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Ifchtli TflR AJüijT kn WhiD 


Zu ileii nlto-d'ii «urlmtfAßfln Handschriften gebärt der 

\Vm 1 o 110 i 6 XX11 2U mit 174 f»rit i^mcIrMtiw lo'rt, 22'/, cm hohen 
11 ml S(IJ cm breiten Pergamon llllftt Bert) Auf den 80 Rlltttern von 
f. 4 bi# #3* erithnh er das Düjjjkdwwk vot» tHerimvmiui mul 
fiehitadtlli» />■ nW* iulntfriftut, tlaa ich 1 89 1 för die Sefiptvn* 
rrrkmadiri der Wiener Akademie mit der Ausgabe Herdtilg* 
verglichen Im he. Die Handschrift wurde noch voi Keiflbr- 
scltofd ill itninvr Bitit, patr um I OB tr. tob Iteiiiuiilli (Satiim- 
hing »usgewJlhtlcr kircbeti und dugmcngesidtiifhtliidier Quollon 
«diriften XI IH'Jü, S. XVltl lind van KiidiariWn (Texte ntnl 
UntemuatiKtigcn eurfiesahiehte der ultrlifistl, [jtwinir Xt\ 1 
1 HU11, s. XVI dem R. Jnlirh. zugcseiiriobci». Zweitel an diesem 
A 1 n. 1 t/. mul! .schult die Pftprimhe naf t 3 erregen, dir itu An 
srdilnli nh oinn ansfilhilkhc Dßliäliilwiwdireibuitg ihm SjmmUitUua 
igwrtortwn ly VII A14 < nur noch 7 1 * 1 »auhiilili 1 LJII //ewtir#- 
dm LYHJ1 Sikeritttl und Hilf f. 3* oben mit den Worten 
/..V Viffilm» **-Ut dtctvt tl uct'i, itiHinws* dn», dies nocs». inenftir 
h j St/mcnAi* atttuwln /mit «*e*r «jitfwo Min» Ivnia» in&icivwr 
irrt in n iil> rieht, obgleich noch filr weitere Namen reifihUeh Pinta 
L'cwaaun wiire. Man jucwtimt daraus den Kindrneh, daß die 
NittderiwUrKI in die ftmr Jahr« de« midisten Paktes PefeptiB 1 
ttöit— fttJUj gefallen *ii. Schon Duriiörite bat daher in arincr 
A u#gal!«.• des Ulm poidijimUi \ 43 dk I tu ftlWu Mi Äslilift 
dieses VbfOnentriB ins 3. Jiihrii. verlegt und koinitn sich liiefttr 
auf de beraten, der erkannt hat, daß nt du w#ar ^.W" 1 

d’rVrit»fiv, dt> In m6tu* &o?c <f i/u iitrMir iftrfr sei wie ein 
anderer Voran ( XXXVIII 3<b, der «ab Jahr 617 datiert um 
iiimr l'liriirlAint Iteluiuptung tti-euc i/m bUdioih» 1*909 XII - I- 

,itu e,' bmk wJumt * 1 * Be«timtci'<Wtr a <op« v rwtiw k* nun*** 

HU *1 atu, beruht natürlich auf eitlem MißVöIttfndnJ*, Itef 
flhMian i ai) ‘l>>L'IU um ai i.ask. t 


4 


K- lialittU, 


iioulli wieder bestreitet S. XIX die IfoweiälLifirtinv DiU!lis*n> , ti 
F.rlmlist wurde di*Frag« diindi K Hm ulr-r. «Jor rlin i>Bt« Um-, 
«irk auf meine lütt« der Mühf pinor genauen Vergleichung 
beider Handschriften äu unterzieh i-ti, hin] mir hiertjbor im Iuni 
1^7 schrieb: „Nach nuii»«r Meinung und b> •?«)»• UeinUdirifreii 
drin <i. ,1 iihrlk. iingohürig; aln-i' dt“) 1 (Triihrtdin -ondes bann schon 
we^<iw i]nt nuf 1'nl, 1—3 stehendem Fragitn-mea der Wfn Amirt<t*ii 
et SymvwrM, dm mit Vigil mit. der Milte de» ü. Jnlirh. Papst 
tvar. eotiliußi, nicht vor Ji-nt. Zm\t f- iHc*kt wardtm. Wenn 
«Hd* di* ikhriitgattung und unseres tyfatnil t\u( dW-iht* .Schule 
«eint, -Jt iss doch dar l-Scjin&fkiiBL’oitiJX tu Formal Kleiner ata 
XXXVliti, SdiriftgrGlfc. Xmlon/ahl '2h ]il 

XXXV III lind in (Ifi Gestillt idiMehiur Kuchai.sbt'n ..Irr 

juidvrn Handschrift leicht /.« imiersehi-Mhin and [i'donffilJs nicht 
vnu dmnaolbeiiJfelmHltnr nmpefortigt. fru lUgfHntriüon iihi XXII 
rrjjelmiCigerä, nindlndH're und »orlidu-ri- Formen mit k.-uliü; 
(Bönig geformten Husten, «filmend XXXVIII «chi^r«. bnritefv, 
““•'■il spitz süliiufnmJo Zdfihim Atülidlt, 4 Her Imlbmmintc CM>* 
mhier der Schrift ptHgl sielt btsonrh'rt- in dun Itiidihntbch 
'* /> r fl ir« r if nus, «flirrend fsJ durchweg* diu mt/in]i. I-Virrn 

W ftthi ftii » hat und neben ■£ auch noch & «wriu»nr: f irfigi 
imion Punkt; kcJmwfäHu Unit m« mit HlthouIJI S XIX ton 
,rtii» geprägtem I*ncinlHinrnktfii' reden. 

Im die Zahlung der Vitae des iiouMtliii't diu den [[inronv 

muß fortüotm, itJlgt die Viln AugtMjm, dl. :tuf f. i& bi-ginm. 
die Zftlil IT LXXm iWo in ih r Ausgabe Mcrmmlli*. An Ihren 
Sehlutl ist iW von Itasidiu» imeefrrtigt« Verzeichnis der 
****** AugiMin» iMigue XJA1 hW. iingntiMgt, wodurch 
«ieh diese Ifwuisrlvrift von allen linderen miUTAvlieidt i; M foki 
uhcr nicht j int wie Richa^dsiln S, 75 talmiiptci, 

eumhini es tutai davor die Worte; ™tW*etur jicraMnw'r d de 
f 0 *' ,e »»««*'* *°tit r**e und nach Hflhluß des Yer- 

Acichinstes Mt an trudle der Ztiüii turne iilas << 1111 .. VI t-'i;.- 22 ein 
riapftet hie ej t (hoti lMr i» eppijo r ^n*h iidy» 

r iU f ^ Mif A-ff/iOBiVsiTm , der fast deid.laoteml 

itiiaU'it \ urcdl- l>d i=i üO Kidiardsou l wiodrrkulirtt hir 
eulAtfiVn. f m tvtunmt tt i n ,W<m oppii&kit t/uüJ v^a. h^lu 
kyppmmgi* .SelMvomUtilieJi i^r, dnli dir Atif 
o frung <t dt Jault emt tun Mfri r^w ecynwr« ginnthueiii;; 


Dir iüi«ir *rfciiUcn* Abwh r* 4* VtrJcbn- <L VVerbn 5 

mir dem SehrtfirravurreicliJjiA fuiigfifngt worden in« und daß in 
der Vorlage dns Wroh. vor diftiwr Em^hnllung fl h- Sitze 
rftihnlwm ptrmamit und Aio Gaf/ioficru# in rurfrm 
ujuitdif ftiadil mdirnimmmlr-r gestanden liahßn konnem Viel mehr 
hui Tiucb murr verbrennten SS u- (vgl. Frachter, Ni-iws 1011 
XLVJ 317: Hritikimim, Rhrnu. Mos. 1902 LVII 4*7: Sudhaus 
Ho rmfifl 1010 XIV 47S f ' de i ( ibernrt mS t er il w W orte ca fA ü>- 
ffcit# jjwniünini iuta dem Text liernusge hoben. and an den Kund 
udcräti dicnu IfaU* iliiT titn iSelblMt groetat. um da* Schriften 
vcrr.^idntb nebsi dem flugghifrigtin Einleitung^»** ntwtiAirldifdmn 
uinl naf diese Werst- die .Stelle der EinädmUung zu htseidmen. 
iMruus ergib! nein dnü dir Worte mthöticu* jfti'mumii im 
ursprang 1 tuhrit JWi (Uünittcdliur nobt 1 ncl minder -r-mdrti ult im 
Wn-dL und in dm jUngerm iLiiid-rhrbim u h 6fj 10 ittelu, 
dio sieh ailf rl«U4 Ztj^U rnfA-</iru* ^ 'a^iri ^04 — 

10 Kh Ii.; irafofiVn« rrisrNwV i zur Vülguut beschranken, und nicht 
duivli ilii-! OrtidifKiNHimjinp in cod/iri *rppidit getrennt uaran- 
Dio« nrt^b.Miinii|]ung w ,i ivHir^'lmii.U.h in dm gnmcitiiMiiiLm 
Vuringe des Vor tui. und Ymr-ll uber die Zeile £e*.ehri*4wn 
und ni£ deshalb in ihnen un versHiiedmu- Stellen pmiTpn. Srr 
l?;e nbno weiteres bcgTuilÜeli uls mkltirendür Zusatz au ih* ¥ 
diMwm I Win hl mg auf dii* web mit lernte Nippon*nti* oppidi 
.'iiiri Erklärung btmu»f'orderte, iOtieI 1 ' ctwmki tiürnlich dri 
Kind ruck der HriittiHiE, weil gchvr er! ich jemand ohrnr dm Z + * unu 
der Oberl ioferuri^ darauf verfallen warn, durch den Kttmdmb 
von fhi Ewiselinu rti eoefrm opp/j/u und ilmi dazugehörigen 
L+lmivsatz dnrm engm Zuriammirnliaiig au aendörttu Dar 
Uölutivsutz stobt Und fallt mit dem Sijh&tnijtiw GflpiYfri, mul' da* 
er ikli bezieht* und ist zweifellos gleichseitig mit ihm hinzu 
gefügt u oi J.+n Von ei-iuen huidnn Fnsäiinpeii verdiout die de^ 
Vertu, -/W ArM/ffl fj pyrllutUT hyppwi^»^ driU V.wug vor 

der de# nm Jtwd Jatirlmud^rie jHUfarr» VerälL ■ 7"^ ,,lp 7 w " 
/pof/f ^i^r ffn/wr hjffijnnwreifitiji denn ^Jfenbnr die Lukatir 
kt rui jp^H>n i ruf/irt nls Volkstlimürlir- l ntultuug dt’-i eigont- 
linheii Nanienn Ifippü r*'.*i*U* lihtgejlnllt wurdun (vgi Isuik = 
f; V;äi:sv und umhiNf zum Keinen gawardvfie LukativformriL 
-i Kbo XV ll 269), nicht nbr-r uJn die alfi Xämwafonfi. dir 
it&tptr. Hindi fortduuerte Nncli u He dem halte ich ci tür airlur, 

dal5 ^imnailiuN die YHa Augnatins mit den Werfen; « utAo- 

1» 
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ün*]Hf y , ^ , ii/ h endlichen Kal JJwar (fit p* bt- 
iYenuHkb, d:tß fremde dntfri AnfiiKtitiUts einem Ühtagrltmler 
rl^r knt!iolisdif?n Lehre, seiiifl Jlechtgkubigkeit erst besebemig? 
ivrrdnra »inCte: xiaii t dieser An&ttfß 11121 «r i]«?r 11 rund i£<? uv stria 
warum da* Sätodieti in faat nllmt IlnmlftuhrifiHip darunter 
in ku allen wie fttfgin. 3071 0* — 7. Jrdirh. und Paris. 1ÄIÜI 
7. Jnhrh, 1 = T mul \ Flieh,) timerdrrmki wurde. Aber schön 
Cäuzüiüetui 1 IieiL sieb bestimmt gescheit, Augusten gegen Jeu 

dtirdi *teinn letzten Sdiriftsu erregten Wrd sinkt riet Irridttr# 
du Mjhnitfen //ri pmiUirinm prtuj'ntio Miim« LXX V»: tntn* 
t uiholititv. Mri# tnihmlw r m r'niYniVffr^ und die Uecleiikua^dW 
kliüfeu ln.Mfiüt fluö dei. Worten. mit donou die TVfu 
d ’ I iecsuidiu." in timt mehrten I hiedftdirilWi *dilh"[üM lieft 

tiitturv mptwihiiH ilitfrtitttiirmTtrt fit rihhrtieih f'rwrii r iimi nw* einer 

v-rrrtnlohenden Emsdidtmig des Vermiß mit der eino junge 
Xüniber^iT Haud^-lirift tlerilirigü — ü!'i lÜdi.i uvtiüjitlieli Über 

eicisiimiiit: i?nth u' ttwh# thj-pfuirifi ureiV/i'^ tVifiujfmi 

4* wiu ,/r V f* - i-e/ri Mn'. 

hnhr-n Alter ib:* Veran, eurspridrt die ungemein ^ 1 
SfnH'liclik'-u der Ahkür/tingeiL Int Scdirirt^uvurzuiolmls, Jr^tKui 
Vb^idpnü ich nur dlcEn KiirUrkbtdi.'Jieu babe, [st Hj±rur dm« 
mit \ijfituiliitir von lG tö d# und um JCrib''in^o1iln[l MigTte 

11 > lf eii} 11 n il / /r h j i n 1 in h r au Rgcad 1 rief ie n 1 nljnm®ü *pü tf u * 

M’Cihr'f.tfi uml «■•■f; ni 13 bl eiti mal m }i:it wiehitri dur di 

iiiin-E] Uber jdpn vönmgd.. Yükal Strich tfrspart* 

\.ir spi j r , niütirii *f —nji imd Hat ihn dntl immet nhgcMlrzt» 
lef]|'‘L M. P Jl¥ iixifc KeiJi'l: rlihib Und S ; . rpiiNJ, fr, |||flO n M 

drei lienarliharruH .Stellen, dann liüirh lsi T _ 4in S^UmunL-MüIt >^ f 
wiihretid nti all dmi riulen amlcMti Steilen iki Wart am. 
HU&tdtrjölpuH S«t, E* int rlalntr Iravlicti. --K J| ln. i: _, , v .p in, 
\f:run. üij k'sieii i^n jfr-a^4-T^p # s fit ff fVpr#Atf^i»r t 

tt firmjftü Jratrs urnrf |M f HrfltttfiiuiwK mi n.ur Ali 

kilrzuJHr Vi)h ji ^odneld wertb'Fi darf uml nitdil viel 

ititdir itj ttettri dur Xtttui* dribirfM stfeki* ile^suri frubu MiB- 
diutltuiß rfidi gurarli« hier Itnrht b^ffTeifem ließe. 

W ni- man Orthn^rnphie nennte m lirer weil emfisnu vmi 
jenem Stroben und. KomkthriL jLertu.tdli S, XIX ralilul 
utul ist nicht sa s-ular durdt Lrln-ui dar SÄhuie nU dureb 
di-- dnmnli*e A miapm-lHr U dln^ri. Weidy^tHu innei lmlh de 


hw JULiütr -.irluiiEHiifc Abauhr il VisTicidin, iL 1Y*?&+» Aii^Uum- 7 

.ScJirjl'tünvcrAüichöijtäeA ivi*rdeu Mud *, 1 * und i* -■ und n# p * 
}/ mul f , 1 A und r* meid selten Vfltwiduielt, im ticbrnuitli dru 
nus dor !t h boitdi^cn Spruch» tEngit vcrädivvtinifonen /* lieirsclit 


8 rmpcvi'rumfttr 8** um3 ./*«■ prJ7r \%ift ^nn-ftVw l», mlü r" .. 4 /uW-ii ^.m 

Jp fci dl Ml rrptArJlWIf Aajifwrtia^* F m * /ir^xrfa* iiü|t (Imprw l 11 ^ 

— immer wfrimA nt .'. ■*■*(t W-arii* :!m äcluiriWciHii .1 ti gra-liu» „ ip-^ 

Äwrr 10 «, Tn*tJttfn 3 1 7 H , ÜW (nEiritfnnr U, tmA fin.min ES»! 

-niirrA.^ Jfc-a ttmS M + » rtifftn “*3^ um! iWi !%„ >*W U, t .#*m-« V*-iv. 
h 4 .. 4 LM.Lt .f^--.- T Bi v»- sti ! +i a *vr 10 * — rluhlig frimer ••'■ l*** 

J2* T , äNi *rt' n J-. . *•- Hl*.«, iVfrM, 

Ftf n t'* *>■• i/i’f * >-.« t n 3 1 jiAjj ptaae i 1 L. h 1 /r . Hin h nni I 7 H „ r *h , >■ tHn f :in 1 „ 

ft ftlinülitiinEEeb Audi djHffr'f |i* fl arnl MTf-v^'iupfim 1P 4L - Angftfligt *£i 

i *0 ki ji^f 

1 IJEI 1 1 1 D f i rfd-ni 4 .Jni.l 4 it 13 |+ . ..i'i'i'ififl# l'.r .,.. 4 MriWiV.iHH £E,. «Artfi 

^lirciLA* T JtP ti</ j rmm »"■ *t r «i Hi fll — phffawphui U) M , -’rir^.-n'"" uflrh 
W" I* l rjl W-i I 1 L k 1Al .. rl.j; jj> | 1?. . .ab p| VJ H ■ rrfri' U ■-■ ltnii ■ ■ - 1 ■ ■ ml, 

irr- >iii-i i 7 f , , f*inVl lAg MMt’nf IVji ■ «iTl i'l »' Ä^| T ^mi ■ 3 ■(a-ImT fa**?*- 

/"li irn, l! ! ■, rtfUt ' l'. ■ M Li S H r , rt ^77 ^ f> UfllL E-^ M ' /-«■ p> * 

l * u , + hl. ^ lfl .. «L '-♦it IffP' 1 4} t* ri* 1 * 1 *,. w.'Jir.’ 

in 1 r fli.i b d) AljS.i iy #t \f S. Hä Amu 2 — itiMiiipf rlelktl^ ■- siekI 

ÄbL ri.j.'i!^ nhn^Subüt > li- : lilgj m 1 au> I), cl^i n Wul »u J1 - l8 ‘ 
t. t^fjnr-ppfli llü’EJSU 4r Jp-K.-HiMI V\'lw IHfe- 
J mul rMo4u(*iri*u Sff^ (|W ^ mnHii&frum unil 

tfi., rv T'H" l " l l") l Jh'dY.ffJfJM T, in .-‘ r '■* 14., B Ifi'^-M ilHi HTlIO "i . . *■ 

h .>/■ m i tft W-O frftf'itm • irr ' ip müh mnarrJm* |.ian rwiflti- ■■ au* >- *i| Tl 

Hl : I i'pinft (m 1 rtn< mwlc i p) ■--‘i-ü; 7 , a ^ ■ ^l« ■- 

•ili««r *» Tii ! 's_! y |C ., 11 1 ]|■ u.-Hi'Vjj (i|;ip> mvilo l* tu 8 ju w’i *0,,, 

liiPfnnr «■rfifJA* PL - -i .J i; „ V nl >, V, rr „ ^ Trii mit Xniha^riiut 
ilp 1 * II JU li, lil # *>VI 'r^li-Jfl If> mi* hJ ¥l -l\K, Ju l 1 IpI tmtinb** *lriiS ilus Akk. 
-Trr^EriEM* {ktfL H?, t truti*»\ Vu JlUtl 0^ llt« KfUD. Tlüf. t* iv 

Uli >'..ii- Ssji-j, Intt lU '-imt rinn ■'irSUm mH JÜngnrüf Vn4?rruii^ ilw nr 

►l^rtlffcfllrijnil ■ in -pj F rrni'^ilwv hut 2*1 u u iS 5M * alt Akk. PlilT.* *A IT 

all Hf-m. Flur^ !S # l^u äiv ilr ?irtra*Siä^ — rithllr 

7|j| Mint fltiWüi *U M , — V*fdö5wll T w |*f^H.. 

lü iiplJ/iawf. 

* ti***™ l^ f , frd’ IST*. J&|||r 1 »'|| *v < l1 "* S *l ^“ fcf 

m* «i* isui 4 um vriLtJU- lila!*! l ^fllti ULi M ' bl, MP?+ji-^ij Kljj fl *■ wfi,’ 

i:« 0 IÄ V - _ n fjiir i fl # - ri..+ * II pi. all ne ; .■ — fiökligr *pwffyW# Susm«, 

op^/^hj 7 ffi V3JjrB& Iftfli ^iiyypAiei i'fffÄfi^Piil Äi,« 

■ &*4br*ifiiu' 8^- uuil fprt^p#üNmio ucEnÄit# (uTpitr -0 4 i 'Vtnri, iTm 

■Kfuriik nrtow Wu mul cur fto (rnlwrAj rJ^ B «i iV;p»nim. I3 lt 

— fl tf *tr Hi | £11 | |l nd f W** TlVBl aJ , Fi T*utf 1 5 s I fl | . T- rjrf * r ' 

ftE 1 ta /. geün^ti 1 ff|. ^V, ,-m Ißj, {nbvf WWi-/f -Ir 

■M- 



E. K*Jitik:t r 
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IlriiicJierliedt, 1 * * 4 wfüii^ur in der Wkdtirathe von Konsonanten 
li: ü‘|irn, J während da\^ ;lte3 am Endo cmo$ Genetiv* s. r-. 
idniVteb geadiriieHtfl wml J und smdi diu SilWatrthfmttir von 
l'wjk feaiun UrmdsEltHni geleitet ist * lafdge der Vörn-ech^ltiri^ 
von * itml i iliul die Znlihvörtar. 1 besonders die Oniimogs- 
Mhlwürur m [>op{MÜ{bnii€n gekommen. iittluiu. d&ehnu* und 


1 Immer rMLTVj.1 uübfl AMiiLliJtL|^ntL r ku-I^Ih i'riLiJfcii» is KT eil* i Liter itr'i 
tti** 1 l it 15. *. nuriüiftilr/fttfl M?. u imtr-t ivjiWüpKiik^V IG**!, * ■ *.. 

rrürfra t Qj.aWi« 8fr Ä1 . utEil iwnri*tw 

£Q lB (Leu Anlehnung n,si «Wto*; Jü rfp «rbfiV> tfl ( i|( 

ninrfJ^jM 1 lö ju, — |?|(nvmii UEtd 5 c*PMTT 1 kft ttffll.) EIq , n^ir r .r,iiua| , ii ‘rjg, 

nriiftaräl 1 I* iBlll i m i u — rrtfAf rwpM 

gm ipisefikiHtim l^ a — tiiAfljtfiir tammr. hirr^nttnrnm 

VI, ^T»|a |C H| 7 b Ublll 7 Jt p **M^A*f /. ■ /l llr ;n 

jj/jjjrl+ti■_- ly fl I'J v über M w fAojkhnV, invnCJhi-iiiiai U Ml »--ir- 

Urif ai«^vm IL* 4 |. 

r IELIJJLivt prriiil- \ -j»3*i|Nr . u Jlhf4CllU3EiLich A II gu.t41UR SudlT? ibwfj||« | & — 

frrtmrfrtGö ia iT ri&N'to 1 I ifc 1 ;— nturfmi} LI« — r** 

r&mzitm t*n f **=**r ,h t. rr^« 1 i?i, n 1 r 11 |.-j t* fl — * 

mekfl ridOlf ytiJ*rrUa 1fi J!t wifftnond Li jn <T7iyrwfi#fi !*m 1^, 

tü-Wn»- inHucr; H ITf 7 m trUÜffFmrHm VJ M — 

Äumjmhw wuttiraujfwi : -‘•i-fcm. t« r , U t , i? rwi V f! 

d'zi m«.'fc-fjäj!ifüi r .' Ti,., inriif Jrhhui'jj'^ Lfl. ,. i'.uj.i r/«.-^/iiru 0 , ■+ ** 4li , mIIJAiiLBp IC*,,, 

iMiyitfa ty pi i und MUmfilr ftltit li,*: Ulih' tt J + + nhot 8 t 

eumjpi f^n/r# SH^, tmd ] 2 llf ; p|w«i4nvwlM-im 

(w^li»«^*uitxüh jlucn Anguk e in« %braihw«bfi imiritj, .iJEuN'f 7 Fl , 
ifWuiit (V IIt nApr^nuw l®*ii rri^p — fi lmit fi ri^hit^ nirlnlLlr 

A^r/4||^ ia 4 kl tut VrntrjjliFtm II,. tfArdfiri^ ISf*. /«in'Jn fcfllNP *5» 

■ Hm 1 ' iri 7 ^ l^ p tÖ^. *n!ri A^, Aifuri 

hthubiU. t XfLUi, iLiu niiitl - tipitfji s, Al) Uh (^ s * 

■ . 11 "). ^TPiijpJi/t i'iu* i ilber Ti i^ 11r r£MwU t 8 l(p /antiviiti ß^i^uli Jö a ^. 

4 //ni#mi!Mici-^^ tHn Wertet -vAdrElisn kn ih™ nohtAnil^to sßTltjt; ■..-mi.i. 
Hut t£r-nrntU* 1I H » n^-«|irji:3L F . ^dTnüMr -Hui njaimpv bnegw) ^s r - -j' 1 i 7 b 
niHJiirthim üf ni InljiniQurlei 1 wird ri^lktk}* iu^ct^Uli cn*in# ip 3< 

8 it#t 7 -Trnii Erp>li'ifiriakitH nfffir minnir 1 wniiliii g^tryiiut j r r-JY 

2^) |t , trt-tfwt* iy <IFfc nmf"ti 

Hl ja |Qf SÖj,: -ffiL.tr 'Hi 7 til f.ijj -r LI. nrr-J lii^i, llnmirri; ik^H ^*> w 

8-.,, M itE ä etlra llifnJdn »UJ jttc rwellvU £Ütn j-at^jEeUn [l v -?•»" 

e-.Vi^ |P #1 Dia fpiftiiiimi, #1 1.111 ii *i- wwrHnn IniiiM^ ^ItlupmI. 
kn!tu 1 auf Kiiilfin rltpr rkhlkpu ^url^iui^ Euiaaniaö^WJiiK'f Wfimfir; 
.J.|V:^I> rfl. YNrir*-f*-« fi lfcr |K lh , fpffn. K «, 1 -<• a ls 

fä , fwrn» ^rn*-?.-iiitfifHi f,|* ifsiar M #» 

jH'riirt n Jft KI r^TT y Wfc I^ T h 

1 rrt/Pttfi fi ||T 7 |-h J 1 i*. 



Di» SllUilo orh.tllejto Aba ehr. ■!. Variflichn (t, Utrillo A »ff turnt» 


tUtmtvt, 1 -<W»i«* uni: alter Naaolisrunp de* iangcn n, s. Nftue* 

\Yj»Bv.m?r II 1 314 tr.'i ijji rl in*hun% 1 iiäUfiifliiuimtiir stehe». 

Folgenschwer nlwrr würde ilii-eo V«i’WMh*Iitng zusammen mit 
der vuri w und w, to» ^ mul <* dadurch, dnü eie mit' die Kn* 
diiti ptm Übergriff iiikI die Ultlerichiede zwischen Perfekt ntif 
j( li'itlur wuf ’d>t n wtu äuüIi zwischen anderen \ erhal¬ 
ten-tuen 1 venvisdiU-, letkewu midi Nyminalloisus (Akk-— Abt-i 
einander nnglich, wozn ttidi! wenig’ der frühzeitige Schwund 
des j m*Iranenden i« beitrug.» Mitunter ist allnrdiugs in den 

* r ,i,ni |H„ n s*lt„, mftl&t > *■<■;«« ileetmii li tt 

li,i - mjaitfi l< 19 »» 10 * 1 . N/’iiKnitfl-ttif I 7 „, nm( f/-w»il 

Db. 

* Ml« Vatma u auf tulat* «Äorwiflfcen. die !««■• »«f <■**'«« •.y tfy 

pWaiJ 17»» — Tlltnvoi für Sfl. mul Sil (**ni«?w- »» >t« 

Ifli,, 1B S „ 19,,; fjrmUiliü 17„ -1), Irrrfwfpn- 1-1« IV «i» f.*i ‘t-ytimi 

Wall: r/rmif: ttjfWWtffl.* 1 1 n IWm (t »' 19» *» S^ui J 1 ’■■■in •»■»»*■*••- 1 J > S . *i:l. 
•}»fl»/BUjri'liai»'- 1" t , l#-|| Bll» .;uinyu*yiKMljal ti I ‘it I** 

.riMWli;,, Lpl^vaiW ll»„ IUj, 

i|i* itrnril* illillcli« Sdlu*U>(uur. oiaeli Mo* Immert —•<•*#• «•’*»•••* !&**• 
la„ .al... fllr «0. mul SU. nur -iW.i.m*. altoiiluR* um jo 
tittiiial M tßi. <1 Jfitirim- (St, 1H», 1?„ «*t, t.nitftmi l*rt .*■ 
ifviaj h>Lmd n i» »«. »d- »■ <nwfprfm i .' rimnii.i"*- Ü-. — '*o**m<** ab"« 
nur |«I and Auf. 17, »Imr H a tkfvmnrii«* im 1 Iml ! r«n «w iu • ff*- 
.iniW.rs JfjuBlnimng iti» ■ ailfli In W.-*i*i*ivw JS, ’ab«r fA.t-iu'o 19 »,.K 

* Kill«™ . »lnitVftril IV. ***+**& 10*. . . ,uW * lB w 19 * ! 

lW.K-e -1 inW.fi 17,., . >«UMt IV. «•febemW 1*1 «um .••«***'*<■».• '*ti- 

I «p,* .t -a ta„. jwrfft .1 -I S0 t . «rf.f »1, fl 40„. + «M 1 * 

BJiuUrh mifirni ii ftfjTifrl 

* .f, » W J iir f i w w i il tu. de «itnlnMH ffnrtra} 5,.. 

firfttlMi [III imldvii Ahfcui. t.v BUKfSiilcrf ftnd ’■ ih ■ terWMldsU 

■Vr uruMnmni onfnim^ 7 t , if f dlte* 7»», ■' **T rit [ JHyees »swf»r*d i, . 

n pcnVifnA m> n +<*T+ in - -tiiniull HU-1 üaril'ÜHlf j! lltfllBt 

7»*, dt p<err.i,.ev+\ wrili* ■ I /vrtiatinir»» S w , if* «jrfrffom rf Uttee* <!> 6»», 

dt nrynUi*t~*- t* orfe» faAnitnmi 9*, A trUü>*lrft, ®n, «<» »n» 

( «tMt M«wfnur/«| 10*,. 4t ö»fi i>it«iS " r««* *»*’ 

Lthm (0*|, <f« ätm «ui'-n <fA«W* 19»,. •< ' ndiMtm lls d - 

ll M , «fr imitfilaiihum 11 B, .fi J“r/'flfOHr* l<ls titfmnl .* «“> 

gtum IS,. * ttuuw IPT.*- in rr tc fl ***** ♦ 

ii. .Mim*««(.<■ IR W . nirnr ow'mnf 

com «d wmfhm «Hl mh(w^ 1»*. ■'■ «o^rr»» Ißi* «“'I »9»*- * 
AymtOW i.OMir *«• *!) f f«ffotw*l 17(«. "f- .aiffm Isrtiuur.T St*,., 

if» mitÜttbm 30 m, «dPeSUmi SÖ,! — (*» «fft» (/ntHmunil«'. 

uUHiiiU. Uliflr d Am. *«f W»*« tii,« "W IMwff»i< II,,, cawf» l*Kf*f<» 

(ZoHonoeiM l«». f>iimri‘ fi»«r(itülBiW*chSBi >» l’m m*ttide> »*. *•'“ 
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Tili ln des #l>:iu-hllidi d<-r Akktml'rv 

«liiir des in dnti arideren llandfitihrlftoa überlieferten KotuiiiBtito 
1 «riidlmckt lnil ßtlcksieht jut' ilel» Kinkilutigfcmu; </■■ 
fant* tint omnitt iutti e«r roj/aojcn, woran siel« j;|öieh irn mhsu 
Titel ansülilii'ISl : IÄr«* ii «, 

Dies« Ungleidntiilßigkdt. die wir mit imwreo hiu-h- 
gtiöpaiiDtiBL Anfordoroagtn an Qetiauigkoii vom Abschriften nur 
» geneigt ftltid, nls Xaddilüsigkfti« ntutfujegoti, kau« zu 

dein iüanhcit verfuhrnii, dali die ÜT'■>■ nlietVrn ti^j des Schrift««- 
Verzeichnisse« im V«ron. fiborhaui>l kein Vertrinnm verdient, 
Atter «iugi-licudv ßrüfuii^ Heiner tiefer greift ndmi Ahwou’hi tilgen 
von der Vulftala zeigt, daß seine Fehlt-r ihsr nur in Atn- 
Ittasuugiüt healfdion, wie sie perade in den /ilteH ton Hnndäi-hriften 
nicht sehen sind und sieh großenteils dauiil enlschuldigeti laasun. 
thill d:e& Au^ 1 des St-Lfolbörs von «inei llttriiitnljett grinst* auf 
dne sk-icht:. die in Icima-m AUmnd folgt, nbgeirri ist. Dio » B8 . 
L-^lftttScnttn Uftur, Wotlteile und BuehsiJibnn wurden lup-i.-um- 
t.-its s}ki[>-i- imchertragen «reift >i lug mifiiruud HM-glttUigur Vor- 
gfofehnng mit einer Unmlaelmlrt, du- mich am- Vf-rlH-Merun- 
cini-'er anderer F.-Ui-r, viifelmlu-r «dar vmuetatlietier, fttlirtr. 
Kit. großer Teil dir-er Aus besser-mi-c n ist in tiroJiisotnm Zoielum 
j:wh rieben, die dieeoin Teil der Ihimbu-tij-iit . titt-n bummtlenii 
Wert verleihen. Clintufoüi, der *kh zuerst um ü,- heaillht hat, 

vorlegte »» niit olh-r Znrtlrklmliung hm 7, Jnhrh. 1 Do ph 

i*^tt.> (ln 6 ui t, -er. | l? ( |, t V r f/O f B l* Hiü'n r i «jij.'., ijr- out^-ü 

s -■ 1 - 1 . . V"* SWl«!nwwltK>l>|«tj|i <1 lfm (S t .. jvr tu„ 

1 IM frort«:... (u. S. J. Aqul J), H„ al.icv» nxi,-t,ü(„„. }, :«Jnjr« K 'i„ 
■■tb-.u 5, i,i. r , l l l4 ir. Ui . Tsrwmitelt und l'uuki itlmr nutii-nU- ■,, ; 
ilnrbW puMw) JI M M f , i v .,rt, t *i« n r. ,li,- r r«w für*,; Mjgu*! 
f« titiM • ”*- Htr »ui S„ (n(jii? schob 7 ,. „ li/ai md „ tthrr) 7„ 
(ewi#™ j»f«ilfci n «i t&.r „n** „4 Mmiim.-/™ M lrum ..jjitn.h,. 7 it 

»H ,* iland« Mal« M t u irp^ln.i ,, Ul».f 

** l 1 “'*'«« .. S J( V . 1 ^ „ (rjtlaiUm uiwu,!.. -„wir* i> n . .»«*. &,. L 

”n m'dBiu f |; Aber xlien Bt* Mumlmiü* . a . u. ., Npi(iw 

»' V» 1 * 'fiel.* rfiwuli C B( . |wt&JKW HtA’eMnrhm T f| . 

• /ir^ dt* ittuj teil $ s j .jmiu rruwnlmf m mm U tf e m t 

!■• »! yj^*v'i lujuttiA/. ib t* drridrr t' inv «nnurr /W^iV . . tmu /,> 

nujir,. ,.^ fr ,v*n# .V.T /Vlrtf, ..nt r ,r .ßi Anff« 

.f» .o *i*etr, ,< ti »u dt lYiulfl- j»J^ir*a er Mi i/flf» 

«irnrrm, yWU/» d<uu h mmmtrü XXI/ ,U tVrm,.- IW th, nt» a t, 

• « if r/nn In «Ml Inu/.Jt l/« b/tr, i/inif «II Jj-mii;' CJI UIiUJ^ tu e»*T!T/lW, 


* 


Illci il 1 1 1 m tw mLuktmü Aliäehi*. iL >'vrtdieb> il. W^ikr Au£ut 4 )ii*> U 


n\mv von den wideren Kaohtr%e& r dio \mm mf eiurobtü 
ÜndiBLtiihäü boidir&iikAn, mehlt gutr&imt und iiMtt einer U Lulerii 
Ilimil mg *^uUritdiers witeIpii dnrfuL. 3 gluubu iü|«, *ie deieii 
diesen der Zeit tim 1+1 Kl zu weisen zu sollen, ^urlureli sie äh- 
gloieb iß <lifj y + oltUobo Kfdie riet Flrtupriiwosa m^bjgtwphi&dmr 
Urkunden pordekt ivcriloo, 

Auf lueiiii' Bitte mitpr/i^ &ioh der heute Kenner dientr 
Sehrtflort A Me nt7. der Mühe, mein« i )hr diaeitditi tingelt m 
iloutflu, und schreibt hierüber: + Dio Tiromaelifiu Noten dea 
Wenn* XXII 2Ö luii zuefM! ChMekiri m euiziffiina gosuehi 
, j(t ri r r d,> /.j7i /iffih J302 XII 2 ft.); h eine ftumuliungfln i yu r di■ 1 1 
vipii il-i i EJi Direkter der Bibliothek in Vereint, Spagnüta, geftfrdcrl 
ueuI diEin erjjiliiÄt (ebenda liKfr XV 3S3 IT.?, Dem SehaHainu 
Ut(i ntelmiiä und dt:;r puimulns! int di r. KiitzUTui'iiitg 

dut lürt^un ^OElOLTJIjdl^-llii-EL Xuli&im L r 0l U 1 14£ V1 i Dil Kutjll 

Mieböungoifc a geaUtten fcitit überall ssim* nuarimhende XiicEi* 
pHiiitng. I.hmm^eh \s jp es füi eint- endgültige Stelliiiiguiibm' 1 
Kd den Lesungen Uli. erwünscht. duU die Handschrift noch 
einmid ati£ die Tirmii^ 'htm Nul^n -hNelig'-smrlit wurde- K«, -tütiU.-u 
linl iaht n--ri:ih-iri- [Vtn-ers tnsrgp-htidll und air mir /.m Ver¬ 
fügung gp'iüti'IJr In iIet Hmijitäuelae Rltuiiiit IC mit S. und Ub, 
Hberdtij doch wntcm einige wenige Nu Lianen Lidier u betrüben 
wurden; ehttehu* .Vb^ieluiiigen *u\b n a.n Oil und Sudle ■« 
nev-eluni werden, Int guugHi liHHilfellgesi die riuuulL Pziuafmi mein 
1 Vidier pkir d;i System nb gegeben es Urteil Vndiir für l i 
kunderiforscluinp UM 2 \\ Stffl; Kt Imudt-Ii siüli not trirte 
liiri \uu ili+r Im ■ ‘/.v .iebtiluig «Jer SdLu;r! .-rusgelit .diei 
Jitirb tlin Ü 'iiftUtuii^ vi^si Wunnoien nii-lii e--- *hmid.! I .• Imbe 
die^n Typ der rdud wiben ^tenögf'njilit- mil B bi^oidlrtiof. 1 

-mf *{• *‘t *r*ti |iffp I# ^f 1( | liiri. 

/ .« HulHBkPrWfi CH ab j. .In 

j 1 I hi ii l7>/ k II.' . J I! /will , K >it \i'tLth'il‘T) f r ■ ! fi fVü7ir.-"Viljj/it 11! 

t V/ + ■e |,d fVip-rfiJf** mJÜ tu^Hfk 

lEvvi'ninO <E*HlTr: 1 P-. .■!.• Mnin Ul ••• Alu t, «IüO rtmficn 1 : 1 a limtiUchüii 

ZdetiiH dflfüljur gvtvbrialjvi« mul üAlU \ ■ . i j ■ p vln-’u nm analll*w 4 I ue-ii 

fpi-PVitit wühlri^ Tn llbor dun Wnf*«lt «'■ i'a iil ■■■ 700! in 

llkmuk^iii - tt j /.-‘ ■“! . Ui üniunriii'is ^cLuhiiö .piMilifli: ^u ■*. tiul - . 
ifllüfti «JiLie-j 1 ^#kell44 r*r — i2 al fltabt am 

Z#il3iiiiirty ijO — 11 Bj *Üni iwnifuklui i eii ZuanmiueiiEiniiif 

hi 1 1 dem ilr. Zu^»ti «. 14. 
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t KltlnliL 


Zn van CU. und S. i-flrnffi-iitRdiiisn Tirouianu de* 
Vcron. komme» folj^üildr lijniiu: Oi jJ fr*** ■ & *■ 11111 

MfolWifwig vor co fpod; um Schluß der v.jrl^rgehmsdrri Zeile: 
r>;, 6 6 j r/irid i;übt>r dem ikllufJ von frnrrv^W , 7, il**rn + 
fv«r *di& um Z^ailtswuifeug], ^' (fc un ^ 

ülW r> tg, f BV ipttititiö inbei !>■ »1^ ‘oqiUiigmrLe* 

tlrtn i am Zeiten so: hl h(J rui*ib eiwfb Uber 4* - ^iö 

Zuanlst JiuatTniic.nl* fl|- fjr I über t7). l 1 ^ /-'Air fNins naeb h/h^i, 

W 6l *4 (IfiglMU ptf) üW flr f4M I I0 Ö «i 

über ui. ll) 7l rr' am ZiiileiisehluIS drn i^mrritririi d.-. r von 
dcirehk re uzend ■ = gufri? als Vcirbr-^eiaiig de* fo!- 

^end J ti 11 |1r unm über dem SiwiiUeii *j von *'**nft- jtji» a S r p 

1J-. bri II über W nn ll aft Ul^r hjmjj nbeu IimäUgofUgl» 
rJ ri i*i nt um ZinkTLftdilnÜ nuel* XVI IT, lb - t oben ÄwiM , Uf*ii 
tufiör und rL I6 ta fl üben ft wUrben Jurtd und if*, H* [3 t-4 

gwittdlllPL y J fjlJi r I<Il i Lind tlfl üjil Z 1V J teü >x 1lI uL. 1 , li* 

if* tlbi:r ^ 17 n d* Uber +.-•* iubnr - nullt es jiunpfit j, 17,- 
f t oben Tor 4V, IT** 4V llber t j i nr nullt exiimtglüvi v l"r i Je 

□bar mi (hi nicht «psrajjicrtJ, lb w i» jtj-incrjrm i O;. Mrnu: 
ü* bl «idivr; dua Foigoinli vDtlig rflLHtoHuift, nur der Hehliiti ■■ 
nrftcllebst Midier , 4r Über M^ne; 18 1S c4 f ^ 

iohen nrodi „ 38^ r/r (iher H* k rl ^Urn t l j 0 5T 

cefffftf nach /nra»# ietili’l, 20dwi> aber inn^ (fnnM Hiehl 
v^jFUfigiert), 2U j Jno UW-.t‘ Untt*. 1 »\ film, Ls^ivbl- 

lieli r lind und Cls- uDa nbftkdillidi nu^i Weti haibuü, 

1 % r:il -!■■ Li. niLHort; K^muiib ih-t ' iL in-- ■!.-! Km ^djrift tdidit* 
ivoagebtin; ubor für difl üeiirteiLyng dev lluiulsdintt und dio 
WiöilorliOrBtöIliiü^ dea arapfDUjrUidH-n Woiilnylea ^joiI >io nidrl 
mlddaf wißlitig ji!a die nneJvntiL 

MdnT:iL | h ist Mente mit HiltV« rtuiimr ritiivhxeiuhminv^i 
zu nndüren Lesungi‘n ^uluugt uln mvl i 1i.: 5^ 'Üb- 1) nn^b 
Jtlti ^ulilußpnnkU 4cmhiv;i (li, pj^ r i/n" \m gew^tiu- 

Uidief Sd»riü • . . i. ^ ’L. 4 j\*ri*nut i'iuju <i mi von Cb. über- 
■n-: ö| ( de jfneH ((Jh+Je pnevl); 7 4!/ [& Iß) 

(S. Jojinti'frto' ■ ; 7 ilh S. 77 1 i^vrwMl , ,, f S r.r rorn, wab II. Jllfl 
mögliub beaccictincl: jedenfalls ehid daiuvt-L uoeli v.\wi bis drei 
Zeidieu niLiTüiilii rE «: Cb, 7 ■ mniuiiwtrtu Cb. - .Jo^ibio'ui:; 

3| (Sh 84^ r S, rt-nr = rttmtr); I0, t \ß* ^8i dt- 

ftalpr)u[m) (Hottte: ä$ gliusdieb verÄdiobi;ii f SL \ IU :3 



i),„ tub-illriuu .\\>*cht. iL faHifelm. j. Wfirka AilKUillUI. 13 

1 l '|, r 9) ini6tf«afc»i ilttMCftfl»! H|») »I «'HW l.<Jh. 

ttui, : ]«„ lUli-il (Cii./«süffinw); 17 ( SLlOö tvrtiv mtcli 

dum S* «raut dV.n 17 4l 110) iJ**hiw <£ *>"»»•«*•; 1»„ 

Ifj, 1131 ifiiiyninm roiirai'ilil iS jrnmntin tu fi «ntfidit r 1B W 

fS. 1IÜ> yi;W fMMM ml (S. tM«n’(to)iim **»); 19 w 'S. 11*4.1 

rii i ■> nir (S. «ifc* 10 S , ««’ (S. 

Die tiromütdietl Zusätz* nliuiuii-n großcuittjfts mit M%nÄ 
liberum. Abweichungen finden sich: 5 tJ tnlilt, 5^, y* uw »ti» 
|,,UlU tauf um &| hx» tau Ü. A */« gantif M. '» tfxurtrm, aber der 
Titrj liiutel M XXXIV ITB >li tjr»>*• i [digPSim I *, i» ritwsi''■ 

mul 7 W qtiutftio 7 (a S-Iil, Joiiidtt/ttrnm, 

( ,. . ( :j I|>rwi(l fllior V'jr. 1 r? Il L I V tr-l Iriflili'.' . 

fc T erst nach oiflgofltgft sjiistuh** (M vpittobtrt itur Kr- 

vjiiiKUHji VHU •lii'tv <'V^L «duitl S 1 iJ . *<7 T (| - 

immun. .*.u &. 17), 9 W «Hfl Milt, W 61 '< statt «I i vor .frttlufftf& 
1S Ö cf eini,l tu, £‘„ and i l A1 lifot uiti» hiiuiagäfiigb U it /Ürr 
uitut nbtir übi-i c luv. 10„ gauH nppttvii, ll i: und IS, ; tijtmtul*, 
11 w piscopum, |0 lt dfiftetorti M ubi-r ptccatorum, 1U«* ubi (M. 
um! IbMbdirifl «’» gittd, if J . 4 vwr tptriivtu biuaiuzefllgl, 

16^ nm-r.trlr.fit iVI.lt (richtig?), Ui ia i» *}t>” *u»# tjwotiane*, 
wo tunt offenbar ;ius dom vodmrgoliönd^l Titel, in dein -n in ! 

nttSge)nii-'^ji und m* njrtTit bijizujri'Wtzl hot, hif'bpr verr^btöppt 
iftf V, S 14 \ Id,* ft ■ J- ■ M. ivlill *J"), 1Ö . 4 *lr ytiUri 

{=p*afi>ioi f V .VA7 tu,u Wh hin:u"i4'n^i vnrmBtlicIi mlli.- in 

dom fnsi ddcltoii H’ifel dlpsor nur I.XXi in IiXXXI 

verbessert iverdmil, HL ri naeh miMTfiifl tnei ilrrt- in 1 in der 
Handschrift >' .«trru Und darüber tiroiustK: trconältm Hwgnavt 
itttmijnuairttaiit?} «H'rtfffni'ifiiiir. ?) tiWJ») 1J„ .■Ti'üUll (*,11 S, l£)l> 
J7 t , unil 1U,, iJurnnni (s;li. S, IÖ , JS,j in t< miAgdlawicn, 1 ',:ü ^ 
Milt, lb, 0 qtitui Itutm *»t | 3 ,u.S. 1 H). 1H C . .in trm, H' fl . rMt «Unrti#, 
ul JJ, komm Dil Htiipö Ktiypigkiji^ii: < 

»jjlti ^ii cr/ij, \t^j mifrtjVfM»), C? a| «utniAW»^ ^ 

17- M/nVniiV ^ icmiArl» n ftfutl w (f>jy lÖ t 

ÜflÄMwO lß t4r k^jmIhpm [v^I s. 7.. Anm- 21];. AtmlriHtmn^ dri» * 
m, \\ y; mnniemm* ^« £J nKmtflVOf, H r| Ud(t*io t 1^ 5 
miu«/* j> 8.8, Ätim i\ M>* a iiiÜmtlM» fttnii inAaU- 

MAtenrj 17^ cJaisu 2D a| rj-n/miiii) r ft ruü? H\ 

(b 4 dtWfgW 8. 7 a Aum■ 4\ B ( *t* dir 

f/ik AuüLi^binriih^ von i« 1 : d* rfif jwutrroßtf ti; M. c/« - 


H 


K. K^ihiib 


Cflfft* U\ rivijirnrit *mtt ririfiraldt iVgl. S. !> \ltm ä), tlMHUr 
wrihittm i vpj s*. Ö. -Yimi. 2>. Sj, »■fm/alm*«™ {aber El. 1 S| rf'/ln* 

Jmpih, vgl. 8, S* Amu, 2i p I8 rf , r^sidn^t^imu jv^l. obcm > ib 
Anöl. 2). I6 t | /Jri-rlffirf- ^latt ]£.. fOMWJid** *taÜ <oJi/nfrt. 

1>|0 TiroiiiiuiEi <1 i l l ! itsini^Arift sind irrMjicuiHl* dimi be- 
^tiimnti ihm nm-LüutiA'EOö. was in J ftuapdasgen Jiat. Idi beginne 
tust iIcti flDifiingVüH'-bereil Am=!a>-tiugcu, von .lunt'ii sieb vlde 
damit erklären, dnti das Au#- des Sdus- ibert «ul glrudh \V 1 -rl- 1 

nbgeifrt sfif; 6 V< hr.; hi «fmi am*™« /Vri* rjf in *Wi# i'ta» flhrf 

fimrn fupifviai pari re«if drwntjm# iä? m ^ nnrotttelbfir vorher 

r Ls'lil glriidlfall- ?<-.■■.- f Jjix-li tWu UlU Zi ih-Lr 

i-hdii)» 1 ( by lir.i de dmihm tmiiunfoui tiher euti* wrj/k uutlum 
*t di lihtru uvhitv\<i Hbri trm ucfvi ■ --juff'-r n nr ujjrruV'-ir»* 

/i/jf j- «nna dr j/rtf&se esafrvi fiicm*™»# (ihn II I un mitte]bat davor 
fpAr* dutH, 10-_ lir.: ud >mhu hmm ub* <- j-j'/ip/jj m rr*/ mr/fbnjrirf 
flf nuirfufri eurjwrvj iwrtrn ;^r tnitdtunttim tnurttm *jdritniti *i n> 
H. prfl^Mi i m^cU-hbeh aW bat in 1 geschrieben ■■Ji/rtr nef rimt 
focitm in yüti jtfrftfaffr «d ijd#tfrnh> ■ 71 Art. somit (üblen eisl nach 

."ji 3f . JP'ift f f- W *>f die VVl.it-!>: rÜUßVsdrf/ rf I|#0*'/rfn7rf i.'p.-.-n 

ivjrfw« jhpfr AtWdfun^m ^irnVahi * tu* in r dti* itrnt yttHMli** dt 
m ijund *rrihttt m ^4 14^ tir.: {tr&togiwi itrm frtln*i t* 

iU. Prntntjmi ' l Thnltm® dan Prutfajad itw* Th*d*tsiu t in s 
ptfötö04ni üim H l&üLt&iö mu Z^ilviurndep fid^liuh war in 1 vuui 

H^sttiö tVottti/nti siui'b fiif hLrTgeiS^pniEigi'iilj I ■!n tir«: *nt m*** 

•ithtfti rtliu* m ypirt ^pptp< n§nt liier fviihnliatl 
pröp&tdtii} i M. «öwcp fn *fun mutln# praßn&itwr $md tfmmiicnw 

M d tt ti rl Mijf ttfit £lt *i tltlk m ytr r i fj n I j ■*/ f U tW ^ f ü Ju j i J\ Vi t‘ f r fi W#. 

:n 1 *“■«!!« iti *pt\j ;\\ i*IiiU' T/Jg^.' I«'li|l] tfHiiratii*rtt * f*t - 

ßQtitar •‘X itetihu* hIh^ AbllTtlUg von qitni'tdan* - auf ^rrn^.'.. . 

tpoi/ vlotl»idii mi jEIiipnmr faisats, um] tb&hal!> von in 1 Uber 
- Uigüfi Vüäk m a üii fujlieber SteUo uingr^orstt P auvli -lt« tir- 
KrgJliLBöThg beginnt fkWIilieli er*i üImt m„ |U. t ür,\ ttjwwin 

tni-nui >f r.r ftittutprlio AidnttiU tr dt FQtrdinur r-Pv fidjrt 

»tjiji Abimmrr von nuf upmU*!; am Zeilnn- 

J Domwli kunp t m 1 ilrn Tflil r\t • /.liiftiirf |mi *Hii!r 4 * / i«*i *r 

;,1 mr^'f uirlil 071> I rmiiSfcf» .u:L« li libmipnuigi’ii lntl)«iv, mcil «■! 
v-irpIükT w-jn', ..ilrt Hlld i*V,w*4,n. v*r*. ..i M^ngui»rln linl, drv% 

“jjE /* rit ukfli ^utfräfl Ilias liib^T iliiti-r ’-Untf r /i\aal% -■Imn 

hi Jcj Visr[h;r' g’iifnäils. 


f)Ui »kttoitc grillitu□ W li .. Vnrxafchn* d. Wntko 


ir* 


anfffn^lj, lö^tir.; rwro indurwb iSf. wimucfo et pKifu imltumlr* 

nt f/ri tfürtu. m 1 *ft dt remt, also Abirrung von Hindu 

nt nuf n<o tdu -■ t, dmluroU «rkdcIitorL «biß i i ndu Am ZäÜmiailllinu 

nU'tiM, lft ja lir B : de dir ytitulrthjtnthuu uachu tfomini un- 
miltollwr davor dontini}* l0 liS tir.: nt t/.-i twi prtircepU* vo r lief 
«Aiftölii j!0 m tU\; (fe ap//amVi trud'rf«* wr/rftrp* ivodirr 

Mtoht tiHttcLLUldigt llilfeil üArrrtl/fo vr'f^l ^«ul 
von u 117*iveä feilt n.ft h l n AtiäburSSlläiim -rötkmi UrofiUlgC* ülil 
zwei: von fr fr fj frei angoS-jin^cn liifl iJwtuttfttfU'-ttm i^m 1 

min dä i f\*rM flirr mnu mu KeileßäcIihilJ* tir. über 

jT^i /jj „ , ; i'/ppnfr'j'j tfAjjruflCJ'lAAgMI &KSt. Ui &?■ l ii ] 

/lAr# frtt pn$t fwulüti *uwua ivtiljvi m dbimWii«; l±tic 1 JfQwilt ijn 
richtig erst tfwfli SEeilon spfller [~ *>■ S 13] über '^' 

eomoiovue ^Okiufüitortim Über m*w mul m 1 mir trrvhi***- 
MiiAip diirttbtir lir,; rf.' haptismu «mfm H fa* folilt mW aflöh 
liier ftftrr tmw#'|- 

BbujiÄO seltQTi bat m 1 (iPüliniiAls wieder iafolg*? Ab 
Itinkuiftg diH Aujfs* auf ^Ipicti« Büi;li3tabeii^u|i|i(m) tuiiKcilntr 
Würfrr liböraj>mßg®ii* diu in tir^imsflher ikbrift iiiicjigi*trAgtrA 
miiuJ: |i j4j mtuirno, fij^ 

T flJ .im Zflikmmd^)! fl Vl nJ .ou-riW.uir fvun dwn davor 

»hdheii[itui üNti aut 3p# dufia dist öt)Cnf Ur [Uft 1 : mmimw] ab^ülrn:. 

l\ lw r , £titij*.iiönvm (irach I-.ni M*» 1^5* «nwiwv 

1S I3 ff! prineiphi (am Ädbtia^liiffj, IW« ^ wwnyrfh tnra 
ZtHliinnmlo 11 :-eI-!. tffrdrfr iTflirJI* fn*) ÜlUJ IUj 4 |,Jk Ui?diii,ij/ftf. 
preftmj / Ityn r , 

f'Ylilurbaft thnl HUoh fnlg«nde in tironiseber Seljrht xvi- 
Ik^w-Hu [«^URgAti: £i £J o^ri* (liiv — Mit ttriblu i.Mj 

u ni Zo 51 oi am i] r vor rp jV/mAir! ■%, v * o - mu am Xh l ■' h a n fu ug 

(fj/fimam atfl XtuliuinvbluÜ) r Öj T t^Ji S |_uirwiu V), S^i 

-mrrWnö ü (»rrmi, 13, fiifngEelten^litnB] « df. USH Zo.Jon 
lüjdp: p> ftr^bitiri),. ltt H um Zeib^nmtan^ -lir« 

M r**t f'ftrthi**), 2l c .*r#'r*‘iAi ijir+Hd** «5U1 Z«il«mimlc* 

- AUiiriliiPirf >‘l ^rasticli, *.lr <ln ■■ SutU-miK '«Hil Hih.-u ii- ifr-r urr|RfÜiPir. 

Utihftii l^<inhr wiiwsliBit w-r, v«U u - 1 i^t ^ . 

4#rTrtninW* i lUruufO^t dm* 

! i ■] UM) tiJlt LLL ' £ «Hhtl«EMij *l«tl <■, 1 M„ *<.rtir M . 1 -, fi«t. 

«hü ln |{lniaLnm &IIIIU <J VOtnopll), IS»,, (t»r,n •*• ■' . <*t*. 

Xu kmuMr il«r V*Df $|«1ll>n I'imlakf öl™r *(, 





K KtlinkjL 


1Ü 


;illi* V«i L ln j %’H‘rtifigrn lisii fit 1 in tirtmisctmi Si-hrii't 
VHirgtiiiuiiimeri, munejjUieh wmn blofi r iiuidn- Ifuehatoboii cimeu- 
schalt«n wnrerti in mehreren Fullen i:ruu_' i. jae Tilgung- 
[itiiikte, di« t;oiujm dem illlereii flthniiicdi tf.-.Mihitlirdi <hherltnl!> 
tlrr KiicltHlubttn nngvhriii'lii wurden. Kirn? gxQilet* Zah\ vim 
\ -svi■nniL'i .11 betrifft ti M" begreiflich Kiei<i>mttiiJii: T>,. m ft4nu 

. _ ♦ *** ■ i 

' ***** ~:i ftmtnni, 7 jb parjiutti , 7 t . coMMui/vfth. /‘uufit 
Ulm Zodfltnmthi). Sj,, ($ti in Ha-nt vrin 

I| t| mnrittMf J3 (1 nifir», wutrüiito (um Zoikiirmdo 1 , 
Iöjo , M. n im- ans. tf\ UmpUi \l, : nun* f'nrii»*- 

f * a>ri * m ’ Ohjmpiu, rii'tiUgVi, 15„ fi’ntlU iwiht« Hierum 
». lö. aMi i7 ausnwliert) u.v>itö £M. .IpidW; mit dem Ver¬ 
merk: J<vsM(tinn* tittmr Atl/tri t .ri,*,* Crtnutlriiiü? ^tnhiiti'i t l 
1 *i *ä1 ■Wfw* ''Vikt iri Lvilien, s, K.-Hjir.}. Zniiton, di« 

im dkeinidinii dnr Verderhtiiu in hotiom Muß« anegvs<«Kt an ul. 
erfuhren bloß TM-mml eine Verhas»nitig, was im \\ihiLl litis 
BU , ' l ' r frrolleji Bleiir:, ihn itu Rcfinftrni erami'hiti't vurkotn- 

m«uden ZjiUlim ..lieh wenig i 3 c 5, t ,1 

idnrliW rirhtig: XXffi, lj 5i vighui duat UlurUber richtig: 

XXVIJIi, 7 al vijfinti tl im {thirhWr richtig: XXXHJ), 1 


nie iinjiflinglmhn W*mflni(u:ui irlintnt toutiL AtMttti | fti». L J.) 

_rawr^ii an ttirhl ^ilnni H womit itis Eotiftfruu^ miif EfiinL ÜGI 

aiu&dkällftt 

FW1lm /.iLl t‘W.if> h| r,.» m, .Wl!,. Wefi 1],., h i«r aber 

ment fh.iß.r «*, m, UUl ,l., r AWiifanrm «m »I , n 

fno «* n «<»»"'■“ M* «.*i ■■!!», XVILI an. fM XI V 

XV, ‘ vw «WH »«»]i XXVIIII ui,, Um« Hnhfl. »4lw [Tnh 
- | ttti JLXX 1 I 1 feint (mit B«M, ,l n die »ln C Mir «i 

ii,<iimiinhi dgr iu ilianem üsml kuibmmu'ttuefAÜiiiu J’tatmi 

' ,T llU XXX!ä '*» t-XVIl 1 .XVITI mit dH,. W 

»lifffit: r vWi^ .. l,XMt , IV* UCXXVil (am Xcllontn«,, tSXXVJ II 
M i XXX^ I LXXXVIÜ will Jii« Verwrtk: > ■ .... I.XXVVII I VWIV, 

»V XXJtJl1 <* < SXmj - ‘iHiiilnu 

tCXXMIl und f .... ^ <„ lk , T ^ nil , hft(ll1(l| , 

thUHh-,1 I™ IM' Intimi ».171.,«ff tUtfUntim «iud nüiulbU Im 

iirtt|i|,Kii I— i-1 in.il die «udem, 1 ps. Vnn . 1 .,„ i|h «erd»!. -:i 

enffleOMt aU JbUM. dl. OM*« Ut (IS,,, .in.1 „l|e «eil d* 

. 1 », in W*!* KlMf dfl, m„ ,* r *p*.«u. .;iS ap J 

,/wn,, fmirfBf*. jUnfn,..™.,. Uhitl , uiint l!jn 

vei! 1 L mtfr-iriham. fi«WttllL*lil tüJ *,ar. *»nn a» j-Men Kd J- | 11; 

H-«(. sr. Mniuluimreen; itufir dan M an ln« i'..Wu »iud xUm ■. ... M. 




Pu? Jitimic ürhili»mk Almtdjr* il- Vnrmlckii il An ^ ei ■ 1 1 n^ _ 17 


!% XX! . iltirlihnr XL womll dio m M «teilende Zahl X XXII 
ermcM hrärtl:' Klein ist ^neh die Zahl Anderer fehler r, die 
rliirrli m* ein* ltaHehtigttri|t erfahren hfllen: fi ir , n/. :i i irinrli 
i rtSMsr dor Z.* fr r7 utf. tfJtv.utiti güftt/ ;iui Züiltmuiule 
fttior «f/rn'MM *jimr/ nicht Vtfrhe^ert i, ^ r^brn/^ md 

ftf * f Jl I /■' m % fr * U rn rr rti f « vqh / rt r mtft Vf r xrviht iW [ i ■ 111 : Ali S 11) 
tmlhtit »i «/trVü/ilj- L/*ICl4?j 1 Ll g *h tcinrit dl r// ^mr.v(Z*Ä]Ph- 

< - El d U L H 1 ., i otji f Ü 111 ■ |ll Itah HD. 1 I s ff { ■ J1 1 *t ■' ■■■« Zn i 1 L ■: i r 1 k <3 I ■ /V ■ .•. tr , 

ff .** 4 1 

1 2 jT hwto, LL,, /triPM. I7^ } #j^wr*n s IU 4t da mwiymm (M d* 
p/ii: n nftitt mut*ijfruM t vie!3'jie]il nhnr uur: dr dir 

3iini4jft'üw [ * 1 a-* feil ende *U v«>n m ä ehe nno weit iß hiftxuprfttßl 
wie Miinti] I 

Marie ho von m 1 oder uinor cn ■ vorgenQinnreTi e Axiderunp.m 
^ i li<I öiclnH'üüh fnlseh: L> t: ntfrttrtpcjifiTl , in : . iln^i-jen richtig 
kür» vorher: ioj« *i/* r a. S. f J T f> 7 t;i tir : itbt 

rrt p^f r fj, ü 5Ci il Ai ZeikTtiLTrfailg fi rtfr/ii'i m 1 Ulis iül 

M. riolitiffl -t awyrci ^ m 1 #j m/mi rnndbium [== Abi Sing.. 
h S. Amfi r 51. m 5 lii-abdiRbti^ie *id ttrihtiw bc^ir^dlen* 
*> S. I H AtiTih -. H ih imwrtrtn M. richtig: hutiwnai d-iau; iWrr« 
Y»ii</ffui Tn«. /vii(«arierNo]p B i( tJr,: mm ßlnsr in [vuii criApimtm \ 
um Zeile non ih\ D ; tir.: rrjjjifujjpipi ijber «i'K* <(«■&!> vyjt ja j Audi 
tnvthjjUrrtu* OluttMlll? tir.: dttr ühen nmh 

rtntdrtn mberßlbjig. woil fitbon in 1 : Jn/f* urV rifndeHiL 

U 4% lir.; Ww nun* nndi opnz und U r tir.: lihtr tmm iiHcii 
*&p Hb tili litt tu * Hübfiii naeli Jiüttitiicf^ oben^u liiivod 

CtS i*i Jiur ^i, reim Vprfln, rat nur 7 ■ nW» iBh (n pn^r^- 

iwritiii *mjü. üjw iüLL«?t i«i ilflttiJi Rii Ittifl», «itö tt cJtr tlidmabr 7 
Cüiriiilik tktiilil i‘il ^kpuin fi,iII 1 1I*rJt diriuti *i»i *t 1 p^jku^Ul : 

hl jMtjjnhi tr*eiuti i’tfrftt *uM ßfd tiiatotf Kli dt El tn nfKbri^njjeJttn 

iM fHtf-infi huftifi rt-Nm HCkuh döT |l^ t^UltlD di SH. TrjfftmLiu jsu 
rtiidiEiim. ar mdi U! fi rin lii Mi JXV»y/j,i d(*}* n imt mM /rf, Jtidofi- 

Wt» ml 4l*.i IS-, dl fr Ttm £1 r?(JCUl dml -rirlrlig; 4111 

»bri Aiid^rutt ffltilluh Ab nt IT||. tSp«, IS H| KS 0P [* m und mdtism t 2 n i 
MAidnl dwf VmüHt dvit Vunti 3 |r iü t« rdkni-n i j? JL, um! lim msg auc 1 + 
klnr (iruikkL ■Mbi. uqfiLEP LelUD disp+ir Z 1 M 4 & 1 mü tu 1 ■ ! nr^«>«tiri «^rduM 
iil Ebtnita huf dnf 1 r efön. venuutlidi ie t Jnit 

(M- viwdrt^^ia Amin irrt npimlmtfriim* ir&tü^ mmn* raint- 

^juti qnimw, fttrmm* *rm*} und 1tf it mii 

Yflii^mi^jrniHi' yuiud (||^ *piHm,iMic : =^i*i i ■rrM»Mfi p <tn*|j I r- pj, *, /(/ (tF *p 





I v 


E Kolfnb 


«ülmUirh wie Stl dbmnaoh t ,f te tom F M» 7 10„ \\r.: 

UW ju&ätHrHm. W^aietvnnh. IJ 44 tir.; Ufa* w> n* Uber «An 
,/lro r 11 -s ,if - : ,,r{ H «ilicr ii’i* hnw. I ij'. ijw !uhi ,v ft ‘J7. ( 
J2,, l& —* (= iti «<0 Jiin ZrilrniQ■ I,U,Ü , .1 Will mMi -l:Lv;ir 
'■-'1. I^_,.i, rat ■ j uni Zi'ilnn^nfie vuii m 5 hinüiiji'ufUirL] 

(ff*w iWr -jf'i I4 4t (U. j^j-q: ,; e 

rnW funteii /(roAm ,,^ u< 

ir>, : ^^ 0 [ZöÜenciide)rfr ;M nch%; />xtoj f( r-|ß Jo t jr.: 

WWV * .Olms™?), [fl,, if r , : n-p/y wterW) : ... 

«rt (O! «wie? £ö a tir»: äm fliw w.jm*. tlW'Ui midi ^ 

iwliwitrlgttu stelle <!es pnüscii Srhrirr.<nv«iitde!mi*«^ an*,, 

pt'hloswti 7 tÄ mrfrn qut,H {Xciltiniüiih- dum tin.ixt,,;- (|iU<r mnxv 

lii #?** n '^ ■»$** feutqr VOT #wqi h, *mW«i 

J^WAl^nr 1 ' litut- UMUf. 

MiStrnnfrn erwoekmi MturUdi öueli mM,». Ämkrimfr™ 
' W 111 ' fliö * w * r HJl «tilibdg riml. dr. r andi.ni Üh'nr- 
Irek'nin!' Sdiiili.iivmddini^ * wi.ta ä j.i. dben: 7 ,1, JU 

"lnrill.r.,: ^ lim ] , lr , nW N , (1> U 

,,r /"*«>«). hts ~j 4 cutrfwi inm ZWU.*«!,-* 

,lnrflb,1 i "*■> * tf/m ./.. M 

(rfumber tiV: AÜÄi ;/ .; m 

wrtfnh wintoMm und 7,,_ («. S. Hl tir.; . . . nUr 

rv^F/m [woliFiolicntiftdi atliii dies* Ämtariingpri tmtarecfi%t h ob 
iroB1 J«^ «llitr-linpa rmoH MHfrn 


Al. .11- S,„n , lft . „ at0B fflwV Cbwlwlta. *«. 

^JT“ “f"“. r ** a ‘ ,njPm t(irr m 

»Jik dw S.bHl^.wnhd.üh ,«o. .. . in 1 

r ,,u - .. . ’ ri ' i<i iijf ’ s ’.£ *:E: 

l -4 t^W rttr t|jp frfi Jal .[ .. j 

tt: rÄr-“ ~ ä 

xr j 'k 7 ?rz^ 

. Ihii'Jii -mi i- "T ‘ '.** ^»W* 1 ** 1 Hlf »*■»■) P*4fct, fafc» UTi fc«nra 

, ..- ..... . 


Üiih Btif *ie Ai -ckr d, v-irz^tciin. it, TCVika Aa^vatfiu T9 

*uprn an,M,* 1 „ gvafsfio sicher falsch, a. üben'. T ( „ tir.; 
donuthstornu. (in ti.bfinr) oben nach ejifattpi, fl SJ ad ienwÜhniuit 
m,» «löber 0 W « « aber jfo v»n /«-*•?<■. kl 

tir.: )muti »W *td, lj,. tir.: ftporfoU riW W # UJ ej in*.: 

HpWtoti nlirr *n/, I J 3t tir.: pisnymm über d von de ( tir. , loiJl; 

■ von de eidbäoge» ?)„ lfJ tJ tir: J> pahu I.XXXi ».« m> 
t"* 3- 1B), K>,. tir.i et vor #>ituU t 17 JS tir.; «rn-imi/ iso 

Jiudi J.IIvan.) fllior <i titi, I7 4| tir.: d/iminu« «he« nndi »hi, 
tir.; dwntinH* die« nach 'ril, tir.: tnfttm obdD 

041 dl iftft 

Aiirlitra Vorbesaorangfl«, die mit M. UbrrdBUtim.. hn 

atudien s»'ai int ■ r^im Augenblick, Isiasen nbor rlrt* Mtidirlt 
koil äffen, <hü in 1 du an alteren. btsSseren HVrlluiil erhalten 
lim: in 1 ,: ihn* Uber ScbluCi - von iistesiu 7, r } r riititttnrn\,i 

MllinlM (ifcrrin «Hfl dt Utlde htuninusu riiltlUttiti f (rum 

niidit faejgaehrieben}, 1 T tT tir.: et vor fuddtu, 7^ tir.: er e Uber 
r (tuLi ui tueaugfJio .-duber rn'litigr, du vorangdlt: in hd *| f 
?ii lir : * (=^de>n, rtlmi isxpLWgii-i'i) ntidi ,tivt *tn ZiriWnil.-. 1 

(um Aniu.it)? dnos lihmea) naeli war colli mutt, 

8 ».* *W von epimfa». *J 6l Ltr. r< oben aimcbcti (ifiri tu»! 
tracl(tU,x ,yi.iiiI* ü}Mir ti nie dingt nmwcindig i»t eine Konjunktion 
niHit), LK ga ttIntitr und it\ T pvunnu »#,* J0 ?| ein unklntva tir, 
Zdulion, ffos Moni* 7,wöifeltiri ate vi deutet, uni ZeilwHttule {faiu? 

I>l Iloi Q0ut:«1iu XL M, XL 2 t imlditrelil Aagiltliov iiidil, 

(»nirarai iftVi'mlf nehmtmtei, > io l'<sUj*ii Ilias »it.ln.nhf aL in d«i Vilur 
dar Ding« !i<igrU']di»l uml nr triklmjlfl nur ilju Jk-Lminp, iluü nui MlliBLU 
llif pVpifvrn-, finIhn«* wflimttPJjJÄ nprdon hIuKo. ilie^U HfirnIIIE 

ülfl K^lilkg' tun m\ Flicht «har Mm Vylgrn« tuiUir* 

hü.. 4iiü trjia rt«r Knsh*il 4er T>nifiBTP a^iimni Q fta^qhl Kniii AnitoLt 
W aii •ÖrfWl«l»hilfln mJüFHfM. tu Haulktnf«, iIüp fivTMÄm Im 
rprz^ichnh tifl hi^iititJivEcrt ■ u'k.iV hx ruJ.-ihr mui Auf *t\\*t ah 

t.üfiielifui i rgl. M_ XL *Ti dUm (iiini m/ü* qui^Hi rmfrtib* j. .. 

itiw*Oniv rm-^CMr]. In rlur ^ul^undim U^iMÜO XTJ (<Ntn un’ I LiJJ i i r MJ 

> W|I, | m?a wynatta fitÜ) <1jl(^ S i!Ti wird wirltUolk dici Fr^ü ^beh- 

nnrlul; ^umv qpn m i/t+n/ia J r rit V 

1 Jtt dirr nlitlciKiff ^hUh dvr MamiThnii m fc £ toi ^ h fifl R U unr .niu 7 rj nm 
Za4*kifrttrte. hier ni^bf tBH^^Miiüirf t iJüidif Mi|tf ipf #imi ri^blig , _ 

3 \m\i tarier fturh Itt ämlfirifn Tltiifri^ni i*ut U. tim (lli 4ur((an 
UM-- m 4 alirh nmak femurr and Bi (ng nt' 

KoiijmJitiv i„ 

4 |.4iJ • hui kl Hüa liJ. ]. Al k 
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ule Verbessern ftg d>-* am ZrilrfbH^^iii^ fulgctukh i/hW), ! L a siir.: 

f/irrjJ■u‘ t #/;v [wttltthrUdl), U i3 lir : rj'jn'vitft ilbftr Jiniij diel" r.- vor 

#p r AiijJ^j nicht Li'-lLSt, 1 lB tt ji.>JLti? . . hül-Li *hö Thikdirn 

unter * % ipii tu 1 )/ lir^: fd dirm tindi *-unvt üitwr chjjv 

> *f ütnerflh^igj in der Ynlpiin fehlt ii:i>- AWflfld, hi t * rf* j 

«/tniAftin ri / jr /Vfe p/p^j (M iV, Abraknin vrf tun* Jtfii* 

)T> C itnrui *J* (t.ir : * ? Eilmr V ff ■.* 13* T tir.: -<• 
rmtiTiii* (vttf;büHriidi) r !&*, fir.: fnfer fftm* mtihw* i*uifcdir- 
liij.li);. LG,. rf(™r37iia e LCMfitft* tir. lö, 7 lir.: AQ1 

ZdkinHüh* »wbdirJHj?, K a tir.: im* '/«n*»* um Zeiknumlt? (cfii- 
hrhrliHij, )7 4 dr.: tu Ha klirri inudi tHrua* 17^ *'i In tTtlihdmut 
i u mottte «anc(o inicht gelmlm) ww*” (h ms &)* 17^ tir-: 
uh*m T'ur fh -itr.'vtJtt (ülor ]T &1 utu) wo cs tu 1 ddrhfali* 

vor tJ?- h ?/rWr lVCggfila^tfll H feilt n #( iWr* J-V 

[inmpaf ssiroifbHoä richtig M. inrrf^nrtl)* tir.: dcrMKruur 

1 Wjhp in 1 £cjrhriiil#*« b*L ■ .j• iiuji Dt nult J-ofi Kprimh 

rmtiffiuiiVi || ui iJclLfl [teil V |> riui^bii sin* . L7 1!( m t/h'ifi I! L-r f jii r j'ii f, lT n r r 
msf upMw Inf, 17* fp du ■■ ■ iiii>t snM 

rtrtlll tnEiflU -iäP ^cbrlA ioiErftClt.il VS: ... » ■ . jii.-Ti. 1 .r* r.'.' 

fwwvnfM rtLU IiVip»'w*p ; dnrchnju Vflmnhnr 

5 t VfrfiftJ p r n n^'li H in »ehj riTniN&wi 

1 lililot dflrftt /lfm JAnikr Lufrhlo win 15 M Dank TfefttftniW nnd ah h’fh- 
nif Itj (MrfftfMf li i n ftUjpHljfciih L mrdim. D* aIh-t ■ Jui^ dtrr v 
Til^J rni Ipftik g«lil $Mrma n T ILit^i v* Jirptru «ul IjojiioI 441 

Itfliinbjntj !^= Surai>liTi DL« u^prötiflldlfl Fa»hoh^ um; dalitiT *ubinltjl 
biljaa: fh .iAwjA ünj r : .h- /||.- //“ r«ft» ruü iti 1 khtL> 

ftiii'ifflli'Hl, iik >1 n nt» lullt i h r 

* Ä'itch »n 11 th' cCTitrftü|i|H nwni/t tTn.tpir|ild 1 v^t ICj, i* hcim^ ^b^‘i 

iVltitHk*^ 4* -fl ifttp-4i4, 

* iJöft VwxJl^ VIMülLvirl FamuIiq TI.II rpUJLli ftfrW.i'M*. rtl £lW 

.iVllPm j/ir’Ji Mfi I &: .? .O hß-U , . , CJ|P|LV^^;l... 

/fiTHiJ: i[nr ii li S i»:E: • ^lUAll Irrflo Ijuriiht .lilI Ail /[jpSi: 3l lli t* an «IE m luig mit ^i 
rirjsf {di ifi« vwipi'fw, rjwr•r.rrfp, «brpiart Bbor d»H u'Kiri.*» 

fi«ffeiiT0< wuil f;pinil in dim liinfipin tHnlabi?p»4U4^iiiPtk cg ^unrf 

nW/r|«in qn^ftaiiiirnln.! #nbj#ki ttT in ■•’HjjMhi liihI dabnr 
liütr mciil d* 4U /mW |w»»fAfi w^inti liirf: 10|i; rfc «e 

-i#f im vraju^fo .iüMtiHwi tW atmi/^ jr-rtriW. 

M XS.X\ I LI Uü^ i,iiu IjSnL ibt Spirftin XDV ■ pi*, tJ ...r i*. - . -- r , r ^ ,/ FH 

ÜM‘P .4 ip «UHdftCftl v,:.^r; Drillt LVU ln tu f r*hOihit f,^ 

wlitjk» BrtitrfufBi jikepb*. Ir. V«r^VitdUnc mll dim ipcuhj «i^dkP* 
i.l HPPit #inullt«? IbIi gjftiilktf, lind IWnimi |f&«dmwtJü fi Lat ndöf 

dln4fli «difdlmll woilliiif *t hi\l4Uih»*t 4n TFrpttfi' flinnl'i ft*7. 
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itui ZolJefiend* (rnd*(-Iirtii.'li. y.unuU du es im mirougobviittcTt 
Tiid steht). 1t», tir,: mm /n u>», 19 w iir_: id M ,)*„), viaBfeiehl 
Miit in 1 pmz »e^utdsäon, \<\ tir.r mut-ti, 20 M iir ; Am »her 

Älj-tir*: f>‘i l|h#r-'i»M (amrli Vulgata Ps. CXXXI Ui f»i; 
;tl»pr der- Wortlaut dor Hihchprlialit' in tlvri Tilülu uk'lii 
immer getreu fcstnreljalt«»«). 

Jvjtn» iijuipjr! Air i«n:li luldeti tlrr- llihelsprüelif* flidiriv-li, 
dal! sie im ’l ift>] mehr oder sinniger v«|J ständig wnMtäfgegtrhmi 
werfan konnten: nieisi i>=t in 'i. größere VoUatJUidigk ,-ii Jtn . 
fcitfclit nlä van m T : Ib j; |jr, ;= .M ; Aeßdmti dnimeh tu 1 ; 
* rf txhra um Zeikoetitlt-; auch M.: eteX 17„ tir. (=> M ■: 

<rArj*('i tero ■ dunnrh m 1 : et '(ilfrd; inirli M.: etc. j. 17 t „ iir. 
(■= M*}; limirmn Aomirn <foceho c** r 18 tI lir. \ ^M-)i tptottiam 
(i/i r# fehlt. g. üben S, tl)j cotunidii »a, uWn f?, 14) «fittHft mm, 
^ d dtsini.uirti (fehlt in der iI;imU*liri)i. ,mch von 
tu- nicht htimigefflgt; virli^iHi! vfsrEflicntlicii ilhers|trunken, 
weil vornrie^'ht: mpputiiii mt} — öfters ersetzt rn* di« Furt 
fl *dani , gr durch -f t'ltr«: 1J ((1 ]{,< Jcuifg« nuttiii nwtir prteilt iwi 
***< N«fr«j Irs, 20„ Al.: -ttr iturk ituJint nsr <n 

<'ar lutmutt nstrmUt tfuttr pratipitrnmt Amt tU ijni riHujunt <•(«» 
(rttich im Titel de* Smnio CXXVI1 (AI. XXXVIII 706J statt 

dessen nur etc. t, äl tJ JL: eoHjttefu'r:iiii tthi (bi 1 ; <■/ cetera .nn 
/dlcRfrnihi), 17 +i tir. (— M ): dmtine dem tunt» HtatfuißnAtt* 
üImn ft elfter» am Zeileneiiclfr), 17 (J tir, ( — M.J; *i 
ftutent muht* evanerht ftuhts miriet mit» (fibor ft cetera tun 
/.ci tönende . 18 ,., lir. ) = M.:: if ej-imr me I über » / ntem, dalmr 
mdisvi!flieh van m 1 ttbersprtuigeh, obwohl vuratiAgeht: <th* «ir), 
2t> TB iir. (=i M,)s in ennvjrictu tfaniiui (mn ZrHli-tmnde; in* mn 
Aniiiiisj der nilrliüten Zeit«:; rf nstrni), t7 J± tir. (_= M f imprrtftm 
<■# »ciditif <fei imn Zeilenemk' filier <:/ «: aber djivor ui' all 
vmietirnd von Ar. dieitiarm*, cjjl. ml Rvm. XI S3: O »Uintd,- 
divifUtrHrn Mij>irntitt? rt «cimtui-e (feil — neUcimr ersl vun nt® 

■ Iir lim Kinklang mit Al. ft cetera hinxtigeftigt: I8 W mm Zeilen 
ende), ll> t , UI, (T dü^t-ircn I8 tt «r»ti AI, er ; ;tttti/>um •■•-«trnm 
nrifin lallet n roife und 21)^, wo AI. mir noch i*t znfiuft ItluiJ 


1 Am Kb *1 Ja» Mall, fltium tat An^llMiliUf J||I ti« a? 4 —aT« 

iji 1 EinEtM-h: iiiini iEn JtLLe iirhaNiiiHiu SJjrillrMi Aiifcmäifoll mn!. kimi 

•iflln ihnvr Ti kl auf i>inHM L-^irilirRMkijiik 
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vier mul itf( 31 fcllrai'r ata ilj * 1 : 30. in 1 t:( tttert i tmrli 
Hindi U: TÜ m 1 rrfam midi dVif* i da r Hbf I 1 tir*: «* 

fripfrfiwm tutim. *_ .iL.’-u 8, I;>?, K J „- 11 : Wd. in 1 

>:ln[| dos£ffii: in psoferio tlraffn ronhirum (Je. CXLHI 9 Vnltf.: 

piffil/ufjp l/fii, i]i" nurh /npuMHin mol! hl lUtffl 

LV1I 3 VuLm ftdb*) imlirutr* Di^ vier Stellst! gratlgen 
fi iime Ttannta, ■ i:11* tu 1 nidd -m.-. Brnui'nilblikdt KfirGingen v^r- 
"rnomimrn (mt 

HüwSo N/pnwjrtiW/l T sl und T is von in 1 weg- 

gpl»F--4ii, von in 3 is-:t s< gtaeti S, 1@; M. mir 7, fc ä 

ulinf *1 ei i. ! . ntiä tnciornn itrElndtin oiu>; Kntiulidrfung 
ü^friplFon u-iTdfii kam \ f m ist uuuh tjthhtlt* und Über einige 
Al [feie viiu ju * mM£da£SCi]+ von m* hanzmrefil^t: T -fi iir. ^ !ibn\ 
2 1 . Ln, ük vor ^.u«, 1 # l7 tfc: rprV/jifru, 0 11 tir,: *i*\*tnlu 
irnslmlirlmk 9*., [m L : *pfohtht* dini^] varnngoht, 

T ^‘ ^it. bia H T4 und V^^i. ? l;i in J (muht Li?) ^pjVfufnw* uliov 
i i]n«mhekr)bhi» 12 ;J Sir,: tn.tcint^.hm . ZfeilmiumJii J tnuiü 
p;N llmlitUoli); dün-t^cu s., S, 31' will 31^,, irticinfm* von in 8 
und von m s ritrfit h in x tu-eso Ixt, dafür 30^ i^liuii 
m 1 iruslnlu* vor Jwur i bei de? gfcUci neblig-; Äl. umgekehrt!! 
I5 (1 in* flptVfiiiom i fehlt BL] NHo/rt (.1 a* uijtnu & 95).* 

Dio öS Di*w*a* ti»tirsitoni *> M XL 1 I SFj find eimselii 
mifg&xihH • mir JCLYJ /V 5W» fehlt) und jtof mittlrere Al>- 
gdmitt® do* Sr hrittonTOrzdohntste# uufgKteiU; &io bildeten &ho 
nidii von Anfang nn dn Uucti «wenig wie dio sermone* und 
di Cr üp i .v f i r l< m a X nr.h i]v r or»L cm i c/j^ ^ft & j ^d i? f i J r t \ j * | er w s j vdrX) 
die folgemlon 11, F> mit rf/an inur ^nmCfo 

^ Cf toili wtt'ilrr imt iVai *i 3 41 qttaeJttiO) teils mit fein 
BL 0 blolJ mit qua fit io (nur tl ?1 iitm ktüi\ \L 10 f 
immü? mit item ywxfatfo ntug^fnlirt; uimiinLi oljur> ftli.lt 
i nußnr 9 öi k Im Goginuttl-x ibxu bnt m* nadi dt-r onien qMMti* 
>ib-r Limjipo niemaln Aan Wort frobrattoht # soodeni 

immer u’-' ffi fiVni giifl^riobon^ wiiz dun Eindruck der Kvlti- 
ludt irmohtj* nur oinlfo Mftlfl sivUl ilmrt aüfcin (ft (| r IJ ] | ?[ . 


1 ‘[►t ™ mubr fftWu hnT m Ä /nw »n«i nicht blun^*ni|i t «. ^li«q 
1 -Jl » f ry*i*m Frrvhfbrum nrtth nmirn 4*pnz twiMf 

W&tbtum r Jti X Tlpinl i i. S | J„ 

1 ^tida tir. iVw oloi k n. nbyn S. lj. 
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oder *i/«i allein (ö «, * 1 W T,. 7t- ?«/ »=r«* Auüariadb 
der Vorhin dutig mit you^rrV. stdat itfm viel seltener; und hierin 
stimmt m 1 tnit M. moirtcm Oberem; rttir dreimal but ni l «Vm 
mit llncbl weL-öl i lO Jt , P M , I7 sa <, dj'iimil gegt'is M 
hirinLgefilgt !ä w •/. rw^a^i wuJJ nur infolge Nitchwirknng 
des vorimgfrihendcn Tirols* ffewi divmti tibri nm Xeilcn- 
unfmig, Cteffi de di* 1 . 

I),is ürouischb Zeichen b — de «lebt lllnsr rj tu Acudjr. 
Stell 1% wo nwh in M rj irvrinn-kt ist: if| am Znilfcieml., 

*£** ^ajs ,CJ ' w» Zoll Pia mäe!, 17 5 (*j\ 1? 31 i>j- »m Zeilen 
ends), 17 U , dazu löj jp . flt) in 1 statt ei: irrigenvriae rt £-<> 
adirioben Imt wie Öftere , -. 15, Amu, !? ;:n i^ T ). Im Ein¬ 

klang mit M. IimI ui a I^ l!h dnga&dudtot (wt> de KirbtubcEi t4 
Lim) rrftt* ctitbohtKch i*t s du I8 S? vorau&gebt; de rypurfu/o), 
Mit einer tiefer oingrt'ifaiulon ÜttratnHiing litingt 17. p| das tiber 
in b zu^ammyii (m 1 = M,J- 

Djiiuit kommen wir au den von m* imrgofimninofirn Um- 
«td tuti gen, di« Hiirrli strudle nn^eHnigl ylnd Otuiuie l? 6| be¬ 
weist, daß dieae Striche von m 5 liemüiron. wai! Umtfidltuig 
mul EraaAz vuu m cltirrb dV nimm der bedingen (m 1 = ä| T siiiher 

rieb Hg): ttl tv ’jiwd itri&tuan in ywwbii* ä*d\mmiü anroJ ■pi 

jt (_ 4 i 

tliviit* *t; Ö 5I c/wü ß&W (JE f. Jllfcd, 10^ <n"&> trcr< Ultvt 

m >t f 

• M. und Ev. kui VIII 3G; rrff btrei J0 = , eorpu» tnjcf- 

[Mi = Mwttli X SW «^rMuw/ ra^rj; m 1 = Jt XXXV ElJ 
43G im # J*jlot de* Samo LX V: torptu ncadunt j ^irhrr foJacli 
i&t die Lmmdluf^. die tKoamrd tluivli Stneha mit Eonkton tm- 

% ■ U w rt 

gcisofet iatg. W b4 laut Xvilömnffii }*: 1 /^rrrrto Viel öfter 

weicht »n 1 in der Worbst ul) Mg van M- ab, iJmc dnO in : dureli 
Sirlelir eittr Ahdorung fordert- und in der ALdir^li] d-r Fidle 
verdient m l orweislicrh den V -i^ug: Pjj i 'i-rittw prr^ti, 7 3 ,im 
Zeiktmnfnng in hont int apjmru it »’ben^u M XL 2* im Titnl 
dar qutinttii} XLlIIi 7 2i in iob vcnbtnm c*h 7 ÄJ 17 tittvlnm 

J fL| J T ifrin pfli Hlltd i| J|aa li-J-Nii« .-.-rryrArt »1 #Jj + 

1 An ilhMT fiudl* aH> itaikrf VSVrbiaL; Up» if*^, Ö Bi 

atm hU^t. rt w «i/ 4 n. 4 ö |t r J i *? a^ei-, U k , u/0* Ö ÄI j'^ni 7 + uNfl, x, 

*fMK «U«. 

4 I* Lfiiil 7 U ilr i toi i/A (T f um Aufan^ Bincr HSPPn ^tuLa Vnf 

ZrjI«RJU lfk|l£J öfll 
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»#,* !* w »badiwenim omwflDi, |U, ;| ja st mn'imt (tdiensu M 

XL 13 im Titel der Vtll'i, 10,. iyjjte nun uibirts^< M. 

XL 53 ein Titel der LXIJi, ll =| üirithm Zi-i!vnv, irlu-, I 

njimltdV», il w . ■tiurfntM, II W t «ntllrf rjliftW.jOis ptvt- 

/.nVi Tauutt. li? lS dr ßde ypv i= M. XL 73 t, melier i'tdiliL*). 
lfl„ intutnidi (Zeiten wie baul ‘fiixitila ti/nnshdi, lG f ., um 7,-ü ;i 

tilifnJlpr r'pitftyt Jft. ft tluftiu,/:, 'tliufi, 

l s ttf.nut‘ rillrl» ru* ',Ev Infi XV! 2'Jl i/fr«ii| uutrnf ilitilm 
’ l*jH ,i “ ,t ) ,,r ijiiinyiwijimtimae d* emw jriiffini 

>ilii- gleiche Wortfolge M IS., sii-hcr fd«eh. wc,],|. Druck 

teilten, 1S |SI tli.rtiel ,nl dirm frrtui», |i* l3 cccü/jV tmrii* , Luc 
XIU 4). JÖ,, r^wu» nt.* - Mnuli XI 2Si Aufb die Iteilim- 
f®lj* der Titel bl lilt und da eine andere ul) iti 31 : f> # 5^ 5,. 
1*^64 A Vpiphanin c<mim <ptw *Upfa (uteö fühlt) <i«»> dr *pi- 
t’tmuin dm |tfk6H* Abfolge u-wiO riehtte* .= 7, 7 Jr l(> 1h 10 lo,. 
*°n vt » IU m *‘*«8 nditi'j i.’ 11 1B ll fl(1 ||„. 13, 13.'_ 

*8*» 1S 41 . 14,,. U JT 14 J(1 II -4 . 1 4 9i erst vor 14, e , 17 <R &tdi D n 
vor 17,.. -O j3 SO, 20,, 30,,. Itü eilst luerkwUrdip n-i die Wuri- 
tblpe um Anfang des Sdaiftunierioiolmlfis- a in titiiiitmdbftretn 
AneehloflK 1111 «Ina leiste Wert ••-pww > S.4 ibs Eit&ntmipn» 
in m'ttdrmhi* (Znlwiii-nrWh e<wtr« pugmo* libm» 
hm. I»i.- ri..-[>c|irift des «roten Abschnittes de» Vcrxetelmiase* 
(™# PB P a 9 a *» = M. 5,) ist in dea Titel der xavnl fcnwnten 
i^hrifi nii .bezogen. Offmtlmr Jnit d. r Schreib, r diese Ül m - 
H*ltrHL die ungefähr über ilei Mi«.* der enten Zelle gaumden 

liolh-n mag, Dir «ine nhcrgeschrtebaiie Krjpmttui^ des ersten 

l itelfl gehalten. DM«^ brachte er der durch dir Über- 
*<-hrH[cn te ab Dicht i pinn lilieilotunp knüll Vi-ruTJLndiiirt entgegen, 
Houdoru Imt die** Übei^hrifluu lunlauteml «aol.geschrieben! 
ubiirt ihnen eigene Zeilen üi iridmun, Eine /.llliluiii dm Al. 

1 ?. 1i.il #1 > .;p*nm Antimp utnJ i*ur J«.in .l 114 Ei,4ö ii f > üi,.?. 
P-vcIuMmmi. m’ da. irr.« «hj F r im Ü^tw.u tu II, w „ , v _-, r ,,l.. 
*iit Anfang «lallt; k- t*bö» 17, 

- Kl I*t wl.lnr.ini.tp, «ul 4». lw|Ae Mai h1ainiulU|eu „„fite 

itjmL 

■ tO r . JurcbhHd.1 dm tan,.- Itrih. -l.t f,m n , mi ( . t |1]lt ,- wM VMi 

n. w ur in c «n e iii. « v '™}4.o *., n fmihu^riaf.L» 

iiaimimiMiidm.ii4.wm Nach iü. t in.* .. . lU , .. 

mit ,t,m ■‘■Idmöi, leinlit nu.fadan .. *md D j u d tJ , i| En ,L ir | 1 rin«i 

ml iÜb Ur nrfckaL-niit ■m fekointr SfaM» 


hio aUuütc ■.jU aIM 1 uArn^Tir. >1. V- rr«üfui.\ ri„ Werkt» 


flttlöfftto hrtt gnwiH nudi in der ihm vn dingenden Elsiutedirii'r 
gofddL 

Immer wieder hat sich iiti Linie dte-nar Fnler^idbnng 
n h-i a . 1 1 * *-l I E, rlulS die zddreirtion von m J vorgonüTTirEontiu 

Vnrbesiwrgngtm, und* wo fffe Tater M ttbercimtÜmtueji, grollen 
teils (iiiio miedei j:i!m Ubrrli ob rutu darcsi-dkfi, teilweise e+jgnr 
uükoigVar felibrhnt't sind üinl daß die verhilluii^inlßi;: reuigen 
wirklichen Folder von fast dtirchwag? zu den hl Glichen 
Sunden pciarshtw: werden mildern diö gdbpi dom gewinsen- 
imiv.su.it Ihüdiroibor unsortaufen- Diefiur Eindruck und b«- 
slftriti durch die noch iHnvEfUidig^ii Felder von m\ dte m f 
nicht Imndihst hat; sie besohrJUib-rr sirh niri Khinigkoiteii: 

jjjMij statt ijmi I Au gleich une HA daä folge nde tf+ rrfi-r 1*0, 
Ö^j üJMyeryV rttnti J-'"'h.NjV Atigh-jdiuug an , >, 8 ( 

Aiiin I: .Ii rir/ Xdltstatt 

$ j>yni\trtm ^ 1 11e r jirimafK . hi ro/ i‘Z eilensidduGj glwutt-n^i HlaSf 
/Vf** ölnlt /iJtfy. B r ,, dejtctitfm atatl tbi 
jwrjt ■ Uvn* I ^iU-L-Lriii|diir B ]7 IS -1 . 1 : ^r.-U uuf- m l HiU>- 
gf'äphie)* \*\ h h'tftfi'-irr-l -tau faiptimhut ln* Iblgt frfi/.f 
lif 5) ronMiHfr/«f shill In ai /flw/jWf (m ? / tther ■'. 

M. sichtig 1ö (1 ‘pritifritti |tl H fldTp^jieJoMir 

.mntt MiipM'pitMiit, V/ fji.W, 10 . *ViU /««»i; »I ./n 

aodih klein* A n*liia*u ngen: 5 it ■■• wuiriirn und 

rr H i IN i ’go ' ', 1 1 V, ^ ■' 'V ■ ■ 4 ■ >■ t * 1 if j 1 ■ V( u r i 11 T fV Frl . -1 H s'H r/r r -4 ■ i*l f 1 I T 

qrn e$ qui statt qnl# frj «(«F. H äs ^ I*wim«h«i Je und '/ffud), 

J l a( *!t /fnhitpiUyrMim*! (tuidi qundrtifpihäimriV\i \l\ Qfä 

Die Hnrpfnlt, *titr »sine Irrdhw^ aa»“3^irhligr* Jb»urlvihm? 
Arr Arbeit der m 1 /.uerkennen mul> r be^uhtl Volk mivli in 
Hinan nfgenon Aiiöbosaerimg^n, die eUd» bi? roif die Rodu 
i»dirdbting erMr^ct#« > 7. Anm. J. ^ »b n, S Amti 2 : 

diiZU 8 f . jrrrtMn (m l 4 nns B 0. i IKW V Itl* 0 atu O v, H |: dtiun 
1 in 1 ti jujh llV ^niOBfEontiiH, Hl gi 'timih* Ai jnp ft i) T * II^ 

1 üif&ftkflr iimiiü tu 1 ilM unntitidtutf Touiu^hoa«b «jjjw nodi- 

lii iiti kii p ■: Elte-L frnn. 

‘ fCOl »dlljif<rid-r How^it filf diu tlfrftnhnfti^*ü f m\ ä ..s ’■-> 
SSyfiltcicbrtn [\ t da* ieo kuIuhi ^ In -' ■ -■ • - *pehuU\ yju 

nur |?t rhi^: Yorfigfl pur g^lreii niir^tifjMJ 

* fendfillbv ivolJt* ni 1 , , r ^ V= M l Ptibriiniin. da« uiudHI«niRr dHvnlvp 

{— M, lu u 4 lullt, ^. «liisi* ?v 54, Asm«. 3 und mitou ^ W, 
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m* mnditpititi \non itber *:w i nm Zeiten endo), II* flrtJUi 
olierhsilh- tkr Z xugeaptKt r J3 fl1 jt^nUw sini ZJUmt i.ilr, Ifi.^ 
/?iW+ytena m 1 i* in füi&'ir toii nV. 1 lT Ji; uns 

|T t ^ iijrism** (? um* f; ^lic« Punkte von m 1 "FerselnmllJeli £&34!tiei|j 
20 JU iiiWorrn^iii^ u m«d Üio linke H -i 11: ■ * vuti u m 1 nijs wi, 
Hierin! siml einige rta^urm nn*u-<frhticütiifc T dir iu J vurgttiiiMniLitm» 
wö il I ib et sei j n et ren h nl: 7« W in K*H, f H JZi /r j* fis T fl, 

S " Adin. 2'i in I*/ 3 I!ö- ö i .-■'«. 1 / in Raft-, wikrEdietrdidi 

InittM in 1 -ni. geschrieben), l'* u hom^rui» der drille ,S tri tili 
vuii m nnüMdiflrt^ ltl M ^^n</ in lUs,, wüua in ftus*; rlaD 

^niüUi Rasur 1 1 S4 (von nhu puhritudi*urm rin eg ftin freu) Lus 

II... i öitifidilloßlieh irtrVa . * 

Ib ilSlfFie ül [ nntrli zitier Kutpfdilung, m« liefern nie tJEf zu- 
sstmip'-ri^ -ei/.'-s. f JrdniiiL^n^iliiwOrler.' Knter den darpelegteni 
l-mäULndcn verdienen die Lesarten von m\ soweit ich zio noch 
nicht besprechen Im ho. iiurjnrrU.quiriäti- Ren dji urig ]<_], b-ifinne 
uiit diu SVwltorniöiL* die beiden GoOctivo rii/rixi/&m Ib imd 
20 ia nllttaEHi siel. dagegen hat 30^ rn 1 salbet, mich 

dem *u> r»-:p fi/n gesahrieW Smtte r es zu «idW'itmiffairi 

M.1 atusgesudtet {*. abo.nl; eine Angleicbuiig au die Im int 
m^ he Ih-Idjiintiaii ii=i ITi., £# gdi* (= Jtf. XXXVIII 190 im 
i siet iL“- Herum XXXII: im fest ries Sefme üftcr rmd 

frplirtnt' tttid I7, fij'ifou \ß, oben 16]: 7 J5 adtwtitvi (VL «rf- 
iwrstu) und 8 lt jfWüifeltdÄ richtig ijcnimii (S|- hdiWfjAFt: unu*),» 
n : „ ^'mjY ulme I am Ende m> nud« im Titel der 7@, Qjrwtrür 
M. XL l^.2U (i , rfd dfV jn'/i 1 18^ rnr fc dnrllbor; 

» oben S. 13 « und IK^ a n ] ZeikriftsilaEur f/iVjai 
j^pbree^fir-j ^«tamer Akkus,, JfirmiÄ unter f pflngifon 1 ; 3J, 

1 tn|l rft 1 ur-^jiui^Lidi kriub 1 .n. ww man m M. Hoitt 

jlt^ +?.y*. ik rlmliirdi ip^lntirtn 'Ufj Amil*iLBfitirTm i j*oti 4n OImuU 

wlifLlS^dl. » rnileu Aeum. <f ai»3 fl 

^ li>T rtllIutl Mta dar iriUddPEhiid Hfl Lti ( Vu n 

^m.p li^ HD 4 I 1 %rL^ n wnßapl \M. n t| > Wnlhfti. mihI, l, a | ]fl m - 
miilifvna ^Un^nmgm ivm fikii d« t\ m 3li t 

Hab 

1 i! iNllt tot 4!« klmncr« 3t*y ? daf^tn m* immtl Jttimi in^. 

SU», Jtvfjiki tofl 1H„| l'‘ti -*'» <htrr i^rfwi, ■. Ä, P, Aflm. l'K r^pftma 

***** il! -< »*■■■«- (taMNHMMiitaiinist u», 

W „f rf-fTHl IP»f llltll l u mul U„ AtjmU M rfT., 1-J B a „ fln , r ,„ {u r , 
*jhI**i (Mi ehno ifj. 
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Qbmill PpHtrnteUfi'i: l^j| in Zeileiurmk dt dir tathiJü M d* 
r/iV- nntallw 1 ^intulin-'tfdikhtiiH] würSvüll 11 :ü dt eörVm/u drum 
M, ^ t'tVentfo -/fr., unc! ebenso im Titel dt?» Briefes CS K XJJ\ 
2T-J , U! ; l dt itwnJo Jttiui |tL uivi/iJ. <W| P 19 J; i/i 

M i y■ i -■ ■ y 1 r p - und 12« . r-.^ r jfU* r'tvufrrtftivj/ruj 

OGfftCTijrf (/lYrrnHm 1 (M. i j ci'pti» f,rt ^fcHTirw ocffir'ii, wu kli 

nicht wagum wurde* tkn Ablativ eiimtset^eu. well sloli die vier 
Stellen ntLItsteii und, Mt ofi ftueJi ies 1 (km Abhitiv 

auf ft h- i/ ein i}berdä1iilM%£^ ■■* uiigflliänjrt hat, doch preiüidn 
um fili 'i nur viernml bpge^ntit und «In runter dreinml Tan m 3 
aiLfigpobettgert wurde* e. S. £L Anm. 5: aus demselben Grumte 

/klm :> El l^ n imhi^'rUti pur/nif'* /■ ^.v-.■■ .n r ,. S. LÜ, A.ms 

ZuiLe I i dir jMilitnif auf dir, 4£tvvciiiali^^n Akbuinliv vor. *dj- 
w * dl I I - u c. X V ] 19 mit M i ti d* u v Lu a u r l ■' j ■ i f r i i n fr ^ fit rpu m 
*i ttfjtöit überm u ms timmtvti scheint. 

AU reinen Oirwimi sehe kli An. was m 1 uioiir bu kt ab 
M -: 5 4a dwte Mali timginimQ (= EpUt. 233 und 235), 9^, mm 

[Lieb 3 H- jt fjfrrn mich dutumi l vid. 6^ ffrVtof-H 

vor frcirfcrto# p T ga um Zäj]umiufjUi(r dti tfehll M.) in 

>.j*> iiii 

7 4Ji ^'iV-yAr/lprf/Ui nuidl u^Wf/W, & 3J fn-**t*j/t*nnn Mnisli lUMf- 

a\ffimim (tj r oben S. 19 H 21- jfrntAykrrjjw imeli dtdnfittm^ )p„ 

u/>oj/ufr nmrli kAimm*. ik urbtV »fleh i über tH-fiiV 

ti£: i-MtiuiMiwi, ri. <iln-u Ü 10; l" - fk, epüiutw J== 239 und 

24k M, nur J0 n Aamo vor crmV, l l i# k eufrimi in 

llVmktß fklffßh) r /rwhm (fehlte S. 9 P Amn 5 mi nltmt 


1 IVdMbLdEut C Mbrmic^t ^dicc/i^Immer MitutmiTiFiJrh aabnrmo,^ iJelkuni- 
lurO i-jjttu iftfi, * &. Aaniifi; daun 1 ^ Wi phi-'I ‘i Äinr:y r »^ 

mlitt U3 der Uiiul]H(lidft irplitpchflihilrfu mli ^krlU. m. n-bmi H 1 7 

Ml iwuülki iti • ball# Mit, <SMi Cd aunli Jilur nfcln iiIp 
jLp SttSwtarttiT Im ^iluIKt in 4k* UtüJUtftCt \= üiör il^n Taff 
frdbttrtvfaBMu)* 

* VpfL Kuhnh-r'Sft.j'flianu. c^atum. 1 73fl. 

1 V u -L, KJUmaE-Ü^.ii A au ürflinm, II üMKT sn Ö. »ml rtlda-^jmÄli 
Lfllpitt. tliitmm . 4 5 EH. 

1 Fj Boft x^rtmrlp Mt l G r«n ßm 4n «t n*m. 

»f’fttiritti -lailurrh wir(t -»Jrf imrb * l>ritUi|ti 4iw;e'p t Anrii 

iji £.ei , xxxu t. StriHti in AO, Uiut 3UI S Jr XV in. Hebr, 1 fk 

: 7 a wi* "2ff Imi tu* in t?I m' ifluHliF=SiiUH^; mit M. U^r nincafUcl j 

j|Luf *-p|pi l flltib ha! m 1 fltjJ-9 Ahkflfüiif ^Eili tifctf [Mü) ERttfililifih hl> 
41t voh (¥5 £j mi^Erfölian ruil dAiiacb aiifffljrKit 


I . Kill i „ I. y 


2» 

I M, nur: <f« «rafiVr« <id ul/nn I9 lf tMcJitrizi&n iincli (ihtt 
1 vor trurUttn* i ,iiu- drt f li.rm-liriri des 

Ikdira entnommen), 13,, item dreimal ■ n ie l$ t| und 13 (t , 
l-t JB und 14 Jr s. S Uli. Amt) 3 . mvisohen 13 (ll um] |3 Wl item 
hoaatf} cphevpo,* üwkdu>n 14 . . rt*«iSuA> tüaetma} und I4 t ■ et.fi- 
tnto tpucopn* ]7,„ saloMftmi rmt-li prvtcr/iii* (vgl, 17^,, I7 r _ •. 
^i» (nucll il \XX\ III üOo im Tilel iles SiTrno CI tuuj 

Ltir. X 2< swisdusn nirvte» [— iiir«iu>. *. ,S. 7, Anm 'J\ und 
1 !*,. ji/y rii/Hitt* midi MimWwV<v' vgl.>|.XXXVIII 
i^r» ; «,<■»,. raxrt r« vußUi* , t» i4 ß c \ und, 

nrfiwptn iMnttJu. XXI 19 davor). 1Ü SJ die iwiechim et de und tV/n/ 
1Ü T1 mnefi vw inhmi»i* ■ dagegen 11*., frloielifalk vor iohümii» 
fiaptiaUw um vuii m 1 hu Einklang uiit M. lir liimbigesidiil}, 
19. nntteti vor cfliu/mi, Hl,, *nwrti)i'ii=n vot prfjtt'lttuv et 
• linttfi' 1 D (; «Ir vor •iepnntu\nt i DlttogrAßiiid?).* JV, ^nvcD'uM 
vor «imrin«. Zdrnmni sind sw ui in M cvsOiulortu Titel dureli 
et verbunden : 9, M ,*. oben -17 und S. 22, Amt 

; - vi *t»*tular, 14, -f -Wirinfttne, KL., et de eratnjedio, |t! 

, t dt laulitrrutj I6 V et dt r, , f „, I6 W r( 4r j>wlir, cm t 17, S mul 
1 ft ' J vo. I7.J et rät' eeimpciio, diuen ir> lv ,l ,pumpte'- vor 

tf, trifttw. Sicher fftWI. ist 7 ta -kr Zusatz Ulte „ mit [d,- «niw 

httpftum) r>rntn i ptiititfittiitrt iitttr ifntcn wl cüiffttiiitintn iifietitn 
inutm)* 

Diesen ZuftiiUen utabeji \Wglti-3ittiigr-n gcgenülier, die 
gtddifhlb protlnnlftils den Anspruch imf Edilhoit örfwben 
dürfen: 1 - vor dio m«lor. i fehlt midi iiuTild der D. t^nm-aiiu 

il. 13 , t .S-rnfr> .ju'mip m’i mit dar AnnicdniU" : .f«n iyti 

r jii p» ■ 

? M J ' im:i - : lJU,y Ukf * tiwlfiut* t r,'JHtüv ettmtirm!, .fj \tffo ttwrwt 

ft ttt itilvt» Ffitttih kiu'.t ilmitn rfi'flMjiL' /[V 

M, \XXTIiI ÜS» lnt Titel ili h», Sciüiu: .1, Wi, 1. <•*„?, ] | U; XXIV 

Sht! *FF f -P"'r lmr ” nt rtrtvtt* rjfl* ihml ti ipm* tr ßnrh hiyini ,r, f , 

f «Um rf>V r «lf- .Ww iri*U*rw» (Htm «dNVfHrAtr/l ,i 

,V t . </--!. Alivi Tojllvivl.t dufth ilm. Art DitiOKnpXÜ. 

« Rh oiho lfi„ m ,/v Mlxht» „J tl|iA n>>. -d.i.r vnn < . . . r 

M^OII St 10p. Anm. S. 

■ Itinutf^danAoa irarJ^u* tri. lü,- j£,y tfraa^tirtj» «i, r h„ 

1 V Ä «. dt. do|i|^Ua m> Jj., Ms]t , h|mn 

*. 1 7 iDift S. ^ Au ui. “ 

* IW* tlclwr fahlerImft.m Autli» l ir;iiu ». &. HC 
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M-'XL I I ■ i) |& f/>i [vgl, 5„ f/r JfffltflT *7 jff<0 h ifm.l* 7 Jh f7 
vor tittoffintH l i"t- |j f t auch kill Tittfl tlr 1 1- 55. IJunqsUin M. XL 'JH, 
jituLt aller LUüt. VI 7 1 . ^uiOM'hrliuli, weil u*t 

immtüdhjir vomirpehi s 11 ei Angwlinu* 

13 j4 ^nfnrfnpi^ 1 H*j aarictoruui (fehlt 20 r mul 2U |t mach II,?, 1 11 
IÖ-ji 1 5 if| f/ r * 15 j r7 ^ Pfizer jjj „ (5 nfp- 

KWUchra imj Iß^ <(* swifidn u <7 und 

20 fl | r/* F.ivinjiunt <7 utul reim,* 1& U f/i rmdi iVmi, I0_ T urf 
iwreM^ lfl t | «jfPWto/l* 1 IW J3 iji vor iitifalfj n^j 17^ 20 ,. nt 
vor </■■ vertu 17.. tir. nsAjligotmgeu}/ 17 v . hm: txL 17 f l miaut 
äkksIi *i>***'"n 1 7y „ vai- <Wa (dföhn* um Zmlctlmi18^ 

iuhl äli^ c*f," d-i-fr fehh iuir.U im Tiu?l ih s £4- Sirrmo 

M XXXVUI Etdil iiW 1*.. LXXXII 2), 20^ Im 

SäiL J( J* 

1 Vgi !H fc j. wa or*t n» 1 tir pwi-iwftf uiuifofilgt hat; ja^i?i^nL ifriii^- srcgi'N M. 
Ikh^u^c^otvk l^ r;j ln t £ft Ml #, ebotP 

c M t frrj m*f {WljJ'lirpil r| 7 *^* 7 . 

L XlPt. hfl pi 11 1 ”■ r dfllVF» r H' n/ijfrfiT Af h&l E fl fl. t [fjf I i H fcfn 

Attflttlini an Hipp £2l fc , ^3, llfe iS?], tu« «Sdlisflfctmt üririHiui« Si^nir* 
■thjb mi^fUlirl: 11,,, t3 (i , U Tl 13,„, 16,,, J? H , ditwü »ikfuttttu mit 
m 1 il!i in rr-k 1 1 l 3 ri . t& it , Iß;,.,. SG«: 3 1 , tu 1 rttffiijjm .m : ,. am n mul u 
» Ob&ü £ L0)j l& t , fcililt. iÜlQr 1J1 llf ftr** /|j#I 4, oben S. Ä 

1 ^■^ndertpu [ilr /*-*r%ih,h .r^ ■•■ !■>'■,: im Tiiül -in- lH swnisj» 

(M. \X X VIM Tn 7 I nmi Kr. l-,a. XVI ■?: u* i^r-»u> ti \U rt ä§ 

flii^pVi, 

* lJj£ViT-H ’ V ' Trrtl |HP S M ÜkihtStl JP^E ? t 1 Sl U I "t 1 S 1T . • ^ ISf t AlPIII.I 

* Im n»ii M- iiainir^!idely^ft(*füs ^iniurtiu i&u, fehlt ‘ii^t 

ZiLüiil^ hu TLtfll; »*' Li IjE Jiq TiJuJ Jm für IUhtIlI ^ I i.■ Ifei^lleS k 
8ümm$HL Ibli ]ib 11% iflab^r f}ln We^lrt^uii|: fElr hijnwlnipl uml ■■ rr]ir4 j n—- 
Wtk, tliirf »tar nicht ‘kPiriolmoE^ii. *\nü Auf ii «üa in Mipt» Ahilrcck 
vqfftngTi1inlji|q» 3Vnrtn t'iWiT -hwJ* (t*iri*i .. - vmvfHMi fnlil-cvn fll?'i|l H, ^tl 
nmi 1Äj[ timl Elliiir inlniiHLawi* epip* iter tif /.Ifafllf (loht tmbw wmW»r * 

i «iTi .. Vfj-P>T>"|; TDtü kCiTiTi «Inhuf, <-trrulj| «Inf fÄl5^ ÜU\*lt I'illhi'lif- 

lidi b!> fluch v<nTfla(+h, Orvll ni 1 n:iu* ^ui« l5üWi* l.vyw U 11 
uh+irjprifiij^&n hat 

Dö^f^r.ti c*jjui*fri.rj vüii iT! : if.'-j,- VPilH rn * IJIul 1-3-4« L ,F -:!ilt Jl« hillVIJ- 

^ I: Mit äL PL. S. und 13 , 

f Via! häu%eT bflt hl 1 «< mtlldlttl swel Titdn Iiiuiu^iüj^i «>, 2G)j 
Irtfc, aneik -< n/t rtrru, 

J 11 □ h 4 l<tP SfjMkw rli-fifullui Umbnftirv^ra fCXVJJ il, ma hui'li »rl 4 of \ ulf. - 

tim, 

lu M-; Jftrvf; iV^rü (MM-iJfL- (** ^0 41 ) /Art 

iiuf4lü4 tpflui i — 20 „V;; v^h 21, A itJa. J. 


J- KjIi, 


3fl 


Nfis'ti ist nun- piußtt Zirlil Ton m 1 nicht uiifltreböEfitttfir 
nitfewuihbn, ivo [III in TOspreclurtder, lo il weis«? über¬ 
zogen rkr Weiße Ton Jll. ubwt-iebM 5„ c^^m h nui Zab-ncudo 
(M. r.arjsörei* , 6 ä humuni* tmidi KaUmih sii-hr-r rii'hlig, 
M laiimuriij aber im Titel Aor bc-id>>n Sermonen 197 und 198 
M XXXVHI iDiil und IU24 fanwmw). 7, ji*c(»tuw (s. iH. 7. 
Aum. 3; Sb ptci/ruto), 7,, and t,. ; csiUm ijmtuhi* , M. ron/m 
npWH/j» sdu-inl riätitig-, R |t umJ 8 Si -/Antebt* (Vgl. S. HJ, 
.Amu. l; Ab e phttilu\ 7 t . r <rttfrn ipmm Apa (M- awtra 
" t 7K nber Betaut IJ 31: otmfi fi parficny /tomrfb, 7 ri 

*'*P r,f *<rikiw rpinopum ,M tont, . . urij»*#, «ncU im 

iltol SL XLIII 1U7 i. >:'.>!,>)■" Dboatittütf aber das WVfk iec 
Li Ülllinsg h-ini'-i dt;ni 1‘isohoi Piirmentcintia in der Schrift t'tml i : u 
r/tU(ufitm Pfln^tniufli U 14 !i:J fr^jrobojjno VWsprvH'hiTfur'!, 8., 

’y ""*™ I ^ ' «PO»*»'0»«»« lt>1*1 U JS f *t)n> »jt«M i* r.'J < M, r* «j *• Ju 
inirdor piu well UhH *i>t» = Epfcit 64 nml hb) f @ JB Tl a 4i 
Hm* ptntr.v 6>fl M -U tntiMimt fil P im«,/ i<m& - . . > 

'i 1 " v ol- 1W,„: jil rfo Ui qni I. Of -rysfürii | M. I0 tt 

^«/am vor *j> iW ith fehlt Ulit n-i-bt. fehlt ftiirh in, l itr I i]«! r 

-Sdimr M XXXV HQ5 f., 10„ ytntnl«.,. fohlt davor nm 
Iteclil, ühtm S 23) rxportto tu 1 fi tu ja f L s g; JJ5 ( A n ^ t 3) 
<h‘ tpithitu ml nmnWf (M, toni quittdüM in tjtutolam 

W Ütofanw), lf) l7 toratitnaith , M. imtiimAlr), lU^ L M. in) 
»fAVartt., 13 _«yw in (iL flrfh 10 S( tntd iC ,inr (M. mtlL 
-i i'-r in dmi i itvln <l-ei l hr-tt]«T) t^mrstioncs 80 mni 31 J1. 

16 i. */«/. /,-rff iS1. /nw// r v g ], 19, Aittn. 3j, 

"an 'tnnm | M. flHltiM... idmr iuj Titvl dnf St M XL 

""; uh<1, IU * tf ' (M-d, ^n/ornrnf/na,.), 10* fr,,*™, 

> . n)*.-, im Titel Hör läl. Viii.^tia M, XI. 4 k turb'Ut, 

UJ.. i( im m ir Ijwrt Ir„„ i„jpti; ((rr( ,J 1 g rm „ vHp( „| ;J<1}| 

™ ™ &**■ ®3. quotttio Jl XI. 53 
7 ^^1;. 10,, r, U ,W ,M. ^tH II: f^Md^W [ B . i m 

^ ,cr .' :o ' J • ,m */«» • M. ytwrf n)(%rt«, rfm iBl Ti[ J 

Ml Xi * (IP hom. 

'' . " ,r "’ «»%“«). II, •t/iostotl*» ,drh M 

^ V ^- Jl„ d* (foliU K) kifori (m* f 


* trn Tirol J*f xvr«i Iiriü/,, tsrl mul )»4 
I.Vii 16*, irr. no4 XXXV Ml 


|Ut* trnnftrhrilten jytttu t. C8K 


t»i6 nlfttts trbitltoLJO .UuL-lif. il Verzeichn, iJ. \V«rrke AtupiiiLTit 31 


i'iin'r ri, s, ,>.3, An tu. 3: M, ifiittpiii.* 11 hitarum i'M. Iti?urivui 
»]li dum V,j|>murk: fort<t*te JtilaruM),' ll M rntlurUntU trm 
i'nteche*h nur mit liSilitrlinftt-iii Kitracfütl» vr.it m M. ppwiJJ 
cntechitinify 11 01 t-,r rfn.yinfn tnaihi t-'mnifu crel voll 
ni- nr Jiinsui^efRfft, a. ri. ÜO. Amu. 1), 11, , Uftm* (JJ in Uh> ~i* \.~ 
1 -<? und i n >'•!• tfiti>t>.> (iJ. (ijla.-l, Oi^tüinut (ul 

IIHK»!).* I.H J3 tpiteofiQ \ it. falseli B. t 1 » 1T I5 ja 15,,, 

rpiwpt? iiL rpi’tcöpoi* 14 1| mul |fi Jt jin&bylvrit iM pirdit, 
'“‘i13 t1 Jilflcrnfid siL’liur richtig M./lf aceutfoo). I3 a . 
sit'lu'.i- richtig i,3l- M‘ aon ntU der .ViimurNrig; dm \f r 

JlWioy 14 s i'frrfiVrli i 3t. It'tlütr, iWu; ft-rt tust/, pyiirftrtii' l(tt- 
'"' , " ,, . 1 J4 ;t ij(trnin M, tU miiOf (Lv/u: dun <n^. fiurnioni'. M ,,, 
mtenurin J[, J/fni. ;... Druck fehler? I 4 i: , ,-iu . U M„,„ r 

Nj. ..ri/risro 1 31, !’• iiufiniii,. diutii: tuf mf.s. ifre* nt i* 

/'■•/,,,-hitM. H w ttuuidtmi* (M. /‘. miWi'pIj 15, ( 31. 

' r k t. r i r, <jjir.ti ; ipnitHvr mat. Qui ittiliwiQ j, 15.. i'fteri , 3t. rltn i, 

flusüii: . <<irmr(<'u#ifiu* <?i«. 'r/rrij, 14-„ a rUt<fhu‘nsH>t\ - 

(M 15 aA .•.irl , .j//iii.-iui|Aiiv i.M, « ik t /trtg-.xe), [G. 

■■urfW/miriim (JL Cmibaßinit), 16^ OttTtaji+iUfi* £Jf Cartfat, 

t ?> T ’ rtcttrf (= jJcAaiVf s. oW Js. G, M. fmtrit»!* 

Otrlftagiuit), 15^ dr iiiuon |_M. >! timore f ulxn i^l p t( ; 

61 F SB 

1 Itu Tilal ihr hrlihfi- h r .1 mi4 iJHd *\\ m HnSmnhl der pui^n (Jnndialarif»efi 
,p ''*¥■ sUiv -Ul? D Wu,- uml ^Ümlkli UntrAtl I! ^7 

XICJlTJK ■a ij niujf jl ri paJit, 

fc PJMHilfcfl Werk iCSE XX:V ÜiSS«.. wird 7 Ö und Jl si nU khin^n S T n irr^ 

iflliiuihu hElL T |Lei Hllfl ‘ il. ■ /|/*ft| ii m ti 1 ; |g I M41TL 1 [ 7 t~r 

du* (tfUG Mol: dji« nm Inn Wtli -- ¥ . .. s m 

Arilll. IJ. 

1 Sor Hh antan rhr find den -lai arn*r«njifangfj Vh ririJeii ßjji 

"'l eh^fiilirl. *\\rt Ondirwi .V.vhimü ►Uhrn im MoBftu UatiT, 

1 Ö-w rCKlkfllfit iaiL^dikUt ditrtüP r> (kufrfiH nirimiilh. 

niJI AuHliBkuiu itcir rurhLxLdn Ziule, u.uch H.z iVs-.,. r m v, r + . 

KiJ/Mi fiVj. 

% Dur F^Junsi hüt jWiMainl dh äwuI kuMzt Üöifjutulön KiLfAauneu; bw- 
dünklrah 1 *E nur da» rrtif ta«. fcüil flnl xtOck dk linuf^U 

ihur (M. rgl + S JU, Anm- fBMiljr li 1, dio ^ ür Hör nuf fie iu^|u!uj 

btpf.ji£itil' iiirb ii hntnt f hVh/tiipii ■ ^-nr nach! hiHi hilf ^uh iujii m kVIOi 

B Attrb ijmm ritifnl fekl j'HlumNl Hilf 1 Ü 0 mwtii knlülxl QöflCimtdli; bft‘ 

Nmihn floiiktiHrdi^ bi duf hpÜ Mar nt 1 w1Im( i* mn* 

ntiKii^lkKn .«i u lufgiütdlt hat. t. S. Üt] ,iiuu_ l_ 

AUrk ] l Mttftwrirt- tromu M. B; mur kl: *i*t, Al -u^ri., •£ h^h. 




K Kalitilu, 


f/c rri^Hiwf \h&m «WM* ImImuI+M pn 

frftor» ,1t lh mtilitr# CflrT'i rf#?irni ■'? ntflo nu-flA* Allßffl^ (V IH 

ftYurtftfJek 1 2 Hi h. jm irittfeHCffffiW [M, hi JCwh#ia*t !*'<>$ s lI>l- r 17^ 

iii :<kjj s ln'üli.- M-J*- fitn-n SuniiEiziiiiAiikoiii. lß n /fle*J> 

M /umm ,= Ui aK -■ •'y^/rV M. .• -ri/i'^'.'jr-, 3iwUh, [X -0 

nml liöt:. VlTt 4S;. I7 lfi >'.<m Sl, imjo, öI^iifo M * '■ ■ V II I 

l? H htrfrttw (M. «faraiHf II Ifay* XI »Iwr s. Tfie^ 

|, J. Li. liiitÜMiia* . I J.,. rj II ft fll?lilJ M *-ri_ E K Hh CXVIir 71 flfiwl. 
|7 a . diW t«w Jl nml JV 0XY1II 11 riiwwii, I7 |f ikw'iiu^ 
m % uns pf s. $- S 0 | Anm r lV f t 7 sl *firitt um ( 1 L dithm, ß« 
{lu4^1 1 M. XXXVIII nt int Titel Am Scrmo XXXV II., ll ti4 

/■i.-ih ti i :ieh ZiiiI nr-Piii JYl 11 g i tj>*um I X!. ft • f r jH w tn ml ** m . et i r Elff * ,■ 

\i XXXVIII fm im Titel rj- , Sim-iiii» LXXXII nml Math. 

XV 111 E.V 17 W / Nfflr.ru 11. Wf|i|li,N*, JHldl l'l’OV X 10 
«nW; »WStanno LXXXII 7 taut M XXXV 111 m* <««.■* 
wm.; infM-m* ctirrdaiW“. alWiliisgs in aiutorom Ziisiimm&nbttii** L 
l? a (T^ir-iji/a i.3f- nj|i p öU^li XI jrtttli_ TV Itf i'H-fp : nbm 1 ilfti kaum 
tmb^bsff? rWiiuru/iiw iurb EV Kp^. XXY 17 iiieeI 3< -XL IÜL 

ls. y i .M. Tibi* [Inick reliEc-r ij Iv, m fatriurn Jirr« 

«rafrjft i/uf ijfl. in jfVhfilri jt iffi* iVw/' 1 

F'.infr^ J^ur lil I i^r/rniP ..7 - 31 «pj7:. 

i n/z'm 4 iV M (h f'fJt’M - J 7- , S 1M f 11 ul^'l! ^ 1 '-'L 

r*t?nt rt nj jwwjf iM. iw mM in fafcltr eö guod [ainnU^fJ, 

^ XXX\ r llJ MX im Tin-l il<^ ^rtm> VLh d# fr*'tiom JBbwW 


1 iStifm L» CX ^ >.3 ■ -V X X V111 i ■.?.! ; f/r, ■in” {//. s ü. n fi, r ■. < ■ r r. . , j r, i. - * 

/jji^.'-i« PM inflnulintti hEp"T 1-ao T X \[\ El: Hrnlirr (ff IPJ- fuiWmi ■jfl’WiHfl» 

mmJ# («|J rfrrflm ft 1 aul 4 £l« fttM dfif THd: 

=»«p!f'-- - vwtm .-. ‘L ij ...■*-. flUi'il 1V> TR- 

2 A H^liILI.IilLJIlj AU ilJ!' ,1. Pflliüll ifc !■* ^JjEpjhL U .IJI. »f^ilta ( lUtiiltnij 1 s f^-!» 

I« Itfip t llüMi & Ät* 

L "m £ apbrtiLin^l rttUl ha hm idi 4:tn Ki>rfli ^am P, i'rio JH iliFr Vul^nfn. |feüuh,_- 

L-r^c1u>iin i- N. h Kp-rmöul 13 1 .Epü?] «HmxjfeiJi i-i .i itttfrh 11aj>L^j^rn|idii ■! 

tni^iinfnllnTi - Mnkbnhtlhrlr ' piEieti >. i£h„ 

1 Int Um k ^inl Hlliiifptrtli IL3mrS -iU|tT nldn -rintiwr in Tntin 

unfhLiitf, r-< ia b i»u^ T,. 4ii* pntfr -+■ . i/. oljvn 

l> ai i.u Aiiä’mtf uiuL^h Ae^. r% Luf. nnin (v t -l. K t ';j üuirfü* ■kbnt rMlt$£; 
u WjuffiiMiii# j uiEtttv |.vi:|. Gfflmn. I 4U&, iläiiti KiHulu. 

Wwk jihlli'iE UurlibtiBi^n'. 19] r, &7 ij,r T?i i« ^cbMfUipjyn, nul dü- uil 

. m Umn--]i.i ^InuEpHinlj 11 Mafien. XII Ü3 f* (fflfinnU'n m ImGisn; r-ivrimi 

|, n fr, itv i -j » r - r. l' ■ . . P i li-pi i .. r BI | . Ullflll I r- fp'l | H I+'T 1 1 f p. r ■ - 

rvirtn* fltl 



Do lilteito orhntt.m'T AL. ehr, 4 V ([ r nliu. J, W^rba Au*mf 11 h*. 


dt ivi hi, in •}*<"), 18„, lirif . M rjiv/ucif i. l^ Tl MiJtijfi'oiil 
(= s* S. 2. Anm. -L M. rn iiiintrolnti), I9j| tiflfim- 

jtvtueif fltult «dpropwvit. a. Thea. l\ U, ajtpwifiinjutie.it'. ID,. 
friuttv* -i JS, 7, Amu. A <iW htttuu (M. fraetttm nVa fibuiim., 1 
L # l9 rtHDt# (vgl. 16 Ö mit S. 33, Amu. I i tu rhu ■ > UW h, *. S.7. 
Aiith m>l M. ffitim# runvifn rj-m; rtlntt* IGj 5 UlR'li AI- WW*!, 
cttldk iM. '■tättnnt, aber Lun. XJIJ 4 r^citht . ll' M mwlt- 
ßfiimut P-H. XI.III 22; M wutfftr ajßtimurf, !(•„, <A' (M 
vilntsr 2D, "• M rt f, l' 1 ,. *’■ im : *• vor - m* «• fuhrt 

jir.tr uni /j> wäre [ui * * nil* *1 tttf >■< rrmrr ,M ifiiwnH» tidtml* 
/VirfHt titfin iunw uudtnlm'il\r »um untre alij/wkn (Zoilim 

Wechsel j «*w «' re^rum in,*r>i ■» i M. eowRrtr-nemivr oftprobrii/rnm 
ltn<nt,u * 30 #J iw »ü^is ntii Zibknsiuk' iM. ni «ineto»), 

dt _pV M ,jl < p^rUiMS^OM r »«M* i, 2J . I« 

ctiuwr (M. indu*»tur r elienss. l J a. C XXX. 1 S<), 

E* gL-ht nicht au, so viele vortreffliche Lesarten (s. noch 
■S. 19tf-, SÜlL iil-=t eigenwillige Xu «owingen <:iin-* rioli reibet mi- 
xnsehcn, dcwen tnengrl lutfir Sach- and SiiraehktmntnM web iu 
nllorlei Uiuililßssigk eiten und PflHsJli V*S. 1311-)'*^ irliindn 

,itidl«n ein eine Illtnre, walir&rlioirdk'h dir urspHifiglieh* 0i*ü1i»ll 
Am SchrifteiirerMldiiiiftpes dar; und der mit dieser ErkcnninL 
ew-ii.-i., Wltltl ist lim W lii.li. r mt/ ns- hingen, je ntehr linieul mig 
mau dm SÄriftwiwraflielmi* rrtbat for dir H-wtollung d-* 


• Itur SiUfular »hcH im T)U| ilo* 12. Nnild H- XXXVOt *'■' >Hi-i 

XII 33. jn iop»r In der ^ VotT.m. liutim W*j ►■- 

ihotrocli Ualte im *n l’iu»! Dir >Ur •" 

a „ß os t: AJumwU «™ /"«* WÄ“ * ^ ,lür " mt * rt 

Ao?ufcf AiiAfT* 1 paitim+M*. 

1 iinkiii kiv /'.-.'.-•■mj J+i*' . . r|41 r ' |h( |ifr 

lit fy,, „u r,ml, ‘i rtj/trV /‘W.-- - 4 imV..fu n,>- 

u . ;,,M VuriudtUch in Iiiö And.imn? r.tf, Von,.««, 

lu .1«, Aefiuig <!v -L.i-n w!uJ..r -il« 

IWnc ruiini' rn Ueanriu» flUnafttlmihi ■ " Ai-U. S*u-.- 

(* 3äi , , 

: IV lAXIU -li‘ rnrniv m'" tu l»iu» to». 1 1 v1, iL 

fmupmn fnn.1 naiOrUi-l, ^«rlt * UJ5h 

„v; ijj«i ö .HM«*. >«i‘ "■« 1 

lA/mMvii (tnuiinlutii i* 1 * 

• 11 « J. D wi^i (]..r vMIwlil Ki.T-W V,, r - 

| a;fl Ul .l..rrk*at> fichlic *'»» »flf ta, •— ***** ‘ • 

i7. 



34 k ftjilinka- Tmi «rknhefio A9ifl&tirifk mc. 

IrfflbfrTiswierkei Vtigamiis zm.rkennt ln dun bi ah urigen ITntor- 
^uehuuütu nl.'or AugiiätLii i^t das* so vir) ii-1 i =-d/11 =-•. veroh^ÜLLiul 
ivurdvii Kütii Nnr-Iitvil «!--r Fado-, du <1 ]<«> iiaIh^ü 200 nü-l.i or 
tmltniiüTi Schritten* 1 tWfc* l"it*4 nn» das SchriftenvoTTserfclinif- 
keimen lehrt, ^E-üigiiEjt himl, unsern Kinbbek m die fiersüididi^H 
Üt^inliü iiiiil die tbi'ülDgbd^u Internen Augustins wo.^Hiit- 
Ikdi /m ivriiefnii, Xi^ln mit Unrecht tilgt OtMiuadm^ Qn/ä 
h N.'.r ■ •.i+-.f fl v iHüu Lihnrlf Tat^ehlieb wnirn nicht 

einmal m der von Augustinus hinterljtsTOiim Bliebereu von 
Ili|iiMJ ragiub» deren Helmut Foasidiua bald nach AtipuitiU* 
Tod* aufnnlnu, 1 idh- ■ Sckrifleii vorrätig* nicht eininul all-. 
die uns rfluUen ffifiil. Iw iHiIitm viel- Urict* tvgl. Ir-.id 
bacber, ('SK KV HL 3 YJJK noch mehr Smuorttift imd auch 
puiEitthe andere Werke.* Ktnaelnes ivar doppelt und ti reibe h 
Verhüten/ [lieht ullea ’■ dbiämlig. *u ili»* diVmur 

law^rn r-n i^jwr lfmi/rAmm, von dumm 7 Jt nnd 11 flJ um 
-3 Öflflhöf bezeugt üiiid (p & hl Am» qi So ioi dn« Seiirifiem 

Verzeichnis dos l’ossidiutf auch ILir die ülle&te ÜliorlhdTmiiigS' 
hi eilte der Werke Augustin* ungemein lejmeieh und i-* 
int aii wlina«|en< dflü rs innerhalb d«» CSK auf Unind aller 
erhaltenen liarLitahriffrn ludil bernu^eg^Heii iverdu* zumal tln 
Wniskoirtiiä Ausgabe der Vita (JÖlSIl rs ddsl ijinhuzu-i-n JielI P 

1 KJ» ßAhi imiUtnn;Fjctif!i VütiCäL-iiLLiii iloi 1 wj«dtir *ih. 

^lr k pjL| M, XI. VII 34 

1 irimptkniiH wird ll. XX3EII 57lt sie* Anfurisgimj» fim tmtizntn* Uhrprvm 
- T " 1 " 11,1 7 - - MSfiWhhr.ir.f7 Stadt erlagt. w.LUrmu) i«..M- 

luclisr Oü bVUl ^Vt(| iUh itit «hum vm. «ilint nodi 

«FHiitnltia Mimfet glg ftfii if tti ää feiurigt Ul; deeli et di»« \V,rmtmr^ 
■uhwör Vüresuhttr iUuUi r dnH hu läAlfitdiW uuvL Wh «|;i« 

L r,vryn, ftontr* tbiimnuto >t -J ju eFVchelul, Einim m ,^- Js . «hfür, 

p.i.lm . dun iiiiLlurlH^uii^u inicbnMi. ahK Ausmüm .«llpni .,Mf- 

inickisau, «trblklcn Uh In Lt ^i ^KOtarfiiff mum yurm pttikIiij 

ouitw 

» Bi -11« M -pmM« «if //<. NM* 

£if dCew 

* u lt fe »4*- = itfih i0 u nf aa ^ iii n — «i,i <4 


is-> r iuz;*. 
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/u'cj Dramen de* Euripidcs sind Q* vor all™. die uns 
für die kUnsilrriMdie Abdeln dos Dichters ein Räimd imlgdu-n, 
an dessen tiöffttpg mtin sich mir den ronsetuedensteii Mitteln 
und Kräften stets amis neue rorsuphte. Am Anfangs at-jncs 
iltdiloriealten SöLtifiens. souoii wir os ulicrhtmbeü himtiea. siebt 
'l.i' eine. die Uho-tis, an dessen End. das andere, die Rakdutn, 
gi-waltigsif ZiiPiimmnofaMuiig aller EvrHFie -dimr tnlk'htigtni 
JVrsiinliehksit. für di« risch dur Lebensabend kein Knhejniiikt 
tu ihrer Etil Wicklung saht kann. 

Kim' A t 1 «irii. die --ich wio die vor! t eg,-ml e mit der Alkratis 
der. ßuripiii'" i-i.-'diäftis-ri will, hat i-iin- iihrmu- : i iS. t~■ Masm- 
moderner Literatur vor sich und wird «ino ihrer Hnspfanfgu'i. n 
darin erblicken müssen. aus der ( T harflill.e des Vorhandenen» 
nur wirklich Filrderiidtss xin Weiterarbeit htjrsLiajsugrd/on. ohne 
durch tlhrrflUfiiigCti Uallflst dun l ’tiifaiig der Erörterungen Utlnltlsi 
7 . ti Yprgrtiljoru. 1 

Zwei Fragen smd es in erster Imiie, die »ich immer 
wieder ili-mm auTdrHtigioii. die sinh mit dum ÖiUekfl ImkeLlf" 
(Igten. Füra erste dir nach dem flw? des Stückes, die Frage 
nach dom was Knripitles mit «iiter Alkes! i» duni alhon Leben 
l'ohlikttin eigemMr.li frohen wollte, zwei ton* nbor dio .innerst 
schwierige und violfaeh geradezu suigflgengüsetzi beantwortete 
Frage nach den Charakteren des I irnuiiüs- 

Ülier dir? Theorien Älterer fnn Leasing ati hat l I Linik- 
kog, Studien »um antiken Drama, Lund JtU 4 ?, S. S7 FT. ofonn 
guten Üborhüelt gegeben- Scuero und neueste AiiHrlmuungim 
worden hn ftdgeitdiiit gogdioftfW Ortes *ur 0prfte.hr> luitiiuejii. 

Fji inl r fl kill unif Itnilttrffiil d»' T«rfw«lT>. im Hin gatten i!kt A;hi!!l 
\r- hü ij.rnitnig. itilt ihn m i (II ti eo futssi; 'ii'ltr 1*11* Ulf üuBtnmli“ 
k .immun Aar sütijim n*d liilfttwwlir* Fortontnif dttrdi L. Itiiljomualnaf 
ot-nUtrkt l>*fHr «I ihm hlw uuwiiimufBuflüit tief [JiinIc u*r*<!P|)r«ieboii; 
*i> ftrtt itor VntfKApur im Alütboiliiehnn Hniimimcfutf i'-imliiiil, «iolil 

der ijliUrtlilti \cft\d 


I* 


4 


A. lb i n Latfcj» 


Ahor nllr R^rkeitimgen iWr Ki>ü- uinl u lcIlI aum U-lKi n 
auch. das. was selbst in seinem Buchs? m ihrcf Losung 

beitragen will B lei Jeu LLartmirr, daß frio nin Keine Teile und 
Teilchen d*-s Drama* iu den Vurdu-rgniiid rücken* iHtifrü (ig 
beleuchten und darauf ^dilü^e für das Ganze sichen. Aus 
einigen Worten, die komisch gefallt worden kdiwcn, wird der 
sati-reike t-Larahier des Drama;* Iusr jllL^ lcn ei sii 1 inert 1 eitler dieios 
gut .ils Parodie dcÄ vnrJiusgegHngeiion Stücken Aas Ehrjroi 
erklang ndur ober man mär hi die StrdteZeEir Aibud-Lheres 
«mit Angelpunkt den Ganzen und will in ihr den Protest des 
ratioikniiäliäeheü Diebtars gegen den nhnrHafcrtiin ^tolT tesouA 
K> i^i di— ein- SL lliod , di- -seit nicht Iwdi-Hs-I m ih . Al- 
kmÜSj -Indern :sn der gefrtuulmi ^riedii^dtim Tra-tuliv auf Ti- 
seli \\efste verging»?n Ii;U, und man inikdth■ nur -ehr wfl ji srlm n a 
dnO Tvchu v* WJliüiowitE Sapkoklcsbudi mit dieser _\tr< Tra¬ 
giker m interpretiere u, m gründlich aufgeräumt habe, wiv v.a 
im Sinne solm* Verfassern ataml 

Im folgenden hd|I eine Idtanng der Präge auf dem um- 
gokobrion Woge rersucbl worden; viel eher als von einzelnen 
versprengten Stelten imd Worten rlUrFeu wir uns Aufschluß über 
das Wesen eines KiiuNhVHTflT von dem Stufte erwarten* den 
es hdiauddt r und 30 wird es ddi denn für den, der die AJkc*ris 
des kUiripldcs versieben will, empfohlen, ffaniiebst tmrih Wewn 
mul Herkunft des behnjididten Mythus zu [ragen. Vmi dort er¬ 
warten wir uns «Ion Srcldtta-^l zmn VvrHiHticliiis dm Drnrnaa 
ata timi3H= 111 und es int leicht intiglirh, daß uns dann noch mar in he 
hodaug ungeiik-Liiete Einzelheiten in Handlung und Ömitdaerbtlk 
in einem aiulemi Lichte erscheinen witrcLou» 

Zum Vars täad nie» «L. M yilj von Alkalis db für de- 
G alten Lohen älirfcl, glaubte man Ins taug vor nlhm auf zwei 
Wegen gebngem 311 können» Der eine liegt völlig im Bo reiche 
einer AufFa 5 i=tsng p die lange Zeit die Krforaelmng der antiken 
M vthim In bcrrpttlifei und auch loate midi keineswegs auf ihr 
richtige* Matt oinge^öbritokt fei. Wir reiten v m der meipnro- 
-rhen oder phy^kolLdu-D Mvtheiidi-uT.iLig. die in den Ql n . n 
™d tlenKmge^chiohtün fa«t Ansnalniuteä diu lnliUinft«Dar^ttjllun_ 

1 Ygi, *l\n Nrchlol-or Irattafi W a_ * Ü. 

* iDaw r t!birr dlw AlktitUn 4eu Rtsnp^. Kis! tSHr 

1 Undfk'if a. A. i i, rt. ff, 
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von NaturvurgHugun c-L'lilii-kt, it- sie sieh vor -■» 11 <-m um den 
tsi"tii'hi-n mul dm Jnltresaeiien ordnen. 

Unter ilwi Vörancheo, rlio Alkt-stb.-age derart tiatiir-vriibn- 
lisch üu erklären, linden sirh Kuriosa mancherlei Art: 1 liier 
"«tiUge i-s. auf die Erklärung Iv. Dissds* hinzu weis«», die auch 
in da* führende niylhirlogfcehe Handbuch Emgrntg gefunden 
Hut. Xndi ihm ist Admei die -Smim- die eich nufgeUcnd inii 
der MurgeurBtü I in der Gestalt der Alkestisl verbindet Aber 
\lk<> 4 tk ist auch dir Aboiidrütiv die dem Smunnigntieo die 
letzte ITtiartming gewahrt und fhr dm rtirhi. damit er neuer¬ 
lich sieh iin Osten erheben könne. Dann in dir >'jiuu; aber 
auch wieder Herakles, denn .'ler Pieceude Üi'intfiihclii filhrt 
Alle-tls in die Arm« des Gallon »utist-k. -.«jim im tlnton wieder 
die Morgendämmerung aufüieigt“. 

JJinr Polemik gegen diese und jede ähnliche Anffa^suiii: 
ii.s Mythus war« Leu tu beinahe schon ein Anadirunisiniis: »io 
einiwitig; mßtooraliijptclif MyÜiendcutimp wird bald nur mehr 
historische dültoiig in der (tescldchtu der ltidipioiwwissfinschaft 
Italien, n.ieljdrm es ihr gelungen ist,, durch ihre Verirrungen 
fHr tauige Zoll jede Religlous- und Mythen vergleich (mg ftbiM - - 
lia:i|(! in gründlichen Mißkredit geh rar hl zu haben. 

Schwerer wieg: ein undeier Yerr-Uflh, tstim Verständnis 
jenes schiincn Mythus ko galangem von dein 1 * Hasel - * -ngon 
keimt«: ,(lriechtscfiür ist kein Mythos als der von Alk- 
und Adrnet. 1 K. O. Mull er hat in seiüän gründingenden I fiter- 
Stichlingen gezeigt, 4 daß Apulien Kiieditesdimiftt ursprünglich 
nicht als Ruße für die Tötung der Kyklojnstt, Fondom ab Sahne 
für ,1b Erlegung des delphischen Drachen iVtho palt, und daß 
der AdgiicW, dom er diente, niemand anderer ist ab der un- 
kcswitigfirhe Herr dur Unterwelt selbst.. IjjLtOay^ i,: ürii-:; 
beißt Hades in der Hins t. l&# und noch tnelir benagt eiuo 

Fiu* Zuiiiotsntnntillmv; T iint:WiJn>i.-r r>isiitMHg -n Huim L S>»rV». I'» 
Wim. »I AlmOnK iv. S r. Bitten I«»- *- »■ ! " r uhrl «" : " •'*"« «** 
nlml kühne 1'rUBrqnr *“■-* U^t K Dlihil. Om Mi U.<.» von 
,VW.v. mul Altflii, IVu-t. XUm.^Hhur,- lös. S. «ff, •»- w^.k, 
jBilud» nur m» *1» Jurd, -i.,o UtmiicJio Hvj.etl>«c «« «*•«“* 

» A. 4- 0- S- Äff. 

’• W u l!i,«iln-r, MjrBminE.'«l«.s I, 

* AnshU Mir Bifflff4Unr|»«!Kii*rt l, IW. 

‘ Pk«t«pHMtia & <r&i »wh *iW| : Bwiuttiunm «üüMhiil. HS, ») 
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HesyclißlnHM- "AJftf,™ ^S|¥i Kv-shvj' Ü tv 1^1 vi. Ibmit isl 

ein i löttorpn&f 'A^r:; und hs-jnj güwojiiteri,, diu* i in» -11 

ITadi^ und «üoer sstvisobrm Arcomis und IVacplitUn 1 stehenden 
Ur-diUdfctMj 0j.ittbait vjitspidi* unJ dxt* wi* mit. ^rulVr Wjbr- 

sclsdiükbkidt hi TliOüsalicn lufca|mer*in \i bsnufn AVa- ergibt 
sieb aber darauf: ftlr den. MtÜiiis Vub Adiuet und Alkeslk? 
U, v. WUatüowjiz 1 hat nus den Trümmern der CbcsrUeferuflg 
öl ul- EIlülü Lbrotu lidmJle tuneb tviodar he r;_\>s lullt, die A[mlk 
Liehe äu Koronbh iliresi Truulmitli mi! Lrhv,^ djr Itnslrhiuu:: 
iler beiden durch dein flott, die Gobisrf dos A-sklcajitr^s, nciue 
W imdo rlieilun^ea und Wiede rer wockungoin sein« Tötung durch 
Zoils, AjmiUs HacIiü nii den hliLze^limiüdoudeu Kcklojiuu suw je 
--einen BtyfifrdtniiAt k-i Ad mul amm Gegen isiaivde Jmitr Ssaoh 
Wilnmuirita ging »hi- Ofilieht noch weiter und Liln-uuielte in 
ei in? tu mieh Adtnefe \Varlmng um Mkcstk, den Opfertod seiner 
Gattin und — die» war nach Wilamewiiz der urqirü unliebe 
Schluß — Ehr Bück'mulmig durch Kor**. Oh mau berechtigt 
i-l, den Inhalt de- Mi n \Vihun-inrit* int; *** viel glhrmndem 
Sdinrfeijra uiodergwwoiiflonon On-dichtes auch nnf die eigonillcln- 
Alkestissüge nu«z:udobnefi und uh dar gaurä» Mythus wirklich 
jniH die^uii liodtdito in die Literatur mul Vnlhf^agu gefln^™ 
kt* Ü<m Frage wird um sjifttf*r boschtifii^rti, ZunKchst iuter- 

c^sti'run um! db Folgerangen, Am WibunowitB ans sei nun Er- 

gebufecn für das We^ea und die 1 {erkauf L der AiLeäta^ngo 

awbL Ih r Aduieh hc-i dum Aptdluu M-iinmi Zürn hnlicui tiiuü, 
!■* der llorr der Unterwelt, \m alter thiwulifitäW Oott, als« 
lanli e> midi Wikmowite auch der Ahmet der Alk^tksage 
sein und Alkestl? **lbä=t int dann Koro minr Persüpbuuo, irre 
mim sie ueiiueü will* .und so orsditiiiu die Altcstin^ nk 
eine in da* Ht'iuirfrliL« utugi^ exiq rdigrü^t Syrubolik , . E Zn Heroen 
gewi.rdeu.: Götter sind ihre Bälden und ihr nigmjtltehor Inhalt! 
ist diu EntriifTiiug der JungfrftijUdiOji Göttin dm eh draTudesguit. 
dor sie in «au ftebti hiitnldüLix p Und dnrh bleibt sh- Herrin 
dos L^buuip mid muß irh dur euiü Lichte eißpur; denn 

alle Jahre Lmoii und tfprbüt dae. Loben uou. So kölitt tdi* 

j Uyihm rou fipia«utcp^ UöiiJn imn, «ti in «UÄ^pjigoiiÖl« 

Pamothlhif in KinSflilim^ £U M:iner AJ 1t»tipL lUUJ wuüüUji|-, Clicrlj. 
Tra*, HL Huri in U*00, 

1 ttivlio* ä l&, 
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wiiulifr jungfräulich bUllmid, um wieder itttfltgi rant au ivt-rtloii. 
iin flwigk-11 Krsii ifiuf de- Lebens- dosweti Herrin sie int. grimmig 
und gnädig migkicli.' .fl kr ist ohne all- Frage «ine tiefsinnige 
alle 0 littergtjscliiefete erst spül durch erfindsnme Willkür -kr 
I tiehlur lue Mra -ehlielw hi'rabgojsogeu worden. 1 Na eh \\ ile- 
nuiwiti: isi slao die Alkesti* »-in rein jweiisch«* Deriv.it nun 

alter iJüTtwrM^f®* .. alb *> seht volkstümlich amu ulenden 

Elemente wie Jet Kiietewi^ dem docb seino Beute entrissen 
werden kann, odur tl«* Herakles Kmgkani]d xm it ilicttei, wüten 
Kumten cpütvivr IHrliter, attischer DrAltutikef, die ihrem 
Fuhiikimt den niluiv, tiefernste« SmtT mit einigen ^hissc» nmdi 
dum Oaurao« der Menge mundgerecht raadaon wellten. 

Dl. «s im allgemeinen überbau |it Itorcchiigung hat. in so 
weitgL-hondi in Masse antike Sagen eh dou Nüeldtlnng uralter, 
tiefsinniger triinorinyllu-n nufsmfassen, da» ist ••»:« Finge, diu 
ihrer Beantwortung immer utiher honiuil, seil man rorstehon 
-i'li-rur bat, vir wimig mau mir. Symbolik und pLilosephiscW 
Ab«trftktii.n an die idlrslnii SdikliU-n j. glich r lleligiun homn- 
tretcu darf, Dieser aUgf-meino ( !,-sicht.pimki s^i jeiturh liier 
bei«tuU< gob*sen und zu Dachst gefragt, oh sieh, wenn der 
Nachweis ttla erbracht gölten kann, dali Aiimutos eigontlidi an 
Xnme für den Herrn der Unterwelt ist. die Notwendigkeit 
oder mich nur Wnhiscbotnlfclikeit ergibt, daü wir <■« in alten 
Sagen, in doneu uns Olli Admor onl gegen tri II, mit einer HmU*- 
ImKMtaat M tim Iinbai. 0fe Entschuldung dieser Frngfi ist 
eine leieiite, denn sie kau« von den tiefgolumdoti and «nf 
tiiie kaum Übersollbare Materinlftlllu gi«HÜI*Ui» Ausfuhr«ngvii 
H. Usenere Uber die Namen antiker Ö&ttor und Heruett »Ufr 
gehtm.* Auf Schritt und Tritt sehen wir. wie Kannui, dk 
unprünglkli Etgeitfchaftcn oder Fälligkeiten irgouAjimw HotMe 
festkgtan, dio i'fägnmiK ihrer Bedeutung vnrkmm imb.-t, und 
ftk Eigennamen in dio Sagt? oder gar in die alliagbtdic Ufr 
netmaog des KiiiÄdlIndividuums lltiorgegangen sind. oW ihren 


♦ Elnlaiiunsr *m Alka»ti.lltiBf>ctiunr. S. fl® 

i ^ u f Vürlii^iift* Atiikbünj ahm-mtriyiio Wi I?, 

MJitiw duunhnn, «**%•. * «** **. *"« 

, 1 , U.„, di„ W.Wwii. «***«« t*L Aunb m Vllflbaiffl »te* Arlmel 

mul jütartu JM4w mid Kons 

* Ufttiriflc 1 , OdUmiBiä^i W™ 1 
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ursprüglichen Sinn zu ^■ -.v..I,« fc -n. Eiruiz wenige Km ,>pie!u nu> 
einer reichen Menge g*n*ßg(Mi liier tttmi Narhv r eisö f daii licimirlui 
Notwendigkeit Iirrstelil, nm- dem Namen AHinotr: nüf ’wine ur- 
Fprütiglieb* Knllt? in doc hu sdnieffcu: Pasipiiaa* 

die Ileiömo Jus krolleekeii Mmosm Lhu-, Irzi-I in Ihrem Namen 
d '-n üemÜrki.n Stempel einer Light-., wahrHidiidiiUelt dmm MoimI- 
g<min T nh- vfolehe sie in Thalftm&h einem Orte Lftkomendp neben 
Helios verehrt wurde. Dw hm mcbi diu tflindegig mit ihrer 
ßültv in der Sugc äu lun. ebenso wenig wir- Aigin, die in d* > 
ejiiiluimmrho» Asb bpi endogen de ab Mutter du* (Snttes miflriit, 
daran* erklärt werden kann, dnÜ ihr Name Hie ,Helle' bedeutet 
und uraprltnfrfidi gewitf einer (SnTtheit doa hellen Suimeiiiiditta* 
U' ii'-i !'■• Wir i:< &1*C i! iT sieh mm di.T .i;>pi Uu-Ür'.-M |b- 
ricnitung der XariHiL- ^.tlsLa^E^ keine Notwendigkeit ergibt, 
auf ilii- litii k mit Her AlkeHhs^age au* allen GöHermjlhvii zu 
seiilieüen. 

(■jhenrftllij mit 1 Tu rächt werden rin zelnc Züge des Ad inet 
un.-oer Sagi- in Anspruch genommen, um da raus den Hitlio- 
• i -■ i^ ■ SL * li.-iral '■■■ !:••-. i ( t- -1 ■ :i zu ,-i v. -i- ■ n >.. sei svin I Ier ilnu* 

rrdchtum stellt? arider w ab der H eicht um des rmerwett^gotte^, 
Hiw liegt nnlElHidi loLli^liefi ein ullgenietiier Zug vor r der in 
vielen Mvilifcn wmdcrkrlirL fttiapidftwcäk’ Mreu wir um eirnrni 
rcichi n Kinii.e mit zhlilrtuftmit Heiden in einer ncugricdifselien 

vom Käfnmm, also einer reichen Sedan dsdi afft wieThoaßa- 
Isen, Hie ISSdmtidl in seiner Sammlung iimigrirHuseLör Märdu ij, 
Hogon mul Volkslieder mitgmdlt hat tLdpaig IS77 Admfly 
G&ufrtmtubclmfc auf den siirfirkzufnhnm gehl 

natürlich ghdchfnlb viel ssn weih 

Itali aber nicht emmnl die WaTifSchelnlieMäüt für die dien 
berichte to Ableitung ih r AliesiiMage spridii, das geht am 
imiertm Gründen Iji nw. VilfimmvitÄ u ILsi m nfttüHMi 
uieht eritgnngciu daÜ t - duck kein gerader Weg m t der vum 
Haube der Kore durch linde? und ihrer Rückkehr an da* Licht 
Krim Alk^tbmythus fölirr, wie wir Üm T vin& rer^htedun mW- 
iiefortnn ÄrhÜiL^se akge?cl|6n 1 dorh in U^t umrissencr 
be^it^en, und fuit R^Cbt hll ß t Hohen In ih r Ihdiandlyng 

der Sage darauf lungetrie^oii! didl ilor Opfer(ud der Alkcttfe 
für AdmO£ Bfijl .Apnllijic fTCmidliclies \'erliillLiib sju dluscm einer 
Hüekfüiirung der Sag* auf Umb* und Kare völlig uiedur^ 
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streiten - * 1 Admat. der soino Gattin verlier! mul beti*ftirert r mußte 
zugleich auch dar Todesgott sei», der sie entfuhrt, «ad die 
weibliche Gottheit, die ihm zur Seite steht, müßte >idi gar i« 
drei Gestalten geteilt haheu: nt AlhofttiSj di',* den Ujifertod Bttrbf, 
iu Artemis, die ihn funhm, und in di n Herr in dar I nterwult, 
die Alkistis wieder *ms Liebt enthWi. Gornrtigo Omforniwgw 
>ind nicht aus dem naiUrltchou Wad u. tum Utnl der natürlichen 
Veränderung der Mytii«n zu erklären, und $*> |"'-Zitier) drrm 
WibniMMttz tfiui'ti ei ui ei neu Dichter, der rtio-m Zerteilung und 
LTinliinnttng des altern CJüitermytlwe vordem« rum en uml afft der 
eigentliche Sehapfer der Alkeiüifjagc r.u pulten Italic. Hier liegt 
roy dir Sdndjchc dieser ÜyjiotlieEü. Niemand wird 4 ich, 

viulLtieüfc bereits nuf den ersten Wiek, doiu Kind ruck vollüä' 
tiimlioher l'rsprllitglicMteil unserer Sage eutetehüit kOumni und 
der Versuch, alle jene Kh mertte alter Volk »sage, die uinc genaue 
Atuüysa gerade am AlkeatiwstnlTe so reichlich nuf/mgi. n I- i-jiteru 
HUlmanartteten *0 erldCrou, kamt tumteglich hidrkiiigen Haben 
" ir also zmiächsit gcftielieiii daß dar Xsan . 1 Adjnels uns koiüßd^ 11 s 
swingt, den Mythus auf eine Gaiteraage zurück zu fuhren. so 
wird uns eine pcuntiere ücirnclitung des SageHstoffoft nniDtr 
deutlicher erkennen las-.-u, daß mich sein ganzes W«»o völlig der 
Annahme widerspricht, er sei die ei unselige jioetificlie Schöpfung 
einer titemrisclicft Persönlich keil, di * 1 mit genialer M idkIIr 
aus rihou Guttermytlion eine hemiitdie Sage* -elmf. 

Vun einer völlig sudumi Seite her kommt ein dritter 
Versuch, die Bcrlcitnft der ATkestlteage *ö wgrUndon. L BM» 
legt in seinen AlkesthfSludh-ii' kulfurgerdtirteiichu Lrwügiingen 
»igrtinilo und kommt zu dem Scldti&r’*. dl« S 3 ^’ AJkcstisit^jc 
Unwahre die Erinuoruttg an langst vergangen* VAtm, in dente» 
sich d* Weihe» Geltung uielit Uhor die jedes Berit*** erhoben 
batte- Gewiß worden wir Bloch gerne folgen, wenn er «klärt, 
wie alteren Kulturschichteu das Opfer de" Weitete für «*•« 
Mann bet weitein leichter und vorständllcUr (-racliflUteti mußte 

ab ober spätem Zeit, Hli»«b gebt aber weiter «tattt» h*e 
03 eine Zeit gegeben, in der der Tod Alte»*» ttherlmupt 


* PraU«r*lteWt, GrUwl.. Mjrttuditfi«, 1 *tett lh M> h ***« " , *J 

botoüi in.cn ,Vott«<l« !*, m d!« l'wrerttedlkJJttlt 4m kmau> (n. 

Clugftktür uml EnTwUne 

1 l» fifoöll, Alk&llHluitniVp Xintfl l»hlb-"IV XI*L i 
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tei« Oftfer -,■! in .|i-r ihr nach ihr.-- < Littet« Tod tlW* 

hntjjtt nicht- anderes übrig geblieben wäre, als ebenfalls nurt 
(lern Loben zu scheiden, denn für älteste griechische Zotten 
habe man ebenso wie für [tidUm den Brauch ik-r Witwen ver¬ 
brenn UBg «uegnehmen Erst eine »ptticnt ethisch refla krh. r«ml>> 
Zeit habe uns dem l'ode dnr Atkeetis ei» WviacliOE Ojifar 
gern mihi. S‘nn ist aber fürs erste die Aimnimie grierb«H']n‘i 
Wiiwotu't-rl.retuume, die UbrlgtoB ü. Robert vtm Bloch ober* 

»«BW. hat. eine äuürriU prüliluUiKtiMdte Riech? Bttegc gaben 

ihr ji-ilrnhilU kein festes ... Pult-zcnn ist nur eines 

der vollkommen gctSufigiai Tutenojifcr am Oral Euftdne* Tml 
auf dem Scheiterhaufen de» (lemfthl* dOrf« der TrSglldic ge- 
Idtrnn und für die *\-ige von lYm -iltms und Itaudnnwin (int 
h. Haderinarlier 1 grz'-igt. ,| ;l [j s j t , ^j r [ t nlja jjuei Elementen att- 
snmuit'ii-SvTZi: aus der rituellen Verekinug de- Hildes durch 
IiArnlAUicia und einer Yampyrsage, die uimt wohl nicht gut Fllr 
Blech» Flvjtoihtiw wird Wuuuvhc» kümun. Wenn RI n<fh vollends 
die den Leidien der Hugenauntou Inselkultur i vrirgricclLtudi, um 
da» Id. Jnhrh.j bei gegebenen Sleinidolo als Ergabt der Wjtwi-n- 
verbrennung lieueieknel, wird man -ich mit dt- srm Aigiunem 
hmitu niifreunden können Einmal spricht nichts gtag&n die 
Aufljjsiutp dieser i lfUtdiilolü' als nnthrn]mmarpher Glitte rbildnr, 
wie sie uns in dieser Kutlurporimlü kfibinswogg l.cfiätiiifcnkiinum, 
ilu derlei scliun iu dwtt milU-rnu .Schichten d„r kredsetemjke- 
nLohen Kultur auvuitrtffim ist, an derer seits aber wäre <js :inÜ<-m 
gt-wngt, an* Britocben di wer (iiüdkiiltur. von deren Trägern 
wir an Kutterst wenig wissen, Auf g riech Lehe Mythen Hd f rifr n 
jsu wulleii. 

Leuten Etld« i»i oh nW llborfiUtti& gegen die Beweis- 

traf: der Iteb-ge l , l—*li> nmdiiliHicW v.w jtoh»lisn-mn. [I. . 

fingvitammon, griechische Wtt wen vor Lrtmmmg UeG<* nidi ach 
ihnen erweisen, *u verfinjikgt das doch nicht da» minderte für 
die Alkesti-Wflgo. in ihr handelt -- *idt um den Tod der Frau, 
die ihr Indien Mir das des geliebten Manne* htngibt, und „; q hl 
mn die Sodbfblgio der Witwe nneh dein geatorhiiuetj Oniiett. 
Das sind zwei grundvewehiotlijm! Motiv«, zwischen denen ein 
Vergleich nicht hätte an ge« teilt werden dürfen. 


1 unil Thflkk, Wkö IVJe. B. 107. 
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Wir sind nn der HjuhI Anderer Forecber ein Stltok weit 
hinaus gewandert Iti *1 mi au Irrlichtern melle Gob ie! anüker 
BlytliPiifurscJiuug und eg i>i an der Zeit, den eigenen Versuch 
einer Losung voran bringen. 

M«j ist in ihm letzten JMigttobimm der Überaus schwierigen 
t'rflgr Tindi I!i; • i i nM'^hr der gheehnditfu nUHeriiiylhun und 
I leröftusagc&i immer wieder vnn dun ruraiddüdernttoN Seiten 
Dip Altei^lTQ&wtFgenpclmft Ini hkir vielfach I hrü 
eigenen Wego geangen. während außer Itaib ifire^ (Ubicrns m w 
FlJllo vuii IW Jemen ku Tage trat. die du-* V. rhkltius des Mythus 
w dun primitivim Formen de* iltmkcp^ und didunrüchen Aus- 
dnirkvri, rnr dkm *lm* zu Mirdicn und VollisaigQj zum Inhalte 
iiakuin DU Fnrädiungi die ddi von der tu der Altärtams- 
wjBtefischjJl lange LeiTriciiEMiJi-n AnäcliMtmig ^mnn/ipiort hat» 
allem die Etflrurtedw Todltien der Kuio;i dicht un|; gebe u m 
die Mittel ;m die Ihmd. den Mythus* EU verstehen mid zu er 
gründen, mdu vor einer knuai liberseMwftn Fülle mythischer 
Gcliilile, Liernn "Cgciisdl.ig'i? AbirfütizHisg i'iiio kaum weniger 
^chwero Aufgabe wnr. nt* ■*-- du? Erforschung ihren gegen i-cifigeii 
Ve rI iSl i\i\i&vh uh d i I fir : lu f- j E h: i n■ S iir n 1 1 ngti|bton ll«.-üindue.fung 
hsäte nodi hrt, 

Liubavulles Eingaben mi! diu Eigenart vuü Mythus, Sage 
und MKrebuii bat m einer immer klnrnrcu Hernntinrlierliiug 
dieser itegrifö gefBitrt und. Dar mc) hingen ww die Buttes, Fanfare 
und Xmjmtianp, diu uns pogtefah beschäftigen werden, Usson 
deutlich urkuttuen, dnfi dir WiKSfiiisehnfi herein imstÄluJe jst T 

eine Arl von HiuLngJc für dbüp Donk- und 1 W.^ldlim^fnrmrn 
zn gd?en< Mit ihrer sciiifluren Krb^nng Imr ^ich Aber nnrb 
die wbsenjseJiftftliebe Fragtellung^ wesentlich ver^eliolien, Daa 
weiter uütöi uoebmAb göfftmiftP I'robloiti, ul^dit? Eu^^recbLin^iui 
im Mylfmmvbaise di r ein^Ituni V4lker ail« Wißdnrtrag nder 
spontdnet Enthebung zu erkUrnh wiew, Imt die I ir^dmiig Junge 
fjfltttÄftljp; bettle ist eim- Enttgrmg wohl ziemlich circiebt 
dAbingeheud, dftß mir einn dem Eiuifdfrtllc angepßte Synthese 
der buiden lliüuriun treiter Führou khunö. Dagegeii iet eine 
andere gieächfoll* schon t*ti Urgem Aufgeworfene Fnige in den 
beiden leheten Jhbrzchutcn iimuei dnnjgcudcr orhnhan worden: 
die Frage ntteh dem AHet de? Mirrficxis mul din dnmit innig 
»u n nmmeulLÜngende hacIi mmr Stellung »o und Myduis 
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Da di*so Finge f II i- die rmer-iuehun-r, >lu i irr dber <i rc Alkestis 
angeslelll wird, von auzsclil&ggjebender Bedeutung ist, soll im 
folgenden das liruudrättf liehe dargelegt wurdni«, aiMUrUcli ohne 
den Anspruch, die r*.-irh- Literatur Jur Zi-ii -..dlsm mir-.; 

vorauf Ohren. 

Dii> ItrElder (trimm waren nicht nur ilio großen Sammler 

hIi"* VulL^iuÄrcJiüiis, skv ligUn auch den Grunds Irin an seiner 
wiiisehhrt‘lL.i!l liehen lirfnri-chijjig. Ans- der rumnnti$cLr<n Km 
itelhjug der Zeit heraus -■ ui sr.Ttid dir Theorie, wie Wilhelm 
Grimm sjö aiiNSjirndi: Das Märchen Lat uns in sejnOt an- 
Eprudirinseu Kmiu die fetalen ih-str uralter gnwnluiri.-r < 'luller* 
invtlu'U crlir.-lli'ii. iii di*: unteren StdikhliTi • Volkes und in 
di« Kinderstube Kat sich geHm-hiel. was: einst Glaube der Kation 
gewesen war. 

Wilhelm ilrimn« - :■■!!'• Genialität um! wehrhaft irU-n- 
schriftlich.! Auffa^niig Lat ihn vor öineeitigm lln i sjinnmmg 
dicsr-i Satzes hewnhrt Her Manu, der sso vurliteraiijsclieu 
FaüEungetl des Polypheimnäi-cheus n.rdriiig und auf die K< * 

(Wtufcg Tön ü;L.“ib' ? IViita .. fj|j die Mm-dictifiirrnjhiing 

bin wies. ^ vstrm.il i iurlr nicht einseitig \ erhec-rung aber Jint die 
Grimmsche Thoorie als nMngüItiges Dogma in den Arbeiten 
rioler Xnehfelgor imgorichict, die Jagd nach Soncen- und Mu mi¬ 
au* timt i ging los null imdi attiem in-fTenden Worin Moritz Haupts 
Heß turnt kr inen flalin tnelir auf dem Miste krähen, der nicht 
ttrythnlogi-eh ge wetten wäre. 

Ikmfovs linge UirrrselirndeTluKiric eutn Indiselioti Ur^pruHj: 
aller Märchen and ihre ßakäntpfiing durch Tvlor und i.atur 
gftLeji uni biet 1 öiir mgu ferne an, als erstnrer in all ein .Märchen 
litfcnirmche Krwugmesc des Buddlii&inuä erblickte. wlLremi 
die heulen ougli scheu l-'nrsclior au erst nachdrücklich auf die 
Ilc&ioliNugeu der Mürcktms jm den gilt-hm, den primitircii 
Ru 1 tu r sr h icl i ten hin wiesen. 

Auf diesem IMrm kennt!- dann eine Tlieurio aal steh tu* 
wie die V l'anaort, der seine Ansiehim In «Utern akafletnitjeban 
Vurtrag 1 tu klarster Waue niodergdegt hat. fWer verweis! 
darauf, dsdJ Wildau 4 in sei nur I7*fi «r^rfoB«MB» Vorrede zu 
einem Märdienbiichc t ) seitfttnistan ruin intuitiv dos Mfirclmu 


' MJuchnn. uui Dkktaatf, llnmditih im 


Aiki^ns, fior UjtiiTU und dar Drain * 


■ a 


fin dem Berum d^s Li'Imu^ dor \iSlktr geHSckt htthts. 

Htüiifl sfli üii hohe Alter des Märchens durdi dio vielen Rudi- 
in*?ns<' primitiver Leberi^iii^vliaiiuiig tmd Kultur, dio es iiiäluei^t t 
olnirMdtroi orwieaeu. Utfcä (turfi die jctiwiwlffe Frage nach 

dem V r er1iüttiiifise d^ JlärcljL 1 ^ zur findet Etirö Br-^irr- 

TsfiiiriiuBg. Durchaus verfehlt sei os, äa^re Icdi^iids aus Geschicht¬ 
lichem hüriKwldidii! in olticr Udiricähl der Fällo sei dAs Mifckpi 
die :i! i -t i ihnäiche Grundlage, auf der v’u-ti der kubiere Bau der 
Sagen erliüh. 

Zu "ans Analogen Anschauungen führt «in Anfsata V 
Wundt?, 1 der sieh »'[o Panzer zunächst uiu uiiu‘ klen- l'barak- 
tnrivük lief Begriffe Al Archen und Sage bemüht und An wcueiit- 
lieb obere: ns (immeu den Ergeh nWcn kommt: Da« Märebon ihi 
die nach Zeit und Ort unbestimmte Erzählung eines niudor- 
bäreh Vw^Mjes, getragen von iVraunoii, die «och tiiulil indi¬ 
viduell gestaliet werden, wahrend die Sag* 1 Ft I r dio Erzähl iings- 
form aufztifnssen Jet, die dm bombtet i?n Vorgang an Wönuato 
Zeilen undÖrtlicbkoiton beitet um I mir dem Ansi'incho geschieht* 
lieher Erinnerung aullritt Der Mythus nWr ist nicht die ur¬ 
sprüngliche Quelle für -Soiii' und Märchen. sondern ««invrwii» 
das Ergebnis der Entwicklung dieser beiden niederen Dar- 
ntollitogafdrtnfm. So ergibt sieb für Wandt, der durch die 
Einbeziehung de? OtlKorarptline über ftuutef Imirtnsgobt, eine 
Reibung, die den sch den Brüdern Griiuru eartirdfcton Au- 
gr ha innigen gerade eutgJgtÄjCtsOÖsl verläuft: Näolit lief uralte 
Umterinvtlius. der stufen weis« zu Ilpidensngo und Mürcdnui 
berabsanlt, stünde ata Beginn der Entwicklung, sondern das 
primitive Kfircbon, das später an Zeit und Orl fdioftot eine 
sehr wesentliche Rolle bei der Bildung dop Sago spielte, um 
endlich mit dieser die GSttonnrtb™ xü «magtia. 

I*t Wandt der gelehrte Theoretiker dieser Kiebtungv so 
griff Foiusttr tuil vielem ArNitoü atii das CJekici der praktischen 
SagenfurBcbungaber. Msg #f *i6b um tfEo 11 [ i l 1 t— 0udrunsego, um 
Beöwttlf oder Siegfried 1 Imntleln. stets sott den nusgebildufon 

1 iUnliN) tifo uni IjO^öuJo *1* Bat«ii‘tlun(»lijrnt*ii 4 m* '•' ;lr -*■ A- i. 
R. W, XI flOtJJl}, JS.Sit* if- j vgl. Wim dt, vtBurahmöpa» lnVClk«p*yel»"IUri« 

vfvt, isd/iov ■( |a 

* tlililu-Quirnn, Holle IWH StudUw cttrin*iii«l«a *fljaoou->itin»r 
ltw»WTllf. lltliirlw« 1010: Siegfried, ilflmdiM 1*15- 
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Seg«n ein Mürdi-nivpu.^ sugminle liegen, nun dem als dum 
«igentlide-Ti Korne sich dir: ganze Sage entwickelte. 

i’iir den klassischen l'hilo lagen ist es Zeit geworden, r.u 
dieser Hidtfung der 31 vtLen Forschung Stellung zu nehmen, denn 
es Fohlt nicht OwdtT an Arbid Um. die uiil rhjr geschilderten 
Mellmile rntdi .111 diu Erforschimg antikei Sagenkomjtbxa heran* 
tn;ien, Kar! Menü 1 will nU Älteste Fenn der ArgommUmfcngo 
eine Ersflhimtg erkenne n, die ku emöin liukannteti Jdärdnmtvp 

in naher Verwandt* eint Fl t- In: von . .iiWr IWeuttmg ist liier 

fi Sch weite* w* Herab k\-l.h. W’d ,| bakuit der Vorfaffier nn 

Vorwort meines Baches wie in der Entgegnung auf Bethe- 
Kritik.’ 1 daß seim Fntürscdmng’ tmoLMtiqjfg vt»i: l’.ln/ier ent- 
slAiidcn seif trutttlOBi dürfen wir (Im niii i mit Roehf in diesem 
Zusamiii M bringe nennen, denn Sdiwdtzer fnüt weitgehend auf 
Wundis Audi ibrnn gen und man du- Stolle s emyt Budu^ zeigt 
deutlich, dfiH die ÖTUTldUpiL seiner Forschung ikmeti der i’nnznr- 
schon Ai U'.’iii'.u sein lUudinlu ‘■inil, Dctm iveiiri wir auch in der 
Ibnkitung die rohr h<‘Achtens werte Forderung niisgesfo'eclien 
iiiutcn, diu Frage tifirli dem VerhAlfnfe von Miüebru uu d Swre 
müsse in jedem rinaolnctt Mvt1ienbaui|ilei uiu g, ^idh und 
bönntwortüL wrrdua, so luaen wir deck unmilidbnr da rauf; ,Vm 
cs gleich mit unseren Worten ta sagen: da? MlreluSi, in soweit 
■ nei'ii nicht auf einer geschichtlich entstandenen Bdw«rf 
nn t ir t, Zeit und Ferson «wwndiseii j S |, j^|. j^ e jj,.],, 
siono Form der Sagt, und gehört zu den Urgedankofl der 
M. uKf.hlioit, die noch histomche Kraft- und jbru Tradition 
ilis. invibenbilderido' 1‘banfasto luiregton. Es hesitsl als gksd. 
fatn .nilrnmide Bildung die FrioritSA cur der nddoimagv.' 

HcwitJ hat mm BatweitacT nicht kdmujitet. wie er gegen 
Uelho hr.totit. daß diu llerabk»sng? f «oweit wir dr* historisch 
zurück verfolgen bormcii, jaein Märchen gewesen sei. aber or lut 
das Märchen doch weitgehendst ftl r dk> Frlhiitom der Bagi) 

1 n,K^ ., „Uli A^maHlu, Hk n....l imi. V|tl. L, EtadirmaTiatv Di« 

Jftjiilit* Eldi JJtiI.u* Ätit S fl; if. 

1 fl*reblm, Aufttttno nur sriKhl^bnit S^n* und Miitcmirachtolit« 

1'ribtHipui iwt. * ’ 

H IU1.V-, N l, M.Z30; j| Sf.hmriltxifr, X. I. «a.'Jl*. I. An., < Ci 

' A jfc *■ V null H ÜK >:irk tbinklj)»]]« u|a«r Eln.to|1uti t - Im .U, nn 
’ Kftddumajt Unhe wMwtliiih p.mü4«ft. 


AUüfcSfil, dir Hvtlmt und ih» f*mnm 




heraugEXogini \mä f ca ttc Leidet, er imi die Urgescbielife 

der Hcrftlde&Mge nicht mir HBfe DÜisrtliier Marehonmiiiivo er* 
hellon wollen, Boedera ^su diesem Zwecke ganze Eusaimnci^ 
graölzto M.iLroLeiityjji_uj. vor altem dn* ltiytH«-D ja ckonkauipf- 
marehon, herangezogen* Daü ntdlt »ela Herakles Imch rinn in 
dar Tat in diö Linie der PiinXersdiOTi Arbeiten, n ie ja Audi 
jeder an bofangen* Loser des Buches das Bild gewinnen wird, 
nach Amlftld de> Verfassert* sei Jur [lernkl sa-. ein Märchen 
die angi-fElhrti'U Art Viprnpgegiiiigeiu 

Die geschilderte Uichtun^ in der My dn nWschling Uföb 
dich! o}inc Widerspruch. Aber bevor noch ihr theoretischer 
Nründ gülegl war, i-rseliüm im si-lfmii Jahre wie Panzers Vor¬ 
trag «io»' Arbeit Ifctln^A o!*trfmllH ein pulilczlnrin-r Yurtrajf, der 
den Widerspruch gegen Paustcr» Fumdmngen wirksam vor- 
bereitete. Ls* war gegenüber den Versuchern, die Begriffe 
Märchen, Sag* und Mythus klar auseiiUindnrAülggten, ein lh ■ 
dürfub, düs ftflihe erfüllte, wenn ci da.« Mxtcti Ende* dnr.k 
KihMiiidu! dieser Abgrenzungen ^ Lunte und die immer wifldar 
vurliielkiiiKns tAnris.se dieser Funuen neigte. !>lt Haupt wert 
der Ausflliiriitigeu Bethtis besteht aber sIilh-Iil, daÜ er joclo 
Hchomättäcke Reihung der drei Firmen rmuh dom Gudsht^ 
lenkte ihrer seitlichui] Aufciiiniidcrridgo verwirft, «lie Grimm^ülie 
sowohl n!s auch in der spWtor ^nsnliieiieii0ri Bucbactsgah- seines 
Vertrages. die PantörseheA EkÜm louguot durchaus rocht, daß 
nidi dio Entwicklung vielfach in den Linien Abgespielt liabo, 
die Panzer und Wuudl in ihren Arbeiten zogen» mich nach 
ihm kann eia froisch webendes 3 !ft i eben An einen Ort gchund-cn 
worden sein und m tfage erzeugt haWu, aber mit Beehr macht 
Bethn pnf da* Yorküiiituum d*^ umgdudirtcu Vorgaagos auf- 
tncrkgain, darauf dnÜ nmneb vor choltc&ie Sage von Zcii mid 
Hrt Insgehlst n!s wundflnidc:- Märchen den Weg durch die 
Vfltker angotraLoii hat Und dusselW gilt für den Mythusj 
^vwiü liÄut sidi dieser oft uns den ElnmunidJi der Sage und 
dsts Märchen- nuL ahef umgekehrt fehlt es nicht an Sagen, 
diu nun ifirWiflh, frio die Brüder Grimm es ihiditem geaunkem- 
f hmcriiivthoii -iimL Dfwo Betonung; (tar reichen \\ eth>id Wirkung 

l ÜjtW £ac*i Hänten; Hs« Hl. f Vnllük. tY, IftOS; j«t^i »E« wlbFtän^ 

kRfiü bltcl^Ml h"i iJöfiSEfi IImä %\#YhT' itlnnp JaJiTBraha 

* & O. * IW niiil Anm Japa, 
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£ w > ■ « : i -~i ■ Mythus, und MHrduvi, die - in SyUe- 

n^fcS r.■'■■'. mehl 4: iftLsS t , Ft dor Wi-i't dar Ikitln-irLen 

Aßrdhbrmgeß. Yid lei etil kann der klfe^i-die lüiihdogi: ^ui 
beslüü diü-w Weehsotlrärkurigen mit dem iliin scuf \ erfligung 
si.-ku-Ei l 1 ■ - ii Material iJhiMrjuröa. Zeigt di'd* * schon ein ilnditLgor 
Ulu‘k ^Lif den Guherm vilius nml die s^ge der Beilvni.ni dne 
Ijmlil mmdienh&ftor Züge im Aufbau dieser Gebilde «lÜireud 
uuigdtf&tl mau die Sagongesttiit einst ÜtiLiorfigm war und uns 
ÖMgriMlufiotl* Mürcb^n^miiicilyngi fL 1 zeigen. wifc viele Zuge der 
gr^Kvii lidlenFrhen MylhrjUtgir lullte im Böhmen t\r$ \Vlks 
m ü rd i e n * vrv i torld i e n, 

Es ist niilbt.-dhi^r nS%, Bethea Arbeit aEs Korrektiv nt-hon 
Wumll LiUil lWer an -teilen* «In- taatürliciU Au&nalim^n 
iler vmi ihnen etitwerfeiien Eniwifklutig^Jiue kdnesMe-^ Uf- 
duigungdf^ fougmm wählen* aber dneJ. di« Gefahr cnitef nll^i 
sehtannli^cheu Auffassung imfiulegtem FrdJidi gnll eh ihnen 
n [rhl vergessen werden. iJnU -ie durch tU-ih dr)iArfc-u Wider- 
Ä|irtn-li L'egPii die i-ftrhrntcita. midi beute ndch nidiL vfilfig irr- 
luHrheiie The*ide mm Frinytluiw den Weg freiiijaeliien fLIr ein« 
viel fae b ga n 4 i j rur A i s ff n mg de r E n t w k- LI u ng 11 1 v t hi sei »e i p 
iJtenlc- und Ausdrucksfofmen. mag auch der Ausschlag ilou 
FtitukU naeii der and >.'reu ffejtc «ip m starker gewesen soin.® 

Fud wie ifiet m uh naiesli dein variier Oesnglän dir Frage 
Jtu hfiiutwnrletf, die Q, \Witiruich J in d<u SVuiaijilrigc dar 

FiiedlacitdfjrsQheii ütitungagdiirhfia nactordiiips nufgewurfi'u Uay 
dii Fj iigiL i>b die mürdu diAftou [lleinente dn* Pritnike, die 
Iiy tlii^t ln 1 ! dö» ftc LwiiilÄre ivMfi i. nlei mngekchrt? Uie Antwort 
i*t iu ilemi ie^gieii bereits enthrdleii ; Mkrehnn, nml Mvtliiw 
ntülinn in keiner klnr jiWgronBniadcn*3Gojtlieteii Aufoinaaderfülgo p 
ivold nJw IlÜt sidt öiii« rddio -egenfcoiitgv Jl^dnHii^un^ eine 
LiU: die i 3 er I U-i-iu,-hmig ..uigükglivheH Zellen .^J^edehntf 


1 it Ofiimld^hu UflüAä, mit Vdkf^bTf l-p*. |ft7. 

j f] wild Al^tiutiKibs IlKrcW, ^ TpM*. iflflL 

Fff»% T^MjiAprrflr NiriiiSnick ^llLLlpr, Miiuüivit uns, p. r, 

S^iigTTMhtidin iUrthpu, |>i..^ndu I3LI S h. ,i Jrr f.mMlUiqiF pnilir rdri,' 
Iiti-» 1, 1 1 -rau um mrkm nii c, 

* vy 'Ui' Krmk £ Mi^ki Arch. f, Kniiurg--j:hirä»u- SU, I 
L J , nr.il-i:mt..r. bu.HlllL.jfrM j,„ J„ T 7,|T| 9flff .. il ,| rir | U r t Konti ','. 

H>, 1 HÖ lifl', »r,l! wivt.t. 1 , I.j'*. IÜU, S. isv. 
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Wcdtaehrirkimg fes( Fellini. aus der sich für die Futtfchimg 
die Forderung ergibt, unter — irenigstöiij eorktufiguiu — 
Versieht rmf eine gniiuMidjeht’ Fm-tdlnug in jedem Kin/et- 
frillo die Tairachfcdotton Elemente, diü ein myitihrchns tlobildu 
iuif* *vhuut haben,, in Ihrer Afofnlge uml gegenseitigem Eiuwirkmi«; 
durch besunnone Aiudyatf fest«luttbllen. ln mnndier jungen 
MArdiftnürdhluii^ wird man Ücui ^acklihtg«: dirwOrdigcr Gülier- 
nsd HelfltWwgtt fiodm, uiugukdiri wird sich über mnttrh^r 
Mylhuit iüij Hilden nml f lüttem auf uralte Märdion zurück- 
fÖhren tassen* Dann wird uadi vielen Arbdiint auf rein 
ompirbd^r Grundlage» midi einmal müg ich sein, cinu gnua 
ftttders fiwiüorle Tbcuriu vcm dun Ztijsamnjfcnhüngiti der La Kod*? 
rtlfdlfttidon mytlihclieti Gebilde .mfziibteilen, i I? wir dies haste 
khwnen, wo wir bei dma Wilde vom sausenden W>jbstuld. 
in dein die Fäden lusrubßr und hiuüberschf^ßn u kAltmadnui 
lulksuju Arhciioii «k Schu> iliigrt Ih-rnkh^ aber tvnlirm-n dir 
Amsrkouumigi dali mutig un PrabJrtae hej-angiejimi, Heren 
sich auch die Alfcftuni&iii^seuätiliaft JuiDohjncn malt, and es ist 
nicht ihre Schuld. wcmi m Etliche Frage lieiitu noch uLme klart- 
Autityrt hleibou muß. 

Doch jseigen die Icutm Jahre mjviirhomibnr, wiu mpIi die- 
Waffen du? Witeciiscliaft auch aul dmisrni Gebiete ^diHrfc-ti und 
WlQSich ächiin heute duck du lind der midere allgotjudin' GesLcbts- 
punkl totale! Ich llßt r der bei d ut Aanlrbfi iiirüii weher Cber- 
liefcmnjrrii ran mi^clihygrlo oder liedt.'Uhiiig isi 

^ip seihe tihör die bekannte KuniroFer^ ob das »Mürdien 
gin lltcfamekus ikibildu hisfcorkfskcir Zeiten sei oder ein umlieft 
IC rase ugn i 3 p t imi thv- r S chiel ] tc 11 der V tilker d:ir^ic II-/ hu1 s t ■ 
wirklich eine «Suidming hinaüJiguflihvi haken, dir. miniem -«fr 

irroderbolT br*imdtvH i.kir in einer AhJjAudltxög F v. der 
vornanotumcn iäl Dort wird redlich zwischen Märchen und 
Mürchüutnutiv gesdiie itni: erstens siidlt eine imdsl adnm recht 


1 Tnr ilie atiu AuSfu^rEsu^ Iinimc« ith *1* rill. hmLtiulQMcIjiiüll Pöf^ctifrr nftcb 
Slpnfttj Alti Amur uiul Pohvliii. blr 4lti /«w» im uiE^pnfdinriU in» 
TjJi>f + Lfeit^ h iPfeEUQf UfirJ WvUll i»«firfctfru im nur Krlp.u 

r s Huch ViPinnlt out! ituu*«iib. it, : Aufl., Mautbiüi 

fttuaauip 

* ktifdtfi ArtW» US mi) ( i Jfiö. Mit Nuhdütah viwIrihalL in h ui 
ItimEiui Da» 3 Uriffi*fc L|»sc EÖII. 8 .S 7 : S, AuA* Lp IPlT t » 3 *. 
üitzimr»li4l 4 -4Ul> ÄE W?r P4,, t AVl 3 
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kumjdmerL Kum?tfnrm dar. die ult oral in Aüloimmj trn femte 
vorhandene literarische Oü-liiUlo * oJ*tnmh * l * ii ist, während ib^ 
froi wundernde MxIrcHömnptiv ntif -wese nt Heb andere Kultur' 
schichten ^uruckgelii l&ym selbst hat mustergültig gft*dgi| 
wie der gmLV Sdiatg an JllrdituimutiTöii sturlick führt in den 
Bereich primitivsten mcnjdjlidmit LeUm^ [jmiiitjolnr raenr^rh- 
licher Kult- and [tenkforranm Mir Rrdit spricht Belli o 1 auf 
Grund dieser Sdidduqg wohl jenen Arbeitern Aussicht auf 
Rilutg itu, ilie ist den Sagtet und Mythen dtusdiw* MUrehcn- 
m Olive t\U Bau£ lerne aiifacigun, während er dch überall dort 
skfrptfed» Ttrrhultj iro Sagen ans gesell Ws Emen St Hrdiflii typen 
horv 4 irgeginge.it m Süllon» Hier tnöclito dfcr klassische Philologe 
ueliOLi 1'. v. ik j r Leyeus IJihjlitatiun^eJirift 3 duck mich I*. Rnder- 
innchi!raOily^e«tmtei^nhmkguii : gmömit finden, die ihre Ergdi 
nisso au! *<ildi mativgesichifihtÜcbar gewonnen haben. 

Nun Ictmiu« aber eine derartige Trennung von M:ucjie?u 
und MMrdkinuHukiv leicht dum Rin wandt 1 begegne ijj mfiii krimine 
mit dem Ih-grifT dv doadliiüi MlrdiLilmiuivr* auf ei» nie- der 
Anühvie lißrvorgogAiigen** abalrafcteä Gddidn, d.ty ftir weder 
leheusfHhig - J d. noch »>fi jemals goive^n sein kihine, Dem gegen 
über muß mit Ruthe* hemm werden, daß die ciuKdueo Moreheu- 
tnotm* Ufftüchliidi ein^tcan [Iriillilüngen für sieh grii^n tmd 
ab S'ildro auch imdi imdiwdäbnr sind- Und dtm wirklich 
glückliche Bereich ermig unserer Terminologie scheint oh mir da. 
wenn 0 . Wein reich in seiner Kritik des Sthwmtrarsdieo TJudits : * 
v*>n .eiüluiliguiL" Märchen spricht. die ulma Zweifel uralt oder 
Überhaupt sdüoi dud. UhemU dort, wi? wir daher hei der 
AttulyKft mythischer Gebilde auf welche oi/ifadnue «du bt eiliger 
MftrdLsnerntkl nnpm sw rü ck knm men, «Lerou Irinc V e r b tnii u izg 
Zeit- und Ortdtwdgkmi des ursprünglich EiäKIiHou verbürgt r 

* üfteHau-^ab* Aq* V^fttn#ti> S 1 äü. 

1 Du AE intim tti in (rJUTüTH^ü <l«r K-Silt, Itedbi Püj lim ^irrniEk 

Btifft» 1 SifPfikun'i- bat e» rvucEt A. tJ^iuhr, (intc’htulillfcrtbtft* «nd Mt 
bi du* £«minui^bi«m Ht^ilatuiLgv, £lUuup*W rL Ak^ LWJp 

^ M 3 rtUiflttjjriKbdfl, lIiO wrthl rlvtu tiiuil*feno ■i- r 4^11 *|«in 

H^vrclfln ■tanknian k iJäfi iliDr kaum ] fl #lti ^smurn USpämu iu uimir Sj^t< 
wl«|eihchfi 

= EH* Kriilhl^ngflir «Iftf Qäfitpfeä, % A. W, t ÜT"Irl, 

* A- ü. O. S, i*i, 

* Ü r U W, H. W A 
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werden wir tatäiLchUcli das hl> liewcmuöiie als den uraltem Korn 
apii^-rer HagfjiLftrter AusgoMallung mifFa^en dürfen, Dins ffe-i- 
Bauteilen war fDr tlwn Verlauf unseimr Alkrs(i^urtterflnclmri^ von 
1 H p a u ei d fl re r W iclit ighe i e 

Schließlich sei «och darauf hmßc wiesen» daß da Hudi 
il->r lehcten Jidire p da» wir IT, Krmiö&ua 1 danken, ln liöctutem 
Oratio geeignet hl, da» Dünkel, äü vhdfnrh noch über den 
Uczich angen zwischen Mürchen, Sage und Mythus liegt, durch 
leitende Grundgedanken xu orhellm Schon Iftnger Lai tu um u 
nuf dem (inbieiv des Veil Lrft j*j iles du lußursL irucbtbrnsgatuho 
Scheidung awit-rdinxi dem unillon primitiven Geuiuii^rhnfBUeil 
lLMtl duiü au:- höheren Kidtur^uiiEcktf-ii hrrabg^mlaitori Kuiud- 
Uftt) au fges tu Mt. I >i one S« 1 ho £ d img vc ra! mie Euer ( 'S ßu m an n 

niinkiiohr auf :iito LehensäuBorun^erii J üb Yrdkgä und titoWiichiii+t 
-l! - eitle dor BnuptttuFgahoii der Vnlk^huudo, die W\mh--h 
Wirkung h-stKii Stellers zvröelieti den uralte? üemaitihidjafr-ikul lur 
np^rammeiiden primithrdp Klemmten um! dom in hismrifictier 
Zeit aus den höheren Suliichten iiiiiuoj wieder tu das Volk 
I j * 1 v:\ 1 1 4uke s t ilcfi K ulturgu te - Das \' o rs täudnifl diu «e r bei dun 
ihr-m l.Vtp runge nach grundvortFehiedunori SirüiiiungfTii in ihrem 
Bteter lebendigen Zusanirnenspiido erfiffnei die Ansicht aut eine 
g7in7. wesentlich vertiefte Auffassung aller AuOerimgeu des 
Volkes in Myliiun. Lied, Tracht Lind Sitte Es kraucht kaum 
erat gesagt tu werden, »de hodimttittgxvtdl dieser Gedanke auish 
für die Miirelnnifnrschult^ ist Mit einem Schlage verstehen wir 
n ua, wie et* kömmt, daß wir auf der cdnon Seite viele heuin 
lebende Vidkrtiuivrehmj in ihren IßtaLOn ÜfsptllJigm in die schtfue 
Literatur hinriu verf^lgon klhinon* führend andererseits die 
miiaehirii MMrchimmolirc, tternien wir ^ic mit Weinrmfch ,etp- 
stdligü 1 MürcliBii, in ihrem ganzen Weltbilde di® Herkunft aus 
primltiveu K ulliirschic Eiten douitich erkennen 1ii£S#tn A nt fange 
an di.t»&e KrkenntßU itruleu sich stellen vor NsiillUmlK Uifu klßiv- 
Ih'rnusstolhiujr ist fein Verdaust. 

Man mag es etwa# viel ifos Tböoretfeifoii finden > wob da 
in dor Einlriiiitjg einer AlkflstisatUiBo ku lesen Ist Man vorjpme 
aber nidit, ilaü inytliulughfclie Fersdumg aüt dam teilen 

1 hn^llrn (^naiLliichüßikikUnf, IV.JI. 

1 Hsn KiTinor win v, 4st IrfvhSJi 41 a WB^njiL Id# felmitluii iJo uImIlv i^ 
\ r ulkttAir«|llin Hk £r«tittkeü» K HÄlttnildui n I^Ji* ^[lltt;Tlfin' ^8«, 
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'dum V is^onsdlinft 'U-r Tnntnielphilr. wildester PhniilnMeit gi; 
wttiüii ist und mau wird es ilnmt verständlich finden, linil. 
"■er wirkliche Ergr-hiilssi* erreichen will. such und anderen nicht 
genug- snr^/un Heelieusehaft von den Grundlagen seines linier- 
fr'ingois-- gehen kann. l ud aum andern: der Wcg T den diese 
Erhell gehen will, ist >'in von Philologen noch wenig betretener, 
ihn hat noch nicht die jilnJologiiscLie Arbeit i<m Jiihrhuiulijiteii 
vüii Stein xn ätein markiert -\bct dej< mag tuan *ich gern 
getrösicn: Rind es auch nirht fiel«, die das Märchen itt den 
tWeich klnssisfrlirr Myrhunfonioliujig cinheaogen haben, so sind 
MajinLardt, llolide, 1 sonor, I tu denn nc her und Lrusius ilur_-Li 
A rehegeteil, denen tunu ge ras Folgen mag. 

£ ||r - 1 n ringe 'irihereF Material» mu£J mit der Bohmtdlunj: 
i'ini^ de jtFcbrti ^ iilLsiitdi^i beginnen, 1 des iij Tiefen; Varianten 

(WBdntdmB; rm nUrdlkhen Deutschland verbreitet ist. Wir neizou 
jene hierher, von der wir gbuben, sic ^<?i am >dit\ u tcu geeignet, 
den ursprünglichen L’hnraktcr dii--r- viel Fach Ms zur l'nkerml- 
licliki it ^■jMungeneii alten Liedes erkennen an kessen. 

K- handelt sich um ein aus Westfalen stammendes Lied, 
s.u finden in Lrk-BöJmie* DoiiskcWi Uwbrhuri. I. Kd., Lok. 
im T S. m, 7*tL 

1, O Scliipirwinn, o Üchjpnuuin, 

0 Schijimann, du vor gmiim Dank, 

Ln t] ei dnt Sehipken rUmmo gähn 

l'n h dm Bwaribrtm Mftkon io Gnuuie gnliu, 

0 fichijuiirüin, ii Scliiptuauti. 

3, ,fcb hohe* noch einen Vater tu flaue. 

Der IdUt mich nicht ertrinken, 

0 Vater verkauf deinen roten Rock 
Und ri'U mein jungi.w Lohen doch! 1 
r l Jfätt roten Kock verhmif ich nicht. 

Dein junges Leben roti ich nicht,' 

La du ilnt swanWuii lliikflh 
To Grumte gaiiu, 

Ü Svfiijiinanu, n Schipiiiiinn! 

' l'tlt un Mldlnullg«* Vdktiö.iJ «in mklutr .Schau Ym; NarvIlointu.Ut*.« 

»BflHrtpro ll „ut, timSirf wollt km int tiimnuilirrtm n^hf. 
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3 ,tcb Imhc noch eititm Bruder ku Hau^ 

Der läÜt mich nicht ertrinken» 

O Bruder, verkauf licli iicji rotwa Hoch* 

ITtui ictte mein jungte Leben dodbl fc 
Aloincn roten Rock verkauf Inh nicht 
0oin junges Lebon nett ich nicht 1 
La du dal swartbrüu Mikoii 
Tu Gramm gaJm, 

Ö Scbipriiatm, o Bdiipmaiin! 

4 , ,lc)i habe noch einen Liebsten zu Mniis, 

Dm- UiLit micb nicht ertrinken* 

0 Liebster,, verkauf an- Rudct dich, 

I nd reite ton in jung«- Lvbou duch! 1 
f Am Ruder wohl verkauf ich mich. 

Dein Jungem Loben reito ich,- 
l*a du dal swartbnm Mäkern 
Tu Laune gähn, 

O SehipffiÄJiöt o SchifFirtanti! 

Au! dun ersten Bück ILlLSr sieb crUcuaen. Antt hier ein 
aller Stoff v^rlirgl, der, durch die Tradition verändert, ealia teilt 
und iniliverstanden, nur durch gprsan» IflfcerpreSftticm und s/*rg- 
fältigos AhwKgeu der Varianten «iodcrginiranncii werden kann 
Die Sammlnr der Strojiliea haben xu deren Erklärung hrraÜch 
willig getan- Lin in Schleswig gobüjvucf Kapitän Abrahameen 
bnt chic Variante au* meiner Heimat miigctcili, dir or In seiner 
Kindheit iuni J7M)) von einer Jl&gd seiner Muttor bürte,, *diü 
von V olLaliodorn uburlloB** Er wagt einen DoataDgOTörroeh 
uinl denkt an eine ÄwÄub<srt?j r die bei der Entstehung des 
Liedes al« bekannt vorausgesetzt werden konnte und deshalb 
nicht nither geschildert wird* Diese enbfiiti^hjti^chti Deutung in 
ihrem trorkiuieji Bnticuullifiimifl mußt® hier nicht er wähnt worden, 
fünifJo «io sieh nicht dngfc i hui Erk-Biviime vörneldmüt* Woferuo 
m nicht genügt, darauf hinzu wei^ciir dal? ein derartiger Stoff 
Überhaupt ui Mit geeignet Lt, GegOUölaiid ui new II her Uuder 
und Volker verbreiteten [Jedes zu werden, sei dieteta Deutung* 
Verbuch bluO die Tatsache eutgiigeiiStistellL dßÜ es sieh in 
mrnuvin Lirdc gor tdfibl uni Rauh und Eutfohrung, seuderu 
um das I ai brn de- Widcben* handelt Noch weitern Lmzol 
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IH.-I1LMI fre-on dies* l'taitung Imt Treffen zu j^hrtin, w:ire ebenrni 
ftielii als uliortlüssig. 

Erkdkllimet- Uederlmri gibt von unserem Liede — die 
xitinrtQ mit gerechnet — sechs Varianten. Eiotadüiotäve wcdhsolti 
in den Liedern Timnuigfaeh, trotzdem Mti aieli nlmr eine 
KomomsAmß w^irilfigtwlto Fto.-tmg nicht verkennen. ZutiRdist 
J.i-t das Midrhmi immer wieder. da* toti einem Schiller 
wcg{*cfuhrt werden soll, und war kmmjn undi den Werten 
des Liedes die Wog&lmraf dem Tode d ca Mädelten* gleirln 
tii drei Varianten lautet die lliüo den Mädchens: .Kott das 
I-wir '' in ’iHd uad in dem unter 7*a 

goliraditm* Liede, das Fr. Kind in der ,Abend*diun-r von 
Xr ]tid, veröffentlichte. Kind sjwicht tinrt v>»i i'inmti 
.altoii Drei^HMiig* der Fieber und obwohl dk von ihm 
gebrachten ätrophuo leise Sj.uren könt/telnder Glftttung »jt on , 
iet dodi gerade sein Lied stofflich von großer Bedeutung; es 
wird im folgenden einfach unter dein Kamen seines Verilfleni- 
liebers ikfört. fi> vier Vttriivnicn idnn augefdlmcn und 1*1. ; 
InsUut äneK die Entgegnung lies um Kettung < i ehe tonen: ,[Jein 
juij».“ Leben rott ich nicht, 4 

Mehrere Lieder machte cfott Versuch. dfin Tut! des 
Mädchens durch das Versink.^ des Schiff leimt na begründen. 
Kind: /Schiffrnaini. Ittli das Schiff clioti versinke ti. 

Lafi das sch war jebrau ne MHdoheu ertrinken I‘ 

** h aus dem Urandenbiirtris-elieTi: 

Ach SchifftnAnh, laß nur sinken: 

Ifiö uchl/iiu Magdnlcti, die soll ertrinken?’ 

7*e aus der Gegend von Kalle: 

.0 SchifTinfinn, lad Schiffchen sinken, 
toll Schilf eheu sinken! 

Die schone ISau«oist m einer soll trinken [' 
atiK Kchoneberk n. d Eilte !S7ä; 

,Sehi(Tinanti. lai't Schilf keu sinken. 

Die sehlmv Amalie, diu soll ertrink du.' 

1>ns Motiv nn sich i*t «ra»b*. Warum sei! der Bchifftnani. 
sein SotifWmii versinken Ut£*m, um da- Miitldieij zu tüten? 

■ 1>k« fiftct. Eflcltobm*. Lwd.rhort. 


JtlkMtiC) ilirf WviijUt' irthl - J Jtiii-iSi 
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- ii- , [ -.■ il>- [ gidchfalh u[ü* ■ gtdu i • Warum II)-' <lm Mädchen 
genule Anf so merkwürdige Ar I pth* Lohen kommen? Y-rS lehnt 
k.iiKiL-!i wir das olfoä nur nls 'piitcr- Zudielitung, durch die «'fn 
(Hehl nebr lelwlMligc* Motiv noldllWtig vor>-tiitidlieli gemacht 
tränten wrllu-, r’ml iit d«w TW ktott ■wir dies® Variante iunJtebiil 
Kind, dessen llnn<l wir vielleicht darb erhikkfU} dllrfou, 
ihiim aber iu drei Liedern, die sieh als jüngere .Spielarten 
teil weise soimi durch .lit.- I'iinföliriirs eint' KnMam- für das 
Mädchen verrate». Oh die gante Ver-ion amt idnor Änderung 
KimLs tatsächlich wieder *urUck itr- Volkslied, goflos-cn oder 
von anderer Seite gekommen ist, bleiht für uns gleichgültig. 
Wesentlich ist nur, ilnD «io tile um Ursprung Lieh aossebaidet, In 
dem Lii-th-, da-' Kapitän YhrdiamN-ii Rukeiok'ljiiul W und 
.Ins durch seine Fundötnstände iiln :tlr verlillrgi ist, lesen wir 
•Iin gerade gingi-nt eilige Auffurdonnig doi-son, der die lirtlunf 
des jjMcbi'üs fthhdint: ,L>dn junges Lehen rttt ich nicht — 
fahr, Skdiiffnr. fahrl 1 lu dom Sifujc da«? Abfahrt oder (TborfaLrt 
mii^n wnhl anvh die Wort)? de# oben attagif8chr)elH!iiun !. 
begriffen werden: 

,0 Sciii[»in.iitti du vtir godeii Dank, 

La ilit dat Schiiskoa rUrame pahti!" 

Wunduwg nl* 4k' untpifttaglidie juwoUtdiimitf, lirroiilitlgt 
mis ihr Verhlilaiw an der vorlinr hoitaniLdtifii, diu *iuli fd* 
volkstümlicher DoutungffVCTSTicb spiltf-rcr Zeit arwfe* 

Wüchse l herrscht auch in den Personen, di« das Mädchen 
um ihittung anllniit. Eine kutzo Ü in reicht wird am ittsrfieMott 
ein deutliches Hild ergehen: 18 b- k e und 0: Vater. Mutter, 
I Int der, Schwester* Liebster 7^4: \ nter, Bruder, Liebutur 
Kindt Vater, Mutter, Liebster. — Wir selten, dn(i der Li niste 
.im Ende 4c- Liutlo 4 oben so wMcrliflbrf wir dm Vale? ftit 
Beginn. Mit Mutter, Bruder und Schwester bmntiwt »tr aui 
eine Fünfgltedennig, die sich vnr .‘dhnu in dnn jüngeren 
Varianten Jlndot und gowiÜ nicht uräprfltigHeh ist Xahlrütttbe 
Attfliogku au* der IVsie ntW Völker lehn n uns die Ikdrohthrit 
der Drflbtalit 1 fUr die t iliedtifntu? dos Stoffes und du wir diese 
hol oi ii» einen Varianten iwwfwi Lh-dm au treffe«, worden «ir 


■ rtinr <[ei Ittoiiald mi MArdnm tjjI. i. if» Wir,, Ot»* iü-n +tijt t»i. 
tMlkirftmiie«. Ywfj*u fijn» IttltS, #4tf. 
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idier nicht füLLao, wenn wir nie aU das Ür^pr Begliche, die 
Küjifjtitli] fila das Ki gfiLfli?. uinür Eriveiteronfr an sc Imn, n ir. 
’if? ;i:i jener vulkstllmliebi ii J 'irlituß^ -u gerne au ft ritt. V.uor 
und l.mhftor ergaben sieh dann für die ursprüngliche Ferm 
ohne n eitere*, £n i dio dritte Stelle bbibt die Wahl awiwdieti 
Mutter uml Broder Ha rnikthu-u wir mm glauben, daß Kim), 
der die Mntl>-r nonnt, eine ältere Fasspig bewahrt habe, da 
die Vi^vinigung von Vater mul Mutier in ähnlichen Stafigebioton 
durchaus da> liüivühnlichi- ist Erst, nc-nn Vfttflr and Minier 
,1;., Opfer verweigert haben, w ird die Reihing th- Mädchen* 
durch den (laichten in das rechte Liuht periiukt- 

n;i.. Opfer des Liehst du m nicht in allem Liedern gleich 
Lewicboet. 78und 1> nennen ob Opfer des Liebsten Idanku*, 
Schwurt, r sdotu -qldeimn Hin-, o Ibim und lief. Kind stimmt 
mit d ilherein und bat auch liier siditr l i siirLiiiejieJiee bewahrt: 
in beiden Liedern Verkauft sirh düf i inliobto dein Sdiiftmftim 
ans Kuder, clor dafür d ns Mädchen frdgibt. 

Wir wollen einen Alicen blick irnelinlici.. eile ivir an 

die Deutung gphäa* den Inhalt fa» Liedes hierlmreisen, wie 
er 'iicli ans der Aunl). .■ der Übertbftining ergeben bat: Ein 
Bduffnutim ist gekommen. um ein M&Lchou zu luden und weg* 
ruf Uh reu. Das Mädchen bitlot ilin. noch zu war tim, nein Vater 
werde cs aiislßsnn Der Vater erfüllt jederb die Bitte 
Mädchen* nicht, tütansc* wenig die Mutter. Nun bittet sie n k 
letzten den Goliebtflit» der uns Ruder des Sdulituriiii:* -dit und 
so das Mädchen oiltisL 

Sind wir *<j weit gekommen, dann stellen sinh der Er¬ 
klärung de* Liedt> keine wosenrlicbuit Schwierigkeiten mehr 
in den Weg, In dem SohjffmiXria. der doe Mädchen aldioll 
kötinnii wir «einer ginntet Kalle tiaöh itieiuand Andomi urblicken 
als den Tud. Dali «r zu Schiffe auftriit, kaiia uns nirhi bcfronidnin 
wtuin wir injilenkfiB, dal! das Lind hauptsächlich au Kälstun» 
gegende« lüttAJisMirt ist Der (ilanbo, daß das Jeuseiu* weil 
über ihm Moore liege und dall die IW*e durthiu eine Ober fahrt 
ZU Schirr sei, ist bei allen Völkern verbreitet gewesen, die in 
frUhitn Stailhni ihrer Kur wirk hing dn$ Meer keimen goicml 
lifllmu. Bei den flcnrnuiDn ater war dies wie bei n ndert?» 
Vblknrn and J, Griutm bat ein» große Zahl vtat Belogen 
eusnaHBcnüeiiMgeu. die uu* d.-n Glauben an das Totoaland 
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ilhar dein Moore und slen pknsßitasHiilTer verbürgen. 1 Nohn 
ikil Belegen i-rimin' auf Alt', fflüher emaagnhort mehl hiitig ist, 
erscheint n>n ttedeutung ein nordisches Märchen, das den 
.Abrrnftmi' als Hemi der Unterwelt und Ootrschor nlxsr die 
Toiesi daintellL Gier Mkiji^ebenkbcii frir *icl\ fordert^ Anh L^n* 
^TliiEr die Deutung Am Schiffen* als Totengoteiter auch 
eupliomifliiHdka Atmrfbg In einigen der Lieder: 78 h: SvliifT- 
iLininL, du Mn gütiger M .itm . 78c: ga ter Manu: niul die Bo 
vekJmtiug d.-- Schiffes in den Wurteil de? MäiMicus der 
Variante 78b; und wieder in ich uns dkn-rn schUiiou Schiff- 
Leicht ku verstehe» ist nun auch ihm Opfer des Lkdkhten: 
er erlist das Mädchen aus dem Schiffe Ups TutenfährtnAnne 
dadurch daU er ?id» diesem Ibs* ans Ruder verkauft, da* 
heißt ibil anderen Worten, er gellt nti Stelle \b r Mridchvitj* in 
den Ted, stirbt fllr die Geliebte* Die Werte, die der Jüngling 
bei Kind Ffn idiL tragen den Stempel BTilktkcher Überarbeitung 
jiei -jdu aber itilioltlidi ^wahren sie nimm NaebklaOf: des 
Ureprdoglichi'is Sinnes: Mein Itiu! utiii Leben mu* ich dran T 
wenn irh da« deine retten k&tfflB 

Endlich Ikirt die Yenntitüitg nahe, daü in der Helle de- 
Vaters und der Mutter dte gleiche Yorktuterung vor sich ging, 
vnt wir nie in der des Liebsten titkh .mimgen konnten. Audi 
bei Urnen handelte es sieb wohl ursprünglich flarntn, das Löben 
de® Mädoiiciu mit dem eigenen Leben au saulögen« denn der 
Tod will nur Staate um S&ule frcigobuii* und erst spater traten 
dann andere i Stgensrände an die Stelk des tirsprütifgliehoii 
Opfern. Aber likr messen wir bei mmr hlnltea Vermutung steSimi 
Ifbnhmi. ku mehr ab oiiier solchen reicht das Material nkhi 
Sicher aber hat sieh miß xh urEprltegKchor Inhalt des 
Liedes dse Abholung dal ftlädcbtti durch den Tod) shhui 1 I Md- 
bitte an Vater und Matter, sowk ein« ondliclui Itefreinnir durch 
den Opfer lud des Gdiobtea ergeben. 

Wju dies uo uh beim VclkwUnd der EUI (st, Di 111 sieh 
auch liier da* tmlin Alter von Stoff und Fortn, su ^elit hoidu 
auch ihm Stempel grölte r Altermiülidikvit *r*gtm P mit direkten 
Mitteln nur schwor beweisen, Dte Aulsesehmmg ite* KapitÄn* 
AbmhnmßOü weist une durch ihre iturkunfr aus damals bereit* 

1 Jftuimk* UytfioL * Aufl r. K lt itept'N IÄ » ,: * f ^^- 

* Xorrtiiehn Virtbivilr^hu^, i*mü IWi^. t Hil. Kf. 1% 
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aller valkfitümliLHu r ÜherÜäfrruflf eia weitet ^ulek ^urUtjk. 
Einen wdfuraü II in web Kittet da geistliches Lied dos K.ijiurimT:; 
Fr. l'rokßfims. dtm> gchßrtlgen HrAttdoiilitti££ffB» das dieser in 
seinem Budde in Bflrts&euS'Fföiid und ^eolenirtist 2. Tb. r&JäGtn 
1661 rerdllbßlliehfct. dureh seine offenkundige Anlehnung an 
unner Ynlkdied, iMrühcf hinaus schweigen die Datom AWr <!or 
ETnäiamL da Ei wir im Linde das mvitü Motiv ‘rum TotünsdijfTtjr 
verwendet finden T das kaum mehr verstanden wird, ui-1h l ij der 
weilen Verbreitung den Liede** Von dein wir liblnug mir die 
donurben Vnmnirij in Kcdinuug geJingcrj ha hm, das nach dem 
Nncbvflb bei Erfc-BtihmD aber tn dünisdiem cd beben. weiidt- 
ec htm, tjjfliuritssbdtm, esthnbcliau und Gntuschen Parallel i-n mr- 
koniint* herorhufjcn uns äii dein liehe reu Hchius^s daü wia hier 
ein Sind von htSelisder Allerl ihidieldcoit vnrlicgk eiceif der vielen 
versjirengteji StUcko dem alTöU Mvthenadi&tzG der Vlllkcsr. 

Die innere Verwandschaft des Liedls vout Li oW tupft* rtod 
■nil der Alk.-:lk-:,!ip.- bedarf keine- llämvobo*i. Und tu- r iii v. m 
Um* antluren I'/iralhdei hiiitni :d* jenes VolktdieiL waren wir 
doch berechtigt, au:, seiner einfach urttn Gestalt durch Analogie 
auf ähnliche Vor literarische Formen der Alke-ibsage zu soblioÜüii. 
)Iau datl ]iuflcu T daß die Ergsbni^e dm Myi!n-ühirsrhimg dm-Ii 
Wreits snwöii wiwennoliafrlidie* Giwrcingiit gewwden auid! daß 
der Kinwainl nicht mehr erhellen werden kann, die gOdtiittphischn 
T>btarig lasse m nicht ssu f die hddoii MvLlnmkoinjitcxü iri iUwiddn- 
Becüiehtmg *u hringuii: w«r auf du Stnudpvnlrii- *tehE. der ta*o 

nach, %u» da% hr^sbrhr Milchen vom UeVRiriT Tori im Alhnno 
dsdien wiederkehrr^iidei wie nich die Züge eines noti^ntichischeij 
Urnchnnnrtirdmiis in einem fmrdbdien RieÄeiimjlinia wicdcrBih 
dmu 1 Ikibphihi, die sich beliebig roFfltölirCö ließen Alu r wir sind 
nicht »imbtigL uiMiori'ii Raa ftnf so dUrhipun MnlcriaTe zu oi- 
richten, und können uns der Vorlage weitem Parallelen smvretnltm 
l}.t \ I lessdin^ hat in einer schpiirni AlrfiAnilhmg 0 aut dliet 
größeren Anzahl mMsgrleehisdhci Volkslied^ &k K it, pdiilv 

* O, .\J^f«r 9 uüiI mr ^rArlir HndiitD mul VoÜa^und» , 

Iterihi W*\ S ’ltltt 

It. ^ hihi dl, rfflt Yv'Jkükbuct il 11 r SCflü^fiiecb^ü utid «in« lid I mii ir.lne Ah«t 

Ulm, Lpt tÖll, jfi. 

tuHsudiK. Xitmin nn 4o Volfcp*pfHaä^ + Vuntn^uu am KMKültwiin^ii J 
ktfl. Ak. Anifti'filmn, I, Alli*t |W1|. 
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im .■! >*- ii Jahrtlef Laegrapliiä ziuamiiiew-solh, \irr In-raut- 
gegriffen und mm Vergleiche mit «Icm eLm|iidrisobeTi Drama 
lierniigeaogün. Dm nurEldirlielisie der rhor Lieder, das Jlo&salmg 
midi in- IIollHmlische Übertragen Lai, setzen wir in dnetu 
\ Listige hierher, den bex*dM H, Schmidt iu zitier neujpücchisdien 
Anthologie gegeben hat: 

Jftmiis, sei nt-r Ehern einziger Sohn, MifFt eben Vorbom- 
timgeu 2ti meinen HiivbmL rtis Cb/irt - mit drohduder Gclqh'ile 
an der Türe erscheint, um des Bräutigams zu holen* Per 
junge Staun -=L-ht detniudhe» vor, auf ehomer Tenno oirsi-n 
Ltingkmijp iiiiI ihm ku bestehen: siege D \in ros. so gebe ot seine 
Seolü jiröls, bLeihe- er ad bst dagegon ^iegur, a» suMe er frei 
«sin, «ttl : diH' Horts zeit nuäxttrtclitmip !mk— n f^iiiro-s geht 
hieranf flieht do: nicht tun die Zeit mit Kämpfer« imd Spi- hudon 
zu vergolden, smideni um S&elmi zu holen habe fit ist ihn 
abgesandt Da lieht JauiUs den hoi Ilgen Georg Ml, bei Gort es 
Zu vermitteln, daß sein Loben verlängert wortli . finti tiuu'hl 
ilkiii den» mich da - Zuge -izindnh, da ES ft ;itn iadn-i hhdhiNJ iin! 
seine Lltirni volLsinheA dürfe, fall* sein Vater von den druidjg 
Jahren, d io iliin noch m leben vorgGuni sei t die llüllfto seinem 
Sohne geliem volle, Allein der Vater nicht einmal einem 
Tag ihm schooten. Ahertimh legi der Heilige FDr bitte ein oud 
Üott gestartet, dal! Jamü* ireiTOrleta, falls mhm Möller ihm die 
Hälft« vm den dreißig Jidireii gaben wolle, die sie uüdi xu 
h-bfln habe. Aber auch die Mutter weigoii sieb, elbst nur um 
eiae? Ibiares Breite um ihrem Lehen haut rot cü H Endlich ertaubt 
Ugih daß Janiris dieselbe Gunst von seiner Verlobten fordert-, 
und diese gehl mH größter Bereit vtlligkdt auf ihres Bxttntigamü 
Bjito ein, indem sie sagt, daß di® ihr vergönnter! Jahn- itlr 
beide hmrdt-heud -ateii* Und m richtet «launis >eiim Hoetuwlt nu*. 

Die Varianten der drei Übrigen bei Helling vurgofilhiion 
Volkslieder sind mehr nuvesontticiiß, In einem Liede (PnL 
u. Mi örüdjoiBt der Tod nickt persfünlidi, solidem nirm Stimmn 
vom llämm-J vorkfindert Jjtnuta Ende, in awei Linder» ,!VL 
n* und 4t . wird $ it J Whzoh niclit orwÄlint. in eäirnm drillen 
iTuLn. 4n is? Cliaroa selbst der MirtLdsmaim fwiBidien Janiiis 
und dom S'jlibpfw^ Am mluri^aßtestoii ^iuil die Abweichungen 
des rieften Lieden >J , nl. ei, 41). Der IKdd iit hier Digeni- 
Akritiu, ilrt-aus tlnn hv^»nliniiehi-ii Epn vm]ilh»ka»nLe Ge^ah 
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Von den Vtigelü .'oriiuiimL er, daß <.-r stvrbou müsse, Er schlügt 
dem Tffd NDi*n nitigbampf auf eherner 'Tonne vor, du« dieser 
nach minimrat. Anfänglich =bgi der 11 old, beim dritten Gnng 
öbor unterliegi er Pn lüLfi er durch «eine Mutter das Sterbe« 
lagor Lereilq», Doch St. Heotg um] dio heilige Mutter kommen 
und verkünden, dalf Digeniü durah du Opfer der halben Leben s- 
j Ahr r- eines anderem Men «ehe» gerettet werden k blute. Nun 
bittot der Hold Mutter. Vater und Schwester um dieses Opfer, 
allein, editc Bitte bleibt vurgobUek, orsl seine Krimi oder Frau 
— uthr t lallt die I Jeuiung offen — bringt das Opfer, 

Am l'ontiit wofden alle die angeführten f Jeder gesungen, 
in der Gegend von Tropöstmt einer Gegend also, die nicht 
nur In Siiteu mul Sagen, sondern auch in dein dort go*[»rtinlreiieii 
Dialekt liehe Aller LEImlu-hkeit ktwahrl hat. 1 Mit liecht kennen 
wir daher bei den onvahntrn politischen 1 afsiiDgcn dos Stoffes 
hohes Alter vornussewten. 

Ohne weiteres scheidet su» unseren Liedern, wie dies mich 
El. ^elin K in seiner ,vi--<■/«. Imi-tru Annlvse festgestoEit hat. das 
Motiv dos Hitigkofhf'F' - mit dem T»»do aus, das « ir m zwei 
Fassungen Fol, n. SU und \ i) tuitreffca. Besonders b de tu 
ersten der hei den Lied bi- Li es klar, wie Huborlidi dir Y, i- 
biudtiug geh lieben inl, die Jiiit zwiri ur yprUtiglicIs > inr hier fremde 
Mntivo, tlftsv iim ijiobcsripffrt' d und das vom Ringham ff raii dem 
lode, mitoinnnder eingegangen sind: der Kampf wird wohl von 
Jmmis beantragt, von Chorus aber gnr nicht angenommen und du 
gWBfe Z Uri neben rtJch Eli ESt sich aualÜBcn, ahne dn(J die ejffntrtlMltt 
Handlung irgendwie mich nur im mindesten boemflnßi und. 

Wir können auch noch deutlich apBren. auf welchem Wrg« 
dios'-i Motiv S£-.iii,. v achsL-o isi, Etm* gaur.r Reihe itnugriechivrher 
YuIkftUeder schildert den Kampf dos Mehlen luHt Ohnros, J oin 
Kampf, der dort Mittelpunkt der Flaiullung ist. Auch die cbertm 
Tun na des Trapcss unter Märchen* kehrt in der MtSRnurtietuiti 
wieder, auf dm rin Hirte zwei Nächte und drei Tag.» mil dem 
Todedkwou ringt So lieg» jn »hrni Ring Lampte unserer Liodnr. 
d>-i lins mental nur beantragt, dn* juidoreinef auch rni Bg»i*iragnn 
wird, ein doutheher Einschub vor, der auf den. KiTiÜuli einen» 

1 ttdereu v er bnu loten IJedarivpttS mir lick»ufuhren ist. 

1 Vgl h SrhiniJl, Volkaliitntu j). 1 . 

* I »rn Bi'lt'^e I'ni ScJütUds, Vt,]bi|obou H. 390 f 
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In emum der Lieder i'Fol n. 3S] erscheint nicht rlmr-**, 
^ndero dttu Stimme vnm [Itiiiimd vörkündntJiim^'lüd, ähnlich 
wi* sich in dem viert mt Liede (FnL n. 41) die Teilte vor- 
kütadign&g durch Vflgdstniimoii. hier aber neben dam Auftreten 
des TüdeBiliimüiiÄ findet * Ein gegenseitiges Ab wägen der Fussun- 
gou fahrt zu dein •sidumm Seblussn, datf die kürprtivbe Er- 
sohoinnng de* Teilen ttelttet das Urajirünflichc, die vom Himmel 
riifcink 1 Stimme aber eine rmfurmuüß bt t die, wenn *i>- rinnt 
Etrfctaniiig Überhaupt bedarf, diese welil atu \micn in dem Be- 
streben findet, nu* dum iimilixiä *Oimthcbcr Adfetttteg an* 
gepeilten Liede den sictä ab bt-Uinisck empfundenen 
eu ontfemeo, und durch die Stimme {lüttes zu erectceti. 

Merkwürdig irnckiiu und r&LiuEiaiuUkeh nmtei der Ge- 
dankt- der aafge reihen Jahre an. Wir konnten vicUsiidit liier 
srlmn «iw \ ernniluüg über -.une rrtju-Guglidikeh wagen* be¬ 
halten uns dies aber für Spüler vor, wenn wir unser l rteil auf 
ATi de re Fügungen de* Stuftet ^HUzon küniu-u. 

rhrig Irfuibtiia wurdet die Ankunft dts m z^oi 

Liedern während -irr Zeit 'Hütungen »ur Uudtzeit kommt, dir 
Miigli eli keil eines Ersnteupfws, die Fehlbitten an \ nt er und 
hltiiboc 1 ! sow|l' das Eintreten — m diesem Falle — der Braut 
für den üditdiüm. 

Einige Eiu kcEJ iriteil der poirffofdicn f Jeder verdienüa im 
] tfiümtoi dieser Arbeit besonder* her vorgeboben zu werden: e£ 
i'ii außvrordüulltch lehrreich zu sollen, wie sicli in der vierten* 
der DigiMi^-AkrüaskiiiHiiÄg uusvrt^ Liede? in die üblich« 

»dho Vincr, Mutter, Geliebte die Schuft tcr ab vierte üftlalt 
uiagüdrfingi Iml- Die AiiHOtittfig von ursprünglich drei Fer^.nen 
für den deutschen Liedum-pu* und teilte uitrilliehen Verwandten 
gewinnt durch diese FarnIIek *ebr an W abl^chfttaUcrhkoit, 

Wenn wir bereits jotert einen Blick wiirauü werfest auf da 1 * 
griechische Drama* dessen Analyse noch folgen stdl f so wird 
mth an den politischem Licilem *&r albstn die Leichtigkeit ab 
wesentlich er? di ei neu f mil der sieh in ihnen da* Motiv vom 
Liebesopfertml mit jenem um lernt vom Bhigkanipt mii dem 
Tode verbindet, 

Kiekt minder wesentlich ist es* daÜ wir es in deii vier 
peniblem Liedum f^rmlleh mit fläntkn greifen kUiuiftii, wie 
ilic ursprünglich frriseh webend« Endililnng v«pn ] Joliesopfet 
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,ra ^ iertßJi die Verbindung mit einem berühmten Sngen- 
komplexe umging, indem uns hier Uigonw Akritaa ah Held 
4nr (J-rri lticliii' erscheint. 

Auf einen »olleren Ifelegr für die Verbreitung des Stoffes 
wartlo bereits ia 01irist*SübmiiU Literaturgeschichte 1 anftnork 
saui -ciimdci an dursei L-n Stellt, an der vir übrigens Jom 
noßerordeollich wiehtigep und in der gaajteu Behandln»» dar 
Alktttiafragc mir *« *ehr außer acht gelassene» Hinweis auf 
, “^boniiafCeu Charakter eitnwlner Züge begegne«. Es 
hmiiMi sich um <im aratenisciio Lr-gondc ia Liedform, die 
Ji. < halatum* io .kr Zeitschrift dos Vereines für Volkskunde 

I’ 1 “ ’ ,i5rDrt I,a ‘ ! Wieder beginmut wir mit einer möglich« ge- 
drHnptün hihnlf^angalif*. 

Kagumi Ad AU, ein kbcnsf mker Hohl, weiß vutn Tode 
m . D * " ird lhta «'"« Vagas gftmoidei, oincr »einer Arnum 
Mi gwterbeo Er reitet aus, uW de» zur IttdwonckAft zu 
, ,,,n der die elende Sael.« seines Armen 1 gtraominiin habe. 

•>i* »egvgiiel er dem Erzengel Gab Hel, der sieb ihm ah Tutos- 
eogol xii erkennen gibt. 

ÄO kämpfen bis «um Abend, bis der Engel reinig wird 
und Kagnaa Ashn hei den FtÜfcm parkt, da« t* ihn tih «um 
Scheitel *dut»w*L Du wird der Held schwank und muß von 
lütui Leute» auf sein Lager gelingen werden. Nun steigt der 
Kl, f“‘ !1uf Ä, ‘ in Koß - »et*t seine Kleider an, nimmt seine Wafien 
und tritt au H&upten Kngeim Asb»,* tun seine Seele au Imlen, 
Kngum, Aslnn sein Lelm» sek winden fühlt, laßt er seine 
Muuor kommen imd bittet sie, sie möge ihre Seele für kein« 
«gone heroben Sie vtbcnsn wie der hierauf gsrufwte Vater 
U-hwn dm Erfüllung dieser Bitte ab. Zu grüß im ihr,- Freudu 
am eigen*,, Leben. Erst d* He]den Braut Mnrgrit ist Streit. 
|b‘.i Gcltebum durek da* Opfer ihrer eigenen Seele ,u rottim. 

f*‘" "l ' 1 s, f *“* *» Kdrper dringt, wird Kagnaa 
A%«, wieder g<*mtd. Gott »kor dauert da« IW, nr rekLirt 

7 L *" ”• ** * 1 »«. ml »imm ^ 

iaij, ' J "' 4i< ' J “ Ol*' Wrtttfcwt 

iL erivrl:. JJi., B. Audi., Mfliirhsu IBIS, & J&8 t. 
tmu*,. ,1 Vu,. r V«tbk. t9, J* TOuv . 3. ÄtiK f, 

II. <ti*»« 1 r Itelbinif.vl'.o <‘h»|«tiunt nnrtl.H 
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And» liier tat wtailer, deutlicher ata im ponttadtcn Märchen, 
die Fape s;u erkennen, in der swei verschiedene Erzählungen 
aufcünmidei^lurhni. Äußerlicher noch als durt ist liW dl«.' Er- 
yjfchltmg vom Lio^Ofifmtud mit iKmii Härchen vnw Kiiigkanipf 
tiiit dein Tmlesdiimtiii verbunden, mir daß 4teäor hier in ne¬ 
stalt des Er»ngfcl0 Gabriel auf tritt, Daß das Märchen von 
Wetunt nach Ariuenioji gekommen tat, outchim andere von 
ChaLnrianx a. a. 0. vorgeta-gto Legenden äußer* i wahr>=di ein lieh. 
Wir sind daher lieretdüJgt, btar nach Vorlagen für tUn fxr 
schilderten Kampf e\i suchen. AU solche htaten eich um $ o- 
gtaieh die 3*U reichen Lieder dar; die vom Kampfe üiticw Helden 
njit Chünfc\ dein [leügrtaehtaehim Tod- ^ dilti im ei ( masäblon. Auch 
Itter wird tagelang geruugvir, bis Charon eraürui den Gegner 
durch einen Griff in seino Haare zu iTjillu bringt, n r is* der 
Engel innerer Legende nach langem Kampfe die Krafi Kagitau 
Allans dadurch bricht. daß er ihn an dun Füßen packt. Da¬ 
durch tat der Htdd niifertagim und inuü frtaj4ica p dies äst der 
klare Sinn dos Vorgänge*; daß sieh atar der Enge! trotz* 
dem or£t rüstet, an das Lager Kaguan Ashms tri« und seine 
Seetü nehmen w ill, zeigt dunlUeb, m& hier zwei vergehtadotse 
Kr&ddüngen P-ifii- öärbl ganz geglättete Verbind nag ciligegiiTi- 
gpüii tundi 

Auch sonst adgi die armenische Legen de woitgdmnde 
V boroitjstimmmig um dem jionllachen Miirrhi-n, mii dem sie 
enge su^miWKuigiüsnrt, mich pchraÜGk^ääc Zu.säto? nicht 

b bien. lietfümWr auflnltaml tat die Ubereiuiitirnimmg mit der 
Digem^-Atritairfasisiiiig des ponitadieH Liedes In beidou Fällen 
der KitiekampL mit dessen Ausgange das Lied mgontthih m 
Ende sein so!L g, und i u beiden Füllen dieselbe küinitlidic An- 
Ftiguiig des awoiten Motivs durch die BördUing dee TnLenheUt- 
Dor Uedanko an direkte Zusammenhänge Hegt nahe Er>[ der 
Schluß zeigt wieder ein* &u ff ft Honda Abweichung. AW hier 
tat fe? klar* «laß die Wilderer weck atg Mnrgrits und die 
Bestrafung der beiden harthmxtgwi Ellern aua dom Beirtrebcti 
hinttugofügt sind, der Geschichte einiiii vertrnkiiHchet* uml er- 
bjwliebon Schluß zu geben, daß wir tue wi Imdenk lieh ata späte ru 
Zutaten anflft chfdilmi dllrfru. \"un verlohnt cs sich, noch ein mal 
outen Uück auf joiurs Trapezuuter JlHrckwi ^urücktuwcr bn. 
Wenn <- dort nicht tun den t)pf(rrtmb nur dir 
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Bettung des duon Lch«m um den Preis de? anderen, Sendern 
nur um einen Ausgleich der restlichen LeboiiSjiihre handelt. 
-+ werden wir unschwer auch hier die gleiche Tendenz er- 
kcain'ti, den Auagau:: der Erzählung weniger hart und auch 
Für ein feineres Empfinden belYiedigomkr zu gesulteu, IV 
äprilnglifik wird es stell auch liier einfach um die Hingabe düs 
Unke»* gehnmlfth haben. 

Die Vurbge der Parallelen, -soweit -io zweifellos «bu^dbe 
Motiv Lmtumdßb, das der oiiTipIfleischeii Alkeptiti zugrunde 
liegt* Est beendet. Von ihnen trenne ich eine Ei^^lilung des 
Maliäbharatn, die bereits? mehrfach 1 zur Alkestis&ago in Ue- 
zichnug gesetzt wurde 

im dritten Buche des indisch™ läpo.-? wird uns von Stritri 
erzählt. die sieh im üiiüeihuin den tugendrakhon Ssprp 
zum Gemahl gunuiiuiLOu knt T obwohl sie weiß, daß er UW 
Jahresfrist -»twrlmn muß. Am vcrhHiigiUHrdlt'ti Tfego h^gleiteI 
p^nvitri den Gatten in ihm Wald, wo er Holz holen ivill. Er 
£0 hl iiminc rt hier, das Haupt in ihrem Schulto, ein* da erscheint 
fiu SatvavoiiiH Stute ein ^cliilmür Moeiii, furchtbar atkzuäühmi in 
meinem mteu Cb'witiulo. Er gibt sieb Saritri ul* Tod zu er¬ 
kennen. der gekommen ftä, um Satyav&im Seele m bnleu. 
Als dsumsngrißes Digg zieht er diese aus dem Körper dos 
Schlummern dem und entfernt eich gegen Süden, gegen da* 
To len reich. Aber Saviirj felgt ibtn T nedu mal: furtlurt 4 er Tml 
sie auf (itaKukulireii, allein am weicht nidit von meiner Seite* 
Durch wbi3b Sprüi-be rulii E .-do den Tod* b:- oi ihr einen Wunsch 
frei 9 tollt, Sio wünscht dos blatten Lehen und kehrt mit dum 
orwadit'Ui Satvavanl in Jon Büßer Im in zur tick, 

Kbr äfH auf den eilten Blick* 4:iU fUh deutlichste Kiemen! 
der Erzählung vom Lifehefnpfarind fehlt: dm Einsatz des einen 
Lebens für das andere. Damit falb tmittrlfeb die Möglichkeit 
einer gcäinherUm Emmbimg der iniüsdieu ErE&liluug unter 
die PamlWun ilor Alkotiii^nge. Tr«uade$u möchte ich aber die 


1 A Iflt&lidjr, t' ar ^ 1 *-l • m l’ mi L- 3 1: u 11p jwxjiie Indien n« 

■lir-r« p&ifnf-t d» rlflP*!iqti ;i,J ISn&, WifTmi, C^viiem Pn^TJUnm 

iMetr^ill I**“■:: V^L \ \ lh K ’i, A-1 d*fl Vr^imittf^an 

livr tiLliufkuu EraiJiluu- meK d*J Alk«JÜ j* 4 £* jblulmt. Futüra Lit jpUl 
nin Wlnti tLigtagllrii iu .ko WiHik*rjjJn -iurclt ll. <>|dpitkpr^ 

l.ht^Tahif ilu ültau falte* llGit S. US* fl. 
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Möglich kok ii ir.br völlig voa der Hand ilnü wir v* in 

unserer EphWu des Mnjjabliarata mil einem l{Hlex ih# Stoff* - 
»« um bulmiv, der nn* in dirnir Arhi/ii Im-.chiifiigt» Wir dtirhin 
ja nickt rUß irii- hier Lik-mtui ror mit- bttben* din 

iiiii den ursprünglichen Mail von olonso frei schäkern kann wie 
fchiripldi^ weil *Jo ebenso roQvkljort w io dieser, Dn> loschen lieft 
den Tode* in einem Gewand, d^cii Rot jiIs chiiumisciio Farbe 
viel© itidcg« fmafu^kn ( r .-irnl1*ks stimm! gm su unserem 

Kra&htunfptypns, obenan das Ua^isdioiuroteri der Gattin, Sotlto 
sidi also In \U m Zuge, dnß Savitri mit dein Todo g. nt, ohne 
seirn? mehrmalige Aufforderung nur t'mtclir au beachten, eine 
Erinnerung daran bewahrt habe», ttnl i Savitri ursprünglich 
selbst ihr Leben f n r den Gatten hingabi* loh mochte. wie 
Kft^ du Möglichkeit uiehl iiussflldjoßcm betone über, ilciß die 
Indische LrzMJiimig nb gßridumo Prr aktiv nicht in Betracht 
k^imnitp iltnm die Schwierigkeit. daß gerade der wi^eatUchgto 
Zug der ErzÄhlung fehlt, nalUrlicfi nicht wf^zukttgnem 
Überblicken wir den bisherigen Verbeul unserer Cntcr- 
sudiuug’p m weisen wir,, daß hielt iln* Vorkommen de= Mtdim 
Vl, in tjiehxinpfert'^1 für ein “weite Gebiet TmcliWm^ti Läßt, 
Fntt gesell lossfiu Kiekt es eich nun uüniSiehen Uoutedihuid 
über Epiken. Finnen und t£ti> in mssoii ssuin Pontuä hin und von 
hier weiter mich Aniieiiieiu So bildm es nahezu einen tl&lh- 
kreb, ln d&äcii Mittelpunkt etwa Hellas Jit-gt, <fe?eii Sn^eie 
nehatKO ditp Interesse dieser Arbeit poliert. Wi- rerknltcn 
sieh — diese Frage tritt mt uns heran — die inanuigfuhlgim 

Wendlingern di Qi? Co Motivs zur griechischen Alkcebssagoi* Von 
l umokürelti iai h linkt ehnsuMdien, daE! zwei Moglieliidtvn der 
Lie?ung vor uns stehen: wir können alle vrirgclegUm Krsiilihingen 
vooi Licbc&opfertod für Ausstrahlungen der griechischen Snpe* 
also ihm» vor dleui ilns fluripidofrokeu Uta inas erklären. oder 
alter wir Tübingen stir Annahme einer nllou Erzählung oim 
fnekhtcr Form, von der an- In ver^elnedütnin Linicu, di.- weh 
natürlich mehrfach nborkrotäußu und naleitmndcr EinihiU iinbrntn« 
die «aatalaiofi Fassungen ihres Ausgang genommen liah&iu 

Auf dom Kodon der ernten An^dirtnüDg sieht H. ÜTiarfnliiinK. 
düi" [i vilidi neben dem Drama den Kitrljiirl« nur die aniiuuisdic 

1 fr 1 . t. Eiithn, JLlJVtWtlX, S E i> !t. K'ätiumnn h (hw^itv^i.iiiftS.iihiw, 

ft so. 

i f bi jyu Kl, loa 0 J_ j. iJkk a 
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kennt. wbiui er Mf<: i fu der 1*'■ Auli fef trcneo 
Margit aftofi Ah. für den Verlobten ihr Lehen freudig Itingihi, 
wahrend sein Vater und seine Mutter vor hinein solchen Opfer 
KorttdcbolMMi' arkeniMUi ivir <dim Xaditonnm der griechischen 
Al keaiis.' 

t>,*r Vorgang. daß ein lUeromch Imorter %thmt aus 
Q cr IJterJitur heraus wieder stark ftul das Volksmftrnben ein- 
wirbt, ist an dch ge-.viß den kl)«. Häufig aber finde« wir 
gerade im Gegenteil in <leu nmdi lebenden SfjrÜHCtt 068 \ ulkes 
Züge, die weit hinter die iitorftvLtdpe FtöSttUg nurfl eh reichen 
uml den tM ankern an cim Ableitung voll dieser nwssuhlieüot). 

diesem Krgi-Iiuis kam XV. Grimm 1 durch seine Forschungen 
IlW da* IbflyphemmfUrctjen, mannigfaltige moderne Parallelen 
führe« am. i» ihrer UrejrrtlHgfiehkmt über di« Fassung $& 
Mektordlobgcsehiditi- bei Uerndut 1 liintvts^ and. ntn noch ein 
Beispiel JuUtuRlhrcii, lnt lt. öchiuidl 1 f&r das Dougricchhchi- 
.Märehen von dem KOnig mit den Uoeksnhiet» mit guten Gr linden 
altertümlicheren Charakter in Anspruch genommen als TUr die 
üntiki lilerarSschc fThurliüfeinmg des M iditsinftreheot 1 * 

Eine vornrtoiI b freie Betrachtung erweist dieses Verhältnis 
fiueli für Minr'ün Mythus, Daß das boi Deutschen und ribwen 
rerbreitvi.* Volkslied für rieh Bloht, ist klar; hier wird trete 
der Gleichheit dts Motivs niemand an eine Reminiszenz an di'- 
grieetiisidn- Alköetuis denken Wüllen, Dagegen spricht schon 
dto Umkehrung der < ätschte chlor, der Bräutigam opfert sich 
für die Braut, ein 7„a g. der iinf "ine andere Kaltuiatute iv.-Ui 
als die übrigen Varianten des Mytlms, Daß wir aber atndi 
iin polnischen* und itn armenischen Märchen keine Derivata 
au» der griechisch cn Alkostrisagc, w ie wir sic aus der Literatur 
kennen, »muh-m sdbaiiüuUg schon dieser stoheudn Milrchflii- 
veraiouen zu erblicken laben, luhrt b -Igemli' Cliorlegimg; Sn- 
wi-it uns dir gritriuEchc- Allier besage bekannt ist, wei-t sie 
siwtd Schl flssO auf; den «inan stellt das Eingreifen des Herakles 

* IV ÖjtIiiiiiii, KL Ütihrifiiijii IV l-ä@ fL 

1 Litflntif!? i'f'i V Kf^u-ihmef, Si-upr. \Urciimd p JuttQ 181?« 3. 3£7. Annu 10. 

’ liriMVh. klareri il, Mnrj V..kLiliii.Snr p -S $ 24 , 
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und sein Hiiigkampf mit dm Tode dar, su Euripsdcs und 
h^eli^walir^dioinlidk schon Phryidches»’ den anderen bildet 
die UiteksendiiKjj der Alkcsti* durch Persephone. Als kr der 
S Ereil um die Priorität der einen oder der Anderen Wendung, 
ciu Sfreit, der hhupttttoMudi iwkdtci WibmowiiE und Roheit 
nu^etnigeii wurdet Doch haken ürJ« - j i;i-.- i-i> ßcnrhöiMf dos. 
Stoffe S- auf die Seite Ribtrts gusteUi* dessen Argumontrubii, 
daß (Uo Li>HDiig durch physische Krall du- altern und TulkB- 
mmlicrhoro xm ak die t-llii^cli gcwnrtiluU Pbk?', ran« i di in 
der Tat nicht vorsddhdfen kann, nanu alier itiü^en tvii mi- 
nehmen, daß die Ycrfiiudimg des Opfertodes der Alkestis mul 
des 1 \inßk nm] i fes Herakles- r l'lutuM tys au f gr i « c-Iikel ieui ff i>d en 
boröiis eine sehr alle sei, und njlkseit orwnrteii, in einer föo 
den entlelm ten Mythe entweder diesen Kampf am selben FJilzif 
■tk Abschlüil oder doch weriigätcns fdiorreslü oder AndenttuTgGxi, 
d ie nnf Um weisen, von»tfibfem Dim kt nun weder im püntkelien 
noch iui nrmonkcbeu Härchen der Fall, beide- cnlbftHcn zu 
Beginn entweder rik Erzählung rein Kampfe de- Helden selbst 
mit dem Tode, oder doch wenigsten* eine Anspielung anl dben, 
ein Mniiv^ von dem wir gesehen haben, daß es ans einer gans 
aitilerea LiutJergnippe in ■ -etiori sei-: und Jimu Prozess:? ein ge 
drmigen kt» Pies auwie dir Kdb*i;imiige (Jestultung dcH 

Seblus^ch. dor hier tun verschied eimn Mitteln nach dsmi - SiH n 
Ziele wie der grinelikclie Mythus hinstrebr» nach einem nu- 
Efihnliehert Ende. weisen auch dem politisch (m wie dem arme- 
■ m Märchen neben der griodikcticn AXUe&tk j&lbstä&äjgG 
tuiUung iE 11 -1 Stellung an* 

In den einleitenden Ausführungen wurde Von dein Miß- 
tnuten gesprootieü f »las die AltorfarmfiwkwiiiscbafT vielfach dem 
Metliuilen der Märdltittfor*tituuig eal^eir» ribriuu* Hie-s hm - inen 
Orucd auch darin, daß über die ihiRirefkHu'i} flruiidlJV 4 “ 11 d--r 
idimjscltbgendea Jlothede noch Fieltadi Zweifel und Ih.klar- 


1 J- 1 "lirjuii-lii-si/mu ju uiii ^mic-k, i. Auil, P > TU" = ^ ?' ^^h^'v^Criw 

Tt£p4: wlu da »ahrtn nus 1*. Hrcrmauii Mul Wattilnr nnt Watir^cbojuliifliKiiil 
«ul Unii Rin i^b au ijil des Ifuifliilp« mit ThvhAlui 
' tl Erditrft, T3ainiiton H (SA. Wiku'kelmnmLirr^gr. Ikrflin t*iTis S 2V " tVÜPi 

m >-yn iti. iij|ftn r g. 75f r AmHi 11?, 

1 K Du.hl, ILUl^ll Eln11 K. HflfnmtÄHh ln fei i)tor 
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keEt lien-Gchuii. Vurgtoidumg allein tut ^ nieki; wa* Äagon 
mi6 die durch Yürgb-ieliung iKÜttsvirunikr ^lollrnh Mürrlieu* 
Ver6i«*nen? Süllen wir der von Heiitej begründeten f tanzen defij|- 
lUourie fid^un, die .rillt; Tiiti^elfftb^uiL^en ton einem geitt&insamon 
lV:prmi£h|Hm!<t^ hoik-itel, oder ImLen wir mit mi abhängige r, 
ponlnncr Hi l r-:• ■ l t .1 ; der mythischen Oe-hildo m rechnen? M 
erkennt immir mehr, rbÜ dm starre Ein Stellung auf eines de? 

1 leiilun Systeme verfehlt iwt Und daü eine* begonnene Fürcebimp 
(k:!i Weg aw [scheu ilU-ei-u beiden Pokn wjj-d durch finden uiLii^ouA 
hir Kruku uhcrkreuzmii skIi* midier liegi hinter oJJora greif- 
baren F^iingcn der Märchen eine Stttatne umher. den Völkern 
pmmnmamr Möwe. Uteso sind dnrm ri&lf&ch an den vor- 
schic! i h ns tan 0 riou 9 (n j ü tan w o i torgebI [ J o L wo r den, währen,tl 
gleichzeitig filier auch Wanderung, dio TnuKunn von Volk au 
V«dls, nne greife Hülle spielte. Die Anf^nlu: aber, die ich 
liier ffir die Forschung ergib! Jt>i eine, wie sic gernde heim 
riaüulügeii Yec^ÜndnL erwarten I&LIl Oilt es dueL aus den vor- 
- ! j i« ■ < V ■ uiigHi, wm ü ■ i [-'■ lh durch Z .-e!:■•.- mul Ai: - 

.: _i 1 n, mdit Krim !■ tv! len nudi durch Mißv.Tt.t:iudiii:. vnr ans 
liegen, mit T;,:,r und Vomohl aof cd neu Arebetjjmjs des AI vihn 
^uradcxiisddiolloii, eine gemein e: am e 0 rund form* auf die die 
lüden in vid&idier CWkroimißg und VürfUKUjig 3uruckfuhren. 

Die Analysu und Ycrgluidiiittg dnr eiiLzolmm Ftttfitanjreö 
hitt für ufit? alv einfach &te rmd ursprünglichste Fenn de« Mythus 
die Erzählung vom TVtlo ergeben, der kouiuii. um das Loben 
einös jungem Meusciuui jeu botem Er wäre beruh, einen Erä&ta 
.iLi^iiiivliiihm, aber wuiler Val er noch Mutter wollen du 
steilen* Lb rettet yin Opfer «kr Liehe du& bedrohte Lohen 
durch Hingabe ilw eigenen. Im r^tHehon Kultur krebe i«t es 
ilto Emu. dbj sich ftntaprodhomi ihrem geriugemi Worte für 
dnn Mjurn hiiigibt, iui llürotftiw gormimisdmr Kultnr tritt der 
Mann HchCLii^ml und opfernd für ristu Weih ein. 

Ein Aimhgkäählaü würde uns gestatlen, nuf dem ßiogo- 
5«ibln|ronon Weg* über die litorarsyclni Formung der AUseet!«- 
-■'rü h bimm vqrsr.upiritigon; e:- wird ei«tb jvilorb Hiinäekt vor- 
hdmen, dm grit diirdii n Mythui selbst m Imfregen* uh er uns 
nicht $jüinm vnimr timprüogliehen Ocstnll an dio tlnml gibt, 

I tn*i« ütinfuu^imr errietel «trh an* lid H Himnomi, CkrmrfiiicliHAi- 

fcll,nr ’" rtl - DtfUlÄll* Vgtfc.fclU.J^Jfc »< M ,1 l.nj,-,- Wiroha.V^^ 
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tk-iLim auf lIa> bisher EiTelöLto wir skldiori Fpure» 

tnh gtm&m Sadmrheii raefün^Ii^ wiaüvu Äh Aungang^ 
|iunk I der Analy.-?** !i:i i natthlicb die rindige ni^riihrlidnr lifo- 
niri-^L-Iiü IMinuiJiiiiig dp* Myihu^ dio uns m Gebote' sieht, za 
gehen p dm A]ki >ti. des Eiirijüdofi. 

Man liAt in dem vUhilujarittumm Drama auf Wlitar^jirUehc 
mhituigfatber Natur hinge wiegen r die kleine EUnaelbpiien dm 
^mmführuiig hutrsffci!/ noch zu wenig wird *bw von mxmctK+n 
Jnterjimci] di: - Stücke* i\n± uuerträgUde Härte der Siltialiuu 
tmncrhieb ilm dniii Difamii zugruiidu liegt, Huld ft&ch sdim- 
I (nehmt, vieltariihT *diun am llodurd^tugit £c]h*t, Kunpiiles 
sagt hiorftW nidits Genuin?#, int an Admot dio Notwendigkeit 
heran, an einem taftflimuiteci Tage m slorbeti. 1 Jamals batte 
Apullu vmi im Mnlri'st die Afuglmbkell min - Opfern sirni Kr- 
aatzc erwirkt und nach üm Fehlbitten m Vater und Muimr 
Atkestis dms Opfer auf rieh geocmiBien Durch irgendein 
(iüuerwuH war der Tüttast criu in verhllndrl worden, aber der 
1% iwdh in gmuur Ferm?. Und nun loht AlkeHifi glücklich 
uiul der Liebe hiogegeheii mit ihrem (tafle», jftlimtatig. Sie 
Zijngt mit ihm Kinder, denen sie ei™ herzlich 1 h i.iusde Malier 
Ist, sie iet der Stalä des Hauswesens, eine freundliche Iletvüi 
de* Gestade Da i.-i auf oitmial dur vi-rbttngtiiin.'xillu ’-ig sta 
und idhGlück, läai bis dahin gchemc.hr hatte, verwandelt 
sieh in Jammer und Klagen durehtüiien sUtli der Musik, wie 
sie Admat liebte, das Haus. Luter dem (j-^icbtswitikoJ der 
Uü]iu-/u wirkt mg kfljuum wir, wid ttt*# dies Tydiu v. Wlltünowite 
fsir Sopbokl^ gelehrt luit, diese» unÜnjikbii Ein ZjtMninl fOr die 
Dauer des Stückes, das über der Spannung Keil ex im* nicht 
aufkDnitutii Itih, ertrage«, aber es ist doch mehr als willst- 
veröt&mllbli, daß wir * - hier mit diu-r der Sago fremdon EIu- 
rHiiung fe* Dichter* zu tun Imbeu, und wir u«<rifoti später 
vidlmht nncb noch dii Gründe finden, warum - r o so wölke, 
■bukntath können wir die iVenrmng der Todi^furiltriing für 
Admet und der Qpforborei&dmft dm Alki^iia einürucits und 
ihres Todex miderer^lti durch einen fl«wj wkmlh^täm 2ejk 
rnum nu® detu griecbisdicn Mvilm? ühue wniutre^ autJcheiibm 
In der tir^irnagUebon Fassung seilte Admot sterben, AJkwti^ 

* Filh^ ZnHmmini4t«Elim^ Ütoeh ß S, Ü- ^ 
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war bcrsil. ihr Letim fili ihn zu geben, mul ijii.ft-s Opfer 
mußte auch sofort «lil Ort und .Stulle gebracht werden. 

Kim- andere Krage trifft die Miitmerung des Uber Admet 
Verhängtem ScUcksnles. EuriidJesvomU Ltorühvi' nichts, wtilil 
aber lesen wir bei ApoIIcdur (I, ö, 1£>). daß AdwuA den Zum 
der Artemis dadurch herauf hmmhworcu halte. daß er sie Wim 
Opfer vergaß, Artemis habe dem AdmO Schlangen. in sein 
Hi L atit^t‘inacli gesandt und dom Tod Uber ihn verhängt, Apollo 
nhor versproudien, die ergrimmte Schwester m versuhneij; Ja 
der Tat Wie dauii der Gott bei dun Meilen die Möglich¬ 
keit eines ErajUücfi für Adnu-r durchgcsetzt. Nun l.r.t bereits 
II. Dutschko tlic>" Motivierung verdächtigt 1 und sio in richtiger 
Heuttei lang der Tut suchen als späteren Verfluch urkJürt, lUr 
<lio plutKÜdi an Adamt gestellu Forderung au sierban cim.- 
KrkJKi uug ZU id/cu, Ußnn bat (' Kobert* au» Ajiulludor zwei 
sidi .TiUAscblicßfliido Parallel Versionen herjtusgckseji: entweder 
verbilligt Ariernis über Aduiüt den Tod, daun haben diu Moiren 
nicht? dabei ait suchen, oder aber der Tud ist von den Murren ver- 
buttgb dßnu ist Artemis belanglos. I tolu-j L trilTt hia*; ehrlich der 
I’riuritfit einer der hehlen YerAmtm keine Entscheidung; wenn 
wir aber bodenkeo, daß riet Zum der vei nadil^fligtcn OüUin ein 
bifotlges VVfindermotiv ist, <laa mm schau bei Ilmuer kegDgnet, 
«I u3j ff. Artemis, beim Opfer au de Götter vergessen, dun 
EWr Über die OiLrten dun Oitimi» -diiek:, werden wir dieser 
l'.iftsaag gewiß nicht dio ÜrsprUnglitdikoit gpf ^k Wlnnn. Außer* 
dom lü'iUte ln denklieh machen, dnÜ Artemis zur Kirche jn die 
Schlnngen schickt; daß sie dann außerdem noch den Tml Uber 
AJuiei vi iliHugt, w{Lre eine uhg'ni’dluiliehe Zarßuhiuing mul 
Zedeilung dcs Mutirs, W as soll es aber heißen, wenn uns 
erzählt wird, die Metren hätten den Tod für Adinct bestimmt, 
nn sie hätte sich Apollon wenden müssen? Derb nichts anderes, 
als daß cs Adtnet eben vom tScbicksal bestimmt war, an diesem 
lind keinem aiulcren Tage au stirben. ltna ist aber dann keiim 
Mniivnrimg mehr, ■itmderu lediglich ei (je mytholugiEclic Lim 
nck»tbUQg und wir kommen darauf, dass eine IkjgrÜmUtug 
ursprünglich überhaupt nicht gegeben war, Das MhAekmi — 
imd so tluiif.m Wir unseren Alkes irBinythits nun schon lange 

* Ardu lahun^ ^. itd, [i&Tw, y, i & 4 AanL. 
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nGrtQtiü — braudu für seine liagolnasJjirftett koLrrn Motivierung, 
die trägt lür all das Wuud tu'harte, da* sich urci^nnf, in rfieli 
*e|bat, t*u voirmitlell wir der Tate ntfeluffer ini vorgdogtcii Yulks- 
Ited kommt die? Tod stunde iilier Adizict, unvermittelt, wie 
Pharos im Trupozunmr Mtrolmi vor dunnis tritt, mnl wmrft 
wir von der nritttfnbdicEj Leinde «ieu IiiüJüigddiLtorLGrt Kampf 
dus [ leiden Kagmm .Wan mit <h«m T-'de*eugol wvgsireir.hi.ui. 
L-Eälilill« auch liier eine Begirtjnduiijj fLAr dofr-^n Ted, t T iii deutlich 
verrät um nod« der Prolog des Guripideüdieu Dramas* wie 
auch im griftdiisdion Alvlljuß ursprünglich jorla Motivierung 
fehlte und der Tut! nb nirtditi^-r Dämon niufaek um sdoa 
Beate kam, WoU erwähnt Apnlloß iV, 13 ff.) die Moiren nb 
lud^endeade Gewalten, trotzdem ist aber das f^auze folgende 
Oc^ptftck mit Tlimmios jY. 3S IT. < auf der VoratmOBSiing auf- 
gebaut* daÜ dieser als nl [einiger Uen Uber Leben und Ted 
Ailmets ^ede fiolunMi oder frdgdnüi koixiie t ^ io es ihm germh- 
gut dub. 

Eine dritte Frag* gehl darntit, wie unser Alkes (bin iir ehest 
in heitrer urKprüngltdiOu FiisÄimg geondel tiabo. Hier Lat die 
Arbeit der Analyst- bereite V* Koben gefristet Sübou in SeiiLOiu 
Thimntoa bat er die jjIei tnuisotifr Versinn tun der HücW’mdmig 
durch Pcooptmue als sekundär besmdmet und wir haben gc- 
sdmn r lLiB diese «due Annahme mit Goch* Billigung ge Funden 
bat Kim legt er in seiner $ag«jigefte)iu'liie 1 dar, daß auch dm 
Loskämpflieg durch flümkkrs treue ihres volta i Ilm liehen l ha- 
rakmrä nicht in die ur$prfiugliehe Fassung dev Mythos geboren 
kjfltlKCp denn diese falle gewiß in eine Zeit jii der die Gestalt 
den Hcrakie* noch nidii in die LlieSMiltsditm Mythen eilige 
drunten war. f?u- ergibt sieh filr ihn nach dem Vergleich mit 
Eurydiko und IVomihos ,goldeler»fch der Scliluß, daß in der 
alten, iflifü) §8g[£ Alkalis fesch in Äei Untörtcli blieb 1 . \\ ir 
Wi rdeii tliCfltrJii Schlosse nur voll Iwi pflichten kUnoou mit dem 
Bemerken, daß sich in der ver^rhiedriien Art und W wie 
das politische und das arnirubehe Märchen ein hefnriitgemlt^ 
Hude harboiÄudlÜi-tea trachteit auvli dort die t i gl ich keil 

dieser Sebllteßi- verraten hat ln allen Hfrriiui -mtfoento ivh 
der Tod mit dom Opfer p du- *=r ab Kkaug ammhnt wie wir 
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um in dterütii atme ja noch dos hd Dutt tschau und Stowen 
naeligcvrjesoiu) Volkslied sni organBen haben, 

Wjt haben glien Arlomto iik Tüdesscndorm einer späteren 
Erweitern^ Kugesehr toben und die Moiren «to inyttodogtrdhes 
«* D* (uUssieii iv ir unt Recioaiicbaft darüber gehen, 
w ®f denn in jener ältesten Fassung des Mythus, die wir er- 
■n-iiliiMVii tfollait, den Tod Ad nm eh sarkündote und hurlmi fahren 
trollte. Dl» Antwort lautet duhich genug; diintdbft Geeilt, 
■ iic noch im cuijpiikwhon Drautn die Rühmt betritt, mu mt- 
or^inlidi du Leben der Alkestis eröaufm dorn und sie in difl 
ritterwojr ku bringen: der Tori. Diese Ges mit hat man nm 
der Perspektive dor offidollon Religion, «je sie ihrat Nieder- 
^chhig in d i Lit- rator gefunden hat. vielfach völlig fnitrcrti 
1 kJ urteilt. Noch C. Ruhen 1 meinte, dio Figur des Th&natos 
ho hu mit dem Volksglauben Oberhaupt wenig zu »cluiffeu, sie 
sei nie Uber die Zwischenläufe mvtoehüu Ik-grtlT und rerrün- 
liehkeir hicuwgehotdmea. Demgegenüber hat (1 tinam* din 
Zeugnisse fcoSMuni-ngutrugen und verwerfet, .Sh* für einen im 
Glauben de. Volkes to bündigen Thanatos sprechen. r„d mit 
der nötigen Deutlichkeit hm 11 . Fbell- präzisiert, w,w 
ur-rden tunIhe: der Thuwtos der jÜkestia ist der sh* wpÜfr,- 
Tud iif - \ "iJ.Mii.irr.Jieiis mit slton Sfiiiiun derben und orspii 
1 inI ujü Zllgen, Er war es, der, wie in allen vorgelegtan Parallelen, 
atieli im griechischen Märchen Adujci luden kam, der sich auf 
Ritten beruh Ewnl. einen Ersaiü wijsimohiinMt, um] sddidJiidi 
mit Alkestb In die Enter weit zog, Dadurch wird um i,Hieb 
auch diu Vermittler rolle ApuHnns uberflltesig, einer Gestalt 
du reu Eindringen in das AlkosttfuiUrclien uluichiti leicht am 
Vorgehen ist Zu den clinraktumüschen Zügen du Märchona 
gidiärt nämlich nicht nur seitw Uuliealimmlkji unch Zeit und 
Ort. sundurt) auch die l'nbetditnuithoU in der Individualität 
seiner ] "er Sun im. Zu den Holden der Sago könne« iij r bereits 


1 Timjiaf.», s. 3a. 
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pursüulirh Stellung m.-Umeu, sie sind für uns psychischi; Indi¬ 
viduen, djii Gestalten di'.s Märchens nhi-r bleiben fmwr all 
gemein, sio haben auch mürli^l gjr keine Nnihou. So war 
auch lins Alkesthmärdien ursprünglich oim der vk-luii für -iicJi 
sllüin stellend tut Erzfibhingcn von einer wunderbaren Ikgolieii- 
[niiii aliur mit der den antiken M ythvr vor allen Anderen eigenen 
Teudcn« «tir Aggregation schied! es sich) ohne ursprünglich 
mit bestimmten GestnUeij der Sagatuvt !i verbunden au -.-in* 
an daii gießen Sagenkreis von Kurante, Apollon, Asklepios 
mitl dem König Adiiji-: an. bei dem d* r Gott meinen .fähzori; 
IfllÜnn mußte; nt* kntn auch Apulien in den Alkesttemvthiis, 
uaelnkm sich schon längst der Kueditc-silieust ln ..-la fr><und- 
aduiftlidu-* Verhältnis ilc« Cuitw nun 'Bi«’.~>.iIcrkUni|r verwände! t 
Imtir. 1'rsprtiiiglicli ist mich »-ine Miniem.II,. nicht, das Jeu- 
£ r '” ht dtsr primitiven Form du* AJkesii'nnyiljuy nur mit 
p-nnr uralten, den meisten Völkern feit mit dßüeeil'en Zii-mi 
guniDiiisnineu Gestalt; dni' Todei" in die J hiTiilluug dp. 

' : to Einzelheiten, manche Gestalt der großen t item rischem 
Mythologie nötigt a ras die eigene Analyse, u-is die anderer, 
aus der onripldotedien Fassung des Mythos zu eiiitduon, Su 
Idoiht lins noch die Frage undi der Rollo der Ellüru Aiiiinf 
Übrig, Iflt auch eie eine *|d!u?r»\ vielleicht -sogar eine Jiiemriscfio 
Zutat? liier worden wir mit der antiken Fassung allein nicht 
fertig, WoM ist es auffallend, daß alle Berichte Uber doli In¬ 
halt der Sage bei antiken Autoren die Fehlbitte an Vater und 
Mutier linrvorfcatoo, wie die* auch die (ly pot beste des Drama? 
tut. 1 Alter beweisend ist dies nicht. Hier imifj diu Vergleichung 
üu Hilfe kommen und sie lohn uns durch die restlose Überein- 
Stimmung aller Parallelen, daß diu Weigerung 1 von Vater und 
Mutter ab Gugetisata r.u dem Opfer der Liebe den ti]legten 
oritcblieübarun Formen des Mythus angdmi i. 

So sind tvir auch für den tiollutuschen Mythus, gcsIUtat 
auf die Ergebnisse der initemi Analyse und der Vergleichung 
mit ntidure:i ttebaiidlungen de* Htoffca, bis zu einer ältesten 
viafarbsiop Form vorgo drangen, die alten späteren Bearbeit urigen 
zugrunde liegt: Ein König lebte «tust, reich and glücklich, der 
führte €■ in junges, schUnt-s W<A beim. Alnr am Tagv ii«-r 

1 W10 v-rukohrt anr o* aha, w-orrn FMndcrl V. ifl ilra troincfn *&vtJ*fGh 
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EEocltädt örscKiim ein unlieber Oftrt, der Tod, um de* * Königs 
Stiele duEufurtUrtu Alb Bitten- fruchteten nichts; jemand anderer 
kAiiiiu fUr ihn da* mir alles, uni er Kurland Aber 

Vater und Muttei wollten diog <»pfer nicht bringMi, da warf 
aich die jungt* Gattin dftcwhcfaou und folgte dein Tod. um des 
gdfohten Mannes LoWii £u reiten. 

E* wJJre fn*i mehr, als wir iWdern küftAteB« wenn wir 
eioß bildliche Darstdhmg finden, die um?- einen Xaohkhng 
dicker Ältesten Fassung böte. \\ i r ha heu sio und ab (mtaauumt 
uiueiu OflblctCi da* nii nuuirho Einzelheit griechischer Sageru- 
i^diii'htc Züge bewahrt hat die im Indltüii^dicn Mutxcrhuulti 
kin^sl remdudbu warmii auk Etrurien. luia veieetitJecbey Vfömi- 
bild* fceigf und in der Mirtdgruppg Admnr, nun desseo Jsaekeii 
A[Ic<hhüb wie* schuittend ilm- Arme breitet Von beiden Sölten 
dringen Tmb^d&moTmri gegen db IHUio vor, deren wnuir tveJtlan- 
gen# deren anderer einen Hammer in der Sund hitlt. Nun 
I s ah c n b CTei ts IJ ßunis ■ cm d Braun J d n mu J b i ngow icsan t d n fl 
db Gesten d&r Todeedttmooen nicht AlkesiiB, äontU-ru Admct 
gultön und daß ui r das Bild nidit ander» deuten küüium, nh 
dnü sieh im ätipnbBclcO dir TodeagefAhr für Admek A L!-:.-- r a - 
^riiUtzcnd und rettend das: fischen uirft Petcrsen -tiifJt - ich ;iu 
dmn Widerspruch um dor Cberiicfeninj»; aber auch ur muff 
rtEgehi JL,, ilaJJ mau iloti Eindruck Luhe, da> Opfer m eigen tlidt 
Admut Eet Ui nicht ander*: In dom etruskischen Vasetihilde 

-tüdil noch Uü\ XjU'tiki:L:i■; jener ri : tr^T.’j, und y g U Hieb Sl en IVtSSlljjg 

des Mytima ror liji* s in dor die Ersdwinung d&. Tüdc& für 
Admüt und die SdbfeUiiif Opferung der Alkustk den obfndirn, 
diircii 1. ein oh kw ballen ^dio hu neu Jbitruam ^oiKprcnglvii lis- 
ImU hildcli ih !l : -nms stimmt nudi auf bt^u* die rm G. llerhig* 
CJ^eltb^fQAe IhuK-nluiig iE r Ynsenir^dirifr Uibcrdn: ,l)!csc die 
dnmdi™ siebende lind nm ahrü pekt cmzciclmote Alkestiü) tvchrtr 
nb ivotl ihrem CiaUetj“ jene < die vull Lejctuu frei teil horAU- 
^ItJrnifudcn TtuIctdäülDneii mu\ mnchu erstarren dein AcIlltlui 
i^iufülectl inferos uh «bdiar flauetttreuo ,* 

* rukrlliktl ^- in V kV: rreii, Ar^!«, SlolL ü| • rbi^j, üp r Hl® C* Tili. IfeCV 

1 Tlie LiihLs iflil trujLUtirlfu -.E ktmn* J, p t LijtXtb. 

1 nuUfltlli» 194-, S. HL IV Ktmü mui Ifrntui iv^i^sirh K i O 

* Horm« 61, ^ 47^ 
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MJiO wir die v?3ge vorigen nud uns in düiom nächsten 
Abttduiiite dem eurt|ddei£dien Drama .selbst zuwiMsdiru, wird 
e.n iidi rarltthm-n, mit deu bisherigen Ergv Iminen äii swei 
wehere Fragen hermizu treten: an die nudi der voroiirtpidoi^chtin 
tLfürrtriädirm iiestnllLnig de» Mythus und au Mio nach der itur- 
kuaft dar sjttti'r Kugetvadtsonun Mntive, 

Sluff und Form ei ries Mythus mul Dinge, dio sich nie 
völtbofiinteci trennen lassen* sio sind zu einer Einheit verwachsen* 
die nicht gourfdtüam serrissen werden darf, In den uurrfiffcheti 
UoLmti-ii seinem Verkommen« tritt uu*or Märdnm in Lied Turm 
stuf* in der^elbun Fmun werden Aber muh da* puilm-he Märchen 
psowie diü armenische Legende <1 berIi-üferl „ und nun hören wir 
bei Luripitltö selbst, diiÖ üesiüigi» im .km h partumsehen Kameen 
und $uLdm iii Athen Alkalis V. l-lfifF- U >dmti Hubeil * 1 

hat richtig darauf iiing^ewieitsii, daß wir — liier mir Ynlks- 
gesängem zu tun hahen, uitd so vereinigt sidi auch hier die 
antike Überlieferung selbst mit dem, was una Analogien Etdgcn, 
:uif■ glücUtchsto, un uns Uber die lindul'kmg ihn S&jj.. bei 
hm Tmgilsrr ii Idiiuiis zu vidkJUUiiklichaii Lb.-dem zu fjthr i-±a. 
die den Alfcoatibiiiylliu^ zum InljAiU hatten, Thesen lisch ixt 
der Mythus imfl im l\)tiupouncB wurde von ihm gestmgan — 
das kann mü (Irlich niemanden Wfrcmdim, der sidi die niige F 
auf Wmiutmg Eurüekgihriiüe Verwandte chn fl pehtpomK-iriKcdrcr 
Kamen. Sagon nnd Kulte mit üm tbcs: . li^eJjen v< : Augen 
hält; das alles gilt nur erneu neuen ifeweta für das hohe 
Atter des AIkefati*m]kckctl^ 

Wir dml auf junlercm Weg.! au demselben Ergebnisse 
wie Hubert gelangt, ii Hin lieh in rtt-n J^et Eiiripidfcs silierten 
Lindern die Quelle der Truffcor zu erblicken: wesentlich anderer 
.Viir : p i■ 111 is; bekawillhh WÜauiuu itz r l ltr ihn uhi cs mir * iuu vur- 
drAmati&chiä Fassung dts AH ihn und da* hi jene h^ricHkibscbu* 
Ehoh\ die cf im Isyüna wkttarWrgestülh bat mul in der die 
Alkestissjige tdierlirniju erst ihre iVagung erfahren haben *dl 
[kifLiU-- oben ivuj'dun die (k 1 linde geltend gemacht. die 
dagtigun sprselioUi die Alkcstiss&ge aU dicbteriftdifti Dorfrat 

! ‘IW Air*, t. 33. 

1 l>vfits:, J&. 0“ ff, und ünwh. Tn|. Hl« S, Ah 1 IT. 

: V^b 'irtarii Tfflü 111, s 7t «Är* dttP !m- =.•■:.l - .'-t i..«-«-ir^l i-:Ii lu ! r 
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UMS ötfltermj ihy» aufc&ufiLSSffl]; tikir soll nun dio rciixt 

litfinir^).* Krn^i* riklfgo.M'orfHi u'tnl- u T ub da* von Wilmiuiwitz 
niii suvb-l L'liiEittMuli m Sdiaifciliii l^r/i-stdlN* f hdk'lu E^LsiU'ätlirls 
nuch die Kr Kühlung vom Opfortod,;. der Alkttstis eiilWunt hui. 
Die Frage uiuQlc Wer nicht artgrediaiiuni worden,. dmm ca 
Widersprüche unseren Ergebnissen in keiner Weise, mciiis wir 
W(h!«ii, daü unser Mythus beruifa im ,m?gH-hi-iideu 7. ilahrhundrit 
lirm litdwfcrhe Ausprägung erfuhr, aber li>e Qeieg>.'nhdt war 
verlockend, sich mit einer Anschauung ausoiiinndcrzühülzcu. die 
soll den Ausführungen im UcHos !■■ den Handbüchern — mit 
Ürirtickt, wie :■ ' -Iniibe — knnonisdit Ihdlung Iim [,-mi wir 
doch Lebpii-l-i halber in der pj - b rii u c hl IcJ j - ton Utemturgeschjehio 
ab gosintartes Ergehn i-r:, Die Sago war schon bei llraindog huhuu- 
delt, aber in ünihtbafleoi Sinne, «bnn Einmischung des lb. 1 r. 1 Lb» 1 

Eiiie etwa* mnsihndlidm Neu Vorlage de» Maie Halt» rn.ige 
eUtsöbuli%l werden* « bl Leine billige Dntswndbyjintbc-se. 
gegen die lieb die folgenden Zcilon wonden. 

Wikmowitii geht von äwol UesiadfTttgmu&ioti au-: 

Rn. iMi 

t =tr, h-u; va««a 

i-tfd'J ev tm3:io -:k,;.77?.-sz rn Ajuipsa 

Uud Uz. 133: 

i'i.i (uv if irpkt; ü?4»ä r.i?3% &k >«*si 

Huk H ifrjüir/j All f lz;xzz zyf ilirj.i 
’ls/u; ps*r KSfwvr# 
lyj.adirj;, ätfjVfi;:« kj-;*-',?. 

Klar gebt miß ihnen I.wor, dafJ die b-m. drischt- Kboio 
Apulltm; mit Keranis, den?« Reatenfnog für dir. I'ti treue 

ttiid derb wuld auch dir Gehurt des A&klopiüS aus der am 
Schoiicrltnnfcn vcrbniunemlüäi Muttor hehamlclk'. Audi die Ibs- 
Kiiiiiniig von frg. 125: 

Ibrr.p ! iv:yivy ts Gi<j * 

■ *!■ b frli.M'i 'ijiLitit: usRjiüi 

\Tjt J;5 TJt , 1 1.i‘ i r i. ”ji, Spi’JtdV. 

au/ qqn-r Gedicht srfcsliit glichen. Dadurch kommen wir auf 
düs Asklepios Wtmdwfhctltqigea, aoina Ueatraliing durd, 7m ua, 
d.-i Zorn im Apollon und wohl auch auf divTCtnpg dm K ylfJoprn 


Alk^&L-»,, 4?( U* Ulüj «ujii 1 iLm Jfrjiriiu 


45 


und d el- Bülte diem-i-Tu mh Ad mul, Doulücli spürbar Dt I s luiinr- 
Anldlniitng ftu 1 lesiijd* wenngleich nicht in nllfjni ftiriselii-n Pimlant 
(jedickt 1 nnd don kärglichen Iteaien der EJuup f^^rekHiiininur^^ 
herrscht, Genaue Imorprci :u km h/tnn dar dürftigen Üb^liofomng 
diö oiiu* orter ll tiduro lL.i_- fci11 1 1feit- liln-r ilfi.s VurhfLtlui.s l'snilftfä za 
nein cm Vorgänger ubmgets. 

i\ine> mit ahne weiteres in- Atsge: Fiudiir hr«i den H;d - li 
weggdiväson, der hoi tfadoil deni t Sotto Runde von dem Treu- 
isrudi der Kurante klingt, In breiter Sdiihkrimg fuhrt er 
dnli des Apnüuu nida jsu tnit^diomlcr Gobi voin OrAkdsiuto 
ans das Vorgehen der Gelinkten erkannte V 3^ IT.: eH* Em&s 

KKV b y ips ^IfXöibUi) ?35ffaiC iliV V2J& 0SP5TA^ 

EyBurantf stQi.r* rri-vTJt T?ivti vi-r .> 1 ftuSbw 

srAhrrs! Ti vi* cv 0 =:; :v if~p£* c^ri ’iziAzZj,, Oön Wider 

Spruch gegen Höäiüd hebt ^dunt das Fiiiilar^chuliiUi hervor, dem 
wir die Kriialnmg des bezüglichen HosiodffAginanfcs vordanken» 
mii] gewiß betont Witernftwitä uiil Ftcetil,, datl Fiinlärs frömmer 
Sinn au dem gefiederten Boten Auftluö gcuummon Imbu* da ja der 
Gull seihet nlhcheiid sei. Nur aus dieser pde ns Helion Einstellung 
lieraiiR tet Findnrs Yorweilan nn lUotmr Stoib ?.u Vorstehern- 

Niehl gaiiz*o leicht kt ihtä-Vcr liJÜLnte dar boidon Fn&sungürt 
in einem aeuhirun Funkt* Ir^tansiclhm; Fmdar bet-imt \ . 13.1. 
;m^drUcklidife ibfl Korimi- ahne Wissen ihm- Valors die Ver¬ 
bindung mit Itir.hy» ein ging: i ?’ yrr iisXaxtjME 

spivürtj i)i:v v^.:v “23 p;- Dom ziehen im Ilesiod' 

fragmiMii EimSchst dte Worte gugundI«■ -r: 77 ^ t Ksf^ww. 

Dieses kann von der riu- hagmigenen HiwhsGtdl vmtajtilini 
würden, wie dios Wikiinuvntz lut, es kann almt auch lediglich 
iIoji Bcterhlnf oliüo ohtdirho Vorhindung hcdcLilon. wie wir diuf 
Wort in die-om Sinne sehnn hri U^tnor 1 3i> verwoudol Ihul- ji. 
Tm kHtttoren Falk li^ltan wir utclii mk Wilhnioivit« eipo neuer* 
hübe Putanuk Fiudarö gcgiui llcsind n«undnneQ f suntteni l*eidtr 
Dielt toi wurden in djub T um Funkln ühercsn^iiintnoii. T^or Ausdruck 
T^pi, ein r sri rsndiiiids Imtcml, liiUi bei du Douiiuig^n offen» sprich I 
dodi auch Fimhirn. a. f). von hinein • li ' p duch gimss Aua* 

diLmkllcti von holmliciier BulilsHinft die Hude ist- Dio Rnt- 
^choidmtg muU iin ooier ftudorep Stelle den I Ti^oil Fm gm out es 
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gestiebt wer iw, Vom düiu Rnhou heißt ca; ffiJH xi;jf lspr + - in’; 

II ,'"'i- k -^j-; ^'s-r, - a.*: ^ i?f*n L^f ifSv-a- IW Ort. von dem 
Or rnit seiner Meldung kommt, kann mitürlicli nur dor Wohnort 
der Koronis und ihrer Hippe sem, durt sind din IpiV iSir/jc xor 
eiefc gegangen, di" durch du? Folgende lr/u; yFji. Kz^m 
genauer hc-stiiriin! worden, dort hal abo auch die hpi; 3ai; statt- 
gcrtitidezi, von Jer der Höhe kommt Iji - i iefi] las- können wir 
mnitohat natürlich nur gnuE allgemein an ein OpformiJi dnnkoii, 
im Zusftmidoiihanp mit üca folgenden Vorteil drängt sfah fthor 
dtM'li dir Uifte^ung auf, dnl- wir *■- hier mi: eilte tn ganK hr^ 
MlimiuS^ii Opfer En tun haken, mt: den lüiiuboh. die 

bekanntlich iler griechischen llochssoit^feier vomirpisgini. Pia 
Auunhino, us sni iu den varlorenon voröUfigcgängciicee Verben 
von irgend einem anderen uns unbekannten Opfer die Hede 

gewe-out ist ^inwahr^chchiileh an dch mul 5 chlicÜt sich doch 
wnh! durch die eiiga Verbindung de* hfij; «xb iarr:; mit den 
folgenden Porten aus. iii> von tun er Vereinigung des J-ehv* 
tiiit der Komm? crzähLen, Mit dio^er LTtaudcguiig ist aber auch 
die Deutung des -p;w- in dem Sinne ,er lidriiltrto taie in feierlich 
begangener llorlv^eit 1 entschieden und wir worden mit Wiho 
niwits eine bättullio Abweichung Piodnrs von llesiod an- 
zuaehnien UalHHt* Out ist Auch m die «tuml rück Liehe Envülmimg 
dns vlterlirlum Willen« hei Piitdnr au voraii lusn, der ja an sich 
iUr dun Verlauf der ( icachichtc recht holuiglös ist« 

Zur veiwron Erschließung des Godidiicä zieht Wjlnmnwiifc 
Apollndor IIP 10 t 3 heriMi, Nach ihm halten wir in der AjmlbuW' 
suiU«* äclüfclitwog die Hypothek des he&kik^chm (SFedfelite* 
vor uns . Jk h £L tüV u. ÜT). Xqn wird jedermann, der auf deoi 
reu E. Scherns/ wohl einem der bestem Kerner mviltugra* 
pbisehör Probleme* hercöitLen Bodon wollcr arbdiea will, vm* 
roriidborein überall dort gritBt* Vuraiolit walten \^m w wo 
‘ WyIbograplifenwtelleti nk Exzerpte br- timtutor mitikor DMli Einige* 
angegeben wer den und man eine WiedcrherHlollnng dieser 
Dichtungen auf Orurtd der mytFiiigrapbbelum Notizen rerBnebt. 
In Am Tat bl diese VarsiVdit auch der ApüHodOöltdb gt^enöW 
am PI täte, die WlUtnuwitz ab iTyjintl.^ einer hünjodöbdien 
^bnie augpridif, und es }Uh «ich zeigeni f daü die Quellt^ auf 


1 ItöflUn^i/rl. » T. . AHto*|»s [, tS7t n. 
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du? letästöu Endes da* tarückgdit was wir in der Bibliothek 
l^isiK dnrelmufi kwine dnligLtlfcdin war Dw Nach wnis isi wichtig, 
wml er dfn Verwertbarkeit Apnltedur-. Für literarisch# Fa&atntgüii 
unSefltt Mydienkfffliplcse? helcndiixi: deshalb wird diu Apollo- 
durstello im folgenden au^oadirioben^ baullUJ wird der Te*f, 
wie ihn WiiniiiiiwiU liergefetolli hat, und wie bei ihm s*>Il die 
verdorben&t£ und ungleich heikel «le Steile auiiüi' !•-. ; unn men dierl 
gegqheij wqrdim; Tivi ; - -i AöxXr;^;:v ; ^ - = A? *'• v Tr , : ^ ; * 7 " “ : 
Aeriust«, a/j.j la Kcfwdä:; tt,; ■!»kqfjs j # **■:* Aä*£p*KÄ.o 

i-. el=573r/.(a. Isss^vit ti^rr^ AniXV,^ s-jvs/.'jliv. 

Ti^j ii -js i ^ -j^p; sh^kj I“/,- '*■ l-if-V 

rj>™Tv, 'AsäXAw *s t;v ärar^^ v^i-apirai xsl 1»#* 

iivta resfi^E uiX*vst> ai^v ii &ri*w>£, xaca^ir;; li s'«7ft 
■Ä rx Xd#*** t=v K&eHfB» ^*4. - 

^Sii[isv = - Mi tVv ians!/.f,V WÜ ^ 

X5K tir ( v — ~-Xv Sv ,^iav ir.coXv£ — 3 ; 

i>->." ffv/rffipt h: t^u; Kiv? 3 -; p r C 

/.jjiivT^ ■";iy OsffRfm “if *j--ü ,SsT/Jtü"v iXkr^e:; rmpj- 

■h*«v xiti'u %r. ?ii 7=äv- ippsQsk XfefrW* rafrts t:-j; t=v 

r.zzzmt Au / ,zi&7*r&iz2 m ft%z. Efk* -i fe^XXi^s Jfcwti a>;;^ ^ ; I 

ii Arp&i «.I/.fäsv airr# mKtfSv 4^?! fbpr^aer s 
3i 4 l'^n ^ ^ tapcO»’' 

nc^sRv« xai Ti; %t>üt± £:G; i-Xtpärimus knW&i 

Der SnU töü H wpä *n> ?M 

ist schwor in‘.^elj:idi2L ^eifje [Icrfiiölhmg bietet tlitlät fiiir ^■2s^ 
tQXlkntiitthfll Frrddein, füÄdöPJi entliftll Ailfifi dio Entscheiditl*^ 
Ulnar das TerbÜtiiii r*u llesi^d. Hördiör bat gdt*?on: 

tt ( t :i -j;j tVjV L^itiarh bätte 

Korüais gegen den Wüten ihres \aiers dte 1 -iebö d> > Fsrbv^ 
g&bcr^tip und AptJIedor wjSir& rtI b^k Eiidu He^indi ^undtjm ! lodar 
gi'fulgt, der liier in ilentUelKiüi Clegen^aUe ünm ittoren Didiler 
siebt. WÜMnowiu, der im Apullodor Ih-tind findet, eerbewert 
s^üg: TJvf/iftfiW fjt'S -■xfi *’r ( < ri'j “J""; j iXajiivsu l T A J - 

äTi Karfiun; H=>.ciT> aiT/,7. wa^ Äiif beiioLleiirHien Fdftmtig 

-tiiiiineii würde, für die an st dem Fragment eine iloütuwit KTnsehen 
kdivtf und Kenmi:^ erwJilttssen wurde, Hk Änilftriiogoii.. dio 
WibmmriTx vr.rminmtp bieteti an ibft («iöft 
gtsll daun anilidlelt der Zuöamintndinn^ mit den* folgend**n 
verhirpy, I)a^ atwingt WikmowilÄ Mir .Vnnahmr rinur TJtcke p 
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m der eint? Mitteilung von der Hochzeit der Koronm mit Uctive 
grss landen hätte. [tenkhar ist natürlich au uh dies, doch Ule i heu 
Schwierigkeiten, die uns hei dieser Elcrateiluiig des Bericht 
die Wilftiiiou itz auch nur als TermcEi heiteichnet, nicht zw 
liuiie kommun Issscd. Wer diu beiden von Wlhmovrita su einem 

vereinig loa Säneo von x*i fasw., Ids . . . mjtxilUw aiH;v 

itu Zusammenhang'! liest, kann doch zu fjvsr.ijsin kein audenrs 
Äobjfk) ergänzen nh Ajm)iun; dann kommun wir ober za der 
Wflnig befriedigenden Auffassung, der Gott Sinbc pleiclisaro En 
Konkurrenz mit einem irdischen I'rdor ein Idililrhoit verführt, 
dnü der Vater lieW dem anderen gegeben hätte, 1& w iderstrob) 
'IlhbJ 1 , den WUlön des sterblichen Vaters mit dem göttlichen ^jjk; 
n, ftt Italic Berührung sn bringen. fjyntnkiiech und inhaltlich 
wird viel ehur eine Lesung hefriodigOD, die das -atp* Tel 
" s * ti ii tni Lt < 1 1 b.tr zu Kortin in in [hijucliuiig HCiül, Dazu 

kommt, daü wir zwar in der Überlieferung von einer au«drück* 
lidu-H Stellung den Taters der Ko remis gegen die Liebo «n 
Ajirdion nichts lesen, dat“, wir ea nbor hm" findhr gansr klar au* 
gesprochen linden, daß dtiä Ma liehen sich ult ne Wiesen, nlno gegen 
dt-u milnl tat Tater Ltehys hingihl. deutlich kehrt jenes pin- 
dariwcliii sruvf*; in tipi ~r/t *s j rrxtp&t wieder. jjo 

wird denn der etwas künstlichen Auglmchung A pollud nr* an 
Hitsied eine ijcsung vnjzuziahen «ein, die sieh an E'iiulnr an- 
Mhiiu(Jt T den wir in einem fa*t wUrtlEelum Anklnng hui Aphliodor 
windororkenaen. Bohäcitjgt diene Le*img gleicl>Keitig dm übrigen 
gegejs Wikunuwilz erhobenen Hi-den km und kommt sie Überdies 
mit geringeren Änderungen, vor allem ohne die Annahme einer 
grtOoren Lucke au», so darf eio wohl Anspruch auf Gültigkeit 
erhoben, Dmn Sinuc nach entspräche Slurchers ttj h sapi ^ 
tcj warpS* yw^v ‘\r/y. rcttntfr, rr.v ans tcv kI eine leichte, hei 
dt-r nuniiltotl&rcm Nähe eines sa»* Tr,v :sü verständliche Änderung. 
Unerlaubte fiowall aber wslto os, mit Batcher tiefem, cmfhdi 
austm werfen, So lese ich duunr ^ It uupi wU 

*<*« W&V l^at te> K Mb* bahei 

liflltü ich ohne dnrtlhor ontnhdden zu wojkm, für tidtr 
wahrschöuliak, daß die Worte H^fcau ^ „hemnis 

DtRtl It-axul^ioasH waren, deren er«to* Wart in den Tost drang. 
So Ueei sich aip Stulle glatt, der fragliche Saut Beiilicfli M rh 
i'-'idou Setten tiigi-tiios mt uud wir vmtelum nudi, vantin im 
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folgenden Sat 2 , uiudiduni eben von Konuiiä die IfaKlo gowc^en 
war* an erster Stella wieder Apollo u ab Subjekt üiif^miininen 
wird. Mit dieser Lesung ist aber auch entschieden. ilnU Apoll oder, 
wie ich der Emfiichhcii halbur sage, statt von Vorlagen der 
Bibliothek 7,a jproehen. in einem ^anz wesentlichen. Zuge ruu 
liesiud .ibj^angon und Pimkr gefolgt ist, Wir kiintien nur 
einco Einscfoug prüfen, aber der jseigt am. daß Apollodor auch 
in dii'-riit Folie wohl ab ^s n 1 11 ] ti!hvc ki ■ 11 verschiedener Chor- 
liofemng, nicht aber ab ITypothesb einer lnjsliminlon Fassung 
Anxuselt en ist Dies festxustullcu war fur das Folgende von 
^ iciiügkfiit. W ilaiiiov itK lifilt niltultch da# vofgelegtc Stück 
der Hiblitubrk mir f Ur einen Teil der tlypcilhcsfa des hesto- 
d ei scheu Gedichtes um! meint, die Fortsetzung dieser Ilypuihesis 
htgo in Apoll. I, fl, 15 ior T das an IM, Ul, 4 an xuschl jeden sei, 
vioch da sei n ieder dt e Stelle, hier nach Het-cker, ausgesdhriehen: 

"i.ji ■[ l fJ|üv h At7;/,/.(h)V TjT<;> ^V^TItU}- 

xijy lh/,tiu Qtrj)*nf|33 ‘Aäxijstn* Uihij J; iüiio tSrjfUlllLt«! 
* 5 * tfcvtrKsa To. yjfw fc iywn istus ia\ Ifcr&hw* "cj 3 a; 

üw/.»v' 5 21 tzp.hxi JIiÄfsv 'AXuujRtt hr^ivii. 0iur< it li 
V^i Tt Apngiill It&rai' t; 0 tc tVk mv s$ps t:»asv* 
w *** cj»pa|*Ss#» As&Juuv !i staiov ^iuistoku 

Ot;v ( j^-ma 54fi pi$öv !•<«, rnv Aä^Tii jifhMS tttiwl», SssÄidHJ 
”ö Ojviriv, 3« SWusiw; Tt$ >n*p amO EIv^smiv r/.ifrst ■ <£.; Ji •ftt.O'v 
r, v-5 tsll jrsripi; VÄ» *^ }ö 

^r/.ivTw? jsi^üiQini, *.&•. ijcv xi\:t äyänp^iv r, 

i»{ ai In ii "/.v'zjT.i, II'. jy.'i.y , ; »ystijim ;wr/-'AiSlJ. 

Kompilnitiui, die wir ApullotW im erstell Stück nach* 
tretsen keimten, ist auch hier Auf Schritt tmd Tritt sichtbar, 
Wöf sich an die oben gegebene Analyse dos griechischen Mythus 
erinnert, der findet auch liier die xweri ausciatindorfullufulen Ho* 
richt*- von der hei in Opfer vergessotum Artemis, die mir Strafe 
Bebbingen knaucl ms ! traut gemach schick i, und Oüft den Moiren, 
die Artinet den Ted bestimmt haben. Auch das euripidejaeho 
Drama hat Apultudor itt seiuoixi kompitiarlon berichte verwendet; 
deutlich ist das iti den Worten erkennbar w; li ytfisv % t;D 


Pitts ;cs “iif i; y-'^ Bier Isi der tigenslichtiTodestag 
Veß der Kriiiilgliclitirg cincK KrsüitsopfeTS ec ließ getronnl, ein 
Griff, den zweifellos erst EuripEdes gema liar. Auch für den 
Ausgang der Sage sind *wei Varianten nebenduauder gestellt, 

lüuiiifttci. a. t wi ^m. ai su. Uii.: Ala. 4 
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deren kbini] tu der Figsuog 1 der Bibliothek die IVarogMira he- 
mnqir neben kann. 

Ein nach rechter und schlechter MrfttßgTflphenart sfla- 
satnmcdgek 1 itiertcr Bericht ks fc=f. den wir bei ApriUMor lesen, 
und es ge Ul douli wühl nidii an, ihn für diii Ilrpoihesk elftes 
bedudekclien c^dtrhtej auRzugelieu» 

Welches drid mm die H rlliule R die Witarfn^witx zu der 
Aufstellung veranlagten* die heulen A pol lad erstellen men an» 
cinf&fljdormrliehen und der Auszug ans dem hesioilekchen tiüJieljt. 
da* ja gewiß mit zu ilcn Quellen th* feiurr-st vorgtitagtea A|mi11o- 
tlnrsitlches griiBrl, linde in dein an zweiter Suril* aa#g<^ohriclieuen 
Ahsühnitte mm Fortsetzung? 

Wertvoll ist die Fusmelhing, die WiLunowtf* fcülhsi macht, 
daß seiaiL- Hypothese in keinem kesiodckciiöii Zitat ei tu; Stütze 
rinde. Er zieht zunächst den Priiiog dt^. euripidekchtm UnmiM 

heran, der eine Kckapildntinu «1er poetkriiHEi Darstellung ent¬ 
halte, die fälr die Sage kanonisch war. Gewiß kl uns mm der 
von Apollon gesprochene Prolog für die Tärgc&chichffe de^ StofTos 
außerordentlich iuterc«Hliii t aber nichts kann un* rcrM lassen, 
m* iIct Tatsache, daß Apollon ztj Beginn der Alkeati* nrzlihlt p 
vrio or in das Haus Adntois gekommen sei* zu Schließern dks 
im Prolog Erzählte müßte mit der asgeiitliehuii Fabel ztiammtten 
in etitur einlmitlieUeri Dichtung belianflaJi gewc^u sein, Mit 
Unrecht behauptet Witftmawitz, ibü die Kuechtschsift dos Apollon 
infolge der Ermordung der Kyklopen wegen dos Todes des 
Asklepios fUr das Slliek keine HcdiMilüng Lnttä, gewiß iert die 
Ihmhnse in« lockere, aber nmWurisdr* enmiglidit Ap ul In ns 
Aüfcrktiuilt hoi Ailmm doch t reino Inivrrantion für diofCn 
und damit das ganze Spin!: da ist es für den Zuschauer nicht 
uuwesonilioh 5SU erfahren, wie denn der da» in eines erblichen 
Küttigs üsuiÄ kam. Wilrö uW der Zikaituncnlmiig dicket Teilte 
der LYtd-gerraifilu»-' mit dem vtginii liehen Drama ein norh viel 
weniger deutlich erkennbarer, so würc der Schluß irotzdum ver* 
fehlt, den Wibmowitz i mki» Eunpides inline &l>o den Tod des 
Asklepios und der Kyblupcn iduin iu dor>t«Iben trudle augerrolfrin 
hfl heu, dirr der Htuif deü Stückes entnommen kt, in der Ehoie 
fiten UmIk. I«t rinch gerade eine inr EiiripjdoB so büzoißhnendfl 
Manier, daß op in meinen Prologen gerne aU ovo beginnt uiir] 
die mviholiigkchen \ umu^tatiijgeji der Ifandlnug aiuf* brolicslo 
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AnHSjiiniit, Ais 3[u^i«:i kpiHjsii'l iti^ der iVidi^r der Pboitiui^D 
«lien^ii. der tust dein ■;*[*-; de* Kadiuos und der Harm vom mi- 
hdd T duO jemand d^ljmlb auf dftp tkuktiiken kommen 

kCmme, Euripldift JjilIio äii)»Pra Drama ein Gedieht äugf-imdo 
gelugt, das diese GimeAlugjen burujts enlhiidL Ganz ähnlich wie 
bd ihm MviL ogr:ipln‘n omt« tcrfcö Zeitalter# vorhin tgen slrti 
&ehm (hoi Emipidre die üWliofonen Mythen. ihres eigentlichen 
Leben* vertttBtig* & u grfilie niii, libersieh tücken Zusamm l-jiIi ttngü i \« 

Wenn der Öhur V, dffl erklilri, nur Awldepim könnte AL 
kt;?iis rotten* denn er erweckte Am Toten, bis ihn d+ v r Donner* 
keil traf, pn ht die Anspielung 1 gewiß leicht zu versiebim* hm lg 
Apulien dach die Hage otioji in Erinnerung gutaftchk gewiß ;!u 
weit gehl aller, wer aus Aiimn im Hdimeii des StÖL'ko- so »aIw- 
lf egenden Worten auf die Quelle da* Dichters seULUen ivill. 

So hldben denn mir wei Mjth^grfljdtettBietlon, dl« das* 
ll 'as Ajwtlodor an veräehiüdnnou Stollen der Bdijfolludc gibt,, 
vereinigen und flie «ach Wllattitnnta einen lltnwd* darauf ™t- 
Iwlksn, daß die hEdden (h^dtieiilen ui prflnglicli eioe Einheit dar- 
stetUem die fdr Mm eben durch An* besiadeiscLe Gedicht gogobeu 
ißt. Die oiute der beiden Stellen ist dio Eiebfege, die ein luter* 
]M>lAt0r hinter den apridwikl liehet Albdruck jifXt* hei 

Zonohiu^ gestellt lim Da ihr in tW Argunnmmtierr, wie *ie 
ikmowitl gibt, eine entsrluddonriu Hwlto ku kommt, wird sie 
tni folgenden aiisgetudirkdicn. Zoiioh, 1. Id; (fjzz^ i-z L 
?{* d'ifdJvr mzvn 3:' tt?rf*Y 

“i ; AiriV.Xut^ sat; rrapä X. =: - .r,M fxrp^.r/v süErjftit;, aal raiif 

A0y;‘ö; Xafrhv ix T(üv sX^iTw tt; pjh 3i* xicaß t::>.Xc£j 

*xrv v« in. tüv xpLSTsf&i'j pivn iOr-iv 

tü, t hr vui : L^y Tp*£ E6iv r-a{ 

Üßviuco; ivatrrr^Ä' Ai t; jxV, TaSTxv 

tybrziiS s^ai 0=4v T ; Zeu; E/.spjvw:in' AssXXw^ h 4f-;srtt:^ ?*fhy 
KmxXwws^ ;c : ji; tbv «iracTtcaaas«’a| An, : ; : ^t6>.Xi|« 

phrriLv t; Ta^afcf p , ü,Xi A^c4}; ixik: jss. x^rii iv;a-JTiv 

(hjs&OT* "II 31 ^apryifrärjtr»^ 'Aäp^sy, tsüw linpe^uv 

*a: £Sc-& 5 "ijs* iT:tlr k ^ m d^Xöfpir^iL; 

^ Ti t^tra -x^ + a'i^aöp ti; Mg^pa^ V hü rj :i'^t; w 

iT£f=ü tnri; iv*i 7 C>icj Ü^ro£tv Äv 

--ft fesXaWjTrat, li ^ ^lipa, 

teB raiffe jjwSr* 1 * 157 ==? j-tp MflWpn "uXi^wv, AXxf.irr ; 

4* 
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üriixii'ixrtv f r -;v^. ‘KitTST* e5* w.:«i *a! wf^pn "sc; ^ 

'A^Tiv ftiflWÖ JifT,tp J^/F^ ** n K:^ fctaji^Ev A>j^nv, 3fe 
Xrp'JCt-J btöl, T HJwwiS; S^? afcev svix^d* |i^cdjp£7c; \i£r h - 

Sichtbar auf den erden Blick ^ind die *.>n liehen AnU&jgc 
i\n die Bibliothek. obensn deutlich erkenuW ist aber audi das 
Frinxip, dem dieser Bericht seine Knlirtditmg verdankt Das 
Stichwort für den lut or politur war Ad mal, darum kramt er sras, 
u a,i es il 1 m 1 r diesen Mann ku hurii-hccri £ibt. AU erste, nlckfit- 
!i. — ml-- A->7_s;LT3nti au den Namen ergibt sieh Alkctiti*, als 
zweites Ajttllün, der in JPjfcfcrai dienen mußte, Daß der Inter¬ 
polator umgekehrt» also in dmnmfogi gehör Reihenfolge^ erfühlt* 
kann nickt wündnraaiimaa. Apollons Knechtschaft muH orktürl 
Wertteil' daher Wmiderheilmsgen des A^kLcpius, Strafe und Backe, 
wahrend die '(mi, die wir gerade nm sichersten mit 

IlesbdverKcn belügen können, fehton. Der Übergang zur AlkeatU- 
f&lnd wird durch die Worte i= ti piqvm satp‘ a&t&n 

geschaffen' im Übrigen wird die Sage wohl mit deutlichem Aii- 
Uängt'ii an die ftiblbtbiA, aber dödi nicht direkt nach dieser 
arzSliUt denn mein wird es wühl nicht dein am nnselbst ändern 
Inutrpcdaior Zutrauen wollen,, er habe aus eigenem den Wider- 
sprucli zwUcheu Arlomis tiDil Motfrn erkannt und erötere aus- 
gernersrt. Auch diö Atmnhtiip* er habe tune Kürzung beabsichtigt* 
befiehl -r hierin uabou der Ausführlichkeit, mit der Apollons 
\Vrj=ehulilßn -'rz.iihlt wird So legt nach das Feh len iler Braut* 
wer bum: die Annahme nahe, daß Pseüdo-Äonübms auf einst Vor¬ 
lage 2:urUjokgc3io T dia auch in der Blbliulhek * tue kt, hier aber be- 
reit.H ndi der Ar lorout Version einer anderen Quelle vort|üickt ist. 

Der Bericht hei Zünobhifl, und dan allein ist wesentlich, 
wird am nlltttrlfchstüfi ila Kurnpikniim der wichtigsten aber 
eine Gestalt Uber liefe rten Mythen verstau den, damit füllt seine 
Bedeutung für die Jlokunstruktjim einer oinhmtlleW Dichtung. 

Der i weite Mythugrupli, der ih n hßfiioilfljächim Zusammen* 
bang gehen soll, ist nygiit. Fab, 4W oratfitU die Wraufer- 
heilungcn und den Tod d im Asklepios sowie die Hache und 
Online Apollon*; Ae^uUptia T Apdliula HYim, Glauco* Mlftoji 

liliu,, \ Ittutt rt]<hlidi^% *ivio HajipnEylOj, diriiiir! ijucin Juppl^r 
nh id fulmiuo [mrcu^it. Apollm rjnod Jovi nocoro non potuit» 
cirf, fjiii Mmina heerrnnb id mt Cydope*, interfccit Qm>d ob 
factmit Apollo doius est in vitutem Admotn, rvgi Th^äluic. 


Alkcsti^ der Mvtlkut imd t\m* Dmitta. 
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FIyg. 50 fällt als Dutlotio zum folgenden aus und 51 erzählt 
ilrtrm vnn Aikestisi Alcestim, INdüte ol An&xtbbs, ftiantk ßllne, 
ü\mn complures pvort petebant in curtjugimn. Felias Ti uns 
tiuniJn Cömlkiüfco ropudiuvifc ei siimnUnsem constitiiiip ri se 
Ja Ui rum* qui ferns brat ras ad currum jtmsksot ci Aleesdm in 
eonjugiuin avoxifosok Itnjue Adjuctus ab Apülliöö potüt, m se 
ÄijtiTOt, Apullu au tont, tjuofl all eo In s^rvimtem Ubr-mlitor 
etiset accoptuir, ajirimi ei keiicrn ei junotos tradidit» «jnrbu/ illo 
Akestim nvuiit. Et iüud ab Apoll in« aecepit, m pro se nÜtis 
vohuLtario lüLireretur. Pro i|ut> ipium iiiupio pater trequo mnrer 
ittorj Ttilufeaenl, uxor so Alcesii* ohtnlii, et pn co vsrmia 
ranne füterttt, Quam postea HorctiU* :d> intern revoCÄfiL 

Wihmowitz schrei (kt die beiden Hygmstßllcri in einem und 
raucht gerade dadurch deutlich, daß Ilygiii. und w&hr&chmtdinlj 
scheu seine Vorlage, die beiden Stücke nicht ak eine Einheit 
faßten. Fällt en doch b die Augen, daß mit Akcrtüra, Pidlae 
et AmuuUics etc, ein neues argumentum unlieb der MytlMigraph 
bat muh nicht die geringste Mühe gegeben, eine andere Klammer 
zwischen den beiden Erzähl ungeii horäustelku, als sjß in der 
Überlieferten Bindung der betdim Stufte an Ad tuet gegeben 
war* Atbnet bat Apollon lieh er borgt, er hat auch den Upf er¬ 
teil der Ältest ss angenommen, in beiden Geschichten m er 
nur Deuteragonist, aber dueb genügt *öme Gastfdt im Verein 
mit dom einlieiUidieii Lokal, die Goediiduea in ZuHaramchlumg 
zu bringen, wie dies bei manchen ursprünglich ftbparaleii Stoffen 
der griechischen Sage gesehühsin ist, ohne daü immer alle 
Dicht urig Am lirsmd ^ukhor Zusammen Stellung abgeien müßte* 
Ei ist kj Hygiu nicht andere als bei Zen-ubtea, wo wir miL 
Händen greifen keimten r wie die Zusammen lamrig: ciMfllnur 
ErKilliluögeu durch einfachste Assoziationen bedingt war. 

Deal lieb Ist übrigens bei Hjg + 6l f wm sehr dis aaiführlicdio 
Erzählung vuii Admats Braut Werbung und der ganz kurze 
nach dem euripideifclien Drama verfnöte Fe rieht über den 
Opfertnd der Atkosiis auseinander Fällen. Dos spricht ganz ge¬ 
wiß nicht für die Annakma, Hygins Bartcht liege eine oinheit- 
liclio, beide Erzählungen umfassend a Dichtung zugrunde. 

Wäo wenig ffbrigeus die Anordnung antücor Mythen bei 
d.-n Mythograpfceji für ihre ur^prünglidtv Bindung in DidUun- 
gen beweisend ist, zeigt Hygin gerade au unserem Steife* Die 
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'AotÄ tpKCü 'yavarf, Wunderlwllttnjwi und K vS; 1. ■ potimrartl haben bei! 
Ilridöd msjumitöü^eslaiidcji,, ul ns wird uiemaini \Vilmnowitz 
slnrrtfü ita«11 1 ■ ii| mul gerade dar—;> EfeHIiI linken. 4tul 1^1 1 [vgm 
auiädnnndrr^rLsseit,, denti dio Oduirt aus Koronis hat sieb als 
fab. 202 iic die Umgehung: nmterur ApdlonUeroiuen |2H0 Uhjone, 
303 Da film i i vorirrt und steht aImj weitab vuil [ab, 4H mit den 
bessifglielmii Talon ds^ Asklepios mvl den ApoLEmi 

Pinl muh sei -■ ku psitem * *ddn^ dieser Argiiinetitatinu 
dem Verfasser gestattet zu sagen, daß tar den Iffvllps immer 
ii.il greller Illirfurebl in die IIriuI nimm: und die Heikoustfulctiujt 
dos bi^iudei^davn Godiohte^ min der Bewunderung iie-Tt, die ihr 
gohElIrrl daß * 1 s. ■ -. i j-■ 1 1 i■<■ 181 aber :mr1i yclion unsren AJkc^ti.?- 
mytbu$ L-nihniion habe, ist uncrwcrUrlieli uuil unsere Handbücher 
überliefern mit dieser Befmipiung einen Irrtum, der nicht ujo 
wider Sprüchen Uüdiuii durfte, 

Vermdieii wir nun noch, uns Kcdmnsrhnfi zu golien, wann 
d» r Mytini - diiü verseilioiicnmi Zusätze empfangen hm, mit denen 
er iniü Weite nzwh lausrcr Wanderschaft i>oi Ennpides vor 
Augen tritt* &Li worden wii vur allem naeli Ile räklet' Hing kämpf 
mit Thnnaio* fragen. Hotkehl die jHmtisdae wie die firmem tftihfi 
Fnnllele p die miili von Literatur uuboGLafluÜt $mdi sorgen um 
das Erstreben, ilücn Mürd^u einen gltlcklielicn Auagatig au 
pdien* Diesülbcr Tendenz dürfen wir daher wühl oudi ftlr 
den Wllumtdieii Mythus auf vudibrraTisdioni HobioEe sin- 
iieliitirn, dies um *o mehr, wenn wir die hübe V olk st lim lieh keil 
dos Motm vom Kampfe mit dem Tude in Kodmqug ziehen. 1 
Dmu kommt uodi, d&D um dio beiden itetliehcn Puralkden 
Saftig* lüd.eu, win lotchl sieh gerade da?Märchen vom Udir^ 
ephirtud mH der Erkühlung nm Kampfe mit dem Todes dSmou 
verbindet, Sieht Am Satyr* piel hat also erst Herakles in den 
Mythus gebracht/ sondern wir haben es liier tuit wttu* der 
pi.testen Ansätze ah tliö wühl mii dein äluwton überhaupt 

zu 1 UH. Uaß t* gerade IleraUon war, der ihn finsteren DM- 
mmm Inmtdiun durfte, ventehon wir imsehwet, wenn wir dio 
zahlreichen Abenteuer bedenken, dio gerade illopoi i Jidduii mit 
r/itcnveltsdäEii.jnen aitsÄrnöuinl^riHgoa. Solmn hd Heiner lesen 


1 K lUi**m**n*. a . 0. t!3 und l\ tfh.il « hl *t S .Tiif, Ui* »hb 

Mh><'fU.ta iü O, Tiianitdwi^tikel Iml Ri^ 

* 5» mitmvwiUuuil "Mb Um. di. Ck^^SchmU*^,. Uitrr.tm^ 
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nir R 395 ff. von einem KMtiplo di?-* Helden im ir dem Fürsten 
icr UnWrvvult lEiül viele der Von llxoa erzähl tnn laten* um nur 
ümvoncub und liimihm zu nennotu haben diesen Sinn« 1 

Afc ntjui unser Märchen tu den großen SlytliooüyMus 
A püllo n~ Asklepios einfflglv nnd i"> *<* mit der offiziellen Mytiu^ 
togju in Verbindung setzto/ wurde der Tut! au* -einer selb¬ 
ständigen Bolle In die rinn* Mtiols lioherei- Müclito god rauft, 
NkJit er bestimmte» mehr AJuilU den Todestag, hindern der 
war von den Mniren verhängt, emor Itraranst, mit der mm ru ich 
Ajmllun srhicklieh in Yorbinchmg treten konnte, DaÜ er frei* 
Lieh die Schwierigkeiten soioer diptomaii^clmn Aufgabe mit 
Hilf* iü0£ii Wütues an- dem Wage ger&mnl habe — Ahs ehrlos 
Rqiiit-n 7S3ff, spielt darauf an und das Scholien eneäldt es — ff 
dos ist *nn Zug, der zn sehr nach den SpfU^-h de* Satyr^jm i l- > 
ßchtußekt, ab da 3 wir ihn mit Hubert 1 nie nlt und vidk^Hänilirli 
IniseiehncTi ktiniuen. 

firner noch Bpitenm AiUjgerinltuDf der Sage miSrlitcn wir 
dio Mutivfemög des Todes für Adiöfti durch die vergoren© 
Artemis znarhrdbeiL Daß fiuripidos hievon wohl* sagt* isl ja- 
lieht unhtnKögt zwingend* aber du alfgemdiittti erwsu-iet doch 
jeder, der die miripulerarlitt IVolügtoelmik keimt, in Apollona 
Bericht ku Uegiun des Drama? eine Zus:l rinnen f-wnng des bis¬ 
her fl hör den Stuf! Bdkmintoa. Außerdem i-t der Zorn der 
Artemis die riugolieiidero Motivierung, wßlireud die Moiren ja 
überhaupt keiim darnid tm, *o daP ein IttnArtageii dc^ Aiiciois- 
tnotiva nehou die Moiren in spftuver Zeit LddUer erklärlich 
ersehn! ui als der umgekehrte Vorgang. 

j > üU Jk Eujliihrtmg aiueä Ztu trau m es von mehreren Jahren, 
der den Todrd?prucli für Admot und die Itorttftvilljgkrii soitier 
tiottiu, für ilni zu sterhon, voh deren wirklichem lode truim[ T 
Eurifiides zu^ubcIi reiben ist, wurde bereits oben ab feststehend 
erwähnt, 

1 taWbinulc i«i dar Dnfjü! tum ^ Drylin«, M QnuhMra 

* ir.lp \mn. *S, A.tmn! A<n U^mwln^iu k*b* unprtm^b 
«*ta Willi ’<»m Ti 'ul* itnSlcVpdchJupfi. Auf *lu ».:hirmiik<:iii . .□ febtf 

QU. iW A* MjOltfi «Mit*. IsÄb^u wir «hm 

l^tolirH. 

’ W*mi un.l WO dito. e a»^jubüi) Ut, IftÖt «ich nlofal »pm. 

* Jl/lliolofio II I, 8 - 81 . 
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Zum Schlüsse sei noch eine Vermutung über die Herkunft 
der Variante gewagt, die Allcestts von Pomphrm« zurlJckge- 
»ehickt sein läßt. Wir U-.<en sie zuerst in Halens Symposion 
179 C. wo «in von Phaidros als Argument für die Macht *le- 
Eroa verwendet wird. So meinte denn Kollert* auch, sie sei erst 
von Platon geprägt worden, aber mit Kocht hat Wilauinwitn* dem- 
gegenüber darauf aufmerksam gemacht, daß Platon eine nuleli« 
Umdichtung wohl schwerlich gerade dem PlmidruH in den Mund 
gelegt haben würde. Wenn nun Ilcincmmm* meint, ca Uusso eich 
überhaupt nicht sagen, woher diese jüngere äagonfurni »lamme, 
so glauben wir doch eine Vermutung Uber ihre Quelle äußern zu 
dürfen, V. 744 IT, ruft der Chor der toten Aikostid nach; 

?I Ü ;; rJxit 

rXi-.'i I—' n'jzwt iwriy^a* 

saps^srii'.s. 

Es hat einen Vnratelhingskrds gegeben, ln ih m dieser 
Wunsch des Chores in Erfüllung gegangen und Alkestis in 
Wahrheit Keifiilzeriu Kor es geworden ist; es war dies dor 

orphische. K. M.irtll * hat gezeigt, daß nach einer urp 9 lisch eit, 

von Ftftioa UWntumtnciicii Vorstellung aufrichtig Liebende im 
linde» bessere* Lus haben und daß im Sepulkmlbild dos Kiini- 
echea Vihiagrnhee Vihia von Alkestie und Hermes vor die 
Unierwelisgütlcr geleitet, aus älterer, von der Orphik beein¬ 
flußter Soptükrfilkunsl der 0riechen stamme. Derselbe bat aurh 
auf di« tlboreimittmmdng zwischen Ad tuet und Orpheus auf¬ 
merksam gemacht* und so wäre o* keineswegs nnmitglich. daß 
in orphkeheu Kreisen in Aolohmtng an <lio wichtige Kultsngc 
von Orpheus und Eurydike die ErziiMuug von der 0IItu und 
Milde der Unterirdischen aofkam, die Alkestia oh ihrer Treue 
dem Gatten zurück Indien und dann nach ihrem wirklichem 
Tode hoch in Ehren hielten. Die fioseptfon der Sage durch 
Platon würde hostone dazu sliiuttii;n und ebenso die Bedeutung 
die L. Mu ck* dem rätselhaften CJegeu«tanda gibt, den Vlkostis 

* Tkaaial. -$. Hd f, ili jut, B T 3 H 2. 

1 li^lkn. &. #S s Ami, Iji, 

* Th»ii*t<. ia Pe»l«i aad Kamt -iai CÜImIim, Din, ttllnchan 1013 4« te 

‘ Orphon«, & 433 im<| 24S. 

1 Ebonits 5, I&l, An in, 43. 

* A. %. <}. 4t 13t. 
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nuf dor eptiesischrn Sltnltroti'oratncl in den HKnden liiili und 
den or fflr eines der bufrgejsogeiU'n Goldp fauchen erklKn, rite 
mH der BegrUßungsfunind für di« Untor irdiseben dun Orjtlieu- 
tutesten in dm Grab uiitgi-gi'beji worden,* Aber freilich, liier 
handelt es sich nur um Ycnnutnugon, die sieh wohl gegen- 
seifig silixcn. für diu sich jedoch kaum jemals ein iletreit er¬ 
bringen l^sca wird. Die urpbische Ableitung der platonischen 
Sagen wendang ist ein Einfall, inr-lir nicht,, 


Der Stoff der citri pidoischen Alkesüs, daran hH ein Zweifel 
kaum mehr ruUglieh, entstammt iiiiirm allen VoHunnÄroliCfl. Muhr 
noch: bereits im Rnlimen dieses Märchen? finite der Mythus 
seine bleibende Pur in und seine wcsenll iehsten Zusätze erhalten, 
Etmpides aber muß mit der Herkunft seines Stoffes vertraut 
geivestrn sein, trutm ihm au eh dns heilen* Spiel des l'hr, nichiis 
znnädisl Ing; die alten Dieder zum i’rrisc* der Atkestis bat er 
nooli selbst gekannt und «ein Drama stellt gleichsam das atan 
zu diesen Gesängen dar, Dur Versuch scbuHst miss ich isroieb, 
nun, iiftrLihm der t ’haraktor des Stoffes fesigtelegt ifll, Sonder- 
beiten and Widersprüche des Dramas eben aus Arl und Herkunft 
seiner Fabel zu erklären. 

Aber ehe vir ans die Frage Vorlagen, in wulehmi Fällen 
uns <ler durch nad durch velksttlm]Leite Charakter dts Skiffes 
den .Schlüssel zum Verständnis dar Sseimofilfinmg — denn von 
dieser soll vor den CKtitkhusn die Rode sein — liefert, ist 
es lehrreich zu sehen, wo mau bisher Widersprüche im Drama 
fand und trio man nie verwertete.* Vor ällenl hat sieb die Kritik 
an den Teil des I Völliges geheftet, der durch «las Gespräch 
Apulluiis mit Thanato» gebildet wird, Mau bat lietßiitigtth, daß 
Apollon, der doch eben vom Todo der AlkestLa nls etwas eidtor 
He Vorstehende in gesprochen hat, ntirtmuhr don 1 orsuclt unter- 
nimmt, den Tudosgvtt uMisumimmcn uud zu einem Aufschub 

1 ln inolirorati Enm^mii jmWi»l«n von A OUvisri, Lanmllar, Auif#» 
Orphi«n% ljinMniiii kt Tmsi ist 8fl*n t*tfr 
* il-W*. M Hlwli p. m. 0- 8. MS twwl» d«» Bwn**ki»gon AJItm- in 
nkjlejn aa> E atv*: Th» Alk«tl» Sf BtiHplilw. Ekulou 1808. & ISVII f. 
Mit iiIIim «HnatUkmi SeIiIIIm«« «tato* vWtkeli M. Skitour?. fti-i »fort* 
ti«rim* ist <W Alktitf* <!"» Euripiit* S, J, 3. L !'NC, S> 30-fc 
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für Alkeatis üu liBirogfln. M^rktrliriliff faml mrm es iiudi, ditti 
TlianAtüs üitdi der Prülogs&ont wollt ihn KöepgspnSasi Ul ritt, 
tinli aber nirgendwo im folgenden von seiner Ali worauf mit liml 
Tätigkeit die Rede und er ^r- 1 wieder a ui limbe der AlkesttK 
er :diyiiii Mim ging ^ weit, auf Cruiul die-er Beobachtungen 
diu Echtheit der gäimcii fSmm Btt verdMiditigm^ Allen a. a 0. 
sieht in ihr fine ijjLeUeurij«ideit-clie Inlerjialatiou. lUvlcy spätere 
Zvttiätie tiiti liuriphhW Ha»til t die dem Drama ilie lmrNko Nute 
iles Sfttjwpieles gehen killten. Bloch erledigt beide Vermnlutigi-n, 
sdiliefh aich jedoch methodisch seinen Vorgängern an, wenn er 
dEo Sä&enu mm ÄmlottutgfCD re ebnet, tiüTizb iBn Euripidö-« sein 
lü.-n.'i! - 4fpfs mit Pdiadim und Mi-skm gcschrieheiie_s Stuck für 
die gfatkm IhimjFSion des Jahres 438 herricJsickv K* liegt kein 

Grund TOfp nuf die }eSÄf®re llyjiothefie Worbs cmxugtihoo; sie 
i.rsl trtii Hecht keinen AoüniLg gefnmlüri uml mit ihr erledigt 
hiidi imUlriich auch der Wn^teh meiner Erklärung Tür die Wider- 
Sprüche i\r- Pmlog*, 

Betrachten wir mnheh-t da* Veriudtoi Apollons! linken 
wir cs liier mtsäddidi mit einem Widerspruch m tun? CbwiÜ 
mit einem ftlr die Auloniof liegen einer getfia^linftifr Logik T 
fl her meh mit einem, der vom drflftiMjftcitU Dkliter und ittüni-m 
IkUlkttnt sih ein r deker «-mphinden werdm konnte? Genau so 
wie Apollon TOtfdiU sieh in der füllenden Szene mich der Chor: 
V JlüfL tiniA der eine Lblbehor davon» djjö aieht einmal mehr 
miß fernen Wnuikrhmkii Fllr Alk^tlft Rettung >ni luden sei, 
und der andern ITalljchur hosÜHigt ihm V ISS ff., dnlS hbr nnr 
der Gatb^otm Asklepios Ulte helfen können, aber der hei ja 
ttil; und der ganze Chor sagl es V. I3s>: 

iis r Ira* raxtiv istt; ä&3&* 

Hami über IV. 143 fr%t derselbe Clmr diu Dienerin* eh es 
dniiu Ftlr die Herrin keine Heitnng mehr and V. 230 hittot 
er Apollon, er mUge doch noch flitos 30JU Oülen wontluu, 

Süllen %Tir auch liier wattgehotide Schlüße aus dem Wiikr- 
flprtmh adulten, iu dun diu cdn^ lm ii Awlkrungeu aneinander 
siehniV Lflflfe \m man io gearboitH und die Trngiklion der 
Alien in einer ebenso gnui^umm wio uhmkftm WitiEw zerpllUcki 
0* war ein Buch eine befreiende Tat t auf da* im Verlaufe 
dioner 1_ ntotyuehutig aclnin eimnal fiingenie^m wurden mTilhe ? 


AEkftflb. *Ur Hjlhtu uni «tu» Din«*, 
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dun Bh>|RÜ]nkloät>ue1 1 Tydios v< WlkfflOwitz. Wm tbri ajj Sopho¬ 
kles gezeigt wurde, das gilt stach hier und gewiü noch in vielen 
mukran Fällen für Eoripides und dl® übrigen Trafikcr} iümi 
muß mir aufhürün, Jas Diditmrlt tür uiu zerlegbare*; Modell 
anaimben* für das* mrptis vile. da« ^'liulnsusriicr Lugüt für 
ihre raaropk dirnte. Tyclin t. WilamovUz hat um g'eltdirL cla^ 
flntikn Drama unter dem einzigen Oeaicbisvrmket zu befrachten, 
unter dom ein nur für tl h& AüfTübning bestimmt cs Werk be¬ 
frachtet werden darf, linier dem Ge&ifibiäwbkel der Bühucil* 
Wirkung Du bat es sich gegeigt, daß fiele Widersprüche* die 
der Hutstlft de# aufmerksamen TAssers ftnruörki, fflr dtsu Zll- 
whAtiQr t der unfur der Spannung der ßtlgenblicklicban 
utebi keim* sind und ebenso wenig utürlldi liSr den Dichter. 
ih‘i Für diesen Zuschauer schreibt. So crbilirt sich i\n.$ Vorhalten 
A pull uns wie da* dm Chores durch db gleiche einfach« Über¬ 
legung: Apollon hat die Anfgali*, bereite in seinem piciti>- 
priertrnsbn Monolog die Urifthweiidbjirkiut de* VerldUigcissos 
d&räuturc, das Uber der Heldin stellt denn mir linier dioH.'f 
Vto-auü^tmiig gewinnt die Ahsdncd.?5Zöiio der Alkalis die ihr 
zuhmnuiv'irdo liedcutung. Sei in; Frage au den 1 odeugtitl aber* 
die eigentlich einu Kitte ißt, dient dirn^lbcn Ab>bbt; -soll 
diesom {\ eh? gen hin l g ehe ei ( n ochmote a u *-/ujJpred le n, w us 21 t tv i $scn 
Mir Ami ITarer von Wichtigkeit ist: Alkaptfp kann durch kebo 
ilacht der Welt tnobr gerettet werden. IvUn&o dient Audi der 
Chor A<u nur dur Mgeubliekliekun Die liofftmagstösen 

Klagen seiner ersten Lieder selten den Eindruck den schwer 
lastenden Schicksals verstärken* unter dem der iVriotu der 
D wmf in der füllenden ^mtie ttctiL Ferner ermöglicht die der 
rurangogÄflgtineu Verzag thüit wi dotisprc che ad e l 1 rago des t ho ros 
V 140 nur der Dienerin, neuerlich auf den vurbRügntevollen 
TodesiiTuiiu hinsniwefeon. MH feinstem klJastleriselieii Fakt s^i 
aber dann die Kitte ma Hilfe au Apollon i \ - ^-0 fl unmittelbar 
rcir da* Auftreten der Heldin und ihren ersebuHemden Absdiiud 
Von Lickt und Leben gerückt, der nielit mir für uns Model im 
dou llnhepimkt des Sinckos darsioltt: nach .Taminor und Klagen 
der T0rIiurgn]ion d eil fcueneu mußte dft.^ Pathos ediipcrm^r I ragik 
ertnQdentl wirken, äoilmlb i*t in der Bitte de^ (hores* dio teispr 
ilaftmiug Knnm gilit, eine Aiempau^ ejng^oliÄJtei; nAeli dem 
kurzcu Llcktblick wirki die folgende S^tnio do]3poil fobwoir und 
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^rau^in. Nudil anf Nacld^dgkidt oder Vamv beiumg gehen rdsu 
di* vermerk ton Widersprüche zurück, sondern auf die Knust 
r]i-- Dichte de ui die lebendig* EitJEelizene in ihrem Eindruck 
Über i-ii! fugenlos Andlltodorldiiion aller ob fr-Inen Teile des 
Dramas geht 

Anders Frtoht c=? um die tatsächlichen Widor-ppr liehe, die 
iil der Iiull* des Tlüuuitüä ^uiage treten und von denen dn$ 
meinte berät* J. Lcäring gezeigt Imt. 1 Zweifacher Art die 

Unklarheiten: emmnl betreffen nie die Kompetenz des finsteren 
! bimons, dann aber midi dessen LTierschneiduiigon mit anderen 

Edidiimigdieti Liestriltea des aiLtiken Glaubens. Jm rVebg bereits 
»‘bt >iv : . ivi, wiMisg o’bnrf utnri^cn seim- licfiigiit^e sind: 
zutiricIfeHt i: i r i er aU Upu? irof, der dprdi das AWlmoldnn 

des Haares den Sterbenden den Unterirdischen weiht. Er ht 
aber aticb i^ggtte|Ln; T der die Toten b das JIau& des Hub* 
geleitet; dies isi ^iin Auftrag« Muhr noch: -.ein Aiut ist ikisTtitcn 
scIIiäU junge Meii-eheii eniraffr er am liebsten, wie Mpjdnsm, 
der db vollem fi 150 ) 10 x 1 Wangen liebt, und wenn ihn Apollon 
um Aufschub Für Alkesrls bittet, ihtrm stellt er als Herr 
UW Lolun uiidl Ted vor uim, der keine hüben* Macht mehr 
liker sieb Imt. All die? in der kurzen lVotog* 3 en<> # Hierauf gekt 
er in dos Harns* um Alküstis dem Tode eu weilten und sie weg> 
Äufiltiriiii. Aktionen, von denen wir Im woilcreu Vt-rläuft* d"S 
Stackes «iaht ilns mi tu Inste tmhr hBrtm, ans* (kr ScLIuÜ saigt 
ihn uu* uii'der tun tiriibe (kr Alkeü&i, w*. vr rnn Tkriikks 
ni('d('rgnnmgcn wird und als vsr.^uv (V. 843 ) "aiia üurr 
tiimr Laban und Tod Alkastis dem Lichte aurdck^iLt, Da neben 
sieben dann, gmus vareiajsult, deutlidw VarincJit, Hmk' von 
Tlinnaro-i au sonikm, au die Vorsicharntijt das Ikraklcs, er 
«■«riltf. wenn *r Th.iniUos sun Chnl» verfalle, zu Hades and 
rerSB[>hp«<j iu di« ütiterwiilt ste%eu <350 ff.i. und die Wurm 
Alt in ul* (370 f.i: 

^pov J*' fassu/tijcs; 

’AiJp Wävits; 

Fiin(r gOTUua Züsnmmanststkng der lktc^e fHr dk Wi^ersprOfilia 
und C'borsdmaidnngen dar beiden Gestalten I Indes tim] Tluutttos 


1 Dfl üurlb aj.ml Tr.fflr^e ftfuia, Di**. Ikm* & n ff. 
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üicli. aiti findet sich in K* HoiffßmiiiiBs s Dbsert.itiuii; 
dort bt auch M|b der Schluß gezogen, dor sich nmdWraiflÜd» 
bei genaust 1 i!o( \tntcfbli> einstelR, dflU von einer 

reinlichen Trunuuii" der in Frage jtdieail^n i iortaiten nicht 
die Rode sein kann und daher auch eine Konjektur, dio an 
einer Stelle im Intcr*~>',' einer solche« Scliei i mg gemacht wurde. 
Leine notwendige ist- So werden wir die Amfcruug. illu Wila- 
Kovitt in V SKil I " &^iss jl'.its 

uw brachte, wo er Aii r> schreiben wollt©, zwar als bestehend, 
keiin -^vegrf aber .aln zwingend anerlctunetL 

Die in Rede *t©kendöö Widersprich* wurden wiederholt 
vermerki. das wurde hn reite gesagt. W as un?-- hier interessiert, 
das ist der Dichter. Wir möchten wünschen, durch einen RÜck 
in «eine Werkstatt die Ursache jener auch so dem lieb sicht¬ 
baren Fugen Zu erkennen, Da erhobt sich auniicliÄt Jio I- rj^- 
nadi dein Wesen des euripidcisehcii Thannt«;. eine Frage, die 
träte aller Ei uw linde bereits ihre neblige Beantwortung gefunden 
hat, Nachdem scluul J. Lenting Vermutet hatte, der Thann tos. 
mit dem Herakles kämpft. «ei aus volkstümlichen Fabd« '» 
die ^jtge dagciltuii^iHi. ciuo Anschauung, die zwar keineswegs 
dem AlkeHtbnirtbus selbst, wohl aber der Gestalt dos lodwf 
gerecht wird, glaubte Robert* di© üncuLkelUtnlichkeit des 
Thanato^ horrurhehen tn iuUbSOö und der eigenen Er lludiuig 
des Dichters einen weiten Spielraum ciaräiuin-ii zti Rillen, ^ J| 
hüll auch Wikmiowitz* dir - flaarwoib© durch den I odesgotl fdr 
euripidMe Erfindung und spricht vom Tb.-tuntos der Älteste 
als einer niedrigen Neubildung. Durch dir - Nachfolge, di© Robert 
in O. Adatuck* und iu jüngster Zeit in lf Steitimeta B gtfundflu 
hat, wurde die Frage weiter kompliziert. Aber bereits E. Rulidu 

* A.«. o. & 4«. 

* TlwuU«», ß. »s. 

* Griech. Traf. Ul, S, *1 u, * 2 . Soll«! UMh (,Hf "'' n<s nnt b' r * '”'cln. 

feilt 4 k tlAMvelita ffir öuflj>W#beti. al " n ‘ ' 1 '“ " il1 ' 

rtkbuD Hab-« ILLr il» l - nprßn S lie!w VWitdlSPf tu 0 . Vfm>«n 

TjtkltKluiJIttdlcl bet IlMuhUt %4*tl 

* Dl# Dsntullunf ito»Twi« in der [prodii»ebön Kumt I4üii Lfi!*luT» ^ irül: 
,Wi« itiu All«II .kn Tod f#hlM#t* PrPff‘ «l*i »*«. 5,1 lif - 

* WhnlftUtor, ArcH» Jshrh. 26, ftJ«k 8. 63. Tli*^hu *1« Entrsff« dar 
T»i«n ob« Schöpfung Jw EorljtideA 
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lut in einer kurzen Notiz t-ciner Psyche,' rin- das Uesm darstc-llt, 
wni über die Alkealis trage geseLriflBtjH wurde, auf den volk%- 
tünilieka» Charakter du« in dtuu Dr.nun riiihlteten Apparate^ 
hingewh-stm und so> auch das Wesen de Thunntos m i i bestimmt, 
H, UbeU und K. I [ einem an n in ihren bereits eben (j^ £Wi) lioran- 
gc-zngünüii Schriften haben e* dann ausga/Ubrt, daß im Thanatus 
des ouripidL!schon Dmnms eine tfcMalt von volhatemüdior 
UrsprilngJicbh'di vor uns steht, niemand anderer nU Her Tai 
de- Miircbfin- ]>o r erste Teil unserer Cn [ersuch uug 1ml uns 
bereits erkennen lassen, daß es sieh hierbei nicht um ♦■[ue i 
stillt hmulidt die in einem pkkumlilren Prozeß in die Sn,-© 
rindratig, soliden Hat! im ThrmMm des Euripides eine jeuar 
Ei-ureu Fit uus steht, die auiq hi testen Bestand des Mythen 
miirchetu- rilicrhaujH gebürte». .lener Tud des Märchen^ nur 
in der L At Herr ober Lehen und Vergäben, er kennte Aufschub 
erteilen oder auf seinem Rechte beharren, wenn er nicht tjber- 
wurde, gaajt wio wj r o$ im Üraiua sehen, Dariobe» 
pTcjfen nbfir - und wie kfaato «ins in einer griechischen Tra? 
yiVdic anders sein — aurli di,, Gestalten der wfßdölleii Mythologie 
eiu. Hades, Persephone und Charon, der mitten intie stobt 
äwjirhon 'Jen heiilcit Gebieten, ?e erklären sich'die imiiimy- 

heben tVida?jirQi'liu mbisoIns aus dem Aufcinaiidorstußon zweii r 
iaknugTueutor Voriidbttgfflaasstiu; der vulkstflmUriicn de* Mlir- 
Chons, vuu wo die Fnbol kommt, und der literarisdi-mytJju- 
logischen, die scheu mit der bloßen Fnrm des attinhoa Dramas 
luilgcgtihen war. 

.So weit kii gelangen ist förwahr nicht schwof, weint uiy 
ificli nur erst Klar heit Über Ja* Wenau des Su.fFesj un( j seiner 
Gestalten vcradbfft hat. Nun füllt aber, gerade was seinen 
rhtitanischen Apparat nnlangt, mich eine merkwürdige ßigen- 
sfhaft dus Dramas auf, die edum .1. Leasing» vermerkt bat, 
ohne für sie eine Erklärung au gehen, Niehl nur dali TJmrnlos 
nur itu Prolog und in dun Sdihilhumtm liamldaii ditpduhrt 
n ii-d, fts i»l auch Überhaupt mir dnrl von ihm ilie Hede, ßJnc 

<rt S rt ’ 0 * or m «'' { » Anfänge *!os SlUokea und in dim 

llcrnklussacnen des Scliluitte spielt, im ganze» t&t&shun* 

1 ftychft* II, S. S(C, Audi, ]. 

1 A. ft. II. iS. [#£ 
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liegen Jen Töil ilus Dramriiü I V. T"*—fll11 überhaupt Uber 
ihn kein Won; mit häufiger wird ah er hier ron de« riffttnni 
dtar große i MythübgiV, von Hades, l^nteplume und Herme« 
E^ychopoinpoq gcsprochon, Jn =oltet dort, wo unwrifelliaft 
der Märchen QuitizUü* der Eilige iig^&piiii getürmt i-t, wie V. EfSIi. 
SÖt u. 26& p wird Bade- genannt l T m Su verwuudorlirfiur muß 
i'Ti dann natürlich erscheinuii* wem« AdninL in der öchhiß- 
ätenü (T. 1141) auf die Worte des flontkles 
jj^vhiw -hi w-ii um sofort weiL j . dxtll i"i>i -ii cli uni ThntinUs bandelt* 
während er nach seiner ganzen frilhmvn AufFasfliiug doch a« 
Hades ilenken müßte, 

"Wir niU^qn, um dies merkwürdige AutreiEimuierbUcn de* 
StLlckus iju erklären, «diun ltier ouf eine rein liier arische Frage 
vergivifeiM'l eilig« tlOü, die eigentlich de« Schluß müHrer I Jnton 
?mdiung bilden seit* auf die Frage, wu Eurijdäw aus dgeucui 
nm blufft? ge Heuert, vu* er in seiner Tragödie übern qmmen 
ticiL Wir sind hier auf ein jlnDersfc iJllritige’S MxiteliuL aügewiOSOü, 
denn roti dem I kfttim des Hiryuidn^ wdß timti nicht albsnvjol 
und mnn wird >iie(i wohl tuit grrJmi llnri^'üii dt* Yergleifdutä 
h&gnilgon futtöäOU. Aber immerhin, diese eiud zm gewinnen. 
Die Viin 0- Jnlm emundjerle Sarvjusiicpti^ *eipL daß bereits 
ln dem Euripides Vürniialiegeiidöii Drama Thaunifj* in dortäelbeii 
Funktion nahmt wie hoi Kvripfita, und wir wurden mchi fehl- 
gehört* wenn wir sein Kommen auch durl in die Kbgnngwßetiv 
verlege«. Fümef sseigt tms dM einzige Fragment au« dein 
Dmiua des FhrynielioH * 2 daß die LßJltflg rtnoh dort dureh idußn 
ftingkampf, aller WaUrwliflinlivhteit «ach ih ii * J lorakk'i, mH 
dem TudnftälfcaoE liorhoigoführt turtle. S«> ergibt «iidi* d:iß 
Eurjpidü* die ItahuiL-tLäzeiioi] des Licker dio glaicfeflitig da* 
Uaiiplgvfüge der Handlung dorUeik««. iiicht irrigmoLI gesehnÄdiJ^ 
M>ndeni im wesentliche« von vernein \ urgMegi'f Eibernnmüieii 
\m, Hirn m\\m fnlle» dran «her alle jene Etawiuh des Mitlid- 
fltllckti atu, die mit greUer Kunst liqj diu GestaU dar 
dar Ghitm und Mutier, uad ihres Tudm g^dirkben sind. 

1 S-m. Avi.. LY. Osill alii Jkmit Euri^WtEii Ornisn tft «e&uini ttnSlU;fflTO 

i* L ll.iI iLLL ti- toetUtuu. «Lim Krttiom Ateoilt Bhuindfet ut Rvdf^«» kiw * 
PoCLnln |Fj Pbununl aillniua Bjutoanjin. Jahn lUi ^ l - 

y h rtüö cu Ei] Pliri nicu^ 
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Sicher anrijiiitahafa ist natürlich auch dio alMreatio Zivilehen 
Mroot u&d Tlieres, In der der Dichlor die Advokaimumitc wtner 
rioifiKdugeii rertifaHekkeit her verkehrt, Würden vir weh 
die stark betonte Gastfreundlichkeit Admots dem Dichter kl- 
schreiben, tullßre auch «emo erste Kreue mit JlettikloB als ouri 
[ridoi&k tasetcliuet werden. Hier freilich läßt sich nur mit 
«mein gewUsea Gr*äa vrui Wahrscheinlichkeit urtihn Aber 
Soviel wird schon jetzt klar: in den Kähmen einer Ifamllupj;, 
die er als gagoheu Vorland «ad die der Alkestis Wegfllbrung 
H(»wie ihre ItofreiuBg durch dtm rüstigen Käuijn:« Herakles uttiM 
Inhalt*- halte, bat Ihinpjihs eme Koihr von Baeaoii cespanut, 
die sein eigenes Gut sind. Wm er mit ihnen wollte, gebt mm 
hier uech nicht np. 

Ekili es ein bloßer Zufall sein, daß diene Analyse dt» 
Dramas «eine« Ansei«anderfaII in dien jene Teile reifte, die 
um- auch iß ihrer Aoflnwaag vm> den ehtlinnbchou Milchten 
einen so wc-stmllichn« Unterschied erkennen ließen V Keineswegs. 
Die Al liest is des PhryninhuB ivnr nach allge moi item Urteile ein 
heitere'! KUIck und -mliun das Auftreten tlen Todes sowie der 
Kampf, in dnm er jämmerlich zerbiäut wird, ir-igo«, dal! es 
durchwegs mit den «Kon Märchen motiven arbeitete, Diese hat 
Kurijiides in jenen Hingangs- und KchluGszotieti seines Drama.-? 
UWrnmniuon, die ihm schon von ritryniclios vorgabtldei waren, 
Bewußt li.ll > r dem gWffls« vcdknlllmlicWn Apparat in einem 
St lick verwendet, das au jener Stelle stand, au der sich BotiAt 
meist Kam*piele fanden: aber eigentlich stand Ihm dar alle* 
fern und das, w*s er aus meiner Heldin xn machen podarhte, 
Jag ihm w ,irl näher nU alter tiefer Ernst und lorer .Scherz des 
Märchen*. So hat er detm in jene Kjjcuen, die Of ohne Vorbild 
aus eigenem schaffen mußte, auch jenes ganze Um und Auf 
des Märrliiios nicht Lhuhivorwoben und mit den iiuidlKnßgen 
Figiawt der offiziellen Mythologie gearbeitet, die uns hier ent 
gegatureieii. Die Fugen sollten dann durch einige wenige 
Pinsele tri die, durch einige Verse, die so etwas wie de« Versuch 
einer Abgrenzung der eSazefocii uolmnetßaodenitahetido« Go- 
staltoa darstdk-ii, verdeckt werde«. Aber viel Mühe hat «ich 
der Dichter damit steht gemacht — ihm Ing andres mehr am 
tlorzeft — unil sr- blieb gerade hier deutlich, daß der Dichter 
Gestiken und 1 Orütelhingen oobeadnandr rgerück t hat, die skii 
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ttigijfttlidi aus^cdiQfeßm*, wlv difcfl besonders an Thanfttos mul 
auf fallt 

Umgekehrt wird nun « und dies ist die Probt! aufe 
EiOüiJH)] — die AtifT&satmg und Darsftdhme der JtiiiBeitsuildito 
tu erneut Kriterium für die? eitjz«dimii Sssonen, uL siu zur 
UünjM Euripiikv- gehören mkr ati4 früheren Fassungen mit 
allen vdk&tlimlichirn iieütnllüu und Bildern Übernommen sind. 
Vollkommen Ijefriödigeml erklärt sieh auf diese Weise der 
oWrffülmtc Widereprurli der irmitHiing^ an dem auch L. Rlodi 1 
Anstoß g^Diimm« hat. jener Wiik'iMpraeh, dar darin bestahl, 
ilaß Tluiiiftt« nach der Ejbgaitj^smno das Haue betritt, tim 
Alkcstis dam Tode ku wpeIipu und w^gzuf Uhren, wir aber im 
wcjture» Yorks;fi» iks Stücke ton einer Ausführung dar Abaudit 
gm «rk gar nicht* kören. Die Abholung utnl Wegfübnmg 
duTfb Tbnimhw gdibmi Plirvitiehos und, wie wir gesehen haben, 
Uber dicken hinaus den ältestem Fassungen des MÄreb^ite über- 
Laujit; da* hat Eitripidun m sein Drama alt* hffljuerattfi Anfang 
und Anknüpfung an den bekanntem Mythus Übernommen, obwohl 
*=f sieh *v)i \ u r ii i mit den Szüilch vertrug, die Euripidgs am 
meisten am Herzen Ingen tmd die auch für imtf ^ludoruu den 
Höhepunkt iUw Drpi^ bilden, mit dem Abschied der Alkeatis 
vnii CiaUet; und Kifidnrn f v»n Heim Lind Gesinde. In die rotB 
Pathos iialftar Tragik erfüllten AbschiedSzenen durfte nicht 
der rmihe 11 Uttel ihii dringen, den diu Bfa ^ im g »sjnrnii gezeigt 
halte. Das wußte Enrijud^ und so nahm er den Widerspruch 
m Kauf, Tkuiains hier einfach fallen ssn lassen und mit den 
Dcttäkim dar grüßen Mythologie «n arbeiten, die nach antikem 
Gefühle einzig in eiim Sännt* grüßen Stiles passen. Im Iting- 
kmnjifi? mit tlernkk^ konnte dann gut wieder ilnr finstere 
GetH'Ila aua dam Märchäu P so tri* bei Pbryiiicbuj*, ttitisu Part 
^pieb'fi DD Fugen mui geblieben* das haben bereift andere 
vor uns bemüht, und fast küoutü maiu um oiit vifll tiDMSriitQHe& 
Wini iiiii Vorsicht auauv enden, iUt» Draum EurifitD- eine 
Kontamination am dom Drama des Phrynirho* und Stuwer 
■dgctmn Schöpfung deren Mifttelponkt Alkc-t^ ist, nonnon. 

Sollte das bisher Gesagte den Vermach damolbn* die 
vürWileBOn WiilnrcprUcku au* t dem Schaff™ de; Dichters 
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litrrnnf jui vorMd^n, H’tfllE am mit ^r-unlLsfWih i] Amfrrufigpti 
nsul Si*!*iitiiiü’ii zu Uocihtignttf ho müssen wir nun ^li-t auf 
ein« hkiniig nicht gewürdigte Schwierigkeit in der Samum- 

ftliirunc luafimirki-Jim tnoehtm. Herakles hat in mnein Mump 
luge V H3T ff. ikii fltiUtüslttß gefaßt, \!kt nüh dem Leben 
wieücnGUgwinn^Tip deshalb trkmidigt er sich nach ihmn (n;r:v; 
dort will er dem Tod auffautirn; der wird kommen, um ?ich 
am blute dör Opfärtiiire vatlna^Lufcm; aWr die Freude wird 
ihm bitter vergüff! werden? Herakles wird kommun und ilm 
mit mneiiJ PflüU* Kfin^rmi^irö^cncr Anne hmgi? henrbfdtciu hi? 
er seim!- !kitte fälirAi UÜJt, So geschieht es denn mich und 
das alles liest und hiirt Hieb fsm; glatt. Frei lick dtlt hu lange, 
bi? w ir die Frage aufwarfeiE, woher denn Herakles niu GrnW 
von Thniuti^ die erlittet* Alk&piü bekommt. Eine gan/.- 
Ueiluj von Stellen llkül keinen Zweifel danui übrig, daß ?tdi 
Alkesti* dort boflndeL wo Jeder amtern Tote, im llauli^L äcLuü 
V. 47 kUiuM 1 an, dnß er Alk^tF in die Unterwelt 

rnlm-ia wvrd«* und Euimd o> klagt V- 3S3 f. ,r.r.i ^ vi-zw £43 
Der Thor wünftebt der llemq Woldergehea im Hades V. 435 ff. 
und 743 ff n er spricht von ihr V„ 875 als ^ ®r uiüchtu 

aio vriudor au die OhervrelL führen V.45Uf v aber er weiß, daß 
Klltgen Tme siiehl erwecken können V f*85 L Für Pheres i*t 

c* Ohenfallr setbuwr^Kndlidi, dflß Alkcstis im Hades wollt 

[Y. fiSdl mul nach Admet fragt V. 1131' 1 -stü; ^ ü ngj^x; *£pfav 
k -f«; Tiiv; und nun htiron wir. daß Herakles Alkesli^ dfe 
leibliche Alkalis, iütr er in dk Arme ArimsU ^urilckführL 
ThiLTirctu: am Ornb-r &hg&rungm bat! Kino Vereinigung der 
beiden Versionen itn unmöglich» eiua Atlmntlu im ebri^ükdnm 
StunOt diu Tlmiuitoit erlaubt bhtt^ die im Hatte weitedo - 
Alk^tia ^r^'lmiui n am testm mul Uenikb- zu IlW^ebtr;^ l. nd 
teiti Antiker am allt rwimigstou dieser, Fs ist niolit ander-: 
Thanaio« sdb^T baue Aikcstid Am lirnbu prüifoni, a!.h sii» ibm 
\ r ijtx lliisakle^ in uuEHuftnr Weise Ahgenmnuit n wurde. So 
heliooiait ja das gaiiHo Mmiv des Kainpte erst Kanm und Sine. 
I>ur Widnrtpnarh ist unleugbar: Herakteselbst s-tellt in stdneia 
MonoSogo die beiden unrofeitjbjitoaii WeudOT^eu wheudimmlor: 
wenn er TkuuAU ^ EriUi. will er ibtn An Ort uoil Stelle seine 
ikmtM abäbgt-iif ttinsi mb«r geht er eh Bades, den er liWrt-doi, 
Alkc^ti? M\a dor i : utc:rwolt am* Lieht Uihrm ku dürf+ir. Kurt 
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pi&te Tocwiükefc® sich in dfofien Wideröpriidi h imJom er dunr- 
uralt* Motiv vom Tud,. dwr ^4 dii tk-ulo ln>It und fuhrt, 
büilo liioii t nml^iorsisiH .ibisr mit den VorsteUun^-rr der üu- 
-ürUduui Hndesin^diülugiD arbeitete, Der Dichter knnnn. 1 den 
^ idersjmich wajgoa, dann ihm knm die ungemeine und ufl in 
^jl Si ^ Lr3i>r?ju ud^ vulloilÄnoi^rdügkeiidHr antiken Vorstellungen 
V 4 I? di-ii leisten Dingern entgefnn, aber recht werden wir 

die Kamj'fe&mü nni Grabe om verstehen, warnt eich Böigen 
bißt, ilftfj *ndi ]jiop eine vidk^tiliiiliefu» Verstellittlg ÄU^rr uin.lt- 
begt, iuxl die ffieli der Dichlor f hl Lien konnte, wi:mi Herakles 
ALkt-;-tis dein Tode am Grab*- dmimtni und die geeignet war, 
ih n athenischen Lftiror vergessen ssu tapsen, diiü Alkestis nach 
IjoniariBtdifir VciniUtfluß«: oigeaüidi bereit» in den lindes enteilt 
ivnr, I> ist dies die VurMcJJmtg vuin Tudttgtiite, der den 
12 11 >rli+■ neu v. »ui I ^ rn i »e w cg h ol l , e t ne V t ?rste 11 u u g, ii n ■ w ä r . 
w te ai irianchej? ans antiker Mythologie, mir au* Bild wirken 
(1 r«ebJielh n. küu n uu.™ 3!iu nrdilluh tgi **üI tor Lxkur* Uiüt un* 
bofT,m, daß er Liebt auf untere Alkt-sti^teUe und gbdt-Jtfdiig 
nuf einigci mißvemanJene Darstellungen dor alten Malerei 
iroi eud werde Darum soll er nicht -ge^cheui werden 

Kivoi Gruppen von lüJdwp-rLfii ind ea p denen der Ha- 
dnuk-^ einer LiatflibrnriL.' vom Grabe weg ^ugruiub liegt, Die 
üt*U' wird darob eine Anzahl uTtfeidier Lekyibcxi gtthjErfüt, die 
nun am übersieh tlh+1i2ieri in dom bereu* genannten Artikel 
TlimiÄlos in K^dioro Lrälkan iu^asmucugestelll sind, Die 
MnUisUut Publik aiirimn «it-r hedatU endeten Siiiekr finden sich 
r,| -i A. S. Murray„ Wlutn Aflianmu Vnsea in tlws Hritiüh Mmsemn, 
London t89S, 

Eine stau liebe AiisaM iviiiJJgtundiger (t.tfiilSe au* der 
Hllltexeit der tiejtulkraten Vasenmalerei mit die Mitte das f>. Jahr- 
bttndcrtf Küigt dnrchwop? dasselbe Hehemn dor Dar^teJIiing, 
An eiü t r f h rjdi.'g u de >-aho ü uit iii ymmeI r jm e\jer 11Jiedoru11g 
1 i'clits und liisk^jv oiln- gidlßg+dir Üe^trdt. ik ide geronein.itidor 
n\- bür-Eigr.r reifer Motfti und Starter Jtlogling difforcnssiarb 
hatten einen Lüirhnain in don Händen hIjit dem Krdbodon 
vor dein Grabmal 

' nir >1 In MhiIjiiiIi-. Kn jjL tjiJn r;L C. Boliiüt. Arrhl!uli>|^Hh<? Hfnnf- 

nmiOt. Ut iliii l!)JL>, 8. aüDET. 
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N'adiitem ^omnaelii Publikationui! rortmgegpmgon waren, 
hat deh aoerai 1'. linliürt 1 uingelmnd mit der EUfBtüIliinj! 
hesdiilfugt, die er ab dm in* Privatleben fltevinigcau Fort- 
setzung eiites alten Bitfl^ypm — SarjNSdön f von Byjmos und 
Tfuibfttßfi iii die Heimat entrückt — erklärte. Ümtfich härten 
wir es aneli auf miBarcm Lebylbmtbitdo^ mit Tud tmd ScliLtf 
jütii mn, dm den Verstürherara in *eia önib rur lernte« Ruhe 
nJedüriegoo- Don itotstang?rer$iiqh; den A. Mmray 1 bereits 
vor Hol orte LötorprertÄtiöfin graben haue, indem er die Dar- 
itdliiug tiU Einrückung dv* Veratarbflnon in dm* Elpdum auf 
fatke hal dW-r schroff nbgelnhut, Kobörti Auftaktirag Ist die 
durchweg? tn< midien de gnldichoit, Üj r sahen ?seh ttsrt& reich- 
lichnr Polemik in Etns/olheilen 1v. Portier/ 0- Aihmek, K. Heine’ 
lUEinii. Wa^r Auch in dii g^bräu erblichen 

Bf&hltologitttrtm uiul myiludo*isinliüii llaiiilhochnr Itat rno Ein- 
gmijj gefunden. Die mit Vorsicht geüiKß&rlo VertuitUiny Fl. DWB*i* 
en handle sieh um emo Oborgnbo da* Toten durch Il/pno* an 
Tlmtiniu^ den Gniftdrimomn, hfil mit Kocht keinen Änktftttg 
gefunden, ohon.io ilio ErklHrmigv die 11. Rtomnusts a. a. 0, ge- 
geben hat der in ib n bmilcn K’lgL^ntpJI l-u.'W indjgU-Elvr t'l»lickt► 
Wichtig ist nur* daß Steinmetz difl ganze Szene nicht H Jö 
dcjpa&jtfo* rudern als nhn ^tiü faßt, wofür er einige brauchbare 
Argumente Torbnugt 

MnrrnVp duf in fbrn ltildrm ehm Entraffiiiig infr Elysium 
siofit, hm «cidi vor idlem nuf eine Lckythu.H irn Athener ^atiniml 
tmismim gestutzt (Bild 11 hei Waser*»: die aufrechte* frischo 


1 Tliaiuitv«. s. t fr. 

r liJlM lindi RnborU t uL»likälLuli Arb&l- «doll r-ih hbflljrcr JiirrviT, »1> auf 
jfi-mjTi &xrfQA<m n»eh 4 om Wiqu'JonSt-mJri 

iS pi r IKumt tiAor Iftmtfinik mtrh Alibi ^ 1 *, Hm In Hite-*iim Falt* VitrhllJ) 

dn*i *jvl terra IHfca4!diiwrt NI*p* # tkifc E p *nsj1u, Ei 100 n- (kitaf* 
ttrHodb* ?L ItuÄiftfkrillk , 1 'S, i^fp^u war*, in r*f*ldntu 3 ji_ Dar 

*uniu diT - wUrtifln ESrLmii timl t^rliun irciillirt 

an J tn eIuiil Tältiüfi« El hßwj. Kttr Alttllop^ Jf. J 3-1 (I&14J, R Ht in 
ifap 3 hi fcxtED tVvft £«*|nediau bat, tap^inri iau>or-o AyiftllirEm^ji airhl 
Wir ff^riKirmfc dar tüifftf-Jitimi l.nlbiT v»n jori«m UlLdern tb iUuis 4 edvi1i«- 

Ir>i^|pqlii ii 1 S^'ikfcMi!» Ulld Hin 1'r.qg^F ff(fF«[| + 
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ILlHubk der Tuten, ihre irifcticn Augen reritlllaÜTeti ihn an 
K.!meui Skrhlu^c. Wirscheu, die Argumente Eiir seine Behaupten^ 
sind dürftig»*. Wer heute dw Wtißbis onKiniekincii will, di* 
herrschende Meinung tu pmliUtlorn und in uiiKerirr Darstellung 
eine «Woptio iiartiÄu weisen. muß über gelmererrs Oaeditita vtuv 
fügen. Wir 'knien, den Beweis mit dtr folgenden Argiummteü- 
näe *ntreten xu können, die unabhängig von Murrav entstunden 
ist, desseii Bemerkung erst nachtrilglirh io die Hände de* 
Verfassers kam. 

Zunächst eine allgemeine Übertoguug: Wir baban in den 
xui Frage stellenden Bildern eine lebendige, Volkstum liehe 
Yocs tellung au erwarten. kein hhsws itivthologhifiihua Schmn*. 
Driü )int 1*0liier richtig betont* unter dem Ri« weise darauf, 
ilatl auch die anderen Typen der seputkraleu Maier ei, die 
Protbesia, (Ke Überführung durch Charon, der Kuli am Graba 
iliesem ücnunknnkreis entnomnien s»üini. 1 utl nun *L!,^i wir 
als Sulch eine lubondigft Vorstellung dos \ ul lies die Bci^oir.iing 
durch Tod und Sehlal erkennen? Din Bedenken. die liier 
wach werden, hat eclum H, übdl trefflich famuliert, ohne 
sich freilich durch sie den richtigen Weg ivciscii zu lassen," 
Jnl Morgengrauen, heim ungowisfon Lichte der Fackeln, Iiahen 
tio den aufgebährten, nicht gaux verhüllten roten hinaus- 
gutntgwi, vorn die Männer, hiftian die Frauen, in liofstftm 
Scbwxdgmi alle- Dann haben eie ihn iHiigeaulirt. Hviroguktdm, 
si,lltün ai© nun glauben, das Werk, dns sie soeben mit »genau 
Münden vollbracht. hätten xwei geflügelte Dämonen, Tinheimlicl, 
der eine, freundlich der ander», au ihrw Statt verneblet? 
Dies wiiiurÄprtcbo allen Hekamiion Prin*ä]ii.sn <h-.* mythuchon 
tilaubenF und Aberglaube ns.* D#d midi elnesi tnulä Aii't^U 
trregca: auf allen Bildern ist btttnte ein fertiges Droh an 
erkennen, obwohl die Bestattung i-m voIfaugun worden soll. 
Fad tolhxi «resa wir uns hi« d-in-hpuUmil Wl der Atmilttn » 
uines FaroüieogtuW» borulugun könnten, so mütlKu wir doch 
um recht wieder iwgobon, daß die Tin ton, mit Aaßeti m der 
Mehrzahl dar Fälle fai «rah grsclimtiukt ist. «Kor auf die 
Ijih-iöLs vol l/.ogirnc Beisetzung schließen kssatL 
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l>io Entgeh itidan* der (‘Vage muH aber nui tl<«r Kut- 
Wicklung lies bildlichen Typus jpjnuitneii werdiHi, Diese bis 
J., Doublier iit dem Artikel , Personifikatioium* m H< Gebers 
Lexiken 1 in eijägflltiger und klarer Weise arlKutert Keinen 
Ausgang hat unser Schema genommen von der Dnrstoüjaig 
zweier Krieger. dii' einrrn (iofalteuou aut der Ki-lilachi tragen; 
sjiütor werden di< beiden durch den Zusatz der Hügel au 
dem aus lioinor htefeaairtun Brtlderpnar Ffypnoa und Thanato*, 
die dann nach in ntytlndugischan Szenen [Alcrunoii oder Snr- 
pedonl verwendet werden. Von liier sind sie in die (irnh* 
öuderci gfkomtneu, wo sie erat -heu falls nuch Krüger, dann 
ahup Men schon beiderlei GeimhlfldlU'S fragen, in ihrer ersten 
üudeuiung war als-!« unsere Darstellung die eines Auf hob ''hm 
und \\ egt ragen s. Das wird niemand hezwnifidn wollen.. Aber 
auch in dt>« m^tliolügieciiei* Bildern hmuh.'lt oä (sieh um ein 
Fiirtttagml und keines urtg» »tu ein Jflwieringen, wie die,- neben 
änderet] hcsundnrs Dbell 1 hetnnt bat. t ■oj’ficJti nu meinen Aus¬ 
führungen wird tlfir. wie sehr der ganKO Vor lauf der Ent¬ 
wicklung unseres Schema.-, dafür spricht, auch In*j den attischen 
Lekytbuu au »in Aufnahme.n des T>«nti zu denken; Ubell sieht 
zwar auf dum gegenteiligen Stund punkte, auf bui letzteren ein 
Sn-deHegen zu yrkeJUinn, aber er zieht dann ancii als ierster 
Itlftr die Kfuisei]uenz au« einer solchen AufTasStujg: der bOdÜchs 
Typus voll Ili,r Wegtraguug niue» Gofnfh nyii durch zwei Krieger 
und spülör vt»i der JWgung Jlejtinuu* ifili dun cf sich ent- 
stdiftiilt'i) durch Myjuio- und Thanatos muH einmal irgendwo 
nijUvenaüuiilo-n w orden sein* um dann auf den nttiflohou Lüikvthou 
zur Darstellung einer depusitio, oiiier Grablegung wurde« xu 
kt I nn e n , Das MIß] iche einer solchen Antinluu - ist ohne wtitfrrcti 
oiaztisfluui. Aller »inrh der \orlnuf der Entwicklung unseres 
Schemas Uber die attJecban Ukylhen hinaus gprlohi gngou 
eiim futldta Änderung in seiner Auffassung Einser Typtut gt- 
Latigto «aeh Italien, wn er sieh auf urnctu Tonalillrdien 1 vnm 
Esijuiliii lindyt. liier kann aber ei» Zweifd ulanui gar nicht 

1 in, g|i.um l 

■ A «. t>. s. tt und jüf: »uek W Kleb, PrtajMw, UjjaJf IHM, y. Lti> 
MUi riw M^thükjjtirtiMt Tjjuu rtli Djftlalljhy . ,n,\r Eiitrltakuuc, tn„ 
bUiüh cnl(rUi mich Y, tJuwy ft a. U. B. &1. 

* FuhtuUiI Mm, Io. II, tu, s UtMMM tisj Wu*r y p . 4c«, 
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au Iko mmen» daß es ^inli um etn Aufbüben des Tute« dtrreh 
dis Mden FidgelgösteUeii handelt. Pud cmllidi spricht ein 
inn?. ferner Amd&ttfcr uuoerer Dtirfftslliiag elisnödla für unsere 
Auffassung. Atif einem Diptychon roUnf im Britisch uti Mim■ iim, 1 
da^ dem 4. dabrliuudiTrt u. Ohr. ent stammt und wahfsehoinÜeh 
die Apotheose de* Kaisers Fun stau tinus Chh»rim darstelk. schon 
wir Bypucrf nud TUflnatos wieder, genau wie wir sie von du« 
attischen Lekytiton her kennen, Thntutaff, bärtig £it Haupte® 
d,.; vor^duorteu Kaiser», Hypnos. jugendlicher an seinen Fußen. 
Auch liier ist ohne jeden Zweifel eine abreplio zu urkoDiicn. 

fio deckt sich nnrfun 1 Auffunung. die die Bilder der nt ti¬ 
schen t.lrabvflsoii als Kntfnhruxig des Toten durch ETyjtnos und 
Thnuato* nuflaOt, vollkommen mit dem Gange der bildlichen 
Entwicklung, soweit wir filmrhnupi nur Überblicken können, 
während in dem anderen Fallu eine sjintu^kafm Änderung in 
dem fiintie uusores Ochern ns angenommen werden muß, da» 
">nvuli! vor als auch narb der Zeit der utttsshas Lftkytlifln ein 
Atifttehtnen und «in FnrttrPgeu, nicht nfior ein Niedorlegeu nnd 
ein Bestatten bedeut<-1. 

Wir haben gesorgt, dnli die bildliche Ableitung unserer 
Damtsinang einer depudliu durchaus widorsfpriclit. Dasselbe 
gilt aber auch, tvomi wir ihre litürnrificli 1 - 1 Grundlage ins Auge 
fassen. Ob wir nun vom Sarjw.'dtmlicdi der Hin« -der von der 
Aitbiopis ftuHgolien* tum' der beiden I hclilungeit bat !l1 * XtJ‘ 
wuutohliang« mit einer im Volke lobend igütt Vflt*lBllu#g nii^ 
einum nltan^hiitllidbi'U Typus unser I-eltvifumschoma ^vhaäm, 
SO vidi ist kbr und tsttVutriltvn. KttO handelt « üicli aber in 
keiner der beiden Ibitdilnngon ntB eine Grablegung durch die 
genannten DlLmciui.m, sondern die Fortführung der < lefnlliMum 
ist im Snrpcduulicdc und, «’«iü wir das Motiv der Aithiojiis 
stnorkonncfi wollen, auch in ihr da» Wissentliche. Hypnos und 
Tkanstos haben nur die Aufgabe, i^ar^den nach Lykim» au 
ent roßen i II 0^4 f-.J 

Zwfo i TSf/hrsum ‘i. Itji a 

-t srn>.n ■»- 7*P Y*P®s **?f friTivtwf. 

Itoi Mcmma aber liandoj* - steh überhaupt um keim' Grab 
itgung. sondern uni seine Batrückong in ein anderes heben 


* Dafwobw^Sänffllv^ Diciintmairti ü, H|- 3WG Bild M Ijbi Wfimitt 
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W eitere Arguni ntr- imtim 

Auf <ior Sdialo Vüü Vdriamtiizkri ['Woser Bild 5\ dir K m 
mylhulugitfcljuu Typus neigt, sdnm wir neben dem tulmi Helden, 
der weggüt ragen wird, normen ÜsydmpotEipo?, in diesem Zu- 
s-aimucsfihnnge ohne weiteres Tersläudliüh. Harme* begegnet uns 
tvber auch auf einer AttÜca oiiistiiiunifüidoi. Lultvtho* nnsoror 
Grapiio fWaaör Bild 11), ru wir mit ihm wchkit! Her ding* niclay 
aiwsu fangen wifipen, wenn wir i« Thntmta* und ihprms Toten. 
iTrSber erkennen. Dans: anders liegt die Sache, wann die Wilen 
Diinuman dcu Oestorbßnoti ins Jenseits outfEihreu; hier vg r . 
stuLen wir Ihn ulino weitere«. 

I'iino böseatlen* Sttlto erführt unsere Deutung durch d.is 
Fragment eiuor fH»)ydsretd»ed Lehythos in Berlin, die E, Curtiuä' 
publiziert hat. Am FuUe einer Stele sitzt eine weibliche (/<•- 
stnlt. eine Frau und ein Jüngling stehen stu ihren beiden .<*itei) 
und lut hau den Bliek mit erstaunten f Testen auf dun 

ilifien Teil iles Örttbnlala gerirhtet Dort zeigt eich vor der 
AkanThusljftkrijnting dor Steiß eine Gruppe; ein weiblicher Leich- 
nnm gehalten t an za ej T.i.'miojuis. emouj bjirtigon und i L 9 iK L tu 
jugendlich gebildetot). Han hat vidNhch an ein. plastische 
Gruppe gedieht, aber da- verbietet der Akntithniselnnnck, der 
ie Stele it) dar nblicheit W,Lh krOnt. wie auch das frei, Über¬ 
rage» der Figuren aber diü obere Kreisfhicibe der «isdp, 
UüUimud, auf den adimi E CuHius, dar arnti IbT.-fi-gohcr Hok 
F ragmentes, aufmitrksam itiadil Er wir auf dom richtigen 
Woge, wenn er ^le; 1 .Man hxil nicht don Eindruck muuumun- 
tnliT [‘IfiStib, *' "lulerii vielmehr einer visiontfroo Et «chelinmg, 
der man äußerlich Akrotern-nierm gegeben hat' H. Stemmet** 
1,at auch Jas RitfaUgO geKdiun. nur dnü ,r die beiden 

Dimonen fälschlich für Witidgtiifei- halt: die Angel ih r 

\ eL-.-ilorbenen werden Zeugen ihrer Entführung durch zw ui go- 
Hllgolta DRmunon ins Land der Toten. Ihre tun. ui- AutuHnnbtau. 

• iivsicb Ai Blick und Doste Vorrat, stimmt hestims dazu. tt aiironti 
Sie bei Jor Annahme oiitus plaitisdnm Schmuckes unerklärt bleibt 

Man wird sich aber Re eben sehn ft gehen müssen, wh- es 
knmtuen Unoto, d.iQ unsor Schema in bkuLj,; m , t „jirl,, T 

' AtitL .i«hrtp X, (506, Tm; g M . s. sc ^ la 

1 A. 0> H. III 
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A]*i'+ib r .!ur M?Uuu und dat Llnuiuu 


73 


IlarMSrfilgkdt Als dapesltiu gefaiit wurde, Die Erklärung ist 
feiclrt iD iliiui gsup verhalte nun Stil Phaser Darstellungen ge¬ 
funden» die in rinor TcuTidcrbarea Schön vor jedem timten 
Wort, vor jeder harten Gftoie alles mehr andeu teu uh auä' 
[arecbea. Die mühelos Art Je> Tragmus «ks To um. dor von 
den Daumm-ii kaum berührt wird, dr.^: Fehlet] jeglicher An¬ 
deutung angestrengtem Aufhebens geben genügende Antwort 
auf andere Frage, Die Sacht? liegt ebenso wie bei der yi^vs* 
c vf-b;»k die auf den attischem Ornbreliufs das kaum gelüste 
Riffle!; Begrüßung oder Abschied nufgihi. Für uneereti Fall 
aber tat die Musterung der typologischen Entwiclcliiiig im 
Vereint! mit anderem Momenten die Entscheidung gebracht: 
Üiitter Schema stellt die Entfall nmg dfss Tutün durch Hypnos 
und Thnuateph tu das Jenseits — wir müssen keineswegs mit 
Murray r ni Elysium sprechen — dur. 

Dorselbe Gedanke lieg! den Darstellungen 1 einer zweiten 
Op upji L . sepiilkraler Vasen in audorer Form zugrunde. Mehrere 
Lekjrdieu stallnn den T^tßti bei der G ruhst eic darj von der 
einen Seite naht eine Begleitperson mit Upfergahen, mn der 
anderen aber Charon mit seinem Nachem* Per Tote m zum 
Fährmann mvm h: deutliche Beziehung gos«. ust, i.trscliroekoci 
^cltnut er zu ihm auf oder aber lt sdireilcl auf ihn /u t sieb 
in iIxih Fii vermeidlich* fügend, 

Sämtliche bisherige Itearbuiumgcu der Darstellung liefrm 
■ln rauf hinttsi,-, d ie>c ; p.4ner Kombination der hei den Bild 
typen — Kuh xuu GrJiW in- Überfahrt durch ('liAfflU — au 
äf|( ihren. Ein tieferer itan sei ihr iiichl tu unterlegen, lien ur- 
gegangen *sei die au sich veil kommen jf hnluse V^rklitttrung 
zweier Koitipi^itiWflä aus dom Bestreben, möglichst viel von 
th:i> kuan-n Dingen in •■in- zu-nmiiimxadrihi^eiL. 

Kn tr] »rieht nher ein derart godonkejib>M-? Vorgang rnud. 
tatsächlich dem Geiste umseres ganzen iMrstelluag^kreiSiüa und 
srijimi Zeit? iU -iMÜ, cv, handelt sich nur um handwerksmäßige 
Erzeugnisse breiter Kiiiuttflhting. Vin-r die ldeem die ihi zu- 

1 irr ■■"• i' L t v flfrSV. TM 2 X 3: AüL iM^kxnlikr E. ^ I (L !'■> 
.|:r,.rlu-H um V. »-lJukn T A 7 «. 8p. iS G Awllp Mth* t 
a 210 ff. V ff t ftowf O WM*or f A, ti R- J f S II® (dw AilCmIa ffwoital 
Li. t:h-ir<iii, CiLarun.ChartM», liact. 1^);^ rumrliiEJer. A t li Will 
äOO; Kl. Sdxr. Sb ^ inari i T - AÜu üiU, H> {l*9t . s * Ji - 
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grmidi Hegmi, riaudnu nlntnals *u m lir ln Sift m rnl Kraft nU 
i'büu im Athen der damaligen Zeit, toh dem iJulm 1 «djüji n\ ib- 
gofrthrt hjU, ivit) e& gurade En der Malerei ata Be^lumn gegen 
optaclitia Vormonzirmßg vulkstlimlidieTi Elementen Kaum gab. 
Audi war die Vlaloi'ei <ior damal%nn Zeit — Cellist iti iUj -n 
Lindwerk^niMBi^ii Zwoigtifi - — kdiiuswigw auf jener rtamm P 
hingst lliicrwffndencn Stufe* die in primiuver Freude ati roiclmr 
SehiJdenüi einfach heterogene Elemente äusainmenstolhr nur um 
fid iu eriüMüu, und andererseits itareu die gaoEc-n oadjztio* 
lugtarlmn VfdliST^rsudltuigüsi jeiiLT Ep^elua viel eu lebenfikrHf% f 
ata diiB *Jir' vtftlig Verhißdimgm der Art, Trio tie für 

die Erklärung unserer Bilder nngenotumci» wird, oingegaegen 

ivllrifm. 

Gewiß, rh sidi ist ijs sinnlos* wenn Charon mit aerner 
Barktf \m an das Griihtnfd boran führt. aber daß ttdolicö Uber- 
fimipt auf Lekytlum der besten Zeii zn sehen ist. können wir 
doch erat verstellen, wouii wir ctmtehmen, daß Lsot eine uJtf, 
dem Volke giiltftrtgB Yurvrtuflfcing ihren wenngkicU Igelit floudi-r- 
baren Ausdruck gefunden hat 

Wor ist rhänem? Des Gönnte, ihn samt seiueni Führ- 
groschen ata >clifipfung des Diebtors der Mmvas liismiatelipuA 
war keia glücklicher ntui A. Furt«fingier 3 konnte ihn au Ebml 
eine* ardthidogtafdicn Fundei leicht zurück weisen ; sibiir iji?r 
JloHter deutscher Atrenutu^WEchnn^ Irnt doch alb- erster thz 
iCichiigc gehoben* wenn er ea aussprndi,, daß die gniufö Ckanau- 
%ur lotitojp Eudes auf difcö uridie Erseiiedaung^furm dun Tode* 
- - ■ ; 1. t surdrk^glrt An vi?r^diied&m?ti Sudlen wurden die scahl- 
raichen Belege dafür ausinmmengetragen, tlnll CJmrtift t=[.-|Llcir in 
der Kataemnt zum Tude^düsnon an steh wurde, der or für 
die Nciigrkmhoii blieb; am besten tindet üithl n j in Was er.? 
ul«-!i üitii'i toin Chm mbuche. Öiu -dlru Uhu uichi wtati.Thdt 
werden, ittta intere^brl rtidlrichl davon am tnetaforii, daB sin 
cjid Vaticänns n ^09 dei Alkufitta im StUck wie lio Fcr^nm- 
vemnctuiiü Charon die* Hülle des Thann Lok ühmimumun hat, 
em I5eleg ( dem innu siocb dir merkn Ürdlge Seholieunutix an 
v. -dB ln ifügeu künMu &: t-b Viel 

1 A. i, u, % I ff- 

1 l h >-. VVpirLm'j fvK!-K aUin11!wr f, 11 emrfM ,. | h H 1 

1 A, li- U. ^ AÖT = m. 
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[uirltur var&k&bcn wir iiiesüit Vorgang-, wem» wir mit Wifemowibc 
in Charon Überhaupt oitudt arsprüngücheu TodcpfTüti sehen, als 
trenn wir mit Wneor und anderen vmi eiitntu sekundäre» Vnv 
uTAndiunpsprozisli sprechen, Gin -StLick weiter führt nc: ; ahor 
uine scharfsinnige Überlegung L. Raderninehers,* diu uns ver¬ 
stehen lehrt, wie gerade Charon an der Helle d« 1 * Unterwelt*- 
fergvo kam. Uralt und tiftftiilgewurgeU «Jir bei fast allen 
Völkern unseres Kulturkroises die VorstoUaug 1 vom .Jenseits über 
ilem Meere, von dem Wasser, das das Limil der Lobenden vuu 
dem der Tu hm Iren«!, und der Überfahrt ttbnr dieses, Wir 
mufften frUhor auf altgornttuiitche VarstelltmgHn eingciien und 
kennen hier allgemein auf den jssxsninmtmfttssäüdün Überblick 
b Usooers SinlÖtthäageu 1 verweisen. Vielfach erscheint dort 
der Tc«l nl- Fährmann, der die Menschen laden kommt, und 
der erste Teil magrer Untersuchung hat uns mit ihm in dieser 
Erscheinungsform tiasiunmonpfülirt, !)/i ist nun llndortnachers 
Schluß u«abwciilich, daß Charoo, eho er. vielleicht von der 
Hand uine* Pichlers, Micher von einem ordnenden <! ehrte. als 
Fährmann in den Unterweltsstrem versetzt wurde, der gruöe 
Totenfergö war, der die Gestorbenen Hier das gruDo Wftsser 
ius Jenseits führte, 

Charon, der sii Seid ff die Mensche u hu Ion kommt, wir 
selten ihn auf einem athenischen Maiuiurridlef. das K. <\iitiiLs J 
ziiersi [losprotheti bat, Aii einen Tisch mit einer fröhlichen 
Hartem fuhrt eine Marke heran mit Ühnron, der seina Hand 
fordernd iwiktcU. Wir sehen von den vielen Fehldcutuisgen 
ob, die «ich an das Relief hu hüten Schon Curtitu* bat das 
Richtige gesehen, weua er die Alügürhk'. it xugibt, Charnn Lünne 
hier die Rollo iW TudeflgOttea spielen, nnd Wihmmviu* hat 
die Deutung klar formuliert: .St» «fahl man ilui auf seinem 
Nachen vor ein uni Tische, an d ui dl* Menschen Elt&oti, v.ru 
denoti er einen üfaniboteD k£rfnllll- , Hie SiJttWiocl ärl v«fl% die 
■-Iciehc nie in drm ucugritirbißchon Liede,in 'Ir-m < bar^n nutn 
Mnkle der Helden lammt und auf ihre Aufforderung, t«iW 

* Daj kut-iüHn ljlli Mi lbwi lim HlIleÄPü* ß*nii lyiplil, jf. L- (l sT 

* Hl -iUflf. v e l .Jlrti VTitffir. Ci™* ChBTU«! Ä I ff. 

5 GÜlL cm], Aul im S ttM* 

1 frffrtiL TVa^. 211, ^ Aan». 3- 

1 tl -xhnriill, üJitwlkudii) Ülmhohr mud V^tkiiiotkr, S 1G3. 
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nolmien mürrisch erwidert, er soi wicht gekommen zu sdiuiAuseii* 
Sündern Lim emou von ihnen zu hüten. 

tiu worden wir fluch fluF unabren Dräudluugen den Uv- 
«buken flu den Tod, der sieh di* Mativehcn fortholt, zugrunde 
logen dürfen. Sehen die lebhafte Vurfeiiidiuig, in ilio Uhamu 
mit dem mn Grabe des XaeLenfc Hnnenden gesetzt Ißt, sei oft 
durch BUck, Oöiü udor Itewegtiug, würde dies gegenüber einer 
sinnierten Zninmniciirnckiing «.-mp fehlen. Wenn *t1i6T nun die 
gnnzo Sfflpnc an da-; Grabmal verlegt :sr, .so werden wir auch 
hierin wieder oißOu Attklfltig an die Vorstellung finden, die wir 
spIlOu in dor ersten Gruppo vew Lekvthenbildi?ni erkannten, an 

die Vorstellung, daß der Tein .. Oiabo weg in daa Jen Neil 3 

geführt wird* ivhr ihm ja überhaupt erst s*im? Bestattung Am 
Roth* gibt* an den Ort der st Uten Einkehr ssu gelangen. 

Wir mußten isiueit Umweg geben, aber min T iln wir wieder 
auf dun Stuß mi^Pier Unteinudiung, die Alkeatb, einloiiken, 
Imbort wir verrohe» gelernt, wb; Her |>ielitär nhiitf Vn^tnü 
fteinou llOrorn ätemkles- verführen konnte« der jun GrabttUit 
Tim na Eos au (lauert und ihm Kj l■.= t Alkgßris .ihgjngt, dio dar 
Sdnitieiifürsl von dürl wug, v •• man &k iMuhrn Etcigr-^lrii hatlt- 
in dns düstere Rdeb der Unter weh führen wollte. Ans alten 
Malereien trat eine Vorstellung Au Tage T auf die sich hier 
der Z n Helmut t c ins ml len bannte, äü dafl ikm dot Widersprach 
5iU Aluli reu Sit'Jhm. Eimh Jeiuei A ! esüs bereits In dei Unterwelt 
«eil m* twaÜle, riii-lit /um lUv.uÜ^ein kam. K=r mar eine def 
vielen Tföbeis einander h ergehenden Vorstellungen des Volke? vom 
Jenücits und der Reise durthim für die ein ülrakter fitararbelier 
Such web nicht zuerbHng&n hl. Aber iHc igi V. KurrwÄngler 
»In aller wie in umierer Zeit war e& eine Unsitte der Gelehrten, 
nur peUeu Urnen *u Wfdtoß t wa* >ich literarisch belehr ti ließ. 
mA dfl« oflgpbcaLrea Sehrts zu mißachten, der in der ü|oLl 
Ulerariscli aiisgeprlf^ton^ uiksverülelkiie imfgesp.Sollte i log * 


Sun de rlirhk eiten Ans Stücke* eullteu an* sefoftr Eigeu- 
tümliehküit ihre Erklärung findem Dm* war der Z werk der 
eorangegnuffeue» Aiiältllirtt^pdO Wir wenden uns mm einer 


a A. ö-O. J 3 ite* = i 2*. 
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anderen sehr heiklen Frag* au, der Frag* nach den Ohnrnk- 
feren des FJramas. 

Ein Vorjcrifnimlc, nicht dfir SyrojintliiP» alter de* luter - 
f-sses steht für das tnotlennn Empfinden Adtnat, W te konnte, 
sm fragte man immer wjeder, das athenische Publikum den 
Gatten ertragen, dar iu kalter Eigensucht, ohnn oin Wort au 
vorlioroa, sein eigene Weib für .-ich in <Ihi 1 <M 1 gehen läßt? 
Es wurde viel modernes Oofübi iu die Frage hmeiugot ragen, 
denn iu «lur Tat ist Admot, dor recht hilflos nahe« seiner 
höre hieben Gattin steht, eine Ulis kaum ortrügtiche higur; aber 
gewiß haben Schwierigkeiten dittser Art bereits für den Atlu'itei 
des t>. Jahrhunderts beStMidcn; der war auch kein Barbar mehr. 
So lat man denn immer wieder versucht, das AissUlÖigo iin 
Verbal um Admot- aus der Zeiclinttng seines Charakters heraus 
zu erklären Da ist man au den ollttrvenidiindensteir Brgob- 
nissen gekommen und die gute ^ueamni^nfsssuiig bei Lindskug 1 
üvügt iu geradezu orgütoliehßr Weise, welch Huntes l-'urben- 
kitstühtm derremcluedensten OminkterTOm» tonn aus dem Üiide 
Admets iioriBsminli WOjjttti* Das kann tiaehlisson, wer daran 

Freude hat: hier seien nur zwei besonders extreme Ansichten 
vorgrFabrt» jtwiitdu'ii dunou sn ziemlich alles andere 1 latz hat, 
was sonst au der Frage geäußert wurde A. Seb»ju>’ meinte, 
lviiripideg habe in Admot omon galt* iäinm-rfirhrii Kerl zeichnen 
w-üllen, der das großherzige Opfer seiner Gattin nie im OtU* 
ferntOHtcn verd li:! 11 habe. Dadurch halte das Drama des feiuripides 
des PhrrmcW vnrl. ergehen du« Stück ak Parodie ad absurdum 
Führen sollen. Im schärfsten Gugensaixe daau Wliaincw hy.' 
aus dem Drama ein Charakterbild Aduifets heraus. in dein er 
Dgi aJ > (Srandsdignmir und rittet i ich er Aristokrat üTSchei non 
mit, dem wir sein Glück nicht mißgönnen dürfen. HavuSten 
läßt sieb aus raruiuzolton Stellen den Gedichtes beides, t.s 
Fragt »ich nur. «h sulche Utrthudo den Intentionen d«s Dichters 
gerecht wird, W«un Wlknrnwiia ein Ins ins feinste Demi] 
äusgefubrtcs Charakterbild Admats entwirft,, das aus «** v- r- 
sch io ihn stet? Sicllen zustunmongoteaeu ist, und aus ^erstrouton 
UomerkuugOö wie V. 77 t födtendlunff der Dtenerl und \ . 4U4 R. 

< u,-i twu fi11 m iHtiti fti] DfrttftP. Ä 
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ider Chur wurde iiüic Wiedorverlmirntuiijt Admets verurteilen, 
mißtraut ihm aUlo) weitgehende Selilünse zieht so nmg man 
woU de« äuifgewamitöfl StthaWsiaa W wundern, .IbcrWlkmowitR 
hat cs im Anhänge zum Sopholdoahuche seines Sohnes seibst 
"osagt, daß aut-ii er hier lk-WzLgort* werte- fand, und dort 1 
k->en wir da* Venia» maij^rtäN. Uber j«K» Methode, die tns 
den Mitteln iiidirekler nmrulctej'i Stile ein umfassendes Sonlen- 
bild der draniiitischca Personen gewinnen will. l'u r Sophokles 
hm Tyciio v, Wilmiiowitz uboÄpt indirekt.’ Charakteristik, 
bt-t Oer der Charakter der handelnden Parawtnu niriit durch 
ib*, eatwickdt wird, was sie tun und sprechen, sondern wie 
>-ic cs stgon und «usötliran. nussoseUiefien vermahl. Das gebt 
uun freilich hoi Euripide« nicht an. eine dogetumde Unter¬ 
suchung, die sieh Ukrifpcn* verlohnen würde, mußte neigen, 
'lall er dk-. Vor feiner te Miitd (irntna Ei scher Technik bereits 
vereinzelt in Alt Wendung liriagt Sn sind gleich in unserem Drama 
Titan atos und llmre« durch die Art ihres Auftretens indirekt 
djar.ihreristcri. Vboi gerade diese beiden iteispielc zeigen utt», 
wie »türk der Dichlor hui mdchftr Wftbt« der Schilderung 
glaubte Aufträgen zu müssen, nm dem Zuschauer ftlr dou er 
ja einstig schreibt, verständlich m werden. Von derb! ist bei 
Aduiet nichts «□ merken und ;dl die rieten Verfluche, sein flilil 
aus Mcmaiksudneiiuj: mmauiineiiziisetzcu, mußtet» notwendig za 
dein widcrHprucbflrdhm Wirrwarr führen, der sich jetzt in 
jeder ZusauimeustuJIung der versc lijedcnen IkhnrtdJiingmi aus- 
spricht. 

Wir gehen aus <■ »m dem Vilmei di r allen Märchen fasmmg. 
Der hatte dort wohl scirmj) Namen «och gar nicht bekommen 
und am ailerwonigflUm stellte or so etwa« nie ein Tndividtiuizi 
dar. Er stand wie ailo Milrehenfigurea — U4 »kr Sage ist 
dies keineswegs mehr der Fall — je tisch* aller Fragt» noch 
dem Wanna seines Tuns und Ln&tttis. Das wunderbare Ge- 
Mihcliuts de* l.ifjl)eaapfert.,des war dun das Wesentliche und 
nicht etwa riio Charaktere der Personon. Derlei j m Hpiiteruu 
Worts in ne des tndi viducilch kennt der älteste Mythus nicht, 
vbftiMVTvalfr wie diu; umitändlklm psychische Motivioning 
»einer G areTtolmm e. Ein irelTendes Won, das wir in (|, 

' Trsbt Wtt WllMMttHi. tu, diMi»itM»i Tadulli 4t» Bmfcohli». ikrll.» 
mit, ?. s». 


Allmtit, iitr IfvlInK nnd rtlu Hmr-fl 


79 


Nauni!uw33 (jüutsclifir 1 h nlkökund^ nennt äw Märchen 

|priLm<iT3i!ise!] nm\ prÄtogisch, 

Oßü 4 edi Imtfifü Spiel <1^ riiryiiklios Adruej mit psrsüii 
lieben fcttg«iei guegeatalUU habe, wird niemand anndimoti sollen, 
so muH tu iIcrii erst Euriptdes sich dafür oiitücJirHleii. WB ,? J‘ 
soiiunn Admct mau Leu wollte, Und er blieb hier iai wesent¬ 
lichen' Infi der alten Auffassung tieft Märchens, das? ciu rührendes 
Geschehnis wieder gibt, ohne nach seinen RijHoxäu iu der Seele 
der bandelnden Personen in fragest, Dies gilt Mir Adiniü, dor 
den Dichter iridil weiter interessierte, gewill Hiebt für Alkrrti*, 
um derentwillen er ja sdu StUck geschrieben bftt Aber Admut 
blieb im groüflii und gtinsen farfiUi# und dies iss auch die 
Crsache, 'inram man glaubte, die l 1 iäelic, ilh* der Dichter im 
wesentlichen unAusgoftilh gelassen bat, mit den VersehiüdatWteW 
Farben animalen au kütiumi. Vor allem ist Furipides auch 
darin dem citile de* Mitreben» trust geblieben. dalS er nicht 
t>jiiuia| den \ ersuch viner MtmvtcniBj dafür unternahm, dnll 
Ad timt den Opfertod seiner Oettin so ruhig entgegn mummt, 
vieltes glaubhaft *u machen, wäre ihm ein leichtes gewesen; 
der Fürst, der, wen Pflicht und Macht seiner Stellung durch¬ 
drungen, sfllwt das Opfer dfss !iob»ten l/ebcii? entgegen nehmen 
darf, solches wäre keinem so Kiiiutrnuen als eben Enripidus, 1 
Aber er bat derartiges aus zwei Gründen nmtertospen.; einmal 
/r,|ltc >.»inr Alheuli» im grellen und gansem ein MSrchunSpiel 
bleiben, durch Hns ein Saterspiel erswtat werden konnte, da 
durfte mnn dou duftigen iitefl nicht mit allittriel SBttk-nniaWid 
buadi woran; und daun interessierte Admot den niebter gar 
nicht tli* weiter i*ii : durch ®ille glaubhaft ff Motivierung seiner 
Stellung xnui Tndfr der Gattin hätte er nu viel Gewicht im 
Drama he kommun mtifwun, in dcaatai Mittelpunkt doch die 
Gestalt der Alkers stellt. 

Freilich, «laß er doch etwas um ttHlsw, um Admet feine rum 
Empfindet!, wenn schon nicht verständlich, nt* doch erträglich 
tu iimrbtur da* hat der Dichter gefühlt, I tut «> streicht er 
denn in den HaritklfeMMiwn Admul» Gnstfrmitidsehoft mächtig 

I HktKXir« *, *. I). ASM 4 kemtnl drlitip lUfiwt «m®«*“ 1 ** 1 * Hi-blw 
In Im ft«* Adwpt VtAtdivn daran inoiMart. obwohl duvoe kein »frliatt*- 
K.'.rtr-Uir. ti«l Am IMebtot mAl, dirnn V* SW *o AdttOi m lt<r»u>1>nng 
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hurAtiv und in der Ln dur Adintat keineswegs riwa 

als der zum besten Gehaltene orschomau soll, 1 uiU&sün ujr 
selao Traun der Yerstorbunou gcgitillbor bewundern* um ihm 
s.>in um erdiwtte* Glück m kennen. Hin paar grobe 

1’iiUHihlridw, dtir i.'t alles, trag dor Dichter an Admet HViiiicm 
mochte, von einem fein nusgeführtoii i'liArfiktorliild ist nicht 
KU sprechen. Der Adnuti des Dramas hat seine unperHiinljckc 
Kote aus dem Märchen mitbekommen, in dem «io natürlich war. 

Gan* anders liegen die Dinge bei Alkestis, Schon h. Bloch 
hat 'tarn ui hinge wiesen, 8 daß für Eimpides Alkostüs im Verder- 
gründe des Stuckes steht, ÜW viele [rrliimer führt auch 
seiiu: Homerkung hinaus, dal! der Dichter mit der komischen 
Behandlung des Mot i cs auf der Buhne durch sdnon Vorgänger 
i.nler hätte er deren mehrere?) brechen wollte und Alkestis 
aus »in »ui resigniorteil Opfer zu einer liohlcnmlltigmi jtortoritl 
tu acht*.*. Aber Euripidos tat noch mrlir: er lull aus seiner 
Alkestis nicht i.ur eint kW uturkstme IVmönlidihdt, sondern 
geradezu einen Idealtvp der Bilrgersfrau stuimr Zeit gestaltet. 
Du.' war c-s, was ihn an dem alten StnITe reizte. Der Dichter, 
der Elektra an einen Hauern verheiratete und mimiltolbur vor 
unserem Drama im Tdephuf «utien iterluntpten ll.-itler in den 
Mittelpunkt der Handlung brachte, hot Alkcfiis in eiuo fast 
bürgerlich an mutende Umwelt gestellt. Säe ist Heroine, aber 
auch Hausmutter und über ihrem Hilde Bogt um (Jlau?, hofher 
Beinheit und fraulicher Grüß«, wie wir Um sonst nur noch tti 
den leuabtehdcu Bildern der rütnisdmn ttmter familks kennen, 
Dieser Absicht des Dichters dient auch der gewaltsame Griff, 
den Opfertnd der Hohl in nicht mit der Todttfotderung ati 
Admei au«ammeiif»Ihm zu lasset], sondern um mehrere Jahre 
hinter »io zu rücken. Wir maßten früher zeiget, daß dadurch 
für den streng Wägende» ein unertrHglichcä Momem ln ,1I ( . 
gamten Vottmssotzungtui des Stückes kommt: aber .W vcruehlägt 
dem Dichter nichts, dafür kann er die Mutier steigen, dit- «ch 
von ihren Kindern toraißmt muß* die Herrin, mit der der 
guie Onist von dem Omsimb geht, dio Gattin, die sich vorn 
Hhebeim. in dem sin empfing, wie von einem IM%t»tm- treu Di. 
Dnp sieht_Wt wie Tendenz des Diehlor* »«*, dm hier um die 
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HtilU* Hausfrau seiner Zeit, die ein tunannHJS, vielem unbedeutend 
erscheinende* Leben biulringcn mußte, dio Gloriole das reinen 
Weibes und 4er Muttor schlang, div allen FlUterkram geifii- 
reicher Halbwelt jener Zeit mit Sonnenhell« über prahlen Soll. 
Aber wenn es auch vielleicht gefüiiriidi ist. so weit in die 
leinten Ahsieiito» dos Dichters hüininlcnidtteti stu wtili&u, so viel 
«eht fest: Die Gestalt der Alkestis gchiJri in ihrer individuell an 
Durchbildung Euripidos selbst und in ibr lag für ihn das 
Problem dts Dramas: aus oiaor » mlia tnrnLnften Gestalt eines alten 
Märclieiiuiyiliuii ein lebendiges Weib seiner Zeit tu gestalten, 

Alkesti» ist die emsige Gestalt, die der Dichter atis dem 
dämmernden Zwielicht des Märchens in da» helle Liebt seiner 
Kütist 4<*r Seelenscliildortiug gestellt bat. Leicht verstellen wir 
nun auch, daß Ad ulet neben ibr farblos bleiben muß, und für 
die (ihrigen Figuren gilt Ähnliches, 

Über Thons tos wurden der Worte bereits genug gemacht. 

Hei PhemJf ist der Dichter im Stile des alten Mvtbns 
geblichen. Gewiß, er schildert ihn herzlich vorächÜich und 
unliebtinswttrdig, ja er verwendet bei ihm sogar in Seinem 
ersten Worten deutlich du Mittel indirekter < harnkteristib, 
aber CP bat ihm Joch nichts Neues gegeben, denn schon dos 
Märchen entzieht dem Vater, der das Opfer eqf weigert, deutlich 
seine Sympathie, Da.-, wird besonder* an 4er arroonischim 
Fassung des Mythus klar, die am Ende (Intt dan Lebou der 
hatten Eltern zur Strafe eiimelieii Hißt, damit cs dom jungen 
Paare ungute komme. 

Hier wird es notwendig, einiges hIk-p die vielfach miß- 
verstandene t'horesszene 211 ssgou. Liadükcig 1 hot daa Haupt - 
g< pw iei»t auf eie gelegt und sie geradezu als den Angelpunkt 
dos Drama» suflassen nullen Nach dun offenbart der Dichter 
in dieser Szene durch den Mund de* Pberes seine eigentliche 
Meinung Rhor das Verhalten Admcts, Einen Protest gegen den 
Mythos. der Adrnet das Opfer der Alkestis ruhig birntchmun 
läßt, erblickt Liudekog in dieser Szene. Dies« Anti ahme, die 
An klang gefunden hot, erledigt sieh durch den emfaehmi Hin¬ 
weis Auf die Charakturaatchmmg de* Pherc*. iint ktmole der 
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Diebtor nie und numiior *nm Verkünder der Wahrheit machen. 
Dur Widerspruch weiters, dun wischen einem solchen Vorgehen 
iMiii 4«!« Zügen WsnibfiB nflriit-, durch die Eiiripides auf Ad in et 
etn%v Lieht fallen Insscn will, wurde voll Linikkog bemerkt 
Lr will ihn (iurcli die A n nähme llisffn, tlnU Ivurijmit^ eben nur 
in jener einen &rmn» sein wahres ('■ dein neige. Dies* Auf* 
fn=-uug, die der ähnelt, aus der II, Steigers Enripidosbuch 1 

erwtid«, kann Ftlr llWw.len gelten. Nicht ralinnalktwdm 

Pmlftf» wollte der Dich toi erlassen, Sendern Bühnend mm eil 
stt schrüibun Stand ibxu im Sinn. 

" brmiuit f-i fibi'r 1 , daÜ Pli eres tatsächlich vieles sagt, 
wntf in Witertm Augen das Bucht für «ich hat? Wan wollte 
hin rigides mit der guagon Szene über lumpt? Beide Frage n 
erledigen sieh unter einem, Wie so naMruiebü andere Samum 
auripiddseliar Draman, <\w für den Verlauf de» Gmxm durchaus 
uaitutwendig wind, ist auch diese ans der Frondo dos Dichtem 
an der »Itercatio rnradisea. Bin ZweiJIur stockt in Ihm , «in 
Schwüriner und ein Politiker, ober auch eia Advokat. C T nd 
dor lobt sich in noldmo Szenen aus. Da* «thonisebe Publikum 
nht?r hatte MtM hi Ile Fnfttia daran, wenn da die ITiobfl nur 
*® etedoqjrrowoheö, stand sichet immer auf Sein» dreien, 
der gerade sprach. das war w ja schon von der Volks- 
Versammlung \ iiif su gewohnt. In solcher .Strralrodo nahm 
»Wr natürlich jeder Sprecher alle Argumente aur HmJ ,j; e 
ihm uHhirkaituui, and st- dürfen wir keine weitgehende» SablilsMi 
daran knüpf®, wann wir von Pheres Dinge huren, die um 
selbst au* der Seele gesprochen «mrlieUtoo. Mit der Stroiteaeno 
aim) auch ..in rorg^-mn, dort hatten sie ab Wnlfc zu 
tii*>br ivar jhiv lkiku;tim£ äntrhl. 

Bleiht ho- nnnmehr nach die Hülle de* UcraUe- au be¬ 
trachten, ? « -st. anaAckt bu orwftgteo, «lull Eitripidw bei der 
Oestaheag diese, Figur vor einer marken Tradition stand 
Ilankh* guhtlrii- flineraat« dem Alkestism Archen ndmi. <cit 
laogetn cm, amlarvrsiÄts ;iW war die Blilmonfigu, das Ilernen 
durch dm KomSaie « einen ganz bestimmten Tvpns geworden. 

Ilcroklcs ist dar Jitiiii fcism, was Wandt* Legende tuaw Er 
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Im der kultisch verehrte und geglaubte Hüilb ringer Xun nuirlit 

aW Wandt Iim( aufmerksam) — er bringt dafür sujriir 
Pn milden mis einem anderen Erdteile Id drtß die vum 
Volke rerobrten DmMemen gtmduKttig iütdh immer tdisr Zid- 
fldimbe Für dessen Wiijs getreten sind. So euiMnnd durch eine« 
keineswegs shciililrcn (Well der Freier und Raufer Tlernktes, 
der eine Liobibg^ftgur der Komödie war* ob ne M 

wir iliin Kniöim der Märohmkotuödfe eitel nfetmaü müßicR. von 
der wir trabt Ziel in »ki m blutwenig nLm*u. Kein ZwdM Umn 
daran besieh eui t 03 dien jener kamUcha HorakJc* war, 

den aiidi Piirynichoff mif die Bühne brachte, Und so darf es 
nicht wiuidenjcikineu, wen 11 uuiudicr mon diesen Zligen durch 
die Sfadte euripidiwhüii ilorak les hiivilnrrhschtmiuert 

Aber man har dio^ mnkt Eimßlü* übertrieben timl au* den paar 
Um di menten — und nur um solche hau doli e» sich — de* 
Koinülien-Ueriildes auch den ütiripideisdieu Holden m einer 
komischen Figur Stempeln wollen- Di eso An lieh 1 findet ii irr 
schroffe Zuspitzung 1 bei A. Dieterich , 1 der meint, Überhaupt 
mir die komische IIeroklea%ur sei es> die das Stück zu einem 
hu ries bei) mache, tlftw rin Satytäpild ersetz im kennte, Fragen 
wir uns unbefangen. wo? denn am Ifomkli* niedre* Drumn- 
m burlesk und kombch ii-st! Selum der SchubM (zu V. 77 üi 
meinte, Herakles sprecht! seine zweite SkOJiC? mit ihrer iiedu- 
nkt&fefafei Loliensjihilosfejdiie h ja und seitdem Würde mau 
nitlht müde, in diermr ,Trailltf;iüjäItt&ÄfeilD J iHttOli der koMiscbou 
llnuptieili! d-' Stückes au «rblickm S*un r inl man gew iß 
Higfebcn müssen P daß au dieser Sgen* frohe W ei 11 butte «prichii 
mbar db Wirkung ist doch eine überaus dezente, vm kouiüdior 
Trunkouh['jt weit > utfornte ütuI erkühl mt unsere Ik wLindofim- 
für den Heldin, der im folgenden den Ernst der Lage sofort 
erfnÜt und ihr ak Mann entgcgiflitritt» Voll ubertegem r (iure 
inl auch der Herakles der Schfntbienu; das Spiel, iluf? n mii 
Ad inet treibt, Imi mit chm Hapetwitraa dor Komödie nichte 
zu tun, es vüU vor ftllüm der dramatischen Spauöimg dinnou 
und Admot (Itlagenfuiit geben, seine Treue ist) erweiset), S« 
bleibt nur der Bericht des Dieners über das Zodten de* Fremden 
ua Eftuso und da sind olWdinga einig* faunorisiificlM! Züge 
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ninpdtuchiim, wie rljLM herrische, unhöfliche Oidntben des OrtMe* 
und sein uu in r» Indischer Sang, Rar ist aW auch nlleg und 
kein 1'n befangener kann von mehr nls von IttuliiuenKii] der 
K.-mtldionfigiir sprcchon, durch die f-hiripidt:;: seinen UftraMua 
Ifliehl an die Tradition der* knwiÄdiua Auffassung und sein 
Vorbild PbryniehoK ajiknUpfeti wollte. Damit hat er ehe For¬ 
derung altisidier Bftknen pr*xfe erfühl, im übrigen sollte aber 
eem [[oraklef well hinaus wachsen Uber den gefräßigen Athleten, 
tlur atu* in den FrUtdteu .Je* AristojtUmes begegnet. Das int 
dein Dirl.U-r mich gelungen, e. rmh IWakb - i i neben Alkeslis 
die anstieliendsti! Ciestalt dr> Sttlekcs uml ganz fein ialmlei sieh 
in ihm sehoii der grroJJö Dulder an. nu dem der Dichter iu so 
ersdjUöemtlflr Weiso die UinfJllligkcil sterblichen llohfatmmi* 
gvaftägl IiaL BeJtun in seiner Auflrittwann« erscheint er nicht als 
der gruGmäuign Draufgänger der KomiVtlie» er klagt ; V, -ijjO f._>, 
als er von seiner neuen Mähe erführt, die er in fremden Dion- 
steil bestehen muH, und erimmit sieh ftteicbsaui @albat mit 
kqm’ii Worten V, &föf. \ In der Schlußszene nber steht er 
geradezu hu Mittelpunkt de* Spieles. Dein Gatten hat er die 
Ualltti wind ergeh rächt uml den Kindern ihre Mutier* S'ua 
werden siu alle zusammen sein in Gluck um! Jubel, und Admct 
bittet ihn, luilzuneliinen na ihrer Freufle. Aber er schneidet 
kurz ah; .Kin andermal, nun muH ich eiten/ Er weiß nicht, 
wann dies ,cip Andermal' ueirj wird, denn Snt und Todesgefahr 
liogoD davor. Und er geht in boih Schicksal, m ährend er das 
Glück der .mdereu hinter sich fassen tu aß. Wir wissen, wie 
die Oi^trdt des Herakles den Diditi-r nnsiog und blMBliüftigu, 
und »•' wird t;ü nicht alrj moderne* Hi nein deuten erscheinen, 
wenn wir an einigen kleinen, noch gau« küimhnftoti Zügen 
herdts den Herakles erkennen wulEluu, der, an ein S tilen Titel,• 
gohe-R-1;, neben den I .eichen seiner Kinder zu einem K<r- 
brnchanon, jammervollen Lehun erwacht, 

M'tr *ied snt Ende und weiten nls Frucht der ganzen 
IJmcrandmng nunmehr die Frage nach dein des Drama« 
beantwortßH, die wir sehun im Eingänge reiften. Dutt LaW 
nir auch auf die Literatur hinge tri. ?y,n tmd cg erUhrjgi sich 
fitisr vielen Clrllndnn, hier auf die groll« Zahl der eiazoltiou sieh 
widenqirrehonden Mointtngmi dnEigflbnn, Alle Innfcn sie in 
maimigfahigun AhsUifocgou darauf hinaus h, der Alkestii- ein 
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JivitenT? Spiel in ?olion, ub sic mm geradest! als Luyi»|>ii'l oder 
als Drama mit hur[t'aflicm Einschlag gewertet wnrdw) mag. 
Zwei Tatsachen halten rinn Antritt jto dieser Meinung gegeilten, 
die bekanntlich schon bis aut 0. 15. Hessing Korückgehi. die 
Uonicikuiig dos: Aristophano« von Bvzanz in seiner HypOthesu 
«um Drama, der öS wegen seines guten Ausganges mit dem 
DrCfstoß parallelisiorf und als stur Komödie neigend ticxeiehuö!, 
zweitem? aber der Hessing noch unbekannte Umstand, daß die 
Altostis an der vierten Stolle der Tetralogie gegeben wurde. 

Nun hat bereit? L. Bloch iu sei neu Alkestmtudieji, zu 
denen w ir mehrfach im Verlaufe dieser Untersuchung Stellung 
iiähinot] mußten, in rini dichtender Argumentation 1 die Betraft- 
kraft dir beiden Ar guincnlo wider lögt. Der frohe Schluß eines 
Drama« kehrt nicht nur bei Ettripirics wieder, ja ein vursüJm- 
licher Abschi aß des letzten Dramas scheint für alte Trilugien 
gßrnih'Stii normal, und die Aufführung (1er Atkwsti« au vierter 
Stolle läßt wühl an «ich versahnli eborca Charakter, keineswegs 
»her mit Notwendigkeit satrrenke Komik erwarten, da ein« 
einfache Berechnung aus dem überlieferten Bestand zeigt. daß 
vielfach A»dün Stücke ab Sttyrd raraen de« Schluß des Spiel¬ 
tage? gebildet haben müssen. Wotmgfcich auch. IIIerb noch 
das groteske Element im Drama, &t> besonders in der schief 
gefaßten Holte des Herakles- in der Schlußszene. UbonKthitat, 1 
so ist doch or bereit? «um richtigen Schlüsse gekommen, di« 
Atkogfb als vitt« ernst gemalnto und «rmrt gen um mono Tragödie 
— natürlich ohne den laudtrüen Neben sinn des Wort,-« — auf* 
zufassen. 

Aber «eine Meinung drang nicht durch und in dem gc- 
bräuchlkhstt>n Handbuch der kitnr/nurgesebiclite finden wir 
ihre Ablehnung. Dort im vulfkuauueit die alte Anschauung 
vom burleskeu Spie 1 vertreten, das mit suiiltm angeblichen 
Scherzen das Sntvi'dratua ersetzen sollte; vermutimg-vwcise wird 
an di an 'Ivo JüinlluD der sbilischflii Mttrchcakojilltdio gedacht .' 

Nun bt aber die vorliegende Untersuchung zu «hier Auf, 
Fassung von der Herkunft des Stoffes und der tivnctiÄ de» DraiMs 
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gofcomtuofl, die Ulf -wIesü Auffä^iiüg :\h hsdtcros mfer ernstes 
rfpigl äu dem ItogultatL führta, an dem srnch Rlodi gohugtr. 
In der Alkescb hni Euripidos einen Mardern 3 (oft aufgogrifferi, 
dor ihm üls goldjor aus alten Liedorti beknnöi wät, Voran 
ging zummdost eine ikrhkonti&dic Bdifmdltmg des Stoffes durch 
Phrymch-rf. BöripiiJo* Übernahm die Hartdlutig» hob nie at>or 
in tiino höhere ornsto B|ihRra Da hoi recht fertigte dor mk r elien- 
Imfto Charakter des Stiir.kes im Veraiui» mit dem guten Ende 
uurU immer da^ Uötorffutgttt, es ni* den Abschluß des Spiel- 
tage* eradroiiim je« buseix Für das Sutyrrjud hatte Euripide* 
wenig übrig* dpi? kann man noch am Kykiops gut genug er- 
kennen r und so aog er einen Sind vor, der ihm durch »einun 
volksrÜmlielLo!i ^läreheiLCksmkter swnr erlaubte, da* DrÄma 
ab Antklang utcli drei Tragödien großen Stillt su bringe«, 
ihn aber andererseits doels der Rolle des PosseureiÜerd tiher- 
link, die ihm so schlecht lajr. 

ßs müßte alter nicht Eoripideä gewusen >aiu, dei diese# 
Drama «chrioh, wenn er nicht <‘in besondere« I Yohletn um allen 
Stoffe hcrrrniP^c^Tiffen und mit Liebe behandelt irfttto. Das ist 
ftlr ihn ilasi Weih, da« für ihrnn 0alten in den Tod geht. Ctt 
ihretwillen hai er an der [[nniltuBg ^-ündeii und durch sie 
Vor allein wird dir* Alkostis an dem, was sie (rcta allen Wider¬ 
spracht« int und l/leiht; ein ernstgemeint ei und ernst auf- 
ssti fas seniles Drama» geschrieben nicht aus dem spöttischen 
Intellekte, Sendern aus dum warmen Hürnen sciuu# Schöpfers, 
unter da* Byripk« djcsellwi) Schlußworte voll tiefen ßnwtes 
und ndigüwer Ergebung u kennte wie unter sehne Moden, 
Aiulnunndie, Helena und fSokcheti: 

snl-i-W- tö* JavjLiMiiiv, 

tttXÄj *fsliviün Oi;i, 

wi rx ?i/.r,6rr^* :}* ite/.idbj, 
ci.V* r *?5XiJ7to'( xipOl Tppt i);::. 
iripi; :i}{ 
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I, Die Methode der Wis b e nsch af talehre. 


■ 


1. Der dagina tische C'tiaraktcr der sreuenwiirt teert Kr- 
kcuatiiistitrorir und die NolwctidJskclt einer metho¬ 
dischen Hrsrüllduiic. 

Auch jener Teil der J'hiloaophlc. der heute in Hinsicht 
md IV i -weiufelm f it in h ke it üir ffirtgestdirittonw*r Ist, die Kr- 
ketmmti'llu’iirte, zeigt im f frunde immer litich die 7.U{je den 
ulten Hilde«: Schulen und Hielt mögen «lehfln sich gegenüber, 
filr jfldu wichtige Fqq;« gibt e* niehrfiwhe Antworten und das 
uMgvttiiiiu anerkannte firgvlini* isi dürftig genug. Dto eine IV- 
sh'Iii- dafür, dfdlcU b» dir hau|JtxHrhli(‘hsle. darf »in» wohl in 
drr Art und Weine m-Iicii, wie dir Erkern itlilatbeurie amdi 
gegenwärtig noch hoi Hirt® Problem‘tBth»ng«n und -Hcant- 
wortongen vorgebt, «Sie kommi zu ihren Ergebnissen teils auf 
dein tVi^ einer .timtys« ilis Bewußtseins fitierliiinjit fz, H, 
Ziehen, f'einndiiH 1 . teils der Erkenntnis im allgemeinen tll* 1 
Neu-Kantianer}, Diese Ar ui ly sc vollzieht dein ge wohnlich nicht 
an knnkteU'iü Material, sondern sie bewegt «Ich in nJlgeitttrinen 
lltwjrlt'gungen: ~k* oiu Wickel r logfcrlic Konsequenzen aus den 
■-iiigefUhrten JlogriJfmi und Sülsen, 4e argumentiert in einer 
lidrhsl allstraktrtt Dialektik. *re tnilciidHlert gegen nndere* 
Meinungen, aber sic ln-müht «ich nur -dtm um tiiicit methndi- 
si'iten Nach weis ihrer Aufslcll unjjen. Kinc llasientiiff auf 
du« tatsächliche Erkennen. eine Verifizierung am Konkreten 
nt niHii sildirh. Dm Erkenn ttiistheurie gt-ln E-i't durchwegs 
tl eg nt 3 tisch vor} sie -teilt ihn- Krgvluiihs,. einfach hin, -i* 
reiht Bchatiptnngim fin Behauptungen, idnu* zt» zeigen, witr.fi 
sie dazu gekommen ist. Ihre ErjEvhniss« sind — im giiiirti^t.-n 
l'all Intuitiv gewonnen: die ln (erlagen dafür Meinen 
jedin'h im Dunkeln, Aber allzuoft «hol die crkennNiMlienre-ii- 
^ehet* Aufstellungen auch hhiße Keilst i nk tioiien idnie 
Hezirhuug zu tu wirklichen Krkcnie'n. Das wird ihr darum so 
leicht, weil -io -ich fast amu«dilti>BltL‘li In Allp.-niemkfuteii aller 
liiteh'ti'u Drude-, lieweg!, di-"- :ilmr ullf selten an du> kntikii-ti 
KrUehiji-ii niikiiUfifr, und auch dann nur in eintchieii Beispielen 

I» 
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mul Hinih^n. Sn kann Hin tHUkilrHHi könntnjiCTRn'litnl Re- 
hnttji hinge« auf etc! Seit, w-il rin Widen-jimrli dcTr-rllw« mit dm 
Tatsachen dos Erkomiens Jildit offenkundig wird. 

Ü!iü das nii-hr eine i'liertrtdhiirig n*l*-r eine vorschnelle 
Veriillgeiiiijüniruug und AlniTldlnn" ist, lirtl. >irh durch » in' 
A« nl> ^rr erkennt Tii»tiiqnnjTieoher ^uhriftcn der tJegonwsrrt. 
und »war auch führender l>mker. geschweige denn von Jfiq 
gern und Schülern. In Iliu.-ik-ht linf Ihre« rneihMdhwhm 
Charakter uiiM-liwi r cnvmiui, Mir cndicjnt aber diu dogma 
twehe und knitdrnktivi- An, in der dir Erkennt nii-t he nrie gr- 
wdlniliv)) vergeht. so ti den kundig. daü ich die ausführliche 
Analyse einiger eiimifii.uistliCürt'liiH!Uou Svlmltni 4 it n 

Xeit r welche hier felgir, glaubt" -'reu-lim au dürfen, um Ra tim 
au -jiaren, AA'i-r mir ih n Aiif-pnh-lirn im Wi^-eimdiiftiiehkcil. 
wir >ir in dm S|i<-z}-itwi$snirechnften lUdirli sind — und nicht 
tdoÜ in dun Naturwissenschaften. auch in den lioacfalehi-- und 
den SfuecliwiK^eiiai-tiäfteu. — uii dir Erkelmlnlittkoorie Jieniti- 
tritt, wird 1 ’ ui du ln-sireil««, daß di« Erke i int «Int henric itn 
all verneinen aui-it Jusntr nnrh auf eine ‘■-'In unsolide Wri«o vor 
gehl. Ein knt'vr^ Htn*pjrl dugiuiili sehen Vttrfnlinme und iw 
■lie Innig-; loser Allgemein heil liieu-t (ubena Logik der näncn 
Erkuimtni» - Hill .dir yl-drii in den Ah-elminm dji 

-ehworwicgendstrii ;i 1 Igi: m eilt sic n Sülm- einfach hiittlclll: dir 
Kmitigtiiur -Irr Krk- nmnif> sn> dem rertien Denken ohne An- 
«nhpuuitg i:t . die Ideutftkt von Denken und Sei« S. I.Tj. 
den Ausgang -li t Ki'ki-uiiiuisli'enfiu -|nw|| vott de» tnath» 
umt Heben V 1 1■ 11 ir.-iTin-li.ih iS. lud Und dabei r> doch 
i 'oben gewesen, der die e r k e n n t n i h < <i r .■ r i - e b e Auf¬ 
fassung Kants (gegenüber -Irr muiüphfnlsdien) vor allem ein 
ireleih-t «ml die Vorhernsäiitri der Erken uiniNiherirtr im letalen 
Drittel «Je» in. .Inlirimuderi- ltiilhegrUndct hui. Einige wenige 
gib’ ri ttlk'nlin!.^. w.-lulu Krk-imlni-theurir methodisch auf 
Hrimd der tit-ddtiiehen wi*sonachnfrlfafamt Erkenntnis rrdbeiL 
ln erster Linie sind da Mach und l'öjneare zu nennen. p"«f| 

Kiinijin •>. Alter .;k Ynlhlngn, Jim ]n-r. Engter, ft-idicnharh, 

Schlirk »udnm Ihre tirkei i in ij l*Üiivi reti neben Aufstellungen 
v *>in elitxidtri^hrn-tchaf Tiiiehen Urkenin'ii ;uis zu erweiseu. 

Ihtmlt l>1 alter miuli schon der Weg klar, d-r h-u-hrittm 
werde« nwü. wenn m nnder- vK-tflen - .]1 ? die Lrkenntni- 
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ilwiric (null ihn* Anfcii'tlnngen ■hiT'digiing'i;; ln-grd mit- n 
wie jede Hilden- WtsäenMhaft. Ölt» rmiU methodtasb ihm 
tJrtuidlngeM juifsMcfii'ii und von diesen aui Hirt Allgemein. 
iitiit'ii ernrMn-n. den Nm-liwew für wi* erbringen, ei« niflhi 
■‘infciHi intnitiv «in- 1 Hogmaliw-h hüwteüen. Der Zu.tLnid wtll- 
kilritekcr Konstrukt io» wiul sofort lunB^icIt. wenn die Kr- 
kenntiiisÜMtirii- gehalten fsU iuiunur wk-dtr an fine tuftfriiit ui 
ajijiclJh'rvu, weiche ihn- Urttuuip hingen «nlöugkir und nin- 
deiT% nts ridrtig ndor fnledi erweist. 

rthü diese konkreten Üriuiilki^vüi liegen wünljptcrii für 
jguun Teil der Erkenntnistheorie. we.ldhtr sieh tuil dur vris- 
-t-ii-chiil i li r li <‘i* ErkeiuUm» l.rhiilt, fdr die Wi^e«- 
■‘phafJ.Elehr*-. in roirtiNtdiaKuii MnU nflen Kinnge. Dir* Erkennt- 
nii. ’.vii- -n- in den Wissende iiaf len kuiikroi uulI latsItchHcli 
V'jrJif-gt. «in j ü für die \Vi>»eii»rh:iri»Mm die T 'iiisarhwijrnuid 
log- bilden. von rit-r ?k- anvgdieni und auf die sie rekurriere» 
muß. Dii- TAItillchlil'.tlfcfit der wissen schuft) !-hen Erkenntnis, 
tfli dnjiim rur sn et in t-nue und nn1>>nli Eijjri > - Voran H-wmiiigv 

Vinn hat allerdings in kritischer Riir-irr>i*iliit tft’i’luulit. 
rin eh diese Vimuu-^t(mi|t fnllmi hissen xu mih^-n, I % Er 
kenmnistlrenri*- darf Erkenntrds nicht :d> eint- teststchetule 
Tai-iaeh»' vorttttfi&ßtKtsö, tHiiiilßTii soll sie ilbertiaii|ii erst be- 
irrhn-h n. 1 ti |i Ausgangspunkt der Ei keimt rißt Iwöriu muß da 
ln-r ein,- vurlüllflira- Ski-|ei> in heutig auf .die Erkiiimüii» bilden. 
Alb* die Kirne)wiesrntn-bnftcn fcflllnen nur nl* Arnjiruelt 
du null. Erkenn min xti iM.-iu. gelten; dessan Berechtigung ist 
ei-ni j,|lgeiii-in 7 .H erweisen dun'lr die Erbi’iiiilninllunirn*. 
Die-;*- -ul] >ii-li jiiirh:iin , n llr die einzige vOlll-j viinuw*idr.iiilfrö* 
[->»<?• Wisseiilehrifi. Das inl da» Programm. wie - - vor allem 
Volkair mtHirkt-ll hm. . Erkenn tnUthecirie in di- Wissmi- 
sduih vom f J Ulügkolt£ausj>rJu;li ile* Er keim eim.’ Auch 
Windelimrul in »einer Einleitung in die Phil-mjdm- -S. l*J4ii 
.I V Tateachfr. vnt» der die Erkmntnimheurie witsgvht, inr ufehl 
du*, daß es Erkemuui? gibt. WW tWl dntt wir «fa in den 
WisHCuael iiifteil ttu buhe» tie an n (' rtifl fl eit i lind die Auf 
UhIm 1, der Erktüintuiniht'urii- l-i e». iii udlersut-Iiwi, uli ilin^er 
Aiisiinit’h lieft-ehtijft wt. 1 

liniiit alißes-licn davon« dull rusn gnr nicht litt Kram 
utitfare i.'ift-Vri ktinii — wenn nt an iitn-r 
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Hitiuul alU* Erkenntnis- problemiiiMttrt hm, gji>t vs gar nicht 
mehr die Mügtirbkeit. sh* wlwier *u konw'n liieren. Potm wenn 
die ErkenntafetltGork' so wie ixu Vulkidi) mit einer ■stUdejtiiYeti 
SeU^beeftumi»^ miln-ie iiinl ihr dulM-t mm tut einem Punkt 
4ii> i.civiülieit .intlmidiUA, 4aü «tun gewiss Art von *'«• 
il:tiikri4i<‘zichntif' — die dt-nkmii wendige i>juu all^inncm 

gültige »hi. nie In mehr oine lediglich subjektive. ist a a > 

doch iiui'li mir etil subjektives Erlebnis, eine juersiiiiiifdm 
l beneugmui, ein iüuuIh 1 , ih*r su subjektiv sein kann wir* 4er 
;im die Markt der 4*n»timc, Man kopimi damit uher 4i:n iJereitli 
de* rinbjektiveu fcuEuesweg» hinaus. E> wrtzt oluj eint- 4er 
artige Aufgabe hu die Erkennt uistliemU* vornan. 4 u'. veurg- 

i.u-iis du* ... eu rrt i-clti: lii -ulun von der 

aUgeiiH-men Problematik tui^nomnicn sei, 4 aü es. nhsri. 

nirgends *noat.*ti dnefe «rempnen» auf crkeiininiedmuruiisehflin 
t*obici Wirklich Erkenntui.-: gibt — * 1 *■ r Lypfcrdte iü'lU'tivid vr- 
•*lnajHj de» Sfcept hten iM 1 tkilllc die Erkenn*tustb co ri o diese 

Aufgabe IftrH-n M>mn-n. iii il iilUil r- *]i- il 1 r l r I J ‘* i -■ ! m -' 1 pf 1111■ | i 
Wegvtlvr Hinsicht, v ■'[>i'|ii<Mkui vim denen nller >|n;sjni.l wissen 
schalten. verlogen. fronst sieht -,i. vor der uuui(Mit1n-u 
HtUtttkoi, den Niu-Jm-is dd Erken mius mit ib‘imi:M*eu Mitteln 
7ti führen. 4er vu •UMi*ligt i s Ergehn!* für iiroblviiiatisfilj 
Irtllfti wll. 

Um Letstie. um das«s*kb der EikeuuLuiidlleork' huiiiloLt. 
kann daher ui eilt der Klrtliwcw -<-jn. daß iJit* Eiii.ehvi-.‘ii 
•rluitfö Hill K er |,i Erkenntnis tu >otn ls-ahSprüchen: — iv a- 

«bt*n -i-ll-r eine Erkenn inis sei.Ullm, also Erkenntnis über- 

luiupt seJhmi vornuMStet! du> U-tati- für dm Erk ■■mit ui- 
iliflorie Ist gar ufcM du- [tv ri- Billigung von Erkeniiöm- 
lilwritaiipt. ■Mimlfti» dir Tut 'liv !ifleh kn i | von Erkenntnis. 
Was um- wirklich Erkenntnis verbürgt und gewiß macht. hu 
ijm-h iiiebt irgendein dmmmisdies Ereignis in muttem smhjKk. 
tiven Erlebe«, rin Immwerdtm, ein tJodaukeubtiti. samtleim die 
I tlUr nntl der Kuarmtuinhmig kmikieter Erkenntnis«, iin sieb 
niifeiiM-itip wiin«lfiii»iiT etlitf«» \ml trugen und immer weiter 
frurhthar wenleii« 

Wenn ttlmr nun illn UitsüchlMm Erki'untnifi in rlcn 
Wkaftiwuhaftvn tla-*jenijft hi Id et. was 4m Krkemirmsile i.rm, 
“[terieH der WTwnsflnütsIdua'. als ihr ^»eitfueluM Material 
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jt ♦-ijf r b e u Uu dann «mli eit' t> aiMfl» wifklifh ilmin l'iiter* 
»uetwptt mgruuck legen; de tmili wirklich vun der in >1»« 
WleÄBueelmllvu vfirliegemiirti Erkuiminia ausgehen mul ihrr* 
EtgebtdsM Ml sie Ui methodischer Erarbeitung* Ue gtPniTwi i 
wriit* sie rlan allgemeine Wesen der Erkenntnis mul die 11”- 
dinguugen ihrer t d'Lttmg'ffl?ftutelleii will» 1*5? ErkentitnifctfMtoriw 
-elit jedoch im Pmiji beute nouii «o vor wie die NAlurpUilo 
Mijiliie vor i'inlilefc VVna «fr iuia de« iat4dilielieu Verhältnissen 
des Erkennen' in de» WisMüisdiiifinn für ihn 1 llejmJTshil- 
(Itingcn anf nehmen muH — und das ist g»tra uiivunnnidlicli, 
Jena ohm* du- fehlt diesen der Inhalt und die Direktive —. 
da-, nimmt *h> - 1. i 1 I - ■ ■ Ji w e i geud auf, itichi <i(Toii auf einem 
mttthudimibim Weg. t - sind Keuuihiss". die vcfstfthluii ein* 
IlietVn und mit wirken, die ul- Alilltt j'sftlJolliibit \,irans- 
'rtzwtgeu nttfterlLülh der niisdrflcfcHcheu eTkynütuiüheori ti- 
Hi'Uen Kntwicklmig-M Weihen ■»» « m die jiliy--dk»l<M-hcn Er 
lalmingcn hinter den iialurphUnshplnrutheU Spbfculutimmn der 
iVripiiU’iiker des Mitblluiters tffld der Kimfti Nature. ImSS dülmi 
die i:ti%;ii-h)iehmi YuritHl misse im uffestuisdinhlieiiefi Erkennen 
mir immretahciLd berUpkslehlLjft irenluiL, nur in zu t7iUhr livr 
•nnj^|j>pffi>m<r|| tut Vull-l.’lndtgeti Amsehllil teil. ist mir llfltürlli’lL 

I tjr Zin'niiHli'ln'imi; der Tei^lehlißhen Erkeiuitiitn timU in 

.. lim.] i i- Li ii r Weise geschehen. So wie die Naturwisiten- 

■ii luthfii m-ii tüüJLlel gelernt haben. di« iUaiemng nul dh Tat- 
attdftt der Erfahrung ivkUHfltiidi mid tnothudiaflh du 

Esjirriment und Henhiu'littiug tQ WOHkSpheii. muH im'h lUMÜl 
dir Wissenschaft sichre IhwiiÜi und methiHliseh «nf die lalskcii- 
llelie Erkenntnis Iji den Wissenschaften gründen. iVtim sit- 
iim- Ausführungen p-leg“ nt lieh düri'h einzelne Beit |i leie 
alt* den Wissen schuf tim, ati> einem hesellliloktWi Viehiel der 
Wissmiftrhuh, illusi riert;, *o ist das wUßrÜch gut» iintulJlng- 
Udi; r- sind rhi'i« immer nur ud ln nt Uontusßegriffmn'. »nfb 
Ikslarf MUtige wühlte BehjilKlo. fih»r keine k'i'itüumrendiHi 
Xmdiweirte. 

Es herrscht ntivti immer jene* I‘iwiwtfinitai* Ihr die Be¬ 
deutung des konkreten Fallit filr die Erkennt iimtlnnrie und 
jene Anschauung. wir nie Kant in der \ urredr zur L Ausfuhr 
der .Kritik der nunen \ ttmiudT rutn Auadntrk bringt, Er sieht 
ii' der .thsuilkdtkeU der Anwh»rimiß*n. da- -nd BÜtafdele mler 
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uiulur« ErlMtoruutfm hi i .ihcri hA etwas, da* , U ur in 
l;irf;r AhrileFtl mit vt ■ ■ 11< [>l. - bl, hhiür bflriciiltiruriyeit, tJfg ,(jj|i 
"iavntlkfmn Kenner der l'hilomijdiu!,.. niclii st* nötig buliatr, 
UnnmeJi wäre dis koiikrttt? ErkemittLb mir Im* i * ji i (? i *. 
wyiüt. bramzuüulnm, i.Jwü nb KHhnteruitg für »llgutfietoß 
\ usfuhrmi^en. I 'a - luidel alrr gar uh'lu ihre eigen Ulölii.* KiiIIk. 

We uiiHii-Jilitlii' wbmwehaftjieliti Erke.. auf! vielmehr 

tifTüii-c/iijii u wi-niffli ab der künkreii* Fuji, iu deni dir .struk 
mr der Erkenntnis erst studiert wirS, tu dem nuiri telnm kann. 

"i® E**.. MiidicJilfch b^diÄÜKU }»t; ste soll die munit- 

J^ihrfirhe nlid uiirr-e!/.liehe I‘nT-erlagr liildmi, von der iin* al)- 
sr-meinc -SUze ersT imnhudbdt "Ctwtmuen werden. 

hii- WbsotLsoImft.sfdire «mit* die ei meid mm Wbseuiv haften 
;mT ütfl ■‘i'ki j imiiiiMt|i'rprcri>i L fe- Ki^ehUrl hin nihiftdii’ijit iiiiIlt- 
siidiH-u, d. h. wil »iu sir1 1 unter dem > bhiingfcig'Mehl h|iiiiiLi dor- 
»h'ltou. Sil rund die 'tiu/oluo Wmaviumliufi daraufhin nuith- 

* • r i 1 diu Eigenart ihr*:- ting.Ultras mnt ihres Kr- 

■iL'initnbxieh-» bi und wir sie tueijindbeh vorgeht; auf weiche 
MViso sin ihre ö»u# b^Timdri. :mf mdtdien Erkenn ln isgri in d 
hipm -i' 1 »irh aufKaui, welche ulietimcinfn Vuiau^^Uniugni -ir 
maeliL imd wiilidiu tftfjtaifdHi sie tugrujide J^u iHe ei keiiiiiliiis 
ihm um beim Analyse der kenkrWMii Wimm n?*hitfton muß das 
Jiitidmiieiif luldi’ii, nuf dem sieh jdldu eint 1 W&kBtli wisMut- 
-(‘linftl telie Erken ntnbrfiooriü jüHmiih'h kmiu, ,s,,. hat jmeh 
*^ WI Ei'-ieln*llfr.'U‘h ’ voo Httw »wllWim-rji;, 1 b. 

Aj i tiiixij in der hrkejiiiiub! kenne üu&jjrmjhuu, r 

l nt da hei »bT je» Krcidmt-.-Mii zu ifhlsutpfii, dir nirfit 
Hmü Fht time einzelne Wb-ieitsetiuh polten, um dit-. W.-scnt 
Ihinr von Erkonnrnk Hb-rhaujit fötiostcUen, muß die Wiiueii- 
fc-hafisk'hri' stirb nueli einer v i> r g I e i c Ji t; n d e » tktrnvbtmiir 
hwflwuiti. jiäe inniiifir IC rkeimiub woben der einzelnen Whsim- 
*eImflen nlieh ihrer Kiffenart m den oben ttügügebcnon Hin- 
-deinen veigleiehon und Au ijleielmrt^re ilnriii iiencbbeb'ii. 
s '” , innllii:HHnLp.]H'tfi-JI1 i -fiiJ.lmiiii>i l viiU«|«| W u T UJh (U ormitioln! 
WMieiie Arten wb<<vtt»ehaftl!«4ieii Krko»nern< Wubetit iitui 
de ntuU ül.ergreifende JJiisamtnealtilu^o Sfrbftimn den WtSr>en> 
'■liafTei. IternissfelhL. von der Arl. nek'h,- ne in saute VüT 
nuim>ivwijmi. linindbMsriii,. UH ,j p r |i«i|i|tn. s in verwenden. 
Hin .KnUTjurUm 1 und dinuuHhw-' kann mm. tU^rlmij ä .! nur 
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aul diese Welse uiHhndtseh iiEichweisüii. iSiVi Kam werden de 
in einer ureliih-kleiHM'hen KniLMruklion einfach liin^.^j'IU. 
VVUuJdhaiid * har es liendta wtl.tdrücikllek tuigi-Mauden. daß die 
Kategorien itirhi aus einem Primij» deduziert, Mindern mir 
i-Im-h konstatiert werden können. Wenn num die Dnmd 
bujjräfff und l'riuzijiieri rinn nidil lilul.i v. ii.fl Llli^ t’lü.diü'kt'li» nim 
dem rnirilimlbi’lt »nnHtdu und volteäldig ft-MMeHen will, *n 
kann «lsi» mir durch eine Vergleich mi£ der D nindbe-rriffe und 

liraiiiliiiraiiwjiniiipi-ii der W)s«eiMttlui!leii irem-lirt. wa« 

nlk'rdinp* erst wieder ihtreligeführte Axkuiuttikull der ein 
jtHintn AVlfisetiHdtafltiti virrauswtzri 

N’ur .iiif dein Wejr einer vtTjricii-liL'ndeii lieirm lnnijgf -ler 
'vih^iisctiaflannlytit*nh>’ij Itcsnltari- kann di' 1 WisM-nw'hnft* 
lehn' iIrrt- wirklich fiir das ginnte (.k-tiiei des wissen- 

schuftTicbtm Erkennen-- zillrf-ITi-ml meersen und den Nach 
wein dafüT gtHirdiirt und alle Wiie-eiis.-hufttMt wmf#iuH'.iul gi-imn, 
indem sie ihn nicht immer wieder frli jede einzeln*- Wissen- 
schuft gesondert, sendeni ffir die Arieti wlssonsetiartUchon 
Erkennen« pilu. 

Damit im ftlan klar, wie ein solider, ntufJiodrxrhJT Auf¬ 
bau der Krketiittnisthr-inie. -■'<-« eit Mt- WfeensehaMslehru, IM, 
vor sich gehen muß. Er orfordon /nem Hne Feste udtuiif: <b--! 

!:■ i vieldielicn WfrseiiBolniitehesUiiiiIi - M- Ihre (.irmidlaire. Dir- 
Kinzt'lwis^'nsrh.ifteii iinkivmii ^e.saimm-ll und jede in ihrer er 
kmiiiinsrln-f>reti>rhn» Kipenart di-skripric U-Mmtmt wurden. 
Das halten erkenntnistheoretische M-Tiugraiihiiui Irr Eiuzt’l 
wisnr nsetuifk'n in Il'IMöu ilic es üllerrUnp.s j^cgfumviirtip 
iwdi vinl an w«uig gilit. Diese* Muli*rin I muß man dann t.-r- 

gU-k-heti und »uwimuiHnraM-eii, . dumiis dn< Auen wU'im- 

srhaftlii-hrn Erkennen* und die UherpfHinlnelen Prinzifiien 
und tsdiliuälirh da« f jemcinsatue und damit We*euhafTe aller 
wlaroiisrhaftUolnm Erkenntnis Ul«t|fmupt zu enidtleln. Die 
Erkenn tiiudheu de faul sieh duinii auf in einer muimgmjiM- 
schen w i i*s«n so h a ft««im I y t t * c h e 11 lind Ut niimr v e r- 
pleielienden Wisflenstehaftslislire: um daran» itwUcIlM 
t-hn* a 1 1 p e tu ei tt e > v » 1 c tu a I i > e h i* Wisse Intel litftsleh ixt. 
welch*- alle weiterpeliiuiden Frafr 1 ’« (imcli dem Wesen 
der Wahrheit, dein Sinn der ffeakrkeiuilnb it*w.- Im 
Inuutelt, 
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ln ilirr vurgejteidnnjtiii Weis« im .(TtuikiMuliK il«r VViy 

vom l^mifh'rt ri /um Allgemeinen:. der i ritink i i vc Weg, den 
die Erkern it ui sihetmü ohiHchlsgen mnjl, um ihmu Dogma- 
TssmuH zu fllHU'wimk'U unU ihre wiumimolulltItrii zn 

i^gtilmU-n. Ks eigffti riteft ilitmit, mu ti ; i> Feehtteritche Wort in 
mit die hi h« 1 Lik zu homltzon, u'mp ErkoumnisNheoifa 

,vr>r» unten* irvgmidtW dor .von oltenv wie «de UbtiiOi ist. 

-* ffiiiewchiftiltlpL' und 11t!»iilalsltiiii. 

Weuii uiuti »l«‘t nun wirklich von der Erkenntnis wi#- sie 
iflfetfchlfali in ituii Wiiwciifk'liufii'ji vnrllfgt. juisetdieu will. «o 
kniut da« natürlich mir der ^•mvSirt i^i lu-tand der Wisruui- 
'eliurten >eän und ihn* {'ciu'kichi liehe Eiunieklitit^: !n> Itlolirr. 
Ii.uuit hat man aber nur eben einen fiostirouloi liisOiriseiKMi 
^utT’.i tmitt der Wj^uisdiiifteejitwiekhitig vor sich: uiui jeder 
’-olnhe isi atmngeDifiU ruForUg«*. Zufällige-, Alnngtl- 

huf 1 es | »Ji IViwen^churu-iL wuhcu ln ihrem Inhalt lidieti Zm- 
^nmiGölmiJg midi itrn&e Lflrkeu auf. *lt> -und «dl Imilmrrn 
uml HalbwahrhritcTi durchsetzt. .Mauel« gnmttttj sieh 

.in «1 lieh oder foblerhnfl gegen die an deren ah T manch.- st ml 

in ihren SletiuMkui unsicher. M:in braucht sieh nur in i.üneii ein, 

: Juhrtmaitefte früheren Querecbolrt dar WiiM-n^b.iii- 
.ntuiekhniff zu wr-Hzr-n. um das idle- mil grtittter l'eutliäi- 
k.-it gegenwärtig zii buben. 

Dievym jcwoi%en hlsinriitchmi Zustand flttiht die Wiawro- 
i-ljufi nijpuiU)*'r, wie -de allein nh eSLimitBeho WifesoriMhuft 
YQHfillWObh die Nhiv «uTNi kliLirv- Syriern ]-. r 

kenntUT.-KM in klar gevl Enterten JSwsruiitticiihlüigaü, den Einzel 
Wissenschaften. Daß sich mit dieser zHthwim WiMenvthitfl 

i’in |iistuii«ilH)r WiKsentu’hiiflfft'ti.nml mciNals deckt, mich 
niejit mit einem Ausschnitt lereelheri. im klar. Er kann einen 
•«liehen mir nh wlnen urivergflugtichoUi flhorUrtorkmlitm 
UelniH imbou vielem rein Zrittaliufimi. Xh.hfduzupdiiirigcn 
in sieh QUUutlUm. Man muß daher die reine, vollkommene 

iVfeWiiuMthaft . . die wirk lieh. Wissenschaft einer 1 m> 

stimmten Zeit mir ihrer t'«Vollkommenheit imlM-ding-i uu- 
iMnliiiirt au.v rlmllt-n: man darf nicht di»; ein.* fm »jit 

jtiulert- mtlimmi. 


IM » 1 i ifmiilloimiTL ilri 1 it--n.r'Hnif1 Ini!i-ii Mi- 'liiujMn. 
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Wi'kii man nJsu dm-, h';t' als Wi'-ensdmft »n hsiht Zeh 
vurLiqfft. empirbch ksI.-tHät und (nitHrHiutht. h» tun mini d:umt 
mir U>||1 hbdild'Hir*. wmiLklkil 1 '- Ikblhh '•'in Wissen-cki ft 
zugrunde uekgt, in dem sielt Wahrte und liinljfli! 

lige# und Veigtlnglfciip* in Hneniirtirfcnrpi Wo!«« verinipdu. 
Ikr WLsseiischtiflak'hn* ist ca alter um die ml ne Wisstnt^düLfl 
jiii tun, Wü' Ml Ihr da r-in i|iduktiv>T \uflmu auf dk t- 11 1 
Mehlir he winj*niwdLufÜkhe Erkenntnis n Utero? Hedifnti-i 
er nirln geradezu «ine IrreffiijniiiR' frlr skif hl er ittilw ilir«ni 
Cmtnüikn nicht giiiuüdi verteil h und innig «schlossen? Das 
iti der gnindsütvilietji* Ekiwitnd g«goa eint- Induktive Lle^rttu 
dun« dir Erkenn trikthmirk ivii -uh uuu-r dun (htsiehi- 
puukl tlrr m 11,■:111 ■ 11 \Vi-r,i*n>e)inft und Wh-M-ij'idiafiMlirT- nrgllii, 

(3ff.tr es aber einen Wog zur wahren, fitmrhfetbri Miiii. 
,i'WÜ|_'e!i Wj. >-<i*nsilulft m Einen sudi’lien Weg hui mm 

Jlu-mii 5 n /ei-. u nnit-riit-iumin. 

W:s- dir U i^iiiVft'hJiftdrhri' Min « iegentdand Imt: die 
WjsMinsehaft flWtrliaupi mul die Wissen schuf um als „so und 
-o guArkde -ystonmUMie lÜuUeUen' ' ■ I„ >. i’öi — diis- M 
uklil tilwn-i 1-iFi|iiri nf !i '.Vicküt le -. Eine Wis^->nr»L*li:iFt hl 
-<I Wenig wit- in den Httcliirm mich tu den einzelne» 
liehen .Erkenn Nikakiin*. HowuUiMnsvoighugoii dte.-er mkr 
jftier Indlvldiii'ii. sotlduni de br-iHii In Wutirii eiten: I. ii dt 
bidehl uklil in den ■■iiiv.tdrnui indivkhiidii!ii, *<Hlllrli k^tiinni 
- 1 ii I-'. r ki 11 1 1 1 111'■ rlihiii-Mii :dr -eichen, ’niukrii mir in dem 
"l'jit'ktivH'u fluluiH dann der für ulli erketuiendon Individuen 
einer mul derMle i-r. Dieser idi iitkche Dehiili. dir .Wahr 
Heit 1 , d. j. der wahre .diilat, h-i ub< i weder mit »D-m wlrkUoli«ti 
piiy dsdie» Krkeiiiitniwrltdinia, imrh mit einem Ikii und teil 
oder Moment un diotfflii Identisch, '■nndom er wml im Erkhnii- 
imtnvr mir gemeint. hodinitor. .iuiontiminl ertnüt M fl«S. 24 it). 
.IM Maiuiiyfnltigkeil vuij iml i v i . I • u-! 1 1 n Eike uli Ülkkmn 

ide.viiinHu in deren jeder d in * 1*1 In- Tlirnni 1 jetat Mer *dn 
«mJerretnaJ. in diesen oder Jenen SujjjijHkten rnr Krkoniifitb- 
kwuml. en 1 h]iridit ehr» diese Tlnuirk ak der Ideale identische 
tkdwtife Sk i-t dann tijcki nu> Akten, stunkm ane rein 
ideale ii Eknietit-ii, n»r \Valirli«itei>. wtf^iham und die^s 
in n-m idealen Formen, in rlrumu von limiul untl Enlge 4 foWd. 
Du der (iejronatand d,it W ii*cii' a jutettafi«terhr<■die WhM?n*-t:h«fE 
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tut, du* ideal. Hiebt real •'X.istw>n. kann er mirh 
Hiebt hu Tal suchen der Ermimmg erfürsflhbtir sein. sondern 
verlangt ein» uirLuyiipirladjc. KrkciiiiLnl>, 

hin* Wb*eii*i hilft .I die Wi-—■ ri-fha Fir-ii k»twinn jI- 

(iegdllBtHmtif der WWn-chiffylehrc ferner nicht in ihren *u- 
historischen Anaprlgungen, in ihrem historischen Da* 
sein, rttteii iiinlil als liiillu it^eii eäjplrifcli-ltiftlari&eii&r HiS 
dunem In Hetnu'lit. solidem in ihrem W r-.i' it. tj. i. in ditr mil- 
lu-in nur) diwujtiHf reift it An, wfo sie dn> ideale VVWn der 
VVl^nsehaft tilH'rliaii|>i mul der ei find nett Wissenschaften als 
solcher an sin acht. Solches Witsen iiiiii -ick «Jehl durch E r- 
I ii Irrung bestimm mit, weil der Krtidinuii.' nirhi augrlinri 
H-imlern es wird intuitiv erkannt. Ks kr in unmittelhuFetn 
Aiw'hanni iidfirpüit faßbar* S, HMi, Das VVuspit eines fJejreu 
stunde» leuchtet auf ilmiul der utntclumlichuu ViträUdluiig 
eines solchen auf. J£[m> *<dnhe .Wkseiisiuisehaii- 

ung kl alter iddil/v wrnigBf als Erfahrung im Sinne vr.ii Wahr 
iiehmithg, Kriunerunp oder giojelisiehenilen Akten und firmer 
nldita weniger als eine empirisch*' Verallgemeinerung, di in 
ihrem Sitm imlivji.l mdlt* Duseln vuu Krhihr Hif^eUiudheiten 
(diiAluuxml tnitmiUt, Die Ausrlimnuig erfaßt das Wesmi als 
WiwHnast'hi und « ixt in keiner VVH»e 1’aseiu iS, :nti.. fcs 
Di eine erfüll rungsfrei ft. & p r i <> r 1 s e h c A u ts r h a ti u n p 

i hiLnili niu wdl eine luunitn |K:trv Ver»e^itn\v;lrtb«i|ijj iss. 

»etil, ul-u» aii Sifiiln einer induktiven Wissen 
*t-hilftsl--hl*', di.* trjr ihn 1*111 'hin* Lue V»*rf'*h 1 les t iuigecjgtiete> 
Verfuhren Ixslfflmd. eilt Intuitives Krfitssen des Wcm-iis des 
Wissenschaft iiiiii] der Tüiijü-iwUsreinndiiiFlclil, Die WU-i n 
* 1 b iftsD hr>' «Uli nach |lu*>erl mit der Lo-rik rnsjitruaen 
nnd die«■ M eim* ^priorlM'lin Urcort'tWha tutninteigisrln’ ,d. i. 
ein«*, die durch .»yjtUmMriWhe KmlieiT den ttqgflljidiiiitfsr.n 
■amnn-idmii^es und durch Jdeal-geMsizllciu' Allgemeinheit' 
charukteri-iert lut) Wksciiscluttr. die auf das ideale W> - n dei 
Wi**wehaft al- feie her, olwt nach Seile« ihres liehRtteft an 
\vjtettiinUdwn Theorien mit \in*u*hhtß ihrer empirischen, 
anUm>pfdogi«lieii Seite, Bexiehim^ hat 1 I., S. 24-Ji. |jj ( * Kr- 
kenntniBthou^B allerdings, du* ein Mied d Kr lliihhmtwtcdogin 
Iäldei. ist keine n<tmi»lngi*diir. midem eite- deskriptive 
>V.«f*tiKwifltsenschaft * .ft, 128,t. aber doch midi eine 
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wtsarmehdft und ‘lumm intuitiv. Die Wtswttaclifl.risdehre £0 
imrt allÄ jedenfalls, uh sie mm ul* Loftfc 'nUrr uh T»il dir 
Krfcsnntnürtheorto gedacht ist« nu den WeiRinswfeaetiHebafttiiu 

Waeeji wird mm II uss^rl der Tat »n uh « gegeflllher 

l'esidlt. Dif-ii», wie all- durch die Wall mein. . gcgalieu wird. 

i.-u i nun er Indnidutdlor; mul tudMilmdl hi si" für 

liuwwr! durch ihr Dusel« in cühhh Kujtpnnki mid 

it vi iihiidl muht] an einem hosri[mmtnn iirt de* Hnunieein einer 
hestimmiiki RealaU. Jede individuelle Tal'min- hui aber auch 
miimt .Keulitüi-n- iiah . der i.'lMfiiwigut in Jedem MM ilgeil im 
ilfTini Zci e | milkt und am j^doin l'ididhigt'ii n rT mit jeder l«älii* 
Ingen tJeüfalt nein kdiiiue"' lS. 81 . [Jiesur Keiditiihirehall. ,dn* 
im sulb^iv(v*:n ,, i , i >*■ is l .diu" InJtviLluumc .iU nein \1 *s 1 >r 
Öndlädiö', bildet du* empiHitek« Wten demselben; ttAd 
dii'w-s wdrd ah .da» entsprechende rn iait Wesen öder K 
'■rfalil , in dem die .erfahrende Mer individuelle Aiixoiiniiiiiifr in 

W M^fiMiii^chninmä .... wird ’ 8. 101. 

ik'ilr Tn i m: iehr hat ihr VW. . . ,alU‘> mim W.^n de« fn 

■I i viduiiiii' liehorigr* kattli uirh -’iii .niilm-s Individuum 
liaUtri'' 8. lh. Dm reine Wesen, dn* «miler Wbww!i1it- 

heilen v.T^L-liiiHl.-ni-r Vllgamelftlitn t'Uff 1 steht, im utwa-s an 
flere.- uh ein f nuh Su* Individuelle .IViis 1 , Am individuellen 
(j^emUhd i*t .ein Bestand an w , M i iiilii , lu'ii l'tädlku* 
hilifii. die ihm jcukoimmMi mlissi'u. damit ihm an-lm-. Mfcnmläro, 
u«]:irii , j ih-'iimmungeu inkuümn'ii . .. r,u mm tsi'ltn len. 

|li»‘ Tut will- bl fanifti real. da* UWoH «lupi-geu invul 
in Irr ideal. I lern) es kann Um reitlleliMiiimlkli indhidiudhlirt 
Solu* während Ko »Ina individuell ist. 

Ji de Tatern in-. ^inliviilutik»« Sem jeder Art ist l'SwHMi 
ruföllig' S. Oj, Da« W* h *i , ll dagegen bat Notwendigkeit in 
d-h. »oferu es als MdHiMio fk-sniwlnrmiu' und Veröl nttiimjff 

eines «iidetfechon nUgnmel . . SidtveAslUS 1 (&. ! ■ , d. i. sl* 

SpeaiflsiSilUig eliu 1 * allgeineiitoii Wesens *« hegreifen hl. 

1V fln Hnssi-rl «OlliU als Wusei) den Taitwoli«! g-egvnflbcr- 
■Midlt, wird ruf all tim dadurch nhniiiktprisiert. dnß es nji’hi 
an einer hjaiimmten Stelle in Ser licit und fpvpntiiell| Im 
Hu um lokültriori Ist umt deshalb «Mit md i>t. um) ließ v\ 
n in hl Individuell, sondern nQgätnetM lei. ■'Hilehes Uiisttn iii '/•• B» 
.Ton a* tiegmiiilfr den n-nlitl Thmm n >lort mul diimah auf 
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t>lnor Neige mk-r eiüor Ol»...- mm 1 ., .und zuohprat Tun tälN-r 
gv^euttht-r den individuellen immu, di-- jemals wirklich 

waren ' i r*. 9). Sulche* Wort. ist mteli .ganze Zahl' gBfftmijber 

den einzelnen fr«inten Zahlen J. ± M nsw. In iuf. 

Die Art. wie «Ins Wesen mUfli Ifu-^-rl ■ rfenttlit wird, 
Ü4 das Iu1tt i t i v e E r * r h n «e n. Dies*'» rhu Je-i .tl«?r durh 
nirJii *in völlig imriiitienmr und scttHtgudig tind filme Vor- 
lw»Hitgtttigt*.n Matt, wie un» Kimteaeiiidrueke zuteil werden; -nii- 
(h>rn man muß von emfririsclnut Ausfllktouingttu iWahnieh 1 
tnuugim. Erinnerungen. rhaiminieviiratelhünrerii der indlvi 
■hüllen \ e rein gelungen. ilie einem Wesen cnlsftnichl'n, uns- 
yHten. Vtift den empirischen l’liRnfraif mu gelang! man r.m 
Erfassung des Wesens durch trjäbrftujhß Aniwfuifttnjgün, 
Jtednktiiuien-. Ui.. allgemeinste Jh-.lnkimii ist dir .fehlet ii*c)u. i \ 
■die Vinn |^ytdnd«.ir;-.'h. ii l'iiüiKim.], zum reinen Wesen . . . 
iilw-rfillirr S. -!■. Umhind. wit■ s der l'n t h n e h '* n gcuiobis- 
P'inkt anspTM'lijiJr« ihm] die EhmuHuug mit d..- Wesen her- 
gcfttoüL Alter es Irieibl u«h immer eine Wesend »hre n-uler 
mnutuene. .Andere Hedukri... die speiilteeli tnrnMumden- 

ialeii, reinigen die p*yrfudngiisrlieii Phfltiurnen vnn dem. wr* 
ihnen KtviliT.f und damit Kinonlnmig in dir reale Wi lt ver- 
Idlit 1 * cf. In .Ks liegt ui der Eigenart .Irr We^u-.ainudtmiung. 
daß ein Hauj.tstijt'k individueller VnjmJiaLiijng. mlmlirh rin 
Enteileinrn. i-in ^idittg^eiu von Individuell ein ihr zugrunde 
Jiejrt. nWlwin freilich keim? Erfassung dr^elkn uml keinerlei 
Setzung von Wirklichkeit: gewiß Ist. daß infolge de**i‘ii 
kein t- w BSi! n - .111 -. h i u u n g in .. gl i r li i>i (ihn r di r 
Irele Al ß g H V 1 t fc H l der RLir kw r-tid ttng- n n f ein 
r ii r. * )t r tt r h e » d c » 1 n d i v i du o Sl e s und d <? r ß II- 

<t urig eines Ftem j» t :t r i s c li i< n Be w u Bi ae in«. . . * 
l.tu ein Wmn -tdlürt und originär an 'Tfa^rii. kntm tu an mn 
entsprechendem urfahrendert Ans.iltaiwngeft mujgeiien. 
ehenium..|]] nher .*urli vmi nieh t-erfahrenden. nielit Dasein 
erfassenden, vielmehr ld«Ü eiiiliildcndcn Anschauungen" (S j e 
Uerni wir r. B. das Wesen der Wuhrnehmung arfas^ui wuHen. 
v. gt liii.'k- .1 m is| s t lud.’iti >Mr mm .in reiner Sehnuting .'Trvi 
tun Walirnidmiung ni Wnhrti.ihtmmg Hirkcnd. zur tS^tU-u* 

heil I.ringen, w. lÄ ... WahnieJimutig ;m siidt^eünt 

- dk^ Identis<-hi iHielngrr lließtmiltfr Walifiudmi.ings 
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sijigtdarHaicii — ist.* f& .dlfih .Alior das iitiäßri nichts darmi. 
dliü imidorki AusduiuiingHHrtcii <1 ii en)|d rische mul dto uide- 
lifH'hej prinzipiell uiitorntthlfxlen sind 16 (Sk lüh Aber di>- empi¬ 
rischen Anschauungen sind ui* 1 !*? •’im* l '< ••■ 1 1 n n g » i n ■- t n n ?■ 
in l iiif tn methodischen Vorfahren dnr W CÄenserrmtlnJittOf?' »ic 
ülujj nein i'inu Ejki.'uiitiiisr[iiein*> für das Wesüli. solidem sic 
sind nur der psyi’hrdpgflMdie A u I n ß für das intnitiVf Hewalir- 
wunlem d.^ Wiümjik.. 

And) Wisse» sehn ft ist «in .Wirson 1 gregejifllw'r den t>in- 
n Aueii Theorien, tteweäaeti usw, Itatl die WisatmsGlutl wlchre 
inl» Teil iUt firktinittiUirittuofi«) ist ,uiftr WestnuÜdiri’ Hielt 
rrwüer, Bßttdertt tnuunendimtiil rwisnütnler PlSuomoM 141 4). 
Darum und» nuidi die WiasenwIiAfsichre aut dftm Weg« der 
WeHensjrdiiHi ihre Aufcrsilum losen. Ihcsc fnrnnuiierr Knsserl in 
ilen Lug. LTnlorsiliditiugmi I L r tjW. 5. 2-i I i tfaLdn wuliel er 
nllcrding-» eine WissniiArhaftidehn' ini .itlgi-inpimtMi *iiih: vnn 
Wissenschaft tllierhaupl, im Sinn einer Logik. im Allere hat: 
AVjib macht ila« ideale Wom von Theorie ul« solcher nnsif 
Welches sind di'- primitiven wesen 1 ufnm Etcn-rift» miit dl« 
Ieinen welche die KnindtmimÜeii von Theorie über 

haiijn liildi.Mir l»ie- miis^i‘11 dftmrtfirli rrknmi wofrh i. dadurch, 
iliüj nn* ihr Wesen sttiHeuchler, indem wir von ciijj&wisaHm- 
schuftl udicr Theorie jsu Theorie hHekemf uns r.ur (jcgetkUilndf 
hfingeil, wjis Theorie ;:n steh «eil nt. rth ulue W.-iti ihrer 
Fr.™' H. -.Ml i ist. nuii wa* /.ur tili*»' <I-t l'heorie v,e «entlieh 
gehört. Airs .lieber HidH dann a priori und deduktiv di<- '|»o.ia- 
IDierunp ilursetlivji in ihre uidglicfinn Arten. die Mi und wissen 
^ eilsiT teti ‘ -s, 341, 24-D. Ivh isi .iDo ein gamt anderer Weg als 
ih r einer induktiven Win.ini ne hilft Mehre. 

Die WissenSc'hotteißh«! uohfltt nach Itu^url tu ilen 
We seti .H-Wi^enseli.ifleii irild diese (rtche« den Tn tsa e li e u- 
Wi-i. jiSi’haiten als diie eigetie, umJeiv Art von WltMWMHk'liAftell 
^genffber. TjjttulißiyiiitiiMhafittt idhd Erfthmngt)* laMt 
scluiftiui: weil sie Dasein fest stelle», grilmleii ^ie alitb :i»l die 
allein Wirkjjdilctdt cetrondc empirische AiKdultnrng 1 , a»f die 
äirliihrung. Utr die We-tousurlaspnsefiaftlöi hihhtl. weil njn iiietii 
AVirkliHikHisverhalte, nnmlcm Wt-t.-nkverimihi- srlum-lutn, 
die eiili’tiwhe AnsrhiHiimg. die VVemMiSerW'lwiMmf die liruud- 
lace. Wa* idn kiit tlrkemifnis hrinpm. sind I. .die in tmuiittei* 
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iwtm Einsicht xu ertu-ssendefl Vtasensverfatltt'. die *etd«Liac'liefe 
AscuHilf 1 ' 5, ilHi>higi>n YYVsejisi verhalte. die JUL* HHilrtifii 
AxirMiiiiiii'i'fiHi * ^ai'hvffthÄltett durch feine Ful^ruiqf er 
■»dil«8H?n werden hflnnen/ .Es-inaclu »Iso das Wesen rein 

»■ii|i-H*i'l>nr I Wejii>us iWh-i'iiscliitfi aiL>. daß «ie uusscUlLcßlh'k 
«•hli-mrli verfährt 1 , al.tQ sie lediglich auf «»ruud von Weset»»- 
'Vh.ni nftil ..htm Erfähruagilwgrii^fitig ihre Eriwnnttti* ge¬ 
winnt* @L 17), S*er Sinn ei d Mischer Wissenschaft achlfeßt 
jede Elult'Kh’liUii|r von ■'mp irischen Tatsachen sowie von Er¬ 
kennt nbergehirifesi-ti ‘•infiiritudmr Wi^n sc haften prinzipiell 
.nie. Ih rm jui» Tatschet» fofeeu immer niirTat*a<‘tu<n' * f$. lhh 
Ihis Muster cid et isehnr mter WpscnswhstiMisfhafr ist die .Mathe 
iiiiilrk’ (S, 17.. Die WiivsoiWi’hnftskfhre haut 4t’li :ilnn u:mH 
lln-sMi nlrhr auf Erfahrt m^Mal-ai’heu und nicht induktiv, 
HUtnfem intuitiv und deulttkliv auf. 

ln der Wi^ensvrrwhuinmp nnulit Huwterf tirtc&i'UUtli (■ine 
neuartige Eikormlmswiise geltend. Wird da» Witten Iü. H. der 
Tln-iiric, fllf der Form von Wb-iflttsiclijtft iiherhaup' ■ unmUtel- 
har er ac haut, *o bt&irf e*. keines <re 1 :iingm»i'h-ivi i-i -. ul» t 
Itnttfd kdner methodischen Bcgrflndtmg' dafür mehr, lunm die 
intuitiv i; i tcwtüheii. das einsichtige liege hemmt u der Wesen 
und Ihrer UrmalitMiehunpou tlldei dau« de» letalen 1 ■•■hniie>- 
L-mud, Ein» \VrMfltm‘iiwjwM:hafl hraui'hi, abgesehen von ihren 
deduktiven F' >!gemugen, nur rechen, wa> nie erschallt. 

Sie kann nur .citudditig frwisrellen und ila» heißt wltwi wieder: 
durch i)rigfj.tür gebeude Aihi'Imiiuuj; nu [weben und e* durch 
Friede, die •'ich ihm in ihr ticgidN'mei getreu uhjiusm 1 ». 
ilxiemi' * iS. »Mi, 44 i, Wje einpiriM'lu' timhach Hingen einfach 
angeführt werden, sn »midi gewbHcrrnußMi ♦eidctbdu*’ litjob- 
jn hlmigi'it in ili’r W^enssplUlrc!. Denn .auch W.'«eii*e rsehai MIrig 

ist Afbflui.. wie di r c«Minvlir> CrtgcttittMul |dib 

W(*to| **1*4-11 ffegetiitland i*t'. Er in mir eine ,\ernil 
4 c m r 1 hp T H !i 4 ih’i kriTTPlativ *u snt um engel ihrigen lipfflifli 
«Anschauung- und «ÜngenstJiml 14 iS. il) 4 

Fnd «'I sind ja auch laisHdilieh Hib-wrl» Darlegungen im 
allgemeinen ii* «ii hrtf!* ii: de teilen otofheh dogmatisch hin. 
Sehern <•- i iiisirJitig zu machen, was »ich »hm intuitiv uigobcu 
hni. Eine Nachprüfung im nur in der Webe md^kh, daß mau 
die Einm-ht in di» b«t reifenden Wp-eic-verlniltuljeM- gr 
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winut — m|it ist ihr NkdltdufstHhen; alter liicJil in der W eisl?. 
,iuB um» die Stichldtltigkiiit vun Begrün ihiljgiiti üatersuchi. 
Wi'st'ii sind eben kehic* vermittelten, abgeleitete* lindem un- 
mittc 1 ha re Kr kenn Uüa*i'- 

Bettudimd dir ..un 'hsn Weg, tun (Ile 

Aufgaben einer VViaevitst'linft.deitfe *ti lBw*tiV 

Es ist gewiß nniiiwkeimen; Das * ibjekl dar Erkvimtiif'- 
tlieitri" und flnu jffldg » was eine tnoLhodische Wissens c huf ts- 
Ifllnr r.ugruikU* legBti tmili, kttmum sjj wenig wir die Erkennt 
rii'f rlt'limsse tasi immer Individuen in Zelt «in! Kanin uui.di 
'Ile dutdischnittl leben L^hrm ein ringen irgendeines Imutriselieö 
Zeitpunkt*. 1 * sein. Was für «ine Wlaeensctiuftsli?11re in Betracht 
kuEumt. Ihn ielit allein I» rhumi System von itber historischen, 
unwandelbaren Waliriieitt’ii. Ö6 il rund Ingen der Wlsseu- 
schnfttdchi» wurdeu nicht durch reuU'. zcitliHi-rÄiJinllche 1 at- 
sncUeu gebildet, sondern durch ideale, .zwiluse mtd dasm«** 
freie’ Ruchvcthnlle. Wi.wou im Sinti llusserts* — Alter ivetm 
mm eine mcihndm'he VVi s.sonec hafl slehre ftirli auf die Wissen¬ 
schaften. wie sie gegemrilrtigr tat a U chU ph vittliegen, grttotlou 
m vwäian de sich dumd doch keineswegs in die rculcn, iniHvi- 
duellen HowiiBtsuUinvnrt'ilufri* des wis*ense.h:ifi liehen Ihmkcns: 
sie /, iftht ja darin elmnjui mir die .Wahrheiten 1 in Bei meid die 
xoithwn, nniwrsmdiriu'u Erkenn tnüdn halte, alter ulolit f*ersiin 
liehe Anaiehtvii bestimmrer Individuen zu einer hrdimmit'ii 
Zeit vi- llns-torl'i eigene erkcmiiinstheoremchc I nieranvlinn- 
gfti. Wenn tnati die linlHnturshiuigen (U'r WiäseMWlsJdLjslfehre 
wf liie tatsächliche Wivumsehidi grtindH, so gebt ftie damit 
idso keineswegs von unfähigen, historischen Eitueltntsaehen 
aus. um. lern bewegt sieb durchaus tw Bereich der .ewigen 
Wahrheiten’, der idealen W-^eii. 

l.-t nun der eigentliche und unnchllößtichc Weg, Wesen 
■U erkennen, die Intuition? lind dir?« dumm die hper.iti-'idu' 
Erkmmtolaweise aller Wcsunüwiäjvoiisehaften’Z Wenn die t\ i?- 
'eiiwjhaftdelirr dap WeisenbUlU' wissensriniriiUdior Erkenntnis 
resistelli. hat sie es nicht mit Wi-aflii realer Iviselieinnngeii. 
hindern setum vmi lief Ilgen idealer Winten. eiien der wissen* 
.Wut ft liehen F.r1;cimt.nh<<j. ?,u tun. mil We^en mul 
lnnittfmngt» von hfflhprm AllgCöiettnluHtasttife, Darin stöbt die 

wisst’ii~ h utfts!elire ulehl iflflni .mäh BeehU tiueh KttflW liatf 

lurnpla i pHll.OiMl, Hi J»'!l at t Ul. 
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ktoali; B AWüifHiiti'U lv 'Io dir WUMoitsobofit, und die sysieHiati- 
M \\ i^cJisdiafTüli vnii ihnen ?lir?heii t'bpiisn Wi^nswiilif. 
liHtru hdln-rer Sriiftv. 

Alle diese Wissenschaften müßknt nun nadi Uu«seri in- 
tuitlv- und deduktiv vergeh tut iduir dabei die Mannigfaltigkeit 
^ia emk' Ji a nihlitnr Erkenntnis, leitender und tnu-r Ttecbts- 
***»> tatdüühlidier Kuitetvcrkr in Mimik. .Malend n»w. metim- 
fl Wh. am) er- !i I' hli.ß Fieieftieh waise, l.rruinurcnthiut. Sit» wlir- 
iR'u die CrtuidbcjrrilTo und gi^ru. in iininjmdhmvr Wesuns- 

eiscfiaiitiug- iu i-rfniM-n tirni flu« Erschaute nur auaznaprod. 

llJlln! ” »ihd < weiteren Ihgrümlung dafür nicht, bedürfen. 

dem erschauten Wersen des Kocht*, der Kuu*t üi*'rhiui|ir 

w.in- deduktiv die £pesiu 1 i»ie|feug tu liir-t miVJirhrn Arte. 1 

Krsrdifitoui^fimM.-ji tu *-«t. winkeln. Kür die nÄ^HiMifK Recht- 

lehrt- ivi dal auch m®iltfhlitih bereits im Si. llueseris ver- 

Miübi wollen/ 

Eine soU-he Art von Wta&amcftiift ^vlr*> die einer 
Theorie — wie deren Eigenart später fÄ, :t| t.< djugidegt 
wenlen wmi. 1L- hl. ih** dabei (tnteirrli^ia da hängt'? teilt, ob die 
Att^au^ür.rr der Ihnlnktif.i. innerhalb der TlHnnie nber- 
h:iupT mit intuitiver <*ovi iühdi geltend 1 turnt würde deli die 
l'ra^e darum drehen, ul. die WWi'iisehaftefehre und jene au 
.h-ren Wiasensohnfleii jetzt «clum in dar Font) einer Theorie 
I iitwii-luflt worden kömteiu (km. das -+(<nt immer «dem ein i n 
liolmit Zü-Taml der Keift) einer WhasnselofF voraus, (hui der 
Imreifait aicli nur vor in induktiver IC r a r h e j t tt n g ihrer 
Begriffe und Vi.'iknüpruui'sgrtu'tm toiehe später S. lf»8f.). lm r 

XülTcreittfittiikt wäre . .. der. dati M.issit) für diese 

Wesens wrisMi>ehafN'ri einen vollkommenen Hoifo/uskmd im 
Auge hm. wlthrvml es für sie auch ainou Vortiuttend der in- 
d Fiktiven Erktttmtolsbüdtiog von der tatäk-hlirhim Wlecm- 
H.Uaft. Kunst. Rechtsnorm an- jjilit.. Auch für eine Theorie 
w; ' ,r " übrigens die Bnaielumg zu dieser Tuteädiliilikeit nicht 
vollmundig aligasahnHlen; denn es ist für sie eilte Verifizierung 
erforderlich und diese wird eilen in ?|jV«*r Beitebuiitr hir- 
gestellt. 

ß* ,iiöt < U ' !l ü] * r *** iitu h /.eigen, daß für di» Erkennt, 
nis von wesen der Weg de, n inen Intuition du allzu munnta- 
ri^im* Verfahren dwwtfllil. ilftfl dch, ah ui^ensHmfllirhe 
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üiL'ht einfach durch Intuition ohne weiten* Mf^Tflmliuig um! 
Methode ergibt, 

f.Tui sogleich au da« frülmr VS. 14 1 uhgufiUirto Bfn-^iii«! 

Hus-orl* nnirrtktiujifeii: wird das Wesen .Wahrt«*!».. 

flriseenjcbttftlkh, also rnn der Psychologie wirklich in der 
'Veisc erkannt. daß wir uns jn reiner Schaltung. von Wulm 
nr Innung ssii Wiikcuidiruung blickend, zur tJegoboiihvit hrmgeu. 
«•n Wahmehnwngr, -* ist?* Wenn wir das u teile Hliclitf Vf r- 
iiifire» di<r l’syrliuhgii- ansehen.' rinden wir vielmehr die 
Methode einer Induktiven fin wuugs begriff ibllduufr. Ks wird 
eingehend. sogar t'x|ieriuifuu'll umersudii. wodurch sinh dh 
Walmifhnntng eindeutig rakterUieren Will, wm -ie von 
der Ki n [Uiihlung sicher unterst*In‘idet; nml besteht sell»t !«;i 
dieser nietliodiseheu BegriiMnldunrr muh eine I fnsieherheit in 
IktKitg M\t die nefluhiMiL der Wqhmcbaiuiig — die doch wold 
unflhcnviudtirli 'ein müßte, *«•»» mau uuf d.is hl«iß»- f'l«T- 
Mlekcn ku fülliger WidiTorhrnunmeiTifölle ;uigewir*-!n, i«i. t : nd 
wilru ilimn tlberbnupt i. 15. (hu Kriterium der Verunfussiiiig 
durch i'itieu hijßemu IN-iv: :mf die-i- Weise zu finden:' Mi u wird 
i'iHlcirhl sagen, die l'sychidoy in -.'-l" " anders v.irgelini. dien 
intuitiv. Uht Itr trachten wir einen anderen Fall, «n di>- 
Wissoiieu-hafi ein großes lir^vinti» bereit» unfcweifcUuili ge* 

woiihiftJ hat in U'/ue auf die An .. Wuiso Huer Verfuhren* 

d aber. 

U je Wahrnehmung oder Ti»ti oder Ftfiiie ein V i--eti Iw 

tteli hiiei, iImiisl. auch WUrmc und Bewegung und Schwere. 
Viu-Ii in Ihnen *■*!» etwas Zeiths«. \llp rudfies ihm eintoitien 
individuellen WRmir-. Iknegtilig* . Schwere Tut suche ll gegen 
tibur, Ivs handelt sieli hier natürlich nid» du nun, wie die- 
Wesen liiuttaifidi erkannt worden sind, oder wte sich in®#!««* 
logt (teil der ]*roK(-ö Ihn?. Erkoiuieus vollnuh!. üfnutom worauf 
ihn- (irdtunjr ixt ruht, lfm rui erkointim. was t. B. itna Wesen 
Schwort* ist, muß man in der N.itnrwfssen'h’liaft. «liluni hingen 
Weg der Kill sich ton gehen. dessen Meilensteine dnrvh die 
großrit lüitdoek untren lüililcis. K>|*!oti und Seivi-ms liexcirh 
net wen len, Schwere d-diuleri die Physik ttls einen bc- 
>* unteren Kall der nHjffiUunnfitl l iraldtatjntL oii* die Btuu'hjöü- 
nigiinsr. wtdehe spezlflI die Masse des UnUtOtjNCi der ila^ 11 
"iiiftN anderen Kuriers erteilt ixifr ZU nrtdjen strebt.. I m da« 
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-ih füllte Fit)ZU>F'lu*ii, lullt! Bl 1111 Kiihntdn-i dir 1jtr4mmtttti£keit 

der a eli wertem (‘hei mmgen: des freien Faltes der Kffn'icr. und 
zjrur aller Körper in "tidchtir Wehe, de^ Wurfe*.. de? I'undeh 
ns vr, erkannt hnln-n. IhnoTviist'h in klarer ßegrilTsbililnnü 
(Kraft. • iCMdiwindigUeil, Resrhleiiiii^inig . . .1 erfaßt und 
F'spffrfnn nteU < Meswitifj des Falles auf der schiefen ßkme. 
Full alter Kfirjter im hifihicmn Uttum mit ilattfllheti fieseliwi« 
Itjjkeli , . .■ erwiesen. Und'daun inuU man nrkt'lilii'n, d;di die-e 
Sf'äiweri^eiWUtrltLBißkeit sieh einer viel allgemeinem! fieseU- 
rnlißiffkeit« welche auch in der littet am EUifgkdl der l'laiielen- 
tienpjrujiLieii zu ersehen hi. ebtordntn und sich ans Ihr nJiteiten 
hißt; dem lieseta der fJjiavitallfMi, Er*t indem wir shsliwnim 
ah Iteivegmi^djuaHeh liegen den ErdwUtrlinmkt hin infolge 
fler ‘Iravinniuü h-{Triffen llithen. ist 'liis Wesen all der eilt 

7,di .linfi'lieiimpgBi! erkannt. Ersi damit wissen wir. 

was die Mrdlk* der Schwefle — da* liewield —* elfte* Körper. 
L 1 =. mgl: und di* 5et|\iinpingsdalter eine* J^imleh 1h*rimijii, 
und wedmll* *irh du* ilewiidit einet- Körpern iinil die >■ hivm- 
pniifrtmeit tltau* Pendels mit 'lern 1 ’n auf der Knie ändert, 
wesluith sie vom Äquator jrr«£t:ii die Mn hin znnehnißii. mh 

der Krbet.. UW die ErdiiWüiU'bi' ilmdraten iis-u. Für alle 

dien einiidlHm <;*■-.■[ mdUiitfkcili ri ilci * 1 ■,^ d\i - diWimm ;■■> 
Mißt -i* L l< ■'tsI durch illJC J in *-ri>r i Inn unter die ‘ f rav Italien 
einheitlich e] n Wesen linden. 

rin an erkennen. wa> ihn. Wesen Schwerte. Sediwere ,ait 
SH-Ii »h das Idenlheiir all der iiullvhlimUcM Schwelt 

Krsi’heinttiiwen • Tamarheni hl. geniL'i ahn keiticsweffs, 
•■I« • i efowi-ri--Kixdi<:iiitmjr ml liwen--KriK’bi‘iinunr idickend. 
sir-lt ihr Wesen .zw He^dnaihed zn bringen' — hi denn der 

lehrende Rauch i-le* Knfilinllun lind du- sehw mpcnile ..lei 

Oft vLniln-ndu ttbflttaupl schund ne Schiene Kr^eheirniiiftf — : 
•■nidern dir WcH-ii-erkpuiirnis dn Stihrverp erjriin sieh rrst 
-' 1 1!- einer Reihe um IteifHI Ui eilen Zcrlugim^tm und (dwllt-ti 
Ki.iefTrnküoneiL, llmiüpi und 6öHnßlolgemng«-n, si,. < r- 
gftd sieh auf dem ffig fiel Indiikrhm und der hdgomng au* 
einer Tinmrie. [>er Onimjl Utfbr ist darum lÜohibloBft 

Intuition. *>utdi*rti i■ iiin nirihfulisfln' Iti'urilndurqj. 

Man kflmite dieser iMrlc^nnir (rt^emutor vielleicht sjigtm; 
k littere Ist kein .Weser, sotulom eine Wen m he t\ rhinj3. 
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i. l!On weil sin die Mas^iujiizichuiig der l>do bescnehnet. also 
^iitr Bezieh uupr iwjsebc® Bc weguund (inner t>i>:üimsnent 
Mas:**. Aller 3bw«i. ein niehf weiter Eurflekführharer Uw* 
wegimgwbe^timjiiBijder i insUmd, muß duck ab •'in Wesen an¬ 
gesehen wcnfoit und an diesem konnte man denselben KuHi 
web führen* Audi Maaw IMt sU-Il nielit durch ein bloties l!b?r 

I r! i (■ kern von I lei i el >Igi 11 I \* - w - tr> ■ he i mta gt ?ji *f> elmuei j . 

Ämh de isi nur .mf rtninil vielfacher Induktion — Newton 
lip.Tiiff sii li selbst hoi der Einführung dieses ÖejsrdJTes stuf die 
l'tiiMli i lex|iertmeii(e von llttyifhüiö it. ft. - im Zus^unimmHaiig 
■'liiri Theorie eimnisvhGii- Es is p \w\m Rede davon* Anti ihr 
ijjtuiUvH (tawilHieit tukommi. ■ VgL *i*;tter S. AB Li 

Bo gm wie Wuhrnehtiiiiiig ■ >s lirr Tun Ut silier auch Laut 
und Wort noil und Flexion ein Wesen, Denn m alle sind 
nicht lilnB indsvklneHi' Tatsachen. «omluru üiidi i mit Aus¬ 
nahme iter Ij&utM mWojr* und allgemeine Bedeitumgfää,Sulche 
Wesen erkennt die SjirachwfeÄmiseJw t ft nicht ander- ul* in 

diikt rv* Eine Grammatik kommt äh ihrem Syaiom von sprach- 
Lichen Wesen durch Vergleieliiiijg mnl damit OittcrstäUeidung 
und Zn.mmifti ui Tu billig mn- > +-ni|urbrlieH IL» tonal* von Texien 
oder labetnBger Rede. .Die LnidH'kuiig Im^iiihI tnJl dem 
Nächstliegenden. AitgeiifiÜIig^teii; gleiche Eratiifd notige 11 mii 
uurbar Liedüttuiiig' ftchljefkm sieh ärausa#p?n bi zwm Bunde! 
Reihen timmiuen* D:i* Wort bpidk x. B. geeilt dfih einer 
-eit* tm rillen Übrigen Kaaintfernten vun bpb und andererseits 

j. ii allen 1 (furittven aj&gtilari* iler dritten hrkliiuiimn, 4b ja 
gbuMatb die Endung h bd^u und in gluichan sjubktisehen 
Vt-rbimluogoii wje bpidk- enseh einen, Die gleiche Erlabnmf 
v iid iiiIt den Fernem de* ipeiiltivils singularfc in den Übrigen 
i ^kllrmrioiuu geumelil ; mnl nun Wirm Kmigistoms-fiLlle e ie 
huiinf Tnagtil bpidK alle diese Formen als gleichwertig' er- 

kennen. Andern ^vnüikt helie Analogien nötigen ferner, ih n 
Genitiv®® de-* Hurstb dennu *1* - Biugulure gleiche Formen zte 
ziiN|iredieii. . . / Bo Iiefrcbivrftti (i vuu d«T CWhcIeilte 1 tili am. 
und Wid'Si? der ,gniiiiau:i ibchen IruJukliepie, E* bütiCI &bO ÜUCfi 
hier ufrfit IniuliJun die Üitmdlajge der Wesen^erkenntni^ von 
der Gabduiii^ fordert vlnlmt’lii auMtrilfiklirii für die gmmiiin 
li sehen Lehren r iiirn Xnchwids, der nur «öii ,iuduküvrr Be- 
trete 1 sein, kanm 
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Die Wissenschaft Lut es im gri.dilleu. ilaü, iiiind'-stoti* 
i'lreu soviel mu Ww^fu u|> mit Tfitsti iu'ii «n tun. Atwr sie hat 
i ' mir in miltnwn Killlon, ato hktitlgftMm wohl ln der Psydnw 
htfjif. zur AnffTühic, \Vc»fn unmitteHmr vnn intlividiteilen An* 
sHmmmpen uns st« gewinnen. Ötmst hat «io gewöhnlich 
W<*<mshc* i ub ilngnu au umwiekelii. Di, zugrunde liegen¬ 
den W-e» führt Hie dsiM ilii Kalte einer Thwrie i’des. Falles 
i. il. die Wesen H*’Mt‘ginig. GeM&Wiwiigicät. Zeit. Kaum i 
drfin i t r*r i? e h ein mul gewinnt sie Dicht ersi auf (Ttuoti 
von AjuHrliüuiinpm. Sic gelten gar uidtt auf linittd von Intui- 
ti.m < vgl. «päter S, W<* t* aWU nher wirklich um VVWns* 
orkcuiuiti» hüUilell. WO die Wissen-*,''hilft W«kd (x, It. Wahr¬ 
nehmung) iiuf i JninJ von Amühuuniigen gewinnt.. gcdimhi es 
auf «lern Wege der I nd n k t lo n. Der Rekurs auf ilu* lat 
sächlich« Verfuhren der Wissi-us., imft hei der WcM'iiaurkcuiit* 
U» leeigi klar. Unli eie keineswegs auf reiner Imuiium beruht, 
sondern stirl mrth»d Delicr IlegriiiulUhg. Du> ist ;nn-h aiiu-r- 
iMi'lii möglich. 

Auch nach Jhmerls Meinung imill die Wo*ejj*crkemitnI> 
initiier von imlj viiineiU'n Aiiselianfcngett ausgehen: ho) ehe bil¬ 
den zum Vollzug der We*en*'' rsehaunnc i .Ideal inn 1 ) die not 
wwnitge tknif»" «S. läi. Auch mich ihm kann also ein Wesen 
Titeht für stell allein. idiiu. 1 konkrete 1 luttrlügen erfaßt werdfrn, 

Es iieslühl somit ein« intiere lfcxitdumy zu^uheu der Kr 

..In Es des We-ifliw und den diesem i‘iita|uvoht>iulen Au- 

*ehaiiiiiigen. AU-r iliis^rl hüli i. schon eine einzelne oder 
einige holiiddge An>eli .1 Hungen für gemigend. um vnn ihneti 
PS» in .ideieriunler Ahrtxfthffoaf ilütt Wiaen m etkfflOu Dan 
Wöwd .Tmr Dt ?M gritenneu da* .m* dem i n d i % iduei- 
Ji'H Tun einzeln, mW durch Vetgkleliimg' mit anderen »In 
lieWKinsimo ' hnr:iM-*iHehniirude Moment** **. »», 

1 öd 2. bilden sie für Huiweri bloß dm (htychulügischeu An 
laß fflr die lintnUivoi Wesemi rkeimiim, keilten llrkemif nis 
gnniil »Liliir. Demi Tilr ihn \*%ihm im Wtaon erfaßte identische 
JUrtn.-m etwas WM als Allgemeines e„ jj*,, „fc |„ d tlü Vin 
7.1 ritten Auheim nHilgen seihst enthüllen sein kann 1 1 H l. g, 157 ,. 
‘ondeni - isi et hui ein <üt«l ans nimmt anderen Reieh. aus 
dem identen SfiiL dem iieliviihielle Atiselmininpui immer mir 
etil - |I rn .■ j, .1 n. 1>A mm kfituttu diese für Hnawrf niclii die 
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lugteclie Grundlage für die Erkenn düs de* Wesen* «du — 
wfil es eiwn in Üuuui ris juhtlieii niclil miUwIten bt; ködern 
ri&* Wimen hüt keine ander* Grundlage ab sieh selbst, es wird 
'dntsdi tnulivckt nn Kebbr stc^r W;ilirltoiie-n. 

Aber LiuktCü dein WusOÜ riniJi individuell 1 AmeimUUii^n 
r li t ^ |i r l- C heil* lliriiiu i-s ikh'h da* We«eu I 11 In«* mg aut 
b L tiuimie An^diimnigeii int. L»e- stahl aiirh ctiinn eine sivdfel- 
Um* 4iif£i!ii^idiLir1>«rsIdiuii^r von aJIgemefneOTWeseri und indivi- 
1 1 nollen Ansehaimiuroß ;d> «iigehorigeu* Und die*e [c+-ij■/]i 
muü für di*- ErkiumUrb Wesen* uuißjjeliend werden. frb 
rmitJ iin^lriii-kliidi ptei^t wentrm <hü äij atenin Kr* rnn — 
teilweise YH^hinlrnnrtigrti — Anschauungen ggpiiie dieses 
:ib Wesen gehörl. We^en bl bljlc li UuMürl uJ.-s ein G&fu-ln- 
s:lhu:^ imd Ubadbab«-* ;m- eiLi/i !iu*n AiHrliaiiim^rn Jirntuh- 
7-ii4«haiiifMi l < Damit die Zn*. cümi-ai^ididn^kdf von ttVrn und 
An^hnunngETi gesirhert, i*E, muß unfgewicsau worden: ü. au* 
w £ I r hti n Atisdiammjreu überhaupt. ihis Wt^oii dji mii^n- 
sek&imiT Ui, und 2. ibtü a* darin «la* iromeiiuiniiie und Iden 
sbidir bl. J hi tu r e Idldrii aber dann nneh dii- Amu-hauun^ 
gniudlitgini filr dir- Wctiaitc^-hitnlrinTi nfelu mdir den blnägu 
Anlaß dafür* sondern noiwendige ßtiiiiiigiiEjgou für dir Ein- 
sidiL duU garnd«« dü-*«^ uv^n /n iHe^n und ilh j *eu \u- 
*dLHmmgen gehört. Sir gehören WohiuiUiHi mir ?.u den GH- 
tiuig^gnuitilageji einer VW^i^rkr-rmtJib. 

Wenn rm e i iiijren he j ichi g en An$dmtttu^ im* 
ein Wl-hou erfaßt werden soll, hu i-i lUi-Rivbdune der jdtiLenHi* 
den 1 Absinifctirm und rin mit riir>es Wt«*an mudi gar nirht eui- 
drtitig be^tinirm. I^enn einer c^ler undgen Ansehaimjigeh kann 
man ver^rti irclnntt Wesen Kuqrdnen- znrdirhm We*en ver- 
udifodAü&r A 1 IfeimunIirt \hM ii fm a\>rr atirh WeäfiH v^rMMettener 
AbfttraktimisTidHung. V«u -ifnipui F^allw^vliiämirigim n\w 
kunn mm\ z. Il + ttah Wesen JAill 1 oder d:u Wesen .Hewr^ui^ 
mlitr midi ria^ VVmnm J^ifiwider^iillil" i.ndfir .wiriersiHu ude^ 
JUttol 1 ) er^Jiauen i in itesyehüii^sfliDin Sinn ^iunjiniuem. Dann 
p$Ydiukigi*dt <■- #?r^iü nfj der FjUJ, dtiW IHoö vun 

1 iui^rn AuMimnm^n iin^ rin V\>ji'ii rr^rlimd w\ttt. Un l i it- 
krjinliibtlittnretbrlt br dav ( w.r hi» intuitiv nnH-lil^L rimni t 
fiurü 3 ii li «fr ti i ehr -ds KrkrnnmU b^rrftnitci. Dia großen 
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auf, Alter gr-rmh- tIn rau*. daß diese erst noch in Ihrer lidniriif 
erwiesen werden ttflsaen, wird es di-urlich. daß auch intuitive 
Kill sichten noch nicht unbedingt zugleich .ttirli die tSewiihr 
Ihrer 11 UldgkeU geben. Wenn man int Dwrüheriünb)Icken über 
hellebigv Anschauungen cm Wt*ew enMdyt sielt will* so heißt 
es dem Zufall ütMirtaivU'ii. v«w « ■ IcIht UrH|i|j*- vmi 
Aiisejuimmgen man alixRT-hr »titcl an wrlrliew Wi-.-mH inan ge- 
Imijrt. ilaii kan» damit oben511 Mehr, zu traiiK einseitigen, nn- 

nmulTimdeii W1*1*11«) uv 11 kommen. Heim auch Wt-«>n 

können .bald richtig. buhl fül-chlicli vermeint telu 1r iS, däj. 

Es ist die 1 Imndanttdmiuug Itii"t , cl', daß Wesen eine 
11 nidiiiflluin; Kiketintins. die idtnc Zw isrle-ugl jeder und 
ujii-nitloheM de.li ergihi. 11ml nh‘til eine vcrmitu-llo. flltgek-ilUL- 
Erkennt njr- ilni.-ielli. Man kann - 1 - Hu«-M uhnewt'iim zu- 
■reheii: Kilt aUgenteilU“' Wirken kann nitlu ans individuellen 
AlltfhWgDgftt al'^H'lriiet. onfgeltiut. werden; «fl kann mir .ui 
ihnen ersehn nt Wertteil. Aber damit ist sozusagen nur die eie 
rhrhl.ii - SjlChJng'- Irt-zelcluwd- Das Vi rfuliren dci wisfu-iC'i-lüifi 
lielmii Wchjiim rkeiintiHft, der WiHiniim'isst-nsidtal teil, i *1 damit 

..dl keines«•..«■> Lir ji'i.rtt. 

l'mniiN-lbare Erkenntnis ist mir möglich für Beziehun¬ 
gen. I ioi denen ihre I Min] er »ninittelhar ri 11 liegen und die 
daran allein erfaßt werden können, Ibis isl der Kall hei un- 
tnittelkircn YerhiUmisstin 1 1 *-r lugim-hen l’l.er- und I nternnl- 
nnug, >ler Ingisehun f\«nisM|m*nz, dtST Ok-iehhciT oder Wrsi’liii- 
n uh« il. Dali illi ' iiti.n den gt g« Midi Vurder.-vSlzOn folgt, daß 
Jene>* ab Be'-uiider«-« iiuti-r Jem- AUgt-malne Mlll. daü du«* 
uni die.- giejeli bn «Ina kamt nmn nur umuii|e|h;tT eim-efu-n, 
intuitiv erfaßen. £$ i>t wirklich ein Krsrhmien dieser Verhüll' 
tiisw*. dn eben#) ITnntfttcUttiMtogohf.'itecm wie in der sinn* 
liehen AnsdniLiung *VlH'r «Li.s int um dm Kuli l«ci immiuel- 
iiao-T lngisrlu.tr K --11-11 junir„ IhiU TnrdhiiUg. Vergleichung, 

Abi’f \Vene 11 s'-rk*‘111Ittii’. wie de in der Wlssetwdnift der 
l all ist. bestallt nirtit einfach ln «Irr Erkenntnis « inet- solchen 
VorhaltnlSftflS zwtadn:ii uniniltelluir gr-irelu'in-u (»liwjeni. son¬ 
dern eines weit vi<iwi.kcH.>r<iii Bftstiehiiiif/pcwdtp.-*. Di*- ein* 
idiH n AhM-liamtngru kUtitn-n im-hl mehr zugleich flhcrhllckt 
werden, sondern mttssuu sukzessive heiaogesugwi werden und 
■lie für die mwinen < 1 ru[t|ien orsdhauten Wesen mlUaen dann 
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identifiziert wettluu: du- ident (»die Jlwm«*! ■ ile- Wijaensi an 
ihnen -firihijt »Wir, *nlWt min ■mlbm in »IK* Augen. «niulern 
muß em «lurrli Zergliederung und S'eirgleiditttig nitlgewk-'mii 
weiden; <1 iv Intuition muß vorbereitet, herbeigehUirt werden. 
Wenn tn.ia jibcr in dieser Welse dir? Atmclmnuiigsgruni] lugen 
Fitr «la^ Intuitive llrfu.-sun eines We^u« n r >1 u * t nmi 
vollMHudtg znmiittegi — v» isi da> dann andere ib 
riu tu et h dfl i s c hie* Erarbeiten, ein N n, v h w<ri sc ri mter 
i‘ r £ r ü u d e (i i kn VVeHoiifierkinmliiiäV 

Die nisenuipcihiirtlitüii' We.senserkistiiiijils vollzieht «nrli in 
eitirin geordneten Atn-ihiiuderfilp-n vieler »iiituiittiijnifeliörigtT 
Wttseöef-insirhTeJi- 1 >i" einzelnen sozusagen elementaren 
WescnüOinsh'Ilten In: ruhen auf lutuiliim. Daß diflgfls Wi'sni in 
diesen UUmilsHku vi■ 1 ,.]■ m Aii'-'li.iium^cii gehtin, da- i-t 

'■im 1 mimttielbure. inizuriji'krfilirbuit- hansirtir. Aber r h"in- 
|ili x<- WiMonsverh, firnisse, liei denen die zugehörigen Anschau¬ 
ungen nicht malii- unmittelbar fllrarblieki werden können. son- 
il«ru -miaasmiv.- aufgi>wle*ui w-nleu müssen. kann *•* dem« 
zouiiiß eint; nmtiimdbiu-e. intuitive i «cwißlieit nirlii mehr 
gfbwi. Die Wm-emmi!i «ficht wird hier durch Zwischenglieder 
vermittelt, iVgk die eingehende Analyst« des Itewoisr-r durch 
Pasch 10 L: lfm oünen Beweis :iD ficirtijr •.-imuMieu. muß inan 
Um in JJewotsMihritte 1 mlepei] und über joden eiatdwui tte- 
ivei'-i-linll urteilen. Jjoj dem Beweiwbritt der einfachsten 
An, wird von t inrr A : nzu einer undeveri dadurch iih> r 
gt^attgüii, d:tß «irr luli-dl derselbe bleibt- mir dir Ktnkli-i«1 cniLT 

-iHt (Tiüiiili'r: lud. Ich muß also, wenn zwei Wortgefilgu vnr- 
Ilege«, immtido sein. zu mH sehei de«. <>U -ie denselben lutuil! 
balieii oder nicht* (ä. HßdJ.) 

Hinr lieruht ilir Heilung- uuf der iiiiiiUiveu < «cwiüliHi der 
einzelne!) (Weder und Ihres Z ns am um« almnges untcreiu- 
uuder* Diese Gewißheit muß Scliriit für SuhriM aufgewiesi ii 
werden. | m) daü isi es obcph, tu» man mothndisrlurs Verfuhren, 
Begründung heißt. Jeder einzelne Schritt ist intuitiv lie- 
gründet, aber im ganKen ist der Vorgang 'liekursiv. Die I «H- 
tung der letzten Ergebnisse hl ei tu* vermittelte. 

■ J'j« i« klar, daß es deswegen Ih*i konkrete!) Bewohn 4 n 
uiobt erfordcrilcli ist. ullo stdöhen Ssobritto einzeln aufau- 
wobeti. a(su jixien Beweis m einen! lilrkeiduseti Kot lense iiluD 
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in beit Eli kommt um ihraut an. daß Ule xu-fl£feUa«« Kicher 
linlt v4irhiiudiHi daß Sjiiftuge im l^wengmig nlinewertors 
durch den JjRchwois der intuitiven lÜmdhchritlf .mggitffillt 
worden kidmeiv Ihnux Uns bildet die ilrondlÄgx? der ^iUtigkdt 
iles Beweises. E> I=r| über «j i-r UaTgiulltinp natürlich nicht nur 
frcjyrHeUr. -Mhdcm geradezu gchnum. aus def ideellen lojrj- 
h hon Krhlußkette mir die mar kamen (Itieder hcmiu&ugrtiitoii, 
mir die VVonUi'piüikh 1 des? higi&diuu < d'ihmken^mtfes zu he* 
zeichnen, in ■ feem Bewußtem* daß die An-Jrillnn^: des T fe■ r 
^iruii^ N nvii. du,-* V^rfulgt-Ei der EinzelHjhrilU» jedmdt mOg 
lieh wäre; denn tmr * 1 » wird die i herw-ht und das Vemübulni^ 

• h> <odiisiiKSiu^auiuioidniiLi:^ emügiieht. Wenn Pasdi 31 fiir 
die Mathematik l{jckenlot& Beweise verlangt. sh hat ihn dabei 
olTciibu.tr cLjih Ih-wutti^-du yvh?jiei f dali nur sohUii- diu licUuui: 
der ItouciM-rgchni^r wirklich «*i-wsilideiston können* \U*i 
bcdftatot einen ideell cu logm-Iun Zu rammen bang und r- 
ist eine stiiiw andere mir he. wie weit man Um jeweils eixpre&d» 
vorhin ilnrtftalll und wie weil tu an ihn *dl]sebwnigend als einen 
-:oU^ivi>r-dliiklJirhtui Zu^umncuhnng vutiiu^i-tzihfe darf.i 

I>:»il .imli W+H-it-F-rketmtnii einer mctlKidischtm Hegt mm 
düng bedarf. umdil »ich auch fiir Ihawerl adlwt inebrbfih 
Ul bl har. Im in er wieder hegugnci num nämlich bei ihm dem 

Ui-vndw-M, ^II11 m" pliiinoiiuainlcj^i- l cu W^wliMiiiiiinuigcij /n 

■ i tvh m n. H* timh t einmal 1 U, L. S.417. V, § ai) ntrihiin 
idleiu H Aufdruck; .Zur |{ r « ht.(f^rr ign u u unserer Hoinlib- 
l>ostiiiiEmuKjg nuinllch des ^intentionalen Woäöiit eines 
UUe«■■] kann ftutiJkJssT dtt Hinweis nuf rollende mmt K^ilir 
von l«ltuiti 11 zieriiiige!!i dienlich -eiiij Um —tin- WeaendHvrjni 
mttngen kJaratÜegen, s ch lägt llusaarl *el 1 »t mehrfach ein VW 
hitvuen ein; db> deutlich eittuti Zim trägt der seit Bacon und 
Mil 1 als Ckarakiernlikmn der Imin kl hin borrotgCjitdHm 
w imleu Ht. Um die Vh ^rhUdeulndt vnn Witten klarxumärhem 
liibrfe t'i dir/ VMneinandrs unabhängige Vfir&erktrfcrii an. 
tHe Hunde rtnig vrm Br den tu ng und ge^i-intuniilrelier Bezlahmig 
z. ik winl daraus klar- daü die uusgMrtiektc Bedeutung vot- 
-ehiedoe ^eiu kauu: Ahr Sieger vnn ,Iejm — der itedi’gte 
xm WatrrlHOh lind dtwh l^tder-cp-, der>elhe iiegen^rahtl ^ 
meint ist N T A|m!enn; und 'dnttHrt itm^kehn “ i IT, l. Ttdk L 
^ 3 ^. 3 , AilU„ S.-ITl EtNen^i h\ es die nruiMülngige •Yitriatfou 
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der gegenständ Ji«hrn Beziehung 1 — gier eine iUct k.uw ahdi 
.uiil «lii's-yü, der andere auf jfiic- Ot'gCUsvtflndlfcJK* ta'jrieheu‘ — 

und di« <ldr ,x\ktfjujiliT;U J — < irgtStnjtÄtldliehH* kann in dei 

Weise eines vorgesehen oder beurteilten oder ertragteil. . . 
intentional «Pin —, tiurfli welche 4er«« VersctdednuhftH klm 
wird* V, § iO, 8.4Jd, ein*WHi S.4I7, 418). Fllr Iluswflrl sind 
das freilich nur .Beispiele 1 1 ri?.d7i zur Vcranschaulichim;.' des* 
itii erfassenden Wesens,. keine Beweise. Es sind nur Hilfen für 
da* intentionale Erkennen des YVk*u», uieht mehr. Aliet inan 
braucht mir dienen Weg der V nr he rei Ui Hg der Intention 
weiter sen v infolge n. Mt komplizierter.-* Kill Ir auwtnHuUüi!. sn 
führt nr *iif m (r i hud i ü c 1i eu Erarbeitung: ilßr Wesetis- 
rikruuliii- mi Induktion. 

E> kt stunk ilnrgeLuj: Auch «mit man mit Uus-serl von 
der Scheid ii ng r.wisfheu idealem Wesen und realen i'steu:lit'ii 
au^ebl so kann \VfiSfenfiorkemitnis »ich ntotu auf reine Intui¬ 
tion I er rufen, sondern auch sie erfordert well indische Hoprfui- 
dtwg. Und datier ist., auch wwm die WirtstanwUBftslehre al* 
Wirsimswi^sensrluifr eharnkserisicri wird, fiir sie ein imdhir 
dihfdies und bcgriindendGS \ erfahren nicht xu umgehen, K.ili 
jiI«t Malad die Wissojisehnftidohre die UudH'ldiehe, konkrete 
tvis^tiaeliitttlii lie Erkenntnis air limmllage nehmen muß. da-- 
ddingt sieh t‘ln'iif:ib fhtsseri *fdlkst auf. t>er irage' A\u- 
innebt das ideale Wesen von Theorie als solcher xusY 1 sehäcki 
er die FesUftelluug voraus: .Die iltlglk'likeit oder Wesenhaftig¬ 
keit von Theorie fllmrhaniü iss imtflrtich p-udieri durch elu 
-'iehiige Erkenntnis irgendeiner he'.ti turnten Theorie* (l T 
«S dfl, 3. Anti-, B.5M1 i. Miinm i*t die Begründung auf die i;n- 
^IdiUehr Wis-itJiSL-JuLfi für die Wüseimdtahsldire im lTinrip 

anerkannt. 

Man wird also auch atiT der Bads von Ifnwerls 

Anselm.gen und von seinen eigenen BegrilMiiklitOgvn 

«u> 7,u einer öWdhwlwoft lieffriUideiiilcSl. induktiven Wixssen* 
Msbnftalebire geführt. Es int nur eim* Induktion an einem 
anderen Material als in den Krf.'ifinmgnvvi r spnwjhafton: nicht 
an einem empirisch ■realen, «indem ur« ekntm identen Material. 
Ei ist ein Iwan.! an Id« ahm AVahriwiten'. den die Wetsen- 
hafEntehre mit der taJBÄChüöltcH M'bionscliäilt zur Jinsts 
nimmt. 


9 . Kritische Induktion. 

N'im Weiht freilich dar Iragnie.ii tu rische, unvollkommene 
( hnrakt<T dieser TüTsflj'hlichtn Wissenschaft «uleiigl>;ir. tv.is 
tfcy(niwjirti(? au w i^^iisdiartlirljer Ertüttmtola vorhanden i->. 
du* lni natürlich > lii'MtMj ein himi irischer Uestaud* lückenhaft 
hilI irrtnmgemaefri, wie /m ir^mldoer anderen Zeit. l.'nd 
dit-i-r ('harnkter Iflejht unftitarviiidlidi. Itemt ainc Arndt*« 
4nr wählen ^jjcüflher den tnumeihtJichon Wahrheiten. der 
Uelhendf a Erkemtal«© gegenüber den tetgtägftchrn Irr’ 
tflttierri vermag nie eine Zeit wlhyf 2x1 treffen. Auch die 
Wewiwiotiihkm i*t 4 jbh nicht imstande. Waado »rfiiüt. ist. 
ii'i nortluge Sinn von lientearlrtbubsieiL, hI.it der ist r mdi 
keine zeitlose. .ewi^r Wahrheit. luiit-m ieith*im Sinn 

..'»►gut WjdirheiiHwm Eiikmnmeii ids Iriinrnschnrnk- 

ft f. Ihid ein Kriterium der «lnsoluteil Wahrheit hm nndi der 
i rkf-nntnimhenreiiseiiB linuiTtonismus nicht. .Seine Weam*- 
idi:m kann oben-at suhjekliv und Wuß vertneimUch -.ei»" 
s. i:l. «ii jeder andere PelnatuiMiiapttdu Dumm Watet 

.ne-! 1 er nicht das ZiLiitn>mtitt«-l um die .ewigen Wahrhcfren*. 
die nähre Wissen schuft aus der» gEgenwiiriigon Meinungen 
uuszii sondern. 

CUhjt die i’tmillkujinueiilidi der fdUvärhJidmri Wissen- 
■dmi i kfiuitni man nicht hinweg, ha mm kann aber min . |]■ > 
Zigruntlfjligung der latsächliehen Wissenschaft für dir Wis 
.<eintelutfi*1 ehre »m-hr den Sinn hnlimt. daß dufadi die vor¬ 
liegende Art und Weise, die tatsdleitikhe Pfau* dar varhohif’ 

denen Wi-.n-diaften de-ikri|*tvv IcübtiljUclien und dumm? 
induktiv üattituirdHgTillüWldungerj m entwickeln Hüren, 
Denn düs hieße, sich den Muiipeihuftigkfl|t«a der tatflätthUdiOö 
Wh-Honsdinfr utt «Indem und du in die Ergelmh-e der Wissen- 
schalt dehn* nillldriiJlier mlnueii. Mnit würde damit nur zu 
eniuiu knlr 11 (geschieh fliehe» Erg^ms kommen, nicht 111 sjnwii 
■-rkn 1 minis-t hontettsHien, Es wird sieh in den führenden l r nli*r- 
'«chiingen mehrfach geigen, duB Ja* tataächliuhi* Vorgehen 
n r Wissojuckirien. l. li, in der Induktion mler |*j d-r histo- 
nwdieti S,VN!htwt, flieht als orken nt »ist hcoruiisi'b hhireielieml 
nml vollgültig anerkannt worden kann — insofern'. nämlich 
ohno siiohbRliig« BertwUriffttng vcrnJIgcamiim ml er allem 


1*1» »TUHithiriiii-u ihr iwluifflk-ttr’ii Mi>11n»lhn. 


Sfci 

. j me der Hinfiihiunp In;nun symhcThcJi konstruiert wird. 
Es wirrt vielmehr <Ije> iji! stiehl uiie Vu^eiivu ah unvollkom¬ 
men ungesehen mul Ihm gegHiühtr die Forderung *trcuger 
logischer SehiUtsrigkHt geltend gemacht, Eine »otche Forde 
fiuig ist eine g r ttn d »JU < JI u h e Anforderung. die au die 
ijtskehlichc Wbsoiisudiufi he ränget rüge«. uirüt aus ihr ab- 
guta«m wird. E* ht »dun Vnfmderutig auf Grund Hm*- Im- 
-timtiiuui Ideals tim wb^iisehsifttii'Jicr EAenut.uk. An 
diesem wird da." tatmhcMidi>' Krksuaen mgleicli gemessen, 
nach ihm jjiijriojdi kritisch bo «t rl.t> i 11. Erke nntni s ittjil 
elwwii Wii&euadboft ht dwn Hn Wen. und xwsf Hn Idealer, 
nicht, ein rein tatsächlicher. lud darum ngitfi -rf.fi in lir/.uc 
auf die rnKürhli'-hf' VVhwnselinfi Hie Kritik unter dem (Je 
'iehUi}iiiiiki den Wertdiarftkiers. dl« Prüfling, invrk wdi sie 
der idealen Forderung entspricht. 

Di>*c.s ldf.il fiHu aln:r auch nicht. wieder von vnrii- 
tn-rfin , .je priori’ gegen IMCT der kUsüridiciirn VVjssfnsrlinli 
fest.. ;>rn!3L kdntile man IroiHpiirtawefef* nicht erniigen und 
versuchen — wie .« die Schuir DlHhey* tut —, nl» *ir|i die 
historische Bekinwlfiiktinti nicht doch auf cinfiiliU-ndi-s Vci 
stchi tL grfirtden lioUr. lindem diese- Ideal «inl konst rnifrT 
erst, im Zusammen liang mit der tatsächlichen Wässeimeliaft. 
Von dieser ttvts mll .Li- ideal u-h-u'micliii Midier Erkenntnis 
entwickHl werden. Kr^i dadurch wird die >uiet ItHiHrtge 
I'* i shmr.inig dctentiimcn. E* hat kHiu-n sinn. ein ideal will 
kiirlich lUtfeuBtcdloii. ohne sich im> (Bo Bedingungen seiner 
Iteallahmiig zu kümmern. Es handelt eich in der Wissen- 
-c ha ft Hl- luv also duntm, ;m dem int Hl <-h liehen wbseiHclmfr- 

fieheu Erkennen da- Idtm hilft 1 .was damit eigen tlidi gewnll 

iei und was rtantti erretcln werden kann; die oh-rsten Ürnnd- 
siiiio- wiöaeHScluifUietutr Arbeit iliiruu avtfeiütneljgn und l v x| il i-avi 
mi formulieren; du füll kritische l'iüfuhg der konkret vor 
liegenden WliMemnbsft den Begriff d«*r idealen Wls- n- 
«i’liafr und Ihrer Fonn&u au kcmatÜührcu 

Der Ucsirlihptwkt der Kritik ergibt sich dal**l uns der 
AufgaW. suis der EiilsielLimit auf du* Ziel einer Hnwaudfreien, 
vnHiiMlirhrai und als »ult* her mOgHehttfi KrlirttthiW«n». Wa - 
ah vorbildlich. einwandfrei au Ixrtntrhtctt ht, das in stimmt 
ein letzter, tdlgenmiuüter Wnrtgesiehhpuukt. der wirklich 
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;i jiriiiri, als von vornherein irstHtdieudur süjgrnnde lieget* 
milfl. weil er UumdlwdiHirti isL weil mmsl üliorhitiijit nicht« da 
wäre. WW die konkrete liustaluing d*v Krkeunlmsideyte leitet. 
Worin dhsur hd*lu Wertgwitililitpimkt hu-telit. ob n» der lugr- 
'i/hc < hurakter der Eilibeillh likeit und KontdqnMiii fed uri'T 
der biolcgiseho t 'harjikttr dar .ftkotiüniiv oder um anderer, — 
da-, int ein Problem für drh; das betrifft uleht mehr diu 
Methode, suivdttrij die Unmdlngtn der Arbeit der Wis^ii- 
■idiiiftaJdiTe, 

TUe Wissun.iHi.ifl.'ilt'iiit: legi also Liluilt diu (uteUeldidtC 
WHWtctiSfhrt« allem, sondern auch einen .illmjiiu<in*teji Wert* 
gustdtt»|iimkt fitr deren kritisrhe Öeurteilimg ttugraud*. l>a- 
Unruh viTJuoa du swb Über die tdoüu Ah-seimfl der tÄteScb- 
liiijun 1’rnxin tiiues hiiddTtM.'kuu W[«tsons»>|(aftest.ni m| in au er 
iiclH'ii. Damit geht alter .mdi idni 1 itu Prime ip nillkilr liehe Fust- 

S'tirmur ii —■ • ti. rinn .ii,- jpoi.'' Werte*. I *i liißl deh 

liittln mit lluss-rt als ein« Intuitive tünairlit in insprnuh 
nehmen. weil er iu ver^lm-dumir Woise gewühlt worden kann, 
Uüd diesitf i thamkier der F«*r*<Hisiiti|k die in DttltdidtBrWflttfl 
v.u ireifen mdgltah ist, kommt dann auch bei der Konstituie¬ 
rung der idealen Wissens« hu ft und iHrer Formen mr ittslmng. 
W- im i‘> njkllN'r 3ST(.) ul* eine we^mtih Itv Eigenart dm 
Wissen ach alt erklärt wird, Duo Ergebnisse td liw^rütidftU 
und ilmiiil oiii^k lilig lind hauhri'rlionluiT m rmn'ht’ii. so isr dag 
■im- -iiIHn- KusIhs'Sxhil^, ein bestimmtes Ideal von Wissen 
sefuifi. Es viiirt' aller auch ein W Uses i *oha Ftsbegri d ilenkliar, 
Jur lii—i Forderung hdlon liiUl und mir di«? syvteinatindie 
Ordnung Im‘ hält, Er Würde frei Urb weniger leisten, i'iir das 
lihhur g^jpaiimite Ideal kommt, re iiIht darauf «i. in xeigt'ii. 
duö es mdgiirh isr L es tltirehzu führen. Was umu iK Wissen* 
M-h.ifi, gijlteu lassest will, ist im t! runde *Ihol*m> willkllrlirh und 
!>i’flnltinh»!s<idm rtls Is-ini Kmis-üwik oder hei der SiFtUchfceit. 

Iktmlt i>r der Sinn, in dem die WteBerisdinftalehru ißt* 
luijUtuhlh'lu“ WbisenseJiaft anx Grundlage nimmt, wohl hin 
muhend khrg^tHU. Sie miwiwm-Ju analytlkch du* konkret* 
Erben mm der sorth^-iuliui Wis^whaftni und Hm .(nraus 
induktiv diu allgwnainHn VcrhäUinfese, Formen und f-rinTi. 
1'iwi wUTfinwhnftlirluT Erkenntnis ah. dal» > geleitet von dem 
kritischen gfumMtÄlielatr Furditrangen mts 
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(’iiMjJn idealen Wert. Man darf ihre Mutfmde daher wohl uh 
■-(im* kritisch geleitete Induklin« liezeh-tmon. 

Der Jfcu-Knuitauisimt* orklürt mit Betonung nU die 
Methode der ErktmoiniM heurie die trai^midemaltagbeliB, fMe 
ist >b* Vorfahrt’!! der Fragestellung: Wie ist Erfahrung nu'«g- 
tidiV Wir ist Mallieumttk* wie ist Wissenst-Imfl Klüglich"? Es 
Lu das Vorfahren der regressiven Analyse der erkenn [ji|>- 
iiiwretiseliüh HisÜnptiigeii. Vovnusseteungrm der Erkennt¬ 
nis.“ I Mniit erweis! 'ic sieh aber clndi eigrutlleh nur ab die 
spczütodio Methode der Aximuatik. Es ist das wichtige Ver- 
taliien. die* VorfuüMütxutigon kliirinlegren, alter cs kann mellt 
da * allgemeine Verfahren tli-r Erk&t jitniftthOßrte oder wr*uig- 
*ieus der tt’i sw i * di nfts lehre bezeichnen» Denn setzt srhnn 
ein ideales Erkennen voraus uni an bflgeu zu können und 
ein lieCriodigend^ Resultat erwarten au dürfen. Es wird daliei 
!i- Im vollkommen hei: dnr Wi^riisrluift. vnn der nnm au** 
gehen kann. ganr vernachlässigt; oder virhuchr es wird 
daVuti ziun ['roMoiU.Oli die l-atsävhliclio Wiwietiäehafl. ilber- 
h:ut|ii die Grundlage bQdet nJa dtuyenigit, »ach dessen Sfligr- 
liclikcit und Vormi^M 1 [jungen tri.in fragt. Lehm man Hut 7 m - 
^itnnlHegniig nhci ;tb, dann kann man die Möglichkeit der 
Wissenschaft nur frei und ganz ohne Baut« konstruieren - 
ds völlig willkürliche I-Vsiiscixuug. 

XL Dio Theorie, 

1. I>it- wiKsetisobaftatlie<'retisehe Eigenart der 
Mathematik,* 

L Der Ideelle Charakter des GesellStandes der Mathematik. 

iH’ii ff«gen«uinl der Mathematik bilden in der Arith¬ 
metik ■ Algebra und Analysis) die Zahlen, (n ihrer einftidi- 
sten i ioütah sind es die positiven ganzen Zahlern die 
.niiULrltehor Zahlen. Ihnen tat ab wichtige Ergänzung die 
Null hiftzugiTOg! worden, erst im Mi Meta Iter von den indem 
lier. 1 * Die ernte grolle Erweiterung des Skthlbejirfflift» darüber 
hinaus otjpohen im 13. Jahrhundert, atwr bi« ins« IT, Jahr* 

* h» l*nug uu( diewm Und den I, Teil tle« V. AliwkttlU« hin hüi 
Hm-pnif, 11. Hs Im für siehrbwhiiU fbi *« IwwiuJcTOn Dvmk v««r|dIlrhtfiL 


Immlf-rr noch in ihrer Ziitil^gkeit hejiriiten* die negüt i von 
ZaJdom üi Ihnen irlid rinr neue, eigiem 1 Art von Zahlen 
ilisii iMiaiilnjii gtHduiifcti. um die Anfgah&i der ^ulitJAhlhm in 
miiIh ^dkritnkier Allgemeinheit dimhfidireii zu kimmu. Eine 
zweite grafte Erweiterung hildon die g e h r ne li e n c ii 
Zatilmn welche dngentlm würden um die Au^ttai! dar DIvl- 
*inn um* allgemein durehfühivn m kttnnmn Nulmi den 
gaiiwn und den gfdrniHteöim |w)&iiiven und negativen Zahlen, 

dl© atä dir ri ms ei) cm Zahlen mHiomfmgataftt wnlßin wird 
aliüncfcsik eine rrauz neue Ars vtm Zahlen m den i rrn!. lona- 
1 >-11 Zahlen aiifge^tutlU Man wird zu diesen geführt, Indem 
Midi HrHi^PKtjMTJLnnniMfc orgelmii. dir durdi keine rutimmh' 
Zuhl grinst worden khntiHii* z, B- dir tjnndTEitwnizri avi^ jeder 
rationalen Za.hU die nicht solbM ein ‘jnmlrai ist, oder tili' 
xuisltmjiiäOigc Be^ümmuug de* VMtüUnis^ vuu Km^dundi- 
ities^rr und -^erijdierii' Hier von Diagonale und Seite riiio^ 
t^ujidmft**, her allgemeine Begrilt fler irrriionoUm Zahl lind 
damit dar System aller denkbaren Irratiwul Eidtien HBt airh 
auf verodhiedeiit* Wi+i*i/ rn [.wir kein: tut weder laii ^ hodekdul 
diire.li ih'ii ImhiiLm eine- Srlmittn* innerhalb der Beilie de* 
nirirmaien Zahlen mler tnit Heine. Cnbtur und ilemy durvh 

den * iedarikrii .in&ir&ig.inn* i wertes konvergenter 

Reihen von Jütiomthm Zn Iden oder inU Wriettiruß all f eine 
drilt' Weise. Zrn isd ■ - ilm ISi'griff v«m ZwWhfmzalilen 

JwbHseh den Tatiuiutlen Zahhn, lim durch de rin Zahlen- 
knntiniiiun bcrunstrilfUi. Diese neuem Zahlen werden iiut Ifilfr 
der rofhxiakm Zahlen exakt uusged rückt, 1 hi- ttj# |irüktlsche 
Uiireudung werden -io i -ndi Reihen von ürMien aU Nitlie- 
iuijggwrtwi v e tt r e t e n R - • Eint* .ihi-rmithge Erweiiemng 
di r- ZahlhogrifTt^ Hrgi endlich in dm* i fn a g s ml re n Zahlen, 
in den«!! riwiifhll* eine! gnui nein- Za ti leiern urig eingi führt 
■ L Es Hhnl das illtt QuadrateurreJu «ler negaiivrn Zahlaii* 
l>a ^wfd wegalivr Zahlen multifdiseiert eine pMltivc 
kann keine d^r ^reHeir Zahlen, d. r. -i r niTinnnlei» inid irnitiu 
Uftlen /u-s’Liitmrn. der Konteriui^ r (iunfj|re kii^tun. zum Ijn elraf 
eriiOkl^iu >L h. id-n mit .-lHi scdhsl. uiuJti| j!Lsleu rt P eJuc negaüv^ 
Zahl f m ergehen. Eh- )*r düssn eine jfam neue Art von Zahlen, 
irutgidiam mit Hilfe inner neuen EUdnut 1 — 1 = i. i^rTrirdedU h- 

Ihsshisll» wurden -h olrer ^elb^t van Ih-^nrU^ Im; 1 ihrer Hifi- 
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fithruug ilurdi Girant D!l*<i als .imaginär h« tritt p» und ab- 
ffHohnr 11 (f\39* Aino.). All das sind Br Weiterungen de» Zahl- 
begriffe» filnir den flu Innen der natürliche» Zahlen weil hinaus 
durch Sr)iti)»fii»£t‘ii neuer Zahlen» neu. zu dein Zweck, um dir 
ii er licnujic rat innen in nulouhrhikier Allgemeinheit durch¬ 
fuhren *» kömmt. Diera imuge*c hafte neu Zahlenanori folgen 
iji'lilH'Ibon rieset zeit, wie sie das Iteckiicn mit tlcu initilrUehou 
Zahlern Iwsiinirnrn .Hankels Drhreip der JVmiammz der for- 
mnlrrn Gewetxe). Die Gesetift der Verknüpfung bei all den 
Znhlen»Tteii sind von der An, ,d»Ö die schon bekannten 
Kochen regeln Lin Gel liefe der mtUJr liehen Zahlen als Spczüil- 
filiip In dm Hinten Hege in cutJiaiU-n sind 4u (§ 12), Dazu 
komme» als», dir fetzte», netteste» Erweiterungen de», Zahl* 
begriffe» die l. r o n $f i n 11 ♦* n /.ah Um. die unendlichen Mengen 
von verschiedener UiUbtlgfcpit. deren ItecluiHugsgeBeixc »her 
vou denn« der endlichen Zahlen urgent lieh ahweidnm, ferner 
die Qiutenüofidn und andere höhere komplexe Zahlen und 
die sogenannten tdcli^itrehtotedisdipn Zahlen. 

Alte diese Erweiterungen des ursprünglichen Za lilhegritTes 
teigen drh auf dun ersten Wirk als r-ln g( dunkUf he 
Gebilde, als ^i-lLÖpfiingeii von gedanklichen Mil rein, um 
gi-- Lut Mir hv i ijH-rafi'irien nach «len gleichen Hegeln ■ Imt >-1 ■ 
führen zu kiinm ii. Sie bezeichnen daher nicht Verfflfumra der 
p rin hrW reu Wirklichkeit, sondern Küiidinogsn begrifflicher 
ltiltrtlli\ die mir im denkenden Bewußtsein vorhanden sind. 
In diesem .Sinne werden sie .il- ideelle Gebilde, itn Gegen- 
sat/ xtt realen odor präziser: wahniebui baren oder md Widir- 
nehmbKres notwendig zu bezieh enden, bezeichnet. 

Die positiven ganze» Zahlen enthalten, ai* die .natilr 
lirhtm* Zahlen, allerdings Verhältnisse, die in der Erfahrungs- 
wirk lieh keil Vorkommen; Bio boHÜmmen die .Mehrzahl, din auch 
et was empirisch Reale* i-t * und auf Bvxifllmiigca der natürlichen 
Zahlen I:ish-ii sfi-h 4 nach Kj-oiieirkm alle anderen Zuhien xu- 
rilelrfilhnm* I mtsodtuti kann man ;il«*r nicht sagen, dal.' der 
Gegenstand der Arithmetik ein realer ist. Denn frir die Aritb 
riiciik ist die Wirklichkeit der Zahlen und ihrer Knwe- 
litittgen vollkommen tdeieltgllUig — »"iin iniut unter .wirk 
lietr oder ,rö»l' das Vorhandensein tu der konkreten zutilit-h- 
raumlichcn Well der Sjitur oder de* Bewußtsein* vetmeht im 

£ituiir>^t i. fUl -küi ki tn lu. ». JH4 3 
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Heaum zcitlufls» Bereich des rein ideellen 0 «halte«, 
i - in -i -;,r mehl. Im Bim»’ (Ih Arithmetik. «ridia Wirklichkeit 
ffir dir Zahlen in Anspruch 7.» nehme». Sie heluuuMt »Je nU 
rein gedankliche (nhiHe. jtls ideelle <i ©bilde, Zur W irklhdikfU 
Imlii.u sie !iur die lieaiehuiig, «laiB sie unter t^timBtton Bfitin« 
gnujpeii auf rtk ,-iti wendbar »ind. Wall di« Zahlen iiieln als 
wirkliche Ueüdelimtgaü, «andern hlott ftU ideell« in der Ariili- 
meük in Betracht kotntnen, braucht >ie sie au eh nicht an- i[bt 
cuujdrLsehvu Widditbkmi an» zu gewinne 11, W wie das *. B, Imi 
den Begriffen der Zelle und derStolIö der Fall kt. I>ns, am wjw 
■*> *St'h in dt*r Arithmetik eigentlich handelt, i>i di« Ableitung 

■ ier inneren Beziehungen zui-oheu den Zalihsi -rllit-t. dir 'in 
.1,- blydi* .Üodnukßndirijru’ in ilireni Bildmigs^eu einfach dHi- 
iiiorT und au den Anfang Hellt. fc* kummt Ihr nur auf diu 
togi-H'-li erweisktroU, durch Reetnii*iniiHi ersoUlieflktriju 
Beziehungen zwischen ilm-ti dHluilorWh festgesulafoii Bogriffc- 
miinlu!» an. ohn» itle Beziehung rttr Wlrklf&ldtfifct. kn rinn mnü 
.I,-r <kgeiIrland der Arithmetik als ein ideeller (.«zeichnet 
werde», ifli t higeu-jitz zu rcnUm ifugou*tiüxL«ii 1 wie doiiou ihn 
Hidlfpjrii:. iH(j|i>gü\ r^yidnd-iffu-.'. 

J iieser ideell© < liarakk'r tri 1 an den lieirtcn jüngsten >»0- 
]n<-u.'n d«r 3 i:iÜiL'luaLik, der Meugonlölirp und der Grii|>pnn- 

■ lu-iirie, w.ibglioh »och deutlicher liomir Pi,- Mmgc gl¬ 

ich re La m loh vnti dem ulUgii meinen Begriff einer Menge mnl 
dt n Beziehungen iimerliiilb einer -«d'-heti lind (Jen Btv.iclmugeu 
zwischen Mengen in ite rein and er. Sie eiuwickuh diese Üczh 
luiugen rein logisch .m-, < 1 hi d off nikirisch utiffri'« iahten Eig<-n- 
h' haTlou der Monge, kieser Begriff der Menge ist kein anderec 
als d'*r alnttTakte Begriff der Rlaw«t> und ihrer Individuen, 
Elxnuo umomieht die < irujijicnfheorw die Vorknflpfung»- 
iK'KU-hutigi-n zwischen uhsinikton Objekte». Ein«- BräldbWig 
j 11tt HeaJUii kifiintil da nirgend- in Frage. 

Sicht minder gilt dieser ideelle 1 hamkrH für den <ii?jien- 
m und der (ioonietriu - wiewold da, w-fo 00a Rum, 
auch k*uü> noch mu den rhlln*jphen vbilfmdi »U l^hfr vnjn 
wirkShjhtffl ÜJiuMi Utlniclum wird. ihre fl Tiiiiii begriffe >ind kdmt 

ihgrilfe von real.. ti.br dnmi Wriihltnksen, In dm 

voTsehiedoni n Syttsnn’ii der 'iennictrio. d«r infiirtsuben, der 
projektiv- n uaw H IjisiKiii sieb dh' lirtitnlli.'griffo und /wi-i 
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mrückfiüiri'h: imf dm>n KL'irt-wm begriff, den Punkt, mul ulriuii 
BezWiiiijg*h<<gri[T, 4li<- Kongruenz, .der trnmrlimjil, wenn die 
Analyst* niehf Ih* au Kmln geführi ist, in Knnn citit-s Kbivmtv- 
►«•Unfffss i • ft?rndf. Si-rc'ke, Vekt«T ( i auf tritt 1 " 3, 218). 

Die iriHmii-t rischen i inuidjfehilde: Punkt, Linie K1 ül'!u\ 
1kimttk*'jn[!urUtm»nt, mit! lUpgeiimetristsliitll rtrlMiillaalHuiagmi: 
’iriii ein l*nrik| mtf inner Unii* liegt. zwischen zwei anderen 
Ungt* il tli zwei Urnen sieh -tehnniden us*. Iiatten für die ge 
wflbidirtw Auffimung einen 3inn. der nur vim l(*r .An- 
si'kiUEtitg', der RiumvvaUmnhmthig her, verstanden werden 
kann. Wiws in ihnen datm Hintheiuariseli gediudn wird, kt 
nlnr k(!itiRswt-p> "in i‘[wa dir* nnftchtutHehru 

f itdrildi?, durch wedeln? sttt illimjierT werden im. dazu sjiiiiiir 
3. 4ft lllli] ü I'Is -äintj ahimlul e i || >) r 11 I i <* f J r~t 
1 * 1 'ii u -r r n vi mi 3i i* II*'n im Ha n in. Die anndniii 
Helsen .t'uiikf“-. .kemlrif. .Klmnuti 1 stinl im in er Seile W' 
Wjiliriti'limun^riiiifnns. die nrii einem von ihrer Pnigvimnit 
VCfiüdiiedtniL'n rjniliLitivm Inindl urfiült und (Udltttb alige 
itidlviiimiirsiert nml. Wenn wir mit ihrer Lliil" nmn- 
Ui'hn lii -i iinninii ^‘11 ir-IThi. mti'' n dit^e irirmi iiiip'ii;ni 
Mellieu, *»der besser: gHton sie mmrliill» gewisser, durch die 
lir.'iphm lilUnpsTjjiijrildlk« !! .rvgidumef i lemmigkeintgTiiiizcii. 

"■'■»mi wir ■•iijvii eeiM|T;tjdii-Hien .Punkt 1 auf der Erde U -tfrn- 
»M-JI H. ■ H-- erti^ni|hh-ein' l.aiif-,. .. = ■' Jlreslc v.m Wien:., - 1 
'Teilt dieser .hinkt einen Teil de- Itmnne* dnr. der mehrere 
'Jmidrij.ikUnineier groll kl. T'nd wenn wir dk»*f?n Kanin 
u i 11 i: i .Mi di itnnii!i' weher eimnigp-u hk an! einen winzigiu 

h'li* k - er Weiht dm*h imnii'r ein Klilehrnstllrk. ein tivinnieil, 
und "r könnte diesen l'hrmiktcr erst verlieren, wenn er 
u nu«r »lie VV nhnitihtttunpitflchweltu hinuntcrsinkt. AI »er ab 
lotssie Iin■117." ‘dllist mjehoji fnrtjres;etxU*ii Lim ngiing rinn 
Stelle im Kn tun 1:1 Üt -teil ein Punkt. der nicht mwJtr ein I M-*»' 
fdtemrtflik j*i. (wnigsteTM denken. K* ist im» immer -i'hiir- 

fure ImlivMiuiIlijit) rnng innerhalb den lia.* — hls «nr nhtm 

Intim ElnüUwUjjlimi. Ile drunlt vuUaisgcn wird. Ebenso l>e. 

»hmii't die kennt.mi 'lie »Mii’iri^elu l.inte atw>rlmu|il) die 

' nllk.tmmenn Individimlbierutuf »dne- 7. n ' t in in i i n litt iifte * 
/wih'Ikhi «olcben fibsndih iiidividwalitiienen Rniihtelentfiiitfm, 
Wi'iiu »öU liitklld der Puukt als jeiie.y |iarmk»\e Ktwu» nliuft 
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alle Ausdehnung hcreidiuei wird uml die Linie ai* eine Utnga 
tthnc Breite und I »icke ns«*., -o 1« «lcr eigentliche Sinn «lalcl 
ilrr. im Baume Stnllrn i und Beziehungen zwischen ihnen) RU 
isolieren und voneinander zu untersr-betden in einer absolut 
oonmimi Weis*-. Im Punkt, lu der (lorudvn . . , werden die 
Mittel gencthtilTfit, um IfotOTWcfaiedc mul ) 8iiw»miiu»iiliH«gc im 
Kaum, am rein ritundirhe Utgevirsohiideiihnien mul dn*/.te- 
iiungcn mit vollkommen eindeutiger Bestimmtheit wenigsitem- 
denkon sa körnten. Punkt, liernilr ttaw. sind die Können, in 
denen die Individualisierung von linumstrllen tltul -liezMiuu- 
gcn I ß d i gl! e h <1 u re h die» Ht U in l in I*« Ver * c h t c d i* in 
h l- i i selber tMggründet godaeht wind, wfflmmdwle uns in der 
Krhihmng immer durch q li u 11 tu t iw Y erschinden I mitcm dtM* 
Hji nm e rHUI etmlen gegeben wird, lind in diinen diese liitHviilun- 
lintening als eine \ n I! kn m m < n v gcthmlH wird, während 
die ammhn ufielif'ti Figuren i. Punkte, ilernden . * .} nl- wenn 
auch nuclt s(i kleine fkinr schmale Illkihemkttckfl ■ Baimunitei 
immer noch heue ii i'iniinitersfliledr- in sieh xulusattt — wenig 
-leie* in Bedanken, funkt, Bernde . . , als geometrische sind 
somit [rurntluzrj idcalu <irhitde. ln ihnen sind rein ideelle 
IWtimtnungsmiUel Für den Kaum geschaffen. denen so in der 
Wirklichkeit nicht,- ‘-iHsi triebt. Sin irmdgHchon nur fe-jii ge 
diuiktich ein* exakte BeUmnBung ratuidlmfamr YerlÜlltiisa«. 

Ebenso »st unschwer ei nunsehen, i iÜ die Beziehungen der 
Kongruenz nicht rim 1 solo ho Innerhalb der Realität so in kann. 
Wr>nn Euklid dir Kongruenz durch die .Möglichkeit der 
Derknng von Figuren dellnieit, welche wieder die Bewegung 
derselben voran «sei 2U >n kann das doch keine Zurück Führung 
dieser Beziehung auf oitio solche der Wirklichkeit Inden teil: 
nutn kann «e nicht von einer physischen Bewegung der Kur* 
per i in Rim im herlellon wie QflinihClti 11 — weil stell die ine- 
trisehun Eigcnschiafien dr» Raumes nur mit Hilfe unveründer- 
Uclier und nid ii defonolorburor tuarrar Körper. also identer. 
iKViiinmnm liw-seti. .Nicht well zwei Figuren deckbar sind, 
sind mte kongruent, -midem umgekehrt, [mir] weil wie linit- 
grnenr sind, kftnnr-n sin zur Deckung gebracht wnnlim 114 
(tl.20t>i. Die KH"ngTuenrlH>xißliung i-i eine selbstfindige. uu- 
zurhckfUhrbnn Boziehum: flcr Knmdaüun zwiselioti Figuren, 
oitn* f-igene innere Besiehtmg ttwiscUf»« iiWlInn (luhildoii ahn. 
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Aller der .Kaum“, auf den airli die gwnietnDfitoti. ftogTilftS 
beziehea. ist rum heute gur nicht mehr sn etwas wie der n n- 
, r» hau I irthf Raum. Die Geometrie hat au* ihm «mr das 
^ysteni <l«-r Amirrtuling einer l[jiintgfaHlgk* , ii ül^rhaufit 
heraiisgfludKüi und zieht an ihm bloß die rßsnfi» iBMieiiiiJigen 
in der Anordnung einer beliebigen .Mminigfaliigkeit, wenn sie 
mir midifdimttttitiom]. *1* i. in loeiirfaebcti Reihen ungeordnet 
i-it, in Reim Hit. Bannt wird der Jhittm 1 der GMimettm seiner 
spezifischen, mim'liauliHwn Gigtitiin gah* entkleiden diese 
gehört .der i ti h alt t i c ti e n Besonderheit eines Anordnung^ 
gcfiijri“» *n. 

Die gwmetrbdnm Grundbegriffe i Punkt. Gerade, Ebcu«, 
Winkel, zwischen« kongruent . . .< atnlent damit ihren Sinn: 
den alten« u im | inniglichen der Eufcliilsvhei» DcflnKianeft* der 
aii* ili-r RuiunwaHrarfiuiun^ Jiimeliaulkb Ullis-riorliar ist. ver 
fereu sie und erhallen eine viel a Ilgen irituri- fojwmle Bedeu¬ 
tung» Im erstem ii intime bezeichnen die Grund begriffe lh*srhaf- 
[»juheiti'ii. welche dem ausidiaiitlciieu Kaum individuell zu- 
knimm-ii, in lulzlerem SltUlO nur suttlic, welche tlnn mit jeder 
anderen linearen drttdilHeu*iuns len Mannigfaltigkeit gemein- 
rum sind: sie ent Indien mir das. was lediglich furtnnle Rtwhaf- 
r<inhH» und Beziehung daran ist. was ilas allgemeine Anurd- 
Umtgt^cfflgtj daran MriHr. Sie *U>llfcu eine höhere AUgfimeta- 
UtritqtaMt eiu «FocraalteiarUBg* dar. Die GfWdbc^tiffi> im 
n n s e !i a ii 11 e h u » Sinne bedeuten detngf’gvtifllter ftchtttt diu. 1 
material r. qual i t a 1 1 vo MUiOUg der GriuullK$tflfc im 
Formatcn Sinne, Sie gehen damit alsn filmt ■Ins, was für *hi& 
rein MnthrumtTriehi 1 erforderlich int. In'ndt* hinaus. Ihr«? :m 
schädliche Eigenart spielt auch in den tuatlicmatischen Dviluk- 
tiuiieii sellxft gar ki*im» Kulte; o? wird gar nie auf sie rekur¬ 
riert; m kuiumi dnltci au^chlieUlteii auf ilic h inoaion« rn dun 
Axiomen feHgrU-gum Elgwi^diaften an 1 1 l« l^s, ih!ih'* is Gl 
lü. tl.S. TUUIl); 

Iler Bflgrid des I'niikie* und die seiner Systeme Iw!etilen 
tn der mudi-rnen Oimuirtric bin Ile Symbole für Klassen von 
beliebigen < ihjckum. welch*: bestimmte [lediflguiigeu erfüllen. 
Hüben beginnt seine «Gnindlagmi der Geometrie’ - HülKi) mit 
der Erklilrting in lmzug auf die geiHnctrisehen .Elemente'; «V\ir 
denken drei vendlk<Unr Systeme vu» Diitffn* Di# Hinge 
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di» t'Mrt» S>>u<thb. ncuBt-ii wir Punkto ,.., die Hing« des «wei- 
reu üyrtmns nennen wir ftoradu . * die dt® drillen 

Systems neiiii(iit wir .. 1 .Wir «lenken die hinkte. 

rtcrivdeti und KImmibii in gewk(,<>ii gegensetiigwn lleikdrougej] 
und luKci ebnen iln^e BerteIminen durch dio Wime wie «iio- 
teil*. * jEiviscfnJii*. -imralh't . ■ knugnu-nl <., blutig.; die gt,»- 
urnie und v «dltdandlge li*<welirfdlM«ig dii-*er Ikgiebungeii erfivlgt 
durch die Asioiuif «1er CurmieLrie, 1 Daher kasui nun gegebenen- 
fall» linier .Punkten* auch Kreise in einer Blume verstehen 
mul imwr .(ieradetr d;utn beidiuirrte iSyetoiüe von Km*cn und 
lindert.' »(dein- unier .Kl*nu‘\ Sinti von hinkten und einer (<*:- 
liUleu. «Ul der de HegOa. -prirhi man «IfiUU ldtiß Vpü zwei vm 
-■'iLiciteiiiM! Kloben und einer gewinsen Arr mhi BnzieUnug.dk 
zwischen den i die«lern der beiden hüsteln K> mgihj itoli dumi 
. 1 ! Stell»- der tre wohnlichen 1 tooract rjp, wie -de ln einem System 
'■'Ui '|U'ziiin*ilivu iU-zidnmgtn /warben »[Uüdtisdnn Punkten 
id-rarhut, Ebenen u.'W l>e»T,i'lii, i:n System von allgemeinen 
Beziehungi'i« guisdioii nur ganz allgemein KkiS'-’ii. 

; »tolU keinen K.mni im guwOluilirh'ih, vom Aiisrhuuliehoii 
in-; vcri-nmdeiurn Sinn mehr d.ir, »omU-ni in hieß formale.* 
Bort rin mg— oder < ‘rdrjuiiLi'v.»teil«, eine geordni-io Mutuiijrfut 
figkrit, die .«lm<tinu'ii!*ii>ii:d l Ist. wenn sie sich mi.< JtodOuiiL 
teil zwi>elien drei Arti-Ji von, «;|i«-d>‘:n nijfljuut «aus fnei- 

|d nn inoii . die »her rk'hMiirtn. iHlimrtüdntial »ein 

hnijn. ink brüchig vielem Arten v«»n Uttedem. ft tat ein« 
Algebra! storung der ih*uupixk\ I»i( tlmiuiutrie nennt K:r* U 
t§ 33S) die Lohn- von .i«:ii zwei- iimL rnelmtuneiiHiumilen Hei 
hen, .Die Krug«, wh- >\\v «ikUu-Hm H Inder * dehnr Heißen wrtn 
möge»! i’ 1 Nk diui-i* rtmuiietrtc, welche jmssdjfießJich die Kon- 
»m peilteii dev Bezhjhuugen uiuercmöitt. widelie do iwSsetnn 
11 i*n < 1 Jiwl« ßi i ««>$ I «liiert. gltfieligü lüg/ 

Da«1 1 1reli. «laß rtiHi die i'UiMin'trie «n in titiiL 1 reine B ,l - 
rtHinngdelirv U lut fuhren iitfir, in« lern man die geutm-tmchiui 
Hflmwto öIht ihr« anMliaiitaigsfiiihlliirie BwunulnrHett hlnacs 
jiii inhaliiieh tinlp*»ibunten Klassen vtirullgemi)inert, wird ein 
kmiünuiefllehfrr Übergang von ihr in <lirr Arithmetik hoige- 
Melk. iV'im <fine -..|rhe rr-ir««' BortiihiJiLg-ilvIiie. euiu uiU'bc 
formale i ktunetrie laßt sich auch von «len Ürmu,llM*grillL*n der 
Arithmetik, ju v«m der fimiwleii bpgik i,.;r min»wvn. Jndnn 
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Hunt ausgobt vtm den K lassen iiml «iiif liMÜraroto Art von 
B./i-hung J 5 Mi>tlini ih'ii Gtiedoro dmelbrft, <Hß .r*-ifn- h- 

Idldende*. die ftiuo lifedirm. ' »rdiwng swiscliwi ihnon tu eiuvr 

Keilte hersuiU, in> f.slär,, kann um« mif <irtiü'l der JÜw- 
iMikeit 1 von Heilten in Hinsicht auf ihre wHiöiiMWcntlfl l*i‘- 
ri«hntig Ocdmut^vp 011 der Rethen uuhitellen. Eine MssotulOÄ 
Art -.rtlrluT Keilte« sind die JiU'lifÄB Keilten i witi die 
reellen Zithltm). mul »Uri nun *1ie littgenstSimte «in*r Kümm« 
uiciii bloß in einer stetigen Keilte. sondern in Keilten von 
Uelhen — Reihen £ Stuft). il. Stufe und beliebiger weiterer 
il)4er» Stufäjt — «rt'iinlliel. m isl PHI Snh'htei (JfllKUD(H)iyt(!UI 
dum» oben dattelt* Wh* der hinnnl* iiaiuu der abstrakte» 
Ueomelde; ein iJn-i hi# Ti-^litnend'Mlnltt'' Iteriefmugäty * tri« ' 

• s.8—Mi. Dlijjiit U« eine Aridnnetisi«nrag der Mathematik, 
eine innere LLiiliKtgiUiuiült. ihr>'s GtiüUlitfBbtBlt?? hflTjresK'llt- 
Demi au* dt-r Arithmetik Imren» lllflt dch dn> Mnn»te Gefüge 
der Geometrie. dl« Struktur ihn Bciiöbutl^»iuoiiniJienhniig>^ 
:iiL(liatüni und die gewöhnlich« Lfflonurtritr '«ler I*nnkTe und 

Linie.I KHii'lh ii mnv.j .de lll dium nur den S |m: zi .il f :i 11 

diese* allgemeinen SynToiiiir d:if. in dein an Stell 1 ' der altye 
meinem Klagen und Bezh'lmogcn die a modinulkb verständ¬ 
lichen Riutingiddld« and Uezioliungwi treten* 

Die rtonnmlrio, wie de di« Jlnthemirtiker heute ImUreilwiv, 
ist keiues’w "ir* eine Lehre votii wirklich«« Kn um. Al* 
.wirklicher Kn um kann (luliei Zweifaches in Betracht kom¬ 
men: :t> der !|«AyiU<jIogijndei) \\itlinidinmn"*r:tiurj d. i. der 
jeweilig!' individuelle Sehnuiii, in ihm gewö htil tvji alle Käntn- 
llciikeUeboitrige der anderen Sinne eingvordiiet werden, tfai 
midi hol Künde]) der Tust rujim, seiner allgemeine« Art mir in 
mul Id der (.physisch &*) KrhthrunjWCTum. der eine, objektiv fr 
Itmiiii. in dein sieh die Materiellem Körpar iMUiniton und die 
NattuvorgSnge nJN&tnjm Weder die rtmnlfebtia Verhflinöre 
Um erden. noch dio dw «wollen hat die Geometrie iuni ‘"'geu- 
stand — wenn sie auch wir Bestimmung leider, der «prsteHe« 
Art Ihrer KtiuinlielikeiL ungewemJöl wird* Mau könnt« tOteh 
nicht sagen* daß die* ihr nlgeni heiter Zweck lind dl« reiiildeelio 
i itKimotiie mir das vnrlsiroHoie Hilfuntinei dafür -ei, iVtui 
si« intlüte dünn derb wie jede WtTUirhkt'iteerkountnf» "idiliiHl- 
Heb auf Erfahrung rekurrieren. Beobachtung hermwiehen. 
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tMliiiiuJi'- fine liTilltirrnii',' sitidittm IhlvoD i*t j lIj r*r iji der 
U);ü hemmt kr heu lieotngtöe keimt Rode. Sie stobt jeder otnptri- 
sdiois Anwendung vollständig sdhstiiudig i aU etwa- ganx 
Ajid«nsartige» f*g«dllM>r, Die ßei«m*trie bat wohl .gewisse 
Vtrvt’iuuUädiafte 11 mit dem Raum ilur Wirklichen Weit 1 , aber 
di* Uwiidit »oiuie irgendeine logische Abhängigkeit von (Besen 
VeTwam1tsdmftwn\ : tu der Gmmiotrte hamlfiU • • drli nicht 
nm dem wirkiicbeu Kaum. «mdem unt .ideale Käimrn. für wvl* 
eil» nint) keineswegs reelle Extoteu* behauptet 4 *■ (ti.SIT). Sie 
äst, .die W ko* 11 sr hilft aller mdg-linbeti KtttunrntrU-u' i{b.S.221> 
und der wirkliche Raum ist nur t lu besonderer Pali derselbe«, 
./'.v'ix'hrn allfen ktgteeb megllditm Onuiueirien, die mm fbefe 
n t’-rti Im*'. tü ml*; 11 kann, kann die Erfahrung idk’iu uns die zu 
'V.11il<Ht gestalten t welche wir auf die »reale; Welt, d. Ji. nul 
die Welt unserer Erfahrung ainvoitden werden 1 /ib. S, 132). 
Kiiif* Lehre vom wirkliche« Raum /angewandte Cternttttriei t<r- 
funk’H ilii* Verifteietttiig eimir 'Ustinunten Anzahl von po&nt- 
laten der reiiwi» «eomBtrle ilnrrh die Erfahrung UiishoII ! " und 
inil ifitn t'imittmt“ /S. 221) ucimr sie deshalb nldit bbü cUn- 
<mplrfnohc Disziplin. sondern '»(gar eine . Expertin ent :ilwj*>nn- 
•svliarr tuii Hilfe von sotglHltlgcii Mf ^tmgien, Die reine (foo 
iinHrit* em Wickelt dagegen oiiuj grins allgemeine ttaum- 

khn- ohne Kin k sieht auf dU higen*elmfu-n -U . wirklichm 
tlo» empirischen ll-nuu.-,. Ja. de -toM dä^i m m. fern. Hau siel! 
M’hlleliiieb t-in geoutetriuelu*' System umwipkein konnte* in 
<bmt 1 lieht einmal mehr der ‘pezifküh rttomfltlm tlbarofclor ha- 
gehalten wird. IH* Umimütria ist liniite dio WkMittKelmfL vmi 
udLini;nsiim;di'?i Anotdtliu^jslwiifin, nicht vom Wahr. 
ticlnnutiL*,- Oder vom | h> sk!,.« Rmirut auf diemu ivj T d «fo mir 
WMf■-■'■ Damit <ritr d.-r idotüte Charakter dos Ot^enCrbuiT 

rt ‘’ der lifflnmtrifl in der deutliche«n Wr;isi | l!T v.,r. In ihrem 
nltgemomon, fommfen Slum* -nellim die gonmi trWhni ii nM ni 
irehHde titie Art «IgnlitakHitu Zeit*he 11 dar und damit hndeuti-u 
sh- Offenkundig etwas rein hLceiU-s. empjrkeh ):■ vh- 

Alan wird vieHeitht geueigi nein, diu |.|,uUilHt de* 
smitdes der fleomeiri* fOr . im trivial.;. Wiihrheit zu hafteir 
ahrr uhhl nur Pfolosapheu wie J, St. HUI sondern auch Alatfm- 
m.nik. r wie Paoch 1 » «lör Eutiqu»« :1L K.i|>- iv ( A , hüben 
die (teometiie a.h Xiinrwisuunsdi.ifi' wollin, weklm 
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sü'h viif il--u anderen X:l L n s w n .< i'ten aUdimdt nu^irli- 

t>H‘ äüÜ de mir eine sehr gGiiligi* Anmld von Gegriffen und 
i ■totsten u ii m i t x e t b ;\ v st u * der Erf a !i r u u g u\ ent 
erbauen brauehtL ül- ein» Wissen siduifi, iloren Anwendung auf 
iliu Wirklichkeit darauf Iw-ttlh!, .-laß die Be 

ffrftti: itnqirtlnglu'li ge u 44 n .1 e \\ e m ]i ä r i * c; h cn O h j ekt *n 
r-utepnudicii» wenn sie auch alludlldidi mit einem Kcia von 
külwlUidiüJi Begriffen üb«r#jj(Jiiueri wurden, ulu die ÜieuretJ^ciit' 
hlntwicklurig &u fßnHinr" Yunvuri l «Punkt* im dann ein 
,KnrpiT, ii^esi Teilung sich mit den Brrdviduimp^grcnKe!i 
nic-liT mtrilgt* * {0,fvj)j; und .Linie 1 ist ein kftrpcrllcltcä Ge- 
lif1dff t bti dem es m mährt ich isu *untcr Luiieiailtung der der 
IktobaebUmg geztfp oktan Ownsuui ver-rhiedene Woge gwfadteii 
di- - — lln-N Punktou 3iirELrkztt1tigt*ir i i>io m der Krfnhruhg 
gegebenen Union sind mtiirliefi immer l^grenzt, nicht tmond- 
lii'h (JA. 4L liegen iLltj IduaJilSi der GtxmiÄ(Urio inaeJit auch 
^it r :i f'Sp irli SSJfäo geltend: L-i jjtt fc dn lhü|UfehIer . * ™dah 
man* nie ^UkMvorMÜinilirb. .Sie unseiuiidlcbe Ksffrtenz iIrr gen 
in et ri sehen 1 -tjlillfJa leugnet 1 « dinier Punkten und Linien vor- 
51 g beti wir Grenz o u* Ü-r■ .<U h-t.nIoIjo ,i *lia uQch tußbur 
>iud . « r * a T widd ahnt wl^i-u wir* daß rs gerade Luden ah 
atiMdiaidkhe Gobi litt! gila. 1 

Mit Gebilden der äiunüchun Wirklichkeit Ifißt sich je her 
keine tiomneirie auf hu um. denn sie sind -zu wnnlg (fri Mte P Bs 
u aie nniiiüglkli, aiLsmdiiusIti^e Lehr <aiie auf/ir - * - - 1 i ■ - 11 . wenn auin 
die cinjutiHdtu» Geraden un-l Khmou in ihrer PiividlkuiJinu'M- 
beit lielifdlc Tim! nicht einmal ihn- rihimliehr; Bt i gronMhcit ht- 
^eUigen kOnnln/ ,J Lbw-iiHlli gilil e.^ jundi genug goomotrteelio 
i'-• •lu'jj.i.r, ivebdie iib. i vlu[U nie ;ur 11 cI n m3i-cJi-■ n <li MIdeti 
-| rffcilh i-:irden iabin^n, . !■ lir IVinlerung jiu^ d* i rin-%kHl 
einer Linie, daß es zwachen iwUobigt.ui zweien ihrer Punkte 
iniincr miiulestene i.tiinm driitton geben mnü* Wenn die zw§1 
Punkte, d. E. vidbU? \Uuuniir gerade «tu di- üllP t^liied'- 
-ehwdle Vondtntutb t etätfenil siiaL e- UiimbgUeij, lui^beti 
düuui ernen Punki olnziisrlndtein dran er klVnnie v*ni bilden 
nii'lii utireräeliieifüll wenten < vgf. . 1L S. ü5a|. hin em|iirL 
Ucdiilde i|lenen jilier auch TUr Paroli um dazu. d:e 
»«naidlM-gntTi! zu eigol^n; die- 1 rnrl^i-n dann jediudi für? und 
iiULgrlnldr-r wortlfii tu einer ftirhtnir_r. wii sie dureil die lk^ 


42 


V k r u 11. 


# 


darfniSSe viuiir *lmig»u Theorie cf ordert ist, die aher Uhuv 
du> rmjiiriM'li CiegttlwUL* weil limmedülirt, .Empirisch in ihrer 
im*jn-iii [glichen Form müssen die HegriRc hinkt> T dieradi- 
nsw.. ilu.mil. man uilffttueiu giilhgc lihrsitiae attfaicHen kann, 
tllier ihren engen Gültigkeit*luurtf eh liiimust «erwidert ■ w<?t 
den; da* geschieht mn numHui1ia!i-w*}i durch Einfllhrung 1 einer 
merkwürdigen Sprechweise, die es ermöglicht, auch wom 
Igerade Linien einer Ehe in.' sich im iiherseh hären Kaum nicht, 
schneiden. «in ilurh -m zu hdiandelu. als vn-irn sh? -dr.li schrill¬ 
ten*** i&IS). Dadurch kommt iiutn dazu. ^liidpentlidie' fic- 
mdft Eignen, Strnhlnnhttmh.-I. Sdroitiiniiiro (iimEitlÄhreri und 
vijii ihnen gerade so tu sprechen, ab wttsn ?ie wirklich vor- 
hniuh'ii. Das heißt: diese (icotnetrie is-1 gmiüligt. in ni[> i rj:rOLi¬ 
tern Muße inii llngn-T'i-M .Tin-^iehwti' -lati mit realen, alsn mit 
ideellen tu arbeiten, Diese- ,nnf&fiirfie‘ tic-wn'-trie hat es 
wenig mit empirischen Begriffen von realen Objekten sui tun 
wie die aiulereu t'iuumolrien, auch ih- verwendet «igvu Hielt 
grillt »iiiHdlien ftfcalcit llegrißV wie ililfse, Auch liier iM der 
l>ts iitiit io« narli ein Ihm kr etwas. bei dem keim Tnile, 
also keine Au^lohnutig in ttotntdiT kommt, und dxntso eine 
Linie etwas. U-i ■l--m keine Ita iloiuiualvlmung • v dHlintlmn- 
7itgnlaftiu!ii wird Lauf der '■ iiimd (glich müh iiniS ver- 

^ rli irr lene Wege »wisdicri zwei 1‘iiflktMi zuTÜek/idf'geir-- 
[S,4). (dreiuso: .Teile einer Flüche dürfen |1) mir in J‘•ituki ci. 
oder Linien znt-luiinieimtolV u 1 eLl.j, Ah., dein Begriffsinhidl 
inudu dntl autdt hier hmlc. Linie, Flüche geium d.i-H'lin- wie 
Mut)i*l. L duil nicht die Begriffe -idt^i TUigeiitiin r. urihrslimiii 
ter gefaßt. Wan in diesen 1 ’efmUJoiieii außerdem uurh darin 
liegt. tfil \ i.'lini'lur, daß sie eme BftUibmig nur die Erfahrung*- 
ivirkfii'hkelt hemelleti. Ftlr die* prnküochö Verwendung llejfrnl 
die hi ddhttierteu Gebilde dnnn in der Eiif«Jmii^swirk(idikoil 
vor. Wf-an mail faktisch keim- Teile oder keim* vorsehknltmon 
Wege nsw. imierschehku kann, adn» di'- Greiizen m ver- 
iiLswelche dutrh die Mittel oder durch die Zwecke der 

... gr-j!og*m sind' tili., S.ü). Las heißt: überall kann 

man sinnliehe ohjck.it- die Bodingimg'iii der DefluUhut i-rLH 
letid atuichtiMi. wenn e.< die Gviiuufekeii der IWinrhlntig 
nicht vi-rldatet, Da* i>; .du.THw.i- gam ,rudere- d- eht emj.i 
rtflti«!hi.rclt*lbÖ(Mther CbpndHw dAr ßcoiustdft. derart. daß sie 


Pli? {.rTUUliIFcjFllKfli i\vt '.h i--j-n«rlmf I Ihnlifti. AlvÜiu I. i. 
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ihn- linuiiUM^rUTt’ unci 'jresctz*- T mintfii.'. | ih,ir au* der Krfahruitg 
cnlJtfilimiitd würde und «i.iU diese tr-alt-ti *'bjükien gm um mu- 
»prtdtat, Dotttt wird damit dio (IdOTViatrJtr nicht nnf ihr Id 
lähnnt^wirkJichkeit begründe!. sondern Idrü auf nie iiw- 
£tMv 0 udet* Es' w:ffd damit dh- Ufmiiiutrb- linier d"m (i* 1 
4rli[.-.jmnki i'iiltvii’L h liiwirfim ilm- (rugtiw idr.tlni Ifehihh 
•;Ih «lurtslt dmilkhf* I Ibjoittc rc-nlisiort bekiiuh-lr werden dürfen. 
Was eine etliche .naiürlirtio' (.mdmisdio 1 ) < Jenjuftttto vtin den 
■ihiIi itJli eigentlich UhliTscJiuitlH, d;t" liegt nJ*n djirin. d iü '!<■ 
uif die Rutlmgunipen der A n wcitiLu ng der :mf 

die Wirklicbkei eitijp'tit. Auch Kmi(iue« tr ill, s. 277' mnU 
«MeßllHtdengeomotrisehen «Sau: von seiner A uwend«i ml* 
iimotSüliehl^n. Dali dt*' A|j|m'Xifuuth-'nsm:tMr'JUJttik nickt oliin- 
> t.i ii-=vi billig der Fhit-.inmijHiimNu ntul ik, die (juniiirijmlte mein 
«ilttic die tdtsUf Mathematik tnitglidi ist, sfiiwlit. mich Ihdd'-r : 
S, :1H7, nilBj aus i vgl. auch' 1 ri. IÜ4 bis I4ff). 

3* Die drdnktlve Methode der Mathematik und die btulh* 
PolgerUDCS^eltong ihrer SStze. 

hn varaumeheudoii ist mehrladt midi ad ton dio mutero 
Eigenart dvr Mathematik Ln-tüliri wunl n, die für ihn.’n wi.^cii 
^diiifiMtin'Jiretix'licji i'Hamkter Sil liedcimutt} ist: Ihre 
M ei ii nd . IH« Mathematik ist wir&ich das. w:n tl;»- 17 Jahr¬ 
hundert in ihr gesehen.tun: die Wissenschaft. der Htrcug higi 
han fleduklltm MIB klaren i‘r flirtlKB i>n r Freilich i.-! 0(1 öifcJlt 
dir Mathematik Euklids, >Ji* die-— Ideal verwirklicht, '»in 
I- ri. dns hithen erst die phrh»*t.pliiiii h 11 m ri teilt ati sollen 1’uter 
Motiiiingeii ?.iir tugi schon 1 tiHiiiiicgTiipg di r Mutlienmrifc seit >h-r 

<wviiiji liaJMr .[es in, J.dirlmnrli 'i'i.s iu iHiwiiiideruiigsw'heiliger 

Welse sidH’t' i. Durch dir AriHtih r vmi Fregß, 1>t lukitul, Ilil- 
Im-ti, Ivano, l'.irich, lv ihn sin». Kn «eil n, a. Ülßl -ieh -«mvnhl die 

WiihtiKHik als auch dio ....io als eine Kulgr vnu hirm.iltm 

^iddlissvu all' uliUT in^timiitliiii Anzahl von !*r;Lmfssoii 
.A\j.<riLini- and Ih'tinitkmtm diinlolJou. .Uir Lchrsilwc wer 
de« sin - -1--1I i ■rimlMklxi'li ih J >huti ,, i , i daß illrs, Wa> zur 1U 
grliudui)]' der LoirTsÜtzc jrididn ohiu* Viisri.iiiTiii‘ shd in di‘ii 
1 iruilibuitsteLL uiiti]rtu'»Ingt (luden liulU 1 :i s.nj, 

liartiin -U'Hi Midi Ufis dir MiUhemalJk In-iili dar. 

ids >ir Kniu t-rschimuth i^i mul ;ds dr Lnuvölmlirli ihm l'Jillo* 
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nicht mir ikm NurnKmitjiumru. tmcfi ur8ehciiil- zi >e)l*ii 
jemand, der tuil der moiloTTum l J idliM]j|iie der Mathematik su 
vertrant int wie tkmairor,*’ bleibt infolge Meiner Bindung- an 
Kam doch an den alten Aöeehftmmg'Cd haften. Kant hat die 
Äitzo der Mathematik bckiiunilirh als. .ftyuibetUrlic Urteilt* u 
l'riotf auf ünuul einer .reinen Amtduurnng* aufge fallt. Im diu 
Malhmtalik alter ein System von <t reuigen It^isdn-h Kujgtt* 
rangen. 'i> kflcim-n ihre Siluc tvi d> r synthetisch buin .noch sich 
nuf Anschauung griliidcn. 

Kants Uati-nselmiduiig von analytisch und '.ymbotisch. 
wie er sie ln der Etrdtsittuig. IV, der .Kritik der reinen Ver- 
min Fr * dcliuieru bt. nicht iifojMjeheiul in-Ssisc. Kr erklilrt dort: 
analytisch tat ein L - reell. wenn das l'riidikai .versteckter 
Wflfoe' ius Subjekt- njuUlaJtiui ist. «y ntiuUiM'h. «tum es g»UI 
außerhalb iles Subjektes liegt, nh dieses Verhältnis der bän- 
Mdilielliuig nun stat t linde! wlor nicht, lilüt sieh aber ulten har 

mir entscheiden, ... Subjuki. und itveninnll auch das 

('radikal, definiert wurden. Aber auch dann kann der 
analytisch« uder synthetische 1 t’hiu-nJttcr mich ein r ela i i vc r 
hh'ilKJIl. jtt nachdem, welche Lh’Jlnithin man /.uirniinle legi. 
Es kommt damit auch nicht mehr auf das logt nein? VirlüiUuir- 
de* ,1’rtJdlkuieÄ* sium J&tbjeki 1 iu» erhall* ein« Satzes an, 
somlent auf dessen Verhüll nia nur Definition de» Subjektes, 
uder auf d;*> Verhilltuis der I'Hillitinnen, also auf dftS Ver¬ 
hältnis eines Satzes au rmdemi Simen, l’iui damit winl ■kmu 
der Sinn diesur fJliU rseheidimg der: Alle*. was sjeb min der 

... Hngriffss higisdi iiMcUmi hiiii, ist maUytiech. 

altf-. was ihr hlumtgtrfilgt wird, &j-utheüsdi. Daher Mfit sich 
diese llnlersrhmdmig mit J*rege und lleymans, dtuum sieh 
i ouutrai, “ |S, 3to, -,>9) :m»clüiuLH, direkt dahin Im stiniiiuui: 
.Ein Urteil ist rmaiyhwdi, wenn — »ich einzig und allda *m 
IMHiilinniii und NmndsJUzeii der reinen Logik nhleiien fiiftt y 

*'* i« synthetisch, ».i sein BowoU iiwk-r «Hin* Krhltnungl 

andere Daum vorau^cm als die iugiwlmn ÜhmtMlzo mul 
DeOiiitinmin.' 

Dagegen hru jedoch i ' ^,jntr : liugew endet diiü Kants 

"Np*.“ff llw I iifeiHdiifrfes von ... synilicrl*H*h 

nach dem logischen Verhältnis vun Prädikat lind Subjekt mir 
.eine |Mpllfftr*> «rklHwror, 'int* VwMgo .SnmiiuildetliiUim, 
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(S. ;lSu ,1‘ni zu einer gültigen Entscheidung u Iwr ileit :mn* 
Mi scliMi oder syntheliMrlmi Charakter eitler \tissnge 211 ge- 
Liiliyr'li, genügt cs metnat*. die Verknüpfung VO»i Fuhjekt K**d 
l’iüdikal Moll nach ihrer formalen SH 1t- ins Auge zu fusst'ii, 
samfoni es mnU hier stets zugleich auf den ■ t r» DSfiz v ß d 1 ' re 
iiilu«' Urspruwg derjenigen Erkenntnis mäektiwi wer¬ 
den, die im rhihjekstw'grüT *gllWF hiedötgeiogi hi‘ (S* AiT). IM 
i-iti SuhjnkthegTifT ans .tr-insszctideiKatfr Synthese* mit Hilfe 
der reinen Ansdiamnigsfonntui oder Verstandes k'grifre hör- 
vorgtigapgo», so *.>11 da* Urteil als synthetisch gtvlteu. Wie es 
ikmn aber ülmhaiipl au&lytismlie Urteile gdw» kann, wird 
tirtinir Völlig' fraglich, Demi * huwiror führt zwei Seiten verhüt 
selbst 11 ns. dal* .jed ■>* Urteil das irgend welchen Wert, für den 
Fortschritt der WlfiscnsGltait l>e*U®ett soll. seinem letzten ttp* 
*pning im eh synthetisch heißen - muH. Diuin Analyse in mir 
;mf ltninil einer vontusgegangonrh Synthese möglich fS. !17). 
symimisch muß dann auch alles heißen, was ans syutlieii- 
schen l/rü missen durch rein logische Schlußfolgerung ahzu- 
Ieiteii im. Das zeigt «her daun erst reell 1 den relativen 
1 linmkter dieser Unterscheidung vnn audytisrJi nnil syn¬ 
thetisch. Nach dem Verhüll nt* des Ufihtikafu# znm Subjekt 
l'H rächtet* wilre ein Urteil unter den obigen Bedingungen 
'Viitheti-rlu (Unvllie Uri eil wärt* aber zugleich* imeii dein Ver 
hJlltnis xn den Axiomen botnwhtet, aimhlisdi, weil rein 
nach den Sätzen der Identität und des WMersjnrtteht* tü>- 
geleitet IM, .teden falls wird, diiiuit da* eine oftonknmiig, daß 
i 1 ' eine n*iue Dell n Ilion**« ehe hi, ob inan Hn Urteil analytisch 
oder synthctwdi nennen Will Warum M sich ater l*ei der 
Frage, oh die Sitae der Mathematik analytisch oder ayntbcti*dt 
Mild, nigmdllch handelt, das ist vielmehr! ob ihm lioltnug 
Iftiiglinli «n! den Oe weiten 4er Logik beruht «Hier 
auf anderen Onltuiigsgruiidlagen > Anschauung tnlnr ancli 
apriorischer intellektueller Synthese), 

a> In der Arithmetik. 

hie ftitlzo der Arithmetik gründen sieh lotiigllüb aut 
Htm lugise.lie Abteilung ntts den arithmetischen Axiomen mul 
nicht :itif irgendeine AthuduUiung- Jkts twt *H'• *ystemnii>eh<‘ 
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Knlwkkliiug der Arithmetik seit Frage stweifrtlos pemwht. 
f iid il.is. läU( si<rh niirli iuii Kants tuTfeaximeni Beispiel 'in der 
.Kritik der reinen Vernunft 1 , 1 EmleiUutg, Vi 745 = 12 
2('ipun- Zur KlarsielUtiig «Ina eigen! liehet) FfflgejitinfctftS *ei an- 
Wnnrkts Uns worin «Ile Zahl CfeTenmelt mV 

lutlteu sein «dl, ist der gegeben» Ansatz, und i(« sind nicht 
die ei meinen Zahlet! 7 lind 5 und das Zeichen ihn«r Sum¬ 
mierung. sondern die Bexmiimtg 7 4 ft zwihehon ihnen. Zn den 
"Inzi'tiiHi Zahlen kommt darin d* etwa- Nnie* die Heitehnngr 
ilnvjr ''tniituc hinzu : nn>| da ru tu gebt die Krage. ob mit dieser 
Siiwtliienbexlebiuig zwischen 7 und ,> mirli egJum die Zahl 1 2 
implizite rnitgqgsfe'ii j*t und daher nur .ttuUjiisch entwickelt 
m w. r.It'ti hmudit, oder oh de erst auf i Irund von A n - c h a u 
II«er 'bf luiizupcdilgt wird. Ibü die Sinumi? von 7 nn 
12 bl. ItlÜT -4oh nach Conturnt 1 i4 21901 dodimnmi i mieden 
lh'flnil tonen der Zahlen 2 Ins 12 als l ■■ 1 , 3 4 L . . _ 1 1 — I. 

und 2 . aus der Dcflniti-iti der Stimme .. dem Viemzufmnrt- 

^■seix ii f 0 * + li = -a h> 4- l. Auf finmd dessen ist 

7 -f- ö 7 + <4 4 1 .« — 1.7 -Mi + t« ebenso 7 > 4 — 7 -M 4 
- 1 vereinfach! ohne Klemmern . cU-um. 7 - d 7 4 2 ... i 
«ml < : 2=7 71 4 - 1 ; 7 - I 8 I), datier 7 -> 2 — 

* - I zr !>, demnach 7 4 d !l -j- I lit, daher ebenso 

7 -i (—11 mul endlich 7 +71-7+4 + 1 n 4 t — 12. 
1.4-er Sau. wird also jiVelßhi-t durch Substitution idctirisii 1 ii>r 
Aufdrucke gomflh den aritiimtdJ^eiieii Axiomen und erfordert 
nu'lr lut ireritigsteti die Ztihllfetiuhim von Anse.hmmttg. .1 |:i 11 
nun Ach vor Augen, «lall die Onindforuieln dei Hiiriihiaheü* 
reehnung Lehrsätze sind, die dtm-lunr* Bichl ,il* mtitoln^isrh 
hexelelmet werden dürfen, *0 jsi - klar, dali dinse A*gerumntc 
RBehtiiing ui eh 14 ander« 1 - ist n!s ei« SHdü-öm auf ßrutid 
ditisur Ja-hr-Urz. S. 7., 

Kani argumentiert fflr den syuiliolisidieii f lurakter die- 
an« rrtidk, iltiß .der Begriff der Summe von 7 4 ö nieliis weiter 
enthalt als dir Vnreinifpniir l«eulfT Zahlen in eine einzige*, und 
daß man den Begriff von einer $ololtei) möglichen Summe noch 
-I« hinge zergliedern (Bug, ohno dtteli ilio Zahl lg aiiUHlreiTiili. 
IHt-s trifh Ji*K»r nur zu unter der Bedingung, daß man dnliei 7 
ted'urli« h ,4 eiiM l«e,-*fiitmile hlji-p« 1 von MeitgiJU und a 3tls eitle 
anderr M■'iifrr-ukl.i—r- mul ileoui \ f en i iuiirilUj; zu elnnr 


I>ie- <7 rnnsl fermen riet wi>*n!ahaftllchmi Methn&s. 
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Mengeiikütsse im Aiigo Imi. =i hör nicht 7 itnil A nls hoHtiiomte 
Ultoder in der fteihtt der iininriieiieii Zahle». Dann «'Iro oh 
allerdings ukW von vornherein zu, sagen, uv t* I e 3i ■* Mengim- 
khiörft' da# im, weil ju der Weg zu ihr Milt. Knut ginnt» ihn 
in einer Anschauung gegolten., .Nicht durch gminnfciiei»' Zd- 
H,iJU(JiebsotELing der beiden Begriff' von 7 und ö erluille ich 
den ItegrH! Vf-n ii, Hiiiidmi ihireh ihre K «« n .*■ t ru k li n it in 
der A n i* r h :I tt ii ii g iitni d urrIr utisdia nlidie Zusammen 
Timing der beiden ofiteprudiendeii .Vlongwi l*'hitfs Bildung 
einer einzigen 1 rn,aJ».i. Kjliui Au'L-hniiung >3 jl- aber wirklich 
Idsk'iiP Für kleine Summen wie 7 -|- .7 kann nuiu und) daran 
i lenken (.je. li. durch Ahzfthlen :m den Fingern i. Aber «io soll 
!tir Summen von tfiUinnmi Aneo Lauung n..di hellend Wenn 
!--. jili.-i wirklich Mi wäre, UnU jeder Allein* .'utimiiemngssiri. 
ja jeder uritbtueriM t r >.uz. ul «.tu; m i . ein -ynr::- [isrhe* I'rtdl 
;Vtlt llruiiij reiner Anschauung «71 re, (hum gilbe es ilftüli eine 
Pur.nl il vni immiudhjir ttvrtowtl, unzurüi'Mflhrbtircn, imbe- 
«•-iilmreji lotsten Sai/enl Bs lihm da.* eine Atomisierung der 
Arithmetik zur Folge, die zu Ihrem systBmatlBeJi-dMliiktivQji 
AuFiuii in jmrado steril Cegetisutz dilndv. Dnrutu kan» Dicht 
j Oller ein Siel nr nri rinnet b,di- suu auf A.n«duil1ttUg gegrhwlH 
und in diesem finite syulihotladi sein. 

rkd>4ld uiiin in 7 -~ A nur z« ■■" iMde-rn- Mi-eii'nkln - --'ii und 
ihre \ ereinignng zu einer d nebln, Helle drh din-e llieht näher 
hesununen, Ks müssen vielmehr darin die Zahlen als (i linder 
der Zahlen]'4 In die ->1engeijkhis-'*u gimrdind in die Zahlen 

leihe i geiluiiht mit). Wenn man die Stumm- von ... & ul* lg 

errechnen will, ist die Zahle nrei Int und ihr BDdüngsgwftti um 
weiidijjn V o rji UüifSt?, itu g, Nur «t>tm Ulli 7 Ulid 7> auch 
■dum gegidieii ist. kräh ihrer l.Lsfluttio» und iloesej), was diese 
iniptwliTi. djili .7 4 + 1 und 4 — H -f ) iww. und diill 7 —j- t 

= 8 und B'ij-1 — n tmw. ist, mir dünn wordou ulk diu Sab 
«tftuilowit iniiglieh. ilimrh die muri. 5 zu 7 hinauf llgeinl. tu dar 
'•bl den reibe hei lg anUuigt. Ohne die DdlnKitmttn der Zahlen 
und itiw Additiuiiir- und dns Assotiiitfmisgesoi;?, \ iti-mtssttisufspin, 
liLIJt ui di eine Summe ilU’Th:ui|d isielit liö&tiliimiai; iiltoli .Ate 
Minpif hilfi tln nicht diw gtHnngwlc, Wen« nijiti dien.. fUtW 
:d 'T dntllitl VumiiSräUzr. .. Ihm sieh midi je l- ^illiltm rein 
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logifK-Ji abhitmt. rml ao allgemein: sin«] die Axiome gegtlKnt. 

Folgen dir iirilhiiiMi-diijh S*|l1ie rein li^Isi h damit. 

i Worin Holder” (§ liTi das Käufliche Beispiel als einen 
Ullaly tisülmu tiulz IrraeiidiiLel, mci int) du* il.inu seinen Uruiiil. 

dnU Ute i iiiorsi Mdutif.' von juiülytl^ .. . tyniherlwli 'du 1 !) 

'Im- ndttifve, w*‘U von iMimrjimen tvbhüngigu, ist, I.H'tm er 
Voretetrt «nur " lifni 5 njdt( die Zahlen. wie de difl Klememc 
der Arithmetik bilden. sondern mir dir Zatduu .il- „Stellen- 
it'ii'hOh lgüHI. wmmdi die Zahlen aamttrli-ri keinerlei tkjtfgoiun" 
baUeu Hollen »In «Ile dim h ihn- Ktnheafnlg« |. ± 3 . *1. ü, «i, 7. 
K t>, m, 11, 1 - Ri^gplwincn, wonach d’jius liinKiiriijjom nichts 
anderes lieitk'h soll- üb jeiuü Fiitgöndeji lilied der (teilte üfipr- 
ib’tiuir S. @tKi . Ihnn isi all ei ding - 15 ,,1- Ki-gelmift «hier di*r* 
■irfiffi“ii .Adi|irinir nhlit mit ihm Viircuisselzmjgrti deduzier bar, 
’i'iidcm mir durrh f: kti-Hm U>/;ililnn^ jm gewinnen; ibo in 
der Tai om -yntUei bohr> Urteil. Aber >Lie Zahlen -in,.] ii.-.n.n 
eben nlebl in drin Sinnt gniimutmni, dtin de inimrhulh In 

Whhtneiik haben, Kür grftlk-iv Zahlen hing eg. bn :mrli "r 

dun üiütlytbrli' ii libnmkirr de* StiuiineimrftfU zu. .nfforilnir 
i-i f.. B. die Ui’deumng der Zahl für um näcln du roh ihr e 

Sf.«‘lUui>f in der '<ni i Id» iu ihr hinrfüirrml 11 Zahl.reihe. 

-ntnli rri drindi dir Bedeutung der dm ZilTern, rn.it dunen -i" 
tUximmetigmmt. itf. und durch .In- ibinzjp det dekadischen 
Systems gopclien, Es ist also dk< Formel lilll = i; . tun - 

7,M14‘.I ;ds dh pcJiuitluu der Züttl am.u-dmm Sntuh .. 

d.H in dli-^'i Km rund ni<'drrg"h'*rie 1’rteU :b rin w,;.|yt 

. . ,U ziritdiiU'l werden* jribMil|.i 

b> I» der Geometm. 

l'nii rb-iiti l ~ind dir Sritjfi: der *■ imiiii'! rir weder syn- 
iIihI-i In tl. li. a1w> nicht rein logisch ahlolilinr, noch gründen 
^ir sieh auf lAmchauung 1 , I im Iw kannte Beispiel. an dein Kant 
ifunJ'.i ntgimiwitierr. isi der ,GmmtiMstz‘ — ojgtnUlrli nt«it 
U-tirtatx denn um »ulciie Jmtnlelt et deh ja mul tiirlit um 
(«runihttne. “Uinrt lüifi- die ja gun* «Oder»—•: r Die;jp!nulv 

Linie iwTh'H' H zwei hinkten iti die klnestü/ Ür U\ syuibm 
fiwh, denn ykrlk^rjJt der fremde« cntlifiti ulebt* von (irüüe, 
^niHlrni mir eitir ijuallriU [dlD Uernditrjt) Ji,. f [leurin de* Kür 
r'^ten kiimtni aUa ^StirdiHi htnw» und kann Hmrh koine Zer 


Dli» Orumllmuii'n ilrr ü-lbüllliriuii 'ifi'tliorl4>rt 
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HUbilrm IlegrilTeder perndiih Liräeg*?n$?en werden. 
An'idui innig nrnlJ n!sn liier zu Hilfe genoimnen werden» ver- 
iiiinobh! deren jüeiu die MyuUieSe nm ftannlr als käfti-'h' 
mBglidi ki*. 

Audi hlur lie^f lind, was Knm zur Auffnwung diosos 
Satziv .ils ^ynlhöl i'i luHi veranlaßt Uni und «:i» insel »ei- 

•■■ juI '<• finleudiU'iiii tn.n'li' dnrm. daß er WigHt'li die du rin 
misttottcfcllch jingx»giHjennn Begriffe ln Brttrftdrt riß)kt: ilii- .r?c* 
r.i'lt* 1 nl*< elim Linie vcm iileniiwln-'t* Hivfütinj; i Uvü hin] 
.kriraerie' nls ' • rilße. Innoteni *dud Imlifle allerdings einander 
'■eilig fremd Uiul .Li- Frfldiksli tcnfnllit — pr-wiß :*U fiwn.-, völlig 
Neues zum Hubjeto hinzu. Aber Hwetofti liißt »Idi iliese .Hy«- 

.. 1 midi nie im <*orriUliPjt ■■rlud i . V.i- -I-. sen — uiz allein 

Tiir -ii-ii Jiinyest^lh*‘ii fijgäflMi lllBi *irl» m*- nin gmnneirin hm- 
'■ats! berate Ihm, jiurfi nirhi mär HUle vn» .Anschauung 1 , Wenn 
ninii e* zu sojuilt glaubt, daU ohu* Linie zwiniilien Zwei Puitk 
kn gmmlr uml ziigkirJi Uirztir w . I- j-dr Miirndii'tie 
umkrtonmc Linie/* st* kann da» doch nirlu ih n lielmngsf'niiid 
Inr einen allgemeinen syiifhotidoiifui Sali ubgidmii. Denn das 
*Hn- H-in!■ -siimiii'lic. .empirische* iiidt-linumi«; - ui ilii« Knut 
[pir nicht appelliert — und diese kenn re doch immer nur eint- 
'H'hiiizijng* weise Ijiiiniiiiveijf1iiiiiuinf> ergeben. dk* für sehr 
kliilm- l'nterdrLiede fli>urhniE|Jl Uilliuk'Ji" h wird. Häm' ^di lif' 
l . Mi i'iiir- r\:il:i■■ Bcstimitumg des Längen? erhU du Iwes tdrlH 
■ rieizem ln«? prinzipielle IJngiuutuigkeii unserer niimiJirlum 
All-, bimunj/ e rid f i i a rt nijixdiitiirt (li*u Ausschluß der euipiri 
-dien Ainuiliamiug ,ik Ihm .kgruudiage in sler lö-Hinietrie ” 
■S. tb/UCi). Sinn kann (.'Iiph dhrrh.'iiipT nirht ,mf üriiul von 
iligco&u haften dnnlieber FigufftU falouli Kennißtrische SHizc 

JUiAipri-flti’u, V,m der Butnu litiiut* Jet „insrhimljirium Lk<-u- 
i'rhnft*;u eirnu’innr IwfKuuterer Figuren aus ktinn iriim nirhi zu 
»IlgiMDulit en Silifcen kowDien, M.m muß nicht «ifieu, son¬ 
dern i* i uh i- in diu gerade augieifth klinter ]si als jede 
situiere Linie, uitft den klar mrfnßt«i Elgwuschöftnn der mit 
einer ^etimeiifiimu Linie oder Kurve oufHTehimdmi i’i^ir, mnti 
iiisiU im elivH'heu — Kann nllgtfiTiein und auub inrdii kUiiiisii'ii 
llivii'rsehk'dp, IHf-rn Kitkelien vennftteln. heiß« u'Htr elnui 
b mv el * k n. 

kuimfih». 4 . * Hl Jul. t< jH |M IV* * 
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Aber nun uinim, ja Kant gar nicht «ixte t-niinri^hf, sinn* 
iit liif. smid^ni eino jeiiiO' Anschauung, welche ilto heid» 1 *n llc- 
btimimingtm .genuin 1 mul .kümtsuv Kimmntcn bringt, wekho 
uit** die *tliutmb*r fröimliHi “v<inu'trj?di«ii Kkuiu nte als zu- 
'jtiijiiiHiif'i'hürig (tribsCfittert. tfti*i die rdne Aii.cltutmitg — 
gir-idigOllig, *•»■' da* r&eetbRhv Weseo solcher ungleich <iiii- 
tudnen und aUgi-nniucn AuHt-hammg* -.t-in mag — uumift 1 
»*4<?ri xitflt in ilrr pjouuHrfarhrtu Kmint riikUiMt.** Aut 
Hwml V*m K r»n»t rnkiinn werden die kihii« Hc*üuimuiip*n 
iz. ß-, dal! din Winkel summe im Dreieck gleich 7.wc] Hechten 
int. also auch, »k.iti dir Hemde die kürzeste isti mit dem Begriff 
il*-^ Subjekts d* * Drei-j-ks der ftor:ttU*n zwischen nvrt ['unk 
len, Verbündeii.'*** Nur mit Hilf* von Kofrdrttktkm kann 

• ,Klne nicki enujdrmhi- tuj-cJiiiniiiir:, Hie. ;il* Anschauung. ulh 
t|iii|ni - 'ii.ji'kt hrt* itlri iiklitHlMUitnngvr |ti die Konstruktion 
einen ItepilTi-. («hier .illp-iir iii.i. 1 w»trllnnp AUgnwfoff&fgkcJt ffr 
alte iuOpUrJu*ti AiMhlimniupn, dir unter dmwctbeU llrgriß gehören. m 
Ivi Vor^dlimr tiuwlriiekuu timü" .Krit. ■! i Vrrn„ M-i Im.Vnl-i re 
!. Haiipbihick. L At-wlinin.;. 

" Klb awimwiKlwf Satz wie <le; .il.-r die Winkeleumnu de» 
Dreiv::k» Vom du iutr.1i Kant uls nicht aimlyilhr'Ftei. andere eynrin ii- 
•ebet in il - r Wh- tu-ramie; .feh sott hiebt auf ilujcntp *iioii T 
*** feil in meinem EtefTÜfa vom Triangel wirklich denk.' uli,...-■. i„r 
1 = ii-Jil-i weiter aK die lih/üe Dertnltifln), vieFujefw soll arti Ober Jim /„ 
tinlivii, <Ue ia di^tn lUipilfe ttinl.t liefen, aber doch xu Viiiii 

rHifirmi. Mnnu^celLnu. Nur* i»t Ute-.Hit ander.» mAgllch, «|» Hat* 

ich lue iw ii Ofpicifitmnd ulen Begriff de, irn-W-lmi md, Hm |u-d t „ 
W» eniwed« der * tu|drisch. .. Ate* Launug mfer Her re i nun" An 
«rbatmup he,umnif. Pu- r.ntHi- wtal.. nur ..htu» EjapirifeH.im 
diif«-h Mr**--n wtwn Winkel i. ifhr keine Allpim:mheii. nocii weu'ip*v 
Sutrt iiilkjjkeii KtithJetie, ibpcbe«, mul vau dergleichen i.-i ul.-M 
■tie Heile. UrK nwulio VraMm-i. *tn im Hk- Mlhmmllrtn*. und ,wm 
hUr die i-W’iuelftwOn* KanslruktWit. vertiütMkt Heren Ith in hluni 
***”*" AiueluiniMift »hem» wir m «Irr craplrUrbim, <t« tww.iri-., 
war in dem **h«M .Hin« Ti bnp.l» «Iwrliaupt, milbic. *n ^i,ieni 
linrnBe gühnn. miHiiseiie. wodure.h «Uwilinp «IWeine »vTUJwtjM’lw 

kftnftfmlßn ftrnlün ma^n' £«,«. 0.1. 

, /'■ ■**" Pj» ... Pblluumbm Hrn Ik-Cfiff v Ui»* Tlfautf^z 

uitl Ih*j- iim nads ^-hut Art ausftnilig utuwIiätL wie lieh wi>!il db' 
SuiHUii- wibfir WinlteJ >uru Kerbten vnriuiltcn mftsc. Er Imt mju uItIlLs 
il -len Lki,-Hlf van -iwr l’lgnir, die in drei prüden Urnen ni&ce. 
■clilo^en mt. und an ihr den HefriR vtm ebramiThd Winkeln. >’uu 
ih*t! er dimeni Ikivrlß.. mmbdinkeu, | a ,^ , f »nj, ^ Mkinl nlrhtp 
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muh rin* '/,n^iitimrj!l»^i(‘1ii'n von gcnttmtrisr'lüPtt BwtitdillttgOII» 
" m ‘.ip den Inhnll df>r {rrKxm'triBchen IjoHrsfttte mamachcn, 
PUBUhiuj. Und Kotittntkiirm int naeli Kant ottvn*, das 4t?U mir 
in der feinen \n»i'lrautiiig‘ vollzieht T du* mir Vijtn'hamjBff «um 
1 t ltiiiif'^riniil Im. ElAbni faöti Kant alwm anter Kmnarnkti-m 
Zweifaches ln einer Aquivokaiion ««sammeu: dis Hilfskonsrnik- 
iiitti, «i.i- Zivln n von TliEJVlimcn heim Beweis dis au 
jMührti- Siefler iiikI die Kimmrukfeind lb- 

tfriflrs 15. vnm Itrofacfci in 'Irr Artschm.fr s. die S, jjg 

uimi führen dt* .'fiel lei. TJsa iw also nach Kam da« IVemntliehu 
llir df‘> ÜQltigkfcil «Ine* jeden j^cctoeUfeehifl Salzt»: iDie 
mit Hilfe vim Km.-imkdon nml dntlitrefi miT iJniml 

'Oti mrier AfuKthnnniif?. 

Ich will trar nicht darauf ciitgeliem ob dir Konstnikthm 

wirklich «ine '■> ull^mirinv IWilifjUHf,' der ..Mrir i»t — 

in der »iirt1yti*ii|n , ii GmmHrim wo .■* nick blolA mn <Hei- 
-fiuttppii 1'KHwlHr, wrlchf- Hf:iio||iut(ri'ii zwmelmu AltsWiidm 
von (uiii:iii Kjmiiliiwiteiwystetn anwl rücken. kann sie Muß fiir 
dt-u Ansatz der tllötel.nin#r'!ii ■■im- Rulle spielen. die Kiydi- 
aiflM aiier werden errechnet. Sinidetn huttt teUtcht ikh 

dng Wr-sen mul die mctJ indische ttnlfitumit rief fji**itn<Hri- 
n'lui}] Kunst nikdnm suchst iiilher tu miU-rHlcIiOh und >ld» 
kUtttlunächen — und in an wird linden. iluU de ditiviuiu* 

iiirHt ein «jmthroUHn** Verfahren nnf Hrtird von AsHdrviiuiar 
djmifllt. 

S‘-ih'h ln i ai'.lnin^i n. Kr kjinu ileii Iti-i'j'iil ifi't nTidiTi I.iini:* mlcr 
Wfnjtcli «lor ilrr Zn Bl d fr i n nm! ili'inlirli trini'lw'n. at'cr nie in 

auf und/rrn Kicenwhaliivs fcemnum, dfi| in dienen Regrifaii gor T^ht 
llepjn. Alloin f(vr ■ ■poidpUt lii'limi* illprm t’rajjr' ^rr. Kr fJlnjjt »nhin 
dhvnn nif. nimm ’ftfabgpl tn knn»tMflf>n!ii. Wnil rr widö, iliiü «wd 

fsrliit Vi'iiik«) ■iiMinmrn fWHÜi riet anora^en nl*. jiilr befehrenda 

tVlukoi »Irr au* «Ir. I'milft»* nur tniirr pnnotu Uhlt "erilen 

kvinm.fi, mmaHiLHnn, *<* vetjfh^vrt *‘f ‘.‘hie SuHe Hifnrh TriaHfrlt und 
almltnminr hmi-I bnndq. min WLihH li> At'rkMi na-Tlleii msamnirn vUd"'" 
*i(L Wmj ttlllt i*r den flidtantn «nt diu»n Winkfltn. imbim t>i eba 
fjiiir mit ilw jii > pr>'iiTil>fjrsWli!nnt('ii Jk'itf' dc.t Trlaagal» jurralii'l bn-IiI, 
iiiiiV -H'hr, d.td r>i>'r rin auEkrt-'r iirfilhnndtT Winkel erii' t |irin!fi'. 'ln 
i'ini'm jrmi'nei glftirh iO no. Kr gr-laiiifl auf \Vi>1n> dardi Hwi 

Ki-irt vfm krhhl*w>n, 5 m ® r r t n ti «1 ■■ r A nurhiiit n a a ■' I <■ 1 1 >’ k 
v.ur viillijf rifllrtH'iirrttdcii nml tnalfklr aUlpMut'iiiiin Aiifl0i4tn|F dei 
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Tür Ktuil Im *tci»t midi ein ougnr Zii«Uüincnhang zwi-mhen 
Kmihi.mbi.ihii mul gemimrisHier Figur. .So luntetriiir-rv ich 
pinna Triangel, indem uh «lim diesem IJegrifi em;i|irtHdj Gielen 
>n’irnijhkLiiti uiitwi■<!>•.' durch Idlitte Einbildung. iu iler einen 
•Hl«r nmfU dcr*nlli j 'h auch auf »bin in tW öttutiriinhwi 

Amidittuung. imiditiual alter löltig i priori. ohne (U> Mu-ier 

dazu jULH niii-iiiUitTiiT K n ii.ii rimir sju borgt zu haben. tkutdeilt?, 
Hin einzelne biugmmliltiW'ln Figur Int Qlfiplrkdi mul dient 
gleichwohl, dvii il^irrlO uul» odutdid muiut AllpnimmilmU .nt'- 
zudnleken, ••'.eil hei d|t j nr «mpiiiiiMihflh Anachatunijr iBituer nur 
»ul die Handlung t|m l\cuif1niklj»iü des Begriffs. wnldutu viele 
Ifrvatimniiuip-u zur Ermittlung «Im Gruße., «Irr Seilcm und ih r 
Winkel ganz glehdigMtig -iml. !t«?M*liMp mul ;tKn vim diesen 
Yefwhä«rdEuheiu , .ii, die diu ftegrin des Triangel* nicht voi- 
iilirl.m, alrttmhiort wird" ia,n. G.'. 

Ihi'ser ZilSianftiiUlhnng zw i scholl Kmislruklinii und Figur 
'■vif hl main-Lum uem-Lcn Ytisfülu'lugen ko '„'■•• I .. h ijrn 
meirichr '■.n.ii- werdet mU Hilfe von Figuren howickon 

ntiil dnnwtt auf Grund von Ai . uig. iW nicht der uimh 

risuijmi, anndem einer reinen. D enn die graiuieEritfciiu Figur 
stellt nicht iii i. i ■‘geit-nainl *i'lli~t dar. von dem i J«-r genmetri 
,'Hie Leluk.Lt . gilt mul luuvir-n. worden tu dl. denn dicker kann 
nicht, n^ihiis in hot ArisihiittiiBp «InigosiolH worden, sondern 
sie • iUiirfrieri ihn in einem einzelnen ßetstpiuL Abor dieses 
einzelne Bci^pUil erlaubt uns. in der Vorstellung -kdnrl die 
gttim' Brill« vim Gegen*; mden zu dlx-rhlirken, die durch V,-r- 
klrirumtug und Verj^rnü.irttöff nus Ihr emstalien, soweit -de der¬ 
selbe» Stdgenutp*reilu' anpeh^nm. I kt durch wird jene* Beispiel 
zum UupriisenLöuii-ii der lud reffenden ihutung.' ,<1« Aster f 
tS.257.d2S). Ul*n.*o ZiejM»“ m. 3, rfffl/ftllit: Her ftewoi# 
wird für die .eine jWfteMiiWt* Ftpir geführt, daun aber smf 
alle solche, auf »ine franse Ga ttung lifiortrapeii', riultu Br>- 
wei« filr die Win kein ini uim im Dreieck stelle ich mir in der 
ritantjwe alle ün. rhmipt nur denkbaren Dreiecke mit den’ 
verschied Rinden Witikeln und .Seiten vor]}] mul ilberzeutre 
rnleh dann, daß der am DrciOßk AfK geführte Btiwak durch 
die Veränderung der Winkel und Selten gnr tileht lwidulliiBt 
wird, mit anderen Wöttcn, daß für den IW-wiis «las gern-dn 
t-cliäfiiiitSH' Merkmal der Hreteckigkeit .nureielit. Auf rirnud 


Ihr f ■ I miiHuf lliru (üt »i- MülluNlnn ÜS 

dieser Liiisirln vomligrso einen* ich il um mein ttewcUnyrgele 
«i*‘. l>a* gvssoijc-bnote (oder auch mir vnrgcslßUie) .Dreieck 
ABO. tut iU«m der Bowel- geführt wird, dleni ge wisse rmntlcii 
mir als JlcpräecntJLnP, «'dnlb Zidlfrit dir-£* logtHihr l T nding 
äIi» l i>-irndijpm«ti*r]n*u SfJiluü 1 klassifiziert. He ist der <;e- 
donkc. daß Aosdinming, und «wir reine Anschauung, dadurch 
mit wirkt. daß wir I» der Vorstellung konst merend jiltn mflp 
liclioii Veitthftmmjrcn miiwr bcätinioiLrti Koimniktinnsbcdin* 
gaugeu ihtrrhliiufini und daß uji- dadurch <lk 
inftiiigkeit der iH^Ti-ftoiden Figur. das lat von Utgebcxio 
lMliurnii. in innerer Anschauung evident wird. Alter sh-IhMi 
llOld-r =, -S, 12 hat wich tut Vor,-rd Lungen gegentther «l«g*wmt 

dt:. dn& ein tnddnn Uimddauft..I (Mw rl dicken nur Ud ganr. 

'iiifarlina Flguron möglich ist. Wir -<>iltr hik* nhoT solche 
VtiKCliauuiig etwa Irt'i stolze» (il»>r ihm Zutunimcnlmiii; und die 
Zvf»ehiti?idting Ilfoinmnwlirr Ftlluhcu. iils-r dir Struktur von 
radiwf-rkcu usw. lidten? 1 * Kl, Jj 7, S. 114), l>;i Hißt ssie uns 
voll 'fündig im Stielt und der sohlt ilifoJjjennle Hcw'i' wird Jtttr 
N oi wciid jgkoi L Alter diese* ganz« I>u rcl ilaufen .aller 
nur denklmrito* Variutfoarm einer Figur in der Pimutavie 
findet ho gar nicht litatt. K* ist, ciirJji eine VnrutisllMiigoMgr, 
sondern «hie Plterleguns'. Und t dn durch* dnÜ man alle :in- 
scliaul iefuut Vitraiissetoijiigen hosonders fortmil i er I. 

kann miiM i|ti> g».i;trj' t ''itr Deduktion -ollut der Ansehtml ich 

keil etitkleiden* ,B «S. 141. 

( icCBticttisrhc SH'/r dlter d:is 1 'rciiwk li. Uder 'ciiu 
Winkel stimme, mit Hilfe von Konstruktion einscheu, darf 
<•'•1 Ir--»\tfiritkttL, itad in.ii! sich i'iuf.u-h auf iJii i«lob 
nett al-s die kouslr» irrte’ llpir ln- ruft und damit auf die 
VcrliilUiMssc in der Anaelmwng: nmn kann diese fjar nicht 
als ein ^ilhnuimitgca, urspruuglk'hos Ditnn »usrnitMte legen. 
Sondern .tmm dsitf keine Linie xieitclt. keinen Punkt tesd- 
•vtjeu imd nachher »iah auf »eine Litge berufen, ohne äu c- 
w (.■ i' i- ii, dal! die Klcment*' 'id f, Hl| existiere» und da gelegen 
sind, *vn man Aich sie vergeht eilt hat' “ (S. 2ÖUh »Der wohL 
!;n*fliuli- (liMKiiertcr fragt ltt>9 jeder lliUVIinie. die er fßr irgend¬ 
einen IW ei* rieht. ob«lieh imitier mtlgllvh *t*j« wird, eine 
l-inio von -ier veHantftcn Art Kt xioben 1 *“ iS.lij. Das lh*- 
woismt orfbniert alu*r l^ntmlssmi. vorp-ßHw'jic SAt/.c sitter die 
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uuiJ Bittjuhiiiiiiuit der uvutiMtiiwhuti Elemente 
al* KnH'.tfiiktioii'ilitHliitjfiiiijjert. U-r Bt-gtifl mul da- In-iü( tÜ^ 
I Hrtllijtir>n ixd wmtiiixtti diu knutdTukTmu IwMlniml wirrt 
und worum sie in WaJtriiek üite BewtfikriJfi aiqiit. „Allttf, 
w»b uni« IroiiÄUfrUji wird gimiiiS Kumt ruklioni-, kann 
.iiU'li »h wahr t^hüuphiL tvr-rtWm gcmiiU Voran <*ler 

-gfiuUHJ iHUttitidn- 1 l " f*. Wem« man rtifie aiwlmulirhu 
Figur m'idhut.'fc, wi tnxleutet du* »telils ndttenwi. ul* <LlS umi 
l im* ideale Figur. iU-rt*n Ehjiutw«- dtmib di* Du um der Ftugt*- 
'ti'lluöf utul -iE» Deflidtioiiiin gudaiikliih gig<jln-n 4mi, in der 
Errttbruiig^wirk!iBlikeh wtöJibildrU aB Illu&frnticm, ul>er nirhl 
.'i- tinuwLktgi- mul Krfcin„ Jhu kann in wertvollen 
und L*iikigM:r Witisn keine Figur kun>irntci>-n, diu und« «dum 
■luruli «15« 1 hu«-«- • im durrb «He Definition Imidmiuit w.-iro. 4 
.Wenn man *ngt. Verbindim «ir die k-idrn Funkle A imd IV . 
-ii Itctlenit-T die> in Wtrkltrhkdt: dir- xwt-S I unkto A und ]; 
liwTinnniinfiiiitjii.vi-atk'.krjiKth'i-fim-JiijijnilufliiUii'Ji'L ■ .ib. 

Bt-r Erkenntnis wert der Kniirtrukimr IliuBt ntudi für 
KjjuI nid« aut «len ntwluiidklmit Kigeum'luift, n der bwnk 
- Iprtiti dimlidiuh Figuren da wJtnm yar uuuidit? faBclu: 
VtiriilUmm-iiienmr'i-n uiör-JIüIi flnudtini au- dem, wa- ,m 
'l«ii ■'iieaidliai i isjur'ii nB allgninuiji t'iultmrhu.L hi- imi 

/■<■( im- «tijvinUiAif Figur Br nur d.i-. Bild eint* öliger.mm 

Krlieiiia- mul nur VflU (üpapn an- » . idun dir riCIJGu gt-oiin 
-dum Breie hmigim, die ,sym.lwiiM’h’ limfLkutuni-inlPu Kig.tu- 

,vdiafitii f ' rttüL Ein lüg.. ich.. Ui .iU>r uieku th 

■ in SvjuIh'I tur ■ . nm-l rBHnm 1,1t griff, flj r den BiirrilT 

l'ignr, ri i. ymnnteirUcher BositrUliitgiin, Wenn «t nk, 
in der Kemrnroktiim innl 1*ji der ■/nldifwitalum- iiimrfaioHi'ln'r 
Hgurun nur auf dir ELjrt'Usi-hitlU'i'i mitir Bexiehmigen «n 
SvUemnii ’11 mUuum. *« jttiUlt ihn- niiliU imdort-fc, ai» dnü 

m vtof diu Begriff« der .. . Figutati u der 

Bnuiitlmjjgpn. d. i. auf dfiTftu UtfinHäiUia) ankuinnd, WlWt /tdl 
iuh diwe« orgil«. wa* für ltexiebuugvn xwwj'bcti tUwwik ln- 
ftfehwn. dttft >«.|L dmlim li mit fßlfd r«U K.m^nikrim,; u’mge- 

H‘fn ii urrdt-n. U«h«| M t J'ivJeintng^n ; .dn’r kmwIk'H dclinil ilJÜH 

gugelwtitui Snahvtsrlioiten hoswhen. drti prjrild aütraft 
SdilußfelptniDg. d m tot dam, tm» fri» Analyii*eh«i ? tAdm 
^illil;Llfttihn> mvUr mni di« {|1 ht gfnmetrisrla- time- 


tlit» (»rmiil1titti.ru ilnr 111kfim JltlMw, 

hangen lu-mheti damit nicht auf einer Au schaU m (geov i (1enz, 

.lern auf Ittgt.-ehiim Bfewid*. 

Auch an dem eingangs angeführten H« bpi ei Kant', .die 
( tortule twischtn zwei Punkten i*t die knntcsie 1 . laßt steh da-, 
klar nriil (Strikte uejgcti, >lnn muü aje)i dazu mur klannachon. 

dieser r'atz, wenn schon nicht enthält. dweh Tiiniur- 
Mirzt,“ Man kann die Begriffe eines Ltdirsaüwa gar nicht, so 
wie es Kam lut. für sieh allein fintiert iu Betruebt ziehen, 
ili-iin lalln iM ihre Sjtithi-so an! keim Weide zu legitimieren, 
mich nicht durch Jütachjiumig", Wenn mau alutr dio Voran- 
mmzu nge n eilte» Lehrsätze* an Axiomen und Infinit tonen 
hii mmi turnt. «bnn ergibt sieh dieser Lehrsatz auf rein iitgbeJir 
\Y«iin‘ durch Suhliiöfnlgcntiig aus Ihnen. Was di« Kumtrok- 
tinu. in der die reine- Attsehauiiiur zur Geltung kämmen soll, 
tcbrei, isi mir das, d, r iü säe die Beziehungen, dir zwischen den 
iit HetmdU güzngtuiOti tjetuuutrisclien lieht Iden bestehen, sns- 
eilNtiuhwIegt Kür die GHiltiglUk ge'itneltisolier Erkotui! hK 
kann man sieh ate r auch ln-i der 7uhllf«ii:diirn der K.on*Lnik 
rinn nicht auf die Eigenschaften uiiwthaniiHier Figuren be¬ 
rufen, Sündern »iit^eliliclUiuU auf EigCitSClm fteti. welche «teil 
nur der JVlinitinii der Figuren und der AufgiilmiistitHuMjr * ' ■ 
geben. d. Ii. irijin nmU auf die V <• rit U e tz tlllg e n d- i 
Lohr&itze-. zurtickgeiicH und ihn aue diesem »hielten. .Die 
Geometrie , . , ist or-t 11111111 nutlbeut.ilUdi einwandfrei, wenn 
alle ädiHbsc ebne Hilfe voll Figiimii, Uftprlmufd «kiie Hilft' 
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Djiil die gntmtiMrischen aittzo hdigUob formale Koime 
der Axlmlm sjiiü. wird durch eUiun lihorraachnndnu 
und »ruiM imYCnulndÜrhrii ^urh verhalt erhärtet, Die SSlzo 
der projektiven Gootnübrin Mcihctt auch wahr, wenn iiuin den 
uitik’fiiiierimreii Grund heg riffelt dos* i’uitkles und det I i ent den 
.einen ganz anderen Sinn beilegt, snfern er nur dinseUmu 
-; iil den tWtithifcii uUnge^ftr<«'hcUlr.ll) UwJttltuagPN buM&dJgt 4 - 
Wenn tirnn in den isirtmi il<*r pfajektivw üoumntift ,*Ue 
Punkte durch Limiten und die Klutncii durch hinkte emuxi 
und di« Geraden In den Bexiukungeii baliitft. welche »ie. sei ■■> 
mit den hinkten, hu es» mit den Etamrtt uni erhalten'. i»leihen 
die ?rl( tz«* mich mit dein netten Sinn, den de dadurch erhalten, 
wahr' tS. 1115). ebenso iiiirh, wenn man di* Geraden durch 


Kn-im?, «il« Elaneu durch Ku^tlii '• i§ M.t. .Die?* 

i l'crttagrog «ns .einer >toiurigfaltigk®(< in uhu: uoderu i#t ahnt 
mit unter der Voraussetzung 1 zu bissig. daß hnidr Mjrniilt£^ 
faltigk eiten dentuHtw äslmui) Jfeliorchüa und Ihre ßeametm 
-ih'ti nur nuf diim* Axiome stützt: sobald inan Ikweimmmt 
nicht rein lirgiM'her jsondern aiiseliatdicheT llnrktirift znlMJ". 
wjtrv diese (?l»mrngt>urkcit nicht oielir a priori sicher* 
s. i» 2 ,, ,T£> mtiLj iu d«r TiU. «euu ander? di«* («Eiimu-Lrie wirk¬ 
lich deduktiv MÜH der l*r**eU de* böigem» dlir-rtill iiuab- 
htlngig sein vom >tan der iji-ntin-iriscltcn JligrilT'-. wir er nu 
»iiiiüiork «in muß ^ o)i diu Figuren: nur iil»> ln den 1 xiuu tuen 
-Sil.u.h-11, üi.-!iuiuji||i'ii m■■ ■ 1^■ i'^vlt-irr- 1 1 

iiung«ii xwindtrn itiTji “UimiH ri^'lieu HigrUTuti dürfen iu He 
i ru«'ht komroon' “ r S. UFm, i tanuh- dir Formale ('hxnvkt^r 
dir modununj fJeoiniirii. in ilur d‘unkt\ .(ii-radi usw. nui 
SuuiiifU -.iud Lin i ■!v-diu- tu 1 Litumi]h-J]iigmigftti erfüllt, 
«hm* «lall wir zu «i^rn braucht-u. wn-. ot dgiriflirh dud «..h-r 
wii >ie 'ii-h :insH' . ■iiiiigsnmÜig iluriwÖBn - erraile «iai gäbl 

tl« n dBiLt.liiliiii mul imtvldirltpsriirin n Bvm'is ilufUr. dnß sie 
wirklich «-in Bv-Uftn vun min luglMrhiui .SchlnUhilgenii^. ,* 
l-ihif! und ji-ir ilEclir auf itdialllidi bestimmter An sei Innung 
in-min‘ii, kau ii. 

Huber tatguimii .hi .AuirliaiiULijr', mnitlem nur Ju*ri- 

'fhr Striuportat Mid-' *t-n Umnd für die iftilrigkr-il dir ntatiu- 

iiiariH-lii'ii SJ-LT7.«- Keim- Uniifutig auf all-.i nr Ejusiüfn 

('ummiin seit« oder auf Anschauung liiiuiii-m 1 ,.nji>r auf 
itgeud etwas unitor sinnig iludiikiiiiu Logik darf in der 

MaUifuriatik ^- iiraucht wird. «nliuM di- l'riünbsen iiiciW 

gnfegl sind'' I4n,u 

Iu dem ttiittiuiijHveratirh der feil tim-l ich l'hjlu«u|dib dir 
Mail hciufttÜL den t‘:t*sirei putau'lji luit,” gibt «r gerade das 
Wi-o^tiicHe. daß die iii.iiL-mntbe’iieti Sfttxc logfech »u* 
Axiomen abxtdi-iti'it dml um] daß sie nicht auf Anstdmtiuutr 
beruhen, vollständig' na. Fr versucht nur Ihren *y uiin-ij, 
-iahui läümtfclir itadufdi zu ruripw. ditü er di-u l’nti ^ehiid 
Vim aiuLyttaL mid »ynUtabiph atidirs ,i'riärutri‘. als man ilm 
^em-niKdU'li vcrsiHi:, IHi« niiirbenüiLiiwfiin .Saixf» sotbm M tt 
tluaisili s+iin. weil dii? Axiome nyqtlielheli sind, aus .Uainn 
sie min lutfi^h n%ektt€C «iiul alnu gunule arm durch die 
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lf>gS uhh** '/ ii rilr Lf 0 li rn ng »ul syiitheUftCht* SilLzv 
rö. 15. 41). Daß die«. uhur mj wenig di* Meinung Knut« 

ivar. aU im« Wshftr dafür gejrojffio bal. gnhi tnie den trflher 
angeführten Stelle» deutlich hervor. ff ml Umtinrai \m jeitou- 
i It' die von Cb^rer augerflhrten Stelle» »iw dei ?l 'iiuuft- 
krrnk. «He in dessetn Sinne limmu full Hecht «J« eine InkmiM-- 
ipieitt Kam& als einen inneren WidraJsprncb mit der ÜttprQitg- 
Ueli&i iHrßultiüii von ;uLuilytisi.'b tu>il synthetisch erklfirl. * '.i> 

dren- Auffassung i>1 e1»Ht «äie Auflegung KauU »nt ilar 
uininsirning der mraienutn Mathematik. 

lilMjtisonenig M os auch Hnnigswalrt" gelungen, dis 
Ivilii^elieTrnrtitioii in d"f ‘ ikemii riiflhflurtdhuiefieD Auffindung 
(|pr Mathematik gegenUbiT der iifURii lagi-HumDuroliUiribeii ting 
der Mathematik &uftechtmerb alten. t in die iiiaihetiiatlhi-hiMi 
Satze als syniJUT[i>ö!iü i/iuaih n priori «ttf lümnd reiner An. 

luUlltlg 7.11 efWeiSGJUi ßlttt tt VOT allem uli. dntf dir* iiiutJut- 
timtfacbeti Sftt/a und ihre Deduktion nicht ■•^liäsliclt lud dum 
Satz des IViih rspnii'lies und dein di-r Ideutil-ii lievuben 
sondern nuHi nOflU rin a n d r r * äpoiitii selies Prinzip erfor¬ 
dern iS.dHI.. S.ö:t : und -li — i*t es. du* im Heeriß der 
reinen Aiisrhauwiy acinen An ml ruck findet. Alier -ein ' 
KBeh, diesen Begriff und damit liitx- attdem Priü»ig *u pril 
»i deren. 1"-^Lullt d:i ri ti, da Li (fr villflflll alle wirkliche oder 
f-eitiiHntlicln* Eigenart der üiiiiliifiiatiärliBiL ijki'imtnEs auf 

diese» Prinzip der reimlt Aui+cJim.g Übertrag!. projldert: 

«lu lai .AUeulwuung* wegen de- .Slmneut^ der individuell.-n 
lk»tLmurtheit‘ und .rein' wtsgon der AllgomeiiigfllUgkeit und 
Xotwcndlgkuh (Sh5Q)j und ihr endigt InMgedasMm mk dem 
Zupte-titwlnLs: .man hau» vkdldiÜH tanmlfehi. ul. der Begriff 
der reinen Anschauung mehr enthalt ftb eine aligekürale und 
nur i [Lau leid» n-ilini ven-telicndc Bezeichnmig Wr dir I r-n 
art düs mniiiemad^idn’it übjftkte* fS.53). TH« Ltteuug des 
mathematwrhet! tkdinngi*|'ruhli;rim nach dh*er Art durch ülul 

re Ln« Auneliaiinjr. weicher df# rigci rtttnilfa dtt.. lief 

Mathcnutik vtm vornherein zukommt. bM im < inmde »liehl- 
attderci, nin wenn nun dk 1 Wirkung di» 4 tjiimns durrli eine 
virtus diirmiili-irmla erklltrt, 

Di« lVklcrspiuclisloBigküit Im nicht d«> cm /1 ge 

Prinzip für «Ui .Im! aktiv es System der HitÜiomitfik. '.mdnrii 
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kt rl»u« «nvh noch die sjiedeNe K'dnrtclhuou der An»' 
.';mirji|miiktc der l’rdnktinu erforderlich* wie hi*- durch diu 
Aximin und die AufjfHliftUiteUitTig -e^ireti «itf! i'u. fl. fnljr. 

Alw da* imokiert kffineswejrs -in ligcm* Gel- 
tnngsprittzip reiner Ansehnwwug. Wenn wir (Ue cijronuim- 
lichfl ( n'lMiiii'slr! der M.iSlif'iJi.nik wirklich analysieren. *0 
wt‘Mc‘ii «Ir nirgends -ml ei tu- mde-lie - j> it* i f i* c Ii e Gdlui)^" 
irmmlhip- «ic reine Aiudumiitg geführt, AM nur rlas, «ib 
wir eine solche »pedfleche rtcEtnnK^gnmiiliii’o in der Mathe¬ 
matik emdeektiit mul aniuorkcnjteii haben. ist der Sinn de* 
l'nddetii* einer reinon Anschauung. 

Hmiig**afc| sucht aber :tnrh "eimu hi wie IJn^imr den 
'yntbi-tiffchi-i] rhamktcr iltir mmhcm&tkdjen tSfu.zt : n>!./ 
ihm Folgnu nppjehanik ians. de r alknr.d i -.»Efmknndii: kt, .damit 
y .11 li-grunden. dnö sh- auf «m - y n i h - i i - r h e - !'ri h * i j> 
surrt rhgelnm <[3.63). Alter «r grl;mgf t daniii folgerichtiger ril* 
•".iturtrer in dem Schluß: grifft überhaupt keine auiilyii 

'el«p«i i Vifilf [Ö, flä); Man sieht daran wnlil ;ur fienOtce- wie 
wffluipr Hße)ihäl% und Inhaltsvoll dW -Hitzen hiMorkclnm 
JicgriHV und wii I;iIsil diene IvmM mkiimnii «jiuL 

1>ie maihemn rischen SStzc bilden also ein lupkeli in «ie.li 
-i^Hilu-ssinnvi deduktivst System. ] h.cse- -M für die .'ittarjÄ-u 
Hanjttgfdiiteli' dur Mathematik -eil dein kiJsiiui Drittel de> 
If*. JjthrhninJem Immer * nitotändigir umwickelt wurden. 

Sn hilf seinerzeit T'eum» drei undoAiimrlrare Gruud- 
hegrilfe und fnnf ttnfceivüisbftfe iiru«d*iU-.-e mul Padim mir 
/wni (oiiniH,.grille Uti'l vier fkrrd.lti- nl- diejenigen lirnnd 
l:U:en .udgmetlt, welche hinndflijOjt, um die ggnM Aritli- 
ine! hik Itigitu-h daran«, cilanlerlem. Ruselt Hinter™ b.u uk-r 
tmuTii kein« iiinkmiierkireii i:-midl^grilTe mehr MuH j-t, j«>n- 
dern Mail ilwm vier iMliütioinm ata die erforderlichen Grund- 
la«-u il-r Arithmetik niugiffflJtrt- eh«* SnmfaaldoflnlllQii der 
endlichen Hamen Zahl und die drei tteflalÜAtim der 0 r ,1er l 
»imi ibrattf eine Z;d»l n iiaciirtfukfeu.I.m Z. 1 J 1 I 11 - 1. «iihren.l 
di« >'erknFi p tungwgo* d*. . , tk-r Adititfon uihI der MitliAjilikn- 
inn.. auf die all^-in.un-hajrkdien der .iD^fedmti A.Lli- 

limi‘ nnd tUnlllidiksiInu 1 ^nrtickznfahrwi «ind. 

Klnmsu bt dk (ieomet rie ah d»tnktb(v. m „ 

Ki>Ot«niq|DMi in ihc-n i4n«etneu Zw*ig^ ',h r (imr i 
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«it'licü. pmjttlitiv'n ir*w.. « iitwii kt'l!. nrndea, Dir- Vunm-w-Usun 
^i'n. wfdeln* £ nr IngiMrinut B«grilmim)£ der ln o u t >< licn .< 

tiit’trie {fnnü|;<?ii. sind in (Irrt verschied .. .''j ~i*<Tnon von 

l'ouiio, von vim HMtmrt, vmi Veronese uad von l v i*jri 

fnnmtllori wonlni. Pinti lurt nndi diu U rund lugen der \>r> 
jefcdveu itaometsir in 17 rwtotuten »fflr dir EinärhrStitniug 
mf den dreklinnjiiMimulin Kaum in lü frinrniltail. iM^si'lln 
li:i 1 1‘wnnt für niii luidttiwa ^ystiun der Oeomoitfo mit 17 Pueui 
Inten gelei'ifi, wululm * >. Willen auf 13 mul Itu fee . l l aul * 
itHmtkrcn konnte. Auf di*wn Weine iteUS jede dleavr 8 fl 0 * 
Tiiatjimt oiii djTÄiem vnn AMilii|g1gMol,l.d«riiehuiig«n dar von 
■ I j-r Art, J;(ü ein R.tuin. lvuun ur ilii* in den UUüge 

-.fhriM-lir-MH'n Kijj.'i.-riii'ifü'ii d. i. Ihj/.h'ljiiugejit l'i'dizl, üIhh 1 
tÜo} diese und ilitfM" nndunm ln (teil Lehrsätzen stusgiaiim»- 
r herum Eigenschaften ' fouehiuigeu) hu neu wird " >■ Uu.i’ldi 

In der nutixuii Mathenut Lik bomLl also dua iiil!it-krU 
lldf Udirrüt/.f lödlgHoh darauf. daG sie uii* den Pottnlatttfl 
■nit lugviihfr NNinvendißkeit fttlgrn l in rin bar dir üiv.iit« 
rutidjirnentnlc Ohnrafcter drr Maülioimuik oduen (irund: dir 
Xu I »v ■■ rnl i g k c i t, niü der Um >Uiao gölten. gusrouUluM 
Irr hluLbm Tat'üdilidikHt der 1 leltnng Tn den Krhlinmi;-- 
vis.-iriujehaftfii; En bi di<‘ Notwendigkeit ab 10f?iiM*lir 
Seliluflfolgenuig. nitdiL-t anderes. nlao cflic relativ«: Nut 
‘vrinSijfhnit ln Jmaug auf dir Aäüuim-. 

X Der deduktive Ubnrskter uml der Erke mit ftisfnrtM’hrUl 
in der Miftematlk. 

Aino dir -ht \iifli.in der Mathematik ab deduktive* 
s y>1.111 uitf rein U-gbHinr * itrttmigngriuidinge »hm- EiihÜfe- 
tiftlune vim AusHumimg i. r ilu Anlall an *011 wenn egenden l'n.i- 
trhimea Eha* ihtvrui lut Piiinuuv 11 1 ] In Heiner irlllnacit- 

d«‘n iV.-inn »,* .Mj^-i'T.jnwln-ii: ,J>U» UUj'lJidtkrii def Eilsens 
einer inaUiHRuiti^'iuut VVi*s4äii>vhiift **■ iieini ein uulUdjnrer 
IViiferapruch in >ii'h '■fii stün« M erm dir^r- Wf^seiL'idiuft mir 
<fdi«uiW dedüfttiv l«=t, wodier kommt ihr dann liitrMi voll- 
kmmnt'HL* I iiwidf'rli^ri^iriu’lL welohö nienuiud *u lieitwcifuln 
wn^t- Wenn im üegerdHJ alle thih.iii|Mini|;i>il. weUdm sin uni 
'“trlh, ^ic|| mis ui nun der ilirreh die furmah- Ulgik uhlHtiot 


m 
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lassen, worum Ixwmhi die Atathenioiit dmm tileht In einer 
ungeheuren 'Fftutulogfol'' Der Ingt-sriii' tsdilnß kann tum nicht« 
wesentlich Neue- Inltreii.“ Io <l»r N:isnr der Äxintim kann der 
Öfli4 f'lr die Frucht harkejt der M ii1i«mnük nicht ließen. 
Weuu man aic ab svnthetissdiu Urteile x (iriori bezeichnet, vi 
ti« ißi. ilaü uluti! .die Schwierigkeit IiVcii, -otidrrh ihr nur einen 
X:unvti gi'lwn, und wenn hcJIw die Natur d«r sjnttiieibeben 
1 fiir uns kiiii Ifcheiimii? w:in\ tQ wurde der Wider- 

»prlfrii nicht hinhtlHß er würde nur hinaiisgfroihoh-ii, die mJ- 
Ittfristische Bew’eisfahniöß liMbt miriiliiß. den Vor- 

uuwtzuu-Kii Iqmul etwa* luazucuftlgm diew* Vorau^t-miti- 
gm WhäU»*|e«B Ricll SUll emip* A*iuruc, und man Mumie in den 
i'idtrcnnißeu nichts, mideres wk<derfinden*. Ifei* Ui ehe» der 
wesentliche tJnurdiug alles «yllo^Uiiüdiru •AtudyÜftcbra) 
Vcrfalireut, Ancli wemi mau die lugindnut Schlußfolgerungen 
■licht i tt <1 if in s i ti n e ad* analytisch betrachtet, dub sie ledig- 
lieh auf dem Saß dw Widersinne lies In-ru hon. weil ihr fiol- 
tiingSfrnmd darin liegi. dnti ihr ncgeittcU einen Inneren Whier- 
H|imeh efßidHin würde, dttJJ sic al.*> lediglMi IliiinaiHthlit 
Moment-- heran"teilen. -«iid-ii, meh. wttih mtm die SchJcfl- 
f->lp rriii^ri-n noch auöenicm aut andere Prinzipien als den Satz 
de» Widerspruches gründet. so belud hm sie doch auch dnmi 
iimoor noch einen UiiUifoubrlii'n 1 ’Jiariikter auch Hudelt.* 
ii. ä08/an4). 

Wottu nun aber das Verfahren der Mathematik zwrdfolfoä 
ein rein *yllo#i«Tiscli<-s tiuiiJytiM-.li es) ist - « leso u dann 
Imstande, neue Erkenn UifcM- zu llefuni? I'm das kliirztit-l'ilhli. 
wollen wir dfa Entw ick Jung eine- kotiknttun nmtliema tischen 
UHirnatie- imWwttdifitl, *, B. le- btuomtechHa luftrurinmt| oder 
seiner Vorstufe: der K«nu einer gamseu Funktion um x vom 
fißid u 1 nach § (HJL S, lU2f.<, 

l>ie tjirwi.-klniifr nimmt ihren Ausmittig vou einer atlge- 
meinun AuljguMtstellong: handle sich um di« liildtiiig dis 

1'mdulrt** der n Futi-rcn } fit - h : ) f kl 4-a r n'x -t- a ,, 

- - ■ 1 x —itnm (reht ahm davon amu daß nr;m eine hc* 

"'»de r« Beiichtuiß xwen-heb 7 *iIi|mi in« Au^- faflt. hie 
iJhmu^ dieser Anfspttl^ wird durch Anwendung des Verfallron 
der ,niiith"inaiisrtien Indulctiuu' jpcwominit: Hat, melinut r,ii- 
hächsi die AufL-alw flü -ine Mi-bj-o- Zalik k, B. n - 3, nn,. 
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‘I. h. »mm In'stimmt, welche andere« RctieJiuugen xwbwltcu •!•*«. 
betreff««'tan 35 #lil+m midi den Ortuidgefeixwi d«r Additlrot mul 
■l*'r Multiplikation »»grellen, wenn ■Iim Anspringsheai ehmigon 
iwischen Ituicn liest dien» Für u — 2 ergibt i)ch F, — 
x .1, 4■ * 4, u. l.bhii Ih'-ütiiiui mnn die*' konsekutiven lk* 
xmlningv« fiir u — i sinn :t: F, — — x 1 ra, 4 a, 4 a,) 4 

x »z - -h ih. 4 a* n,/ 4 xii a-a„ Ans die*er konkreten Ile 
limiiimig fiir «hin helidligo Zahl u Mud fiir die nächst höliln 
Zull) Jt -j- I Ui Ut tUi’li mm latwitA die liesHamillJigkcU ahlt'-n'ii. 
wilde etnetHeit* zwischen «kr» iViienxmt vnn \ mul den 
der Funktion; der Sianmii di r Zahlen a,. a, ,. a„ 
ila,), der tStinupe der Produkte 211 jt? jsvroieu fLa^a^l. der 
üumtuc der Produkte EU je dreien (jÄtMt? uuJ so fori und 
endlich dem Produkte aller n t .... (AJ, hmeht mul 
welche luidereriicite die jeweilige Änderung «1er l’oicuzih 
und Koflffiahmiiut t>oi wechselnd ein Wen von ii fwlterrsudit. 
Dünn «l.i“. was in der f«e*tsltilng einer solchen konsekutiven 
Hf!*mhtmg (besonderer Art jtirkrlim» Zahlen) durch die Art der 
Air«gAn|f* bezieh »mg liest immt und was darin vim dein 

wcoMntliiit Zuldenw'erl nhhihngt. iliis rriti üdion tu dem 
pj-gemeeitigf-n Verhält 11b der (ie-ui[tung<m dk^er Beziehung 
für zwei « ufei rumd erb dgp 1 ule konkrete Werte v<m n mit «ml- " 
gültiger Ivmllk-hkeit hervor, Itenn dieses Verhältnis hluilrt 
tutolge «l«^ Bildmi^eöetxös «lei Zahlenreihe für alle Zahlen 
•laÄ gieirtie. Diese Di ^xinilüijrkeit zwischen den PotOMeu 

v.tn \ und den k-.eftixiemr'n der Funkt im.. di« ihrer \nde 

rmip liuuet. allgemein fnrnmllert. :<■>; 

F a — x 1 ' ia,\' ‘d ^ajüj x* * 4 * - * - - a i :t - ■ ■ - ■ * + A«« 

(Der Hmmiselm I.tthtsstt ergibt sich daraus, w«uui «Ile 
1 bieder .ii;» ; a, einander gleich liuldiilivr l'nleuzen vorm ntiiil. 1 

Wfte der WnmÜMlm Lehrsnu eigentlich kAdanuit, ist 
i(i(«: Wenn in«« 1 blondere 1 Ue«iüiun» xwiw-bcu Zahlen 

x -f tjMM'ht* dann besteht Und» de» Uriiudgeäctzcn «1er 
Kcuhfiriopenrinnmt null «Irin BiWunp^ge^Li der Zuhteimdliu 
^uix iillpemein auch eine txwliinlnie andere llrtii'iiWijr xwi- 

-i , hen difnm Zahlen leliCll x" ■ ii + ’.j Jt *' fl! ' ■■■■■ 

«Irr hinntiw hr MirxtT?.), Fine allgl'umine jpftselanülfllge Itc- 
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Jä'rhung ist hier (/i'P'uimfn wollen .*Uil einem W^i*. der sich 
HiiyweifHlnift in huimr sylhjgitfiismh deduktive Schritte unf- 
Hteen ifltti. Wn* flip I»rdnittirm hier lotsen, ist. <|»ft «Sa «In» iÜ* 
ireme'iiieien »Josotxmitßit'kdiBn der Axiome für t»inrr hegen¬ 
den v o rjr t- u >■ b ■> ti <- Hr-itinlmjiii von Zahlen bOfdhunwtnd 
worden läßt mui dadurch uim; neue betmtulmv UeKi+'lning ab- 
It itH. 7*n ilicv-r neuen ftitifhttuf wilnletde »her eich! hinführcn. 
wi'im Hir nicht die Ausgang sfo«k>llung ab kirnkmv Jtesllii^rtuifr 
für >lin Deduktion gvpuhuu wßn*. Dips»' Atist'angyiM^inlittiii:, 
ilif Atifjgsil*\ wird nji>hi -■Uw deduktiv gewonnen. Es kann 
wohl deduziert worden, daß dic&e rr-n ojngT>fflbrte Braieliaug 
oder Bedingung mit den Axiomen verträglich ist. daß 
sutcln« neu dnin'luliri.' spezielle Vj>n < us!sotatmg»'ii xu gleich mit 

dw firundvi»rniu^imiiy*h crfölh dm! — k»< he*.len» in 

der («fOIWitrif! fllittJ Holln r.dt . ,V"'T die? in »Irr Aufgaben 
•rejitnig L'«'p-iH-iii- Beziehung tritt Immer als etwas Seuee. Uu- 
abgMettuies. f T rspt(ldglielirts ein, h3j uln ■^'Usdllmliir'-r Anfang. 
Eine neue, bn*nmle re liotielmng zwischen Zahlen eiienwi- 

wdil wie rwisi'hfii geomeiräHiilem Eh.»ton wirr! ins Angt- 

jevkidt, tinrf du.' isi iw eigentlich, was den Fortschritt hringt. 
Daß man von einer neuen Konst ulkiiiou aiLsgelil. darin liegt 
der Grund. daß die Deduktion •■twjn- Neue- ergeben kann, daß 
dt* »tielu .in iiiiii-r imgehcupfeu Tautykigie 1 .nifgehi. 

1 Iji' -wirr! ;nlrh an den K am-sei um l'anuÜgmcit di«’ Mimtiir 
von 7 und 5 oder der goradon ritm-ke als der kUr/e-u-ii dcot 
lieb. Daß muH diu Summt* der heidwi Zahlen, daß man die 

gerade Strecke Bberhittijil als Kn t fe rttitltgsfrhßc tan 
Vergleich zu anderen EnlftTnHngifTöilciii zwischen den beiden 
Funkten in Jfetrarbt zieht. darin liegt unfiiwtreHbftr *-t ve«« 
Ni iU ', d.i' tu den n<vrifb‘ji " <md 7 lind nun Eh-griffe der 
iremihn Strecke liinzukoimni; dn» lüß) tildt in- dir*rn gewiß 
Hiebt i» Id eiten. In der \ ti Ff» Ivenstri) trug, im Kcelinmig*. 
[irmtla. bi der AilägungskonMolIaiion als «olehw liegt «Im* 
t>y it i (i «• se — da» ist der u timt Kt-m an der Kuiii-'chtrii Aut 
Fahling vom synthetischen Ghamktcr der mathomiUiadimi 
^ilrze. tbi mit ii aller in d<T Anfgalhmutellnng die n«uo 
Itrriehiing ider Summt-, der KrvtfumuopngwiBiO einmal Imra' 

slellt. hat man die Itffleke r.wLseben urvei .. fremden Rp 

-rilleii gexdtlflgrUi, ei^riiK sieh die Ulsnnsr rein lughi b 


btk Grundformen der Methoden. 

deduktiv an* «hu Agonie« und den leti Biwtitnnmngeo 

der Aiifgiilwuüi I ungi 

Uder nlli andere-, kunijdischrtores ihiflpH. io de* ■««•u- 
meirk- der FiUelien firner Ordnung' iw. «•tue ruudam-utah 
Frag«», nn* wie vielen voneinander getrennten Miiuleln eim- 

soleke Halb.:- w unie-ti en? bf-udn'ii kamt. Das »n*t- k-i «hr 

Beantwortung »I’n —-fr Fragt- is! der XiirlnKb. dtift dfe Amte Id 
der FlSvhmtulltifr-f ondltt-lt >oiti mtlÖ; dieser kann lok-ht auf 
fmikii<moiiiliecrMtaohem Weg« wir folgt »v*i‘hehou: Man 
i)"lutit* das Vorfeamhttaeln uiivndln’li vieler Mftiuel au tim) 
naiilt- du innerhalb oiui-> joden durch einen Mantel togrenxicn 
ItnimUnihs jo einen I’uriki suis. Kino Vonlkhimig^ttlk 
tliosor luiomllicli vielen aufgewählteii Funkt.- würde «htm .-in 
Funkt von Buuir würben Singularität sein, wir de flir eine 
nlgebraWlie FlAn)ie mi.^ewdiloascu ja(A" -11 tl.. Uns Neue, 

Fi nein,bare liegt nueli |ai«r lu .lur Ein Id/innig der la-scmd ereil 
H'-ifiiiginufvn für die Ih-ilwlctiott: In du in luegimg v.m der 
Annahme nnendiirh vieler Ftfirln-iißiütitrl und ihr Auswahl je 
t-iitea Punkte* tturnus. 

Akts» Fharukl.-rfrliw-hi- der " i :nrnoiriw , .hi-n Kontrhuiigit- 
rm-r In wir- l«r'-nilvt darin, dail man immer und immer wieder nenn 
Voraus^ willige 11 eJnflllur ^ S. 11 2) und nii-fu nur der ireo. 
mi'i rfoelien, wmdurti uin-lt der am hui«!Jaulten. Dniluri-Ii nlleiti 
wird der deduktiven Mdeinmg immer wiednr das um entbehr 
liehe Stilist rat bi-siiiiderer Bt*üagungwi g^gebon. 

Ihr deduktive 1 harakur der Math-maiik hat die Funk 
Ihtl khfYidegeii, dall alle die <öd>i|.le der Mat heil nt Hk, wehh« 
iiiiiii auoli imnn r emntieii und IhMrivIiU'h uuig, keine anderen 
EU:Ulento und iLkttiuliungiiU urbudem als die, weli-lte in den 
Axiomen 11 Endaigelegt <dml; *hlmt die liMhiftild! ihrer Ehiiu-itn- 
null Hexhfmngt-n Stil erweisen. Die«>**ri Xm-hwei» leistet die 
U«iriHche Ableitung atu den Axiomen. AU-r .lii konkreten 
Bedingungen frir die Deduktion nilksmt Ihr von aulkn 
kninnii’it. dir- kann sie uit hi onteiigen* Dk mikI »la» nii-lii- 

doduktfve, dM nidil-ftnaiyiteclte, da« sjuitietineho Moment 
daran, «Ins: seJtWjjh'riaehfo Jin Auftreten hu etua> IrnUiftuales, 
wiiii mutt «n will, in dem Inghmhen f fettige-. Da liegt aiU’li in 
der MnthenmTik der Fiinkt, wo die Intuition, die originale 


64 


V, K t a 11. 


I4«h) .■lusrt.^’n umß. I>h> Anroguup, iiiUürUi& nur ilix* \u 
r'*4tnut;, datn M«M'* oft genug cUe Erfahrung-, 

.Sn lmi *. &. F«Üffcr v.m «utlhtuiatbclnHi Bewältigung 
physikalischer Dndilcnio ider Wiiniudititung) analytisobß Hilfs¬ 
mittel fluageblhM. die um-Li für diu reine MLaUpt-lnalLk ELrgoh- 
ulw vriii grlMtor ßwhmjufiy «mm, und er hai *dbsl .in ilitm 
t-iud ringend-n Studium dur Natur die fniHilivirsto Ijunlie dir 
mat.In.'mal.Lxelu-ii En fdeekisuuHi 1 gtusitlum,** Elwnäfi int, Mur 
durt-li die Horetdiminjr der Ai: rJr^ jiiitiiir Siul.v mit 

der Würm*" auf *•?!(*• »eilr fruchtl-are Entwicklung di r lidlirite 
iin:[|ri‘, |iHiiii." gufiiliri wnnlmi; if dir nach ihm ln'naimie 
l J utenCTr'ilie.'‘' 

I. Die f'nahhüiisi^kfit der MullictnulIk von der Erfahrung 
und Ihr«» Erkennt« iaqtie 11c die btaltiLiig der Axiome. 

Weil jeder /.veig der Mathnmniik ein deduktives Systum 
ist, dwvtcji SüIjm- aieb »J> lupiwJbr Koipfruugca ans den Axiu 
rin■!) «'rysdnjii. Iwrnlii dl*’ *l«Muug der M.iÜienndlk offenkundig 
hit^ddiefllidi auf dnr Stringvit* Irr Logik, Sie kamt weder 
»nF Aiiwßliummg noch auf Erfahrung Kirrtekgehflu. Hie Xuüit» 
ui.il ik ist. umreit Ihre MClnuig ln {Trage konuni, von der 
Erfahrung vp*]Udätidlg ntialihtiudg. Utrin liegt das- dritte fun- 
damtiituh Merkmal der Mai herum ik in wi^uti.iebaf^yslHtiu 
tlmeher Hinsicht. DwiÄ'J* nuttli milder Ideal ird-t htriw < 
Standes gt^relum. Sobald cs die Math ent itttk nicht mit realen, 
hindern mir ideellen negmnutiiLndun vit lim laut, kniui <di> nicht 
tni'br erwarten. von der Erfahrung rswa- Ober *ln jih *t- 
l ali mit. 

\n dem Itaeoaderen rtmmbtur der JlmHuunallk jüs einer 
Wi'^uisi'InsEt. die uit.ihh Kneip von der Er fall rillig rein jiiiF 
<<riind lijglaelier SehlUsin* gilt, knüpft “ich ah»'r wieder < in 
vif’I iw'hmidi'iti'- l'rtd'lt-m; ivjmo eine '"lidu- WE^oimdigf) 
iiliorliaiifii tnügilch i-t T ans welcher ErkcnirtnrisfUtnlln niiltar der 
Erfahrung sie dran st'hr.|ih y Kh i\i an peUtaflg geworden ilmreh 
XlMi N>rfliüiili) Kniire-sudliniL': Wie abul aynlJrttlHfliiu* I rtfsijp 
A prinfl in der Mathematik und in der Nutiirwi-vM-hhehuh mul 
in der Metaphysik möglich V Er k-a nt werte» -if- für die Mathe 
nuviik hekAftriilirh 'Limit, dnft t-r eine .reine 1 . nicht-empirische 
.Anschauung'« genauer tcneci t'nrim-n siwiHp.-hcr AnsHuuiiw!' 


Mf O[ lllliJ I Wuuiii lier w \LuIÜictiöU, M*4fci £nti> a . 
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Raum und Zeit. vinUlhrt {wahrt ns dahingestellt 
bletlm, inwieweit i?r die- Arithmetik auf die reim- Zeiten seh tut- 
uug und die Malhmxmük Biiefhaupt «lieh auch »nf die reinen 
V c rs um d nsbegri ffe 1 »grü lulfri,)- 

Bci d loser Frag« nach der .Erkennt nt ?v|nelle' muß mut> 
.duir zweiler&J klar ailfleiiiaiKtorkaitett: den ErfeetHitTibgriind 
ihrer L H i ii it ir und ihren jisyelinh>gi*cheii 1 r > p ru n g. die 
lisyehulitgisrhoii i itiind lagen ihr«*? Inhaltes. liier handelt sinh 
in erster Linie um die O c 11 un g, um thron Roehtegrtöä, Die 
mathematiadien Leh mlltrc gellen nL Schliißfnlgermigi-n 
rein auf Grand der logbrnlwfi Gewtxe; wie vorhiUt e* sielt 
uU*r um der Geltung der Axiome. von denen sie abgeleitet 
werden? Von dieser itäitgt Ja die Ari der Leitung des ganzen 
.SysiDtiii» ab. 

Die Leitung der Axiom« kommt nun wieder in iwri- 
fiii'hcr Hinsicht. in Betracht.: einmal in bezug auf die daraus 
aMeitlcitvii S&&* — «L di«; not wendigen um] hinreichenden 
DrUnttmön! für diese gelten eie mir logheher Kotweinligki ii, 
Um diese relative Geltung bandelt es* sirh afw-i jetzt nicht, 
sondern darum, welche Leitung den Axiomen au und für sieh 
zu kommt, d. !u die Frage gehl nach der Leitung der Axiome, 
wann sie «b faoli eru- Shtzu für std» genommen werden. 

ln dieser Hinsicht hru man min den Axiomen -Um Mathe- 
matik seit johor eine absolut« Leitung xuge&cl< rieben, K* 
war bis in du* noiie^U.* Zeit die allgemeine Anschauung. die 
.twrh Kant geteilt Imu und zum großen Telle lwat«fliht xfft auch 
heute noch, daß die Axiome unmittelbar gewiß, von 
soJbst evident sind. Das ist x, B. noch die Attsehnuung' 
Fregos t V<m ultcrshcr nennt man Axiom einen Led unken, 
do&en Wahrheit feetetaht, ulaie jodoeh durdi «Ine logische 
^•’htiiükrwc Imwies-en werden zu können. 1 il 8iu gelten durch 
sieh sclbm, weil sie die letzten .einfachen (Jnttiiilxtaltcllfl# 1 an¬ 
gelten iwiL! sich muffe wnnBgerweioe such t. B, Hilbert ** Ein- 
l"iiiiug l noch autsdrilcki i. 

Um diese «Iwohrte Leitung uud uiunlttelltttt * lowißtwU 
Tn erkiün’u. um den OfttTtd «Lifftr XII finde«, hat die Plninwnjilitn 
<ltf< v* rschi cd i; io trägsten Instanzen namhaft gemacht. Kant 
hat idm« eigen-.' apexlöiirlii’ Erkenntiiimiuetle, eine reine Am 
•eliniiimg vor lind halten aller «Htplftsebttti. :mgcnominell. I de 
£llpn»ft!«r. t, pAH.ilkit Kl EGJ», Ca 1 Ali « 
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M.irtmrger ftidinmg de.- Neukantianismu.* !i:lI dauu den An 

m-Jim uiini: i-Wm rnk ■ i*r dirwr Erk.miir-nueHe wieder fallen ge 

fa-«-ii und »re nU eine .iuirlhkinvllr* >viil)!*•>.■• \&> wie «iif von 
Kants reinen V^rataipdudwgTilVeih hezeiduuit, Mm lieh wie 
K.uit nimmt- jgtrft l'iiiunnri; ciin) Intuition, eine ^yibthuSH 
1 priori. an. llelmlndu nml andere Indien dagegen die Axiome 
nlcr i icniiir :rit- wvui^iSicitF auf . i i** Erfahrung gegifmdei 
l'ii si' ’ThtIvi- t ü>jft‘iiH:iTxlirhkri[ bildet das dcudidui Zeugnis 
dafür, -lall die crkfiimluiaÜngirei heim IlegTündmij; der altem 

Inii-i» und munittidlmr jjett'ksHi «ftdmngr der imiilietiijitiurluiii 
Axiome die grüßten Sehwitrigkmeu mii >irh bringt. hie t'.rn■ 
ivieklimg dm MaThi-Tnarilt im l'.l» .hhrliariden 1 i:lt aber ühor- 
dfaji die Vonm&äötoJüg dieser gönnen l'mbfantsnjlliiijg, tülm- 
lieh ■!}■■ al*H*ilut< üi'Hnng der nun hemm Lsrlcn aufa 

«chrwitmte risidilliten, indem de in den n i e h t ~e 11 k ii 1 1 is < ; h un Gwv 
iii-trn-ii gwigt hat, dnU einige Axiome gar mein uni*'dingt 
glitt iff sind, 

fti Erfahrung ah GeUungsgrund. 

hä'- lii’lrung der nutheiuiuheln-n Axiom* auf die E r- 
fah ruiig zu basieren. ist jedenfalls unnuigliilo ans ölige- 
UK-ineii (Jiel itidereu NrdndetL [IditdndU liat in Hrirrni) 
gfain-emitm Udiaiidiuiigen .Hut d*m Ursprung mul di- Bedeu¬ 
tung der g'-mnetrheheii Axtouu . !S7ir. Und A l"-r die Tat 
Sachen, die der iieomoLrie zugrunde liegen' ltk}£) deren 
r in ]■ j i i e i;b e u l 'li.irnk.ler mit den eiwliingendjlin Such 
srgutm-Nieii y.n .-rvvofaen «caii.'lu. Aüt»Hir wie di»--’-, d uft e- 
zw fachen zwei I'unkten mir eiin i-ier ule al- die kiir/e-tc Linie 
gibt, oder dieses. dnü durch einen J'uukt außerhalb einer hp 
radeii nur iw xu dieser (’nmlhdc mB^loh int:, uder das Axiom, 
das die Kotigmfrntt der Figuren etufUhrl — -midie Axiome 
sprc'liiii (»rundere Ih-dingungen m», welche nfahl in jedem 

Midiig ausdenk huren Kaum. ..l>-ni nur in iHiieni Kaum von 

'potiidlot Art erfüllt dnd, Kleinmut halte ln seiner ge um Um 
Unl'ilitnilijBi'^L'hrill ,Li«-r di.- Uyi-mh.—u. weiche ik*r ifan- 
tnef.rir zugrunde liegen' MKVt, umeonehl,, .welche Eigentum- 
liehkdtei. -|ts Kanin.' «Itter jeden von mehreren Veriijidor- 
liehiui abhiltigigeii. kuiithnüerlhlt ineinander ubergelminfan 
MminigfalLigkeil, deren lljUereti^mi alb- fnilelnaudcntmilitat.lv 


[>il' fSdlhiUnm'l'tl i]l-f I ivl.KJl 
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vurpküntibar «ßd, suknmnen. weklro dagegen nicht durch 
diesen «tigernd um < harakfur bedingt, dem Huimi eiguuUiudirh 
M'inu'" ■ :*, (ilSlj. i l>in.H I iitemu'kiiit» jht ander \,iti llclm- 
holta V. m l.ir und neuerdings van Wey l weUergeftthn wurden,. 
Hiomann Im Mt- gezeigt luul IbdmMtf es bestätigt, dali .der 
K.miii, aU liohjeL tu eßbarer Urttßen betnudUClt knlnsswng* dem 

illlgulUnlis'cn Rugriit «hier \li.Miigf:il%kt'U ..Irei J ihnen 

Honen entsprichr, -Kindern iiueb I*ei*<■ mBiotin rügen .In¬ 
halt. wülclui budiiurt sind durch Hie vollkommen freie lioweg- 
lielikeh der fesien Körper mit unveränderter Form nach allen 
'irren hin und lud allen udigiidnuiTtichmiifj-itiiilenm^’u, ferner 
durch den i»Hondomi Wert .hs KrUrutunn;-imiüi- feine* 
Kimmen ,B fs. lös. l>iesü besonderen Btvtmimhng'en werden *rr. 
füRtnrl 7.11 r Ermöglichung dtr KotigTinm*. welch* die ßnand 
Inge für «Ile Uaumme-umg und damit für alle Eip’iisehafleH 
oder Bu&tirarnth eiten eint* mi-i riischen IbuiM.- bildet. Ikmi 
Kongrtu'nv. jictat voraus. daß Jom« Kärger raler Ihinkteo^teiiir' 
in unveränderlicher Form eil einander bewegt' und zur Koinzi¬ 
dent gelrnnibl wen Leu können und daß du .Kongruenz swnhsr 

Ihitmigrölio.in unaldidngig von alten Bewegungen Ih-<Hu*u- 

d« Faktum ier ** i&ß2l|. IHc«e besonderen Uo*riimi.gen, 

ivelehi! In Heu Axiomen der uuklidisölicn rieonietno festgelegS. 
werden, $iwl keine Jfen U u *> t n endigtet i e n‘, die uns 
dem Begriff einer Mannigfaltigkeit von drei I »öiWMMlmu!» mul 
ihrer Mcühirrketi oder aus dum allgelliijttlaivn Begriff ein.- 
festen In ihr enthaltenen Oflldtdes und seiner freiesten llrwcg- 
lielikeli herllielleii'. aOmfeni sie wcnlen uns durch die K r- 

fnhranp grüben “ <S. 2i>). I):u* erhellt h riier darum: 

Wenn die i iuium-tm auch die nnversliiderT liewegÖflirfi Kaum- 
furinen nur als ge um- I r i sei. e Körper. Milchen. ^iulrel, 
killten lictradrtet, i>t dnlttl dm$ fluch eine pliisikuli 
sehe Eigeiisi’liiift Her X.'ititrkhrjur vetw«nh*k Ulf Festigkeit. 
.Die ganmuDoMihen Axiome sprechen afcm gar utrhi eher ihm 
Vnrh&ltnla des Raumes allein, sondern gtoirdiaeiliff über da*, 
inri'luiprlii Vrriiilkn (Mwcfi'r fütisiiiii Kilrpei hei Kew (kiu;- 
geil " (,S.S«|, tfemi alt« nttM’ie geometrischen Mennige» be¬ 
ruhen auf Her Vor:tti>F?€Uxui!g, HaÜ unwir« V "U uns für fest gt- 
luiltmmii Muilwerkmige wirklich KOrjHtr vor. unveritmlrrtldier 
Form almT ** /S. £t}, und dm* z"igi sieh auch darin, alatl je 

ü* 
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nai'h ilf-r Art des Woliiimuraes ! nin.es eMIpthcbBn ..der hypor* 
indischen nnBrr dtiiu COfclJiHsdluLil vuorliit ileiti« gi-muH rische 
Axloflie tmr^iflh worden müßten“ - (Ö. I tiy, 

W ,1 m- Argumentation <!rw trrnßen Fnrackcm üiui Denkers 
trifft aber in mt*enttn Sinne nicht xn. Sie betrifft zunächst ein- 
"i.il nur il«i iwe t t i«<*he b Kaum, dm Kaum ,ah Gebiet muß 
barer Größen h*t rach tat*. Über die Axiome» welche die Eigen- 

rrhnfini itrs^ Hamms »naaprwHOT. soweit sie uleliL auf 31 a U 
verhäkntgaeti. Mindern auf :i%onieitK?n Lägeverhillriibirm 1« 
ihIm'ii, tlfe» llnuiiM“' <ii'f T(i|!i(iri«‘i<j( , ih-[i (fpemvtHfl oder Analysis 

int du mit »■■rh iiii-hi* (j'fs►. 

I>ie AiguinciH-ttk»» He] in hol it’ henii-hi sieh YÜfj allem nhrr 
mir auf ÜotmnHÖü d^ wi rk üt- h f n K«ma«K — da» ist 
,la * Mnniünt; «J v steht unter iler VoöWBtsL-fxung, 

ilaU dte Axiom.- die KEjrcnsufuiftifij dt» Wir Tili Chea Bäumt» 
;m»apKii-.iion stilten* CT«] dnrUlwr. welch« im rische Eigenart 
Jw '■vürklliahM llaum .tulweirtf, k:mn initfirilch jirinwViell nur 
illi- Erfahrung entscheiden, da» ist uabtwtroitijaj*. Eine 
l—^tstrDui]^ isjt schon eine Sache der angewandten Ijeu- 
inotdt*. Sie bat nichts mehr xu hm mit der rHru n Di’ornetrje. 
weVKlafr flieh qlifceiiu-iii mit den ve wl i iodcrtcnnißtriaclißn liaum- 
;trini in der «uklidiedmii und den nich (-euklidische» Geo- 

... dem Ihnen »Ihn gen teil insunen Kann» in der Tojio- 

lu*fit'ä**daÜi iiml denn GwrixmhlligkHten klare teUi. olmo sldi 
um ihre Wirkiirhkoii .jiIit MdiTwiikJktikoii zu kümmern. Und 
wenn man nun mich dor GeHuugMm d- r Atsjnim- dieser reinen 
Geometrie n*& 44 kann die Erfalrnuiff dodmlb dArauf kein« 

Antwort mehr geben, weil cs ja d^b Silke über ideale 
< d»j«kte, nicht 11W euijurBche sind. lViu sollte da di.- Er¬ 
fahrung etwa« begründen komm»! Dir U*. h-mt Bedingt» 

um, welcbrwiüoraligianeinen Mawoftrhütii-krli von » iMmn, 
-i.mi-h liimukiirnim-n müssen* um dir veracliiftiuueij tiiHriwhen 
I «nun innen zu ergeben, allul für die reim- Geometrie völlig 
gleichwertig O Waiden nirhi rinigr davon idm nuklidiscbeitj 
ilurdi dir Lrfabruiif; -'-niifni ^ic ^iud ;i ||i WttsitfhtlieU 

iltr<-r (ö-lutncf a|.< Uinmo der reiu*‘u Geuittstrie vun l.-r Kr 
fall nt»jr völlig uuabiiflngig, SMit ,lk ^ i r.mc der fienmotrie 
— dtrr QeftJWrtrienl - 1 $$ k»f Orwutl von hiUbnm^. ■ 


Iil« t.niüiUcniii tL Jur uft■ ipin-w Uribaiku. fl!l 

dünt i|ji> ,\ u w ■ i. luiiif Himtr iii'niin*!rj>> auf Jen wirklichen 
Raunt Inmilit ;itif Erfahrung. , 

ftwriUes weiden aber die imtrbrheu AilöUii uteiit eia- 
»ul für den wLrklSdU!« Raum durch die Erfahrung tTitnluetig 

hgftimiun. Den« wenn dtu»Km in minier* muhde>Hs.st-' gering 

kt, ’U IHUt deb itmertuMb der «mserer wigüujrl leben 

Klimmt nicht eindeutig enteciuddeiL welche An. von Kaum v.h- 
liüirt.* weil db' Ahweicjmimuu noeii uunt rltm Biolrjchtuug-. 
(wwizett bleiben kürmen. Denn dit fBr tt«' meflkirrm Kimm 
■dud tm Vergleich zum Weifall. nuelt wenn ns endlich ist, ala 
«dir klein mtuiiehtnuii. 

Aber mich davon abgesehen, lilLlf ‘ich die Lelnm;.' tneiri- 
«■her Axiome für de« wirkliche« Uiuun nicht einfach durch 
Erfahrung tK'grilfjden, weit aoüfmiem tmeh rifrdi gcwjiMo Vor- 
.utssetzUligen in Ifetrefl der MußsUlhe erforderlich ">11111, Die 
Elfuhrttiigfiit, weicht* eine ht*dinmitu — «tiklidiscJm oder «ieln- 
vuLlidtaciir — Geometrie legitimiere« eilten, Idingen nötigst 
tohoit davon al>. wju» «an ul* Miiltstrth. als starren Körper, als 
Dorade ... iK'tmdiUtt (s. (später >S. 13 m i'.i, Demi dfc 1 .1 1 > ii e h 
ti *' hr Starrheit einpiris-dier Körper lältt afi-h lifolrt durdi Kr* 
hdmu!gnaidiwtü>eti I Huhnhnlt?: mutt "«-ILst fp-ütsietJen lil i'ri. ili : 

■ Kür dir r<v»Trgkeit der Körper und Haiimgvhitdc h:ilnui uir kein 
andere» MerknutL als daÜ sie, zu jeder Zeit und au Jedem Orte 
und ua-'h jt*dw Drehung aneinander g*drirt. immer wimlm di* 

- K-MiüTiicmiHi «ehre« wie vi.rluir.' Dir oiiipirhirfH* kW» 
»«•Himg von Kongrticnx erfordert also -sTarto Körper als Mali 
*tftbe und SteMtioit von Kdrpern wird wieder nur dusch Kon- 
gutem! erkxuml, Stau mflUte a ; -u einen Jihui 1 n I 1 11 Mtiüsfuh 

- Ikon tedtsten. Infnlgs le^-en bleibt mein- übrig. «I* für die 
empirische Kaiiminc*ttng bestimm«' t'fiiphriM'be Körper riN 

'larr finut Lp summte Limen—>die Uelittd ruhten — afc- ger.iiho 
1 in fach .iioiuiiohüK'n, fi'-fviuketzk u \f > i dn-i i~ s natürlich nicht 
«■(dir Erfahrung, -Hindern i Ivrtmikunft. Die An des ^< 0- 
luef ri sch 1"n Haumc,". iler wir IWmimmtir de- wi rk- 
liehen iLtimius verwenden lilÜr, i‘^ da nun in X11 stimm ruh sn^ 
mit f>hysikttll«nhtiü intuitmsa frei Wdfilbar — wie e.s sich 

in der itc).it.ivitikt*iJ.. auch tniüiiehUch wijTt- Nur die A 11 * 

wohl - in-r .[>?r 'i'frMdjiedciu'ii rutdri-iidtiu (JenmeiriDii für sl n 
wirkt ich en liuuui wird i|ih>m Krfahnmg !-■‘"lirtimt und nielit 


70 


V, K f a 11. 


einmal durdi Erfahrung ul Mit. sfttidem nur i» Zusatiimenbatifr 
mit phystkaliaciuni Aiumhfm'n, Wiu> iturcli <1 iq Erfnhmiur de- 
termiiiierf wird, isl Ütwrliäupl l.i in Lteu mdri s<*b«f Sach¬ 
verhalt in etil, —'in t>-rn rin- WrcJiaölkesleliniiig. Zusammen- 
arhcit wn litiitnetrie und Physik zu einer genitia&i men TUnotic 
der Natur. 

Uio tatet chllofot" Erfahrung sich verschieden j ulcr- 
(ireiirwiji. öiwoW Lut Sinnt" der tiklidiH’hen wie Huer nicht- 
OdWidiseiieu GciiuieJ eie, So konnte es dazu klimmen, .hiß das- 
«diu* Argument, da* Helraholtz Ml r den Kuijurbmus in der 
Ueonmtifa geltend macht. nämlich die iitcht-cukiIdischeu Geo- 
itiel rien ndipii ■ 1 ■ *r euklidischem >i: lLÜ dir-t-s -seUu 1 AljfUltifiil 

KU-süU gegen den Empirismu:- in- Kr Id fuhrt weil t‘l»cn 
iles-wcgt!» dir Erfahrung nicht mehr einseitig filr die uiikJxU- 
spbcüenmetrit' mm Beweis uuprruIfH wurden könne*' i j>.373 1 . 

bin reiner Erfaliriin^bewei? lili eine Imsliinrnfe Gen 
ui«'trk- Ist ptadphdl Hingpidili—an. weil .» sj.-li ja nicht um 
lhin dujtirlachfi Whal misse handelt, um hiivilr Ver¬ 

hüll nk-e auf 't'-r einen ^mn- und um cnijiirisefio auf der ande¬ 
ren, und es daher auf ul ne Z u«>rd n n hc -wischen holden nn- 
knmm t die Uedutlh k^iBi Erf.dtnmir-erg+diiiH iel« kann, .-lin¬ 
dem -dm* JV-i Mailing, tiiur i ln'rHiikuuft da ml «II r i|iärRr 

*.***'. Hi'lmIndiz nprielti »*> ja ;uh‘* S.tilSI. daß wir 

ts in der Ueojwrriij stets mh id-nilen Gebild-ii zu tun buhen, 
■ Iemi körperlich r DarsteUuüg in di r Wirklichkeit immer nur 
fitm Au nahrmtig an du Knrdemiif'vn de- ]t--rifl‘*- ist. imd 
wir darüber. nt> ■■iu Kdrjn-r fest, ■ ■ seim? Flachen et.hH. .seine 
Kanten gijnute sind, erst tuilielst .bw-ttnii Sttize imt*c beiden, 
deren tataRahrtelii’ Richtigkeit durch die IWung nt er woben 
hevüülh lull Riehl" ,S, ä8th mit Recht Hehnhoinc ent 
t'f^fijjrehnUeii: .Die GemmMrir U die Wiaa*ehaft nicht der 
Kaum in <♦ m Mi » g, Rindern der tirxrtxe dor &tua- 

Höher Dinge.' Üir tiniminrie miß! nicht, hie di’duztort die 
iVlaßbcziehungarL 

Srjfnit K - klar, d.ili «il*i dir iHtsondonin B^üinnuiu. 
«ei. des euklidische Raumes gr-freaütwr einer niE<'eiuHin<n 
drcklimendnrialim, meökircn Mumlgbtügkeli und damit H„ 
lif-sstinimU^ Axinmeii^y Stein al> gconiH ri*ehes nicht durch 
Erfahrung m begründen «lud. Fm ui mehr eilt die« für die 


Ol.- I * r ii.iiHrir li rli <l|i P U'ji.'i 11 «kr lijll Itrlifin kMhnli'li. it 

nult benmii selten Axt« Kiii' (Lljerhnu]d, Wir smllte Ihre Begrün- 
düng npf Erkilmmir uisrh im'ctie!: -ei», n;i«lidem nie -loeh 
ideale I.ugflüfcdandi'- 1 ■•'■I uikt'iijjrlrtJtl*" botrolTr'n und (lieht 
uni|iirhch-riuthd Hi« Mntlutinuük ist wirklich eine in ilirvr 
ri'Illing von der i'lifahrttug 1 völlig mul'hängige 
■flntr Ehrtu i gifii “ 1 1 m-Io-ji Zusammenhang mit der Erfah¬ 
rung’ sieh«* spAtoi s, (Td f 

b> Beine Ansekauimg all Gelt nag s Grundlage. 

Wpim man die alwulitnt t und die unfnitli’lkire 

(■owlBtiftit dorr mathematischen Axiome rer Itjjfu tilgen utul or- 
Mil reu will. lilrihi mir -irm Berufung auf «öne spezI ri¬ 
sch c< ti raprhngü r Jit, ti i e h t-e-tnpi ri*< knUrkenurms- 
tpHille Übrig, mjigsir im tM-somtcren ab reine Ant-i'hituimg 'Hier 
eie dne ursprüngliche ihicttuktiu'lto Üyntlirc«. uh Intuition 

oder iJ' AV'-.'iHi-rli.iu' IffStLrtinil tv-rdeu. 

NVnenligs lud v.-r allen PiMM'arr eine intuitive S\n 
thaas 9 priori iHa ( idtuiigsgirmiJ der Mathematik vertreten ' 
i 5 > Buch. :t_ - Kap.). Er Im! lei tim fr I «st ritten, dnU die 
Mathematik 4«! di* Logik Kitriu-k^efPlm werden kann. d. I 
-laß nun von . 1 1 ■ r 1 i itn-Miiiierimreiil 1 ltmuITH^rifF^it und den 
nnhetveblurtiin iinnnlsärxcn db.wr Logik ntis alie gan/-’ 
iLttJi ffliM iik hf'ifrniiilfji kojmto. 0I1 ne irgendein neues Element 
ufülireu' (& 14*. 14G) t se w ie BttaääQ und WMteliflatI et 
wollen, Er bemüht alch, tu »eigen, daß man immer IMinipten 
verwenden mtl-sse, die drr Mathematik ^poxifltwli sind und die 
sieh nicht aus der reine» l-ogik begründen lassen r.S, 1 , 95 1. 
Da ist vnr all out das Prinzip der üiallniraaiiaobeii Induktion. 

Sie kGimon nirhl nie Pdlnttltmen durch P^ulite, als einfache 
fliernnkunfr also. botpidritd um Ion, wie Ritaselt <-j tut. Denn 
,tun das Umritt au hiSeii, ein System von Poetulutca aufan- 
stulloti, tu litten wjr erst vuruichert sein, «lall diese Postulat-e 
kein« WWomprflüite fuithaUcn’ (n. a,Ö. S, HKH, Die eluiig mög¬ 
liche Bew efalBli rttflg itoffir körnno aber bei Binär *.ml- 

lii'hen Anxuhl von auf ihren Wirtenfpmisb xu prüfenden trfdtr- 
s-itxon — nur iuit Hilfe dowatbon L'rinzipe? der tnatliomjfi- 
mcIivjj [niliiktiiti) vor sieh gebe», aut dessen logischen Beweis 
es fljfeh «l*n hadrii S. 138 ). Dah«r kann man das Induli 
t.inTis[triuxip nieht als pinfarhe Wniü<m «tSjilUhren, mmIü mi 
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muß ;ih / in »tyttÜieiiscticÄ Urtel] o priori", &U dtie .Intuition' 
ähnlich iS. 168/190). 

Ich will pinr itivou ali-ekcn. d:ißi dto Axiome fliniu 
mcKlenio» Aufbaues der Arithmetik oder der ' itmmutritj siu-lir. 
immer unuiitU'lkuf euiluudiUm so, daß siu luia fc^l^tv'Cn^Lilii'J 
lieh erscheinen Mini wir ftielirr -ind, duU <- gar nicht ander* 
<■*111 kann, -Minium «lall man mitunter erst einer Überlegung 
bedarf. um sio oluzuaehoii; %. U. daa fünfte Axiom der zweiten 
Uruppe der jjeonmirkrheu Axiome bei llilhurl<§ IIi. d.i- 
Axiom der Anordnung; Ah Mitn A. Gf 0 drei nicht in gerader 
Linie gelügmu.' Funkte und n eine Hemde in der Ekon: A.LJ<‘, 
die kviuou der UhrnkU? A. B, I triff l. W«mi dwmdie Gefilde ;t 
durch einen l'unkt innerhalb der Streckt! AH wellt, -<> gellt sie 

entweder durch einen Funkt der .''trecke Hi 1 oder dnndi 
einen l'unkt der Streeko AC.’ leb kann dtasc* Axiom nicht 
uriminelkir mideuchl«nd flotten. mich wenn man -hinkt 1 und 
.Oernde* im alttm euklidischen Sinne aiflffiit, Versteht man 
über unter .l'imku and .(lemde* nsw. nach der Erklärung 
in £ 1 Wnä .Systeme von Pingen 1 , so h? diiwses Axiom 
imd ebenso ulk* anderen um so weniger von «eCtet evident, 
solidem sic er»ch«Vncn Muß als willkürliche 1 'Vfiieei.z 1111^:11. 
Die Axiome -lud nur die «bcreUni, datum alMrukWru SiUsm. 
•lie ah die letzten logisch erforderlichen Priimb-eit 1I05 gan¬ 
zen ^ysteno- formuliert wurden, und gerade solche sind tuuur- 
Wumiiü weniger leidn verbind lieb 11 ml nicht so unmittelbar 
i'iuhuiidttend uh SatKi! vmi größerer Konkretheit, Aber das 
wäre ja nur ein päychnlogi *<jbr* Argument: es betritt 
j:i nur die jwy «hol «gischen Bediuffimgon dafür. dnOi uumitli'! 
kt re f rewi tili eil sich ci tis teilt. 

Dos \Vc-en!ri< h,- tet vielmehr das. dtül sich efoiö Gettangs- 
hegrtlridiiiig auf Anschauung oder eine derartige Erkenn ini-e 
ijueUe als unzuWnglidi, ah nicht Unreif hem l -stichhaltig er- 
weisi. Ein Axiom taut auf Grund von Amchaiiurigen durch- 
,in< dnlrudinu — und doch nicht »l.hului gültig 
Wenn nuin nleli du.- eben vorhin angeführte fünfte Axiom 
d lf Anordnung durch tum Figur i’enunmliatilicht d. U. 
»ich ut» einer empirischen Aanchuiung die LagcvcrhilUih** 
«md ihre inner« '^cuiiuijligkt'U 7 um Hi-wiiOtneln bringt, so 
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last i?« usiiili «litüöhom Aber obenso leuchmi doch auch aus der 
Anflcbmung da» PartlluJAJetom «in: ,1 h einet Ebans liflt 4flh 
durch einen Tunkt A außerhalb hup r Dwaduii a *t*t* einu 
itimI mir rini* ücrade lieben, welche jette Oenwlr* A nicht 
äplnicWet*"“ ($ 7u Icli kann wunigHtöti' keinen l'mcrschiwl 
darb iswintdipii bohlen linden. Und doch Kill dieses Axiom 
nur ftir die euklidiM'lir flwnuelriu mul ist imgililiK für dH' 
iiii'lit-cukliilbidii 1 . 'Ssmc, di’’ sich iiniüUtlilisBtm, H.: durch 
oben Tunkt gibt o* m einer (iemden eine oiuaipe — keine — 
•in/rihtig« Tamilel«, Millen drum vormüge Intuitiver Selh.wt- 
gewißheit zugleich abwdtili- Geltung Imlnm! Vuh drh 1 jü’hI>-h 
E igenschaften, die luieh Kant für eine Erkenntnis a priori 
\v(V'tmtU<'h sin■ 1 1 der AUgenifciiihöit und der Notwendigkeit, 
ft'hh hier diene letatern durchaus. Bei Kants rtluflr Ansckau 
uujj war eis einfach; du war der durch sie gegebene •MtkU.dhtcbt' 
Itjjiua die einzige vorhandene Tonn von räumlicher Aiwrd 
mmg, eine andere kam Überhaupt meid in Belrnehl. Du nun 
könnt.' er ihn als die notwendige Pom rttiimlichnr An 
Ordnung uWhnuj't erklären," Diese Einzigkeit liesteht nicht 
mehr; darum fehlt einer riowj&hati durch reine Anschauung 
.ml diesem Do biete nunmehr die Notwendigkeit — das ist die 
-ehwerwiegimdr Folge der seitherigen Entstellung nirhl-eilkil- 
dlseher (ieometrien, Man könnte schließlich viellölrht ^t-nig- 
«•teils den Axiomen der Topologie eine iltdtung auf •■nun! 
reiner Aneclia.iimig austhrelben — aber >«lleu daun diu ein tili 
Atifune intuitiv gdum und die anderem ganz tftaHiartigeii 
nlnliTr 

.ih-iiii' K&miWBg be deut et ob# epstviliicho Er- 
kunntniBQUhUe fiir die Erkenntnis des Raumes und — waa ja 
kohu?'ovi. i K3 dasselbe ist — fttr die Askune der Oeninetrip. DuU 
betdi c-lluj solche vorUngon und ohne >ie nb bt .tufxtiliaitHi 
sind, da» bilde! Für den NHikuiiuanitsnus' das Argument fhr 
das Vorhandensein dner «pichen »jicziüsdwa ftkmiutnfa- 
iiTirlle. Am i>dtsusc»t*m hat <* iSumlrer" galegfliililah *dn«r 
Aiuttilti.md(<rsul7iing mit der RaliUlvUiUnÜienrit' formuliert. 
, I >yr Tunkt, an wokhem dir allgimelue RelativWU«MtWtl( 
jene mothtkUeebo Vatsowetwoiß Äh Ml Kiiä den Namatt 3n 
' fi’iiii'ii Anaflhuunng führt, toidiili niMtfkwiUiee muß, llülii 
‘H lii geuuu hczciclmcm Er lii’gr im Begriff der Koinzidenz T 
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: mf »lim ^ir» den tiilndl uud die Form aiter Nnturg^ei kh 7 u letzt 
rurilekNilin. l\'eiU| wir die ftinzdueti durch ihre 

Kaum -Zelt Knmvliunton s, \« s, i„ k\ x’. x', u#r. bmeteti* 

non. ao liestntit . . . nltes* die phygjTc tiu- vmu -We-suju 
iI»t Numrv’oro'Huf:*' /.u lehren cenuag, immer nur in Au&sagiui 
Iflwr K’>inxiii»*ii7rri oder Begegnungen sidfhnr i'imkic. 1 .Pit 1 
Hriiirii y,türiTi;ii)ijiir(:ihi(:k<.-ii ist iiirbls muterc» lüs ein OjiMpis 
iiwwii(.w Zuunlitiiiigvii* (8. 34 1 . wir die 'WVUjmnhio 

*i *ii| ** Und *1»? Weitlinteit, die .tu# ihnen rrault taten, noch 
so abstrakt denken, indem wir unter den Werten x, x. %, j, 
niohte ander*» tds Liiri'udwfti hi. mniininftÜMjn! Päramntiw ver- 
MehMu SO t-rhiilf 'wJdirBlirh die *. Begegnung» autelte? Welt* 
punkto mir daun «inen faühivreti Sinn, wenn wir jene «Mijjj- 
Jirhkcit des Uctmunmeti», dte wir Kaum. Und jene -MdgUdikfit 
des XuiheiniLiMit-r .di» 1 wir Zeit nennen, h-Ikhi r.iiirriiin 51 - fegen, 
Eine KnintidKiflt, die nicht Identität Iwd eilten ?r»]|. eine Ver- 
t-imgnng. die auf der anderen Seite iteniineü, Soiidomin,' i?=l. 
d i dtirsillii- Punkt ate verschiede] ieii l.inten jugohrtrig L'edmdii 
wird: die* all'- fordert ili«*,h M-lilteBlii-li jene SynthO'i# d«# 
Mannigfaltigen. ku deren Ausdruck von Kam eben der Ter- 
minus der mnen Ant Htbmttttty yfpr^gt wtifflah ist. Der allgn- 
mdnste Sinn diese- Terminus. «ter l» i Kant fu-iliel. nicht 
QbcLniH gleich scharf fwigabaiLwi ift weil sieh ihm un Willkür- 
lieb spezfeitel« Berten um <ron utid Anwendungen tat fj T-'‘hieV^ii, 
i*t kein Hinterer als der der H ei li entern dt» JfrlHtn-, heiie- 
bmig/weine dpi Kachelt in ml r-r Überhaupt. 1 Jtas Zunrdnun 
Hüter dem i ;<sichr.'punkte des Beisammen und ttes Nebeuelu* 
umter ixter ttrfter dem Gesicht simukte des Xaebeiretinflwi das 
lit «4 waa (der Pbihteftpb] unter dem Itnmrir und der Zeit, 
:tte ■ Forme» der Anselmnunir verweht 1 — ntoo nur das Pp- 
-et* einer speiHlschnn AufcinandniSetdebung »von punkten), 
.t ber die bo*omle»ji Msßveriiüitni-we in Umten ist dnmit frei- 
H.-h noch niehte vornusgowixt* (S. ftft) — womit Ctosei rer c | mt 
apriorisch« Erkenntnis des eti kjidtse hon Itaumes- in 
itegetiÄita »i Natorj» und den midmen Jtenkamranom feiten 
läßt. 

Wa Coaaiter damit ah ittraurilckftihftevr auf weisen will, 
ab tetut-i Fundament, als jriPthodfcehi! Ye wiiw^ ^. ^ 
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.Keifaonfonu dos Neben-. ImsiHiimg-wckw «tes 5wnshd»njK!»r 
iiWirhiiuirtr. djbf aerklllt Jifn?r niwb in sn«ri OnwütesaumllwilLs 
Die allgomeine Aii'ifdiuuipKfijmi «ler Kolbe ergibt, sieh alte 
Huer imelluJmielit!» M|ieraijotu ln der diu lihduungsgeseii 
mliäigkvir mul rttümltchn Miljflirhkeil döf NöbOöfiiniUdST“ 
ordnung und die ariLlteh© Her Wäntkrhohnig nufxrniaen ver¬ 
wendet m inL Ple lotsten ffinmdiigen sinil romlt die 1 Irdnnnge 
ge&etsuwilJigkt'it,. die eite 1 »VersiiiinhMmiidlutig" ist und nie hl 
eine Aumdiunnng. und dir* NttafJiftinsnider mul NVliHtnnud« r 
fllrnrhuuipt, die in den rfiimfsdjUeu initgfgeben sind. Au*ge- 
i Leimt bei t i*i eine dutehgäiigigo ftesehulloiiheh an bestimmten 
Klugen vim !?iiiue^bii< , n fvhneib-H und hapl Nohen t. Mtor 
nirln uni' r? wi«! Buntheit oder litdhduukt I -iiK 1 dureligiinlpg» 
Bß&diaffanheä dft ßesäohteßMw Ml Dm N>-NtÜ> und Nach- 
"iiiiunlrr M gewiil lilwits äpittiJfcK*Ji0&i ul »er nur so wie alles 
^imiv'-iM-iliMiivv*. Mr- iTfnniert and ergibt för feteü iiueU dureli* 

aus keine fmdersanigv, keine .reine' \iimMk .. Wenn sii 

der Ujuim auf Grund der Heihimfnrm des NH «mHminder auf 
'.'i'liimi wir»!, so bwliuttol «Ui- daher ln 1 ine t« in.h 0 i [ E i r b k 
Grundlage. wie sie in i-Eiiit reineii Aii*rli nuuig voraiisge^ust 
wird; solidem G$ $01 die aJlfn-iiiHne 1 Udinnigsgt-.'i'llaiiiHSiirki it, 
die an .-iimlirfien .1 Inhalt mr Geltung gobrudil tvinh bN liegt 
d irnii vholi! das G<^eü Huer äjieiUNi'he.ii Veirknüpftuig vor. 
al«T ilü- .'funiiltR’lii' gehfirl il.d'ei di'in -iiiTili' li''ii Inhalt ! "h 
mul CH wird dafür nicht mehr und niHit andere« «-Moniert ul.« 
die Hltuoni'-ine Grundlage der Krkemitimhi Mutig aburh:ni|U; 

-i 1 1ul;ri l Citrin!.. g«a«CZffl&liigi! Ordnung, ^irmu' und 

.Veno m ml*, alH*r kein® .reim Anwdi urning". I ?**i Kuuui isi. wie 
~tdi spürei 175) steige» wird, ifiÜHfrmh eine Theorie in 
besag auf eine abantÜbbs MmmidakigkHi, Und *oHten die 
Axiom« h i tientueJrii tud dem tSehüMU. Hoi Möglichkeit de» 
Nöbenätbmder T uIä eiiwr ,reint!H AnsöfaAtUiDg* IuwilIkti. d. h. 
.m> Ihr Ms einer «tieirifltatdieii Erkoimtfiw<|LU. , 1lo sich orgebou, 
so mllüien ihre veraebiodenen AsiomeiwyHottie iiiMgedi-H.’» 
MI« in glrichor Weise ubsoUuo Ziehung hnlwid Gönnte in der 
viel prüguunieren Kiirmidieruug, di» OaSBÜfftl wie so oft vor 
den andern« Kwldmtbuium vontuft lud. wird ft? uw so deul- 
lii'her, «i.m sieh eine sju'v.lflsehe Brk»IUttiiiw|nelli k wie tviti« 1 
VnüHmmmg uielit na eh weisen lÜlM. 
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01 Die Axiome jlU Definitionen oder ul» nblcitb&re Sätae. 

Wifi» üiirt Inwiefern ffi.il Um JitK'r dann di« n m Mummt!- 
*ehmi Axiome, wann sio weder nur trfaLnmir noch auf einer 
speziii sehnt, ul •tufdrl^c hfi» Krkvuutni-MjuHk beruhen? 
D««U tuufi tn.Lii -xu lülortrsi hlar vor stich hei 'tut. n* in rltra 
tnaÜit’HiaiiM*h r<ti Axlnmeii iiitsgreagt tvini. 

In dom deduktiven System der Mulln-tiULiik, der Arilli- 
üji-tüi sowohl nL- lit’r löwfljnirii-, wii- o Hilln'rt M *" begründ «>t 
bau, dh* nur mit Synholbli iirlndiei, die wiifal lomirt! imiividm- 
,-blit, in Kall: lieh aIn-t Holipbig-e'!. Urdi'iiien kttnnnn, spre- 
«htm die Axiome nur material uutneeüininte. bloß formal 
ehjir.tklerisiiTi« Ttrxit-luin^en zwischen eben mldiCh EUm<-u 
Um &U* 41? 11«! feil unten a, (I. y . . . xwfoclnoi den lvhui-iiMii 
4», I«, r , , ,i. Dü Axiome hihicu hier die .implizite' üetinilinn 
der nuii he aiütiseli rn DrundbejmlTe. Damit linde; die Drage 
Ihrer (A-thin? ihre klare BtsantwuctUgg: Delhi hin neu bcmi- 
sprechen Uberlvai(j>l kein*- ah-ohite Getfauigi i» sind freie 
HutMUtgcm ~ir v' •Ih'ii bloß iiiinahmeweiflfi auf, Daher kommt 
dm Axinrjii'ii i'irier solchen YoIkiUMUg h »nn:s|vierten HttirJus- 
uiaiik iilwrltaujn keine abwitite Geltung- tu; ai* sind weder 
wahr noch falsch, In iUnoti worden einfach die uottvmdipeu 
und ftln reichenden logi'H'heti Bedingungen für die Deduktion 
ul» nein gvdftnklkliu Annahmen einpäfulirt. Mehr wird in ihnen 
tiirht aaegvsprni-Jien, weder reale TaLscjektm noch naiM-dingt 
ideale Wnluhetttm. Durum feit >* weh nicht <xfw!«r- 
Ueb, »Inn nfaMdure Geltung fiir nie tsnjpirtetfeeb «der ininä 
limibtMwh — aalxuweDen, .Sie geftea llbortmupt nicht- de 
weiden Mnü IBngestollt .jiowlo- tum runceado^ 

Die formiilfeierte Mathematik hat alier in der lernen Zelt 
< itl( «kr in-dmuMftp^vnile Wendung pm,mimen. die ihre Be- 
prUudllng tief D* rührt, 3*it dum letzten Drittel de» Ht. dnlir- 
bttlMlefl* hat dir Mathematik eine Ubemueliende und bewun- 
■JöTtBgUWtoJjge Knrwickluiiff. erfuhren. In mehrfach, n großen 
irirweiiorui^Hn deren fetzt.. dir Mengenlehre. die ((mj.|Kiu- 
Uteorie und Li Binder- der fegim-hr Kalkül waren. Dt sieUber 
eine ‘.ruiuHrio und Arithmetik liimui-gewacfen'ii iu oiimr ganz 
:Bpmieiri-n formalen BwkAunpdflhm In ,fe„ Schrihrri ~vnn 
f'repe. IW WMielwnd und Rn,^U ii. «. Di der große Wr 
HUdi liühsnwuninofl, dir Onmdfe't'rilTr und firnmUfitze. welche 
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ftu System der Mathematik bis dahin uK uabewetehare tun! 
middlfdcrUue zugrunde legen timbli:. «eftdl wieder abxu leiten 
alt# dan letzte», allgemdnfcten t «nxftdbogrilKm u hd Mrund 
t’fxidiuitgejt fine» Systems der formalen Klassen und Birziu- 
hitng&n ulM?rii:i ii|it, einer neuen Logik. Wie die Gaonittrk* 
ihrer formale» >rniktnr nach au» der Arithmetik entwickvU 
worden konnte. >*i ist wieder die Arithmetik au» der Logik 
bfifriindcT wein len. .Ihirrii die Definition der Kardinalzahl, 
dtrtrlj die Tlieonio der f ml ti kl i ■ m tuul der 

aiiZfsHJTtlen» [Heb ul»rmgrndi!ii! itezh-Innige«. durch die all 
gtUlif-irm Theorie der Kothen und durch die I lolinitiimelt der 
arnlmietischen * ijmr.it Ionen ist os möglich geworden. vieles zu 
genemÜHerun, das rij« iilmlioli nur Lu Vurkatlyfitug mit Zahlen 
hewiu*i<n wurde** 1 -|». 1115 1 . Dadurch ei ml neue Zweige Hüben 
die Arithmetik getreten« die sieh gar nicht mehr mit Zahlen 
befassen, somlcrn mit dem Studium von Beziehungen im all 
gi'iimuiL'ii. Z!Lh]t tUAU sie iuH Air Mathematik In diesem Sinne. 
*» Konnte Konlc, der Begründer des logi»rlini Kalküls, im Vor¬ 
wort seiner .Laws of Thaupr t lt*>i ataeli S. fJäÖ) mir Urei» 
sagen: .Ü» gehört nicht zum Wesen der Mathematik. sieh mii 
den Begriffen Zahl Mini lirtiQe xu iiearhäfLigen.* Eine sultiko 
aU^entetimt i* Bwitilutftgslehr*» fallt me dein iirblnt der Log i k 
ciMAnimen« als einer Imlitv von den formalen fteatahtwgcn 
alles Denkbaren überhaupt, Die Mathematik geht damit in 
die Logik illmr, stell in sie onrdtemd. die Logik sotat «ich. 
Ate In einem »)«-zle||oH Teil, in der Mathematik fort. 

Die tlrumUktzc iler Arithmetik: du- kmnniUtnUve 
ttnd da» aasiv/iiifive Iresets der Addition i a + h = h + a. 
a + [h-}-e] = [a +- b) -|- c.) und ebenso der Mullijdilatitiun 
i a. I* = h. a, a |h. e | = [a, lij e,« und da» dha ribmive i Jawit % 
i[l»'^rj» “ ba -j- ea) sind hinge Zeit al> untieweiHhare. nur 
dntvii ihm* unmittellijmr Evidenz gowi>?if Axiome urigc-fhon 
worden tan noeti von tieyxiuiu«. a. a. O.. § Hi. S. lifT); eie 
kbiuu’it al»T aJh he wiesen werden, -a>buld inan die Ifofini 
tinn der Zahl und dir DednittOtWO der («nthdopenuieneii der 
Addition und der Multiplikation gegeben lu£ vgl, B. *"), 
l>iwc )lüden also die clucntl leiten letzten arübtnctisnhen 
tlniudlugon. |>ic liruiMlu|wruli<nieti Iwsehiiillgon »ich liul de» 
IirtlliiDiCUChlingni «wim'he« Zahlen: der Stimme und dem 
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VtoJ&U'hoii. Ai« riom Wesen der Addition Ifttit skli die Ver- 
1 „utHi-Miurki'ji tXi-.f Sm ei i li 1:1111li^it riLi*dieii wer) tdno Atmnl 
nuii£ nur hi di-ri Sy'mbnjen vorliegt. aber uUVt in der 
Sftfhe ilt^ itoehmm* A,< ip. LH, fi. Iltii nml w bi^en *ärli 
audi dir anderen niithimsiis 'Um • rnnukafät 1 rin^elnu, Nun 
!t:i l flus^H den Ik-grifl der Zahl ndbsi ledig] Ir ti mit Hilft' von 
Begriffen der allgemeinen L-gik Lli-liii]t-rt; itaara d«r KIjuw 
und üinr »-l.- h-r. dn Mtakihrlw >-iniUnni>£i j ik ALifHiijimLrr- 
heziebwng und ilisr italmtiig (dagegen StlWf < ■ l , 2. Kap.» 

III. uud Hickftrt V. 

her < iruuilbigrill di r ArirhmrrSk ist die ZaliL und KWAI 
die iiaulrlhdua die |ui^itive jgaiize Zulij; denn auf die^r. auf 
VorfüiLinl-^e der miiiMIdiim Zahlen hi**vn di-h idle anderen 
XulilLULiLrlen runlckfühttm. 1 

Wrmi nuin «l |, ii i*4 fc g-räfl der Zahl imienuuhi, hj miU man 
daluri xundrbsf -uif Jen L - teilen dein lh griff 

d e r Znlit i ■■liier Zahl ülu'rtuiii|U i mal dem Heg! rill rimf 
a |i c? z i o 11 e n Zdlil (den Begriffen der einzelnen Zu Iden < 
nadneii, iii dem einen Fall liundelt e* *kh um ihm (kimmjz^ 
bfigrtfl - 1 1h l t .I = I'-ii, in 'lern utlfinm Um die i'inxeliuUi Znlil- 
I ^griffe selten 

Elin title Zahl x- IL lä) i<\ Jdrlil idruliheli mil 
'ki'i M- lirxalil odi i Menge k»mkreii-r hegensEiittili van dieser 
Ahvalil (3t. Jk 12 ,Minaiie-i, Pei™-. M.mlihus . . mh de 

ti 1 ■xeirliiu-T vielmehr h.h i*, du- allen Mengen kimkrelur 
lii^ru^dUuk von dkvMT Anzahl gum einsam L+t idaii 12 

Ajiiiniriü di Ui 32 MiPiiuri-n und den 12 Kmitsehen Kid-' 

^nrifui. < . .i uni! -au» ilitKc vun allen Milden anderer Anzahl 
llltf erstImiikr der nisirakier, rin Ihllftimd KU ^slru. Fine 
^jnv-kltr Lw b:I kt Ateo dm* allgemeine Merkmal einer bestimm- 
I<■ ji i i u t Ltingr von Mehrheiten iwlitf Mp-ngeiu 

Kim Menge -wlrT Mehrla ir InikiLk' nlvr -i biui 

immer i-lwas irattun^mslÖlgi^j de ^Wklit in siih, ilad 
rußlifeTe-» ab in ir^ iub'kifr ILinsiihi »detchan m äiuun hui 

ifrimmnseai wini. Kino Mvturi^ Ist «a-ili^l *iJioii ■■iia- ii.imuur 
wbr K-Iu^i- 1 , Htlmt Ut vltie 4ji.^irl]e Vkihl nl* UaJ-ttuig vun 
idiin fbvinmg v<m Üuimii^itu Klu^ ( vnn Kl&Wiip. 
12 dir »•ai.tiiTig ulb-r Mengen idlar KlasHflUk iv«li lir 

12 filailer Ivibrn, I dir alliif Alrrirrrji. vtdrh«' uin 
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liaW-n, Null dir <i.iinmir dl«* wdrlm kein 

musi httiitEi. 

Eine ajieftidlc Z::h| bm'idinaL hJhcj • iii l i- KlgeiibeiL in 
,!,, äf >mdirt , rk i i Mm mm* Mengen von v *-rn hiideliiirtigvn 
* Landen, mit dimuli r Ul>crmnsliinmeii: i-Ihüi die itar Reitel 
A n ü a M i(l«r in jedor lfeng$« A^r d ioser Be¬ 

griff der AukiIiI. als hostimmUtf. «Lirf ja nicht ah gehoben 
üt «dl j:i erst in äiuer IhdlnitlDti kf uii^rE wünliMi . 
das, ^v h t*■ kIpIi iliirt-h \ b/h b l imi d*r liegäikMiiiult eitler 
«igibl. hiQr er sieh fddn b^Etaiimm. Peint Abzflhfcu 
ja iim Züüil schön v«rait*. Aber nuin kiinu diu Gegen 
atSsde tnuhmirwr Mfcugieu m dar Hin^iuhl fuit einander ver- 
fflQtoh«n T ob sie sndi gegenseitig mtikehrfrir eindeutig *u- 
‘■i'iiljsi i u LiJüiem nt» ji-dtir iie^inifkiFtd «irr eint 1 « Menge auf 
Und mir oiimii UugeimiumJ dt>r anderen brutgun worden 
kann in kI ebenm Wi-iüb dann keiner nhwv Ein 

*HjiriHduiug dhfi'fhlF'ihf, «m> hüben AlatA Mengen db -lt!-- ä^lis- 

Vn^illK' \ *.J1 Ib'gPILstähdcn. I.:»»k?n St]rl| ihi/f dli* frCgPT^T! 'kl" i I ■ 

fipr Plnfiji Menge nicht d^r anderem Mandern mir einem Teil 
■h-r anderen umkehrbar oindouiig mordnem km Ut dn \n- 
p idJil «E* r ii«gotiht. : Linie ivr-^hieden; di« der Win-n Kr .klmm-r. 
di« Atu? anderfii .gmüer 1 *. flMß bei Jtfei ife^gm A lind H mir 
- L inm- 1 1 1 1 r drei I ilte: A und i: einander ges^emdtigr morden- 
^ar «Mtnr \ mir ei nur TuöiUongii von Ls borden Uir mfer B nur 
l im 3 Tarnen-- vnn A mimluuluuv eimretm kaum wird durch 
dir Viiraii ^EÄUiig dm- AV^hJordeiibarkeit' dir i Mcutgo Re 
wahrlehim.i Waa das lu-iUt: .Reiche, vergeh i’cdoinu »irrfliterm 
kleine n.* ) Ammli! jst Jitsn damit deÜnüiHrmeJi U-sUmml; es 
Hud dp. \ r ^rlifdinh^i> umkehrbar eindeutiger yamrdeulwirkeU 
d-T Gf^miMihnLe von Ibniit iw| dir- %nh\ ah K,-*r 

dimtkahl d-'liui^rt . Ei na *uw7drll»: Kardinalzahl alsn oine 
von Mutigen: dir inaMing all dir de reu 

|,,r, -^3ja '‘i.l.- HtuudiM niiiki'brkar i-inikniL!ig JSimrdnili sind 
d"’di“ Mik-Jlt! t ^3>rlllMliiHf MellgmigaiTUljg *ird dm-di -in 
/«ifil r/Helicn iiLiüvidimll 

( Killt' Zak.1 Kt riisu llallitng v-m min Mdir- 

lud.-m [a _il.-.r mn- l i-itir «Mdirlia-il [■ **hi i-u 

1 [ 1 1 1l i l a ■ i■ 1 h '* uigimiHHi idm- Muhrlndry Ki -l.miiii * ki ine ZiililV 
und (I itP i■ | 3? So wird its versiiimMkdh diiU dm Grindlfn nmt 
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Araber auch Lit^idilidi 1 nltihl zu den Zahlen gtoeciimd 
tml«*n und dal* die 0 erst im IE .ItUirti Hindert im AlHtmlhnil 
ah Zahl elttgtddbrt wurden hL m> Indien» wo sie um 4<H) 
n«vb < ’hristo gebildet wurde,* ! |„ ,S. 15W. 784j* ebenso 
•1-iCi tirs|iriitifrlii:li in den kluiiäkiihenSprachen n< i«nd(tni PJutiil 
ein l)uul bestand, Wmiii man mich o und 1 mH i> mtri j r den 
ibyrifl fl»r%a!d MaBi. bei Bf da*. m» nur als einen speziellen 
l'all fnts^iivu, wnn «uw Menge oder Klasse einmal nur rin 
• "1 L*h 1 oder keines islcr zwei > nieder enthält, Das bedeutet aber 
■'im Kr» -iit'ruOjr dft» Begrifft** der Mehrheil «sler Menge 
nlx-r den go wohnlichen *inn, in dem nie immer mnbrero 
< Üiwier umiadt. hinaus, ihre V t. i nviUkhmg in einem allgemei¬ 
nere». oben mihenuttfeelitm Sinn. Der Begriff der Zahl erweist 
dith damit uN eine IkgriIMülthing, in dar tuw der Mehrheit 
lind dem Individuum ttlirl dem l’aar und dt- tu ,kfiin‘ der ölige* 
itiidnu t'harnkter der Anzahl ticrntttgeholMii Ut als ein 
IHlhervr Begriff, der »tu alle diese als SonderffÜlo unter sich zu 
befassen imstande i«t»> 

Es Iw’ndii auf einem .Mißverständnis, tvrtpn Aster** 
> ( Ü5r* trn-iiit: die Deliuithm der Zahl mit Hilfe des Begriffes 
der Monge «tiUÜtili einen Lehrsatz, den wir nur verstehet) 
können. wenn wir den (»egonstaini kennen, ilfrn wir als Zahl 
k’ieii hnen . geroden» w ie wir »den tilrhl als pbfiödisrbe 

LidrU-wcgnng definieren kftnnciv, Dieser Gc gU Jiftt iHKh der 
Arreftlilohffinikter Zweiheit. DruibeH. m für ihn vielmehr ein 
.unmitiellMtr gegütn-msr TuDimtuud fSi tüTJ, auf dem alle 
weitem Zoldblbluhg Iwnubt» JSIkmw» wie da* Ulen hlwitsphii* 
«onien Hnnn! eines Uleidtheit,- tt r 1 a i I« Ist, so h auch das 
Anzuhlphilnonmiii <!mud eim-* eqiapreeht'hdftrt i 'Heils. 1 Ekr 
AnsstihkJiarakujr — seihst whoh er auch (immer nur für ganz 
Weine Zahkiu tmtnKtolhar gegeben wäre - wird aber ubon 
durch die umgeffllirlcii Becftikungitti vnn Mengen tutsüddidi 
definiert, DU* Zahl ist eine Mcngcngiitiung. sh wird ttlelit 
erst einer solchen als «in« konkrete KrfüJJung s n h * t Un je r i 
iwiw ie die Häundiriikeit einem formalen Bezieh ungefüge). 

MB dii!*H-H Iwwmtluren (fnönngrn v«n Mcngt-it oder 
MelivitrilCD Mwn wir aber erst unter sich verschiedene An- 
7.4h Ion t «tut AnmJilen, die itn VertilLltiiis zoeinnmler ^rfdlrr 
mler kfefner M, itii- läftWeiÄ itmiri.inder onihWUn sind, Ett 
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flw4 ober DMh lange öletll lIm' Zahle» it. II. 13), dl* innerhalb 
1 1 1 ’r Zii1 1 1ihi rH1 1 r fcuHuiimhr m, fi, r.\i 11 Und l;|i in I«-stimmten 
i Vt'rfiUkjji^Mi i der Aiifeij>Andf , rrnlg;e j stehen. I>ir Zahlen 
m rJer Annrürmin; «ne Zahlenreiho iiieoi vieren imeli ein attdiJrt><s 
Minwoi: (ins dar i1 ril n »üu. 

Bltw ! . .g lnr*i*-hi darin, ibU die dcisdlien 

In fiinir bq w n fl oTE gatdetcn Bcslßbüng zueiuanditr 
’K ht-n. Oie fcjigeriwdmfteji. wdoho eilte liesiuLuii^ Imlnun trniiL 
uni ein« i au l Begründen, Iwzfildittet Unheil nl* 

!. «'isymuustriwh*. 2 . .trannirlT 1 , ü. .mknlipft- ymmweted'') u 

1 |f*« ii J ■’it-i I. 

K> piln versah iBltfiif .Aminlmiu^ou dor u-ltäriltfheii 
Zahlmi* je iifioh ilwu vem-iiiiMtauen Ih-ziehun^en. welch* awl- 
'" äKM| ihnen IhviIiHiwi <a. l>. naiih lömidr- oder 1'ngenule). In 
Jur Zahlenreihe dnd siu nach der fJrftiSa ungeordnet. Dip 
((«v.ifiiuuir .kleiner iffttiborj als’ delirier i liusadt mit Jljlfi- d<T 
ft<>ih‘JiMh£ iii-r .mimitLei baren N'al>hfü]gtrsd)*ft J zwischen v.wtt» 
Zahteti* ji. iifiji: Eint Zahl ist kleiner ab «dne andere, wt*nn 
Mi -i* jittU* .sielt ft lntrt ragende* EigtimHdudl der mi( die ocsteru 
iläidntt folgt'iulen Zahl hat. Diese ilitfvnsdwft. wekhr vor 
;i] Lom den luiiilrlU'huu Zuhh'it ziik«mmi und -.Sn von andi'ren 
Zoldem«*. <q *. II, dun unnidllehm. .(«Bsdiröum* Kardinal 
duldeni tintntpfJK’idt'l, die ,hiFn'ditJlrn‘, sj k*ü i i 1 11 die .judukiivf 
KlgefitrhafT ivoateht darin, <laä, wenn dun Eigenschaft dltti 
^Fitd Kiikummi. hie auch der alle Itst folgenden Zahl *u kommt. 
l>ie Uezirhung dttr ,N"adiffilyi?mi(iuH' zwischen zw*i Zahlen 
wird aller wieder ddlniort dtiith eitle bestimmte ttaxi Minna 
z'iUehrti den üegniisi finden, wetdhe di wo Zahlen als Mengen- 
trat r imjji.ji cm lullen. W enn von zwei MijJißengiUtUiigt'ii die 
viiir die andere in sinh enthüll und auUenlerri nur midi ein 
dlicrslihd'Mäjp“ Element, dann st «hl sie m der anderen fn 
■If’i’ thtxfohung. diu .iiüctnd führende - j.m stdn i.p. ÜJ T Ituv-pH 
iit)zn soeiii dir Ut'?.ieiniü(r der NiidilulLWoluiii .iui jeiu^ Vor- 
IdUtnls der Kangtuigiltungtin tur&oi^ dnü der UnlÜMliied 
»wi-irheii Wm-n ftt^mieytiiden mir rin Elnmrm 

i>aü man diese ... h i^ rnfi’FrrhiwIes um uhts nls «>nl 

iiiill^-hildondr im cihk'LUi Sinne lienützt. um dndureh die tiutiln 
linlurti Zahlen zu otilnea, daranf üeruld nlsn in iHzu-r Linie 
die 7 -aIlI’ nmihe. llirn* -tdll dalnii eine gtmrdll'dr Ni»r 

Jitappkpr j*u -im ii igj. jij, a. kü, 0 
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mi -i Itn* ,'Kln^'i’ 'l.i r und d.-- /.■ .1 h 1 ■' n hi*f<-hl ihirin 

•Jjitf mim die <tilicii«r 1 liegen sülutle) eine) lietlobigiaM undeit-o 
Menge dm lilit'dt'ni Xonmümoigt. 1 , soweit imm eben 

kujimil. umkehrbar einiiimilg xlmrduol, 

VVif der Hegrili der Kahl, >0 werden stich dir arvlhmeti 
sehen timnd 1 wxiuhimgun. auf denen *lic Begriffe der Summe 
und iIm Yielfai’Uun lierulien, von Riisst'U aijJ u Hoc meint logi- 
"du* drnudlu-xtidiungim zur IU‘ kg v führt. l>ie Sum11.11 und das 
Vidfadtt l-'zuitdoiüh Yt-reinigringeu von Mtmgeflgatt ringen /t) 
*unrr neuen, und die Vereinigung von MiuigcngttT umgeh ist 
nur ein Sjuuüattall der Zusamtner 1 f 'n.-uiii^ von KLi -sou . i juitun 
i$«iu m einer neuen 9 berltmi|c.: der .logischen Addition* und 
.>tulti|dikuii-i[i dagegen Bicken "1. Oie Aximue der Arith 
tnetik dollen damit nicht mehr etwas ii.r-|iritnjrlii , .h&ii, Lomes, 
f 'uablt L if k ir<- ■ dar: sie tasten sieh si- 1 ls#*t 1 igisch .iijleilen ul-. 
«Jen jl]gcmdneu Begriffen uml ftfuiict duzen d.-r Jatgik. sie 
sind gar nicht mehr Uinim- hu eigentlichen Sinma 

Mil d.'ii-ell-en nun indischen Mitteln killt sieh dann auch 
diu t. t-uinef rie. als fonmüferierto, nufbttucti. Ich habe sebnn 
früher rs. ;j v . :>tr .ni-ru-MiiLit» daß ihii? System dir riiumlirhiin 
Beziehungen. der "i'Oliurtrkilie Raum. sei nur for Hirt len 
Si niktur nach hinli ein * o-fügr- geordneier Ih-dehiingen nyf«ctmn 
lieiluhtgen tHiedem *htr*iellt. l-> laßt sich uns 'ier allgemeinen 
Klassen- und Rcxieliungslclirc durch die BezkduHtgslairm der 
Krille, und iwjird-r stetigen Rtdln* höherer Sntf* Ü.-ihen von 

Reihe . nt wickeln. Ks mi't.>.-cn mich hier keine tmch nnv, neuen 

Kli iuente und tkrtiehiingeii dngttOlnt wjwdwu Die Mir den Auf¬ 
bau einer fonnaftstorum tloatnütrio crfm-durlfchiiii d-di 

mit dm jpuix dllgeuti-iuuu. nidilsjuttiHsd. Begriffen ln>*tim- 

nif'u; die Kl.elile nt* K Sassen Uk'rhnnjit und die Beziehungen 

formal hrMJfhmT.- KHatÜHirti, «i». l:, .zivUriiotl' als üine 

^jTnnn'tri,fdie% dnmaitive' Kelallun. i de liwifui^rk- bildet da- 

mli Moli einen Teil einer a f ] g.. n e u 1 ! e 1 » 1 i o n 1 

theorie so w« die Arithmetik. Kiti Milche System darf man 

deshalb als «reine <;.. liexdcbtmi, weil .?s alles mit! he 

in nt iWesentliche einer jeden (kmmettie miHilill, :dh-i, 
nae mich .in einer Geomnuifl dn ätt^?4tAuhAi«n RhmdOf, dnor 
. Amklci 1 111 ungülcUn * 1 mathenuii.rh allein i, T arfrndit klimmt. 
Für ein -.Hie, irMfintthenittiiehe» iVilsystem kdeidoH 
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* llj er die genmn riehen Axiome kniim eignutjioheri Axiome 
nifhr. Mindern tfie fuJimi nur > jm ; ?. i o 1 1 o B 0 <1 i )i g u n ge n 
ftir die Deduktion Iiiih^t Fan 11« eine* größerem Sy.-don^ deflnK 
l'Ti^li t*in, Dali •*& 1 1n i■ sp™e!irjj| Ji.^liu^imgeru il. li. diese 
JunTuileii Arten von Beziehungen Hl* »rhnutPt ^rilu - idcntt gHit 
nattlrtidi/d. Il, rfoü sie liunkkir sind 4m wird du roh den 
B*nffäa ihrer Wiiiorsiinidt^wigtojl innerhalb des aLlgeiiiem-m 
einer FUdaiimt.^Jemrie erwiesen. 

W;\- binliitr in der Arithmetik und m der (Jf-omotrip 
r.imiitlljojrriHe iiml i InrndtiiH ko war. Aus i*r da niii auf die der 
I/^ik Äiiitoitgfiädfcübciii. Di« ganze Mathematik liat *j«h in 
di-'si r Weise m viimr allirHimlnmeij Hexiehunp-lehre erwei- 
N-r ii^ter in sie oingefUgl. Ihre hDberignii Axiome werden au* 
denen der 1/tgik aligülnkci. sind nl=K> bewiesene Sidzr. Sie 
hahim daher di&tälba An di r Ueltung wie die Axiome der 
t-Qgik: eine ;d*<diitt! + i L>Ie Aximue der Lugik dml Ja für den 
1 heikler der ^iniigeihüÜtieiL der das HV-rJi der Wellung 
mmuaHir. konstdutii was hier nur werden 

kann,) Die Matlmnuiirik gdd iij dirseiu Sinne nur die ^ zielh- 
Andühruu^ «ton U^Wfiten einer allgemeinem Ihdidiim^hmrliu 
*■' _ r il'! idi-olh d. !w et* Im^ou sieh denken — Individuen 
,J Hd Klagen um I B^Saii^ie-n; diindi die Beziehung der um 
kehrh&r eindeutigen Zuordnung. die sich den (udl- 

■ nim-u vun Klassen oednuklkh her-hdlen 1 h&K ia— im -mdi 
iHvtfftUnte klaren von Klagen bilden — die Kanliiml»ihl> -n 

■he Hrdiitinmrn hisseü dch denken nD . . triädi 1 ndtrr 

.a^yminemsdr. al> Jfünaitiv’ odor intransitiv*: und lud einer 

a--i'serj :r>yiiLtjip-i rkmlmu irnndtlvH Ju-Loem Mvi- i jenen 
Kinasen von KkiiM.ni ergibt sielt die Zahlenreihe UrW. Diese 
Bola'ionrMdnsiehlen geUen alle mir den^dl^vt Siiheihmi wie 
die l.ojrik* 

Alwr daniU hm ilit AriUifnHik nur ■ Ii ■ ■ endlklM fe ri griEizen 
Zjüilen ^ur Wriiigunir- Wenn sie imomllirfn- Reihrn nm mt 

. .. von ttr 4 rh.cn und tmefidlidm gtm/.e Zaldcn und un 

rtuUtaho Stengen iMdumdufn wjlk so erfüllen Am «msi notili 
li': Aiie.LlHin , - l,i LI «■- um tidlieJi vmln IrnDv idueJi o ji P i ' H.Tlt. 1 :ij 
l>e?iu iiir.’r'e.| I ha.! den Me-rriff der ehern Zahl keii^jiuiierl 
n\> ihm eitn-r DuJtmig von gloieh^-tistigrn .MengiUi und er har 
daraus dir? Zidrittnrafh# konstituiert durch ^nlnnii^ dieser 
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Uciigeqgaitujigwi im- h dem Ujitawcfifad um t-in Element I>:t~ 
***** Ult« vur;iU>, -hü IL-i^uli Vdu Gegenständen sdum 
irjmidwi« gegelwji 4d, denn um <li« StoWen und dir* Zahlen* 
T<*ilif> zu gewinnen, werden di*'** 1 Mengen nur mehr v r t- gll 
r'hcu mul ihre ‘iutimigeii e tio r ul ii e t. 

Alwr um diu uuutiil 1 i Hi ■' /uhl.iiniiit*. um dit* Ar:i!■ ■ 
ifidik irr Ihrer i' ü u £<.' «n l*tigffliHlt*ti, liraurliT mich 

üu&mlj «nt! nt* ii« .\xifim«: da« .Axiom der iJitouillndikeilt* — 
-l.ili fts nncnrilidi viel« Zahlen gibi und du* der Auswahl*. 
lTiwo jmiteii nfeki mibödiugt, nicht ulk .l«r Lcigik tHrnrhaUj^ 
sondern mir in uuftm<r Weit Sir atdlaii daher JWwlate dar. 
Vidc Bütt« der Arithmetik filtern deshalb mir in d*M Form: 
W^un ps unendlich viele Znlen gibt. diitin nilt , , . vv«li 
;iiwr die Arithmetik in Ihrer Gänze nicht ohim die tmendikbe 
Zuhlaanth« uufeoUrui wählen kann, darf mtm wühl ^n; 
Di«' Arilliimuik dl« vnl Ist ii nd ‘gc* System, und ditmiT, dlo 
Alaithumditik flimrliaupt, gilt auch uln hloßm rolailünfltiieordl- 
(leidet nicht unbedingt, «underu nur tH-dtiigt. lud 
1mm ton Voraussetzungen; sie «toll! * du h y | n r h y t i n *■ h- 
deduktive Sykteni dar. Denn thn> Snize Iiimwi* sich nur *n 
einem Teil üluwlm gültig a ttfe p r e cU cT,. zum größeren Teil 
afher mir aal Giund von VnTHiisaotsangon em nie kein. 

Maak Ist uueb Inrroli dl« üeltuugsart dar Arithmetik 
'« 'ij. >u-!H, wttra mau Oie Mathematik nicht aj« formolisjct 
■"»dem mit nuiuiiit l Stimmten |{egrtfTeii ms Auge faß:, 
ihuin i» ilfr Rte&cllscheu Ableitung werden ja sehnn dl« 
Kuhlen selb*. hoiistitii iert und ulolji IjIoö ?ymht«lmtt!u* SWi*- 
irnun einuciiiitrt wls btf Faun und HtiberL ihr* Zahlen mul 
di, i;rNiullH'tit‘!ningiäii wurden ja hiermit exjdizli dttllukrrt. 
i ? i*t daher l unit whon dir* material liest!inm tu Arltlimi-ilk 
hegTOjiU«. Und hi« gili oben ul* hypothaitteh^uktive» 
riyhiftm, 

f)«h bi ganz uittweirdhnfi auch für di« ßoomtitrfo 
ülh ein« l.ftlirr von dp» Kaumen im olgenÜLühen Sinn. Jhuui 
mun kann di« guoinetriae!i«n nmttdbrgriffe fpiukt zwiMhiin 
. . .) im «|waHl*ch ifliunllcimn Slimi- nidu ddlnionm. JCin« 
IMmldafinltfim m «ultiidfadKm fhtnktt« dl« aut fdoBe 
Jlogrt f fi* >irlt grllmlHia, sirli nicht auf Irgtrodwelylj«- w i ln- 
unh iiHi hg«n berngt,. kann «s nicht geben. Denn mU&i« 


1>W t »TEILlffDIXIIPll ilrif utSäi'U-stillt Nh-Iwi* .Mi'tligik'lt, Si"> 

rasunTOioij not den übrigen fmklirBcmliflr Axiomen den Punk.!' 
vollständig und eindeutig ticrilmiimii. Nun lti*«cn «ich doch 
nl«'r sämtlich«! Sfttxc der euklktiarfmu Ge«in>eirie anrh rIi 
M itse iiln-r InbegrifTc dreier ZaltJf-a deinen. »Igo gibt cs keine 
Melinit hm dos onkikilachen l'uukti«, ilin mir auf einou Hegen* 
' r a:uT -i.li-r eine vorgegebene Klopse von Hege n stünden jiußte 

"l»U den J'unkt unsere« iit'rtirliummiifsj, was doch <Ue Nrtmt- 

iinMitfiiiiUftn gerade leUten will' 11 iS. int*,. Mäher Ist snir 
mehr aU formalen Bestimm trag der geometrischen Gmtui- 
l^grillc um.’Jj eine Beziehung' nur WahrnHinwiijf orfonh-rlieli 
mul in diesem neuen Sinne können nie nur in der Fnnu von 
l'ostnlaten. ah willkürliche Sitzungen eingcfQhrl werden. In 
derartige» Axiomen worden nicht ut*olu< sichere <j rund Wahr¬ 
heiten aufgezilhlL, 'vej. in- dje m-lPing de* ganzen l’*dg*ruugs- 
whsinde* an verbürgen imstande >iml: Minder» in Ihnen «er- 
den offenkundig einfach die Vomussoiaongen mtsgesptodien, 
welche lugtacii erforderlich sind, um dio Lchrsiltze logisch atv 
leiten zu kennen. Es niml »Jehl Axiome im allen Sinne von 
ahstdtM gdlUgvii; seÜMt erNJcntfn Wahrheiten. eohdem Poatu- 
Imt«. freit- Eeatemtuigtt«, Aniuthmen (aber nicht in Imsiig auf 
die Wirklichkeit. sondern au! ideelle Inhalte!, Erst in der 
ntif den vrfrkKdiaü Bantu angewandte» n*?oiin?tric kommt diu 
, : e 11 u ag eines Axtöiiiensj’fltmiiH in Betracht., aber auch hier 
w ieder nicht als solche vmi uiimlttclkir i*el!*itgwfft(iaen Pun* 
d;tnieiiNiirii.TZf!t, sondern als in ne nick wirkend lwgrflniJete 

•iolinng. durch dk- DbOrolnsliui.wr der PulgflSHtM mit der 

Erfahrung. 

Wenn ich nun dk Ergehn imh- der KHlrterangen imsum- 
menfussc. sitllen die muthemjitfcdiuu MisatpUmm einen 
WIssensehaftätv jj us, dno Art w t^migchftf 1 1 ic heu Erkenn ens 
v*‘r Hilf* hin, tveiche fn^puuJettimßfl« illmrftktotviert ist; Eine 
Wisse lisch*!). deren 1 dijcktc nicht als male in Bet rächt 
kommun, sondern bloß :th ictmdlo, ah rei« gedankliche Setmin» 
g' ii um) deshalb auch geradezu i d ealc <*bjckto sein können; 
dit*M' Wkseimsfiart -ntwickell als >-in System von n in lr*ui 
f-chun hVilgeriingiu* au- einer AiiejIiI von klar aiifgewiiwoncu 
Aii^aiicssäizcn (Axiomen, Definitionen*. welche die nta wen¬ 
dig« und hmreiekenrle logische Bedingung für die Kolgaetae 
bilden, Infolgedessen gellen fll* Lulirsfttao hiliirlicJ* in! Gmad 
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weiter die ftettiung von DeUmiTcnuni. «Js» uhtuliiiuin keim 1 uban- 
hm* üiihiirkoit, wlor die Helmut' von auf Hrutnl ■(> r 
Diliuii'ii Logik jl.Uitl.ftr-1! SüiMii. I . ln-! -Hl ,-iiH Hilk-hr Wi- 
M-usduUt für iii h allein, n.ferim <w nicht auf die Erfahrung» 
wirklitthkiut angewandt wird, in ihrer dehmiü von tlor Er 
fiikmiig miiibhÄngig. Im grunu n H»Ui sie *in hypotheti^ch- 
deduktiv)* System .Jur. 

Man ha« •hrimi dir»e An von Wissensliafi. wie sie die 
M,itlu;ni;iiik da stellt. den W iss« rat; haften von realen uhjek. 
tr-ni, den KmlwMwemoliüftun T ilie mi Ii auf di« Erfahrung grfln- 
tluii. als :i|afittri>rlie Ideahvi-■■■■>!-'■ Im f.t gt-genUlMir-reideUt — t I 
al- . Sn.- bntcflü kMimikndi» EimHIimg in Ebln> Hand- 
wimrrirtich der 1 'hilMsoplhc Anti., Iioi'atfegi'gftw^j von 
.\iftH 1*r-Freie »fei«, l'Ji» yi. TW.: rumli siumpr -rcn/.i in ,,iimr 
Eialeihmg der WwseiMOluift.m ; dir Mutlumnitik gerade dunth 
,ih VerM'j.-ih-idmii ihrer McUindi: gegen a|te flhrigo» Wissen 
»etuifivii ah. Es Ml alter nun im k »kremten gitteigi wonlou. 
*'» ß dlwer Wiiwr haftsiy {ms der Muihemutik uh ht st» 
lierf ih ist ein und lind Jlnii die U"jilu is'.nii'vlinfteii 11 Co 1 1 1 
tvi^-nüfiviiul und fregiutühusUd. gcgwi abend oben. 


H, Mit- wiiwenuohAimlim >rotiache Elgenim 

der Mechmiik. 

h» früh gegen wütig ui ein Jfii’lir, die Mechanik xmu 
«iegöMMwid dner konkreten f-rkfiiiitnbilie..r. tisHnm Amilvse 

/II nntriir». weil die kUtttiacktj Iteduuilk Xv*um utnf filier 
Naohfolger durch die ollgeuifdne IMjuivftätothimrie oinr vnil 
•ndintijf.- ibmroilwhe Umgestaltung erführt. Ich Mite daher 
chTwii. r fwfete .«ii>r doch «hör dfg lmienj der Analyae m- 
^rnmlc Ivgvn. Mir Ikjekutcht :mf die Korn ftllaiurllifl!i ,|,. r 
IkUti «haarte wird tuen ^ .tl-r IwgnriflNi mul erlahht (in- 
•o »laB i,.|, im rofeended die viel mnfiirhemi nml iden.eti- 
tAieon. ... UMinN, Mechanik tarn Auegaus» 

finukt nehme »ml :ill ihnen dtn prfniipMteu erkrmntnV 
titwrelwthwi Lhomkier -W M.^hiUiik auf weise; „n.,M mMte 
ich .•utwider eine weit*»* mmMMnTt und M i widrig* r** 
r itrlugung der Ifrbttvttütsthc.rir vonnmMtioki-n <nln Jtmi 


.Dir- liiiimiliifnjr« m<r w l*~j[M'lia(l|n i hini UllliWlp. 
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deren nie einfach vo raussctz.en. wmä num hem*? gwviö 
mich nicht -dliiviiieiii tuft darf und wjis der Klarheit sehr ab* 
fraglich wJin*, Wn* sieh Hieran der kLi-^sHii'h Mechanik als 
ihre allgemeine erkenntwie» Iw.rotfsdie Eigenart ersibl, iki- 
■•11t uii’lil minder mjjoh für lii:< relativlUlt*ti«MftQtl&rh e Media- 
mL ],■ er, tritt in mir uofili viel üjiKjrüprfigter hervor, 

Ikrim tiiif l'ui’jt'.^nlnmjr l» , tri(Ti ja mir dun Inlintt. utClit die 
ü rkotint luawoirMi. 

1. Die Mechanik nix IndnfctiTc »nid ul* deduktive 
Wfs&enscbuft. 

Die Mechanik nimmt ■ im' solche: Gbet$attg*s4«Lliiit£ *wi- 
sd:.jll M.illiPtnrihk und t flijMl isiilior Re;dwis*eiwchuft «ill. daß 
de ihrem duiTatU*r llih Ii stow.ihl 

mit der einen wie mit der anderen gleichartig gehalicn wurden 
t$i. .Die Engländer lehren die Mechanik wie eine K*peritmm- 
Ltlwj—»«n^i'luilt; ;mi dem Kimliimnt sielll man sie Ktefä ids 
itje mehr ‘-d<-r eiliger iledithrhv VVi*s>-]]>i-h;irt und aN elnu 
Wissctweliftft a jiri-iri dal", ahu ;ll> i'lWim wir dir MjiJit MU - 

tik ’ (8. >)1 1 , Und os kt nk'hi am Ende eine Sache der hloßitn 
B# retnlltiitg; s>^t 4 Ematkcb-d*jdllkliv oder induktiv gene- 
rnioiiertmd. ■ui* dir Meehimik dlfttr* «der jene* Besicht ge¬ 
winnt, andern ß& bcdetttcö eiticu priniipifillun IhiMwhtatl in 
der inneren Smikinr. im i.ieltujjgsaufixiH dieser WbMUHMchnfl. 

Di« Mctduinik IILlit «ich iu einer ganz glüifllwrtlgnn Wetten 
wir die Mnilmmntik. Seil Nrw|»ro, eigentlich schon 
»rft (tacarte*. gabt sie *iw v«ii «k>ui:tÖ«cheii Gruwbiatfcim 
(Itoliri hierum und Itowegungsgtr«rt*<ro i und entwicklet ihr* 1 
UhwUiw danui:- in lagtocbeH Srldiifllcdgerungen mit Hilfe der 
.'mdyliHrin'u ihmmrtriis ■’k» erklärt X, II. Höft* * 'S. fi, eheusii 
8. Itif): .In der Tat find die aufeeritttlten Begriffe und Säue 
nicht nur notwendig, sondern iitn ii iihtnnchf'fld, um den gc- 
«JUMcm Inhalt der Mmdtinlät.tuia ihim» mit Jhrokiintwondtg- 
kcil £ti entwickeln und .dl<- übrigen f*igoiuUUitcn f*riiizi[dtm 
!’ i,ehrst r/.e und Folgerung« «HS iiewwU’re» \ inmw-rtruu 
pju Graclidnen tu lHüften,' Id« Mothttiik gehl DO nirlil voll 
eiajdiifdieii Tat^ndicu «ua mtd firweh« um difteen flfiMt»; 
de gehl nicht Induktiv vor. hol idem diduktiv. 8ci ivio die 
Maihentidk lud de in ihr.. Baum, /.eit, B« 
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wegitu« . und damit auch (».«chwhuligkrit trod Htwchkum- 
! i - ■ CWl Kruli ««der Energie}, die El erneut«klar 
mtfjretriftw'n tmd in fen g ec m fl tir fe cicn OrcHi ringen und den 
BcwoguBgBpgwtisoij die 8o*l«lm.ngen Rwimhen die**». die 
VöAnajjfüngsgewttu, formeln-it und ist dadurch Immud*. 
all«- ihre lAhrsäiae ab etrenge Folgerungen daraus zu tni- 
"irkcln. Die Üci-liCTik stellt dn.mil ptmu iso Hu dedttkür** 
System «lur wi« «lii Mathematik. Aber auch rin 

ideellem U y p ■> Un>. t i * «* !j - ihdu kr Kv* System y Tb 

Ktä »* ito * t|, r fundamentale UnternÄl zu liegen. Muä «ini 
due deduktive SystBm ist nur lihu* Fuftu »ler Ifcmtel- 
lim?. mir dies v ist die jrlefche. da Uri ;i j w doch der Inhalt ganz 
verschieden: bei der MntJiemmik eilt ideeller. bei der &ierh&. 
nik ein realer. hs *iud eigcittlifh Tein induktive Ergebnis«, 
die mir gwtematitrrii und durum deduktiv dargestcUl werden. 

lUaiH die Mechanik «crsdieiat nuilrrcrsrib doch immer 
ab eit, Zwei^ der Physik, ab eine Wlfc^rochaft von der 
V\ irkliohkeü, und ihre 1 ■ rtmiibegrÜTe und -beziahungoJi, 
ihre Axiom*, werden ■irm^Piriiiü als Ausdruck realer Verhüt! 
«Um- iKitraeJttK, InfolgedoaiBn Tut man uUt dir Ausgaru». 
■cii*u der Moeimiik vlrißirii. ja xumebi ab Induktive K r . 
fall r 11 ri g* e r g*,b u i * * «nprumlmgi . So au«!rflcldleh N*w . 
hm und Ainp^iv (vgl. - in. Kap. §§ l. 5-. Demgemäß vrklflrt 
'iiiflt (bugik, M\ S. HWi: Nonions Prinzipien h-iN-n .nn> al|- 
uraneinen, dun It Induktion gtfliiHlcncti Bffntiininflptriiui «11«' 
roeduuiisdnstt Eradirintuigfn alt: Hit«j«ro (8. .nii__u^ 1(l 1m , 
/uir mif I.i.trraiigft, .Vtdumik. Haider' 1 *. 2ü: Du- Suebanik 
«rjoit'lu fur ihn- Deduktionen Vomiti'ujfctUBgwn, - ' .von denen 
-v.dil allgemein rmgciioutii. wird, daß He dt«r Erfnlmimr mit 

. \ Da« br W >r allem uurh.br Stund. 

jjritüUl;u-fin. ilim ir-h u'dtor nm™ xvtmlr, Klir*|*rk1ii 

,, . W Ällpi) W'*^ "IW* Kr umenrntilddut scharf 

2"“ r **f mmm, ** wie die mb» 

Mathematik T«handelt Wird .. uiwljJiibgte von di r FM- 

mnjr isi. und alle . .. der «Merlelkm %«U>nu*'. wnhdm 

ii^TdtoPrf i W :irEär ' rhn E ? ajmr ^ ri|t M ^ dnrtim 
.iu, I, auf dm Erfelming nOm, !>,„ Anteil der brnema aber. 

2 ZT T ***. 1,1 flt111 enthalt an ht. 

Htnkn wir «WWBIUönfiiwot in firn- etnxlge nllptmeint« Aue- 


(tu* (<rmiit|uriiH'ji Orr i»t= ci —<*lisatl!• ii-I j ru MelJmltHi, 
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HHRt, wtdobc wir als Uromlpwl* voran» ipHcr. Kine späten* 
iM H'.liirtJili f'r Berufung auf die Erfahrung findet dann nicht 
mehr itei* 1 ** iS, 157)* l!M dem ‘mJtjtnwtteml l!(hi er der 
Ib'rmuliemug sei im* ißrundgeactMö' einen anwJrdcklinhc'H \b- 
«■Rblti ijt)«tr ,din Berochtitrnitjf de# (frninlgfjsctse? folgen*' 
. S. 1Ü3 Li. lu dein er dicois als ,(his waliwthriiilif'lii' Ergebnis 
,tll^i'iheiiisi*'r Erfahrung in bezug auf die BNLtortelhm Systeme 
■ ti.'t Natur 211 lieg rinn len »lieht und e# in äinMB d a tau Holgen- 
den Abschnitt zitier die Zerlegung des Unmdgnsetzfcj' auf 
twel Aussagen Uber I£rFaimuig$int>;u;1ieii von größer Alljrt- 
iricinheit turilekfllhrt (S. 167). 

Wenn alter die 5 *ud u kt ion*gnrndIngen der Mechanik Er- 
fahnitipwätsp über Vorfall miss« der Wirklichkeit sein sollen, 
dann müßte die Mechanik einen jnmx snderim Aufbau haken, 
als de ihn seit Nbwuwi uii.-Jlrhiü'Ji hat. Der deduktiven 
Knlwjrklnug der medum hohen 9Ht«c mUQte zunächst dnmal 
eine iudukiive PestBttttung ihrer Ausgongsslftea voran- 
gelt-n. Malt kann j« die iJrtutilsÜzi der Sloclisinik hielt! :tl 
im Sinnt? von Jetzt et t einfachen firtindtai *:o'ht‘U* hin- 
>tdleu. als Aussagen über die Wirklichkeit, die an und fflr 
sieb gewiß Kind. Man müßte vielmehr auf Grund von Krfah* 
rung*taiuaufapti oder Experimenten die GeeeizmkÄigkeJtcu» die 
sie uimsjvrorhiüi» umwickeln. 

Mach hat auch in seiner Geschieht'' d«f Mechanik einen 
ausführlichen und konkreten Nachweis für den emjnriseltim 
h'liamkter der GrumbdUae tief Mechanik uiitertlumninL. Sir 
ist für ihn der Weg» um den Ursprung und damit in ftnliiötn 
>iutiv den Geltuugsgmnif der mrefaanischon (fninilidllze .uifr.il' 
klären. Er sacht Im eiuzelnen 2 ü zeigen, wie di« f'ioiduniflntnl* 
litt*« der Mechanik auf clemciuruvu Erfahrungen fußen: 
Sn gleich für da* JTahtilgceni r. — das ja. noch l/igrangv 
ausdrücklich «1# tünes der drei ) )mnd|tiinxisucu der Statik M 
führt. 

Die Ynrau-tsiit Kling de, Arehituedcs. daß gl pich schwere 
Größen in gleicher Entfernung vom läilvnüUzung'intuki fm 
Gleichgewicht sind, füllt auf einer .Menge uegaiiver und P'*"d- 
tiver Erfahrungen'. vor all pro, »daß nickt nur die tiewteht«, 
stuidoni auch die Kirifumuiigcu vom ihnt?.|uuiki für di« Gleich- 
gftwichUtsUbptmg maßgebend, daß Alt* Wo£ungsüe-4i uwiej] <h 
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1 r| ^ L - |!| t© " (ii Ku]-.. 1., Ss I3j, Kirn- ji uclt?r(? T vriohf iirr-, 
u.'iin -lUrli nn^ liciMtKu-B Krfjiltmi \r i*i dk=. .iluü a.n niuer eh um 
l’iiiikt uignrffpndrn Kraft Cr&üi. und IlMming muügi-Mid 
isv i s r Mii, ai«t .wi'im wir 'Hv>« die Mnß-- Alihliiqgfrrktit di>- 
(dim’hf/pwIolitM vom tkwidit nur) Afuitunri Ihrrhaupi nii-ht 
;ui.- m ii" ti f r :i vi s p ti 1 1 o s n |i ft J t> ro u komitoii, sondum an- 
iIit L r f :i Ii r u n p Indem niiiLUun. uni wie viel weniger worden 
«ir diu Form dinsor AMditifcdgknii. dii* l-'rvpitrünnnlitili vom 
RiftwfaUt Pita Alwlnnil] auf * p e k ul % i i v e m Weg« flodoo 
i-Hin-'v,' <S. i<; , ll |,-|| i-eiin K- Uh, «io Vnliiuu.l, - UN ,! 

'fin,' Xurhfolger bk Lagrango 1,01 fltmn IV. wi isi-n fi ir da- 
UrWlfiastAi du, Wi->0Hilfchi', -lr -HU. h »ünüftf, Jflatt die- 
)f]nii'ligf»ii'M^ti»n!iHlf Wirkung rims (diwirttfe® I’ im Ab 
!, voii dci Avlisc duri'li du« T l nniüki l’.L u|»< 
itumift 1 etAtiaclio it-iiLienti genin-ium . s, l<■ i — immer 
*' ,MrJ1 *Ull*towfl|g*iiit V U r Jt ll, s I-1 /.Man kmnml ,wf-nj- 

üteiM «Ü djäier&iife nlttlit *tan Vettttodnk da äejbda» vtiem 

man uirltl rla- I'rr-ilnki 3*. I* uk das 1'toi ili.-r Oleicligowjcbi'- 
h|, ‘ r ni'i: i1*%ebe»do In den Vnjg-Uigew <rsrh<ttti' ,-k fh. 

Das fllrtbo* Öldobgewitfhl im . .dm -L, II, I.. | 

- 1 "Ij, Lnm JiKi uii'Jti -Itir.'h blnßf* f Ii i? t 1 <- gn n g jjpfujiJnn 
w-inli-ti, üonrlnni Trinti mm der Krf.ili ntr,^ tn-lioli. U, iU-n 
nm 1,-n i-mpirifdipn Vorgängen viitduvkt wviUuji. Kk-iti-o 

l " lllM (lü ' . . . d* 1 ^ Kiiifn (harnUf InjiniiNitti^: g-nftUti nuni 

dir-k« «der Indirekt tu d.m Prittffa Am tSritopwn&gfm» 
uh ■ geführt fwäajr kr und diwseibö »reieliaui Um, Lid i - 

«tÜHs ebeüisogiit eine Beo Imriiiuuir ,,] - j. ,ft ,in-i em m "o . 
f ml das Ifilili ■ ■ i 11 i - 1 1 ,, ■ o-kiiii^niiid, N’nr aim Hijütmaofi 

*<&* Irrtmim miHii man imrl, einem iiewei* für oim, 

1 .. ^^* 1 * idßiro Gam^keü man ht'lnlTkl m Jtabwi '.'I, 

! .In-r Btmvm <b:r Richtigkeit «uef noven Rng,>| l 

iliiduri'li (ffbntc-ln werdun, daü dii-- Jio-oi oft singen dt. mit 

*kr Erfahmn^ vcrglicJica „„d .rden vereehimieiuHen Um- 

■‘i.nidon f -r}iroM wtrd. Dis^cr i'r,-/£.jj YoIIxmht gfau j fll 
tlttr 35ei* non «»Hist, [kr lintilürkt-r wHitncht aU r rasiMidf 
/am Zielfr ÜU kwinii.ILr vcrgJeUibt da» lirp>\mh - im r !tr-,-| 
mit »tJcu IhmgwIiuDgtm KrfahninyT*ii, mit all«« Mu-ron, liewita 
vi- Mj,- ]j pr F irohri-,j H-g(dn und di-ht iiiidi, oh auf kHticii 

«Mcvpnnb ^tir ; aoj. Mim nbor dk ii^h vvr 
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Lim emor rutäppBchnndoit Zeh genhgend nft direkt erfindu 
wunluti W, gollmt >■' der Wi^rmH'hJifi zu erkennen du fl eiu 
;i n d e rr r Beneid - :i n z mm a tlg U t. daß 

fv keinen Sinn fmt. eine Hegel für mehr gwidiurt m »mltim. 
indem irusn bi tö auf andere sitim. welche (nur etwa» WUierp 
mf ittmsGjliou Wvgv -kr ginvuiLiioii werden 

ki, du ft eilte hierin ne ne und ertimbk Ikidwiohtuiiii a« gilt fa* 
ab eine andere 4 S. 81». AVIr Minnen lernte da* Hekliirfmci[h 
die stiiibdiBii Memento. <lnä I i rinz1|t der sehmFen Ebene, du- 
E fc ri nzj |* der vi du Irl 1 u 11 V# rso 1 1 kl * wtijft- i k du > K rtl fl c J>:i m J1 do 
gftimtn .» I > d n r e h gl *■ivh we r11 ge B e o li -i eht imi g pi 1 
im -I e ii anubi-n 4 fSp ftün Naeb Mach weiden akn dir niedut- 
ubcfiiMi i Sc^etxe intuitiv. ja .itietiiiktiv* iS. 29| Bl i gefunden 
und dann durch vielfache Erfahrung erprobt. 

lind dein eniM^rH bemüht »ieli Much «lurehyung^ 
und :m,fiiJ,r)ich xn zeigen, ilaft die Meelmnik ihre eirund- 
gödeitz* Hilf dem Woge der Erfahrung gewum um lull, wk für 
da* LiehuEge^tK für das ikr ftrJliefeii Ebene und das de« 
Knlffejiandjeb^rriutiKio.s und dn^ der virfuHkn Ver>etiiehom 
ko ii usw. Deshalb Hegt vo rdnn dcduktivmi Sy uem der Mi eh-j 
tuk libirirkoli elfl breile- l f eld vim Empirie und dlosci lirdie 
I-’uiidanieiit von Erfahrungen darf man nicht uehtlm hchmlr 
lassen tbkr ^tilWIiweigrutd zugrunde ksondern man 
ndiÖk es klar unfwirkem wenn illo iimmbätze der Morkmik 
ibranMsln ab induktive £rfaiirtiiig^StKi> Filier V erhält n bst: der 

Wirictlchkeil gteluui «nltem 

2* Die Fundnmeitlabftlzc der Kerhunik - fcHnr 
Erfuli mngssfU/o. 

^liid die Ih diLkiiiMisfrrumlbt^en der Mtwhnuik aber wirk- 
Hdi Erfahrung**:l t Sftjii das, wa* dr uu^ireulit-u. 

durch Erfüllrnng ge^ulpune —oder wie Üae)i \un-U Iti-tiinnrniT 
^Lgi; dureh Hi^diaiilitnng gefabene - Miukhimgvil von ln'- 
vu-liouV 

Düira muH vtirefii ansgi^jiriMdum werdr r n T wann *-twa> 
fds .Eriabnüj|^a1i' ammodien fei- FortHüi kfiim man ab hr- 
falimiigi^aia eine Aussjjoo ifeHiiiercit. die loiJiglieh auf ^nukl 
von Erfahrung gBt. AIht w:i^ ist vImml .Krhdirnng?!' 


Wa» ,ih Eiktimcrnjfc nur Erfahrung beruht. dtrreli Krlah- 
rung gvpjbeti winJ, das ist tuoÄclwl damnl die FeststeJürng 
v<»u konkret c n E 1 Ji v. « 11 n t > n )j v u 4 u r . h W n h r- 
uciliniueg lim muUrUdc-ii YiifUiit oflur im Jix|i crime nt), Jki- 
ist ferner die tVttddluug von lietfchungei» zwSwdirn »ai- 
lumkroMw Einstdui Radien. die dnrdi tu eh r fach« 
Wahrnehmungen o<ier durch Bwikiehttm^s reib «« mit Hilft' 
W» ßednr.liiuu mir] Aufz"i'-h>>- \ r egebeo m-wlHh. iktsie* 

liMittft'ii wir ilk- der regelndllHßi!n Aufsttwridortoigc. des wie¬ 
derhol' ris /111 11 ini<nv■ irkominetm, von nutistisolion iHehdi 
fannJgksHeu usw. Und os ist ffdilieüüdi im weiteren äiniii 
midi die 1‘V-iatoUuupr von Tntsadit'ij durch 3vbl li gs« a \i* 
Mt-'teu durch uumitleHiare Wahrnehmung ge^etwnen l\it 
»liehen auf 1 ru tui der Xniiif^WHJtie, k. IS, der IrsnclHin uns 
lim Wirkungen. ErkoimBalsthBoreÜStili *tdhm dfc-^ Tatsaehcu- 
f‘ ;t»ti'1lMiJL'r ti Ereltirtj dun-lmu:' keinen "iulieu liehen *'li , nien- 
un*u Gdtyn^aruml dar, «indem einen komplexen (Jßltnuggr 
t ivlK>t4ttdj <■' wirken dn molireni 1 ioStnincstnsimtxen Kulane 
men. Schon ili ßt riuxabwix Wfthmdimtmgg ikmub*h: Krfali- 
rangi“}i;«eH Hegau ja mwl-« Aßfreaiidiu' (Juitegariak'*) Inter- 
|irdat|oiK>iiriiisip['m de* rein Gegeben an ««gründe,. Und solche 
f rfu1 1 niitgsgegi'ltunitn Tai^tdiiml»e7:it'lmTt«tvi hißen auf Vmau«- 
»cizmigen und sind vlolfatli schon «iss Ergebnis einer ioiriselum 
Vorarlwitong der immitt. ikin-u WiUimnhoiiiußSdjUen, Hier 
siml ji'Wli die Errnlirim^asStw) in ümrr erktmuTnisthimreti- 
►flioii lügeuort hlnntielieiid g'dteimzciriiimt. wwm imtn u|l^- 
im-iit Miigi: KrfsbnuigMtftiiw im elgo« Hieben Sinne rind Aue- 
***** öW Tnrsiu-Iion. deren (Jeltmig, jl^-hon vmi .U'tt Er- 
koniiitU'|.rim/.i)hii.*!i and den ISügtodtf® Ocstfeft^ lediglich mul 
voliüUtiitlig durch i\ nli r n i 1 fi tu n ag bpgriiiKict mt, 

l*aim hsuniek e* *ieh dämm, in w vielten SÄtzt-n die 
ncduWon^Tjjjdkgeri der MeöImMk m itdim 4 I|f t. |>a* 
Syst«n» der Mechanik Ist mif v«rwhi«Jitht; Weine umwickelt 
ttmxU-nt di* Meduuiik Imi wt sehr de «ueh ilirem Ininütn 
nnvh seit laignmg.' fiM gehlidsm m — j„ ihrem axw- 

«lütK-rl».,) Auf laut WamllmigcJi crftdtnm. Ihm ,-r-m meelrnnh 

f 1 * war <Lls X<W>M. der ihm vier .driinition^ uud 

drei smimuLi sivi- l9gw motu,' mgmmk» kjne. Dirn ttweUe 
cpoHuf.. Syshtin war da* iavgnuifrw. das zum .kLwi^hm- 


Ille •.1‘TtniUnrmf‘n pfor irj.VlethoAiM. 

w ,V'?p'Ui der Mechanik «an) und in drr p*r*t»'ii Hälft«* ilft-i 
!‘J. .lalirluiiutm*« xhmdieh uilpBmuiiin ■ Jeltuuir erlangte, Ihm 
gp>goHÜiK!r ist int UjlÄU.'u Drittel des |U .T fiTirhi mdrirts vmi 
Ifpfru und von Boltzmann du," %wtc?in der Muidutnik auf neue 
Webe«uiwirlvHi ivunU>it: dB# letzte, neuerte Sjvtötn hu beule 
< I i c Kein tl v i tatst heu rie, 

Was in iTt-li KiHHljimmi;.LlHJU.Z4n> «lOf .Mechanik illtfljp'- 
l>rmilmn wird.'' bi: w-mon die Bewegung in Ihrer Bwtimrut- 
fii-ir ah hängt und wir- .de hesüuntU wird. Es sind dk* Kaktarmi 
der allgemeinen UesoainitBIgkeH' der Bewegung nmJ ihre Be¬ 
ziehung. wio sin int (»niiidgRsesx der Bewegung if = mhi 
utadmuatiseJi qmntlutiT genau all-gesprochen Ist. Dieses be¬ 
sagt, daß die Änderung «irr iJeM-hwindigkeir (oder der ftich- 
Miitgj einer Bewegung dor Kruft direkt, und der Masse tl« be¬ 
wegten Körpers verkehrt prüiKutlotutl ist. Dieses ■ tniüdgosetz 
kann «Nu mnt kröne-tveg> ah ein reine- Erg «• Imp i - d " r iv r- 
I# h t rüg, nh Mine imrkn» firfulirnngsiaiikudte, wie Jlat’lt »gl, 
gelten — das hat BolneulV- 1 ’ (?, tKt—107) üböSitthUJoii dnr- 
getegk 

1 in e* eiiijptri»i'li iitwliüiiweiSön, muß man die drei h'rtilhm 
Be sehlen nlguiig. Kraft. Ma-»i i messen können. Du» ist aber 
nur tnOgltdi, wenn man dazu bccstüuifrtfc Vor« iissef z nü- 
trun macht: so hinsichtlich der Kraft Yor*u®wanmgen, 
weldit' es »tintig liehen. die G lein lt linlt von Krilftiin tti di’tl- 
nieren: iilliiilh'h I. du* i'rintdji der lileiehheit von Wirkung 
ntnl liegen Wirkung und die Konstilix gewi-nor Krtlfte 
wfcz.B. dos (iewidm-s oiin?* Körperst nach ilrfHlo und Kirlt- 
tuug, I),L" sind aidl**! aber keine es perim (tutet I udor ompirheii 
"rwrälureti GuM'txe, mindern Döfitijttatum, f’l'ereink»rnmeii. 
willkürliche Annahmen. 

Ebenso ist 11 nsae zu messen erst möglich, wenn man 
tesümirjto Vorans.-eiiuiigeii tiniohU Betrachtet man das Vor* 
hältnh zweier Mas>i*n ah dm- unigekehit« V.rMUuk der 
lh -i h le im »gütigen, «t-lrhe -h j |i zwei Körper gegenseitig 
ertoiloii. so ist es mir daun möglich, dttrdi das Bxporimwt tu 
itostßtignu, iktU dlosos Vt rtiitltnis unveränderlich ist, also die 
Mas*, auf (Irund vnit Erfahrung tolmstdli'u I was Mach 
ah »einen zweiten .Erfitlirtingssatr der Mechanik %iu?rwud> 
legt S. ’ifiH ivunn man das l'rinrip des KräfiqKirsliehi- 
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uKumms und ilie ByiMMimse von X^dtfnJlträfliüi dtifiiliri. Hälft 
die ■•eidri, Körper >ind empiri&di nicht allein vniJuindeu. wnq- 
ilrrn erfuhren auch von den übrigen Körpern thwldninipiiii- 
{f«0, tfw di-tigen IWi'liliimiJfniui'eik diar itrhiun. Kur- 
P»» allein fiMf2u*iHli*. mulS man ihn- taiMii-Micheri Beschleu¬ 
nigungen in KiirnfHwcjnten /erlc-eu nml unter diesen diu Koni 
poiieiiiv iliri-r gegenseitigen lteseldutütlgiuijftm von thm ■unle- 
r-n ttmvrsMJheWcn. Dn* MM*t aller voraus dali das Varhnudift- 
’ iin srndiffur Körper dt** Beföhle nniguiigs4!H | 'ihut£ 

zweier Körper nicht iKWintritahtigi. Hindern d.dJ Muh die von 
■delicti luHirerer Körper einem erteilten ilcKciitciiuigijiurch -iu- 
fm'li aililicn-n — umt ilnn i i i *wd Körper gegeo- 

■'» der Richtung ihrer Verbindungdliiie auziehen i Muchs 
erster ^EifalirungaeJitE'). Düs .>i aber dh Hypothese von Zen 

Lralkrifftuu. .Aber lul. wir iha Recht. die Hypothese von 

Zettl ralkfüf Im Iicnk^n': Ist dieso llvpoihuse -i mrc exakt ", J 
Ist ^‘wiü. daU sie durch <iir; f\rfnlitnnjr im mul- witJ>T]i ,ir t 

wird? Wer wag* ibu« zu IkujaUcnV 11 (S. HM, t05). HJ.der- 

-trüge Hypnllie-n Ihslciilm diu Mn-m aber nur KnefHaieuten 
der Iri-selal-mii'fijii!' iS, lnö ; , 

ib * Hrumigweu der ftw«glii)g spricht also atHn Hn- 

ErfciJinijtgstjUAaidwii juis: c- gilt ja nur unter iMurtminUen 
Viir,-i11 sh -1 1 it i tg-n, nur «mii fain l-silnmin- Amtahmott unu lu. 

Sftdi {u. a. 0.j uls ErfaliniiigÄsatie bJimtdltr tinfl -rn-lr 

Körper gegfinohig mtgi-jrcuge-wufc EtarJd.. in der 

URhtuilg ihrer Verbindung-dmi- K*t inanen .. ,[*11 i\fa l;, 

welche mehren- Körper an einem Körper *«•- 
stimmen, voneinander utuvliliüngig dml, — das UUJt sicili nie 
direkt in d-r KrF;d innig iieiliithtfiD, It-nn wjp- uns in dur tii'- 
laitning wirklich vnrlltigt, sind komplizier!, Ikswegüng*- 
otwhHmingvn innerhalb einer vblllUijp-u KdrpurwHr.; 

* tod »- "*■ *.. ‘^’HumKHii.n FWtdf.nttldltte. nur intim-r 

die ßi *u11|orein)oii mi» mehTfnehon IteMhlnm.i yp w ^i. 
in mehrfachm Richtungen. lull die-- gvgHmtiHi H- siihii- 
rf-Jtden sieh in KumpuMuiitcn .iiifliMen lassen, wodurch. «ich dns 
i-aiiKe mit due • ititaeho \ erhäitni» der gsgBusejiiguti tb^uUUut 
iiiguiig «wider Körper in der Ridnung ihrer V-ridiHlniigdinie 
tnriiokfahren lallt, dt*.« lei nicht wntdrweh |ügHwn, „mderr. 


Üw QruEtilft'npiru ii*r udmouusliahJfrii'M MniheJan. 


9n 

.'ij*iJt'm"iiifpiTilH'il (IJgpbiMlvu Profil] I -'-Kill «mi ist tmr iTWfftlil'Ü 
l'Hf. wetm üiüti di r Rüfgtwkeefien Votans^ ifctUOgfcll 2Ul:iÜt, 

Uh* oip-nüiciit 1 Erfahrung*- i induktive) krgcbtim hin 
ÄitWijtU der Musst’iiitutU'liuiiff liegt in den KüjiIorwLUeri De 

- ■2P‘n vor. aU it^ätecu (Hier Wan rimhiihmm, nlmi ■mt dir«k- 
if'ii uhjpkteu der -utttiiMiiniMhMi ßaqü'siehtuog. In ihnen und 
Jiu Ek-otafibiuogen von Tyoho-Bmho iii? üoeetzti formufien 

— wjf sich Duhern 1 iS, ä( 5 l>j ausdrflekt, Das jTewtotiMJit> 

iier Ma^vnauiichiitig dagegen lädt such nicht einfudi 
BhK abl eilen, denn ew «im, hü h wehr al> induktiv Fc^t - 

gestellt Ui : es aertogi die UßseinnJiliigkeh der Baimiin In die 

fukhirrn Krall uml Mas-* . «iäi ■ -iHi jilcllL mehr direkt l.n.mh 

■ i'ht'-n. n mir tianiN' iinh -1 n rieten 51 > S. i’äT— 2 <Sh ). 

Dar [inhai gmidtegeiiik -S n 1;. vorn i'a r n IJv Io- 
g i » ui m A t« r Kr film liüiT sich keineswegs vollständig tmi 
Krhilmmg zrirUckfüliren, wie Mneli will. Kneb ihm io^gl er 
mimittdlwir »».*> dum Satz iiheir die g'igiumiitip; rnuldiiiiigiig* 
kci.f der wn nic-hrami Küqierh eiin-rn Kürzer miHllen IK: 

■ ehtrimigmigiin : " i>. iMit' :■ und diesen Satz erklärt er für 

' iJii>n Krfahmng-mir S. lll li.i ■ 1‘rili/iji lii,^ KriifU‘|Lir;Ülft1o 
aianiUle* ha,-*ajp; y.wei Kräfte. welche an mUiimiü l'mikl nii- 
jj r*>5 F*- 1 1 . sed* dnryh rinu Kraft inaimni, wehrliu in (irh&e 

und Kirlnung der iHngonnle eines l’iiralJehignu juues mir 
^|irii“hl iJi’--i'jj Seilen in Uii'liHing und (.1 Füllt den 1)0 ulen 
Kräften i'iiiriimdii!n: mul umgi'kidiri Ifilit sieh 'im Kraft, iU 
eotche Diagonale tmJgeftß»* Ita <wel Kräfte zerlegen, NYm-m 
mul Yarigncni, diu zm-rsr diesen Satz klar ausges-immben 
haben, Iuiteu ziinikdiai. die iCüsatttwooeetäHiDt: zweier He 
w ■' gu ng im ,ili, nuil zwar auf gt^Wiulrisehuin Wog. und er 
weitem tdö iliuui Auch aut die K rüfn*. wett ili<'*F> den viui 
ihnen in gtwi’hwi üvirmi hen'fprpn|>rarhi*n Ht'UT'gmigWJ 'Be 
^dileuuiguiigifpii ■ ]im]Hirliiirmt sitwi. Didt der vmn Kräfte- 
|m rallulncnimni aln»r Freilich do^wügtii doch kein IiUiÜ gt*u 
nie r ri»f her Satz iur. wie ßernoüiU cUnhtn, zeigt Mach 
tiinlfingürh, indem er die Krfalmmgcu darlcgi, wnU'hiT diinr-j 
Kat,K über diu Vitütk^ (ntomoirie hin au» vnriin«n , l.ztr .dnU (las 
(HiricliifCw |olri£- nkr ifi'Mrg'ujigvihej'tjinriieiide uiUCr Kruft 
iiuthi mir in iIitqi tirfiÄe, r-midem «mth in deren Biuhtuug 
iifgi' <H. Vi'., ferner, rinll imdtiwrn auf hmki wirftwulc 
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Krisfii 1 durch eine iTM-ufiar »lud • 41»i* endlich. AM dir 

tCouultirmmie nicht nur in die Ebene der Krflfte und Sn die 
HattjierttugslüÖe de? Winkels awaetien ihnen, sondern auch 
in deu ajdteea Winkel kuiuUifKIlr (S. 40). Diese Erfahrung«“ 
argwunaite bedeuten jtf»r Huch noch keinen Erfahr imgs- 
\> ■ u <■ i;. für ihn. Ein aotcimr ist deshalb ati »ge hi >- ' -en, 
"f«I der Sain luiUonieoi noch eine Voranii$e«uo§r hat, dici 
metit durch Erfnlitung tnveislu r nd: alle [’ualjhiingLgk'-Ii der 
K täfln «JtndujmdoT*. iminiii:!: dnJl die Sc-udilfiutijgungiui. 
wehdm mehrere Körper eiiietu Körper l'Siiinimu, voneinander 
unabhängig sind, Mach nun ul zwm aimli dies einen 
('einen dritteüi .ErfahmiigHsaiic |,S. -If*i, — and dem er eben 
dort Sati dt* Ktiiiir pjiRilUrUignujiiiii^ unmitkdljnr folgert. 
Mut lii'U 1 .' 'S eh •Eenii y djf grgcnm jf ij., I itahhüngigfeelt •l«-r 
i ,r T-lileunigungieti direkt, dtiri'li Erfahrung feststaHtiii? Inder 
Erfahrung liegi ■ io tri i immer nur eine Hu*ul l ipremlft cor 
und wenn um. dh — ab* uns* ungiintünuii. uiiaMiüngigh-n Kraft 
Wirkungen henntgelHMid auffuüi, M, auf -nlrlu- ünnirkfuhrt. 

i-t du.' doch nur erschinden. . . mi^rnonuneit. !>io l T nai> 

I.gifjkeit enveisi aicH .ab eine Fd l - e und als U e ■! I n g u äi g 

WouiMw Tattächotf, wb Mm-b .imnaJ bei Gelegenheit 
8tnviiM düi, alter nicht at? ttfis Erfahrniig$tate*iudir 

’tdltM ist - ine Annahme, dir man der Auffot-nimg ihn i -r- 
talmmgsta*sm;hen .zugrtnide togu . in Priusip. Es kann in «i- 
imn Fulger n ii gen durch die Erfahrt mg betddtigt werden, 
d vr es kann ni in -ein,' direkt durch Erfahrung kmiMutirri 
wer den. 

Mim hat iundi lange Xeii .las PrLüxifi de* EMfreparalUdo“ 

„Til IllllllSi IU ll 6 W11 8 (Ul U|(imUnit] | ,.j .ilsy (g| anderen 

* a i gof< diren, bitrlHui.t hat ** die logischst! V n r n n s- 
i»6 tltmgOtt ilofÜf atafhtkUrnd aufgewic-sen: 1 , iln| iHn 
Kesultkreruk von n Vektoren (ÜrtJtfen mit einer HirhMing^ 
l^rimiuthdtj ntndou i iir bMinuril ha, ± d«S dt- sieh i. Jeh l 
ändert, wmm num U>Urf% viele »luh« Vektoren durch ihr* 
Hrwütiuretuk »■*»*(* t. U. dnil ^ von der Lig« der VubLomn 
gegt-H da» K <w od ina len System iiuahharigig jsi T 4, dnB sich 
gjidchg«richtete Vektoren jnldiwi»*ii, .Aber in tnitiernti Ihir- 
steflhingeu der Mechanik trennt die He wette fi tT da* l'nralhdn 
graami OlA'rliaujH nicht mehr uiif *' s. 44 41t), w ini 1 fei 
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niHir du Kraft, dio auf oinen materiellen L^ttnka .iusgehbi wird. 
,iis Wkku der an iJlu#cm PiuikU’ luknJbdett Ist, «I ■- I' i n l r r t tLI 
und ! tu in f*dgi dann, duü dir Kraft ilaii (Jesetzeu du« £i*n- 
mturksdirn Vi kfnrs tfehnraht. Itan jet aber d'T klarste Kowi-k 
liaUlr, daü nun e* lud diesem Prinzip niübi mk «bum Erftii- 
rtntgmii zu run ii:tj. lundum mit einer Auindiiur. 

.<> |;,a« di'b dlUrbgChfisd ztdffttn, dnü d*-r ganze Aufbau 
rl^r Mwlntmk inir-lit auf rcUicn Krfabratigsfl^i' I»n isswi, sondern 
auf V<ira«$sotsan%k<n, auf dafinkorisi.’lioti Annahmen nihi. hie 
"dul-ik, d. L dir Ldim vom iilekdigewbdu, von der Ai|uivaU'itx 
der Krüfii?, ^:lu vim einigen gnnidlegmtdau, aber omptrlsofi 
'■‘Uliff BnerweisUiron Vnrainwvtzimgmi «ns, die damit «mdi für 
diu L'atiic .Vleehnuik fuiKluirnnLiI i-iiuL Da ;>t n■ j 11 r: fteiljr.- von 
Ajuuiuuuji llbei die (qu$nütn*ivtta) Blgätteljftftati der Krähe; 

1 dali j wi'i Kraft v gleich .dml die -sei» in i tgogeiigtsoUTiU' 
Htchiung da.- »ü-j. hgewiebt halten, £, dnji sich Kruft-' von 
gUtduff oder njitgcjenj^wJdaLer Richtung aigviirjiJseh »i nnmi i». 
h-il, :i. iljiü huiJi vcrsidiiodiMi ff*-ri^hU'lc Kräfto mu-Ji -Inn; <:»■- 
*«* dm KTfln-|s;ira1!H<i£Ta(iuniS; zuumnientetzen; iUitkrdem 
die 'i »rau-ndxnii}' der Voiiejrfciarkeit der Kräfte in der Hieb 
mn<r ihrei AugriHsHhit: n -i. T , s. LD. 

hi i Ion Druciili-egriiTvn IIml -liexiehiingim dir .V -Iiaiiik 
W'-rdou riit* erfuhrmspr-iinafüifoh ii» ■wn<fnrips verliidtii bst* Mt t - r- 
logt, Hui; sie sfah als (rrse t z ulit Ui ^ «tk* ■Ih-ii. L> werden 
ihnen MjU'iii ■ ri n ;. 11 ln) YerhUUuissn zugrunde gelegt, irio werden 
-« Lun-- niii-rt. duü -ir (b i -mi'.iiuLBigL- < it mifwoLnnn. Diese 
iranif KmistniktiunHweise uitaugi’ljrn, du* Lsr da* We.-n-n l-r 
mnobjnliehen FiirnUunejitaltilttoe. Sie gehen die Anweisung. «de 
(Hb 1 inpu> jnn \ mstli iitm-anl mi I m-tänih auf die iui der Ho« ! - 
l*'tidli^‘nu K":fn>r imd di-nm V.-TliUiliitef lafiuiuibm 
dtid. Sin {TFiit-ii die (irmultflgro inner TU«*ori i- der Bewetpiiij!. 

i.'ius ixjwtüsT nuoh der ZwivspiiU, der liinsichtJirh d>' 
-’iiLi'ii bewflgnugülHwtiainHmd du Faktors: der Kraft buHtatlli 
Dil- Knit JiiU* nidi riir üb-Ji alliiin Weht- onndlfaeb kouefcuüuruu: 
w.i- ompirbudi vnrtiogt, kt din Bewe^ing 'der dnr. (ilckb* 
gowidit. Klwn dt'shatb war f?? niiijrtii'li. daö RHU) dir Kraft 
xuersu nii ki der bescWeuüiüiiii^ .-HMidoiti der (fi'scliwilldl^keit 
|iri>|nirtiriii;d M'tirto wie Ditrennae oder dem tjüailral der Di»- 
'•i'fturtniUirkelt wie t.tiilmfx. I r nd diwhwfli kontwe tuati tuu'li vor- 

Suntiftwr * »»il -im hl. m N L aO» • 
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suchen, die Kmfi ;it> einen eigenen hewcgungeh^i.fmmrndrn 
l Imitat ul iibH'lirtnjji nMaxiwi,.dnru t wie Lord Kelvin in 
-.einer Uy]Hrtlu*H‘ der Wi riteInage slii/,r.ien imt. l*i dunen £ie- 
tmse Hew0gußg^eigpn-‘'i t li.iftf:n dun Anthem vnn KiSlfen fr 
netgcn, uder wie es I i em durch sehie Auffassung eines jeden 
tmittirieUife» Sv&tam* als Teilsys uuzjs «ml« rer Syatwfrt vw- 

sUflrt hin, t|. h. indem er neltnn dim sichte reu H.useu .. . 

vertu intern- im*lehtl»3jris tnii den crsH-trü dttrvli Ikillngnngen 
gekoppelte Mitsamt anganoamien h<u und w> dk* von K rä f 1 1 * n 
otteütttt BägeMän^guö^ea durch »lebe von >1 (tkscu erteilte 
fr-.fl/f liii.t . I'ml tieuU! hui irnth. wenigsten* in der liytcunik, 
■ ln- Kruft ;il“ etnen eigenen I ikmr. u (Unlieb als l : rsarh« 
v«m Ufst'hk'unipniigr, tlborhftU|>i falle» gftksseit, Hu mi. .KraH; 
nur ctii'Jjr ein* J«kilr/eu.je Miziidmunp Für *li<- Tur>;fli-. daß 
• in M.<--< nt* ileben eine g*-wk- j IV, ^diHumfKtliigsknrni"im-nie 
l«^itxr S. ,V) . rdn Hilf‘•begriff. \W in - 1 1 t Statik ist dir 
Kraft ntuli immer ein eigener twwopingsbeiftäinjtdliiiilei* Um- 
üLiind nii ltl lrlnQ üJj fVsi'bLuimigTljig; n,.E ■ j ri uurh an jimluirn 

Wirkungen xa erkenn sn), welrher durch (ir wirb fr Ahler durch 
■ii>- H.*. Irrwege. wird. .Kinn allgemiuiu' liinynn;' 

filier diese ffiden Auffussimgcit des Kr.ifi begriffe» im Iridmr 

Ille .. ' r (Aiiiii. SAi . ' .ij HU:," A— 13 . 

Vn du- Verhältnis xtia» Begriff iler Ki (ft knüpfen sich in 
«nrter Linie die ffudhutgea, »reiche innerhalb der Mechanik 
bis zum Auftreten der Ifalativk'ttittliaorii’ vnr sieb gugiiugen 
Kiml. /uiirsi bat HUB die Meeluudk lediglieU mit Hilfe v«n 

bloß m.ii üw ..- «bbänglgen l'VrhkrMre», „hm- Kim 

ffthruiit* vtm Efedlngangen, uitrgi-Umt ‘Newimt. ober auch in 
neuerer Zeit wieder ltnUzmaNn): dum i'iu der klassischen 
'Iwbanlkj mif HHfe vtni fAinikrüffeii und Bedingungen; 
söbüe&llcb in ueiwrer 7M\ ohne Krim*-, nnr mit Hilft vnn 
IWtiigimgrit William tim^n,A.,l7honvvm. Hertz)' a.a,". 
1,11,1 [$■ In dieser wechselnden Rulle liegt dbüli wobl 

der klurv ik-wefc, dnß ium inindusten die Krnff ,\U lirwegung^ 
Imsiimmender Utu? (and keine Erfciiiruügalatsttrht j«i, sondern 
cini 1 AlumJane, piiib kutnirTiiirrtt f}tw*t£m3ßig'kcitiskampoiuiitt*!. 

! '- ,k ^ iUl ffMB nltgfumin für die Znni< kfiibrung der 

«irlcUehen Bewegung mil 1 die bWtgtUiK*tw(dteniBiu|im Htu- 
iiundp dor Meduudk am-li von ei nur niidereu Sf-iie her /.elgt'ii, 
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Mil der HedinyihWl der Bpnegyn:; dtuteli Mjrsse und Kraft 
sieht <l.i- Prinzip il ■■ r Trägheit in i.-ngstcr Verbindung; 
ja in atfnuni ngpitHcbfln Sinnt» fei wie .Mach ititcn« or- 
knnnt hat 1 rS. £ÜÖ), in dem ßntndüttGt über die 
ik-Mtleutiigung.'prk'iliing zweier Kilrpnr acjiou eingaieliUwien» 
t »w i.t ili'M* ; i! für eimm Erfsiiinatgi^ttx erklärt. inUßte also mich 
<hw Träghuitspriimp ein soJnlwr sein. Alwr auch in -einrir fcrifi- 
döbestöB Forumllctfiiig Mn stell dh*fts iluntluiii.s nickt einfach 
der Erfahrung entnehmen, ilu reit feXjicrimefitoJJi; Boobackiujtip 
verifizieren, wie iVtlneart- elieiifiüls 11 S. ttü—UÖJ getMgl hat. 

Ifcdi der Satz der Trägheit in seiner alten, Ntewtntwfhttt» 
Kisxung: ein Körper, der keiner Kraft unterworfen isr. ver- 
luirrl in dem /.iiMjtnd der Ruhe «Hier der gerullinlgcii. gleich¬ 
förmigen iMvegutig. keim-« Krf:i|irnng>liewii* xtildüt. M ki.iv. 
Wie Rillte man dmi ’Austaml, dall ein Kdqittr keiner Kraft 
tiuterworfHu i?.t. i->. |n’ ri < -II ho rs lullen? Mail nnili rinn im 

nifyflidieu i luHÜdu.-pniikt einer delt sullut Uhei-]u£*mau. gänz¬ 
lich unlHüdnlinkten Kflrpera völlig atL|14abalMni{ denn auch 
die i ieriidlinighoir und ftli iddümii^koU meiner Bewegung hat 
mir flfftflft Sijm. 940)1 man dtts Urv.iurssmem dafür nngrtum 
kann. Werm mau nttll nicht iimbr mit Newtult dH n I* .■* u l n L«.1 
Bezugssystem fiir all«- ■ trfM’erSmlomiigrri int nWuten Raum 
-> wie eine Normaluhr dafür ir der absoluten Krit i .iiinehtnuh 
kajjii und auch ein Slirnjgiit. dafür. vrm <*S die LilTHiiursversHolie 
viuj t:„ N’euiimmi, Strrfnt*, L. Liin(rt> oder W. Wien trüben 
Wellen ,l|. minlOfrUrh erkannt In.:, ergibt sich der pm»' 
^» (iichififiiiuJt't als rmludtknr: 

Mail tnuü Juu Satz der Trägheit vidmiihr ganz ander- 
funtmli+Tcn, damit für ihn ffbtltoBUpt ein Erfahrt mcdN'ivris! in 
IM rächt kommen kann. Man rmill di*, was ür edgvatKeh l«s 
sagen will, ktaw diüiiu anrechen: Line a ii dururig der 
thtMi Müdigkeit (oder Ruhe) eines Körpers erfolgt nur unter 
der Eiiiwj rkmig «iiier KniR; oder mich vniaiu*$efcungsitwir; 
die IMdiMuiiguiigeu der Kiirpir iillugen nur von ihrer gegen - 
seitigen |*a|fcr und ihren (IftfBllwijitligk^itPn ah. SoefllhilU das 
liewiLz der Trägheit in der Tat nichts anderes ah*. Maehs ersten 
BffsfifungttsjaU. fn dieser Form ist r-s uitwiißhlieJi durch die 
Krfnhrtiug iiestüiijjt — •** Witlt r- dir A*dT0VU>iüiu hetriftl . 
Nach den Kophtrscben fienuttmi i»i die Rahn eitles nnttiPtvn 
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vtiHaiAndig daiüli Beine Anfangslagt* lind wie» Anfangs* 
gn$ti:ltwiudlgkaU ht'jJtimmt. Aber ■■- i-t nicht tumli lür 
gnnst* Nithfot der Physik espniiiiieniidS vetitisien iiwl i* Ni6k 
sich auf diogetn gnr Titeln v<dk*Hadig v«ffliterat. lHmn M 
den physslfcnlkeheti Enwheiniuigcn apioten auch Bewegungen 
müfichlharer Körper, der ilnlekllk. ein© I teile, iunl wi-nn Uh r 
die Itesehteinilgung eine- iisiriMitfatrrn Körper* 4rh tu* <l*-n 
l-ugeti und fmstdi windig k dum der mit ihm gqgntomim Körper 
nach dem Tragt ei tagest* noch niclu ergibt. sn können wir -sie 
ui? noch von an>)utun, uiir-jditlmwu Kdrpuwt iso deu ,wrlHir- 
L'utirn Mimst 1 »* Ih-j Uurtzl) ahliüiigig .■uiriphuien. So kann hier 

du* Ti-fijtlM itJ^v-i t, ditrvh dir Krfiihriiiu; Nf-nntigt ... 

auch widerlegt «erden. Ks tot mir für einen T>-il dee tu- 
Miel es, für da* e« gilt* durch Erfahrung aldioigestelli; es wird 
uhtir weit darüber hm;ui> in der nlt£<iliicin4t J ii Wr-^o uls gültig 
a I! gfc it n tli in i- u. I 1 ' :-i dien rin Prinzip. Lern UrfnlittUiti-Aii-■. 

I)i<?»er t hum klar irit.t mir um -o deutlicher hnrrnr, wenn 
mm dir- th-kuivitiitöLheori« an die Stelle des Ttfigheitegeflewct) 
■ in andere* und viel all/t-ui eine res Ctiinügp».:/ Idti-tdK. Die 

hene^uiijj; «ll«w imm-riHleii ..kl ns geht -<i vnr sieh, d»B du 

tu Ha um-Keii-Kentinuum, ht thnmt rhi-pt'h drei fiamnknrirdi* 
lullen und oino ZcltiioordiMlo. ofoo peodlusdie l>inio (d. 1. 
■■ine kürzt-4< Unie in einem ;mkrlüumtejj Räumt dur-tedi, 
.Mer iiueli tlltv*> m m; 1 trundge--- 1 . kann wellig durvh uti- 
in di Hl >.iTv Lrhdimug fn-iiitifrt ■■ cnlen wie ihn- alle, denn «* 
ist ja nwh aUgenummr *1» (Ins klassische Trilgtaätegesäii. 
i i->.-«r i r.-wheint jviri ai «mm (iesetmiilßlgkcit unter speziellen 
itedtaguiig™. wenn .kein nii-rUidu-r Ein flau gruvith-rendur 
Mrtw. n U^teht 1 . Da- neue Prinzip ermöglicht dagegen Trag- 
tu rite- gerade -m wie ■ -javitalinn-avirki Ingun als Ergebnis citier 
im. I ilrf-Shilit Ji i .TfiCtimSäitrknh tu fiiAHCh ' >, 3t). 41), 47), Ito 
i»! eine VendlgiuneiW'juiig de* liiitlii’fi^-n l’ J rinaljn» und itmß 
dnrtmi dt-^rn rtrkrnhUiitrtlitmtuii>i , hL>n t : jiiirii!ii‘r teilcti. 

Klar tollt Btrli der ciiieuiiritgt* BrkgnutmttheomihieUt! 
nmrakter ili-j# Prinzips ln H-itii'm l t iit©tschk l d nun K r- 
t ah ni tig.t!- ul z and. rill dem <der Statik mif- 
wtüftun, dem P r i u k t ]j <le r v i t ( u ■* i 1 1 n ■ * fe»ebwiniligkciten 
’nler VerrsrhielrtingY'n «der) A fheit., tä* i» oijictn Uu 

dlnpningr-pi untenrorfeiicn i vertu in de btmi Svdem, auf 
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irgend neli-he KrSlft« ein wirken,. In■ -T 1 -13 1 dann if E«i< , Jig , e 1 w|«1 11 . 
wenn die Ver^Jitefrutigen m aller* mfigliehen Bewegung» rifte 
luNfjub aufgehoben wonltm, *!. Ii. wenn die Summe der AAct- 
len, die voll dm KiftfUrü 1*4 *lihtr virtUellan Vemjtikliuiig de* 
SvaHtm* fttlubtoi werden» für ■■ 11 1 - tutftiwtigen Vt'nHjfetebungtm 
innerhalb den Syatutnii vergeh Windei 11 ■ >* 07, 71 i. 1 iS. 4i?.n» 
Fliest* <3eniHl|rtwoti kann man nur für die i’fiUe iiiwUwetet'ii. 
ivauin utau dun ■«flirre Smam uh aus Ptmktuii gebUdef Imlruidi- 
uu, die in uoveräuderlielier Ent fori mag dmvh eidgvgeii' 
tiosdtrTo gtefrhn Kr:i ftm gehalten werden. welfliiG in den "Riete 
ningeti der VerbindnagstUlfen von swel hinkten wirken; oder 
.wenn [hinkte d> ■' Systems iiußfljideai auf völlig dal l en Flü- 
idien fwli-r Kun’eti gerni'Uigen dnd üu bleib n. rtvirekthe Teih 
.'i S;v>r«-nn nit völlig ghuti-u 1 Ih-rllfu-SnUi ?kli berühren 
usw. I ihfio Zweifel kann man In der Bebilderung solcher Vor 
iiiiltmrwe woU-t-Mu-li: tu allun doroptfgeu l-'Kfli-n lJäOt sieh 

dar.. d:sü die iLuM Kuli i.-u (S. 7h. .Ha* 

Beim* verfuhren siütal sich al~e attf die Fi-staudliniir, datl du* 
Prinzip für die olcmtrnTU rc ti FffUe gilt: dou freien Punkt, 
den ;mF wlmir Fläelu LipiveglU'heri I’uuki. illo verbundenen 
I'unkte, nur einander rullnule Udi’tnui ituil Ahw l’>*u 

Stellung vollzieht sieh dundi eine dlttklt WTghdduuig der Mtf 
diw Fülle bcusfljrliüliuii Fix pari ment«: oder die Yergleh'Innig 
iln dlirdi ! ■- WtTi’hieLinien tb-t •JrimsKvn Arbeit ff gebeiien 
• d'udtgf'wii'lihh diugung mit rinderen ttpeisifdlen fileinli* 
-ii ntn!i':; ;, ii 1 die man auf Brunei vorhergtili'-ufler H-x- 
]nirimruLn (tmwiiLiter <uler imbrrwuliteri uh bekannt iinairtU' ,r 
iS. 4251, 1:10 1 . .Kiii ji !!-_'■ 'ii J u>- r £mv * fnr du* Prinzip 
kann MüdrUdi nnf itnuiUi Wege . . , nicht nrlumrUi wenlen 
nud nu*n wird *o genötigt, da> l’rituö) für dun Fnll gan* 
ll u b ts » t i tu ml e t; 1 u s »t? n r Hei1ingmigij!ri"le1iungeji nU 
eine Hogel .■uirjiwlien, deren Folfrcu talaSelillfiti mit der hr 
fulitnue in Blltkbtng ■ | (Si ftS, Ofd. Audi Wandt 

11*, 8v BSft, :WS| hm a hnn hunvrk’. lUS UgTUBgW 
itts* PHatifw der virtlK Slcn Arlaul mir Hilfe d^ fiwtr.e-. dea 
HHitclimzilgea kein wirklicher Itewek tet. sondern .mir die 
HeiSeutimg tler Veranwihiiulidmng ein*'!* axluiiuitiWli uiign- 
nnminenen Prinzips 1 haben bmn. Alle He%i eiw filr di> -i- 
PrinKiii gelion .doeli inufier voll der VoT:iU'’U , tning, von 
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•Hv>uuj'<ii iLinkrcter l'unkti mii einer tmdJidivu Amuihl vom 


Kn 1 !liertsgmijuu au* während der tfiU* sePwT mich rär Systeme; 
niit unendlich vieli*n u mdm* der ffowcglkhikeji «uj Änwiui 
dwijr (jobmdii winj und in dlfeftr Fiurm fteiiuu vnn IjignHig* w 
t>aLiu?r II^Hdiuiijr der Gkidtgt^ühUUcdlugungeit der Flftedg- 
kHn-u benutzt w«nle‘ " S. 72 , 7 % IA- 1 & PttiMsip der virtuellen 
Artwit ist in ■ einer AUsemeuihmi u n erweis ba r, es bt 
(«iiii Annahme* eia Priuaip. kaiu Eifmintn^Jitt/* Es gibt 
die ( irumllum . 1 Ihr eiini Thenfie de- tJlL'it'hgft’wipJit^ inM 
bu'li! mir >!('' f itrii'hife wirkte*. sfimleiD iwrli der 
(ihrtliaujii. Jkrnn dk»es Prinzip der i ilefchgiixvielitäbrsUngtiti^ 
m n. Hilf fern 1*1111 itinfsi iu Bewegung bitfiinlJUdieii Syntunis 
fllierl mjeftn, rr-iU ,in riiirr rein li^m lit-n fd^ 
jy-MptMehf Priiuip. d-u* lirund-osot-/, ,| er |>y !L ;unik - : 
|S - 77 ). I ikI die»-- Prinz] p fei kijuhiilont mit ihm ilbviguu 
Cnindpringdpieii der Mecfumtk* mit dem (ftiutbditm Prinzip 

'h'.' klrihsUui ^waugus uittl diireli dii-t-ei* wieder mil dein 
Ibjitewlmu ünmd^setn; rit-nw »her aiirh mir item ifsmil 


i-'-i Ih-ii J J rii)zi]i imil mir d™ Prinzip der kleiush n Wir- 
kiihir 1 ' t?S. l)Ht, Alle ■ iio Prinzipe ili.r Mi i-Iimiik, hiffwn!- 
TiJil- wie imrtrr.iljttijiiif.i'. tt rftniMi rl^h+^r Teil :iji der [ T n-T 
Wrelabnrkfli-t des Prinaipe der vimn lbn Arbeit in nähet 
o&Mlubm sic lassen eich ebenfalls um* partii ]L 

filr bestimm te liciliiigini£<m. tutdiweicen; :iln*r ibnitbur lihoii^ 
“Hut! sio Aiiimlsimus. 

W«M 3 «tfttuirtigo TeHtäkaU der mwfomfeohea KtnnLt* 
fWültÄhiltse zur Erfahrung «rirt bei der fckrnn lo^di-crkem 1 
nbtbetmilMnM Pai*b*rbeitiiitj, ««idte flem den Aufbau 
'l'T Mechanik hm mii ij werden Iumvh, in vidlster < iflonheii 
Imrurr, Ih-i Am-dl der Erfahrung, soweit er nicht scImiu in 
tbrn^lnmdlNvrHr«.uhaltcn fer. ( lt lii sich hnj \} m in dm- 

tHhKii'c alluc^titiinfl A«v«gB z neu in in im. das ,firntuif» a !wir. Ikis 
i.mtwi^nu betructu« er ,:d> da# wniiRsidieinUrJ» Ergtbnis 
idiffMmiiwter Eriahrui W , <irnmirr ge*|ir*-fian. i« ^ 
treneu tthte Uy|nifJ|cte *if|eT Annuhrn«. welrln viele 

«itwdilfrfi*. «eiche durch kofne KriHlmnip wUbr- 
bfn wml. weltlir :ihor mehr a \. durr], 

**«l «wli««« MH.. 

kann ( 8 . IST). BinaWiHlok llirra VnrhUmkw,, iura 


10,- ‘itutiilltiruM'ibi <lrr v- Mt'täuhlfn. 
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Ürutulgeseti lassen sich nfiuiHeh die midcriHlen Syuutmu der 
N'jilur in dnü Klassen eintcilcr«. J*ic erste KIt-'O ninfalil 
solche K Arpe Kyst ome . * .. woIein de» Egdinprogro der 
freie» Sy Steak 1 nach dem mnnitleU'arc» Ergebnis der ErfcOi 
nnigjlj gvnflgisn /.. Ji, starre Körper, welrlie sieh im Un-ru» 
Bunin. ««der vollkommene Flflesigkeiten, welche «irh in pr- 
schlossen™ i-efiiLkn bewegen !i|. Aus dal Erfahrungen [! 
uit solchen Köqiorsysutiiu;» ist du» IJnindgcsei*/ ahgcMöt. 
In Hinsii'hi dieser ciwtett Klris-r'' '-teilt, es eine nackte Krhih- 
riingisUrt suche dar 1 (S. MW; aus freilich nach den voraus- 
getingenem Erörterungen kdoe$w<$^ der Kall ist. vrio es ja 
auch schult d<-r innere Wätler.iftriirli von Jirfclhnißgütr in be- 
/.ii“ auf <H<- Bewegung von „vollknnijucmti FlDttigkoiieir 
offenbart. Jd<- zweit« Klasse timfaiVr wldu- KdrpemyaU'inn, 
welche nur dann . . . dem ritiindgeuetue folgen, wenn der im 
mittelbare» sinnlichen Krfahrung gowis-n- ,iunehird<urt- Hypo- 
■lie-i-n flhcr ihn- iShrtur hin:ugcfiiir m-rüim 1 ß, „öy.-tomi.-, 
in welchen dir Femkrüftt,-. die Krilfte der WHrme mul andere, 
nicht immer vollständig verstundene Itewegungijurisiicht' 
sfold'j. .1 Ein-dclit lieh dü -m /.wehen Kl;ivon iintürlielii» 
,Systemen trügt das tlnindgcscts den Charakter einer teile 
sfi&r, teils dem lieh wahrscheinlichen, ;ihor et eis. snTCmt wir 
ecken, einer laJü^ition Hypothese* «S. JHe ditto«: Klasse 

der Eörju.'rsysiH.hfdt milche 'v*njnjt\ 'h rcri Boa, gun 

geil «h-h nicht 'ilnii w n .i 1 - mu wendige Folgen de- «irund- 
gcsei**-? dar-teilen kt wen lind ffir welche atn-h keine In- 
Miuimmi HyiKAkeeeu angegeben worden könne». durch 
w i lelu di- unor «l - tösetf gefOgt worden* t- B, alle nigu 
iii-ch belebtem Wesen]). J'nnen? rukcnntim aller hierher ge. 
hörig™ Syetcttt© ist ai-er so gr^Ü, dull auch der Beweis nicht 
gefnInt werden kann, duli solche Uyjiuthesen tintnhglieh 
M-jeU und daß die Erselieinnngen au diesen Systemen dom 
fftwoti widerftfnftdicn. liinnichtlich dieser dritten Klasse vtm 
Körpoisystcmcn trägt also da* (Intiitlgeueiu ih n Olitsraktcr 
einer wilifesigcii Hypothese' (&, Iflö). iMmn* geht wohl *ur 
üenüge hervor, daß «Ins Ilm/sehe IfrundgeMtz der Mechanik 
— und utwtMo dt uulnnrti nxll ihm äquivalenten— Mwt 
die wirkliche Erfutinmg hituuifguhl, DJ© KiiwtamwttailäMjir 
der Mechanik sind dim'hau* nicht dnfsteh «iur Krfuhrnng ent- 
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iLMiniüßn: sic- sind vitdmtdir UImt dir KrTuhnntg hitimtepehttni«- 
AmmJuutm, «htrrh nt-lrtu* wir Krfnhnmgetfttaadiim in rin- 
hidtiirher fM'pt'tÄmüÜi^keit jm urln^en vermögen. 

Wtnn irnin die l'riusijw dn.r Mechanik al^r donkaUi ,hi- 
duktivo lumrititiwlje Aiumlrnten 1 nimm fvrifi Voß”, 3. ili 
*'■ hi damit Ihr '•rkriihLtii«l»mrctl»rher ( liaralcter nicht licb.- 
iwxcrielinot. He find tlurchaiiü nicht etwas w VeriAttftjft* 
wie heuiftfifchc Ammhoien. boihIitil eie ‘.itul dies notwendigen 
Bedingungen. um die üiUdlrlilidiio KissruBugsiV'it^iiw als 
**ei «mäßige tu hegmfeii. Sie ,nnl rite ktmwnüfirten atlire- 
ninlDäftt-n iHtemlUs« für ein« deduktive AMofotmg der Bem- 
i>) 5 T', Ibilurvh, daß luan oiiu 1 B./.Hiung VOS altge- 
memstiT GMefamilBigkeJl attnaliimwifhi* -iufmiri, gewinn! 
mau die MflgllfhltPH i auf Grund di-n-ti 1 !e vn-gi i ] i v org;u i gr 
mt(« r afiealidien Bediiignng&a durch il'.>|gi;ning m^ukHe,, um] 
-i, -17111)1 Hip r.n »-•■-itiirinu u. Dit»ß s ;i exi eilen Erg'-bnU«» 

kann mim ahor di. mii den lirfuhruii^verttiiliniwu-it direkt 

am! sie dadnreh wrüfeäfträii. ln dfemi Slnno 
werden die PrtoiäjB dann audi tinn-li die Erfahrung Wfcj- 
miert. Aber r|a> i-t fiotrli etwa* ariden» ul« wirk Mein Krfalh 
nwgssllize. Weser ganze AttPaii: die liifntullitng eine, rV- 
Si t /im%k<dta priflitipe über da* ]-:rfa!irting^gidH-,| t - Iiinau«. 
die ilrdiiktiv« Eiuwldthmg der hiümmtorau Ewwhdmmf'eii 
ilnnitin und die nmliMgimde Wrilikjükm dev-;.-I Um du reit die 
Erfahrung iiihI damit die hi.Jin i:.-, rückwirkend,, tingründung 
,U * h4n **l B lJ,lwh Erfaliniftp di.^nr pau« Aufbau Ist 
ijnr ■’Iih-i [ hm rie i:, '‘in dediiklivcs üvyh-iij uuf Grund 
i im Aniuhuitm mir einer iudIrakten Ah dar Begrtmhuig durch 
die Erfahrung. 


<1, Her Ideale I hnraktcr de» Gegen st an de« der Ucehaulk. 

\\ > im man -i -h die wis-rmadwAmheeretlWilNi Eigenart 

der wmter kUrmadß. au erkennt man. duU ihm 

* l, f" gar kefne Erfahrtinga*«*. k»nn*n, denn & 

VerWUtdiMe. die «i in der Erfahrne ^r 
iiicht uiigetmlTmi werden, «eitlem fp-r klrfmtlkU um ihr her 
ani|>nijMnm *imh nie Hellen gac nfrht wiHdldiv Eifahrtme» 
etgelitnwft fest, I m das «dn/ttf«him T inull timn nur diu wirk- 
hd»rm fmpmwhtm nem^m^.« in» Auge f^e n . 
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Daß c% ^-^rfiwitidlgkeh und (ir^hwiiüli^kdt^iirril^rti^ 
Jioadilßuöigun^ pjid Vereaigenmg gilrt. kt gewiß mlne ErTah- 
nmgätataMho* ef^öaufftu wie dU\ daß es Bewegung Uharhaiijd 
sfibi. Abör durch die Erfahrung werden uns unmittelbar immer 

mir koulpt^ indmduHti ß^wi^n^vorgJlnge gegebon* die 

darin tiestohen* dnü *idi die gegwnmtigßn Entfernungen von 
Kerpeni mit der Zeit Ifcndera. E- sind ItewcgttngcJi Ln Ihrer 
grasen KompU , iimI*filt durch vfalfarb* gegenseitig? Einwir¬ 
kungen der Körper. durch Reihung, Elastizität «hu , Wo 
iiuuz mäßige Beziehung zwischen BwcbteunlpTing;* Km fr und 
M:ijöo r will hi- ilns Urtmdg^Hz der Ifawegtmg ;ui^pnchl r 
kann ihIht in «hm wirklkhE!ii fe^^^impsvprgiiiigmi immer mir 
in dar Welse :tu(gvfimd*m werden* daß man sie flwrrlr?trt in «-m- 
zetno Komponenten der Bedingtheit. &j wird der Luftwider 
-Und aJ»«reef*;MUm und hU t Ki*d«uui: utif dei ühiMÜSelt»* «"kr in 
Flü&Bigkntt-Ei iimv t . mit **> wjp] die Bewegung nhnp RßckMchi 
auf ein wNlrrMfc hf:nd* s s Mittel, frei von allen llew'fsgnn^^htnfjei 
nkstiu Uu rächtet. Ein sideher Vorgang wird nlier in der Wirk- 
liehkp'h riieln ;mg-'irofTeik: «tr B3t sich au eh hu Expeiäuieul 
liirJlt völlig huiHielkUk Miiidem Immer nur angenßhiwu Uer 
LuffwidPT^I-mtl hißt sieh in der Ttmrirell[sehen Ktthre hi-d j,\U7. 
.1 Umschaltern die r ilmtur läßt. sieh sehr Ycmiiiidem 

-iljer idrill giindMi l^^higen. K- kt “in Vorgang 1 uukr au- 
gewidilimu vrrHjuhirhiejL timer kUnstlirliHii Bedingungen, ein 
idealer Vorgang* für den du* limid^^u »1er Bewegung 
^iifjri^ieHi wird. Die 1ie“TifIfthildunpin und Siltze der Muclm- 
nik fäss-en imierhalh di-r kpmpUXru ►irnpi nachm W^irk 
mir ganz I* stimmte Abhängig kein k i» iil^ Auge: die reine, unlie- 
Iiindfrrte Bewegung in ihren ein lachen, elemenUren HtsHuin- 
ftm (vgl. mich Wnmll. k>gik. Ü . &. 4läi. Auch dort, wo die 
Medimilk Ihre \uf^lHUk*u Alling den in der Kjiur gi^i-beiiuu 
Ihslingnngctn möglich-i .iniimithem stiehl (SSft^tiilJi, Reihung 
- . . fn Betracht zieht), können Ihre Vrrhüitnk-o mit denen in 

der Erfahrung nta völlig fiberchiHiimmeit. Es m der Vertan!. 
ihm die BtiwvgUiig mimdimen würde — wmihi dir Verhüll- 
find* nt wirmi! Item sie ddi iuntthert. rach Maflgaltf- 
ih-> Znrliekfrrtene« der akiremjen rmsutndr. K- sind einseiügi! 
AhhHngürkeheii. BoiJlugiheim k o tu p o u euren der wi rk 
lltdieu Bowf^ung, widi-h« 1 d-Uuit hrnlkri homu^ehnheii und 
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tmu-raucht worden. Dli*e Ar tun Bewegung i*t ildatnoli in 
ihrer Rmutndl «ine i d u n t <*. 

Wt?il filr diese Ar von BwwBjrung illo störende« Mwlifi- 
katiomiii im^tsctilo^scn werden, «gibt sich ihr Verlauf auch 
iindtjist als in der Erfahrung. Ks gilt für sie, was in der Wirk- 
IlChkok «w^reochWwn ist: dl« v«ttot#iidlga Pmkehrbwrkeit 
ein« j«Mlfu Bewt^m g^vrnga ngus — weil eben jeder Bewe* 
gwnusvedmjt infolge von Reibung xtbvr, fehlt. .UVnu wir uns 
fragen, worin ifemi eigentlich dir völlig neue Atrifaäimg Ü»H* 
tei* Jwrieht, der <t *» großartig« KorsrhnngM-igHinbäe vor- 
ilankt »iii'l dir ihn nun elgerttlfebefi Begründer einer «xakteu 
Dynamik iinndti- iLu t n müssen wir die*« Kpay am dienten 
wulji dahin Inrmitworton, daß Galifet d«ö Begriffdagidealuii, 
aJ,n von Beweg« ngshindernteswi frnimi dynamischen Prozesse» 
srlnif um] für die ideal« Bewegung da> Priori [< der Ihn k ehr 
l<ai-kiM,t «aftwülbd* 04 msmo ngt Mach* (8. 33> : 
-Pa* fWiaue et ,u wehe Verbiet nie ergibt sieh ditroh ! dealt* 
-ii-ruiig und Ab*i*hen von den HtOremfeü (jmstütnlciL* 
iW WM ttwj Ala schiefe Ebern* riml gerade so *«■] h . tgn* 

* r h »f t e n e t d «tt] e ri h jek l - <1. r M i* r h x n j k, w i *■ ,|} <* 
Dr< i! ■ k-C iiliial« 1 ObjlitiA der (•enmet.rie afml, 

Objekte atlrin können dffl) logischen Kord r einigen voll¬ 
kommen geiillgvn. trete hi wir ihnen a u f -.■ r ] j g t haben. 
Ih r physiarlie Bobei genagt ihnen nur «i wi-ü, ah er sieh 
dem idealen iiikbm. her Naturforscher strebt. seine Idente der 
Wirkjirhkföi «ntop<U»«l * HknnK gesteht also .Marli selbst 
' 11 — was "ieh nlfenitags niii seiner aUgatnninen cmpiristim-liiii 
VulTti&iung Hiebt vetirSgt (kßfffe UMianik mteh darin der 
Mathematik gleicht, daß ein von idealen ' ‘bjekteii handelt. Bio 
umamufilH gar nidil die Bedingtheit der Bewegung durch di* 
wirklichen, arnjililschon Kdiper ((Ihn |diysi*,-he» fh-M. die 
pbysleclio Rolle , „ X «mlam dim-h ideale Objekt«: ule 
betrarhUH <b:u Hobel als vollkommen Marr oder aber als bieg- 
sam, jedoch Iwnnigon und vollkommen HaMisrh. ,wna iu der 
Pnials nie realisiert werden kann« o(Tmiku«dig, »skr sie 
betracht« bei der Fortpflaiisimgj der W«||en auf der Ober- 
ll;ieh.J t-iuer FHissigkeit ah eine hom^c. nnzHsaninien- 
drilekiwo- und vollkommen fdadis. h.> Mn«o, .eine hypoth.-ii 
*t |*e Sbibtttaox, die tfeiilriirh in der Katar »irgends .^Uien 41 


im iiriilMlturmm ilri ivtsaö^iiiitlltrliBii lOi 

3, I 4. — W\. Sie ]«^xallgemein ihm» f'iuersurlum- 

gt'ii voltkuiuiOQU sturrc Körper zugrunde. <1, L solche von. also 
lut, «loht bloß — wie in Wirklichkeit — relativ imvwündfir- 
iieher geometrischer (fennR. Sie Minndeli auch di* Bewegung 
dor Körper nur mit Hilfe eines idealen Hilfsbegriffes: des 
materiellen Punktes und iliskretor und kentlnniorlldmr Punkt 
lystcnnv. Er bi von La place in. dom Sinn cingcfHhrf worden, 
ilttll in ituii dem geometrischen hinkt nur die Bestimmungen 
lihizugefilgt sind. dal* er mit Masse liehukH und der Kinwir- 
kung von Kräften mitorworfcD und l*ewegiieli gedieht ist. 
Xwh hfl Fnisium «ml Kirotihofl Maut«* der in.it eriolle 1'unk.i 
die Es,isleiirEjilisioni Ufr dwt I'ni-fidih-ij-Kp-im-ii. .-in-- in.-irlieeiw- 
tischen RllbbegTilTesi Erst vun Maggi und nach Ihm von 
Love‘" ist er ein wand frei deHnicn worden ijs&ctli S. ül). 

All das sind re 1 n ,L f ■ d =• u k 1 i c li e M i i i .-1 -ur Itc-tini- 
nmng der wirklichen B ov reg ung pO der physische« Körper, Sie 
sind auf die wirklichen Bewogiinpjti uriwcndUir, aber sie Loduii 
nicht otupiri-M'iio Efpeiiscfuiftcji derselben {gerade so wie 
auch die Goumrtrie auf die pjjyaisclu* Wirklichkeit nur an¬ 
wendbar isr (vgl. da*U auch 2, Kap,, Vl,i. 

Alleres sind itowoguij doch auch wieder nie in eigen) lüdie 
Fiktionen, w \ r.liijiiier’ " ihr«- IdeulitiU ndßdenrol; "iimleru 
*■- sind al«unkte l-.lirrnng.u vun ttilg^vixtajtiigkcir. e» r.wi- 
'Clu-n ifliiii.rn, dir mir .d^.rtuter Präzision bcstfmmhur ge 
dacht sind und in so Fern ideale ff rc-nz werrc dacstatlcn. damit 
zwiaehen Union die Bcvüahuiigpti mit ah-oluior Gemtuigkck 
gelte» krtimeiL Wo - die MeeiinnÜ. mit ihren ideale« i:ebjld*‘ii 
■ UelMtl, Holte, alfr’dut -tiirn r Körper. maUtrifdk-r Punkt . , .. 
eigentlich will, gehr dahin, daß de damit (JeaetzmSlMpkeiteit 
der Bewegung in prüziser Form aussprivli). Der ideale Ilrhi l 
die redhnnpdose Rulle der Mechanik dml nur ein ifH'ftiaUer 
Ausdruck für dits tinsoti der "tat im* heu Momente Hltr eine ge 
setzmil ßige Beziehung zwisctHU) Krafvriehning. A«grriTs|mnkt 
find DretipimkU- Kiese < Ip-et'/nill Ülgktdl ist idier nicht die der 
wirklichen Biw -mu Mindern MtÜ M nur «'ine Knunpo- 
netue darin; in ihr mt mir t inr von den mehrfachen Vliltflu- 
gitrkei^fNUfichiingvit. durch widehn die wirkliche Bewegung 
1.ii sachlich htwtimiut wird. isuüeil lier.ui.sgchuheii: ln iiir ist 
•■inr <■ 1 vi f.% ' Im* < ; r n u d ln. * i e h n iig Innerliall. dor (nisibth- 
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Iklmn lk;wc-ufL dlo jer ein, nittbrtW.br Ui, 

fmfgBMöili. lu .Ut*«*r [dolieniitg einer dofackän Ahldbigi^ 
Ki l(-lN‘2ip||ii|ijf i[»ij der Kunst ru kl inn vollkommen |• rJlstiHOr 
*Ufeiier tbJilr liegi ■ Jif fdciditfif (tot nicuUnnfecImn Objekte. 
I>» n« <iie*i> atafjtßlmi A!Mtig|gkMU>n nind in Ihrer Imlfertbrit 
<md <kiMiidjk(fit hi <k<r tri ah mag nie 211 Infoliachtm: rliv 
('JHjtiriseJi wlrk1U')ii! Hevtfgnng* fceigt nie nneh im besten Fall 
immer mir in»j*rMiUim. Uarrm enveUi o» sieb al* 
lidi. daß die M-rhanik imr nidu tQrfabnihgun fib«r den Alilmif 
von fowagum^tgtoasn in der Wirklichkeit aiheprlcht. *an 
(l.rrn vielmehr -in Syrern von wo] lumm einfachen AbhAngig. 

..gvu. von idttilen (JftieUtmiißißk^fcn der Um».. 

gmifr gibt. DiöJ» körn. *W von de* Bttalmmg .m> nur 

k i n s t tii i I' n worden. Sin krtnnon jaWh von ,|rr Brfnlirmifr 

m der \w,sr htrntigi werten, .lob ,kb <He Art farwi ämm 

Bewegung .. »IkIioii Mailen einfach™ Afemumlctott «„■ 

■ m$a *nn &h Art, y- weniger undere Bedingung*,,, 

. . etmliiffi sind* -J. r dnü die \l.«eiehu>ig*n dnvmi 

imf swkbo nmioru zuriU^'flihit Werden ktomm. 

4 . Die ttrelutfllt als lijj.oiJir r Indi -drrfu M Itga System. 

I‘h Uocktate attdlt als» «in ideale und M ideelle* 
i.eban.].- dur - wie die Mntinirmtik; und cbmnm mi Uvim.- 
I bei i pte h-deduktive* .Syrern, 


^ lwl, 7 r “ «*«wpm«u lind ZU .irr pn,ereilen Zi,«uumo«. 

.lern* Um r»m.itn‘h reiten. JegT ah: kimMrni. n.. vl. ifClItllw 
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an di dsts EijwiT'ümMitiertn c]t:irnkierteti*dicrtvei«e otiuti- 
falls atu der WlfkliuhknH >u J[u .Sphilro der Rdfleiion verlegt: 
;d' Ondtuikf’iiu x ; 1 1 < rinn att an >t<US© 4 m wirklichen. zur Khr- 
srcUsing dur AhhJUigitfkeit iltinih Variation d<>r IbliiKnihp’ii 
«ie Much tfcn f. anafiibttO Erst die Ergebnis^- 

dieser rein iriiLiifWk'liCfl Kiitviii-kJung können iLmn mit dur 
empirisch wirklichen Bewegt mp verglichen werden. Ihis hat 
sich ■.«glnlidi i*?i OulUH ni> dm d^iiiniidtdn 1 Verfuhren der 
Meohunlk gezeigt“ (& 43, 46)**. Zmuat sei xe <iv per doiimi ■ 
nein den BflgriJT iIbt glidchhimiig tioüiihlvllliigteu Bewegung 
bü (ato derjenigen, hei der die tk-aehwindigkmt gleich (Ui 
Zeit wfleton i and hritet. djiim duml» gcmniAtiwli dk* ihiiju 
'■ipt:twchafti*n diOmT An vmi Bewegung tK>r. im-stHwimlorü das 
Itaaeta. dull »lii- dnruhbuifencn Räumi- wie di.- ijitidniU- il>>i 
Zeilen zuimlimmi; Miiti-rMidd er. durch «Ion Ev- 

|i<rimtLir an der m’lntdeii EU-iuj. <>!■ dlrx^ ftir die in 

ilfT N'fttur . . melden lipr-ddrimigteii ftvwegiuigtiu mtriflk 

Also Italieninneu und Axitium ;ite Aiisguiig&iinirik'l und auf 
<:mtuL der-:. -rminr* IWnkiioit d*> lat et-iidcin der dip-in 
Helm Erki-tnilTiiMveg der Mi-eluinik geworden« 

Kr k-tli'Uii.d nin« trniiMlüJttzlidH VersaliifdenhciU fregun 
iilier reiner Erf-ilimnirni’rkenulhih. Oie .Mi'c-hnuik bnn! -n'li ,: 
n»h »II -I* - iiT. .I;j ii -i-- klar und .tn-'ln.i-klidi ihn- ! ■ . I- 

Nitntt ■niti ilernn ir n)ml beziehinigtni r VerhuÜ|diuii, ,, 'ge:-! , i ».t- i 
nngilit: Itattm- und ZprtgTÖßet» in Tiuitiicmaitarhian Beziehungen, 
Krafi und Museo ul!- .iMrw'L^ußslMferimiHGudc l'metiiiiik 1 '. .il- 
.Km-rjlziviiton nmni^ritlu'livr B'-ziidnifl^'-ii »,■- d** darüber 
hin atu» L-jgtntiir'Ji 1 muh mögen, Irli-il*t viillU' im Dunklen» mul 
dii* mectroiitachrn Prinzip?, und indem sin aus diesen Elr-tnen- 
len und Beaä*tiüEi|fsgtt)e<aen unter Einführung simzielkr Be¬ 
dingungen ein Sy*U«tM von tueehnnfecheu SUtzuu deduktiv ult 
fcius. 1M> l i mditlüi et Krk<!tuiud«ernvM«niiii> sind dalW 
■Ins hut sieh schritt Um der .HaMiruuuik gra«lgl — dinx.' 
^lerietlmi ttMllugutigeu, die Attlgabcnstelümgi Jütwr Erkennt- 
uL-wt>g l»«'delttel also, daLS dk- ili'clmuik Üir*’ Objekte und di-rt u 
IleriHnnit!«'» *,u|Ipi kimntitnii'rl und In Biunn» dednktivim 
p'lyrtwo «mtlahet ^cradt* -» wie dtp (iewneütc. Uml >I:l- i-i 
nicht bloÜ eine Konti der Jot rn t i-M nntr imhiktivpr Krgnk- 
uis-ip. «iindem es lU'irt im Witsit n itii ^er Wt&Mttmelinfi. l>.id 
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darf man nii hl verkennen. Sie handelt von idonlen «Jegen- 
siündett, ihn- Aii^tujänsjurnktc Indien nur au nähme weise Ciol- 
Uit|jr — (Ina unterliegt nicht der Willkür der ilanstelluag. 

thjüii durch dltwt- Erkennüüsvr'i]i?c gewinnt dfc- Mechanik 
oiwas* w,!*. Hin als reine ErfaimUH^wtsssrtWchafi nie gewinnen 
kannte: die E£t] feucht in den. inneren ZTis;mimc-rihong der nuoho 
nisoheit VerhBlmis>e vmtereii runder infolge ihrer Dnluzjerbar- 
keiL Vermöge der Idealisierung auf Ci rund (■»iicwidcr Ah 
rtralttion Ist sic hiiHamle, diu Bewegung au* ilrtind besieh urigen 
■.witn’lii'u eienienturen Faktoren ubjitileiten, statt sie btoll 
i'tnpirkdi fcsfstalSeii m können, .Sun erst können wir die Tal 
snehen. mit, exakten Begriffen ogr-Hureml, m< I hi l. ijl t i g 
rckun s tru i otoii, wissen^haftlioh. logisch hoht-rr- 
s i'hiMi 1 — H~i t-jiiiclH sich am-h Mach 1 " (S. ÄHj aus. Indem die 
Merhanik von .Kiementun und JieriehuTi^egrimdgeiiWj'.i.'li uua- 
geht und in einem deduktiven SvsUim die ntorJianbtdieii ftbm> 
tiLs Folgerungen daran* entv,iekel 1. uUrMi'ht sie klar die 
inneren Refciehlltip-it /.wisi'liun ihnen, die Notwendigkeit, 
mit der sie südi einigen wenigen tintndyomtiMetxungoii 
ergeben. Wenn man z, iS. mich .Vifdiimediw iLh V,. r hillinifi van 
Kraft und I_Lst am Hebel ftfc iitngokohri om^in i tnmd dom 
Vefiibliuh von Kraftarm mul La-■ irm mit Hilfe des kiiitos 
üImu die Selnverjiiuikn d r ij u 7 i v ri vgl.'C !$ [*", i'—.'n r 

so wird damit dieses Verhält ui,* diirdiafcjttig als etwas, das ,i* 
eelu m uU T nicht I.U.Ü ii.itiiäluTiul so Ui. Im mechanische» 
%Mom «erden die »-inzelm-ti ^Itra! wmjlmllich nta Spesfnl- 
Ullle. al* Folgt u gan?. weniger 1 ‘rituipo oder gar nur eines oln- 
xigon yiamd^ffei^. In ihm m IiIsoÜou sie *u-li 30t«1111111111 «u 
«uier elnheJtikhen lawdimäUHgkirlt. l>.o i*i da- lirnße, da* 
da« dertnkti am der Mociiauik leistet: daß <<* die tim 
iH*n Sfluo filmt tli- npeffgimg als notwendig unter br 
stimmten V'onmc^etzangen ctlusdM]i hißt- man sieht nicht blnLt, 
d n Ö s 1 e beutelten. sundem w u rti ni sie iieib^ton. 

Wi-iin mau Ffir einen Sau einen Ho weis* eine doduk 
dvo AMeitiing «fleht, *0 hnf das tuHtion Ürtuid nicht einfach 

darin, daß sich sein Entdecker .inifkrauliwli grgon eich*_wie 

Mnoh** <SL St, 80) sagt —gegen edafin aUIUlif^ti Irr 
deht rri Nldit . J)uß der wi-.*e!i*i*li4ifUi()Iw Itewni* . , * mir j ih 
d.-r Krkonnfnfcs der FeblbnrkeH dur Forscher liorvorgegsrngen 
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»bi kann ' i;ö. 30), irt Jodöiifallfe an «ig. Seine tfi jAu di- 
erkeiuiLukdiic*>r« 1 tusche Funktion liegl in ■ 1 1 *r Aufdeckung uine- 
klgtodwn ZiiftiiiimoiilinngoM eine» FolgeverhülttiWis*. einer 
konsekutiven Notwendigkeiti AVlrd du (mechanisches! Ver¬ 
hältnis auf solchem Wege wiodergcfuudeii. so List es dtion 
üöiiert-n Wort als. rhis F.rgelwis eines inu-wenilen Bxiwri- 
nieiiUM, welches von jenem iiumtr « iwas ith weicht* gistidu 
H;tcii sdlusi au iÄ. Ein moderat* Galilei könnte mit den 
Hilfanim-Jn unsuror Tocludk die Fid IgeeatemB (HgkeH durch 
il irektc Heobtick lu isi: urnütU'ln, Er könnt* * ei mm frei 
(nllcmkn Körper kim'nuiti»«m|ihi>iHi uiifiichmcii und dann die 
Aufnahme mit eim-m Zvimtol der ursprünglichen i tods windig- 
keit a Minden hi&fBn und daran das Verhülinis von Wejr umi 
Zoll direkt .uistiiisisi'ii Eilte -olrlw Feststellung würde ahoi 
hei jeder WhhU’tIh ilung .in einem neuen WirkUchkeitsfall ab¬ 
weichende Werfe ergeben. weil ja die den Fall Iscemihi&sctidt'ii 
Umstünde KärjicndsertlHcho, »iiozitischcs (Je wicht, ladt 

Stettinuqgeji . , ..ior verschieden sind, E« würde stell nur 

eilte u n IL A li rr r ti d •> RegMutü Uigkr.it, ein ' Istdliieri'n um einen 
Mittelwert eigfdutu. Uv- Verfahre» hingegen, Ju> IialiJoi tal- 
siUdilk-li oingsschtagon liai. sieht einer solchen rein ojnjjlrmhfm 
Feststellung gegen lilier, Ai. tvoun wau die lViukeiMiumie 

Im Dreieck mrht durch empirischr Vuanie^uing wirklicher 
J ireitfpke. «ondem durah Folgerung aus den Knnetniktious- 
Idiipngeii iHrSTjnimr, Er konstatiert den FaIIVorgang seilet 
auf tiruiwj lwsi t.lt» ru ier vereiufiseIller Bedingungen, die er ul* 
Aiuuihuieii elufülirt, kim-i rnieif einen Ideale 11 Fallvor- 
g.ing und kann an diesem die (IrsNir.miUJigked des Fallen-. mif 
mathematischer dicJicTlteU deduzieren. Mim.' ideelle Theorie 
dös Falles ULßl ihn die GesittuMlfigkaH Hilft den Ucili Jigu n 
gen lies Vorganges ve Melusin sie gibt ihm viel mehr, al- 
mnplrische Festste llung je gettou könnte: tdno atreuge 
niEitiijrkeir. ableittiar an»den klar überMfoktou« jilienFings Ulcn- 
hui liedingiuigeu. Es ist ent primdjmdl audorÄartigw Wissen, 
Diö Etkcniituisleist 11 ng der Thtfirie ist nicht Muß eine .ökmm- 
tnuicht- Ziismnimenfjvwimg der Erfahrungen' in einer Formel 
für belhdtlg viele Fülle, sondern die Einsicht in das Be diu 
•*#11 di- der Fälle ninl damit in die Notwendigkeit. So hat 

" D<jh Ifruu**» ikniii vnf Jjuikn ä-rli l^raf, LamjifL 
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SVwhni durch »ftino 'Hifniric der * i mvitatmn erkannt. daß die 
Halmen der 1 1 imnu>li$k«>ri<«r akini hluü Ellipsen, sondern Ui«-f 
haujft Krg'SlwJwitii 1 sein bGtukji, wnu weit mehr war. als die 
bWdk* lJ<s.liiu*]innig ihn Idinai konnte. 

Mit all dem hak; irli eingehend gezeigt, ilali die Media 
idk. entgegen der Auffassung immi-her barvcirmgonder I Junker, 
jii' iii ein*' S'jüiüh von induktiven Erfahr« ngsaatzeit Blkr die 
Wirk lieh beit dum dl i, oudtTh dutt sif dtflt davon sehr vor 
■wliiHi-m r. Oburaktcr einer Th >-orte und als «niehe ganz den 
* 'hnrakter eines? ideellen deduktiven System« wk die Mulh« 
matlk auiweJiti, Diese Theorie xdl ulUmlirif^ ilio w ärkü di i>i, 
Etawegiiügnvnigdrigc gmHHzinltfiig u'rkliirtm* -der ,l^t*hntlbw*‘. 
das lu iüt al»r nttr: diestes ,Sjsfem wird in ainm 
Ergebnissen nir E r f n li r u n g in Bei l ii Lünt g tt s v | z i 
iuid dadurch wird sein Ideeller Charakter .cr-oldekn. \k-r 
“•*-nn man f s einmal t »u (lieber editier V n w - u d n tig auf die 
KrfafemngswirkHdikel«. hudnsi und ftir sich I*-'rächtet als das. 
wbä te iwt. hi irin der Chamkier - ines ideellen dednktimi 
tiyhiems tm verkenn hur hervor. 

I*»- der Mechanik liandrli eigentlich nicht von 

n*;il(Ä latschen, sninjcm - in Hei >f> rache Hirsäorls vuli 
'Ifcalen Wesenalbiaiehuiip)n: mul iw gründet sich nicht nuf 
Effiakrniitfäsii t jte, sondern <*- k« tn Alltu kr n sieh auf Emmi vor- 

alMgMMlziqr Elemente .. Ibundmii^g-'-tite, die in Axunm 

hmmtllfn werden mul Hii- an und fiir sich keine andere io ] 
tuiig als die von AnnülmuHi oder von Definitionen J tobet i. In 
jhtnjn werden mir li. V nmiissetziingun mjsgcs|ir.idien, die mail 

tttlühn tnel utgrtiutli legi. iHe .finintauisdärni'. wie d* 
Ekilfklnatm ' I*%e1diiii>t. Aber .lies,- i irrind;:i um taum sind alt 
und fdr -ii’li irur keine Annahmen in lustig auf dk* Wirklich¬ 
keit, keim- Animi.ut von «iiplrisi liiiii T,n>ad.igtwiintätßig- 

knifeti sie wollflti e- gar nicht hüu; *.km es dnd Willkür- 

lieb iuifeptdke AsAillgim^'lt, frei gewithHi AwgUlfSJMMd- 
Unnnh. Das zeig sieli v;hnn in der Form ul ioruiig. wk so 
hi dom kitten vomlatjvtetU'bim Sydem der Mechanik. Iwi 
LioUiummi, eEnge führt worden, t. ii. die (inmdannalune ± 
,daff die hniiklirmen ? iti f v ft i und % tt) .. . erste und zweite 
(Hffetifaiittjqiitdichten U:\Wn shIUmi !). dir tdrgnmki irirtrl- 
lieh werihtn Uh. Mditr k itu der I ileicllhcil der 
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Wirkung null «Ji^m Wirkung (S. S2): .Damit die Bewegung 
sicher rTmUütl.t'r lie-timmi ist, nehmen wir iini-h an(I], <LtQ 
dir nuliirllcSir mndeuügc Funktion der Kiitfomuftg r, woUdm 
dir Kraft gibt, für Jiliu in fifllcwht kommenden Wertu des r 
ein® tmuudUrti« erste Ableitung Imi. , . her Uiiirakter vnn 
willkürlichen ideellen Setzungen. den tlio Axiome der Mecha¬ 
nik Iahen, wird ... dadurch envi'-Keti, ilaii de sich teil 

weine answerhsiin lassen. lis klingt vmi unserer Wahl ab. 
Ton welchen Drundannrilinieii wii nu*gehen wollen. ,l)ie Mög¬ 
lichkeit. einen Teil unserer * ml an nahmen durch andere nll- 
j/Hucln* f*riiiii|nuii zu ofs^Lzt-n, will ich k«mesweg* leugnen. 
Ja, nmi! kJJnnlc sogar statt von diu» Begriff der Berwdileuni- 
gling von ih r DJcidiung der lebendigen Kruft ausgeheu , . 

-’3). 

!>]■: («rundannuhm./u der Mevlmtdlt h,iluu also für akU 
allein ihrem ganzen *Inirakler mndi mir dcföitti riecht-. nicht 
male LieUnng; >k- wellen einfach hin. Die pmit Mechanik 
tragt. damit den < luirakrer eines liy po I het I«* e h -deduk¬ 
tiven 'O wie du- Uuliu-iiialik. und dieses ideelle 

System wird nur Hilf die Ktf.dirtiug »Wirklichkeit itnge wen¬ 
det. d. Ii, zu ihr in logische Beziehung gesetzt, wenn man es 
als eine Ziireclitlogung der wirklichen Beweg»ngsVor¬ 
gänge niilaül, s; kommt damit die Beziehung auf die Er 
Fahrung mich Iii 11 s u, Aber -i.* gehört nicht westmUmh mH 
xunt t Ibftpikrer des .Syst.-ue-. 

Das zeigt Fielt in iiboreeiigeiidcr Weise darin, daß das 
ideelle >> sWm mich vmi Ihr ganz lo^Jültttd mul rein auf sieh 
geteilt werden kaum Das hat Russell itu Ch. B<1 seiner ,1’riti- 
Olple» nf Mathematik' gotali, wo er die Mi'disinik alt - in rein 
Ideelles liyjxu lettisch -<lttlnktivß5 System ohne RßaSpiekt auf 
die ••mpirUelic Verlllkaiiun, geradezu als Zweig (Iw reinen 
Mathematik. iK'lmwleU, Kr hat da ein sütelte* System einer 
niTvonalen Dynamik' in rtretig Mdomutiseher W’eäwr «um or¬ 
ten. Wie hoi einem System der (üe*mwrtrio wrdnu die V urvtin- 
m-tziIngen, deren ■-* texLirf. die (Jntiklbegriffe und -tieziohun 
gfin, :ds Axiome, il, I. als t In mtlumi ahmen uitigOfOhrt. I>tw 
»lud I. der Kaum ah eim- u-dimcmdotuil* i nicht hi.iß drei¬ 
dimensionale!] Hellki und die /a'U ah eine rindimmwioitalp 
s. mtderiHle Rankte (Eintirircni als «las Kaum- und 

AlBiKilit.4 t+ll.-ltlM, Kl- W* iW > AUl Ü 
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ZctUerlülkihl^. diu?. was einen ttanmi milkt und einen Zeit¬ 
punkt emmniuii; der imucridlo l'latr-akier wird tu diesem 
JiiuiiL' liier jtiivlil durch den rl**r öithstnns mH Eigen schuft eit, 
andern mir durch dim Verhältnis zu R ft tun und /.fit definiert; 
als mm? eigenartige (jnoh^dndtiitigt') Beri^bung zwischen 
Rium* und Zeitpunkten, otno Korrolin ton (Verknüpfung) zwi 
m ln-ti allen Sioiuontoii der Zek «ml einigen Punkten d» 
Itanuuw; :S. die IhidimhdringlH'likeu als die A u ? *<; h I i e* 
8 u.li-g« i^tgqiauiift datl zwei mnt<-riefle funkte »l«*ht m 
»eiben /eil (»niktc den Halben Ifn um punkt ciunuhmen können 
tund ebenso nicht derselbe materielle Punkt hu seihen 
Momente twrt Kimmpuidtte, wohl nber denselben Ruumpmikt 
in zwei Zdtpiui kielt), da» hofßl luurli ä.: zwei lieumpmikti- 
»offen nicht denmeUum Zohgiurikr korrelativ sugeoidütri wer 
den: 4. die Puieratörbnrkflit als die IfciiHjr, das Iiuiion orhati- 
densem > iuo* materiellen funkt*' in der /eit, indem er ent¬ 
weder denselben tiauuijniuki Miilli oder ihn koniinttierlich 
wESfifwoft, das heißt, nach 2., da 14 jede korrelativer Zuordnung 
von Hau tu- lind Zeitpunkten eine kontluuici liebe Funktion Lo- 
stimmt «unt-*r def Vonmnteitiuiig, daß die Imiiluti Raftie» dt* 
Hnii»n-, tnui der Zeit koittinujerUf'h sind;, I>ie Dynamik er 
fordert ferner di»' Einführung der KniisalWzielmng in einer 
ganz allgemeinen form, aia eine lieiiehung, vermöge dorm, 
wton zwei .LCönllguraUoneii 1 tB«w^ungirt*>iqammiIndien* ?.n 
svref Zcitpunktmi gegolten sind, die Konfiguration m einer 
anderen Zeit bestimmt wt, also eine 1 h tsandere I .luclir-oindüu- 
tijjo 1 ) liruebtnig Jiwfeobmt irgend zwei KnoOgiwitfonftii vmi 
ttaiifu punkten und ihren Zeheu und oluer dritten Zeit als 
ein am RcmlfihiingBgiiwl (tRätennl)} und der totuflgtiratifin 
iiir driuuti Zeit als :i inlanun Iteilidrang^gUHd fjtaluuuiri: 
aiii s j. r ■/. l f i k a l i o ii dieser ifaBfehuna erfordert für eine auf 
die Erfa 1 itungswirfclidikc]i tiawumlbare Dynamik den ßegri« 
der Masse i> ISli als afaiM ( li«mKtanutn Knufftoipjttt-tt* ip.483). 
Außerdem aUjfSKtt noch die BcwegungsgMotja* tnngcführi wur¬ 
den als He^ehungsgeteetxnillßigkeiten zwischen den Beiiefutm 

iii-u. dir: in den Aitomen L bis 4. ausgesproej. sind. RusmU 

lut hl dieser Wiwe alle k-giM'lien Bedingungen für ein ideelles, 
liyjHttliet ärHilodeduktHes System der Moeluinik in allgoflknn- 
lugi«;hen Begriffen »Jiioniaüsob formuliert, 
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Daß sieb dieses tiloolli 1 System von. seiner Beziehung auf 
die Erfahrung v<ül«(äiullg und für sich allein saNKttia 

dtg, gylitt vir die Mathematik, Minndcl» 1:1 Bl, dn§ wind 
schlagend dadurch erwiesen, daß aueli eine Mechanik auf 
flrand durchaus irrealer Vomussetzungeij entwickelt wur¬ 
den ist. eine ui «hMic Mensche Mechanik so wie die nü-ht-pukU- 
rli.'idn* fionmetrie. K? 1‘lßl nirh t. tf. dir Zok ah eine vierte 
Variable betrachten, welche nickt Muß — wie in Wirklichkeit 
— stets wachsen muß. senilem auch tiogutiv (in dur Mechanik 
umkehrbarer ProHßsej oder gar itmiginkr werden kann 11 
S. .id. Amu. ij.it 10. Da-, sind »wenig müßig*- Spekula 

linnen windi© nndit-euklidischen itenuictrien. Ihre Bedeutung 
lind ihr Wen liegt darin, daß sie dfi' Hinsicht in den inneren 
notwendigen Zusammenhang um! ln die orfordorikiben kru¬ 
deren Bedingitiigeu gebe«; er liegt oben in dem, was die wcseit- 
(Kiftf Erken nt niileistung eines deduktiven Systems aueirinchl. 

ln tHreen titüstaltungiiii dur Mechanik liegt der zweifel¬ 
lose ßöftms dafür, daß in ihrem Sy,nlern ganz diese! Im- Wissen- 
Httliafi-sform wiu in den Systemen der Mnthemutik vnrlitgt: das 
ideelle, hy[K}thklseh’deduktive System. I*t'nn Ln dieser rein 
idedUm uik tritt nicht eine ganz neue ßvhuudlitjuüswei.-w 

der Mechanik auf, sondern cs ist nur du- theoretische System 
■kr gewöhnlichen .Mechanik. Mut tdstn flir steh allein. tibijf* 
ßrzk-humr auf die Wirklichkeit. 

III, Das ideelle bypetUettseh-rletluktit c System in 

tmtler c i v \V issiiDPi* I tafk*tu 

(, In der Physik. 

Tin mit hak ich ©iivgehnwl gezeigt, «laß der Wissen 
.-»rliafttcharaktwr der Mafitetiuitik atidt einer Kenlwisseur 
schuft wie der Mechanik rrakoitenon kann. Sie ist. aller «ich! 
die einzige derartig'. 1 : Wfksütnwdutft; auch die theoretische Phy¬ 
sik wflist ihn auf — wenn auch noch lange turhl in einer so 
durchgchtldiuett Komi w.i<* die Mechanik. Aueli dto tiicomiisolii' 
Physik ©trobt ei« System au. da* vmt axkraatifwibep An- 
ii ahmt; ii. ln de neu die UrimdlXigTiffe und - Beziehungen ninge 
ftlhri wertten, nitsgehl imd Jarsin^. deduktiv die Liebtekangcii 
JUr l«snndoit' Bedingtrügen nldeitH, \unh >h>r ObamkU'f de* 
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Idealen lilfit Rtrli NScr 4:i4 tbwTOliadie äyimnn in der Physik 
■t »schwer nach weisen. Jlirc IhtiwiekhLUjiou bekaiidvlti immer 
nur ideale Füllu, Verhältnis«' itirter vereinfachlmi, «u^r- 
wühlten Hcilingi mgen. die <h*liiJb inil der empirischen Wirk- 
tielikeit immer ntir na hexn ilhcrclnsti uimen. .Wir sind völlig 
mifitlncr. irgendeine jihyslkaläsehe Frage mittels der einzig voll- 
komiuenua Mediodi, njUuJich ifurfh ISrtraehlung der FuHiiunlv, 
weh’k* für die Bewegung jede- i-ltLieliien Ti des jedts in Rede 
stelii'hilcn K<tr|h'i> von Etullnli sind, exakt und vollsiändicj zu 
lösen.' JJodi kann man fast jedes ProWern der g&VGfcnltaben 

der Physik kkkl approximativ durch Einführung 
’dner Art v<m utatrukter oder vielmehr pigwn eine t In-nw* hin 

... Annahmen likien“" ; V. Kap., Einleitung, § 114. 

§ J^" H . 7. n. ». Kap., vgi auch Wnndt. ijOgik, U, 3. &. SOUJl. 

in tlu-ser An i in&s Ideal m «Uduktivnn Syniems wird die 
lhtH>rtdkr-Ii« Physik i. ß. in den Vorlesung«n ÜberiUeOnttkcbe 
Physik Vf)li fiel rnh'dlt, lsl>7. da r^rrtollt oder in |\ lineare;! 
.fniirs di« phydqnfr riudhiVmutiqTiQ% IS8D. Wenn auch noch 
nicht di« saure Physik in einen« uijiheiUkhen. gesdilttfomeri 
System nurgoL-attl werdtm kann, gibt ea «Wh einzelne 0e- 
lfiMte dfMitlbtm, für die dir- «ler Kall ist, so di« Klektrodynu 
mifc. die TliemnKlytuKiiik, «In ßaaiheori*} IliUiert hat bereite 
dir Casthftorie und di«- fllcmuuhiri' Slmhluftj^tLheorto. tl. i. dein 

jt iii«r«'ii ddUoümencilegfeclttni iVii ih r StrubhmgBUteorla, ii. r 

.mittelbar auf den l^tträfr^ii ditr Emission und Absorption 

beruht.*. «streng asioma.T,i«vli zu imiwkkolu versucht.." Und .-r 
Jiw ««oh aoadrfleklkli eAlilrt. daß jUhorJiaupt dir Mihrlkhkni 
nalierilL-kt, *luß aus der Phy st k Un Priori p eine Wissenschaft 
von der Art der (Jeometriu wird*.” Das stellt wohl die prinzi¬ 
pielle nifllekiirUgketi «Ir« Systems der theoroti*o1i«n Physik 
mit dem matlui out Ischen System ins schürfst** Licht. 

3. In iler Volks\ririiu-h.afisli<lm\ 

Ir iot öl-T kehl'NW'i'ga — wi«? man auf Rrund der Mivlts- 
Jrfk »uni der tfaorottecii«]! Physik friaulwu kftunre — der 
ui s» ih uinaUsc li <« liehaU, r>l*«it der Einschlag von Math*'' 
inatik, wodurch auch in »mlenttt Wbsensdwflen ein kl erlies 
deditküvr« System enrhnUai ist. m daß es dann doch nur 
immer dh Mathematik allein wijre. wolrlm diesen Charakter 
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trügt, Eh ist vklnuihr finit uigetjp Art de* Verfahrens trim* 
iwtluHibdn.’ Komi, tvdt-lir d;t» Moritpriadii* Höbt Wfcsciwehart 
hotrifli,. Sicht dir tlinfnii rtmtr von ILiTlummlk, sondern 
ilic Einführung ideal t a 3« r t e t Ft o di n g u n g i- 11 iunl tUe 
Deduktion dura uh wgiht ein solche* ideelle-> deduktiv*“! 
System. Eä Hegt Überall vor, iv« eine deduktiv« Theorie 
aijfgcstcllr wird* lAw srejjt sich dem lieh in den hallen, wo 
Wissenschaften in der Weine einer Theorie vorgeblau Ihü dorten 
•lax Alatltcinatiäclie nur fine uriwrauiUJudte mlor gar kHiio 
ilnlbj spiel t. 

in der Volkswirtschaftslehre herrscht. seit, mehr als einer 
Generation ein Streit mn dio Methode und dahinter um ilas 
Erkf tii i tf . nlurio l und den gamsen ^rkeuijijjlstheowrthtehen Gha- 
niktcr (lieber WiMcaarhufi. Die k I a s * i ^ <* b e HiHnting der 
Volkswirtschaftslehre. dio ihrer Begründer f^*ie»nay, Smith, 
Jiiitiinioi und deren SdittkT. huitv knliu ■nulLOLilirlie lirlmiil 
hing Ihn«! Sk> ging Mls induktiv vor. tnllo 

:1" r tut oh i ijisläo-uuuk-iv Kh-ardu) konstruktiv. Hegen ihm 
Art orhnli *it?h im Ucd^lgf- der historischen Kveht-^Mhuk* frkt- 
vignys u. n. i eiiio h t s t o t 3* e lio Hi rin urig Audi in der Volks 
wIrto=diaFii*]vlir>‘ i Ho'dinr, Ki:i<Ilihlnhr. ■ i um >iir Mim- 
■ I'— l!'. JiiiirhtiTtder^. Hfnüter, gegen Ende d*-h Jahrhunderts. 
Schm oller, Brentano, Knapp u. Sie ^ !!u- diew Wissen 
schall: mehr oder weniger konsequent auf eine historische und 
utatistficiif Erfoofehttog iw Wirtschaft di r, auf die t-u treu¬ 
liche FoMdliug Ihrer Entwicklung und ihres gcgenwürügi-u 
Zuftiniutpa, aber :iiich auf eine Fissf'udhmg ihrer Eiiiwüek- 
tungsgeaatze (oder -Typen i. Dieser historischen -Sr.liuk trat 
aber nun wieder C, Senger. der Degrilnder der fVdermh'ki 
*cht?n Sehnte, entgegen tili “eiJi«u önuusuchujtgeri UU*r ilte 
Meüwdf der SosüalwiS’i'niudmftun und di r ixilHbdtan Öldmo- 
mir insbesondere, 1ÖSHI und forderte eine .exakti’’. streng 
IJutOrottecht' Behandlung dur Volkswirtsrhafcslahnt. 

In -«einer methndisohun IJntuiwijrhmjg. die von v 'rt»Ud 
lieber Klarheit ist, M-llird - r hinge vor Wiiutvllwuldn IttuIuu- 
tor StfXtfll)UiB©r Bode über „Geschiehfi* und SVunfwitnsduift 1 , 
1801. an die iiniii i IUdU'rte llßgenflluJiwötluJig von naiur- 
ichMHuuehttöficher uädgestjhlohtlichef CqftiOis feiId t rn gf e«*i Wt>- 
knilpftc. >i‘hnrf nud pnrixipiid] rwatriten tlcr I ii-mbifihlc ;il> 
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«liier mir iluit hi di'v 14 uoll c gerichteten WtewnacÖaft mul 
rinn auf da* (frin! rello geriehLoten,, den .lheojvtiedien 1 Wie- 
sciüM'lmliai (ä. n. S. Hi.). Auf dem iilHieben De hielt« der 
Volkswirtschaftslehre hat umn drei verschiedene Gestehts- 
punkte der Fönte hu ne au unter scheiden; duu {dotorteebvn, «ieu 
eigentlich ibwjviDflbcii und den prnk (Dieben 1 . 8 . 7). Der hlsto- 
ittchc liefdelitspunb, riehiel ddt auf die (fljuteinen konkreten 
Erscheinungen ch?r VolkswirtiHiliuft in Vcrgrangenlteii und 
Gegenwart und auf ihren ifnlividnctk-ji Zusammenhang in 
Raum lind Zeit. Der th Corel ischr fh^icht«|rlttjkt rieh tri »ich 
«lag* gen auf die im Wechsel der einzelnen Erscheinungen 
wiederkohnmdnn . lirechelnnngsfontieu 1 . auf das generelle 
Wosen und die generellen Zumute mrüiiUjgc, die Gesetz- 
luitüigkeitcn. per |irnkti»i’hv fh-dditsputiltt geht hingegen 
nicht auf ili«, w:i# i -t. Mindern «ein sol l, auf die Grund 
«WM für das xweckmiiHigti Handeln, wenn hesiiTunmi manm h 
liehe Zwecks envichl wert len nullen. Daher i*i die Geschichte 
uuid die Statistik) der 'Volkswirts idmft und «bcntui die Vrdk>- 
wUtaohafapohtik and die ETn&nx Wi rtschaft etwas durchaus 
anderes als eine Uiioretifli'hf' Vnfk»wb'Uofai.ftatobre. 

Das Ziel einer sutel um: Erktmntub der genercltell volks¬ 
wirtschaftlichen yjadieinuiigshinm-ti, liiß; sirfi alwr auf *wr-i 
Wegen erreichen; umer^lt* indem man. van der .veilen em|ij- 
rinchtni Wirklichkeit 1 au-^ohemi darin die tyidschea Ktsciwi- 
nungafonncu auf sucht. ln denen dnl| die Erscheinungen er- 
rahnütDSgutiilLß wiederholen. «nd die f:iklfc*chen ItegejinjiBig. 
ketten in der K^srsfcnii und Aufeinanderfolge der realen Er¬ 
scheinungen lestrtellt. Dm, tat der .rciiUfiiischenipirischo* 
Weg, der aber Emmer nur zu bloß ungefähren. nicht stti stn«ii- 
fM» Typen und «l titoht auamihmaUvi n H« geh n st ßtgk eiten 
fuhren kann, weil ,Statin) JemaD awei konkrete FMaontoB. 
gewshwelgr denn eine größere Drappe von solche» eine durch* 
gängige ObcreinstErumung attfwäiaen ia a, O., S. Jkt. Mäi, 
Strenge Typen und exakte, aiennfaafrlore Gwutw las^m «ich 
UUT auf einem anderen Wege gewinnen. Man muß die of n . 
f»<*h* i<!« Eiemrn r,e der Wirklichkeit aufcnehen, i„ .einer 
nur xum Teil mpimch-fKdi^isahtia Analyse* d. i. ohne Rtick- 
*** darauf. ob dieselben io der Wirklich!«* als ,H hst h n 

.lige ErschcinungDii voHwmdeo, ja „dlm ohne Rftcksicht 
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»l;minf. ob sie in ihrer voUi'O Reinheit iiltf-rhaupt sHbs^iniJifr 
djuetaUktr sind". Nur so goLtmgt man .äh quntiutiv streng 
typischen Erselmhtiingsfnriiien 1 (& II). Mar» liai nicht diu 
Kogel tmiöigkotten in der An feil innde riiilge Itsf. der real er» 
t'hänoiiioite' ku umecsm’lmii, .sondern .vielmehr, wie um den 
vorhin erwähnten, den trinfiicIßUti), nun Teile gennlrjxu 
utUMBpi ritnihen Elementen der realen Welt in ihrer 
(glelehfn 1 1 * n nin ji i ri » H hj ni Isolierung von allen 
sonstigen Einflfla&BH sieh kornplizienero Phänomene anl- 
wickeln. uüt stotee Ki-nlcksirbtigmig dos exakten »'gleichfalls 
ideal en 1) MnüeV (S. 41. 42), IVmtijudi ist die Aufgabe der 
UmoreÜsnheu Vwik^wiriBolurftelehre .die Erforschung der ur- 
»»[■miigljehsieii. der «letueutarsten lakrorcn der iiMmsdilkhen 
Wirtschaft. dir lost stell ii u^f dos Mallen der bezüglichen Phäno¬ 
mene und die Erforschung »lor liefet**. naolt welchen knmjili- 
sslortnre Eh*« toi UUflgafopxum der tUflJincliHeheu Wirtschaft sich 
aus jenen einfachsten Elementen entwickeln 1 (S, 45% Eine 

solche WissonsitJuiil . . uns natiirgcmüll nicht die volle 

eniiiimdu* Wirklichkeit der meiwiihlloItEa Wirtschaft, sondern 
tun eine lies»» »den Sein- ml er Konijnmentti der ^11 um ver¬ 
stehen lehren und sic darf .deshalb and» v emflnfÜg'erwiH^C 
nicht unter dem llet>ichUp«iikre des einseitigen ompimohen 
l{eait»mu.H lumrteill werden 1 IÄ. 42. 4 fl). 

Mio (lioonitjsehc V olkawirtadia tiaSeli re. wie de Menger 
»ln besohreürt. cm spricht offenkundig gennu dein Wiesen* 
srliaftt(ty |iiJ' der Theorie, wie er vorhin nufgostdlt worden ist. 
Mm? Merkmal, das an dieser Volks«irtsiliaf^lehre vor allem 
in die Augen füllt und das mu h am ersten Widerspruch erregt 
hat, lei die Abstraktion. Sin betrachtet abstrakt isolierte nml 
damit ideale, künstliche Gebilde und Verhältnisse: den ledig¬ 
lich nach seinem lfllere«*e handelnden .liotuo oöcnoünifcu» 1 , 
voicinbctift VerhiltfllrtC des Angclndi'"* und der Xuehfrago 
nsw. Indem sie die Wirtschaft in eiraitetitnr» Bsätoiidtefll) au 
verlegen und driOO elementare Beziehungen lie- 

mflht ist. gibt sie eine Kuftslrukt Sou von 0 o 
mfißijfkeiiskompnti6n<en für die tat^chliohe W irt- 
sHui/i iiani so wie dii? nieelmniifchc nienrie für die tat¬ 
sächliche Bewegung. I tnd von diesen vcrnititoeHteii Brdlngun* 
gen aus niirlil sie die wist'iiluillcu i nicht die konkreten) Er» 
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sheinnngen der \V i i- hafr durch SchluUfolgenmgvn lieim- 
Ionen und sin dadurch ln Hirci g'veUmii idgcn Oi'dlligiJidi hiil] 
damit AhK.tvendjgkoil und daitili wieder in ihrer m rrngen itu- 
hcdingteii All^rufii^filUgkrir für jede Wirtschaft hdiehlger 
En bmritk timgsstufr der Vr-rpnngijhht'U wie der Hflgenwart 
!«i- a- <>. 4<t| in erfassen. AEI das dnd die typischen Mork- 

raalo eil kv idealen phdukLivcn % Steins, einer The*nie. 

Indem tn.Lji den orkermfnL>*i.|iiMi ff‘liehen t'tmmhter einer 
solchen Vn)kswirT.’'i‘haMs lehre als ih n einer Theorie erkannt. 
ergehen aieli iLir;ni’ „her soffk'ieh Euösftijinmitin 

ffir sie, ErgHiizimgvu und BklitiptieHnngc» He« von ihr ent- 
«htfeuen Jtlldtv, I »ie vereinfachten Bedingnngeti des Wixt- 
von denen sie niisgeht. kennen Muß als An¬ 
nahmen vingefiihrf wenlsn. nich r mit dom Anbruch, febfge- 
sidlte lirnndiitisnohen des Wirlsejut frühen* mi sei». & «IjmI 
rein gedankliche SeiMingmi isnüereiider Abstraktion, keine 
äIIäv UU‘T die KrfnlimuL'vvirkliehk. it. D»* ist htsnnderi von 
der Kritik oft verkam» wimtei,, z. 1J, von Ingnun n (ß, j.io 
Im> ITl 1 i gegen fticwmhp. von (üd. und Hi-t Tr (S, niS) gegen 
■iii' JieditttaiflflEte' Schah s, und alle die Einwitude. tnuncnUkh 
d- liismrismu,-, gegen die i r nsi t i t n t der VontUKemiuirmt 

welrhe eine limoretisehe V'rilkiwinsWijfiJehre zugrunde legt, 
wnrrien 'Inmit Hinfällig, Auch die volksw irisehniiMm Thf-nrfr 
^fellt rin hyjini Uet 1 s L-Ji -dedukriw Sjvtom <br. Daher 
hängt a!it*r die (> n] l itng die-* - S; -reins von der Ifistiitigutig 
ilnreh die Erfahrung als. Dies» ganze Konfitniküon Wirtschaft 
hoher D^erxmußigkuiten tmiU eist auch in ihren Ergehn iss m 

am lat^ehlkhon Wir*eInth siel geprflft werden «ml . 

dtireh die en^.reeJ... Mg^teUM ru-ndiiHin.innng da 

mii erfüllt «ie ihre Miltigkvit. In diesem Punkte ist Menget 

im-hl zu voller Klarheit gekotmmm. De,. . w klMn nicht nur 

-U . daß die .Eipihnisse l-r thmretwuiwtt fVrsehuii B - 
■nirh, an ,1er volle* wnplrisdie«. Wirklichkeit geprüft werde» 
ililrfou', ^mJitrner imi,-)» auch nitgende den V, T iurh - „nd 
^ " w ' ü : iir Thooretiker der Voik, wilt ^ hnh ,_ 

lehre Ha rinarien uaeb Art. de, nMtmKwwtomi&m 

an im^ühlte]i. besoMcm „ Hi Heu der Erfahr« ie* 

ZU ^rtfi^eren. MH d«tn Omrakter der Theorie i-r .,}*. r r, l( flh 
klar, daß dir Zcrieguftg der Vnl tewm^ludt m elenmntarn 
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Faktum! nud durum die Aufstellung der vereinfachten, idou 
Ji;h KcdUiguugvn für die Deduktion nur tnttglich winl auf 
Krond einer vorottagohenden Arndytie find ituhtkiiven Erfor- 
tuiliuug der tatafteklfolieu Wlrtechafteeireeheilillöpeii. 

Lst uiiKweifelbalt töne Theorie du* WiiH^ihuft-’- 
!*■}}*■ hst i eigeisflkh der Volk^wfrtschjift), um die i« sieh 

•la handelt. Pie bi.*toris c he Uichtung *l«-r Volkswirtschaft*- 
lehn? zwar illfl Möglichkeit lind Berechtigung einer 

HuiohfMi w i sh* nsrha f 1 1 Hi eii fMutndlmig der Wirtschaft, denn 
sie Jiestrept-t -- we nig stens in ihren radikalen und [irfirti- 
jiidlen Vertretern iSdmtoller) — diu Möglichkeit ahs*dut all- 
gemehigtÜLiger fiesa'miiiißigkcitoii. <1, i. überall und allezeit 
gMchfflnniger Abhängigkeiten im Wlrtedmf flehen; sie sieht 
darin immer nur eine i nd i v id nc 1le, un vergleichbare Muu- 
iiigfultjgktdi und darum lediglich hi s T o rlBC h r * < ihjekl. Ahn 
die Historiker der Wirtschaft sind seihet inkonsequent ge¬ 
worden. ^ip haimn doch BUrh eine Klassifikation der 
fest gestellten Wirtedis ftsta Indien gegeben und typisch» Eut- 
wioklungBBtufan aufgestellf. Man will und kann auf Erkennt’ 
iii-i von Allgemeinem oben such in der V^lksniitür] i a fr> I eh re 
nicht verrichten. 

Allgemeine .EiueheEiiiingsfornien* den Wirtschuftdebcns 
beatm stich nul zwei Wegen erkennen! nuf dem der Induktion, 
des tnpiiteclM’u S'.n'liiVfi-K der Alljitnidnlioil ih ratsiielien- 
irtviuhiiiit*-. iiikI auf dein der Theorie. Per Weg der lbeorii ist 
bereit* dchach htsifhrilieu winden, fjs.-t vo lange schon. als die 
Volkswirtschaftslehre huetubt- Schon Kiotirdn hat seilte tintmh 
gesetzt der Wirtschaft. die der Grundrente, des Lohnes, dor 
VerteiInnig, auf Orttud aiisirrihter Konstruktionen entwickelt. 
.Er bewegt sich in einer WwH von Ah'-ira kt Urnen, Von mehr 
rtdw weniger wdlkarliehnt Voiwussirtülmgen uti,*gidtPiid. leitet 
er deduktiv von diesen seine Folgerungen ah kn ($. LV«). Er 
arbeitet itiii den id-ftlcu Begriffen eines ,u.i Ml rl i e heir 
Freise-., Arbtdtalobnes, Pewiiuu-* gcgimfllmr den *rh wankenden 
wirk liehen Freisen, LOidtik Oewlnhctf, Kirafilit- Mctbxhi i*i, 
ihrer Temliw. nach, wenn auch nicht klar tinrdigefilhn. die 
der Thenn i*. Ihre hreli« und grundeat/Urhe Verwendung hat 
diese alier gtndi< in dir iiiodrmcri Vfd k - wiruwhaftshlhi» er¬ 
fahren. .lienule in liem Angeld dick. als die 1 jehrrh der hintii- 
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rischen Sch nie im A'iiilfi standen, gegen 1 S 7 ;> —1874, bean¬ 
spruchten mehrere bam.migerjdu \Ulkswir^diiirUr?r gleich 
/dtlg Ftt lisrerreieh. in England. in der Schwebt und iit Arne 
rikii mit XSiebdruck für dm SwtloruiInixmüiy das Recht. sich 
■ih exakte WBsjneeliaft aiil/aihinjnii iiiior. wie sie sapren. reine 
fikotiOlnik ltt*uin' 1f :S. iKiSl. 

Dil-! W*Sfint liehe dieser .m-ikU-wischen' Schult* Hegt da¬ 
rin, d*B iriif dm, Wirt»clmf(ä*lelM?n nicht in seiner vollen eropt- 
yfa wt wffl Tft t B ft Htltchktdt betracht uU nach ult den konkretem 
Vijptngtm und mjumigfnltiget) En^kcbmiigen und mit all dun 
Motiven, die darin wir*»am dm!, io «w dii- hhtörfeöhb Schule 
Bfi will. Modem nur unter dum lie-dtibtepiinki einer Ä bst r»Jt- 
i imt ; der U irtsohiLhlichfc^ii des kdigtioh nachdem tMnzii* 
der Ökonomie wirtschafte nden Benseboo. Sic leugnet nicht* 
lüLt da- nu-iHi'UHdm Handeln und damit das Wirtschaften 
-mtdt ton antkrcji Ab.fivfli» ho-riinint wird: Aber ,$to tibcrlülit 

■- den anderen, dm so*iologkcUet.. den historischen Wfe 

-nnsrhaftra, 9k* v.u studieren. .Ihr M ttaoheu werden nur noch 
als K rillte betriebt et, die durch freite wiuih den Zatchnongen 
«ine- Lehrbuchr- der Mirbanik dnrgc<u*di! werden. Es band eit 
-ieb darum, jiuchfluwelsum. was dr-li aus ihren lieKiehmmvu 
nute rein mal er oder ihren Rückwirkungen auf dJo Om weit er- 
fjife** r * (S* 3«rj. Als da* Jrinrlp der iWtaanllfligkelt. welche 
dlt-*e UeKlidnui^-n Itttherrn lit. -MH dm i U erröte Mach r Sr hule 
[* ■ Hengnr, Sm, Wfeaar, Kfll.Tii-Rjiwerk m aA. dio houto auch 
in Amerika xahlretehu Anhänger tun. das psychologische t> r | n . 
Kip dns .liramntruwu*' auf: die niadhcniatiAche 1 Schute hin 
gegftsi (vor alIm Stanley Juvoret mul Walnis), heute in alten 
i-lnd'Tn mit AiiMjahim 1 von Krankreieh vertreten, steht 
in dem l'rEmcip des wfrtMtm&Jichen j n 

Summa führt die neue Schule die gmixr Wirii+rludtewi^.-n 
sdiaft auf Hob Möchanlk d-* Tausrhes zm-tick und glaubt akh 
bien« um *o mehr berechtig ah. «Ins liwlnnisti^lm Prinzip, 
«ilaa Maximum an UHTiedigmijr mit dom Minimum mi Atiftittm 
gnng xu erreich.*!]-.-, mir ein !Wi|. der reinen Mechanik fer :i 
is. 600): !Mn in * i In* ma U sh & Formulierung ist dabei ahor 
Hiebt wesrotLkh: de wird mir dort erfordert, ko en -lob tun 
<1 u u n t U . 1 11 v t> Boxteluuigra handelt. Aber -je bl es kHam- 
wegg, weteht dto Fnrni der Theorie mH sich bringt — wie 
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ja auch dir östi-rrtticbi sclit* Behüte twi ihrer volkswirTschaft- 

Kel.Theorie von ihr pmi ahsteM. Aus aü^ nuomin gnen He 

dhigtuigen winden die Folgerungen gciogsu und -■> dir wärt- 
stlijiftlk'heii (’*0Mtxe des Tausches, der l’rrishlldung, dos Loh¬ 
nes usw. entwickelt. So gehl C. Henger in seinen ,ümnd 
sätzen der VoQtMrirteohjiftAMirt 1 , 1*71. vor und eheroso Wal 
ras 1 . B. In seiner »Mftthema tischen Theorie der Pruiftbesilin 
mutig der wirtschaftlichen Unter 1 , 1Ö81, ti. a. ><»kdd Menger 
in den orteten drei Klc |>ii . lu die grundlegenden Bepriffshildnii- 
l'« ii vollzogen hat, geht er. um die <ü> Sülze der Tauscht »zieh - 
Iinng, der 1'reLdiüdung ubw. 211 hoMitimHm, von idealen Filiert, 
von nniiiiuliton Bediiijrwiiren aus — er hcguml immer 
wieder .Setzm wir den Fall . . iS. 151« IM, 155, 157. 160, 
UJ2, tttl iwf.!) und erschließt duntn* «las für die wirr 

schuft liehen Beziehiin^-n [iedimiiu-ndf. Pii-sudi* Verfahren, 
nur in malheliuiT isolier Weise pnizisieH, t re (Ich vir hei'Wnlra?- 
an. Nhdnteiii er die GitindbegrifTL* de* Tausches, den Marktes, 
der Konkurrenz iuat. didlnitorwch oingeführt kaL deduziert er 
uns kbr ttb mwhlHnm BödibgtingWt dis G«KJt* der Preise 
Füllung usiv. - unter XiiirmiidWgmig de.- Prinzip-. daß steh 
hei freier Konkurrenz von solitst das wirtsehufÜnihB Uteich- 
gew teilt von AugefNH «ud Nachfrage ns«-.) horndlt, und unter 
.ier VomureetXltng - eiieitw wk te'l Melier - gt>wis*or pay- 

>. Iiulwüisftii'r r ieflcUiuA l%kcU d.rs nuensehiinhmi Handel ih. 

hif'-e f:uiiÄ« Art. Volkswirt schaftülolire zu Tmhrii. he 
■leiMei id’H) eine deduktive Theorie .ud I <mtul 1 1 .s 1 1 aktcr Kun- 

. .irr elemHitnreu Mrdiuir ringen de- Wiltachnfteiis. 

Nur der höchst, wichtige Etukd .schnitt in der llieutioMhlillig: 
■li.. Prüfung ,i,. r deduktiven Ergebnisse an konfeerten lallen 
der Erfahrung fehlt hin-r. lJml di<-.->.r Munzel der empirischen 
1 feil unpsl^pi iriiiensiiLf ist woit) tjur (iniii'i fifr den W idnrvtajul 
gegen diese An der Volks«irterhnft 4 elin> und für den Kin- 
wjiihJ der WiTklkhkvhsfremdlieit und der Willkür JiihkeH 

gegen sie lifeher gewesen. 

d* Ansätze Jn iler firomorptioliHrle und Soziologie. 

Hat luju eliiiuul di. Witie-clwcluiftAfomi der Theorie in 
ihrer Eigenart erkannt, so enWiu’kt inan sie auch dort, w« sie 
erst nnsatxwelse auftrlti mul w« mim uie gar ftfebt -rwartcu 


V. K r 4 lt. 


m 


würde, ' ■ /. B« in der t* eo mo r p ln> h>g i e. JHt Hruud;- 
begriffe fiir ittir erklärende HosOhreibung d»f Kam Ist; haften 
werden von W. M. Daris in der Woiso entwickelt, daß er von 
einer dlr-üuidohwrfliliehe’ iu>golii, uuldi»» durch den Irisch 
sehiihuiieii UeereslMltm gehitdol wird, Im mb die Erusimi. 
die nneb empirisch Udumnun Besntae» wirkt, wurden die ur¬ 
sprünglichen Formen deraalbc-n (Iber eine Folge von Zwischen- 
fonuvu verschiedener Stadien .jung«. 1 , reife, alle) in KuQlbnneu 
■iliiTgi-flllin (Kap, V (L dem-Hum \n*g,), Dieser 
tisrlj" .Begriff 1 der KnFsiotisiykieii imd ihrer Entwiddtmgfir 
Stadien eaittitlt mehr ;*ls eine t>lnße Systematik morphoto- 
fiseher Typen: denn er stell! nidjt Hnfueli empirische Gattun¬ 
gen der Olierftücheiilufnii’n, die sieh induktiv ergeben, ?,ii.-.ini- 
ini'II. «ddd*m in ihm wird deutlich eine deduktive \ Heilung 
der mb di dien und iiinwendigeri Formen aus einfachen Ikdin 
puureii versucht, I’nil diese Au^aiii^voriitmselxuiLgcri sind 
t4.hu lös ,tir «ttilui mim vor, daß Mae t w g r un d i - ; gehoben 
wird . . 'i * Von inau au» werden dediikth .Ideal- 

frirmciT (S. ■ abjzpleitfi: ihr' Kn tspr vchiiugcn in der Wirk 

lidikt-ii üind daun aufzusuoheu und durch sie ym H-sckreibeü. 
Sm i in'- - ulIkomme» die-e juklil runde Mcde-de der fteliainlliHig 
der Formen de- i-mnlcy iS. SSi auch ein ideelles hyimthnisch- 
deduktiv*- Sydrrri vor-relH, cs i,t doch nichts andere:* als 

» in soldu><> das damit eigentlich entfacht wird - was bd der 
KtT-ik 1 dieser Mi'IIkhIc bisher verkannt wurdet! i-,*, 

nii h in d*.*r s/ i«i| f»^-i i> HrtJcr richtigen in einem 
i’rogrtiinni der Snztolagifi. Die \rt, in der Dürkheim ri zur 
AufHtdlug der -rtiukigisHmn Tyfwn gelange« wiß. jm deut 
liek dii riiinr dmliiktiviru Thoorie, wenn iniHi in den er-Men 
AnSktzeu, Kr will ausgdieii v.»u der IMlidibm der .einfarheti 
«b-MflBciialt 1 , mit der dir snsünlr KntwiekhlTig beginnt. .Cnrer 
einer einfachen iWeUseliaff muß jede ■ .e-HI-Hinh vecjtundou 
worden, die keine anderen eiu/noliümi ubtschltoßl' , S, M ( u 
Dieser Forderung euL-pridit OWll ihm dir H6l4« uler d« 
t -an. .Bl dimifjr begriff der Horde oder d'T fTtonftfegnicii- 
tiiren (JiTudl-rhaFt einmal luifgrstrelft. sei es als Motorische 
KealitiU oder als iWinlni der WlsseiiM-haft |IL m ist der not* 
weudigi- ÜttltÄpuiiki gtügelwn uml die vnUsEandigr Sinfmb iuT 
iler sotiahin Typen t« fco»-i mir reu Man winl so viele 
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(i fflTuf tyjHgj mttewcheilten, als Kombinat, innsmiiglichkei ton der 
Horden uDtcNÜiin<icf und der (llUdli ilcrea VorhSndnitg' ent- 
standtineii UeselhrhtifTeti Vatikan dtm tduil/ i* 1 kommt hoiii 
za .i'iiifuclit-iV mul ,aitsiujuni;»ig«s^teu‘ Hy segmentären tlo- 
sftltarfuiJiiflü, für die man dann die eutspWibfUHlen .Beispiele* 
rji, lio, _ Eigentlich ftf^ ti g nn g Bn — in der Wirklichkeit 
»nfaii’iiidieu hat. Die H m rn kte ri stltudn.-u EigiMisoluiftcu olner 

Medien hypoitiotlwlHledufetiTen Theorie «ftd mich da den) 

lick voriiätnlun; der idrdo und konstruktive t!h*rakter # die 
deduktiv# Ableitung und die tutehfnJgktidi eropitisuhe Veil- 
tikaainn. Daki sicht mau aller ans ilrn Erfordernissen einer 
Theorie herauf nun ^•gieti-h. liafi, wenn man die sozialen 
AggregalliirnvfliJ »uß eiiiont zugrunde gelobten elementaren wt- 
siltjcli Aggregat* <S. 111 1 äWelttHi will, die dafür uuenVMir 
liehe Angabe der Verhind uug#gö*eUmil ßigkei t 
dieser Aj^rfguti' untereinander fehlt. Mag das Usiim auch ein 
Programm nein mul noch dazu ein es. dessen vorlknOge I u- 
xitnmhrUarkt-tl affte*» ist: ja mag man das voreilige Indu¬ 
zieren ohne hinreichende Erforschung der rntHaehen unter die 
Kinderkrankheiten einer wetdcödöo l\iö5tiisi‘haft ruehnen - 
«s /.eigl diH’li gerade, wie tief das Bedürfnis nach Einsicht in 
den inneren /.usuninienlKtlig tun! «fall deshalb U*nb einem 
deduktiven Sy stein gegenüber htofler empirisch«! Anh*mm 
Hing in der Wisseftschaft fllN'rliati|rt wurzelt, 

IV. Die W laseuschut'tiiform der Theorie, 

I>turnt Ist wohl hinreichend gezeigt, «laß der eigen¬ 
tümlich e Wisst/iweimftity 11 ns des ideellen hy | “*t I ieiisch-ded u k 
tlven jSy&Unm» nicht lediglich der Mathematik tukoUUM. 
Hindern an di arideren Wissende haften, in erster Linie der 
Medumik, ahn einer Kt* a IwiasoltauhnfL aber amli aitriercn 
Koaiwissunaelurften, wenn *n«h mein, in ihrer rjftinw, so doeh 

teilweise, Uamit hl diese Wissen sc bafisfaißU ul* dut 1 a 11- 

£ c ni e i )i i! irrwwsfln; sie ist nielil bloß die spezitisch mathe¬ 
matische, tiiiiwltvn] diese ist nur ein spezieller l all einer gtui/- 
allgiuiioinou Wh-sertetjlnftsfi.nii. 0|»1 dh-e allgemeine Wissen 
seilaft.sform, in der sunsi du* ideelle In |tothetiwk-deduktive 
sy so-in vnrliegl, hl die Theorie, 
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V Krall. 


Da# [i.igi^be Wissen Girier I ln«<rie ba$l«bL ilarin. daß 
v«m klar mtsg*“ jirnisheiiHji 1 irimduiuuihriieü siii^aD^'n wird, 
damu» mit l 'gisrbcr Strengo durch Einführung spezieller Ht- 
dingungon Folgerungen abgeleitet werden und diese darauf 
*i mit der Erfahrung verglichen und st* iui ihr verifiziert fennlen. 

Die rniptriftiiHt 1 Vi rhikaiimi Wide! aln-i viintu eigenen lind 
aml-rsartfgOJi Abschnitt. Üio experimentiert. I^dmchlttl und 
vwgtoichl din deduktiven. Ergehnissw? mit der BeobAchtung. 
Sie führt tbimlL erneu neuen. anderen ÜtaUungsgiuiMl ein: 
Erfahrung, nührethl die eigentliche Theoris hiusii'hllich ihrer 
lii'lmnjf vnn der Erfahrung vollständig uiiiitrbJUigig bkeihi und 
lediglich auf der loschen Strmgenz Iteruhi. Die Verifikation 
kftjili nur hu die »jietieUcn tolfri rumrserfrelmtss*. an die 
„(Cjiiiiliierte" einer Theorie au. Das uigf-idlivltc deduktive 
t Seifig« der Theorien Ütlk skh daher von der Verifikation 
ohne weiten- Erlösen und lilr sieh fniniditrn J>nim bß*iHn sie 
in einem idc-iflon hy]HiiJud.is(-lL-ilmliil'.iiv«ii Systein genau sn, 
iviü das der MaiUiemntik es fcji. 

Dann für eine Theorie Li der deduktive UhnraktCr 
wesenttleh; sie Li "in System von holgornngmi und als solches 
ganz iinaMihugrg von der Erfahrung. Eine Thaorio ist immer 
Hindi ein 1 y p o lli e t i Ji ■ deduktives System, denn die 
ItaiukflonsgTiiiKlhgrn. von denen aus me folgert» sind nicht 
wie an der Mechanik ausführlich gezeigt wurde — Erfüll- 
ntngsslttsa in dem Sinn, daß «de ErfiihrnngsLitsudiejt konsta¬ 
tieren. si indem frei ge wühl ti Annahmen. (I'I-t ihr VfritällnL 
Wir Erfahrung aiHm ajiüti-r 3, läBr.j l'ud dioHHlraudiuinahmcii 
#ind immer iduale. il. i, sulche, welche sieh mit den er Iah 
nmgwgegclii'iiriiii V&rijütimsMii der Wirklichkeit nicht voll¬ 
ständig decken, Mindern Ml e w ft lt |t e. v . r e i n In e h i e 
Hcdlngiiiigen iilm-ttdUm. Eine Theorie weint -nmit alle dir 
wosenükheu Eigim-charttm eine* hj-ptuhetis<-h-df*ilfiktiven 
Systeme auf, In dar Form der Theorie eines grüß« reu ödar 
kleineren tii'gortütsuid.sgabltHes stulll die— als» ein* ganz dl 
gWueliw Art von lVfssi-ojMriiaft^gcfttJiUuiig dar. 

Sie Ims] eiltet einen gnii)! anderemigen Aufbau der 
W nsriiu Ft n is in den nidm IrfHm'twcliuu Erfalimng* 
wiaaonsctaihon. Dia i i rund begrifft* und Omriditexlfthniigan 
wiml uii’M erst induktiv ?n rrnriH-Uim. nun|> rn sie werden als 
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frei gewühlte Annahmen oingufühn und klar und übersieht lieh 
ui den Anfang £;--stellt.. Auf tlniuil ilrwtmt kann man dimu 
ganz sfllHiluiiii: vnigehiHi mul durch Einführung besjuulerer 
Kumbitiuii^tu’h <lcr Elemente sklbsi die Ik.imeuiijjvn der zu 
cimiit^lnden Verbftltniwe festlegen mul genau hrwdmincn. 
[Iifl ist die i'nimMiilirbe Art wi«K'u£c|in flliehen Aufbaues in 
einer Theorie. 

Mn* erstu Erfordern!« dafür \M tfoftnUtÜft, daß tüati die 
Elemente uud ihre Verfeiiflpfiu^sgwdWiofiÖifikMU vuJtetftadlg 
und ji'ium aiuugi’ljeu vermag. Kur wo du- der Fall t-i. wird 
dlltt Thoorip möglich. Paliei wrt w atwr h\s fta einum gewissen 
llmde Mielüg. Welche mtiti als die fetzten uiidt-ÜflkT 
baren Begriflu und unbeweisbaren Siluc gelten lassen will. 
■Sii- sind nicht immer eiudüutjg ln^tf iurii l. solidem auswechsel - 
bar. Sk- wrrdiat a Nagt« |irm-| tun tu ■ itn-n> System von Asiumcii. 

(i r den deduktiv™ AM ei Mittgen innerhalb der l'heurir 
werden die fidindbegriffo olner Immer mir als <d jeder der 

... v- nv.-mUd. welche als die lürumlWidiuugcn auf 

gesellt «■■mku idn-L Kinn fllmr das Formal- Iiinaus^dnmile 
inhaltliche bestimmtheit der i < rum! begriffe Iwi dulmr logisch 
mein orfuidoriiuh und. falls vorhanden. Jogiia-Ii ilberochtkdg. 

Kim; Thevrii ist logK-h ..ich! st als ein deduktives Ht‘- 

iiMiimg.snysißtu. Ihn- iiniftihtulhuri (ißltigkcU Uetrllft Immer 
nur IkxiehtLQgcn. 

Jj.dier sind die in dun < irundlcegtifrcrL oingeführt* h 
Kluni.inif für *Hu Theorie dadurch hinrek-hend Iscstiniint, eben 
GUoönr d&snr fiexlebungen *u min. Durch die Qtunflbci fa fe. flg ; 
gen weiden mgMdi die i :rnn(llwgrilTt‘ in •■nitT filr die riicorie 
ausreichenden Weise ftwtgek-gt» wenn sic mich ihren indivi¬ 
duellen inltajiüeheu KigfiisidnittDii narb dabei völlig iinlir 
im int bleiben. Sie werden swar nicht ihrer mntoriitlen Eigen 
Mit nach mtplmi OoflafMt) aber doch eindeutig nmseiirinbtm. 
iuijdizir delinifln-,Die (iriihdM-ticliiiiipeii (z. B. gleich 1 
■i I t .^iaeh 1 i -ri.-lli-i l aber selbst wieder etwan 1 ndelinief 
tiamn, 1/iiMei dar. lUfili sie kennen niohi direkt. inhaltlich 
fasttmmt, c-apliitit rleJlnik'rt wurden und dürfen amdi Blüht '-in- 
fuch vorausgwutr.t wurden. Al«?r auch eie btwii ■'ich ln elmo 
Irnneiciiduidcti Weise Indirekt iirtUhuBrm — dttrcli -Insjejdgr-, 
was sie inm-rhalh der Theorie? von einander mncisrltindr/t 
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Jji# bi Jiite tAjA*zit:Ue V e jt k ei u |» f u u e s e ti für rino 

noteliß EtafcJiiu^r, TT |H»e Vt rkiisii^iiM^g^ast*» stad ee -lamm 
1 ‘igentlfchi welche reio logisch den lululL der Axiome bilden. 

Pie Axiome sind au und für steh, ohne ßcxfrhung- nuF >1n j 

ciiijiirisck Vi*r inkfL limi, kt«Uir I. rti-ilfr, ilie akmlu! wahr oder 
falrwrli wikren. oiudeni «sie jffdum tili-ijL-= \iU die V.n 

Litt Hingen für d;>> deduktiv^ iaxiiMiimis.-h« i SysSiiii. Sir 
sind freu Ann;Ntmitrii, wttJfctirliHitf ^vitfBogrm ohne Wahrheit* 
iw^pfuck* 

Im> Vxi-Pim risvst^ni Hl kt TlnNnic muß. um l^i-!i vm]| 
kiimtneh km dein, iku fc*eir|*-n Fimln^it^n gunügäti; der I'm- 
uHiÄligigkeit der G Inseln fl n Axlomr von etmuHlot - eonst 
Halte n rikli lujrh einige auf die anderen zurflddühren — und 
Du it Witien&i-n^lLKlwigkfit — &n\>i JScßmi rieh krinC- ein- 
«IviMigvii Folgerungen dnralm /:khrn # SoLingt.» hum dk Axumtil- 
für abaötut gültig durch SoH^rideiiss hiilu rmiß dir- Wisb v- 
sptruchaloeigbfllk einea AxkfmensYsUflire nicht erat bewiesen 
wrrilH-h. Su fr ege ,f ( 5 s. 32 V)- ,IHe Axiuim 1 wid*rä(irw'lieii 
idtnimkr uirJit. cht -ite wahr dnd. Um 1**1» rf ki-iro# 

Kin solcher wird dftber nkr notwimdtg* sobald tik ui Hm 

mehr durch Selfetoviden^ gellen, L% Wicicrsfiruch^l^^fceii 

Axioniaiie^UHii-i üiU>r ri ck nur dadurch daU 

mau Unis 3&tTr ds-r Arfthun-lik rtiUtiinkri und ■ L.ln n En drh 
Ki ilgeniIlgen du raus £U lwwWmu , u -Hur huwi-fah.-ircti SlUen 
der Arithmetik geführt wird M [8* ir>* ItVj. Dazu auch 1 
-'S. JISAi. I.*k WidmuptiK^Lfiltisi^keii dm Arithmetik <*dlHi jui 
hi V'r.’-r Yi i 1 "r±\ üilltf-n ' m ilumirn^rkmi vrnomhs. 

pAiHile» Axiomen ab Prtkmksrm werden dio Knlgeriingen 
ab rein formale Kon^rpiiSowa sw* Suhäthiitionoh durch 
Idontklltcin güflgwi 11 (8* Lten + rieht unf Onmil irgend kon- 
kji-ii-r. w»I^rgtdivnd^r inkdükher h^iimnihrit ,iU riu in 
(hui Axhaneti i^L inhilgo di^i^ ndii f»nnal® l'nl 

^riiiuprcdmrnkti^.-i /ü^unrnrn mit Hit iiintcrialon Dutt ^simn L 
ln-« der (inmdlHfdlfQ wird rs daher mügllük daft dm> TjiMH.rL.^ 

auch uirbrorv hiluLttilrhe .. irnlBIH. bum 

die in d+-i, A inmui pdorderr^ii Ki^^äi-<duri.eii ^ind mir rH - 
livr, Eigeu^^hnfi^n von 1 UUuien im VeHiBHuh zn ein 
um kr. nick it iiIumIih«; ntid knim dulicr üein. dnü m< |.f*n* 
Arti-ii von lic->riif4t;liHicii di^- r<d:itfvim KEjfeEit;di:i fSi-u :mf 


Hiw i «niiiihüfniTiii dn r n iH-JCii.wIcnirÜciln^ö Krltarfp^ti. 
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wrfciHu iln L Sh dfoäant gf^intirftigrm Veriiüliiib vai Riiiänder 
>UJurti und lininJi ihm JJodlngiihgen der Axiome gfeuLlgni. Kinn 
^dehe rbtiuriu tat ■ hum für mehrere Arcen vun i -eg tm stünden 
verwomlfapr ,>o sind b^pieteweis^- rijn UFpkin ingen, welche 
dlo Vofglhige der Wilnuebiiung, respektive die der Flüssig- 
kuibstrümitrijg und die «Ire 1 Krftfte im clcklnwtnüärlifn Felde 
ImlmrrsHirii» in ^tlii-n diei FjUlen "liHchluurend: ^ lnxkirf m- 
bdptjdhs^eti mir girier passenden I des Inhalts, lim 

die ftanikniio der olnon Theorie auf die G^gonviände der un- 
dwruL UJiiuitieJbar tn Qforta^pii' n \[S m JMS), f Vollkommen 
lixkitiiMirt’h hnt ** ß. rimMidlfij die Fliortrnghurkrit der l>if- 
frreitth%]eiehungrn der Wänseleknn^etlico^e auf die Theorie 
il«s Wdlhu adufe bogril»idm utuI diese i Jtoirf 111 ngon m a b 
gebitel* diill ihre tfülligköll für beide Proldome UttiiiitMbar 
imdnir)iiH J ** fri. 11 ^„ Da* uxtftfnalbHir Verfahren tet p wie 
-iWt. flmnit zeigt, nicht hlnU eine Methode, der neiieren Mathe- 
Jtwtk, eomloru die der Tltfiorie überbau ju ■* (ö. -RWl 

[äu> ijiul die we^uiUhdiim Kigenseharien thw aLlgcmeimn 
WUH-iüMluif^rt-rm de^ hypnhotiscli-dmliiktiveti %>i ema mler 
der idealen Theorie. die ni »dt Uns an* der verglcttehöndon Be- 
trachtuqg: konkrowr Wiafionsctmlten oigohm haben* Di# 5Sp<s* 
EifWhe dieser Wk-fjoMebziftHfonu Itojjt darin, daß mnn dem 
JIndpii der ErfahruiL^wirklti'likeii verläßt ftjid ideale Ver- 
haltui^i L-Jiismiiert. an» denen man teilte fcieht. 

Warum man du? lut. erklärt und rechtfertigt rieh au* dein, 
wa* man dmxiit :ui Erkern Hub geivhuiL Mnn muti von verein- 
fncbiiHi, ^dlmtgi-wfiJilfen. idealen V&fiiijinkaeu uiisgdiea, um 
die Heimgängen vollständig m kennen* weil mir dann eine 
deduktive A Mein mg der qißtiritati VßiMkfiiwe mflgiieb wird* 
liidein inan >'h- doduxierU werden sie ab Ergebnis einer eia 
JidüUdien ih-KxmiißigkeH dargi^tolh und dmrii ab jloi 
wendig — und mehr tdeß latriRddidi■ — rtkunnt. Der Sinn uml 
Wert, dieser Wj*^n?cblftatänn liegt in ihrer hr^emdomn Kr 
keTiinnbtisbtmig, Sh* allein gdti Einsicht in eine groötögige 
fJi^eixEjpdUJgkdt ^[H!ÄHdhT Indem ^io dies« als, 

IVdp-n einiger t infEieher Uvimdln L tiehmigvit erknriin n Uüfr, gild 

sie weil nudn% flk wa> bhiß emiiiTiHdti FV^lateliitng mid * ?n l - 
Uiii^jhetrriiT4)i3dim|r gidpun kann: Einsieht fnijfte untwendignn 
inneren Zu^uumvtÜJnng andswliloits* Ms isi aK i 

Muvirki^ m vxli. j. Ai» V 
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311 1 -11 r ab 1)1 hü öiuo Öfcooüirtiseb-lfitJiMtscIi# ZusatuiiitinfiiMimL' 

itml Klmillkatimi im Luktivnr f ••‘-.■'tün nrit* l>uln?ni \ 2. K <, 

mitl ,-i ■ i ■ • - i.■ . .. IdolV-h harrt ■dliitigsform; r. i*? 

nicht so. ijaü man induktive Ergrlwisse nfirhlnr-r in -"ine 
mulisdn* dpdllkltvn Konu bringt, ho l d em niu da* r,\l kUun u h. 
tuuU man eitva* Xpiic* IrUtm die Ko» * ! rn k i.i ■< n der 
I .--M'h'-I. mi Hti«T i-iiihi j ii liehen 11 v ? ,■ 1 i. ns h -Lj i % hei t, äh 
fit nein in Midi gßftchl'isscnnil Sy sh 1 m, 

V. Tlicnrlf tiini Kriiihntngsw'irbUrhkeii. 

1. liir Au Wendung der Huihfwalik. 

Khir vcrjrli'irlnanlr Betrachtung t\t>r Wissenseliarnii lirta 
Al-n ^rtr«lM5ii, ii,iü rin* hyjHtHn'iUeh-rierinktivc Syrern, die 
l’l 11 -1 ri <% rhu » ! '■ n ein« Aff Wissen*! Hut f lirhm Kria-ii 

firn-, nirNi blnü diu sjuniHli* 1‘iirni der Mathematik i-u. At*r es 
■n'lirjiu ilodi "in wesentlicher TTnU'rMjh-il xu bc-uHiun 
xivUr-lu-n dem liyfMHlitHisrh .irtlnluivi'ii Sysimi in i Ut Mnüie- 
inntik und in dm tmriorm W'i'-.enf.Hiafu'ii: rion ist Willig 
sflhstämlig iithJ such genug, von ■ I>■ v tVirklirhkcil vtitijg 

Hnnhtulngig: Irinr dngegöi) sind •« nicdns weniger ab lediglich 
dl I [li- Si -Imii . !. sind durelmts auf . i .'ii- ho Wirklh likei' 
J"v,"_'i-u, vinlinchr de Siilrim dir liimieitsHif! hrhnri- 

! ifrr unserer Wirklichkeit,-n-rkcntttni*. 

liM «-IT. . isi al«*r da- Verh 3 lmi* de* dvdokllvnu 

-1 * j 1 1 s 7.ni s iii|jirir.i■ 1 1 ■>■ 11 Wirklichkeit d-u-h in-* glHrlir. Amh 
di" Muüienmtik finiM jfi dir ■ ■ ■ i hi :•■-!.■ Ainvi ndting .ml! 
di" Wirklichkeit im /Miilm und M.-", m, nvilw i riijckte, in der 
HrsiiniTTiimt,* tmd ImreHinnng di - intiiiritichm JCunmy-. imeli 
geamt-i-rischen Arndt dir MalJiwimtik will nii-hiL 

immer' blnll iJtmk** System, sondern* als angewandte, anrli 

. ..im* sein. Hin ! itteto hied nd*Wn n dnn 

liy|wiiImtbn'h’di’diiktivött System in der Mai lmtii.it ik und In 
h II Jlmlwi^i iisrhuirf n Ihgt mir darin. la Ü das innlhejiialic. In- 
fttritat.lndig inr >irii aQ(da ■■utwIrkrti wird, üoitttt hiti^ogffiti ntu 
i«H Kdclsielrt auf dir- Krfrthmtiir, \i«>r da wir- dnn tritt du 
idi-rlh- Sysuin 7,or ErEalitimg 1 ?wirkliehkert in KrkejLiititfe- 
heaitdiiimr und i*s knüjdt sinh dailntvh au dir wi^H-umdinfV- 
Il'-ia l'omi düi> ideelluu S;'Hins ..in da- I'rtdiU iu: U'imn 
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kAfijwi) (inmitaiiixp über khüüle YprliäftnisOTh ire'tahp vms dur 
Krfalinmp iiii.ilsJiiLügfi^: "d'-r' iiJ.i i ji|1u E^rkihriing hltMU^idiimiJ 
'■Infai h fimgf stellt tvn'rlem xli Er^ehniÄHm (Uliixrn, 

die mit iU*h Krfnhrung^;iii^djrm ültemFitfiimncu - tvouig 

den* Tuijmzm in mnei utiüemrdMultoheii AinitUtumtifry 

Kür die VI.■ i ln-iis:ttjL w± o- dn- Jvjihk-m der AiiW' ii- 
il n h Wfi^n k.miti ein iiWlti-** nitiimri^i'lM-rm Fy^km auf die 
lirnnp^virk In h keif ungern-h-i werden'# Sind die Zahlen 
iruie ^cbOpfimgüik des meh^ddielien ü»dsR v s\ ivte Didekiml 
>api ul j. n. T s. VJII u, i] «md djn gpfimeirfcehini 

—■ wii‘>■ * i^’— j ri dt« *irh siln'r -:.<nn auf die wiipmaele 
WirklicrhJc^ir kr wenden? 

liazu imJU ziiium klns^tolk wfmleu: \Wi* heidi X r- 
IdUi rmi|r' w I rk I i i hk p \V? Wh midne dandt die Erda und 
uie Men - ■ 1 1 ■ 1 11 und ■ li<- klrm+tUi i - 1 . -ih ühteu Herrirli, der 
als r wirkli(dr HmrakTCiw-rf wnd im ■d^i-T^Lt/ au MuH pr 

d ur 1ile rt t tihüilI pü Ulkt iicHlehutipHi, und den 

u ir iturmu iurr pu it Uüh * K rf alu u n lt «^kt-nnei* kün. . 

I - dnd die i h^emdind«. unF widrhe Physik und < hemm 
urni ■ Eir- hkdnpifMdieije M k^nsehnft^n* 1 k-uddrliTe iiimI 

!>ydi«d!<ip iisw. drh iK i zkafien* VY« im die ErkennmUthnonr 
linden -.thlhur d.iJA diese Ktf;ditwn^wlrklidiked um di Xi 
4fijpiniiii£Tm* dw IhrwiillkMMtiHK iK^tf>hf und kenne Kisten* 
autWktlh do^ed-eu, .au rfrh 1 besir&k -«« i-f «ln-, für uns sdidr-Te 
kDU - Es; hjtntlüli öieli dann elxm lim die Anwondim^r auf 
^Ersrhejii^ii^^wirklicihkei!' - l> harnU U atrh. n a h i um 
«ine ivMifprp erkenntnwImurei iHie InnTpnuaf im v<m Xr- 
f:ibmnp^T.; ( i.H 4 irf]r«Ti'. uh rfa!i>ii^clf rnJer idpilt^itfdi. *>b di-r 
Itaum i-ine H(^dt^(Ti nli<ül tlur Well an r*kh -«dür dm? inensrh- 
lioh ^iihjiiktivp \iMidmimn^^riMTii Weiln ,lN.> vii[liy •ndk , F 
iiiilh iiri^er^s iipnlrlMndunkiPM. lir j^hmfnlt'v die isuuh 
-irrufhiLre Komi 1111^i^r j- r i'nipiri^'lipn WsrkJiehkeit. I -nter 
.ErfiihrmL^wwTrLIirhkeii winl nielit?* ftfidare^ vt?r^nmli i n nU 
dlo ««bjpkilvi-n Tnr.^Lehr u t v.ir -=U* uuf <dtüid v-un VV^dinn iimnn 

lind iiidtikiiv rrksmur werilen. t’m ... 

uiü^iirh.-i i r i>fEiu^Tt 7 UTLp^h^ t\i hhdht-n. hran- hi fimii »Ltrin 
nielu^ .mdere^ zu whm uJs einen gumrdnetmi Zitsommenlimie 
vuij 8imir-Ln«nL i> IuiimIWi -i» + li '(umi hei d+-r Abvruudutip 
timt Thnuriii auf die Erfnlitimg^u-irkllelikeii elgtüUliiTh darum: 

f 
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Wieso lülll sieh "in ideelle* Sy.it*' [rt auf <U*ti Zmajimnidmif; 

de-> dntilieh UipelM-nvu tmin-inleu? 

Hi« umlem Krage iit: was heitlr .An wfi nd u ng^V Ein 
<'tnfnchfe* Boisplol für die* Aiturmliliii: liitdiü die Tri:m*riliiersiiii; 
hei der k^iri<>gr;i|iUf^.'lu’it l.audriv.-mj.-.i<uj}:. >ie lM'filil :ud 
dem i-itllch >iil/. -1:iV' ein Jijiunk vuHstsUidij: 1 1 * — rimint 

und datier 7 .n he rechnen ist, Wenn eine Seite und dir Indien 
uuliojrendrin Wiukol bekatmr sind. Man uillit dvshidh eint 
geeifpioti* StwcJte dar EidnherflHdit* nitT* gcnaiiesto alt, iio- 
«tinimi vmi ihrt'ii Endpunkten au-* durch Vhdenm dir Winkel, 
w'tddie dir Strecke mit den Kickt ungim j.ti ninpm markann»n 
I'nukt der KnkdK-rtlAche feiner st. II. t bildet. und 

lif rtM'li n e | d.iruu> die leiden anderen Drolcttk fiten. wolrlic 
dfc «khi ntrftUi reii Enitemtingiui zwischen den Knd]jiutlt len 
der tirtiudläuir und dein an visierten Punkt dnrsu>Mrm. Die 
Anwendung l*e*Telji somit darin, dnü rann in Bcatelntunecn 
■ iin-s ideellen Syiuem- knhkreu* Weile ;ml limmi von Erfah¬ 
rung nnil dann dir Werte, dir sduh daran-, dein >> trtli 

ycmiiU 1‘0'rlu‘Ti, wieder ak* ydche der Krfjilimn*» In*: mein i,\t. 
iliü fumlainmral Bedeutsame if;\li* , i isi alter dag, daL» ,| iesc 
I henragting de* 1 1 teure ci schm Erpel mi-se* jinf die Erf.tlicmas- 
ujrklklikeU durch dir Erfahrung hciiütigi wird. Man kann 
die au* ein um TriBngnilicrung^ilndnk r rn Intctr iinlFemtnig 
**"t»it*r Kinlo^trilflithtmirimkic nucti an* anderen Triangullo- 
rangm hei ecken IwrachiKHL - n.lcv auch aufKrimil aitumomW.'her 
itrLiiMfsliriiMMiiict'd, und inan «'ml tuinSinirml deuHU’N Werl 
crhaUeit, Da- tlniin-tift-li gvln^er*' Ergel-ui* ergibt ejrli aUi 
••lieh von itaidcrvT Beit ft har, von anderen ErfaJvrmigsdTuon am: 
"d (, r I« lallt r>i(-U cmilnell nnrli direkt Hilf firnnd v.»n Erfüll 
imip Fe<ti»t eilen. Iv- wird -u oder su durch die Erfahrung 

.'eriflliH rt', l»4ll di**>e Zn-am. ujia.-fh mler Mbsl Zu 

ijtmmi-nfalli-it konkreter ifa<«rcti*.‘her empirisch or Werre. 

kl dem die nbeiwUtstfmmUlig der Tfioorio mit der Erfahrung 
li< nein, überhaupt der Fall ist. da - i-,t oiiu Ta i - ioIk-, l'iui 
im I'nd.k-m der AttweiidharknU liainjiü . . «ich mn das tlirnir- 
ti-che Vi-rtüiiulnii und dir ErklJLrtm^ tliespr Tai siehe, 

l’iir Kam i-*i die Erklämnp dk^er Taisichf* emlndl. 
hi, Miitlji'ffia.tik gilt, »indislt,, für d»n pun«n Rcreirli der 
Errtiiming. weil ihn- Silin' rtnf finiiuJ reiner Ainchsmune gel- 
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1hl, wi U'liv ili<‘ u priori iiutwetiiltgeFoffiii ilörsyntltctifeflliioin An 
«idnimp »ih** Sinnlichen nk-Huiuju ist; als- weil dk mal he 

u . lisch et t Sätze .mf denndheii apriorischen Antirh.mp lw i 

ruhen. .011 der zugleich eine erste Synthesis, eine ordnende 

/if>iii ij<-■. sinnlich Ijflfehcnpii zur KrliihlllliL' bfi 

ruht. Dir ii|iriun,hrlM‘ lletliiTpt«!^ :iU»t Erfahrung ist zugleich 
«Las 4 «i-lliingsfiindniiinil il>T Malh'üimtik. 

Aber t» fei heute nicht mehr zu Itostroiten« daB dk 
mj4t Ithiin^ iwh«*n Sätze uml seihet pJie ma i hemati&clieii Axiome 
nicht von einer reinen AitAchnMiiiig Gellttiqr erhall?ru. Dann 
wird nlwr ihre Hebung für die Erftthnutp v.um l'mhh-m, E» 
k-swlii zwar auch ikmn nindi eine weitgehende Analogie 
zwisdtan der orkiuiiituk^lionrctfeiiihfrii Stellung der itiiiihcma 
'heben A\kitiir imil den reinen An.-wluiniing'donaeu zur llr 
fiihnuig. Ih'im wie iKieh K;*m die AiwihtmiuiprfonnPji ihm 
konkreten Aufbau der Erfahrung «ebnn von vorfihereiti Ih: 
'Ultimen, ■'< auoli dir Aibem* di'i- Mathnnn nik. Wciui iiiidi 
uinwtv vn r wk-x'ii^chafflii'ln* Erfahrung von den Axiomen der 

M.ithematik nicht« wdß die w i »t n »e li af 1.1 i r b <■ Er 
fahruug 1«iui sieh doch schon durch die ItrnUuimjr «kr Mailte 

iit.it [k im >J. ssi))i, Zählen .I IliirtHiliiien mtf; dient: liegt ihr 

d« dinlh M ivmniUdie Vtinui^idiiwg solinn kiigminlü. l’ml 
>■: könnte man viel leicht meinen, dati auch dimti m* wenig «in 
Problem der empirischen Anwendhnrkeit der Mal henmfcik k - 
-Mit wie hei Kiint, Aber nrau muß doch fingen: ffkw kunn 
dir Ibiliitatik einer wto^ieMthnFtildwu J£riuh*V£uMMiiug 
überhaupt ngpiwlo polest wfcnlutt? Kotikrr'le hrfulirunir or 
für«k:ii ja vor allem auch rii n ne*d n ( m rin Bedkirlit.iiitg 
und Exporitumit i. Kami nein nun für diu ünluumr des Mtm 
lieh ikgtitoniMi jede-, heile higu Axknueasystum zugrunde 
IrRonV bt es ein« S*rlm der freien Wahl, welehn- wir -iiw :<u>- 
denken, und Ifiüt sii*h ein jede.- im »innlitli liegvlueium durch 
f&iircuJ (Mur Jw.1 die Viiwemlharkeh von Axiuntcrur-yirtemeu 
auf das sinnliche innere RtodfUguitiMtn? 1111,1 wdche? Das soll 

mm üti t-'iiipeudi’ii tttittot.oirln werden. 

In, die tiHperncifisM« ISHlfrpliIlp Ihr dk AiitoViidkirbeil 
einer Tlesiri*- kliiriuli^Tii. srehe i«li vuu dem dbllarhstou l :tl! 
do^eii nun. daß ein jikstniktoe i Wankeiigotuide imf eimm 
h.mkrt'ten | -,H at^-w.-mkr winii vyn der Anwon.luni; einer 
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l> t-fi ui | fmi, Hk l-vsieJa (Urin. -Lift utsm oU «kr kmi- 

ki*‘N — rin Idi—Ilur -in) er .'iiifiirWhrr — J}o in 

i(r>r I ’rtiiihinn ff-^tg-M-dtt-ii Merkmale nufwcisi. harunt wird 
in ilt-r MjkheniAiik Kr-mL-tiknr] .in .Förderung . |. r Km 

SülwDIliutictt alt j- iJi lii-Hniti ni. ^-Hi-Ili : i» r*aü jüdi-HiimL wenn 
-■äh kcidkn-h r S.n7iv h -rJüih v«»rä«vt. auf üniml ilw IJHltiitihn 
/.ii fiilHt-IiL-i-lfü «*in, oti i|r-r darin i-inKi-FührU- itc-jjrf0 auf Um 
»fOtllwr W oder nkdd 1 s. UäT . Uumjih-Il vi.-rWnrl di- 

Anwrii-lutj-r i-iimr Ti . ri» auf «lk koukrei.- ErfaJmiltg Ui-' 

WWWß. <W* d*f &udmrrhift, der in den A^nnen nte «tu 
nkcHirr i«*. tu ckm hot reffenden ICrni rn »fr^ol-iul 

konkret anfziivfei—ii t-.i; ■ l , tl. ■ I (■■ l; vi*-Eii. lI i^i’Jn-n Ek-zkliiiti*;>‘ti 
niü^n diin-h emjbTrWh und komn-lllerl-T* Ifetin 

■mfriodigt w-nh-n, ;it*> deh üivWlieti sohlten lu-tM-tlfii kwn. 
Stift*™ »tl« Axi. rin- »Im* l-liü fnminl ix stimmt sind. orfatdert 
1 la~ daher töne / n o r d nu n ü dor <-m|riiwüim Daten zu'lim 
Kleinem eu bin; Tl i+u»rii-. 

i) Hit Grundlagen d« Anwendbarkeit der Arithmetik. 

^ -"dl /.«.ja' diu i fruniilat'-.' -kr Ainv-m-lluirki.it für 
liu Arh timoi 1k imicr-m-M t'urden. Die idlgenn-hu- Iliilin 
ütnii; Ihrer Amvendkirkei: ,.ttf di- Krf.iliruu^wi rk litilikdt W, 
Uiilt lUc.^'t Wirklhln silhikir h*t: und die KedTngunjren der 
AMdlnirkeit werden tmt-mVn durd« -l:i> Wesen der '/»!. ] [> ;1 

-iH-h dir Zahl exfdiiit deltmeren iüßt, W-eti mdi dir- Hi'diu- 
«nttfWi der ZühlL rkf it ilml -Limil I r \JtWri1tUlarkeit -tot 
Zahl mit ilii- Wirkli- hk.-H kW ah-'-tu-n, 

\\ esu wir .inf kmiid dn rf-, f.j i iii'.nKü'e^.inmmeii Ana 
*>'»■ de* ZiihllwffriffuH nodimal Elfa-i-UtekMi' «in- .kr Zahl in 
l-iEk-r Llniit amprtünlu li--!. *. i- ( ■ - -f-mtn-iiu 
•U-r Mt'liriw'jt Mnujrtfi. die f inuultuisjwtlio. die sprachlich 
ihm h den 1‘luml .nu-^-ilrilcki wird. ilohrkfiii urfnrdt-rt «k-r 
nirht -InrriiaU' ImJiv'hlucii. Miiiii-ru nur UKläviiliuitielr-rbim-'t, 
UmemMdlnift- . -W ah, r irKunili-iiif-r lilnd.h« gioinh- 

Jiritfr Itt, -in. ... iWihaflrnhrh oder Btüielitiinr 

.iiifvb-i-l ihif 'tadlirrli uk rinr AIi iil-ü? c*U*-i MiArk.jt, .K l. 
K!:iah-, xtiTciUimr iifjrUluir wird. 

AW ZaIU isi uit'hi riuW.|b ^-hrln it. H .jii l^nj- 

,|erea M<rtJll ’ ul '» din-r Mtikrin-il. wnraiiiiiiii Mehr- 
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bditeii vu^INh’ii werden; die .utiaiititnüve 4 Olrivlili'il <Hlof 
V■Tr’L'lik'ili-Nl]oi[ , Bestinuiit i■ ui 1 j if«i>■ nübcr :i Iler .qnnJiui’.h en‘ 
- ->■> kann nun ilifü"' Moment unraehrulbcfi, ulmr «4 uMit 
ftcUnr .ult andere* ziirlickfiilimi. Kille Mehr beit von 
l.eguimäudtm — mclit realen, Mindern 1 udeii! 

liÖÜJt: in i| na ii t i t ü i i fr r liiimrtit gokelt sie n!> gleich, }il~ 
ihif-ifllJur. YUt dusodhe ist in ihnen in e h.rf iir Ii vi.rhniu.tnil: 
IIJld in der A r i dil^rs mrlirliirh VorlltUHliütM'llifc uiiiuö 
ttdhcii 'diul die Mehrheiten versrl» 1 fideil — da* kl ein 1 » 
du .qlUJitUalivi:' Itin-klil- Auch die gegenseitige Zimrdiumg 
lief iH-geinUlmk der Heng« ist mir der eJufariisie Weg. um 

ihr YetMUtufe von küökröleli Mehrheiten in nl. dk- i Hin 

•ödii fcsmisudlcti. Als qualitativ do^Hbe bilden ilk* iTeircii- 
?Uindi' einer Meuir'.' eine liühttrü Einheit. eben dir- Menp? als 
Gut Um# i Kitt «*e). \Imjf llik'Ii b qiuuUlUUiver Hinsuht. a 1 - 

Mehrrarlt-Sruutonreit eine- h eiben l;iwn sh litlli in einer 
höheren Einheit zitnmro<?nfassoi<: stur MengeiH >a*tim# ■■ b 
Anzahl. N;.eh i]n*r in der Art lies ÜMirtimh- 

V.irliandtfiiseiii «ilie* -eil um sind *1* ul^ imlividmilk’ Anxnlileii 
[ Anzahl ist rin ÄjHfsilhalius Moment, eine «r 

uikKurtleklübrtiaro Bestin mit ludt an einer Mehr 
lu-tl voii UegeiLsUlui«»- Oie uantrlirhe Zahl spricht ifcdmr 
einen Dibhvcildit an*, l'i*' Zahlen st ml wdil eine .Bdibpfimg 
«I«. liektri* — *» wi* es d*!li jede RsgrlffeblMllDtf fei. Tu 
einer Zahl werden nk’iithraiil^ .M«tn#eii ' j| tn fiegiüiitjiiidHii 
zu einer liuhumi Einheit niHumiiQiigefatiT- die mir Mir den 
(Ichi I gestellt. Al-'? die Be stimmt heil, «elelu- die mtUbb'liwi 
Zahlen damit f.s<tiegeil r ist etwa-, da* .in jeder Mehrülfril oh 
jckuv vorhanden ist. Wenn einmal die Elemente «Umr Menge 
ji'ljVWi silnL öi* Ist die Zahl donflltoi "(wiw K ©iw, Enver- 
rütkbun*. 

Hamit lieg! der tirtind für di« Anw«udbn rk. li der 
Znbten auf die Krtahnm^wrirfHii bkeil klar *niag»:. M «in« 
Zahl ihre IN Wesen »rieh ein g; ttt n riiT'rrd* liigv - M.iTliem > r.vi *■;! er 
Hntu} juj jüdi-i Jhmjrir, so WIM Mrfi llbroll dort, wo eine 
Kbsse. als« eins Mtdirhnll verfingt, am h ein. Zahl fosteieltun. 
SobJd nnWiiiui.U- JlehralM vorli. j' IHM & sjH. zur he 
slimini i.<it \ ny^ilil |irfl zitieren, ilnreli \ ergleirhiln# mit- nlt-'ii 
.>nderait Melnt.uldeii, rtftmlleh thiroli Ziioplann# *«r ffudwh- 
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tii.livn Notnuil)- uiui I ui vur^yiiiiriliiiiH^r der < |uiiiiiti,i!lVL'ij 

Utiqgttflgstttaigea - der Zahlenreihe. Da die» rinJ ■„ i 1L . ji,.. 
'Jhjyttujjg' einer ilrhrfjml -xltr Menge m^irüMilt li-inbi titnl 
mi uft crffil Ei i.si f kOtmen uit-'li In 1 1 ■ -r ErfttJsrttug iu *,,■ lmi-.- 
hulvtn Mnllu Zilhh'ii f- ^- st.‘[|t wi-hIpm. 

Mit der Atiwuiidtiijrfcuit iIit Zaideii Im :m, : |i dfo u.-r 
Arrthmi'iik aunwnlisT wem>x«w in dii« .Sinne g'tgeU'u. <!;« (i 
* tiu Anwihlou n»n emjilrfM-li nuK-n Meii-ni in Mihlie rein 
gmlj nkiii h, ftMOöhuhgäj m nunnder gebracht weidcui 
kfliutim, itn- mi! .lit' Arifldnerik in Uemadii lieht, -S. ktirm 
1(1:111 '^' 1: J J ppitojTt{s$t3 der fHunden in i'irmi- I ft 1 vfilki ■ 
;| l* ™» Verhflimi- l^immun,. i>Se Au 

ivamlluirbur der \rtüun,-ra ist damit =il» r «och mein nmdi 
!n ,| " fM Sftin ' L gflwälirteiwit, .in» mm luis d, u i.-knntHen 
Ajttiihhiti rotier rv-jJmnij?eii die AnkuIiI der n-jdnti (tesmnt 

..''' L 1 ■ r I':: r ■ i j <„ . . Beum.-s , , |( 

'S'iiniLrfii'Ji ijlih-nnniiiucijiML 3Oft üttHgejfBboJMn .I den (tiu- 

gstoeg&u Mth-ki'ii vnii vonuohaftbam ^indknonat iijn in j 
Ihm itcL^uwji rti- i riiefirfuJi* vitztilil dfiretdW Wimmt. ihid 

. . l[t * . . ,k '* Mimiiit. It-jt.r il^illiHtn Anzahl der-elbo* 

im'äii »rinrni tin-i er nun imdi «ln< leid. hm siiii-km .«ler 

nm-li i-'Iium. HtrJit’ufehlor mW tnuh ehuan Irrtum lu, 

^ vU .ufiftw. beruht .L>* nlles nuL-h nD f der 

\ nr:iij i MM‘v ( iihir. ihiii die ari rh tunt is ehe Stmiitiertuig und sui.. 

ti:i ki 11,111 der AnzüMeu. rculer Tidlmrug..dm- Anzahl ergibt, 

ftdt lm iliwolbt* M Wf,. die tjtiHUrhlirhr Anztili «in- rotütm 
üeaaitttiiHitign. bw. \ r <u*üa««|mijF ist dulttnrb gmrlu- 
i 'in-i. il:tO llbtrrnfi. w.. Klaawj ('Stenßxm) vorigen, ;mHi die 
Bödch^n der It^hca AiWttfon und MtiUjjUkatko, b» 

SSTi ~ ülw ikl|, f" L '^' ik dftf WirkJi.dikeil silL 

' V,U OruodhetJflbün^ü a„r ,Ji„ „i^nrueiu- 

f« **®SJ ^ärhun^n r.uvikkpH.eu. ^ rnii^,, :mmH ela 

im .k r W irkln liki'it, «» «npMseh KÜWSft« gfignfaan rv. j. 

2^^"! he ^ bea Wa . «Ü Movreh die U K ik in der 

«k, diu WirWkhkok vim* lufttsH,, Struktur 
Juli. tlJt^ im mim- «tigemp, eine undortt IVngü. 

]>;iü M| ; hl. Arten von H**\*hvnz«* ^hen 

5 ^ s, ° Ay Mwm rtt» #*mmu hrtmtimu 

dk Ttmktgtmg vm Mengen zu einer ntmcii Mrtigtt i*!er ,ü,- 
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Vomdu drn11 ir ein er M« *: lL r v i ttu eini; To 11 mmigo dersel I m \. 
I"L(. I- dk ,\bi,;LügiiriScit vuii MlUs^ni vmilüliandur Ul ihrer 
Änderung mvf^ suidi n^alln-r in der Kr Tat finnig IwtHiiiU. 
ii-i itU ;iSvr nur ilnU die Iknrhuiigein, unf denen dk aiifJnueti 
■elien i ?rmulo]^initir.fiiO[i in «len eunurkdi ^eg^beiirsw 

Klugen nhjrkdv fundüui sind; e* UuUM alwr nicht* daß 
i- ,i liier v -i r -.1 • i. l. i-Ij«-imI -• Verein gungim von Meiern 
z. B, von zwei gischen Volumina Wmpivtofl mni feinem 
di fiel nni Volumen stainrfttolh Immer den uriihmeti-idtm Be 
■-.‘In enu-fiimilKn uii>^ii drm v^imuätiA v<. ,: -- i ergt-bpu 
uiÜNH- n), J>:i- h.i' wiffeltÄf weitiTe i phykk:ilKrkdtemkWir« 

V«inin^i9!imipgn: dtttt dcdi »Im Kkfirjefir» von Mengen M der 
realen Y-ßromigmig iiidn verändern. IiuB dies tinKk-ldu-h 
«fi der E'.iU Kl. K 1 null eine v iidfarln l’IrltoJirung- hn arjiJj 

ne-ii.ii'ln n Begriir der Summt oder der hülmm* . Kt j:- 

u h d.i- dlL'VNii'in foimnlieni v u^ in den viöUuehen Formen 
de- llinauWirr ns, Itazukoninirhs öder Wogntitunciis u*w kein 
kret iTfiilmui worden lH* \her KL i-mu eigem?, mmu- Et 
ktlinmg: ö* Kt mit der tdoß+n» Ati^nnilleirkei! »kr Arirlnn• 

(iuris liirJii gtsgflliifiu 

Dkl linstnlkiL^ filr dir AuivruiJburkHi der Arriiliitioclk 
-suf dir EHuhniug.-wlrkifiilikeii lhk!A also darin d;itt dk« Be 

^fluilfeulielt. wsdvlie filrdic Zahl vo^rnslirb Ki i iSjn-W!, Menge, 
MHn-tiuit, d. i, » Mienndimill'nre*. aber in irgeiidomar H hi* seht 
-L1s gjididiiLrtig ZiiHLüiiriLüuLiüKh^i und die («mmUmen der 
Uodehtingi i /wKrlici KIas^oii Mi n^ e. Mehrhekeii , usdil.i- 
die Arithmetik iHUriSrinnt, in der Erfahrung W* wirklichen 
' ■ gen mh * VorgUngTU UHSTI irr (Teil .-illlB ttoÜ dr uH • 

loetir wir in der ArHiimeük bloß jj^djuikludi vni:nn^ r ^cn 
^'■rdmn ^unlüni 2U kuiiBULtirrnn sind* dnfl esf 

Ktilgen snnit iUn‘n Ib ,m-?i itii l:*-h wirklich uiltf Weil da- ein- 
[iiri^-li Wirblirbe dis- H«>clirt1fotilidi und Iteiiehimgi n auf 
wel«. wilidir die AriLlimedk in derZcüd und ihren Kcehmmgü 
npri"tt,iij.. i ini r^iu i^kmüirh vumLE^ulxi uni! isolirn K-liuudrh. 
ibmufi gilt von Ihm dir g;us^ Aritlninilk mM lUI dem. wiw *ie 
an [Ee^irhiiupui prf#ßhil) ZäWwi n in g ftduöklf ch er^ehlflöt« 
Eü ^ilu «dr <;w SJtli duEIUE PM4T uidli um Zwejh?? An- 

iliMvs, Niulv- iinhen dem uni UineUKriinn Ke3i;sll. ^Uklnm nur 
um i*i ei und dii^nlk ^'«n in der \ritfiuiHlk w-eutlkbe £:«■ 


m 
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mrliaJIruheil mi‘l Ihntseliuntr handelt. I*14—>*■ <iml tsb-r lim wucii 
aiiflufrlüni oigh-ieli in einem kotikrtMeii r. ll wlitk- 

lieh Tiirli.unl^ii, liegen in Verbindung mit anderen Mo- 

vor — da* ÜEllilbaru der Erfahnuipiirlrklicli- 
k>-it bi-ütinptui immer bcnan ti t <• Salden, während <■- die 
Arilhliirtik immer nur mit im I hui nmiief n .ri-im-n' Zahlen iit 
tun im t und darum gilt nnti <h-, w.t- von der n rille 
mei 1 wcli i n ttedfalfanJidt und Bczldrutur gi!u idmii ziigkieh 
auch in Vi'HiitiiluiiL' mit and" um l£üo'tL*vbii[i* n und tilr >■■.’■'- 
Wirk liehe-. !'Qr ivr*s wii'li .ne* -U-r iriilmstttterinn 1> 

stdurffetdinit und Ibziehung «*Tjräl >r. ist das aber eigemlirb 
du (rfeiithtinw^ und zufälliges 8aj>urpl!^. Die Aritlinieiib 
gilt «bltdt für dt« ErftUinmjfwwfrldiclikdt, weit oder ^dtsfu 
■lii* la»gik gilt, weil d.um di- Erfahrung irkllch keil die !<•■- 
-rlialTfiihint ntnl dir- lleiielmngt'fi nnhveiwt, ivcHic dm Aritb- 
i itel i k ged :i i tfc I i v 1 1 v< innt sset tt. 

b) In der Geometrie 

Ander- liegen iJir V^rhiäSt nt-- si- hot der demnetri«. denn 
die geoi norme heu (inindhrgrifT»- und -iMHcmhuugnn lassen sieb 
hu .•ri'onUirh riUtndti'heu Sinn nlelit explizit delhilen-iL Wua 
-teil im ihnen iltrllnimrUck tassen läßt, tlei'- ist Hn Sy-dein 
Relationen twischßti Symbolen, bei riom alles, Brmk'bim 
gen und Hciidninintgliediir nur formal fallgemein highidii 
b.-iimiul is*l. SldeiltHih aln-r völlig mili'-jtlmiHt bleibt, Kn 
killin dalier ReUtdilgi* in ilii-sf> Sy^u-O» eUigvsoHH worden, 
•‘■lern es mir die .) viertlntbeh fo-l gewetzten forrnufco Ifedüi- 
gnuirrn erftlllt. I m den goimtemscheil <;niiidk‘,TiJTtu den 
EpezilWh r fluni liehen Siuu m gehen, den der eti kl iili sehen 
.Ihdlnltiiiiuiir, muß mau -I« lierndt-v auf die iti der Wahr 
mdmiiing vorliegend« ItaumliehkeiT n n w e tnl e nt d. h, ew 
uf erden Eletrieure und Heziehtingim aus dieser in die InrtnaltBt 
Symbole mul Reim innen nhigowetru Dir g'mjju.triidtliMi firtmd- 
begriUc Uu «ukluliwehon Slwj entkilim eine zwdfaeliK IV 

HsimuH.fi'; die (.<nn:de. rein math'mirtiwelie und zitjrteif'i 
nueli eine mir von der Ann hauung |h» erfnfibnrü — die 
rtiwiilisi'h rltTindielie, iHusn Anwondüug beruht ilnnuif. daß 
R-'lufumeii von der formalen \rt wie de die Axiome V-r 
-■ ir.ei). In dl ! Erfahrung in i-mw-mu», «1. 1. xugluirh mit einem 
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mwliiiidirhcu i<rlia]!. atitiUTf-iw« dnd — "lieii tu tioti ^|>osü- 
li'rh riiutn liehen ,/,«■'?^‘Inm 1 i*d nueti *d* mi 

si liaiilkli räumliche bpliwwlmiiif >’> ri- -ymmHrj»ele-*. .trais 
-itm ■ ReJutkui. Ein Sr ein Ik^i *wi*eiu?ii zw er Steinen wie ein 
^'•miL-triwInT funkt rwHiwhfiii *w*-i funkten: mtd wir ein 
fttrtkl einer Ebene. fMbört ein 1'Ynin‘jiltivL Huer M l«?r- 
IlSelic dt. 

Uj™- l>on4n. InlmUlitUo J£r Mlmm da* birmalni Koh- 
i tini~:-y>!*‘iii' Ut <k*r »(»ediNeh-rihitnlU'hei] 1 ?r* j tn , *iri‘’ in e>, 

welche Oie An Inn*: der liecmwtrie tuf den empW.W'lioi, 

wirklichen Unum. dar* will :iuf die mtlglic.hori l-ip- 

he*iultiinfi>-ii t*|t<r I.-tif-rwna-mi^flidikeiirit der leitlen Kbrpi'r 
verinilt.i-ll 1 »ii> tiStiliffli "iminet(fttdlcli ‘M’ltihU Ultimi sie ti 
■hiiiei un!tlrlieti in der Erfahrung rikhl wimlnrtliuli u. 

tWffl liimi UHU sN (vltuder fl er Uedehunpvft »u 

SimIJi derSvmlHile aus der Wulinti'luiimipiöiiuiliHikeii, Ironuu- 
■Hknuii kamt, du> kl in iliwwrr nicht nu und fllr sielt »ciioti 
vni^wieii'hiid. innüem du liegt der Angel] muh: der 
liehen Mdidjduiih' in der dtxiuietrie, Ein uni lirlhdie* Eleinelil 
der liäutälkhkiHt Ilc^t in der Rnumwalmiehniiing nicht vnr, 
Es ihr hureijHhrttan. dämm beniftlieii weil die YVmiirhr 
einer .natürlichen 1 (lednifit.rie wie dir tmi ffewli — l *lef 
II jfllm.de v/- Irgendeine'Art rler nrnnlii heu (.inbilde, wie de 
lu der ftautnwuhmrdiinufig aiiFtreteu fi. M. »hr «iluuiiJu Sriri* 
len und ihren Schnitt,iniukt, vgL= ». t :, :iU Kleinem*- einer 
fjiwnnrtmclifai Knmnlehn x« nehmen. v.*rlmüct di- Ki.nlermi* 
der T'rilükhi». Das würde keine de-.imirie veii üIwuIhI.t 
O etuinighHt ennügUdiem Darum cr*jjf»ti mini du» .funkt 1 ;d- 
jtüln attedtiltllllfigisl'cn' Ktwii“ der eüJditlHcInm I e.-tllli I ifHl. l-.r 
und »ein»* '/iMamttietillÄqfiifnnneu id*nuh , El»-de - . d dnd 
null! mwiin. ilns in «k*r RnutnwiUmieh mutig vmiuriiidi n i*! 
Ulan mm «Url» nicht Ihren Sinn klar, wenn man d. til j 
Idc ntM rniu * de-seu h«reU'biiüt, «j< Jimn in di »er vnr- 
tludet: sondern ihr Sinn ist- uii*ngldien. wie weh Jjmerfwllt 
■|i;r W iihmrdiintm’.'srft um ti rli keil tkiiehiinnen rnri der 
derten formuk’U Ar! und Ihn* TfÖgur vollkommen ]jrilx ise 
itmiicii oder wenige eu* höStJmml denken hissen. D<H 
simi *ic> Punkt w< um! d-r ahrm'ir ulmden 

thbMc ist wie fnihi-r -S. .m» s e■Hllut, der. Hm >’*dh 
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mul eiiiKH St«|li'Hj,u>iiri!öjentuitjg in t Irr jn.^lkinlkimi lijnun- 
MHikHi ilU :ile-Hjlut idrntifixk-rkir. mit völliger Kindvntigkc-il. 
"lim; viigca Jtimd lind Linpenanigkoii l-r:stJimni xn danken, 
hi Tieduut.ek, dnß dir \uwiebmmg i-iiht Ralium* [I- unter 
hat 1 * 'ln i; - II :i «I irk 1 - gutn Ir d'-r Pr-li nimmt;: 
tdriin-n niuß. daß >irh |lr;<)t ti~ rh keine Mehrdeutig 

kri' uitil l’iigrinmigkrii ürgilit. Es ist ah"nur eine reim Ivi- 
Au sd tdmiiiifTsIi—igkei:i im Vi-rMUni* .tur ^iiuuigkei'kgtruin, 

dir den & .. Punkt Ük t;it*;ii’hlir1n- ftaUBLalotilOTlJ 

Hrir.iWriwrrt, End dir ;i u Am-drimiingdiisigkeit 

d«! ihm ;Uf?.lisch ziigrar-iirkdirw wird. in eigentlich nur uts 

«in »• reiu« c-rt tu verstehen, den mau allein in JMracId 
kdn ii kann, «ulmld "s ddl um kiuikcele Jh-Jiintnimg H.ilir- 
iiEilmiung^egH-eimr Kriilii-ji [ÜNrriiaußf nicht InindHt. ■ Vgl, 
uut‘h dir Entvii kjimg de- iHlWi'nlmlr;- durch Pn-rli "d l■ i.-j 
spexitiueb ramtiiklH' Sinn der eukliilistfirn Elemente ILUH ^i«h 
um ln einer ail \.-u licfclelmug auf dir widmiohlnkire Kättm 
liidjkri 1 iiinvli'lli'Ui: .d» da- Ue -: \ m mn m g - grne i * für 
’ir - dir llr.^t i iiunntjg der kutikicten Etaunthodehuiigen l.i- 
jra Jener GrWßtt wa führen. wo empirisch «lie rnirr-.iim-.lt 
lihtTliaiijn nnfliHrniL 

An drm lkdfl|iki| Tür dir Anwendung di-r 1 itiirtrie, 
d;e* ich ‘n-lmii Früher iS. r;i:Pi iirr.LUgrtd^rii hs<i»e, an tJcrLftiid&s- 
Temirssnng mit tlilfu der Tri.au gnlUinmg, wird «dort deutlich, 
•laU weder diu atte-fum^eiie Strunk- «*■■• grutiiclrWbc Hr- 
i.tdr. noch ihre Endpunkte imd der uubm-nc Punkt gt'" 

ii .. Vainlsie sind. l’eun wem» mich die liruadJinfc heut* 

* n f ' ..p'Jiaii niiHgrmes.H' 1 ) werden kann, *• Imbeu. du «k* 

durvhtti'hiiHilieft 3km Iwirflp, Ilirt- H4wl p )wiikte‘ iruta alldem 
miinir noch fine n Spielraum v<m öiiuni. Er Werden ui eilt dir 
Emfcrnuitg >"Hi dir Winkt 1 stw t^ hrn ge »tnet r i jcbon 
ansilrbuuitgwIn^'H Punkten, smiufem zwischen p h ys j svh m 
huiktm gemessen. die eilte durch die 31esaungegeitln%kidl 
i hum: e Aüwi. liuiiiig hat*.«, nlt») ^Hir klotnn) ftmunjuir- 
t.iat sjiul, liji r i k i t . l: r l'iindriitigkeit tlrf i>uijlinjf|ntit 
MaUbr-iinnmmurr, l,rv.diT natnriii-h nur für >ti’H K:l .liBUI^B- 
Ifi'rrich, at^r nirlji incitr in IJcidtibtiiir ;lN j .| r , idrah 1 
(IwHWttfe. Denn da die M::UU-s,tjrnmuiiir<‘h auf Ünin«] viw 
Sinuc-... .. . mir imirdwlli Von Ih-nnulgkeh* 


Ihn 1 1 ! -Jj.iCln,- im .. «1 11 f u Ii 'i 1a ,l 11 f L In -n '■ i I L .-i 1 r 1 1 . 


!41 


i■■ 11 -i |,-y]i sie in In^tiir .inl ■ Ei<- nunr 1 romet rtr 
nie Ni lu-rtlnmitr UrfiUmi. nur S |;i e I r;l tl in >* fiir 

>TrÖDon lost„iS. l<k 17,) Denn die durch sie fjBfrol«'nn» 

I ; r^lßi■ 1 1 -imi . . . dm die iIutl ‘1 i lir mfjj'licW 

Wh Irren Ul** Längen Mild. varluM. Das i>i ilbngi*ini eh«»«« 
hr*r THPcha))i?dimi n:nl physik:i|fcd:n i n Ofdßrn il r Fall und 
k:nm iindi Idm HodiJmtj JfliL Znldeu f %■ Ü- Ln#nriiJunön- die 
mir hin . nf und mi vtrlr Strürn gen.m ,-imJ -F r Füll sein. 

r arbeite» lu*im wirklichen jflnhlenrrebnr» pur nicht mit 
ilr^irikUu Zjiliji ji, «Mulom mli. dmi den ithsimkten Zahlen 
/.ngr hörigen K FiiiikTiiiin ii |<I. i, -Irr - rößieu uanfn Znlil, die 
in ih r Funktion einer holten Zahl enthalte» im . W 14, 

ii ie,> hu [.j'FilinmpslHJreioli i*t hingegen praktisch hir 

MrhnbrHtigkeh defdmlh kein Kaute, weil dir anderen tnnthr 
umthmh niH-'h mffgltehrn Werte allr lüiirrhsdli -Irr Fridergrento 
hloilwu. 

Üri der Anwendung der UoornHrie in der Läßdrsver 
rm-'-iiit!|L* vrflijiit i-' sieh *1i!l mau die ii-ah- Jjihfi riniup; 
*w)*ckeii suvri solchen physische» Funkte» und dir Winkel 
mit cim iii iJriihm umpimch hr-timmr mul diose konkreten 
Wem den i'h!üj>r*‘rfiriiili j n Klm muten eim- * geoüielri- 
m- lim t'rrin'k- .uilwtit liiert, sie r\h dir kolikir»-» ^ ertc 
in idiuvm gwuietrisöhcn Ihrrfock nimmt. Damit* werden 
durch B n fr o Ii ti u » g ti.iHi den SCoid et rf*r. heu 
rietet aen zwei neue konkrete Werre für dir Mi len andumi 
Seilen döö ff.COJnCtriBohen Drei'" k> gownrmr-n m& fäm 
vertkm wieder tögletCÜ als die t-mpir-tsi-Ju-n Werte der ent- 
'tHWdnmdcn mailen Üitfenwflg*» «*■>**«» 4 b» en^preeheu* 
den jiljy;.dsrliru Punkten angenommen. oll 110 dii-St empirisch 
Nesiimrnt tu halten. Die Anweinliiiig der 1 looiuriritj ;mf die 
Erfnlmtn^wivklieiikrlt tuwtehl also in einer wock^kmiigBii 
V r rt re tu TI (T von grimielTiStdr u und physischen Funkten 
iiihi.'iiiu Oi rüden, Kri ism , „ ,i. wutn-] die piiv “ÜH'lu e 1 'Uihte 
'Gt-niiirn . . .) kuitii^rui^s Butikir un»l ilünide hu oeomotn- 
Si lien Sinn -iiud. Die Anwendung lusiehi in einer u-ehn 
Äijiligen 7^ u e rd uw u g dieser gnur verschiedenen Eiemviiu^ 
i>ir Graudlngv tlcr ^ttrdudoiiL ist duiier die* worauf Mdff 
üunnirmu^ t*rml[i. 
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j'tvii. ErfnifU mfa diocr Anwendung geht d.diin. 
Uan-im eilen w:j.' nnfifriiteb nl* Punkt. il- Kamiieiene-m xti 
xuurthion List, 

Ji.> ist k-rott> dntgoiegi worden. dnu der idr ult.» -jen 
ini-trisciii Punkt die W.V dm JiWdüt iiLiliV'ii I ig:{U^i<-i t >;u 
kdliff lii'iiiiicliini SiiumwtHle WUnnct. l»er physisi-he 

Ptink* *teUi hingegen i-iim hl«U relativ individual [ik-rte 
Huqniftlettff dar. il, }i. eine hkli nach Maunserer Mim- 
»unp^ctmui^tvt’lJ oder Ml - im^iw.-fke- hnUviri will Hirne. 
St wird eim- I*er(pddUL' ulh. i»rt tut Rutin durch »-.in Triuii 
L’iiltertintMgenlM fi*ipdr£t ; ni# hU an f die ihr-kc du Sauge 
genau, Aber «i<r H durii iroirteriiin soweit individual odert. 
ul* Wir eie obt-il brauchen. Mir ] m 4 1 v J d UlU t * i t- r n n l 
di-r KaumsU-lh'jL — dltfl iftt da- twiM‘lien giMi- 

. iriri-l-rtn nti-i |i}i.vHKi-tiriii Punki. -t.--. du- gegenseitige Zn. 
■•tdnung hersif-JIt. .Pind i L iH-deutel die l’nUTStdieidiiiig mul 
Fixierung rein tAumltehöf VcmHih dr-idu-Lu von üat«iachM.äi 
im rtaum ul- «dislioih, mul dtr^r .che« die Geometrie tnil ;iR 
Mdnrn Mcn.itügkHl und Emdinrigkeit pdmfTtMi voraus; in 
ih r i'nipEriw,hf-ii Anwendung i-t sie dagegen nur mit einer 
liir Bnsfih' Mt'<*tmp*nmgJkl ikctl I «eichendem ul*» relativen 
Eindeuiigkc U und MenauigkrH o-iroffou. Alter 
Mud dir RilllusJettmi uiiHi auf diese Weise vollständig Ln 
ilrviditaliMnTl und miKweih-ttuiit trRmjJixwrhnr. 

Physische lenkte (7.. R IfcTigsjihxtiid WUimnc« (ierade. 
mul zwar emjiirferhi’ Gerade, Hiebt «< nmnräi’lii?, ditn huißr. 

ttidlt Mreug eitnlitiiujirtmoftle, .. . ilreidimeneiVmutc lie 

liilile, Mim MfeUk-imv und« - in iailoukrcuzmlUotponkt, den 
riMfi mii einer lenirni lierg*|itt7ts mr vkiit-lh.-u Rm-ktlUg bringt, 
Tim ja doch immer »neli duu Hkko mul dediatli auch dir 
<Jomde, dii dadurch Wiimni wird. ] J hy«$ftn!u» Punkte >*- 
stimmen' *‘[ti|ji ri’-i’hr Gerade, das hc)üi wischen xvei physt- 

stehen Punkten kann rtm .. .-ine Gcntdo, dünn solchen 

Riiunsrreifen, lege« [s-_. lt. eUiv .Schnur npatmen «der visieren r 
— "firn d« ^nUfjr-h-l weit vnnräiinmlcr drehen. Herrn die 
AuMlidmutur dfi^t-r Punkte. *. ES. der l'rlaiunilfeniUir^tÄiige, 
iiedaTt*-! dann keine M- linUstiti^keit ihrer geraden VerbLii-- 
ilTiügsUnie. "i nn die Ahwmelntnjri'a -ii-M-r unter der (tn-ur.e 
1 »leiben, hi? m der die Menuuigkf-i- der Messing im 
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dßrwn Full rridit oder erforderlidl bt. Ifcis £m mir der Fall, 
'■venu dtu WrhllUni* xwLdii'-n der IRekt- (I>-r l'unkte und *li™r 
UUipa dra ÖtnxyJtc ein sehr (tteiier Urueh vai* Wenn akr dir 
l*hy dtfeliiHi Funkln tu inÜLr 1 *-Uaiimjou llrrru, m Gehoben 
ddi ilh- (tiDglkhcu Abweidititigim filnsr dinm 1 lirruze* well 
dnau dir i'in'püh- (kr jftiwki! viel m ttaln- ttn dir IHrkr 
heran dickt* 

Ult* phy^kobeu ['unkte ln*timnteij uUu «üjpjrbeiiO' tU- 
Mil" nvisdieu skli mid diese bilden inpuinamlf-r Winkel* djr 
-iHi elumbÜL mit einer praktisch hinryichijiifkm Hiurlriiti^krii 
i'iguben* 

Was bei der Aiiweudtuig der Gomusttb* tmitdrfatb als 

huiku als Gerade iww* gdiett darf. <Lm tat drum,uh MnÜ 
durrh ila> praktheho Hmjiirfnh dtir jeweiligen fbmaiilgkdt 
l»est immi, Eh ist emjnriünli sfrmU i tw;^ Wediifdtndes-, sehr 
VöF^L-Iü^ifliiu^: du Punkt eine Zirkels|iitz<> ilräm ifieidmetu 
ntWj i'siir ßer^piiTEr lnü der Vermessung;) cder sitidi du 
llimrhttiskdrpi-r in n^rcmnmiHtihfm fteredmiiDgeit), due lin- 
rmio eine geapaniitfl Mi'LÜiuur (»der eine Yisißrtinie durch dir- 
iJieko dun* Fu-Ijulh. . \V r n> fnr die Anwendung der t-feomoino 
aU Punkt, als Urradr Iwtrmditnt werden darf, läßt fdcb äls^ 
je mich dem i^cdrhUpuuktii der Mrjwlng frei irfUthm. Es i*i 
rum relativ willkü rllchr Zuordnung, auf der damit dir» 
Anwendung der Uetünefcrie fuüi. 

Die fif^iiUni-Amtiiig «nb»rdm In *hr Krialinm^wirk- 
lirhkeit aber dartlber hirmu* nneh YfliaiL^teiiiig^ 

itenti ft» ergibt sieh nicht eindeu-lig, was in der WaJiitie&nniiipö 
witkJiibkntt als Kuj’fcU' *U tatmdtfßu JsU Dfum w» uiittt 
tienule \$u laüt sieb niHit expliüü daflnlsmn, wmÄhrn mir 
.lureh Beziehung nnf mimdtcdte Wabmdimiiftg anfwri mt. 
Wes um* aber ta dieser nl* Oemde eiwlieint. reicht noch nicrhl 
liiiiL p uiu i\W VinvLmdUüfr dvr t*eoiuirttle auf die Frfaiinth^ 

v^lrklbdikcdr in fündiereiu Ueim der likiüe öjnneseijidmclt 
kann kein hintfttt^taltc* Kritelhun tUfilr alj^eliftlt, «di ini 
realen Ifaum oinc Ueradr vorfiegt: dm killt sich uhlektiv tu 
letaler Unit nur ditn'ii VLsicrrri liestininieri. ai^> mit Hilft 1 dte 
UfliLtdrable*, oder dadurdn dnü man eine Linie el& «He kllr- 

Km fern nng iwni Punkten erweist ^wäi 1 l«Im 

g^pBunkn Kadoul oder ak Aclise Aftner fC«q^ + r, die bei 
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ihrer Ri ii ', b;t 1 i > 11 in Flnh- bleiln. Ibifl nlmr dt=r Lichtstrahl -dl-t 
f - 1 und der ge-.fjifuuiTr Ltdm und djo Hfiijttinn^ieh&e, 
<laß -ir in i-dijcfii-j-r, autU Hiii'inllkher VmULiLi'cniu.jr dh- 
Kigrn-chitftrn «ä<-i Mtinrnfitlligvii gemdHi Sirerkr Unwahren, 
du* hilih-i iLilf'i einn Onindvrtrniiftsßtjtiiitg'. (fiirl r>- Kami niobt 
luulir Hi.'iii :ds eine eine AnmLhiiw, denn es 

L'iln kein ■■bj-kiKid-ri . Hii dir Durndc. Wir kmni''M 

■sn. di nnilriv gmmrtriMdLt' WmtUmfn in l»e;ttij: auf rfm|HTWlir 
Kttrjter und Krpnbriimngmi um dien, 

Wnm wir Ul-dli dich dl . klidisdu Uitol :d> -IE«- 

dfitnU' 1 h* rauht*- u. «ir -ngvtt. duü die r<ikih1»dni 

tltjr.ulf ehr wirkliche Hemde ist'. .-o ItedciUM lins hmifii 
wfhltdi. ditli eie von* guwteiMui witln ltr+m. nstftrllehsD Gtijpm- 
-liLhdim wenig Jlittfit-’lrl. v..ii ili >1111)1 dir nkliteuklliifeclu.' 
• iiurk ilmi-iidil “ iS. I"i•. !v- gibt kdt> abiHiliitr* 

Kriv-rinn. Mit dir imradi' auch nUdit im Zirsmurimhn ins ml» 
ttevnjgaiijr. .1‘jitcr itlfuii denkbaren Bewegungen gibi es einige. 
■ ■■'.. dl Iir-u dir I'ükiiil i-.dii'H fli'dim-li-r dn|i *U> lull 

keiner 1 "rnuri-^s.drang v ' rhnndrh dnil, und >■- gih jutflrif. von 
denen die iiHitrufclidisrhen I iconu-fur »arm werden, da LS du 
mit kdiui-r ll'inge-l dttiiig verbuntloii sind. Din onklidUr-linn 
Hrndem hlrihm in dm er-ini'ii, ilm -'jgm.uifdm inklidhiln'ii 
regaugen eu leihtkMiliu Otttade, wahrend dir n lebten klldl- 
»rlini (taradm kolne TÜohtßttlUiftiachen Hemden Mniben. ln 
den ttf‘wi«rimgeu «Irr zweiten Art -hier utdilnuklMi^ihiiii 
iirwriiu^H'ii IdeilH'ii dir nlublruVlldirn-lun Hemden mrtit- 
niktiUWfii ufrradifj v. ährend di< enklidferljeji, Hrmdm keine 
euklidischen Hemden h teilten. K» Im abn JiLdit Irtjwbedu, 

dnü i - euiui ritüliFtig sei, dii tv.;,,,,, ,j„. TtfellleuklltU'cliiul 

Dmnh- gomdr nt ni'mi«p; tiitui hat mir Imwic-ni. duti 
tri dtinn iniliegrifmlijl wltre, wenn lunn dabei Idirbe, die 

< Liklidlsflfieti newLüpttigvu ßmrsjmnMi .. llmgv*ud .. 

JH ut'JiruKi: man hatte aber .-Im'*) gut bmir-ett, dali >■■■ 
imvnmiinliig itJlre, tlin teilen des enklullerhen Dreiecke gertule 
jm )Leimen.. wi;ntt nmu die iriifJiteuklkU^rlwii lit-wegnitgen |tr- 
v.■•L'imrj.iH üJuhi i mgoitataiiiig (vatmea - ; ■ in,; 

l inl iwellt) « Ir aflget), .btt >lin lEÜkUdbdtrii Uewogmigni die 
wirbJiehen Umegnngmi ..fuiü [lrnge-1.1j1.Tij4; dnd. -m geothit.dii 
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ib.- mir, weil gQW'mü natilrliuh* Kdrpeu di^r fprtwi Körper, 
ifntfBÜbr sofatte Ikwepu^fta BTtehlcnV 1 t(l P j 

Lh Ul daher mu Sartji- ijt-r freien Euhielidduniu dl» 1 
ufaht uni er rein geomot ri^ l- ! t^n■, mdmi xngi-einli ehm^i sehr 
iitter phydkutbekin fk-sfrhiafiimkt erfulpi, weis iiiilii nU 
> brätle niuwht» 

\hr fc i£kLi>Usr.heii Und 4fo iiKhteuJdldisslMi GeüDtHrten 
untnidmn *\rh mi, tiefem ^ din + Jiüiiiütrie mii Mutt 

Imtimn.. äii füll Imt, ab metrmdm i hoi m; neu. tdft An- 

Wildling einor wichen metrischen OeeTUßiric erfordert aber 
iiiiii juißürduni Fnn^ti ia düfitbor. was ghipiriscb 1 1 4■ 1 
ilufigntiLdlugiui bilden s*)JL Für die mikiidiMdiv 1 Metrik int 
KoiigriR'iiy. w^j'iiiHchp Keh^ruemc Jtii rshnrdidum 8jnn heißt* 
ibiÜ 1 "cii l k eh- mif, kni^uinrer Entfenmjip zur Koimideju pe- 
hrucfit würden küuueu- Ktiü^iiiüi' lllßi sieh datier nur vur 
mtige kpnritmiter Entfern imp ff d Midien. KninlaiiU 1 Entfer- 
uiing nb r ÜtUt ^irli Hnpirheh nur tliirt-h l!e*mmg mitteb 
eine* Mu^iahe*- hieser muß <bhoi sulbat konnr^nL 

ünvitcandürt Niilxm* d. Ll ein ^iim r Kftrjmr nein- Itail il jiü 
der Kail isu Iiiiii sieh iiiiii £iu|drb h auf keine Welpe kon- 
mtinmi — das wflnU ja prfrntlom, daß wir einen fthwrfüten 
Miüfetab halien. Denn Me**en flidifs anderes ah Wr- 
plftSübm, Mi'Sjmui kjLiin ilnlipr immer nur ein Verhältnis 
-■rifülHüi: lLl( i zwei KuEhrnuiiireti L'iefoli ükL alter ukdil. daü 
* #■ i el * Üinfpruunp koiiüttuii peMS^heu hu Vpl HO. ^ Man 
kann nur t^iinnctü emplrfeelie K^rfü^r vtuF finttul ihre» 
|physjkjilhidL i h*-jiih<. F lif_n Verhaltens 4 vl« utorr u n n 0 h m u n. 
Dh-h bildet daher nliie Ud*ic VoraiE^ützting fiir alle i.mpiri 
Thdie Knngrui ir/.liesiiiiniiiiup und dmrm alle sinnetri*ehi- 
MaöJ'^rdtnrnnmp im frin|iimriwit Hu Emu 

Es fnfirepu also bestimmte V u r u ei k s o i * n n g e n 
fl 1 p i r p u o m*■ 1 rI S c h n Ei : >■ u *■ r tia (t <■ i l p li yi r r h fi r 
Körper und V«rg» jigi» gfinmeliE werih-iu uiu die lk^ 
nietriü^b i&ptdp$b? auf die Krf;ilirtnL^virkHE-likHir anwwd^n 
zu ItSiaugii Wttrde man andere Vurnii^etzifri^eii nuitim 
llkii^dtUleH der lii-mdeti je. B. i. ;ds rann nie Mt^Hrlilhh 
iltiudd* «n nUInli' der n atv Raum > ine andere gpUKietriurh* 
Stmktnr aiifwielwm. 1% miklhihrhe *h1i^ nlidiunikridisrhe 
Struktur dt -* Hrmine- liftrigt fSavnu uk wu- wir uh llnonle 
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»iijrrtimlt* Itgen. -Wh können im Kaiinu- freradtiuikf* In»-.kc. 

d-imi Winkid summe «lTfli Rechten glftfah t-u Atier wir ketmori 
fllhmsownld krummlinige Dreiecke. dütt Wiiikelinuniue 
kleiner tsl :d< 3Trt*’i lteehd . I>ii- Exisvirz der mitten i>l niehi 
zweifelhafter ftlö die der und- reu. Dmi Seiten '1er iT-Jeren 
den Namen ficrifcde au geteiii heißr: die euklidisclie liooTnotrii: 
.mn- linr n.'* 1 fS, (3 r 44.) (ÜittS haute gebüßt. auf ^trtnwtuU 
Wege eoiccbtitä*« *n kCiuiut, oh <kr wirkliche Raum 
die tlesttiiEtnifüigkdT der 01 1 kl id liehen i uli^r der TiirhtrnkiM 
.pfuni Lpiviuifitriu anfw«b4~ Demi im letzteren Fiülo müßte 
der Winkel. den «in Fixstern uüt dun Endpunkten dr> Durch« 
mr -.•*< < ■, der Krdtfidm lüklit, di*- l'jtvulkixe, intuitiv. .ilmr huin-T 

fibtjr oin™i hinitimmiteu Wert im i/>ttiit«:h(‘fkkyiuiL*n .Irr 

uvimtuutl (u-fjiitiv (im Itiomannaclieu Kanin), iru erstcimi 
dagegen jMtftiiiv. iiln:r b-liobig klein ■‘ein. .Aimr ";i.' ima in 
iln ’tr 1 ii " inir- dip gerade Linie nt-mit, i-i einfach die Bahn 
dei Unlust ruhte?. Wenn nun also, was allerdings unmöglich 
DL, negative Ihmllaion «iitdockfm ktinnhn ml er howeimi 
kfiiiiiie, d;iU alle FaruliuXeii olieriuilli einer p ni^'ii (ir< nie 
liegen, w hat io man die Wald zwischen swnl Schlufifrdgp' 
jungen: wir kdnnien der euklidische n deODUdric eubagini 
ruler die Infixe der [ >|uik .nt lindem und zulitwen, rltitJ 
i|da Lir.hi deti ideiit genau in gerader Linie fnrtfp Harnt' 
05 * 74 .) 

Wir ki'irmi-'i nie den Rmod w I ? >01 dien erfnmlmn. 
.•■tLiLi'i i- julniit mir die Lufclpeziehuiigen xwisehitn Kür|'>-rn 
,;1 -h i dir g en in i‘ t r i -i <■ ki! ft Ktgi'iirrCluiJtp'ti Ithinni' mir in: Zn 
'ammeuhang mit |> li j k a 1 i *■ h eti EigeiHfhahifn. I'hd 
darum ist iw unserer Wahl [Üpprlsvsscn, was wir an den F.r 
fa 1 1 miig,’ i : l i j:u‘ iicn :ils « h'*etzmtil%ktft des reinen iDiiwnf 
und wm« wir ■elmiäJJii'keil der JI' -i Lki Heidieit deit 

K ■' r | 1 h ■ 7 Im.-t: at'lilm w«.n. n Kilie V«r:iiet"-miifr mit der Km 

..ff z. B, kann ib gmet*madige physikalische Ih-sehulfmi 

lieit der Kiirpor gedeutet morden, Sio könnte ulier auch als 
Einfluß dei ftitoattttm nrl« ptfllmiiel w-ondun, wfe dns liir fjnn 
ntiddi iLküilbelie Gwnetfie (irfottletüch wärt?. ,I>ie Flrfnlmm^ 
tat«nrhen l»«ion UAi mir die gt^etu^diigrpii ikxU'lmngrn pl* r 
Köri*i‘r (»rktnineu, keim: von ihiiini bezieht -iii-Ji Hnier kann 
kieb iM-rii-hfrii niif ilii Kh-jiTi liungeu der Körper 211m rtaump 
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mlnr traf die woehsclsei 1 igim ÜeziohiLiigim der veiwülilodorum 

Raumii*ilß .‘ 11 ; S. Ml.) 

Damm .gefallet. Jude tallöhige Erfoiimngsijibiich' .une 
liiierprebrloti In der euklidielich Ily|nit!ie-r> f .du:r >ie gesüir 
■ei eine soleiu* glindifolfe in der inohifiukJidischori ffypo- 
ihüso‘/ : i S. In.) Eb kn uti viril gar kr-m Widerspnioh auch 
zwfenhttii der nichieuktidfectp n fesnimtrie riuil den Erfüll 
ruugotaieaciheii «gebm. weil inan durcli oriivprediendii phy¬ 
sikalische Annahmen die Kifahrajigdiiksai-him im Sinn einer 
jeden An von flenjnwric andegoo L:iinj — wofür ja de- tblu 
jetzt dn> v|;ki»«udste ttniapk-l liinra. Die 
gwnjctriHiiie HesrJialTcnlieu lies realen Kanins wird daher 
dirn-h die reine Erfahrung gar nicht einäett%' to^riimnt. Denn 
welche tieomnirie auf die ErfnhruiigswirkliclikcH äuge 
wende’ werden kann, hängt davon ab, welche Vfiraii*- 
■v.uogeü wir machen. IkiÜ sieh ulmr die Ideelle. .iMmkir 
1 ieotnntin* überhaupt auf den nuttan Raum unw enden lüüi. 
boruhi snmh. darauf. daÜ wir überhaupt, V o ra ii s so t z u n- 
gcu filier die Ziiitniiiiiug geomoiriM-hLT Bezißbiiugeii zu den 
• J iiipiri-r|jun Lage) «Ziehungen der Körper ein führen. 

Die Anwendung der < fetnurtrie zur BtüHhiuimng des empi 
riwcheti Raumes und der Körper, der hdbhniiigswirklirhki’if . 
beruht. somit einerseits ■braut, daß die cnjjijrigch-riUiiüKcheii 
ttariefraogen *drho «lud, wdliht außer ihrer inJutUliehni 
Eigenart zugleich mich die formaK Rrsdmffmilieif auf weisen, 
wit sio in den Aniomen f&stgo1<-0 ish Alter nra diese He- 
xiHiengun ui gowlimun, mfüftWH andererawts erst in bezug auf 
Ihre fVzii'ltiingügliider gewiss, Vornüber inuigon gewacht 
worden. darüber« was «npirfech als ruckt, tilä < Bernde, als 
konstante Enttarnung i starrer Körper Hngtisohm i*f. I '■ 
fei nicht empirisch eindeutig gegeben. »oudftm e* sind selbst- 
gbtfOlfcfift Zuordnungen, venw liicdeit wählbare FeaUctzilggeiu 

Worauf gründen «Ich mui dk*.r VowiirfMitaiiiigviiV Mit 
wotchen» Kochte dürfen wir diese Annahmen machen? Man 
kommt luil dicker Frage an eine der Ivdoin samsten, ulicr auch 
der M-hwicrljfp-ten und (umatriitentrten rmbtraugnippen einer 

fhilremphic der Mathematik nicht nur. .ih r« der ükw- 

IfediUD HiHeeraphio üheriuurpl. Rei dir Antwort darauf wird 
man iiuiidftelliii r an dhi entscheidenden An lb ■'■rangen 

io» 
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ila* Vorhiilrtita yuii Erkenntnis mul Wirklfrlikoit fienirt^eliihri. 
Oennu uu^dirioben handelt es mh um die sa ob liefim 
B r / i e Ji u il g v ih zw-UHu-ij ideeller Tlieme und ompirfet'heT 
Wirklichkeit E i n ftege&rmh der Auffni^innp macht -leb du- 
Uii jinitnT wi.-der hO ■ de- ^li-nhstUi hi- und die ri■:i Hsibrb-i 
Aulfrtssimtf der Erkenntnis in ihrem YerbiittnU nur Wirk' 
lii.Liiil. Unradi- fü t -Ile Geometrie haL je de den Heiden in ilei 

tie--; nwnM ihm» l^dmieml™ fscliftundignii Inwalt . .len, 

die purste in rninnirU die zweit. in 

Weil unsere Vnraum*iOTB$;*'ri BUt die '/roml innig geonn- 
irbehnr Bi/rieh linken zu iloii eiojnri Eichen Tatguljem-huiureii 
der linier immer nui Im Zusammenhang in il Annahmen 
Ober du pHy^ikiKkliö Vorhiilten der Körper zu rn riehen mn«L 
und weil dl^sc- Aunalnnen in mohrfarli vcr*chk<htmr Webe 
(^vtnaobt werden konnteiL so duü jede Ertahrragatateaehc 
-Lurch {jeeigM*tn pfey&QudiägjLi- AuunJuniju Uu Äitim- jeder 
kllmhigen < inrannt ,rie ddi den len Ihdk* - daraus -zieht ili-r 
hUmlbnni'. den Äehluü. »hiil illt^e Aiirmhmeti nicht die Ver- 
häHtihföC dur Wj rkli eh k ei.i gehen krtrasem. ■IrtÜ sie nichts 
mul ;iU rein ideelle liiiUnu^ek riie kennen gowtmhseU weftHui; 
dumm iNHrzichUtl er de ab willkürliche Ammlum-m als 
hieße V p fc f e $ n ha r u n gn n T denen keine wirklichen 
fi-iiboiten ii- > realen Rantne* imtüpreehen. f % meriisahen Be- 
zhihimgiyi in den f^ntoträdiiNi Asuheiqu mu] in hozug mt 
den wirklichen Raum nicht nah- l^i geißle hungern hindern 
nur rein idcdlt Itefttoliimgim. dir wir zwboSnm dem Rnum- 
T-rfLklh>!nlrm 5m linkte l^ipsiellt htthöAt* um es m ordnen. I i 
i\mmi Iramht du 1 Zmjidnuuir unserer gcomeimeken Elemente 
iim| Bezlelrinigeu zu dun empirfftufinü. l^^verhhUm^-ii auf 
ttüJkürlirlH-H Wmiutairungen. Du einsame Grundlage 

rkT vin-sdiii denen gtmmHrUiPlien tuterpm:iTmmn isldiWI ldid> 
Ikipittimmni d<>* topdofibrliffii Raumes du urnpruagln li 

ge^uiltlo^en Kimiiimrn kann m\n skh ein Netz vn» l.iniim 
und riiklum ilmkt'ti. Muu k^fiu w-di- r dahin (OierinuUimuitm* 
die MuM-him illU6*v Keizt^ ab unicreiiunuler glukh %u Ik-ituciIi- 
■i’ii. und nur ilurrli ilhw ru^reirikimft. winl dass nic-IJUtr ge-* 

wimlnur ... der Uttfclidbetin ail-s l ü.:hloitkliili^ch'i- 

K.Him £S. -Inh Xftn fefarrt vurn \rirklite Hautn ehe um» 

w < p HiF 1 ^ mtilldlwb <nli*r -laß rr niehlmiklidbrh bl. 
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und m kmm ehen^vvoniir nuii^en pdHun wolidm in 

tammi Raum dür «iiiw An imigiloii Lu d m der andon: n Ar! 
iibrr (üimögWidi wÄmit f ah es iJupui g*d* j u kanu f w-tdi* 
nmii nur in eitlem MuÜdyplistn alunes^ui kn im. in Hueni 
anderen aber nichi r iS. 7 ;>l !% Yei^hiedeiiHim Arten snkher 
ÜWnHnkuitft über die Zuordnung vmi g^nnutHsdknn und em* 
piriMien VeriiAiini^Hi (a. B. die Y{‘r^diiedunarti™Mj Y-*r- 
Liu^et^un^n Uber die Gerade) diifl i^öll all« jfteuln 

uortifj, Man könnte ebütt£-«> gui diu niiiu wlLhleu «n* du* nnderr. 
Wn* un* eine gujvi- be *Umniie Art der Zuordnung {t- B- die 
mjklidisrhr j m uihlcn vunnduBr, m« daß dann da** wh-:an* 
-rhaftfirlu» Sv-tum »ln risi]rimdtnti hr^heinungeit i'infuiöier 
und dumm bequemer wird ;th Im anderen* 

l>i sfUyf jJ*sr nun du- Ebiiverulttn* der re :i I i -l i - v li • li 
AtifftoHiiJijr rin. E- ht ruelit oiiiheh die iVtpiHiiltehk'U. «In- 
Ak.um-nih-< ^iddie im* Ih^mmiU, die eine Auihbüü- den jui 
deren vurfttj&iülien. yondeni es ^ind gute, ctgioliLkdio UHInde. 
[»ii- vem*hn-d«*jion Aiinulimiu sind nie hi thtsirtMi^di, aleich 
wrrtig, gldrh ffiöglieln *3 ft kouiu-ii nui ** »^duHu-u. wenn 
mrm fn unserer t ir^bÜiiiHeu Weh aw einmalhr-lm Felder- 
queHö\ eine iniiie fSenuteniRIligked umumtut. IW hu Hit Kn 
rkgu&t In einerKritik Pnincaris zu zeigen 3 " [IL BSß4>, ^7-1 f*b 

Wolehe g^nu* riehen wir dein wirk 

In io-a HjOOfD su^ditvilieii «Md hm. tftf ßitiiri eäim Sa «dm reiner 
Willkür, sondern einer Oiujretoltinnrmn^ in dun IV ziele in gen 
inul im Verfügten der Knrjier in der wirk] ir hm Welt, l*na 
knnkri’te Zu^dtttii^knuuiiuu der gtHämutrheheii Bez sehiingen 
M in dm Eifuhnmi^wirkliolikril an idciit^umntris-.djo T Mi 
liliyrdkalhtfliu Fakturen gfibpd^i« AJa in i fc t t s ?- c li § 
urige ei der Körper Gijpsfcon drh il;nr:m> dtejeiugon. 
weicliH librdgbleil^n^ Wenn insin dk* el^oniiidi pliyäkansdien 
Baä«hlU«ttl 1 in ÄWtottkenl un^r liiilh ^ *L s, wul-*b- ah km> 
itani hwühn Weil)fin* wlibn iid die^e variiTT^n. An huh-rt 
W oli dml dir Kfirper iiutBluir in lw-nu mifidimiMter dank der 
Jlr^lu bkeh, miaJ>liiiiiL% vuu der Veriüidornntf iliiws jihy- 
ifkuliiehnti tu dli ErwRrniöiig, dk Ab 

kühtirn^. der hmofc veriiudoni aIlenHiig> die für dio 
<^rf11nlerli i 1 h v n Vi*r^ltelekKtdetnüDi» i * :dwr diew V +<n\nib nin^ i^* 
raflUUH in toog nuf laij^o der Körper, dos- 
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halb braucht sieh die < ieomesrnt nicht um sie zu bakttimnoni/ 1 
lKc öunulr j-^rilki -ich als misyezunehui 1 '*' gemeinsame Lagr- 
lutiddiniig in (JfJi vieHju'heu. jr;«ix veiwcliii-iliHiiirtlftiii jiliysi- 
kalisrln-h Emhtfdntiltgt-tu .d> Ar Pi - r- [>L I. Linie der l'nbö- 
wegihriti bei der Notation starrer Körper* afe Linie dos Lieht- 
stLtnl dts* lujd aU Sy fi imoirielinie der Si nihluitgwr^chciuuftgeii 
in «luem liniimgtuififi Medium, abTrHgliPilnhnliii nWr.*^ iS.idllS), 
Mit- ilif.-n- varm-bicdi-neti Krse tu; im tilgen <rirr«nru diuUher 
111«reift, littQ da eine Art der Iftf^brndahiing auf weisen, welidni 
äicti unter dum gcoim.'trisi.-heii Begriff *! i-r ■■Uklldischtm) *Jf- 
DMlen fhllwiimfaröö mul durch dlfr«rii Begriff ndu und iwe 
liert aiiHäpredieu IjiUi. Da* ist die hodenTiiugvvolh- rirnud- 
welche au» burechtijrt anzii nehmen. d;iLl die* Bernde 
eine reale iji£rt>1e>!tu‘hiiiii'. eine [[wtliiitmjüg des wirklichen 
Rfttnjiftf ist, Uml so uaux uUgcimriri: Die Vtir?ui;>v>i*zitii#fj|i 
Übtir dii Mwhft ihder Körper. wilcht (]et 

fnXHQrtrie ab mei rischer xugnmdu gelegt werden inüsaen, wer 
den auf iinunl eines misgeflceiclrnftten Sach verfiel tu- ln den 
■‘itij »irischen RivpJti-imingcu gewähll/, K- sind iihydkuUsr-h 
hndiHi, wahrsdicifilit-Ju- Aumdntien Über du- Erfahrnn^swirh- 
1 ich keil. Man kann, wie ln-i allen Krfahnin|p»rtn mwni«a pn 1 
die Möglichkeit nicht utitftrtilieUcn. <Li ü sic fdeh durch nenn 
Krijtliruiigf’U als iiüseli erweis-m krtutileii, At« sind abu k eines- 
w«K* pnnrificlnv für alle Krfalmmg imtwrndigc Hedlii* 

Aber sic sind m\* ... durch d**n jeweilig bekannten 

t niplrifK'lnui SaciivertiuU an fernem g:i und durch Hm motiviert. 
Jiieln willkürlich und bloß als dl» gewühlt. 

IwwTenu- die fömiiiMne Ainrewi-iuhst wird, crlinlm ihre 
Ationie die Itahwtttug von Aimiihmen über die IngebaxfcliURgt'ii 
des realen Hantnes. von Hypothesen. Ihn nimmt ;m. feil 
(inrin, in der Auseiositidertei]iut(r v.,n (j-cetuetrisclier und idtysi- 
TsjdWh« BredMLffvnbeit der Körper, etwas jC.*a|i-s ; fiperifttdie 
Ih^ehnfleidiedi 1 !! der Kridmiitg^virkiMiki-ii. erkannt wird. Die 
umeinander imvertn^lir fu n Axiome der verschiedenen im-lri- 
sclicii (eaklhlktiben mul nicMctikltilimde-,. Geometrien - 011 , n 
dein genial) elwnsu väeJt* verschiedene Hypothesen nhur die 
JhKUbaffridwU ib- empiridcheri Itauim - dar. Sur hier 
eirnjn«- voo Ihnen körnten de- wirklichen ILiumbwdtjhi«* 
^■ri cntH|irerheri - welcher, das muß die Erfahrung ein- 
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In- hl>■'»>. l'nd 'Afnii d. -;s auch nur nuf f-iniml dur vorher .m~ 
Lrt'fötiiifjj |)h) , i‘ikall!ä<rli-j'tffjmt:trist'.l»"ii Vi*r;iiisaemifig*ri tut, 
sind lijifiw nicht wiUttjrlit’lii Yerniubaru Eigen , vmileni 

s.ii-bllrii lirgriliulrti 1 und geforderte 1 !■. jititbcsen, Wuim wii 
nhor heute nicht tuolir «igeii können wie hnrirjufr^ 1 i.3, JVtui: 
N'nrh dem utigenblickiiidtcii Hund unserer Kcntutiissn ,kntm 
t|,, r phcsikitli^'ln- lüiuin ilvi dl* euklklfedi bornu'htflt wen lim 
IHM -iner Aimlhcrusig, "i'tH.,- <lw dunriUgi} NeaaHigktits 
jfn'iutt* unserer vnllknrtum-N.-'WU liiilmiucuti* filu-r" diTvitci*. 
weil ihn it.ium sich )«:ieiner Vtfriflrieittngderallgemeinen IMm 
tivttEUritlieiirio ander* dmStellt, >m erfolgt oinc solche Wund 
Iiiiü; Iiumrrcr A.itttcHitiitiu;' 1 *! eben dusln |li, uvi] Im* ttorii: 
riiivsiknUi-chi- liründt- da*il nötige«. An dem sügcmebsim er 
kemiiuisilioumtkolLcn ^nohvijrtdüT wird dadurch nirln- ge- 
.kiiiii-rl. 

Itii- gemdnsnme Hwfe' für dU\*e mU^Migi-set/teii Auf- 
fastitiDgeu üU r ilns VßrtthUm* von t tenmnt.rii? und wifkikliem 
lluiun und iliimit über die (inuidlifl* ihrer Anwendbarkeit. dir 
blealitfisdie mul diu reafUisClifi- bildet der urkimntiiMthr »Teti 
Hi-he Tn i.)h=h^hi(L daß dir Oi oiiifirfr sich ldeM unmitreU^e auf 
diuKTfulimr^niiwemUm läßt, wildem daß mim Vrn-iiu.-<diimgs u 

.. die Znwimmg v«i gownetriMbeß und V.-r 

h,ilMii-vn ciiiFillirt r Vurüiitssctinnige]i. welche in Umsicht ;mf 
dmi anderweitigen. phjÄtfcMJiWsbai Zttsaunnänhwng du empirf- 

L'lit'i! Krst hclEUßffrri j> :* - - r U *1 -'*■ * ■' h 11 *»<*■- Wajl tl 1 

In-ißi; .passend gewählt*. vgl. S. lIY0 r Iö7.- Nur d».limdi, wir 
t |(, . H Vnnniss. «wklmiiTlii fl theoretisch qua II ll*i ereil, 

uutereckoidcn »loh dir M ku AuBawwug w voiieÜÜndu* 
$1$ sind mir verseil r-dem- DOUlUOgÖl d<*9 M U ö o « der 
fUr dir Anwendbarkeit .-rfnnln li-fi-u YluuuwwttWlfiWl. 
Kilr dir i-inr IwrultMu difiew auf *-i}lkiirlii*hcr 1 hnrnuk Hilft, 
/um X werke der btsqiHKnwicn Ordnung der brechdnnngcn, 
für dtoianderc puif eta]ddsdiQr Wahnwhofulfehkoit, darauf, tbiü 
sic zu [.reifende HypotiiWln Aber die Verhältiiis$a der Y irklkb- 
lfiüt sind. 

Für die giuv/.e Frage dtu Yuwemllliirkrul, der Mathematik 
mif die Ertdinin^wirkfiidikc'H hrt als IJ-ir’iTunjr. 

Wenn dk MiUhtwtik auch liiiisiiihilidi ihn-r f '"l I uns vm 
.lerr ErfuiiTuug vuiltjr iinhkhniufijr kL m* l« 1 si*-lst •lh*bn|h d-'*h 
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nicht ein«' Willige PremdheH »mi Heierepeneitäi zavisclnm 
ihnen. n ie etwa xwieehtiii einer »reine» Anmih»umit!* mul dri 

.Shiulirhkinr, ..... .hin»* «ml «>1»'»-» 

■.■dhsliiiidlperii .Hr mIT" der Krfrii-rmis;. «ici- malt dann beide drirrh 
eine i®*ujpe*etz1it‘he Punkt km aaeiiiiunlm laude» rnnß. Wenn 
alle?) di« Uld.il Ido lind tirxielHingen iler MnllietnaLik etwas 
Ideelle», )ii Udlweis* etwas U«&16H dnd, ge » «11 ^ c h pelnm 
sie ihnili du Mi ihm auf die Krfuhnwg zurttrk. 

fitfifl die Verhüll misst- t<m ;■ i rischor Monge», von 
Mengen vmjiimivfn-r < k^nslAlut^ vmli’lie dt* pein-ii>.l|r 

(IraiJilUge für ilii Uil luiM der Zallllitprilfe jj-heii: viue auf 

efaronl (itwr^ohauli iic und leicht zu iieuiorkaitde Wiederholung 
■■bnmger Glieder [z, B, JapilTirr»' rnii-r dflieelben 

\ri). mul die deutlich juerktssire Ycrschiedeufiuit in enleiier 
Wieder In «tlnu.- Iw unpUioliüLliligeii M.-ugen x. B. 2 und ä Reim- 

1 »-rei i r «mi •lif ir'-fi' 1 » M 1 isr« 1 . .b-id-arkeil hei pli'klnallltgs'ii 

Mengen u. H, 3 KeimtiVmi »ml 5 Fingvm.i, die Verminderung 
einer Menge »der du 1 Kusu iwuhiI cgujip zweier Mengen usm, 
I ui~ >:ijiI alle» einerseits Verbal mb.-e am llrfah rnngsgcgobeiir,u. 
■■» dein »].■ :uidi«ri'r!ii>il' du» Reuußfeein ditrcli reim* allg.-rm im 
l'miktion der AnfeiniUnlerMdehiihtf, der Vergleichung und 
i ntarscMrlmig /ur jfinuwiderfcn Auffassung bringt. Es tsi 
kein« hc-midere * c z 1 f I u c h i> Ifr^iiu Mii-dunkiien der Syn 
tfmsi', ffee .ltn UeinUl Im Ml,liegende* AnwrhaUtlögSrfortn döfflr 
■-rfurd erlich oder ihm» xit eu4diH;kim; Ans jenen tdliiuihlich 
aufpidnliteii Verhältnis^«» und Beide hinten des Krhdirung« 
icetrelMnie» sind (bum in »kiinikieu YerMM!U»lIguii"rii die 
Begriffe der \rfuimetik out« j ekelt mmlent Der Begriff der 
Antnlil. de») ufolm filiiü die vphnäwsdpjKti) Mchrji ei t *-rusttnd ern 
iiMi'h B$m Mml Kr»im.* stth-nmierf wurden^ ein» Regel der 
1 totareehefdmig mul '»nlmmg der Anzahlen: die BHditligie 

- ■‘ztniiHiifkdi der Zahle »reihe, die Rede ..i-niimett «w, 

Oa.» UfjddUmmfttt Hm »ehrfach VnrtumdetMn&r des Siob- 
wiwJerifctdiö» eine- «Meilen — iUs ist die emji irische Grund- 
lag* 1 der Zahl: an ihm Mm #h:lt da* Moment der Mehriah! 
und ihm der Kiiilmii ah und die venwhfedMum Arien der 

ViuiiHüt. Dij,- wen!.hiirh das kfltwtlieho Mittel Hnea* Ufr 

•eUrs der Ziihiinfdmip mifem-beidhivr genuirliL bi»Jiv-id<inll- 
4ii*ri; altr c# wenien damit dm>h nur Momente »i» Km 


i ’M‘ 1 •?lütll lurilM'll ilur «'lori'iKrtiuItJichuii Hi-rlmlcr,. 
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pirisrliun ahetnikt isoliert und du.nn MjlhjUiiidlg weiter- 
gebildet, 

KIh-iish. bildet riue grunze Meng*- von VVulmteljmuiiir- 
ergobnistten. von m« cla mijärifann und phyflÜEaHMi'bi’ii KrfaliTHU- 
freu die Örundln^v von der aus die g b n m @ t r i s r I» e n H>- 
iTtttV koudptan worden sind. So ^irwl * 11■ ■ üi^rifle. «dHu- dem 
geometrischen Kegriire der Linie *u±rniödi k liegen* ungofilbr 
folgende: zu midist die vielerlei i ö-sii-hlrffikdcr Ymi QrenxtJU, 

von Kanton, von lö-gtn Mander) mit verschwindender nicke 
geH'i-tiHiHT ihrer L^ijguni-r^tträkang. wddie :iih <i-- r er ti 
v^lbtilndigir- Rijd von Linien mir «n* hin M dien, dünn Wahr¬ 
nehmungen von der Art, daü eine über piihj Flüche hin- 
"tft*icJü!jid# Spitz© ■■tut' Spnr hin Loriilflt, weh-lns uns die Er¬ 
zeugung einer Linie durrill einen J’nnkr birst dH ; dann 
die Wallnndummgen J»lm Berühren mul heim AlrtuPton von 
solrben ijegeriKtöiideti mit überwiegender Lii rtgtuiausdehnung 
->iler von Knuten. Wülinid ntuiHgeu. widebo uns ebwjklUs tcilri 
die voll ständige Linie, ieil* ihre Erzeugungen gölten und 
:iiiBen!i'm, vfiensi» wi.u HliftklH‘W(p(iitr"n, fiodi die Möglich keil 
klar mache», nie auch umgekehrt zu daychlanfen — wuü dm in 
geomeirifeh in der rmkohrtarkeh der PunktMJfW In uliit-r 
Link- der linearen Onlnttpg) jUWtfe-sprwhoTi wird, t’nd die 
Krfuhnnursdtiien. welche den Bogrifl Huer tferaden er- 
Mehen bissen. liegen in waunlgfefhtm Krtilmmgvn aber im 
>HWn Shitt ^.tugeaeiehtuKe EigensHuiOru. Ein ilHlue-r Licht 
Mirdil irild. miis dns fertig!’ UlM einer <-nmdeti, lhe Spur eine- 
Kiljpet&i der «ich liest Findig mif dspwdbe Ziel w firt ilereollKm 
KlHitUhgj bewegt, zeigt ttn* Ihre Erzeugung. ln der gespann¬ 
ten ... lmtwn wir ifc :il* die kürzeste Entfernung vor 

Hup. !>ie (fenide nie Linie ntot»gldchor Richtung «lehnet sir.li 
auch iu eigenen KöqmrbewtfgttngHi ohne Riitbfungäämlm 
rnng aun “tttjwle dieKrlitnruuug durch lüflttÖitWtgB kin.4st.lie- 
fiseln' Kmiiiitidnnfpm —» und sie zeii-lumt sieh auch dadurch 
uns» daß rin gerader Körper wj# Mark llherwit^i'lidrr Liegen- 
au*) Hüning. in seüiur iJlugsriehtimg ireseheu, unf seinen Qui r- 
*rhnitt z hsu m rmumr h ntiti j>f t. etc Hai Hier Körper von allen 

r*i*itru ;i1h ilmde frielNtn wird oder Hmm gründen Schalten 
wirft, zeigt uns dl© Uenide nl> die Linie, deren IVrijektknutii 
wieder Gerade sind u*w. i vgl. dazu 1 '. IT. Kap- L Br zu den 
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finifirifi imi isnuidlii^ftn der Draidiuiüitid null! tili des Kuunit- 
I. TH 1 . 4 . Kap... 

Derart sind die Krfnhnüi^ett, weicht* dm Aniiitt und dir 
rund den Mit <iit> Bildung der ma'hem arischen Begriffe er 
rrfn’ii. In einem l'irtzeÜ der Aftsr.mklion, dar Es.,][ ( . rillig Und 
der Wr-dirnr-bi' --■ luiiu-n sich auf Ilim'u di« 

Begriffe al” etwa.-. Ne tu,- juif. l>rr gr.iimt.FtM'!ir BCirnfT der 
Lira« itder vielleicht mwh deiiTliehrr «irr Hemden entstell!. nicht 
jiIs liluLtd Almlfiiklnm uns dem .diuiliidien Bild dir Linie mter 
drr deradeii, >.mdeni -tsl .Utf dem Ik-den der imimiigLidieh 
Erfahrungen; denn er enthüll weit uudir »l» du> Id.tffe sinn 
liehe Bild, Lr isM ntwr »nt-li nicht einfach der Niederschlag 
iler Erfahrungen, er ßiiÜiäU ja etwas Ideales. Xlchtmehr 
KtfuhHeues, sfjmh ru er -dtdll auf der Bunin all der Jvrfahmu 
gen HM'as N iii' auf, er k>inzi|mrT eine iWtidiHii^. welche 
die tnrutfiigfo'hcn ETfulmmgen einheitlich nisammeufnlit. 
welche als oiiie f ienatZMiiillBigkoh in Iliucti allen eiLidnvkl 
werden kann, weicht' etwas Cbi!rgi«itdueh*-, fiemeiiiüjuiKift Uber 
sie sli-lll. 

Her mnlheniAtBidhi Be^rifF wurzelt ganutfach in der Er 
Ijbmng: er würde ulrhr. outfifehnn ahne sie; ntn-r er erwUchsl 
nicht uutuUü'Uar aus Ihr, .-mjiifcni erst durch .detr.ikte h-die 
mm* tiitignliit-r -ehr allgemeiner MetuenU' und Beziehungen au 
ihr durch ,t'<»nri;ilisierang 1 de-' Kmpiri-'i'hen und ubwlk-s durch 
Idealisierung < wie Ihü den grumtet rischen Begriffen),, 

3, Theorie uU ff Irhlk-hkrf tscrkeimtn K 
a) Die Yerifizierlmr keil einer Theorie. 

Wird die Mathematik auf di. Erfahr« iigsvrirkffafike it 
niiR-e»oiidei. '■> sind die Hwhunlk und die theuretfeeht- 
FliJ’ädk «ml die .lödereii ThenTU-n sdiun vim vomkemln zrn 
Wi rk l i ch keil *«Htcnnini« erd lieht. 1 »in Mwlutnlk erklärt 
di« wirklichen Bewegungen der fdiysisckut KUrpar uuf d*‘r 
Erde und tun lliinmel b ihrer (lisetumia^kelt und fahle!, 
darum uucli die iinr&dfage fiir eine midie t ec hui sehn Auwen- 
dunff, fdr d«ui Masel um-nlwu und den Hudihmi ti*w. Ih»- 

fdd'd. gib! du Iheure-tisk ln t'hydL die GescTtatfiUUigkvü 

Wirklichen ujitisdir-n, ddtmcnrtnnuÜsHifiu new. Vu^angi-. 


I 



THu ^i'rTinilriMiui'n im u«h tmfflutvii \t% r hi-flmu 
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Elm} wird tih FrkoiiMwis der Wirklichkeit c r 

w|i*m (i iIvl ■! -iS- i'iupimdii ViTiUku.tiojn durch dl«' l lier- 
dlM innri'iiie ihr^r mit der Krfsitirutijf. Ai i*- ? «IN 1 

Mrihimik vj'rillRiert einerseits durch die misi vhlidir Kew'rjfiiiijr 
c mk'r fetrttur Kflrjwr auf der EnJoberilitohe itHum Fall, beim 
Wtirt ■ i;= w. .. ■ mb rsdt - durch di«- iatdk'ÜlHien Bvw^iiip-ii 
der Flatieteti. Itn i t^u u Faß verlangt nl Iwrit hg» fiö Ruihrk- 
ddititnui^ dos Widert an de* der Luft ’jüe J^iiittfWig ■ l■ s 
lh‘w« L Hui Systems durch dir TKPgob«ffni<J Flüssigkeit, d. k 

r] i;rs SyMeiOBj ilfi^ «Ölrw^rer *u lMwdituiu«md*Ui VrrWtuluiJi;" fc n 

uiiloiivimlvTi \tA\ Im zweiten Falk ymUgt i*» *fllr dk Haut iE- 
ira^on rtor -Astrupuziiip'. wemi man die llimjnr-I^körpHer als 
l'uuktc ivh s uls IifHLM^ j sii' Kuj^ehi rnler Filii isüidti oder als 
Kürper tobftrittit; deren Dtohtigkeh mit riMf 
i dcichnUlüigkcn nach dem Mittelpunkte tu ^ie'kr 1, 
rlL S. 438 jl Bohle Vöriflkatioiisgoi nvKv kfinnon durch ernt* \ er- 
üJck'luiug der iiMTuitomisclimi ttaifecuditjuigeti mit. jfisivlsiwn 
machen Exjmrftlieuten tödvrri^t ttiir riimuder verkrtüjdi ^er- 
den. I »]C Berechnungen der HnhMeidrt'w^imp auf r: nniil -h't 
iiLuoluirdteilen Theorie werden durch die Betd>o^]tf.orur mit einer 
ii«*wurHhirn^w<H^0a ßotmiügfejit ,n]inriü*h mit atbar 

\hweü'IiUti|r von 15 Winh^Wkiimlirn «Hier i Zojtäpkttiule 1w?i 
der Bewogtrapt de- Monden mm utmlii S s : .Ldirtiüiiderteii mul 
mit der hm-tHien Abwrichnnf von S Wlnkefaataiiuhm oder 
X ei Sekunde I* : -1 1 ■ r Bewr^nnsr do Merkur in einem dft.hr- 
IniNil-n J’fiim? ViiiiMcbuii]^ • i - iVrihei# um II - wHeije 
jetzt durch die IfadKUiriin^dHHirtt- uf|Hfct wird}. Ktir die 
:iUiluran l%iiotrii bttrii«r die*« *\t>^ r o!ekunff unIrrtwtH> rirses 
VFliikeb voji 2", obffkHeli *iu Ln l«Mig nur den Knm™ der 
VpiQ4 Utd dw Parthot dM Tüiuorkbirvu Fdfclmru ftihr 1 
(S, 4-LH. 440}* Die V^nflkatbiiLi w«tahf k die Murbiinlk durvü 
da* PunktuHtiorrii der Uit&diiviuft erfährt, si^li hiu- 

_: 1■ ih kumj.i|l;durtr.f» LUtfiti A'u* KrriFtr, Jäas^niu V riffelndungeti 
und BowogungOU, itit hHf 3 Üe I i öh i b a ru Beft i a u d t e i I *• 
ibf Kr- hriimi^ >bh .larstidhm, i^Ui^n ui* hi mrhr TO Owto 
Ik 1 st immune Mnn muß vielmehr ihumbeti -" * j i ,s ei- i >■ 1-ik- 
! ■ 111 u in BetmdiL delmti. und zwar ns «r^ter Linie die Hd 
Imnu, an die *Wls Lr^-lidiimiyrii (I*m llrwÄrisiUii^ Llekni 
Trinis ihw. »UHrhließon 11: (II. 412), In dso<en Fälhm 
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stell i die Iterlumik nur dünn mehr als bloß .(.■int* groll :vu- 
gviifilienc ILt k* iiüI iii'' dar, „sofern <- gelingt, die Desaml- 
livtt Uti -iHiflanUi Ihnen v.u i) r w h i i (‘r n l , indem inuit uelwjt 
itir „eine bypoLtmijscfro unsh'bibarc Well al> „fiktives Zvisoi^Q- 
glind zwischen don radkm Dflgonatiludcn' konstruicri (:i. ;t. ( ).L 
In ili' ''ti 1’Üllrn Ueilrt ciuie genauer'' Verifikation aD" „:d* 
liütigiL' v*ni der AinmhfiK- .iTidenir I ülfahy 

So werden drö Theorien «ts Erkenntnis der Wirklichkeit 
von der Erfahrung Iwstiftigt. Sie sind aber (kt eh eigentlich 
ideelle Systeme, Worin sie Wirklirl.kiöjU.Tkounttils diirsiolloa, 
'■> heißt das -.fimif. daß ein idovSU-s hytNdlieibrh-ilwhiküviS 
>y-.Ti?m in einer s.i eh 1 icihrrü nirliT bloß gitnot buchen 1 He- 
zidning lur Erfahrung stellt, Kur darin kann die W irklie likeil-— 
imleiitung lim 1 -, ideellen Sy-tein- Jiegmi. Di*— saehlirhc Ke- 
zirliutjg Uwtelu darin, daß eine Theorie einen Ki“i> selnui 
bekannter Titi suchen ? ollstlLudig 7. 11 ßrk&Lnm, da* Int. au* ihren 
Annahmen zu ded 11 zi aren vermag und duü auch alle 
Folgitjnügeu utix jhjuiu uuL ErfalmnigsUiUaeban ühi-r- 
>-iii>r.iniiiien t tuli (tobet) I'- Lannteu, iber bi» dahin iniaufge 
klfirieii oder mit dadurch r-r.-t mm .ntfgehindenen — womit 
dünn die Yorilikatimi Iwsnuwrs schlagend wird. Sr? i&t Max¬ 
welk, dekt.rtmingii tatscht' Theorie de- Lichte- dadurch verifi¬ 
ziert worden. dnü II. (fort* imstande war, •■lektepnlagnntiMdtf* 

Wellen experimenfvll m er/.tHJgfm. Wenn niteh die Folgerung»- 
otrgebnissc, r.u dcn-ri einu Tbeorio führt, imd die In* deich tu tim 
Tatsachen mir na lu v. 11 til-an-mvamiu-ii, „ lassen dvh aller 
.!:■ M.wnkhuhgeii WgrflUlfal und ihre ■ tarnen hediiumein 
Attth ’lie a ii iiilhe rmle Ültorditftti muiUTig' von Thoori« und 
Wirklrcbkeii hat ilm ,, itamd und ihre G«notzmÄßigk*dt; ein 
ergibt sich aus Im?! der VorhUltnüi: tsä sitnl tiHd vOlUg dh-sellien 
1 i- tingimgci]. welclu 1 die rinnrie lbnu Folgerungen zugrunde 
logt und welche für den realen Nhuiinougiuig bestehen — weil 
die Thfirir els-n vereinfachte, 1 d 1? n I i 5 > orto VerhiUlnis^i' 
bflUnÜltk OieM nur MnfflhB nih UbcrehsütnmiLüg ist weit 
entfern! von flinewi vagvn ,DögfiUütr^ amdi «ie J-t drduzier!*:... 

Itmiiii ergibi ddi aller dit Fragi-: \V|f. kann oirif Thtmrie. 
da* ist ein ideelle liypiaL tisWi dnluktivui SjrstenL dm dncb 
'HD willkttriieheii Annahmen ausgebt, r.u Ergubulssim fUlireu. 
wotrbc mii den Erfahimigsialaichen ahcnoUutjmtnt'n? Da» 


Die ttftiadformPD «iiT irUteii^lufUldiell Mütböden. 


157 


k:mii nur sein. wenn diu Älinahmft, auf welche dio Theorie nicH 
nuflHuit. von Torntwreän irurade In Hinsicht auf d ie Bf- 
f j* hnmt- Uit -a <- heii g r \k ilhi i sind. [tu- Axiome, die 
• .•mruluDDainnen eitnv- thron-! ir-.-hun SyMniiK werden in 
freier riet/uufr fttifgestelU: de können ohne Rücksicht auf 
die KrfidintiiirKMirklu'iikjejt gewählt worden - dann eigntai 
eie eine i r r ^ I»- Theorie, wie e. J>. eine nithUnewtiMiMchr 
Mechanik; und «je können muh *0 gewühlt werden. daii die 
Folgerungen aiu> ihnen nt« den ErhihrungErtotTicino mflglkd^r 
ii he rein stimmen. Das mini iLnlttrtdi nniolL dal.) !ti den (iriunl 
in mäht neu* die ei i li: fl m +‘ i 11 e 11 Vor it u^ü c t m ng i* tt filr 
i-ino deduktive Ableitung, uh» ein p^ir.ntatiigs VeiMÄinlirt* 
gewisser konkreter T#t?,ii'hen, welche empirisch 
fe\j»flriniiuilell odor durch ttpolKiolituiig ■ fcsmiehwi. fcnnstru 
fort weiden, Ikiieti wit die des Falles auf der ^.Liefen Eböne 
oder wie die Orter lind UmlaafcöHritftö von Plam-mn geben die 

konkreten empirischen TiUs-achim der Bewegung; die hnll- 
IV.-WW- ■iallli'i- uml dir Ki-id*TSrheiJ »nSCUO weisan eine erste 
t^emidlUigkeif. darin auf: di« - QesöttmlLßigkftiteri lassen 
drh dtin li das lir-tvitalini»*g**efF w ieder als Folgen ein--i «II 

gemeineren iisfletmatßgkeä. vwntdmtu die lüigeord.. Vor- 

aub^etEuiLgen für diese werden daun von einer Theorie der Be 
wi^mijf, wie siedle Mitchanik durstcllt. uni wickelt. Wehn man 
dn> löuute einer Theorie einmal von den veri)lakiT*uiden Tal 
Sachen aus iiltcrhlh-ki. 90 kntii«f< sirh ln diöM .-ine Reihe 
immer allgemeinerer Aiin-iollungoa — ul- «ii« 1 umgekehrte frut 
genings reihe —, die mit <l«n Axiomen als den i dl (rem einst cn 
VorntiM AUtnn gatt nutet. Kitte Theorie irei ln*ü.iiimito Er- 
fibmigsitM.s'tohtin als getMitütnÄBig au recht und kcinattpfe« 
damit eine ;|it[wiamiiiB (JesetsntBlücrkoit ffir rin Kiwbriiiiiiiga 
gebiet, eine Erschet n tthgsgvitUtug; sie stellt die logischen Tvr 
fordernis^- du für auf. In dm Otntidaniinluneti einer Theorie 
werden die Ijrdiiigu ligen formuliert, iiiiIht denen «ich '«*’ 
Btfmmra It -nle Erttchulmmpen tmsflrtinllflig kotistmien-ti 
inanen, unter denen ihre RnU-mnlRieriinp möglich wird. Weil 
die i Irin uUtn nah turn du er Theorie. sofern diese fvd geilen soll, 
von vornherein si werden, Jlft |U d«ii *il!{?'l'i ,? itt®ll 

logischen fihflriMiU lihuf KrFahriniiP-uitsiK’lim. eine (]««**- 
iriÄfligkflimkfltedniktkm derselben bilden, darum können 4 p 
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dünn zu Folgern ngvm führen, onleho imtnei wieder von der Mr 
fuhrung besdälJgi werden. 

b| Theorie und Erfahrung, 

Wi'äiii die Axiom-' <nlor < irnndunnidimcfi oiiorr Theorie? 
in Hhiflicia auf die Erfjdinrogsiai'ä.'vcheri gewählt werden «ollen 

■dstiie sdlpetncinon VomiL^srtxiiii^en lilr ■■fne . 1 .mnjißigktüi 

■]\ trstittalf, M lu-iLü iliy, iljiß die E r f n li r u n g i» ge w i « * r tu 
»ijlwii-hiMi 11111 U lii'i fl« Auffitdtan^ fk-r Aiiome. 
[*i‘ini ditsiT Aiui dunen küimen jiirht rrin spekulativ uur'gedocld 
werrfflu. Ste sollen ja WiridiehkeLtscrkeimUiht sein und ^[gwi- 
-düifuui di r Nufur kann iu.im xirh nicht mit Hilf'- «itiHvei 
'‘;iiulli j liHT Annahmen uns don Fingern saugen, Hindern sie 
intlwti ili-j Erfahrung omu'immen wurden' v (/.iiKatz 1 > ö. Aull., 
S. 555 1 . 1% t »rund Annahmen eitler Hioorii! kdimcii nur auf- 
-'■-iielli, werden. w, nn sie durch Erf;ilinn^-,wi^,-ti hmradn'ml 
vorU-teitot sind, Dus ^n» (leUtude pännr Theorie: die scheite 
l-.ir wtUkilriWten tiriindairnahmen und die wlieiubiir lau 
hfdflpen -pozicHoii Eediügunjgen ffir die Deduktion und 
Ite (!:iböl ( ^launllHu* sdxUaölfck« tfoaidnstimmuiifr der Kol 
I*jriiugwa mit der Erftimmg — da* ist mir toögüdj* weil 
nu.J -Mi viel Krfaimtiigswi^eji l-ni >ein.-r Aufrichtung Icitoml, 
ritrlutuöggolrtrni betoiJjgt ist. Mach* Werke ?wLreu inrigi'liHid. 
wie b;-itn Aufbau der nieehimisohern und der idjyHkaJbiHi-e 
Tluwitea überall Erf*Immg*ü mit wirken und bowuftl. «der 
-t il l-uliw lägmtd voriui^reFimi. 

l>ii Element« und Uh zifdiiiupeii. mii .Imam Hne Tlmorii? 
arluütts f*. R. EeMiiteuniguD^, Kraft), «fad doch nur 

von der Erütlufiuy aus Iwmxiiwtjrt, wenn h& .m.h dann roiu 
fiinmd Lwh? lud Hievul lediglich als flerieliungnu zwischen 
liiiuiu und At 1 i11>imklen' gefaßt werden. Jde erwiielifmii mtü 
" i|,rr ßmfurmmijr 1 Ideal huerurigj der Erfalmm^vifliJili ui.-«-: 
Hiie Theorie kßMtmteri i-diiUU und vereinfachte lh-din 
jrnugwv erhaltui-,.0-, iudciii -du gowis*r EigensHmfcen der Er- 
fulinm^wirMielikelt: wtdore fallen liiöi, \) imi „nid 

■H„ r ein Krf<Uminpil>ereich ar. durehg<Hirt«'i r, 1 „ in. daß ruati 
inmuuulD !»l die letzt-u El tut 1 eilte uml ihre Hezieluurjjim 
lierniKziijirdjtnjiorTji, Er-J wenn Ha Erfaßrriujjpypdiiei mmh 
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weh orfbrsdu ist. wird es möglich. clie Mcttleu Hausteine für 
eine Theorie ■it^'JlKin iu der mM wendigen Pribda$ou: 2 « kmi 
et[dertm. 

Dit' zeigt sich ln?ai>nder- deutlich ra den 1 inmdandahmcii 
der neuen rtdat ivitHtutlieo retis< 1 1 1 en Mechanik: da« jrili über 
dtöinui für die der kljissj^ l ■ 11 Mechanik. ih r neue Mus-ton- 
ittTgrifT wurzelt in neuen EtgöblUSSftJi der tllcknodytutmik ln- 
wegter Körper Medieuj, wie »e die Erscheinungen bei den 
Kathoden*!nlilim und den U;uliuii]^lni1ilui]^>n uiil sich ge¬ 
bracht h.ibcn. Infolge der S*-l1>-<lntlnklJiHi der :m«;*-<c|ilifnd»*r. 
len fnt^tu-tiv) elektrisch gedadrnen Teilchen eines Kathoden- 
strahles u-der bei der Strahlung in einem rtpiegelnden Hold- 
rjtuuii it-igi diu LdektrvnLignetirtuliD Energie ein genau entehr 

Verhalten wb- Trügbei!. wie Hüwi also. Rechnungen (Atnt 
hain-t) und Verstrebe r Kaufmann-») führen Kll dein Schlüße, 
dull die Elektronen überhaupt keim* andere Masse Als die 
dchemlare Trägheit der oIi»kr.rttutagi)oüächon Energie haben. 
.Die Rerlimmg zeigt, d;jü diese flkti^u Man«' mit der 1 ■»> 
sch «Findigkeit variiert. 1 Und eben d h-e ErsahrintÜigeu hei den 
Kathoden- und den RatUirmst«ihlfm lunben Hewognngen von 

ungeheum 1 ßisditriiidigk^t 1 vnn ■ ., hin 1 , dor hidurc'i'liwiii- 
digkein nt!« in den Gesicht skwjh* gebracht. .Was nmu Klr 
K.ithodvnkonnmkelu gezeigt Inn, hui nt:in auf alle Körper 
aiisgodelun ,J t'i. Ehiidt, t. Kap., S, IB8), l>*vt*)bt :dkfr 

mein in dem trilgbcit^umtogen Verhalte» der Energie mid 
daher i-.i Masse nidit krwftriuit, touduru rult der lifeujbwUidig- 
keil veränderlich {nur u n ge f ü b r konstant lud Gftwfcwiiidlg- 
kujien bis zu JiwM.ikm in der Sekunde, dMillh*r hinaus #«rlineoil 
hb- zu ttnemUlober «röße bei der UcbtposcbwUuligkeit.f, Auf 
H.I vielfachen Erfahrung™ und ITypollifwclJ Ixml sieb der neue 
ICaswmbq^iifl 1 auf — al» atoe umiaieeütbt« Hypothese. Und 
dboDtn iUsitnit dtr oU* MstmtbOffiS JftrtetOiW auf vWlwhttl 
Erfahrungen. auf dun l’riidelvorsiichou von Uiiyghem» u. :i. 
idw*r d;e Verhüll?)!- vnn untl Gewicht. 

IleilJl da- alü-r d:inn flieht, du 11 die Grimdlntr- .. einer 
Theorie dihdi induktive ErfnliningsuTgehtib-» -ind tnlör wenig 
stet» selbständig begründete tiyfwdhe-HjnV fr.* in-iül nur. Hall 
Nmu die VWaiieM-t&utiguu. die man Ihr eine IhcoA* niaobr. 
a ti f *! rund von Eriithiunir-riit-.u-heu .und ■»t , IhsUludi"ei] 
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Hypothesen i wühlt, daß die A tino iiinon, die fuuti einer 
Theorie '/.npiuidc U'tri diLrell In ^lüntulu Erfuluunt^hu 
-liehen umd !{y|Hilhi 'vii; uofnnli'n werden. Alter es wind 
imtlllT - illn, I t nillflLljyjetl einer ThtOril* — S'i Wellig nln ftrtl- 
siehende Lira hruugserguhnb&rr luicl) für ejeh schon hogriiiMitfiP 
UyjiolliCfit'ii. Niehl ■'ii liej« die Saeke, iLiß tutui Er.;r , -l«.:~>i 
hat ili<- durch Erfill rnng ... oder wenigstens ji]s Hyp»> 

thc&Ctl waSirwdndiiJirli sind, eint .-de min au I i rund Ligen ■ ■ i j n— 
i Induktiven .’svsiwiia, einer Theorie, nimmt so (|:H> dift t'olge 
iunueti deskulh für die Erfuliruiyrswokiii-hk«it gelto«. *«1 'li' 1 
V(tr;uiK.HMauti(ftni :nt mul ffir sieh selum ilnfilr gelten (:ih 
ldukiivi KrfidiTUiigsriiiKt mlir Hypotheken\ sondern immer 
Hegt iv tun einer Theorie so, d«8 ihre eirund Ligen orsi durch 
dip VeriflaiOfttng ihrer F o 1 g e r u n |j e ti rückwirkend OUltlff- 
!-. 1 ■ I‘ erfinden, muh w-im -ie von vornherein tu. iIhii Si mu¬ 
ff m 11y|w»tli<von iiln^r die VorhJitiuis.'c der Wirklichkeit aut- 
geskdh sind; fiir sich uileui Indien sie keine binreictiondo 
lillltigkeil. Ih’tm io dem fUnim. ivu- Sie die l Lruudkigen der 
Theorie Mkh-u, gohni eäi’. wie gezeigt i'j\ (JMf.i, nh Vor- 
atlL'euid ne mögen ii Ut tlikJi dnrvfi Erfahrung «gehene (oder 
WalirsvlitujjLirlinJ inuuer tnu:iu,-, .Was man für die Kjdhodeii- 
kor|>ti>k«-lti pmnsigt hm. hai iikv» auf a 11 *- Kfliper uirsgeduiuiL'! 
l>n- Itenhl ilnah muß dch jdier erst jntv di-r Verifizierung 
der Folgütttßgen daniiLr erwehr-u. Dwi daran kann sieh :imii 

dir .n- Mechanik uut in d c r Weise aiiflfiiueu: .Vnlinmn 

wir au, duU üirh die Kürjnir in einem kaum /.idi-K'ULiiumim in 
pomUtiis.'hoo J knien Itewitrftu und dnEl die Mu>*e mir von 
den vorhandenen Körpern und ihn'r rekuiven m einander 
ahhilngt und daß... tisw., dann muß z. E da« l.kht in 
einem fifavit'uhuisfeld iitonieukt werden oder dnnn mgihi 

sieh ’ ini' Hilktilniv iVriMv« rx-fmd.g dii?. Merkur um 4ä* — 

wo« tm«lehH«h der Füll iM (oder QiQbi der l all istu 1>ie (lo* 
't'i^riJiiüifrkril, welrh*’ eine Theorie «lÜBtelll, wird jiü i-iinmi 
spulten™ Bereich aSm BuciMutn^ von EritatmdlgstoiK^en imf- 
jjöfundeu tuul foc^Cätölt: die»* wird dünn vuraUireiiu-iuen, 
vir wini nlh iie^*.|KUilifiipfc*nt für einen 0 11 (je me i n lmi He 
reieli (in^i->jiroi hen ( iedein man erkennt, daß sin uidii vmi 
den S |I eti e u (■ H tUwlinyuj^'u di * -u<}rulietiru «'m(ifriselieii 
Fültir* uhhiiiLLd, daß darin vj. imfthr i“im* a I tue in -• im -1 >■ W> 
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iNiJigigkdT^bdehnng mntlgd^ml bl. Ab *o|Hi& -ri*lli >ir? dann 
ahoi nur eine Ami »hum dar. Aus dieser aup^uommeuQii Er 
Weiterung sieb aber mme Ful^e runden »iiUntatu und 

indem <lii^>- h .nii il+rr Erfahrung !n-s;^ti-j p weMi'm wird ilainat 
auch jene verfilzten/ 1 Dieser AufiTbir su einer allg^mrinorMi 
0 e^utxniAittgkQH liedeutur aber immer dir Emduefcimg eines 
N * mi m: ilii AubndLnng d1te£ Übe rp h ip I n ef pn < -em<ifrsann ■ u 

*. B, nlrtjr aiffli Fall und *bm Wurf . . der F 1 anot«uMiu 

dir Anziehung*). und dUuva bi eine originrflft, geniale 

Idoo* die nicht uiivfaeb von -irr Erfahrung »bftiiktsun bt. Oüd 
Inifern führt eine Thfiftrta (ll»r das in dm Erfahrung wirklich 
HtsgiftbiMin immer Mhfillft - Mlfar de feidi-b illiiii^r nur nur 
item Boden der Erfahrung erwadtam kaum Um rimreUsgen 
einer Tle^iie werden nicht im eipmilteheu Sinn .der Erfahrung 
enimmmien 1 . wie Mach (fl* u> 0>) j&gt*9tu ilinü mein emjnrb'.'b 
gejrelwrt oder henbnehtlvir und nie kftmim auch mehr einfmdi 
r r s e h t o e ä o n werden« weil diu Ober*:l t * r dafür fehlen« 
riiit- rit^srie baut >idi ja gerade itnreh die Einführung u r u e t 
Ideen, neuer AlASrigi^keit.iih-f,ieliuii|£fiJ auf. Die < -rmd- 
.iiimthimgi ktfnimn mir kunsRrtiiei i werden ab Hilfartaitifl 
zur Zu rfiekJiihruitg der empirisch gcgeJlenen Er-ehemnngeTi 
■ ». B. Belegung) auf gefeomiiLBig« BedingUiigeö. 

Damii M «in klarer Ein Ute k in da* iiriiaipirlle Vi <r 
hJtltjiis \m Theorie und Erfahrung pnvmuieii* Wenn ofiii* 
Theorie Für dm tkfahnmp^wirkliuhkuil 1 pdlen ML kann 
ihn- \ufsteUu141 nur Hand in Haud mit der Erfahrung er 
fnlgniL \ber da- f^lemei nwli keineswegs, dnü dann' di- 
^mndlftpen einer Thmirhr dilftih Erfahrung -ell^iilndig. diieki 
h0jr r 11 n rl e r würden, fiaie AxHmuui»y'srwu einer Thrnrir- wr 
tuag Immer nur ab Iridn Seüsuug aufzut^ten« ttleln als für skdi 
iiLiluktiv Iftgrüttdetö HyjMit heuen. Ui- Erfnhmtig i>ililu« 
jnttter der VuriJUaUimi — mir du© E n 1 * t u h 1111 g > l-ediligttiig 
für mm lljenriiv All das, was früher ijber ilie Mftwirkttüff dn 
EftuhPHig am Aufbau einer' Tlmuifc gusagt wnnten bl. 

->ndit mir tu geneibeher HimjirtM, MBwIrMuig winl uti- 

’-iditlmr. wenn das hyjiotfewäsuh^udufative SysicEii ferfip <b- 
steht. Tnrer dem ilo! 1 ung:^■ (imuhHumkie tritf die Kr 
rulijtiinr In einer TJinuie üburh mpi uieLii früher nb hei Ihrer 
VtfrJtiknihiii ab Inmart 4 auf: -h- winl erfif *nr [f^iliäU^rllfunjis 
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dfi t 11 idmatadien K<inseifii<mmi :i 11pemleia, Intieri l-l 11 » tlft 4 
reinen rolgeniii^y.siiin^ *|deli =dn geliuugtttiiJllUg Uhertwiu|Ji 
kmiii Kfllta. hiMiti flirr fnlgl m 'Inh Cirlilifbllliahmnt 

nik IngiRdier Notw€JM%kt’il. öanma gilt das* diolnktive 
System in m k h utnübhiEn^iir v<m n-r ErfuImuiLT. T/m i amli für 
die Uniiidanmdiinna »i-UhM bildet dien- mir eimi^Biiri i ^II ■- 
Vctraii^etzunp- n m 1 !1 1 ■ nn^■ direkte ^niinlLiirr iWr ^ I f ii 11 [f, 
Sie 5 jj i] mt indirekt inii der Erfahrung ^\dTuii^ntiiL% vor* 
knfijift diin'.h den rEiekiäivUjren l^^iyoriin^tti.’.uiüiütnliauf! m i 
lim verilmer enden TMutchm. 

DU Erfdirniigr wirfci utan an det Autandltmg einer real 
irfUlijjeu Theurin hi zweifacher l[iu-irhi mit: unter denk 1 Je 

dHit*|Htukti i|i-t Ui JniELg lediglich lud der VerillknihHi :d* 

«mijiirtache IkrttAtiguiif* ilic^reiisehnr Firfgerutigeii: und ^*urt 
nur in jreiuit i *r he r üinrdehi nJ« Ätt^ögri?^ für die Gü- 
mjaHuji^ ritii;-r ThiHirta* jiIs Material ffu de. Bildung ihrer fkm- 
<ndhe- ah* UlrekiJve für dm Wahl s3ii«r nmmdnnn fmu-r*, ata 
Anregung für dip Stidliitig' der kftifflieltait Aufgaben* in 
U ü n ot i s«r Ij r in Hum- rriÜT fHi WETO Wundt {Lqg)k, IE , 
S. n ml 4. Alk^lnn, K Ka|n. I <■ sagt: -Naclidmit durch YmilvHe, 
ImhikUuii mid AlHrukthiii ilh- alkeimmen Vnmh^i-Uun^eii 
(Hier die U rund tagen lieittiumiter Naitnrnigihige mwie die <ta- 
Italien -dt- Mgesu gewonnen -ind, begbomt ilu» <tes*diRf1 
iTi■ r |il)ysik:LlihfliftH Deduktion/ Aber er [ml nudiE reohl, wie 
r-i — meint — wnm er Ik B. du- di r virtuellen Vrr- 

i^riiiphint^iMi bd Lrt^r-iiigv ein Am iiivprfhiglirlspr (mUkimii 

pvw'wmBm^r l(ewti J nennt (S* US, 4 t Uj: im Sinne der liel- 

ttiüg. De.. ge^MKinHU-igen Verhalltii^-. dip ebm Tlsenrta 

nufotHU, buwn sieh iridtt au* der Erfahrung direkt cmtiinhrinai 
<Ktar prweNm ^tar kigir^ K niilrämt Mtndprii **s i^i grnnlp die 
eiiM-r 'Hii-itrii?, nf•• r > L■ ■ 111 Erführnn^^rvnrelKHitm eine 
r.H inu:ilit KMiislilikrioit die eihn ;11 l _■!trIn<■ i m <ii-sc 4 .zTiti.ißigkoit) 
niitahfUhreh and den Nmdiweta daffir mi“ dr r KrfaLiniiijr auf 

eil.. rmwitg*- ?.n ennljjjlidMm, imtam *u- »Isw, -i»- nur ata 

A n ii ei fi nie idnftlllren in ihren Krdp'nmpjn an der Er 

fEifinm^ |irnft. 

■-■bmiJd ‘-’tm Tkmirii^ iw ntalit-pmpimdi^ ideale Koiv 
rttkfedOG bttt k:iim de iliirh für dio Erfntunn^wirklielikeit 
pellen, weil ijire tmimtannfrhmen ^*0 ^ewätill worden, ihtß die 
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Folgerungen ctjuuus mit der Krfaltnuur Ubemnsi.iniinfm. lind 
mau w'inl dadurch inptnml gesetzt solche Aiinaiimsu aufxu- 
-dHlen, «faift iruin hei ihrem Entwürfe wn «li-ts Erfjilmuig^ver- 
billtnissen tuisgchr ruid .auf Grand einer Analyse derselben und 
durch deren Vereinfachung und Idwdwisruug die Glieder und 
Beziehungeii des Systems konzipiert. 


o Mehrfach beit und Einfachheit der Theorien. 

Die i ielmi« ftir die E tfnlu i tUg swirklieltkeit wird einer 
Theorie dureli die empirische VorUlkaiiun zuteil. Was diese 
besigt, i--i st rfiip gertomiQiiit nur dies: Aus den ftruod&n [lahmen 
di r Theorie Uimcm sieh Folgerungen ziehen, weicht mit 
empirisch ko 7 iftttit 4 ett.cn Tatsachen \ innerlutlli der febler- 
grenzen idjereinsi minnm. Die rr-sile Geltung eitiei rheorie be¬ 
ruht jUuo darauf. daU sio die -< 11 ü e iu o inen V V> r -i u s- 
>*■ t z II n tr *- 1 ! für die ftr-mniiUligkcH mul dmuil Uslimerbar- 
kitit. vnn gugi) 1*ene n cUlp i r i st ft h e u I :i t s ,i r Ii <■ ii tuif- 
stülii. Alier die Aufgabe, dieso Vcwau**oUimgpji m finden, hm 
keine völlig *■ i ti d e n ti ge Lösung. 

Durch die WriiUitainn werden ninhi dir' einzelnen 
Axiome. smutnm cs wird ilss Äysietn denselben Isstdtigt, 
denn sie werden iu nk-hl direkt, sondern nur itl* die gemein 
Mimen Oberäfttxe der veriöxlerten Folgerung ItfatiMtyrr. Es sind 

du her i nnnrhal ImIi* System* ..irr Eremtiugvii und Wr 

Schiebungen möglich. Die lirtljjdminaInnen werden irt l rni■ t 
indirekt, durch Vermin hing (los logischen VifrfiüUiüsses von 
Besonderem mul Allgemeinwu vorifinüTt. Demi die vcrilizieniH- 
ileu Tnlstwhipti -ind iuimar lxvmndert:. ^»zieMe, die AuiuUimen 
immer allgemein. Vom BosonäDttll|ttl i" -5 - :iis L MÜw Allgemeine 
hielt eindeiuifr IJtHtimmr,: tirnii kann zu einem gcgiditumii < rted 
uinhrfji« lie 0)*-reifee kcmütwiftreiJ, aus denen cs *ieh 
liigvseh ahleiten Uiüi. Datfb&lb tot <w prinzipiell möglich, dfcä 
sirli niirj) stu itügrbcDcn Tatsachen die iiHgeincimui \opiu.'- 
tmfeungon auf ine Ji rfne hn Weise konstruieren luweu. IG* 

.. e l hu || Tätlichen kOimeti eventuell durch verte Ii i e il e u ■* 
Theorien erklärt werden. Di« lidMUriite der Gptffe bietet in 
dum Kumpf der Kmissitms- und der Ultduln tkmn t h <Mritä dtifür 
eine gnnve BfflÖm vnn Beispielen (vgl. A^r mich die ik&u- 

«T* 
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Wart: Oie verschiedenen AxHiJiiuiisyrtWIllt auf welche dir 
moderne [ h corottac Ite l 'liysi k 21 < i feebäi d w ertIr-1 < ka n n. hn t 
CütHU*(i' fcii^vJi 11üejigusti:II 1 

Zwischen vristodiiedencti möglichen Theorien euL-üsliäutot 
nicht die Vcrifttottti-in, «widern ein gatiE nndew Itaidiitf- 
|niukr; der der Einfachheit. l%jen%c Tlumrie tst den 
amleren voraimekon, wulchn diu w inigsten sim?£ Teil eil Vnr- 
die mir fili da-. intrelTmiU 1 i«ehict von ErndnT 
rumgen gelmm vinführv welche inögikh^^ ntir mit dun Ml- 
cromciüe3i V.inni>si h TKimmen itrrflBtsrer Wäsaeitschaft^jhieu- 
um die Utfe^ücliHi lica Er^ehetm ingen iIahuin hm- 
/mleitein Ein« umgehendere ivOtnnumg ilenarm wjis Ein 
far.hhcit fljfier Theorie hedetim, hat romtäl* fu. <U qrctficH 
m Hinatatu ;uif di« jihy s i k a i i * c- he Theorie gegehän« Oie 
Furdtfruug »irr Eirifm liMbetC k:.um *mf versrUietlnne Ah ihm 
KrfnliurLu dmleu; durch die ricilarhrim tirsmli «kr OnunU 
ammhrnen nder itar durch die einf. <h«ir IVinri der fc H&*direi« 
hmifF- der dmlnktivtrn AMolimin de* betreffenden Ersehen 
()i< Tit-iili n Lilien keineswegs Hand in Hund. 
Flir dir Physik ■-. il, sind die i'itifjic!i>rteii \■ ille dr-t 
ctikNdi*rhf j ti Owuietrir und der New twtOThen Mechanik; dir 
allgunmEm HehiMviMlt-aheorie hingegen wühlt die Axiome so* 
dJA iHü ihslnkrsve I .tirstaihmg der tnerlifHilsrhen Völgätige 
iHÖgUclM idnhteh wJttL und kmnrrn dadurch zu einem knm- 
jdlÄfertereh gefnnt-lrinden System id+iM der Rum an rieben 
IvöQNtwrir Mir v’uu OmKmdim™? mul m neuen komplizierteren 
i imndgleiidmiiirciL Oie Eiiifuchäthch kann *Wh lediglich auf dir 
Axiiüir- einet nr-«iric« tatielu*t> iider nnf dir di-dnktiveii Kr- 
I S«it die Kinhi lthW* einer "IliHine entscheidet 
jedesmal ein mdcrrr ^esielit^pmikt. 

Wenn mm dl« mt^ditkheii VertiiLKuise^ lu den Wi^rn 
^•ImfiMLi üljeridhrkt* «JarF ihmii nlit r wohl fiatgei*, dutt dir wilI- 
krirludir WjthUwirkeil drH;niEiii:um:iInnen und damit dir mehr* 
faehc Mglichtmi vm Tliwnm in hezusr auf d^selk- Tnr 
ndM»iw«Mei faktisch doch einer smrken Elnsrhritrikang 
iiKterlE^rt- Lh i.jr vur alli-m i1?m S:,nHntn de- Wierrlene in 
4if tiir^reu^hrn eineft Tat^ehettlirreich 1-3 —mrl 

tln kann ömn fn liii li fragen; wmm ist. dieses ubKeschjcie&inir 

in dein -n k taTsitelillrh melirfarlir Tkcorten 


Illii fiiiimlfiiriin'ii >ln h 9iiM)h£Chil midien ,\^l liwtim, 

Alter 'iifrrn nicht verjjehen. formen sich immer mehr 
in einer Niehl im;' nin. sic konveippreTi; *■■■ nötigt -ich ein» 1 
IV)rm deduktiven Znstimmenhange* ztimehrtreiid au* der '»«'hr 
seihet heran* Auf. Dmt bt doch wohl das Bild. d;is die histo¬ 
rische Jiniwii'klnng der veodlilödeiien Theorien ei »es mul «te- 
jvpHnti Tn t« vobengebk*o~ t.. H. der Optik) zeigt (vgl, "l. Die 
Theorienhildiiug wird lictcnuinirrt nicht nur durch die < l i i l|> iri- 
schi , iiT;ii^u i l mq 1 welche sin trkliran soll. 1. Ji. <lic Erschein «in- 
gvn der Hinge tu periwlholten AlMüinlcu tn-1 den Versuchen 
mit einer sehr dünnen, komtentrisdi runelimciulim Luftschicht 
zwischen Gfaaflfidtao M (8. tfifc, J$8), die ivr^ch- immgeit BÜitt 
gegen sei rigolt fW jntT nssiiiiji-- der LwhfcftaillJnn in Aufliehong 
oder VamRrkung (Interfdrenx)** (TS. 862;Sflfy din Beugungs* 
erechcinlTOgen rtsw.: die Theorienhildnng winl midi deicrmi- 
liiert, ilureli bestimmte DiTOdheziohuflgren, welche In den ver¬ 
schiedenen ErklilrtuigSweisen dieser Tutsadbon in gleicher 
fesigelmlreii werde»: daß da- lä«-hl olil p r i o il i s t:U® r 
Vorgang ist. daß dieser 6 i uau ri tr a 11 f h « bi* n dJliistiUtde 
xtufwcisl n. n. .Brewstcr bcepnlOh k. t’, die PirindfiillM der 
EinisnmnAtheOric und jene der rndulaHoiislhtwrio und kam 
, 1 -hlif ISiirh 711 «lern Elvekum. daß beide dir- Orffl© 6 I Lilien, 
wutfcbo bei der Betrachtim* der NowteiWehea Ringe wrtage ge- 
fordert Winl, Sur Itediautet de in der einen Theorie >rv.,» 
attdend als in der «JMtatfl ■ ** {& 50, 6ÖJ; V# gibt ft 

..kn in der ThtmrinnhUdung. allgeuieuist« Hiraiclimig«!. 

welche den verschiedenen Theorien eines ’i i ii iielij j ilg eUIetes, 

sofern sir riehtig sind. gemeinsam sind und die von diesen nur 
:mf verschiedene \V*’is.- umschriebt!» werfen. I» an!cheu In 
Varianten zwiweWen den veiwhtedonen Thcwtkm ti -j rf man wohl 
eine faktische Btgffintstt^ dir prinzipiellen S^JlrfwWuÄ von 
TliLVirien diwsUtPi) T:itsitcheug'd«iet es 'filifln. 


d) Realistiiehe und idsalis rische Interpretation der Theorie. 

Dir einfacher)- ThiwrJe hat den Vorrang vor <i**r knm- 
püriert eron fin diesen» oder in jenen« -''inm *< d«- Lum 7 .ti- 

niiciist nur den Sinn tial» j n: sic ist dt«'* handlichere Werkzeug, 
sh* ist ah* gedankliche* Instrument für die OriJ nötig lifiserer 
Erfahrungen Okoponib^t, xweekmUfligw. brauch ha rer.. 
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rfte l'f-i damo.' 1 ' 1 S, HH.) l'niiH'iirc v^njlwlil s. 3Ö) die 
Theorie einem MoBen K n t al o p der (experimentell gewomie- 
iitfiii T.thju-'Ih'm, also einer willklirlkinn, lih«li mehr oder 
wi'üifjsir praktischen < »rdmuig dentdte-n, die aller nlvii! aeSbsi 
Taf^iu'hlli’hfii* uTis?pridit. (Analog I■rchtin[S. sttJilJ tmd 
Pmfjli-r " S l>uii nur dk- einFautkere Theorie den wirkUohen 
Vtirhillinis'i'ii ><ms|i rieht — davon kann mail nur dann 
Mfin-uhtu. wenn man ensten» dit- tinuid.innnlmiPii filier Theorie 
nta Hyp* 1 1 liesefi flber di« 1 Wirklichkeit anfTali! und außer- 
den dio Yoftut&teueiihsf nmdit. daß die Wirklichkeit nach 
«lein 1’rluEip der Ein Fach! mit, dom .th-oHiE der Sparsamkeit* 
geituttt ist. 

Idn (imndimmihmi'ti einer TI.rie können allei-dinga 

mehr -sttlbsi mit der Wirklichkeit .übereiltst Im tmur in der 
Wem-, dnü Ihnen empirischf ThUuicIji-ii unmittelbar ent 
iprochoti — denn dt* en Limiten ja idealisierte ivereinfachtei 
Vefbil knipse, >- indem *ir kömnm reale itekiitig am in dem 
Sinne Jwumpruchen, «lall sie dk« elementaren Abhrmgigkftltatt* 
die letzten oiiifaebeu Bedingungen. dimii wnlche die wirk- 
Ue-hen Vorgänge luv-timini werden, hyiMidiHttwh anfstrllen. 
Die Merlumlk konzipiert in ihren PriiinijritiTi K ntu poiiu n- 
len der i ie-tTzmäÜigkei'i in öuwtdll auf dk- emptii&di wirk¬ 
liche Bewegung. 

Aber sowohl die AiilTaMiihg. d.it! die i!rundnunaliinen 
filier verifUierten Theorie .hiinii atigleirh Hypothek an (liier die 
bedingruidttfi La Muren «kr Wirklichkeit düst eilen, als mteJi 
di'v daß i-ic hlutte gtnhinkliuhe Iljlf-urntul llüf^knii-M ruUsiiuii ii 

£(?wi-a.rmnÜHi sind. bedeutet iwh.. I n t h rp n> i .H i nti 

de» rein wLs.semielixftl teilen Ta e !>■'Stande. 

1>ip Alternative Mir die lnterpret-ahimi des VrrhUltiii*ses 
I r I u'difkiioiisgntndlagaa and des d'-duktiv.-n gystenu» flNer- 

tltWpt xur Kriitlirittgswirkltehkeil ist i1te*i>: Kino TbwtJe 

ri-al.T KrM-Ir.ümm^ii stellt entweder ein bloß*« System von 
ideellen tte-uiimn(ing*mitte!n ohne Wttklii'tikettolfldemutig — 
olm« rttsle Entejirpflliung — dar oder al*«r «inen Ziiroiinineii- 
n.tHitf der {k-KoteitFjiQigkHten der n*ajt'ii MrsuhHnungnn. I>i«- 
i «riiirdaitnainmni siinl demeutsprechettd untweder Motte tT 1* c i - 

rin kin.. deren liimüflkation -tait wirklU>hkoii>LdiHig 

vielmniir JirouHihiir. ddMinnjpfjihl^' lnnkH. - .,d,. r 


11 ic- llr mnti m im * !■ iliT tt iü n; u^dui II liclk-.li 


U>7 

i h»e«ii iiIwt waie EknlingUntitci] der empirischen Krsutiitsäuun- 
grt». K« i>t der l r iil«t*dded reiüisrisdmr u»l idealtiiiisriicr 
lmerprouitinn. der sich damit wieder gattend markt. Alter un¬ 
berührt davon, füi die eine wie für die andere Auffassung, 
beruht die Beziehung dar ideellen Theorie zur Erfahrung*Wirk¬ 
lichkeit, ihr® VcrifizieriiarkeiL da rauf, dali die QxUJktaöBählfaM 
so gewii Ii I t sind, du 13 sie im deduktiven KrgttbniMÄtm führen, 
die mit dvx Erfüllnmgs w irkli di ke i i niögiifhst ttbarwrartSonuoii. 
Darin Hegt in jedem Fall der Orutid dar nnnnunie «w&Ghatt 
Theorie und Wirklichkeit, 

VI. Diß Goltnnjr der Erkomdnispriiizipiein 

Ivs hi Un Viiniu^rvhvudi'ii mitcraitcbl worden, in welcher 

Weise Theorie :iU Erke.. der ErfsihriUigswjrkJIebkeit hm- 

gieren katm. Es ist damit gaiist allgemein die iWielumg 
zwischen einem ideellen IivjwiM i cü-e b-dt<l u kt i v en System mul 
der ErfnJtnuigewirkllchkeit dtugekgi wonloi, ‘ 1>i<? «► S* 
wi-inieiie Einsieilt wirft jiiw j r nun wieder ein klare» Held .'tur 
■len Ausgangspunkt zurück, :ml das V erliäliiiif» der tit'orner rie 
oder hessor der tiHUiiomcn, als ideeller liyporiu-risch-dediik 
Üver SvfltftiH 1 , zum reaJim Kaum, fiEODuntio. aiyrowimilt auf 
dir ErfahrungsWirklichkeit, al^> als ll—iinimuug des realen 
Raumes bei rächtet, ist nii'lit- ändert - als eitle I lieurie 1 1 ■ 1 r 
emjiimelietj iEaniiilielikru. Es Ist eine Theorie ^walett der 
AII Mt f Ii II u n g ü verhüll-uisse un der Erfalirungswirkliidilocit, 
der inüglidieü Lngr iK zieliungen der Körper da- i-1 der er 
kennlnfallitx)ri*fittclu t ‘Unmittet uii-SOTW Kaiimerketiniiiis. 

I>:unit wird il.i-s ürkemrtnfaUiBoretästdie Wesen dieser 
philosophisch m» wichtigen ErkennUdf pägcnaber all den 
mannigfachen rutmnuli-i heben und eiOIiIitetlsdieu. psycho 
logischen und ineifljjhj>i sollen Auffa-simgOii dersellnju klar: 
vwr allem der geiatiilg-teu mul iiuagehildot^eB Riiuiwiulfa?*un*! 
gegenüber, der kantJkchnti und ueiikanLUetuui Auflassung ul- 
apctoriachft An<$haMttflgfr oder »irduuitg-fiiiti,, >’mli ih’- r b.- 
ntbt du Verhältnis der Gcome^n *ur Erfahrung. ihre An 
iv.-iidt-urkvii und damit also die Kfkemrtnh 'W realen Kamin- 
auf dem eigenen tJelliUUgwgrntnl der fienmcirit': auf der njiriori 
-dien riynfheso auf Grund .reiner AimehMmtig — oder Haiti 
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ft’KM'u l)< iiki>iis »iMti der Marhurgrr JScStllll** — jedi'iiftiH* ,tuf 
^finnl ein«-. ,Ürrtnu Reform* für die Siimlidvkpit. 

Hin AiiwondWrkflH Her Goatneirie }»i fnfoijp'iexH'H von vnm- 
htTi‘in fßr alle Krfclmjiitf *r<>wlB, Was ila* aber für Hno dtfeu ■ 
t (Unlieb* 1 inJ t wugtjrrmidJn^i! ist. »inr jprktmolie i irtlnunjp 
fttnn iIit Sinitlidikoii. da* isi iiiehr liberal! vi j^nia War. 

l»i-r ci^orii 1 teile Sinn dien*-. Begriffet! lit'i Kam 

wirfl von den *ti*ng erkeimtnlalh^iwiiiwb g«tebt*ti?n Neu 
Kiuituiiietii «dli* «fboM ««ifopben. Am «k-r Rauift nur ili. 

• Hifijt ltrivr Brdfnguitg der Sinultclikfdt snj. unter der nltoii. 
ntts Äußere .Vjisdiammg runü-lkh ist; du& ( . r jt!l ,\vt Ik^iiu- 
,l " n " * BosehaffuijlieH unwrer Srnnliahkolu, an der ;K«*eptivi- 
f!l1 viii* liL^netAiHlen aflbaort, * u imri«n» 

'“J®*» wmlt ,,a r ,riori **» •■mAts $tig ö i« $ i! H i . m mm 

daher mir aitei dem Stand,. iu** Meyhen von dU>*cm 

K:u ;. ™ ,Wl k “. . .. wir vuu den AnaduumnROl. 

nhilerer diuikpiulrr Wivwn, - ;ir T <iehi „rreilen kennen. uh si* 
nipMmiMmk BödinpingTO geteuufoii i-1, KM- d. 

r * '™‘‘ * H 'i?otiHlss* jlu^ den ohig* u ib^niVn. 1 h, ^in>l 
lln-H-n, dir auf drin V\<^ dankendem,, ler Uepniliriimg iiieht 
nur nicht <**<■*» -der j, env*i s J]cL sund-rn dem nimm 

^FTFSr?** M0Ülödc widereprüebmui 

SJ , V, ll(,iß1 ‘ L,s ’ ,lfr Mfneuneet. nr Unlieb 

£* der Erfcbwn* Achtem hinter. . Erfahrung 5 dar 

■ «“"ft* *****«'•** «Btt er« Wir ;11lfll . r der Welt 

. . . ^ taduM« . Subjekts- innrer 

An^u,sehen uu a. 0. . R älll . - *i, t . , fll 1^*1 ivfcij* die 

. .. eine bmmtom OmMe 

“ ro !' 1 '* ! s “ ■■rkenntnlytliporotfeeli uu&üuiiiuFt *• 

5; ." ,l,t 811,1 k ""' e « f k onneu i ,-0 re! i H e h « 

^rttndimy .hrer . »den» führt , uf 

S k , E f kv,l,jtH,B «‘‘-tenkenkwfe.i.T Vemiteen- 

p*yoltolo(rir liemua. ^ 

Die niutierne r* r k e n u i n i« i i ,. < », n . ,. , 

«•M BspW« 4» ^rtonwto b 7 

. . . ilali .11, h, Lri .'X t 7, • 

kt ,u jM . . . li(‘ FimkilfiwcfppHHtemaBiff- 

7' . tAU : "/'* .rr^fWwtmiEai^kejt verwanden wi n ( 

' wu ‘ l1;,v der EMcteimmgoii *ln sre 
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wi& >»• ii V ft rh ft 1 ln i e ? en g c o rft 11 et wenlcn krtfltU — 

■ JL«■>- •ne«I nur dies ftc-iagt tlor viel mteviäfstandflne Tmnituis 
Form ilt-r Ausehiuimig-. Zeit und Raum stellen dar; die Kumt. 
4, h. die gcseizmälliig bestimmte Art der (Intriung, j'fiuftli 
welcher aUes MarinigfaJtigte der Erseht 1 inmipen in dem Vflriillli- 
uitftien des NiwJi- uml Nftbe »einander t ang<jBciiniH'- «I- h, kon¬ 
kret vcifd. Hierliej ist dns tirdmm «ett^i l^istung 

df» synthetischen DrenJienm Niehl also die Tätigkeit der 11 nt 
ne ns ImtmiK die Zeit- und R:iunuin*«]iftiuiiig* " (S. SöS. 
’ftiwietn die Art und Weise, in 4er «ich nus die Ordnonp ah 
dem MminigfaKigon der $>intilHdikfti( allein vnllttiehen kan», 
itiuini rund Zoiti ist ater, ein, * irdrrungBsysfeiö, «du ttichrdinnm 
■'ieuuh's (tmil ein einditneiidnuiiliwi t?cfüjrc. T.Uut diese* wird 
mich Xiifiirp und der HhrfntTgwr Öchttlfl nicht durch Anschau¬ 
ung; sondern durch sytithMäsAlie* Denken niifgvhaut. E- diid 
ahoi AjMoli;iiiUi4«if(irriiöU l , <1 k* eigentlich .reine Deukbr-rim- 
muugistW** (S. S80) sind. After -de «ml doch nicht M»tt etwa* 

rein MaAiiemtififtchesL ««uuli'ni xUffleiflii T Bfldi«gttrm«» «>4g- 
lieber Erfuhren fr \ .Die Empirie wird durch sie der reinen O« 
"OiallchkeH «!••> Haukens cMdiltwscn" ** itfi SWt - mul da liegt 
‘ler tXngftlpuiikf des Problenm. 

I’fir f|en Nmikaiitmuminm sieht «•*■ -eie »r K^» 1 v " 11 

v o riili e rei n fern. iinahhftngiß v«ti der hrfnbTnug. 

iIjuU ,5j, -i^nu-irifdn i'iidimiigw/stero. oder vHwnht ein 1*'- 
-iiiirmhe, gcfinN'*N’im'(u'~ "nliinngs-Y~ü*iii- mich für die riiutn- 
liehen Verhüll iiissr 4er Erfahr Ü Wirklichkeit gilt. 
I.»er «Jmtidgertunfce Ntttoxp* der sich tbrflirr m eingehend- 
»len aiHg'-^prnrln n hui, ist 4er: Die Besch« ITmthnit dt> rt .ift-n 
Raume-« ist litwrlimipt. nicht durch Erfahrung i«-sriinmtmr. 
denn -/wischen den vcrwhhideuen geoUMStriönhc« Bäumen kann 
man Ober ihre WirfclEebkftjt niehl durch Erfahrmtg wimelnddou 
Den« whb durch empirische Messung dhethnnpi f&sig*»ir>R> 
worden kann, sind ßigorwchsFtcn der Körper und ihre Bf- 
«'(•giinfriin. nicht Eigi nrwlmfirn den RftUtn&s; .er i>t fm J M " 

An pmpbhwiher ÜrwrimDinng w'hierjncrding* .. 

C«A*OMa.i. Die Enumheidung ?,wischen de» gwiqn-inw'ln'i. 
Itiumcn i» t«-zug auf ihr»- *m|ilrirtlie Anwendung wml n!sf> 
niol« durch die Erfahrung gntmlTcn. ill mr auch nicht durch 
wlllkFirlirhe Ül>or(dnkunfl «ir 1*1 PfHiicare a-* 4011 ' 
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*Iü}*ii viiiiuehr diireh tülii 1 <i p r 9 11 r i > e li <*. v <t n .1 1 1 e i K r» 
f n H ruu g u u ji h h H n g i g c Deduktion aus den 11 e» 
■1 i u gongen <l« r Mögliolikoii der ErfaUfun g. 
Durch sie wird inner den geometrischen Küunicn. olüjchun sie 
alif gleich dfiikmflglieh* atod» (,< ;iäi). doch rin Kimm 
n P r '"ri vn T d*ll Mitteten misge wich net. der enk lldls ohn. 

Khens.. riml für Aster |». ä4ä] ,dte mzc der 
»JooniBtrie die einzigen. dir ul* *yi it.hu tische Satze 11 priori der 
Ansehammg oirtnomtm-a werden und :mf diesem Wq? (ein- 
«liMldt des Pamllebiäomsj begründ« werden Uiuion', Die 
nichi-iuklidische tioottietrta ist dagegen nur ,elne letzten liml^K 
*-illklirliette. nur widewprmihRlos mögliche Varitumri dar- 
soHieir .iobend.!;. 


Nur der euklidisch» Kaum maobt iiändicti uneli Xatorp 
h x 1 .s 1 e n 7 . Imatimtming inOjrlltrb und damit Kutiirwiawnsi'iuift 
und Erfahrung Uberiuni,* - <S, 32»>. Das |Jiüt ,id, zwar nicht 
aus fonual-lugisehen hinten. il. i. weil du* OqpMril — Hu 
Hmm v, "‘ PM«»r DimemiwnetUMdil und ejimm |K »aitivoti oder 
negativen Krtmmungsmaß - logisch widersprechend wüte 
s. WK}. wohl aber uu> ,itniiszondentaier Logik' .noch firiiiideii 
a priori 1 mulMngig von der Erfahrung eiimben <8.317 1 . Heim 
tuaulmuutbcli sind alle mögtfohen itüume von MleMger 
ItmmimmMH und mit bMtgm konstant Hl <»W r V er- 
ftiHt. riid.em Krümmuiigsmaß gteiebheroehtigt. Aber uns den 
Jieclingungeu einer möglichen Ksistebzbostlmmutig' ergibt 4ob 
dl,. NotWümligknU einer Einschränkung diesm BtdiHügkflÖ* 
AImt .wenn . H sich nicht um bloße uWirukte ih-ukliurkciirn, 
-rmden, um die Möglichkeit von EaisWnzhwtinuming handelt', 
ihnu m\ Aw ww gtsftelk. i]all die UloftttUi* 

“ 1 ,“ i " 1 “™. ... h« CilKC ""I.U 

von «mlHTrl. 1,ur a ), »i„«| K u.g kba r „„ ., ta J|. 

> '. h ''" y, cr . k 1111 '• <" "r tdiioiiuiigjor -trteg »Um«,. , ä . 

ri“. r;r'"“ >kw <"•■**• n»»«, 

„g-M .U. BMImg»„,.on ,.«-l,,,gk|gli,,. t ,, r 

»Ur» ig ggnuUirlinr 1'gWuiuattA «irfcMu. „(irJcn 

T^VIVT T* **“ k ' a, ‘ 4 '"** %g-grig,n,k,.,r»: 

der itukJ 1 d* s 0 Ir« Kaum' (8. 8Ui; 

tg,g.l, «Jj». lug,.g. „i„ mMioBttfe»,. 
k«i «1.» ugnl* ... «p Ü»rn beotistaitpr .. v , ini . 


tli>- limtid formen «Ir» w l*Mjiirrhiill!ii;!irti Meltwten. 
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berviti. vnf aller Erfahrung de« Vorrang vnr allen imderen 
fiir die Anwendung auf dm Erfahrung- auf das ,Exhtenz- 
Düiikeit*, Seme Willi iv'ml nirtil tlurcrh die KrfiLlmin.tr be¬ 
stimmt, den» sw kamt jr:ir nicht durch Experiment mul Re 
rcbadrtung bestAtig* mul widerlegt werden 'S. dl4. 816). Min¬ 
dern durch .reine DenkgniiuUegiing’ iS. 310) wirrt fl priori Iw 
stimmt, welcher Raum der Erfahrung üugrundp stu legan ist. 
Dadurch wird erst die Voraussetzung für ExpenaiciH und Be¬ 
obachtung geschalTe», werden sii erst .intigiiuh* gemach i 
(ctand.). Ale der allem anwendbare ist 4er euklidische Kanin 
werter eine nlMrtuie Denknrrtwemligkek uudi eine reine Er¬ 
fahrungstatsache »Hier et wji eine llyjn dhew. den 1 » W nlirhed 
«der Dnwidirheit der Entscheidung der Erfahrung tmt erlüge, 
soudom eine .notwendige* Vornussewmig in dem bestimmten 
Sinne. iln.fi er IwljagttHi ist für .wHgiicrhe Erfahrung', bestimm¬ 
ter; für die eindeutige gesetmiüßige Bestimm I ntrkeit von 
Existenz in der Erfahrung. Er beruht also mein auf einer 
Notwendigkeit d« Denkens ttberiurapt. wohl aber de? Er- 
fall rungsd e n k* n s. des Denken* von EÜStcna. Da* TTmer- 
M-!leidende liegt. in dem Ilmzutritt der Bedingung der Ellizig- 
kod, nicht fegend welcher traaenderer tihmilirher Itetfimmim- 
gen. die mitsammen -He Koexistenz dor Dinge gOäefemhÖiff 
dursielUmrmudm«' .8. .115). DU» euklidische liconiötrie - und 
uc allem — gilt. Wr die Erfahrung. weil sie — und -de allein — 
pjilc a priori tun wendige Bedingung filr ein« gesetz¬ 
mäßig geordnete Erfahrung Ist. Diese .N'oi wendigkdi ist also 
nicht absolute DnifaMwemUgkeii, auch niehi subjektive An- 
BotitmmigsnoTweudigkoit, sondern litt 1 rein objektive Notwen¬ 
digkeit der winzigen BediiiftiuiP eindeutiger K> J 
,ij RI Ul bar keil xeiitdinmltclier Veränderung, die sonst, vnm 
SUindjinnkte jtl»traJcten Henken? und Rechnen? ebenso wie 
vom Stand (Hinkte bloßer Erfahrung, in nfeultHur I iikestimmt- 
liejt verbleiben müßte' 1 S. 323). 

leb lüde- Niiuirjis Lehre vom Raum deshalb m unehr¬ 
lich rtxigiwtellt, weil sie eine wirkliche Begründung der nett* 
kirnt i sehen Lohre verwicht und weil nuui daran sicht, wio Ha[<l 
sieh di' - konventionellen orkeimtuisttieoTetirtOkcn Ans.'huiuiii- 
gen als unzutreffend erwwRoii. wenn sie crnmal ans ihrer 
darübersehwel-mdeu Mljreiiwinheit her* münden. dch ln 7m 
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suiiiimHliflng mit der k,mkrtu«ni WissniHhnfT formulieren. 
Vi«'h X:itm*ii Siegt «Irr (fniTiid der GoUnug einer Geometrie für 
die Krfji h nirypwirkIichbeh lu der a p v]u r i sehe u, von aller 
Erfahrung unabhängigen r 1 1 , *, o Ik in ihn- Kotwmkliifkoit :tls 
L<« I .iiumtjF der Krfnhnmg. d. i. dner Hjdmmg der sinnlichen 
ErsdmtriHngen. Die Erkenntnis iles realen Raimff* Jäüt sirh 
ulen um h nrukaiuiscltor AtirFfusstutg s jiriori ileiiiiiii'n.’h. iS 
" ,mr wirklich, wir ell-uHhsagt, .eine Erkenntnis von im- 
ycl.euxfir l iffi und gewaltigt-r Tragweite, wenn sieh jum 
ImiUiUüidt'riiidern t inj ml 1 , al«, ans einer Ahnlyne der Rodln- 
swu der XORUefalurit -U-r Erfahrung', -I. U.: ihrer Mm 
not wendige» V omin^d wogen ergilhe, rhiB die räumliche An¬ 
ordnung der Krsclii-jnnii^n nur in der i'onn des eukMtädic» 
Ramm-, eindeutig bestimmt, sonst .Ingegm, jmeudlidi „nbe- 
-tmjrm wfire, Aller eine ^dehe apriorische Deduktion ist nur 
eine d frUritritcfc c Knitttniktkm pim nach Hflgefeeher An. Der 
Jte^nh' dafür. ätfi fl«.- Umgehen ilt*er drei Dimmniumen 
muh! zwar euklidischer Kmistituthnn in urnmdjfeht PM». 

fQhrr. bewegt rirh. wie « nicht mrdto sei,, kann. 

m 0ftljmkeoB PrüngeT, ,„ H | fitlii nuf wülkürijetic Vn n u,s- 

Hw Kern seiner tretend untrt Deduktmn tim eufell- 

diädm,, als des reale,, ist: Die Vor^nt» der 

mldhv! 52' f.. in . .nendllbhf«^ 

m-n.l h.Ihiii , ,, u konstanter oder bewegHch. r Vertagung 4 

&SSSL t S 9011 *** ******* i« itnendUehc 

;ir ü“'«*tl"twth«k vertdeihro ,s. U24> «„ muß 

mim wh lnp«d«|» nir . . . von ihnen entscheiden könnet,. 

, W .‘, f,,T t pt ■; iw,rt1wrt *' r ™**m*Mm .g. I',.- 

Wimmi wüte <[*> HammtyÄoni der Wirklichkeit fl h, T nneh 

" Im r r ^ *T th r . .ff to KmBmhang» .ui. 

'VT J’ ll ^“ hlll Y 1l0W Erfn bnmg geimirei, winl- unter dem üe- 
Hiehtspunkte der Hnfjmhsitrt, Annahme. 

Es 'm aber dfe grun dfcätilj|, t . |^, ire ^ N - 
kamludsmii*. daß eich tli WP KnlAcJiHdung j, „rkiri ,.*•«. i 
"»'W Ertitamt, dtm* lWta BntaSS 

r' L.' '"fl". 1,111 '•"'Wiiirer sirhwlich inflnn ust. 
u,™.. Ml«;« meh ihm .lurel». #i ,hi riiikürti.h «n 
- «Mn, . .. di. Festlegoaj , to H, *2£t£ 
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Faktoren Erfahrung > .»iigcwu-vir. sMUlm es OXittiettiU .Btv 

Htunnningsgesetae.. in sich so bestimmt sind. daß ^ 

durch &h« möglich wild, bestimmt zu machen. was ohne -sic in 
lialthiMtr 1 r nlM!Hlimmi.heti. verbleiben müßte iß. SS4ii Was 
nun a priori die Wahl de* cuklidischon Raumes Stimmt, um 
Mm der Erfahrung (der . Ex imnximcff immun jri zugrunde m 
legen, ist dia Voraussetaiuig. daß die ge ringst <* Zahl von 
ÜiM.ituiMiiigs.''! licken, d. i. von DiiMMujiouen und Richtungen 
zu wjfhlon sei. die Ifir .einen einzigen and damit geschlossenen, 
zugleich ho im »genau und «tätigen Zu summ vn hang räittutichcr 
Ih-Kfiuunutjg notwendig und hinreichend hu'"' <S, JWö). Das 
ist «her, wie man Bach de» früheren Ausführungen filier dir 
Theorie nun sogleich erkennt, nichts anderes als das Prinzip 
der Ein Fach heit La bezug auf die Axiome, und damit 
zeigt sirh das, was ftitorp u priori tu deduzieren meint, als 
eine Wahl von tik-seizmliOigkeits-Koiistituenien nai-li Art einer 
Theorie. 

Kenn wt ist eine TäUsHitaig. wenn K/itorp gLnubi, die 
tteKiing gerade d»i niklidisi-hcn ireumctrie für die Erfahrung 
als eine apriorische tiotwemiige Bedingung der Erfahrung 
deduziert n zu könne». oh als ein absolut fosi:«lohendes* hlr- 
gebm* ln- weisen /.u können. 1¥u sind die • dterilltae, die 11 priori 
frais lohende» Gmndjsät*e, au* denen <r das deduzieren 

könnte? ht ' > «+w:i d*r Nit*, daß durch den Ül. vim 0 

noch 1 und den .Ki-geusiim 1 vnn i nncli l> "der von n in eh 1'; 
eine einzige JlicliMmg definiert Ist “ ij*. JltXI)? I’tid der &nz. 
daß .die Ridittuigtdiiiilemiig ihrer Natur uiwdi zirkulär* iat 
tobend.)? t rnl die anderen VonutwetzungeiH auf denen sein 
.ni ii racher .Beweis' Tür .die Besciirftukuiig ider Uaunttmtnung] 
auf drei Ihiueitsiom'H. und zwar euklidischer Konstitution 1 
icbond.) »Hindu? Die Axiome der «ttkUdi-eheii (ieomdrie itl- 
Heliiiitum der EigBiwchafteti *le> yiupirischen Raumes 411(1 A ri¬ 
nn Inneu — ujmI köJinon nichts anderes sein. 

Wenn wir untersuchen wie cs früher geschehen ist . 
wie die Wjrkiiidikoilsgelf iiug einer der liwimi'lriMi tatahcUlich 
entschieden wird, so selten wir, dnti sic überhaupt nur in Zu- 
sajuuicnliam.' luit Erfahrung, aber nicht unabhängig von ilir 
Klüglich ist,. W«UU die euklidische lieometrio in Hinsicht auf 
dfö Erfahrung Wirklichkeit libthrr einen Vinning vor den 
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andern lintie, hi l.egriimk-tr- siel. du.* damit. daß. mit. gewissen 
naheliegenden ph.vjdlwlisohcii Annahme]. i(;<<nuLheU des Liehi- 
wtfjtj« usvr.t. i1.U< riimnlkium Beziehungen der empirischen 
Körper Ihr ontepruGhiH.. il. Ii. Mt» aidi tun besten ilitntdlm 
Ja»«!»- W«un esatich zmrifft, «kB die empirfeolie Messung nicht 
iliypkt einen <Jur geometrischen Räume zu verifizieren vermag. 
h - ei1 sich immijf di»- physlk&lbchcu Y r nran&»etxmigeii fflr die 
Mtwwig dazwischen schiel kui, durch deren ‘'i-oiinii-te Abände* 
tniijr theoretbi-h jede lirrnutiirie die empirischen Jtuiünfx'zie- 
hungeu dirnwidl«) Imstande bi und also in ihnen rmüMert 
gefunden werden kann — wenn ‘■»»mit tiueb das» gwuetiiMiltc 
fflr die Erkhruögwirkliohtopi 1 prinzipiell Will¬ 
kür) i<-h wHlillnr emchidm, so vöikiehi sielt seine Wahl 
dm'h Nicht (wir Naiorp wilt i ]odl|flicli ,m.d. Rrindfen a primr 
|J *- 3t , : der Kcuuntdediv Kimm wird nicht nach seiner im- 
mnmmteri geutn misch eu Einfachheit, weil er au siel» der 


einfadndc bt. ohne Kortleteichtiguiifr der Erfahrung für die 
h rf ahm ttg# wirk lieh keil gewühlt. samtem mir darnach, daß die 
om Vir''* ch» n Yi-rhilUliim- «.■(, 1iai einfachsten dar- 
siellell laSiH’ii. nii’lil Maß geometrisch, sondern auch phvsika- 
liseh. Das zeigt die Wandlung. wdeshe »He geometrische Bc- 
itimmUteit des realen Itamet in der tobuivilfw-rtheori* er- 
Ftilm. aufs detitlielüte. Ih-r Kamt» wird hier von veränder¬ 
lichem KriUmmmgtHmifl . ._t>milbrh;dk positivem umorlwll. 
f ' ims flravtutHinsfddwj getitu'ln. eben desludlr, weil dadurch 
ilie ganze pbyslkaüecho ÜeeeimEaiuki'it Ihren ft in behüten Aua- 
ilnu-k gewinnt.. 

Aller noch etwas kwebt dlese Wandlung in der Raum- 
auITu.v.img durch die K< Uitivitiiiftiheorie: »laß ca ein* Muk- 
Ar. nähme bt, wenn auui diesen ->dcr jM «eomtMMm 
Kaum der Erlahm«.*- zugrunde legt, - t.nrl nicht eine apriori 
M-He Noiw.miiigkr.lt, ein unwamMtwir * priori feststehend,* 
l'.rgebnifs bs ist uhl* Atitrfdmm auf (iniud der ganzen Er- 
fahnm^H'hfege, immer diireli ein,' IteMartf ftnetsfor d-i 
nicht fit, uiiwidemifUöbö Diktat für die Erfahrung. Vn vor- 
gegeiumcw Schema, in .Ins da- Erfuhr!rare, ohne seitab dar« 
-twa. bctluimgeti, ..hu* eiltet dafür «devam ,* sein, einfach 
em^-mlnet Winl - wie M der „ priori Wirumhnre reale 
riintm des Noitfcamuiitbmu* ict t 


Dir fittimirniwu rler iriY**nmrbji ft Utensil Methodm- 1*0 

All ilst^ KtLHrtimntHi erweist ew zur CfeötLge, daß die Gel 
stiii^in der Geometrie ab- angewandter in bezug auf die Kr- 
Liftrniip^TnirkliulikfjiL also die Erkenntnis tles reuten Raumes, 
ganz die einer Theorie ist, Die GisetJunilJiigkßit (Im realen 
Raumes Igjft sich nicht in ,rcinw Itenkgnittdleguiig* ahne Be¬ 
ziehung auf .üenkfremdwi . Erfahrung >' iiiifstefien. lindem mir 
:ils Annahme gerade mü Riickdehl auf die ErfalLrungeveriiilh■ 
uis-i«. Und sie lillit sieh nicht als eine aJ*oUite Bedingung der 
M^lirhlidt der Erfahrung unabhängig von dieser Ru priuri'j 
für sich fes-ti-teilen. aontiem nur in Beziehung auf die empiri¬ 
sch tut Erscheinungen als diejenige Annahme, durch woldie i kii- 
-.umntm mir anderem Annahmen) diese Krsnlieihungert den ein- 
fiiclieten systematischen Zusynunetihiiiig gewinnen ihm ist 
duck ganz der ühnraktetr einer Theorie, Es ist eine Raum- 
ibeorie, eine Kjenätrukikm der reinen Tläumliciikeiofpseett- 
miiÖigkeil. isoliert fflr sieh entwickelt. -n wie die Mechanik 
eine Theorie der reinen (isolierten) Bewegt)ng^g&setemUBigkeit 
ist.. Ik-r Raum ist nicht etwas fflr sich allein in priori) Be- 
stimmhan's, sondern die lilzrtrakte Abspaltung einer der Be- 
sühuttlJieitmi der ErfabtriJtgvwitkIiekkeit nclem anderen Iden 
physikalische».. ,j: und die Scheidung zwischen diesen tnnl 
der rein räumlichen lh stimmt heit kann mir mir Rücksicht auf 
das Krfahniiigvgugcl 10110 getrogen, werden, 1 >fir Raum ist 
vhüüno ntir citm Saite, nach der hin dle*t* sich geaetiuläßig 
konstruieren litßf, wie die Masse “der die /mit, Alter idle dies « 1 
Ktinstrukllnnsrieii111 sige11, diese Bestimmthertsfirten hängi'ii 
gegenseitig von einander ab; sie müssen *u gestaltet weiden, 
(US sich dämm* die Hnterltsle Theorie der fGesotznüiftStfkeit. 
der} Erteil ru lurswirkliohkek ergibt. 

Gas ganze schwierige und itmner wieder mlÖTersiitatk'UiiJ 
VcriiÜltnis von IbxmiMrEft und Erfnltruiigkwirklichken, gonns* 
i rischen und empirischen ttamngeHMen und -l «-zieh ungen tritt 
damh in ein klares Licht. ihts Prubleniiiiisclic dins*-> \ erhält* 
Nisse« knüpft sieh daran, ilalJ die thumigohilde und -luwhdnin- 
gen der Geuniei ric il'unktc. Rt'rude, Ltsuieii., ,.i ideal* 'ind, 
Akst r:\ktioncn, denen die vmjnriseb fwdRtfillbnren nicht uluie 
woitörtÄ entepredien. (lewfthflilicli hat man ■ 1 si• solches l,m- 
spreellen auf ganz ftttechen )Vogcn gesucht: einerseits, Indem 
man die idealen gentnHrischem Gebilde in der Erfahrung 
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reu I liiert limlcti will; lutdersefers, lud uni nun auf (Grundder 
emjM risch festst cd 11 tu rtjn Raten vor hiUtiüss# oiue (iewiietrie, 
'njfiir eine die« idealen konforme <iooinotrie t .'luftmuen will, 
ffohle# bedeutet den tjiiiiirinmin ln (»-mag auf die liftutuclric. 
Denn in dem eimtu wie in dmi anderen Fall müßte sich die 
t »rannet He empirisch iw'-griindcn In^seti, Ihn« ist aber [trin- 
sil'icli unmöglich, weil sich auf (iimid der unscharfen «nnpiri- 
«übeu Haumgebilde und Ikizjebuwgt-n, die immer nur iiintrhnlli 
geami^ Qtmm gcnn? bentämmt, dnd. keine strenge Exakt¬ 
heit crrrii hen läßt. Ivin| drisch Iwstlnunen jiwei .Punkte nur 

dann eine d Sende'. w.sie i>ichi m uuln» betsninrmiu liegen; 

Km|iinsch schneiden >icls iwjj ,1 Gerade" nur ilunn in einem 
J’utikl*. w«nu der Winkel «windmii thurn nicht x» klein ist! 

Uii‘ \xinme einer Stichen empirischen Geometrie der 
Wirklichkeit müßten reine E r fahr nag ^fjttxu »teilt. Wte*» 
kann mau atjor uiif (irund tun Erfahrung hohaufvien \wir 
Iljt'luistU't S. 42y, Je jedem Viereck tuft drei rechten Win¬ 
keln muß ! der 'ierte Winkel auch «in rechter «<10^’ ( hier: 
»Durah jeden Punkt hißt sieb eine und nur ojjje Gerade .tunk 
rerlir m einer gsgetommt (Geraden stinlten'r (formte cm] »irisch 
laßt sich dooh eine Sank mehre, je großer s».< witd. um so 
weniger eindeutig kmun ruimn. 

werdet! Iwi tlca Vcrswliei). eine Gcmimic 
t.tis der Lnhtinmp-wirkliehkcu heraus f Merlin den stau 

,1k * Uiuu " tltir Geometrie immer »tUUckweU 

geuil begründe gelegt und nur nlif die empirische Wirklichkeit 
H her tragen , w , hni Pn*ri, und Wi Uytamkvu Es lau*» 
s.e|. eb(« Hiebt die VoHnitnlw* der ideale« fictinwW.* in der 
ein fi irischen Wirklichkeit regier! cm, lecken oder aus ihr 

. . .. K* lut ein jirbiripMfet- Irrtum. wenn 

iljeltualev •* ln. niidiii, daß die fnruiaie. nhstrakie !Geo¬ 
metrie nur Muv H»em ahgr-mndeU» Fomiulfenu* der R«tnl- 
tuve der praktischen emphrwehm,] Oenmetri^ *ei. Sie i* 
etwas jptiix -intlerti* ,il- diene Kitte Geometrie der Wirklichkeit 
kann nur daßntiwthe, umfahre RogalmäÄIgki-itml ergeben in 

herag auf die exakte ideale ... nur S ah er uni»- 

wone. Um. toiatera gibt allein vermöge ihrer Exaktheit 
strenge Ailgeinemlw „ml Kindd.l i P1 die Xei wendig- 
k int 4ji*r ßi^fditmjcuiL *" 


IJn> RriiiulloniifU iltrr kiii-tll^‘liiil[li<'lil<U MlUislon, 
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All das Iw-stgr eben: 1% idcnlc üeuropriio stellt in Imtsii^ 
,iüf dun euipirischeti Uauut eini* Tlieii ri o dar. Die riitmc:]Iritoii 
Verhallder Erfa li ni ngs wirk lie h k d t dwl darin nicht mtr 
.iuf eine eigene < m—■• tzrniiLUi'lo'it gebracht. sumlirm sie Mild xu 
'l io sein Zweck auch in vollkommener t'iülmwn atingtxlndtt, 
Die mdit oder welliger eng Ulti|^tiizll1 Stelle an oder zwischen 
impirbdien Körpern wird nur vollkommen guöftti und dit- 

dentig bestimmten lind damit zum aiwlnl.ngsUisen hltikt; 

ein Streifen von hluü vorwiegender LilBgeiiadwIebnnTisr und in 
• der Natur immer begrenfcl, w iol zur roin Biiitßflumaionnlen 
Linie verengt und xur IflihcgreiwtheH erweitert, und 
eine immer nur sehr kleine. riAhexU ubetie l'luitu mir iinciid 
liehen vollkommenen Ebene u»w. Erst die«? idealen Dcbüde 
ergeben diu gixügncun) Glieder. zwischen denen die ln den 
Axiomen jinf^tHJtoii IWidnuigeu vollkommen genau gutte» 
können: ersi dadurch kommt. überhaupt dtew** ganze Betie- 
buugssysttnn von jibsiilutür Pritshdiin und ue«wxni:ltti|rkeit ah • 
lande, Die idealen geujuidrisekeu Itauingflliilile und hezie 
Imngöi dürfeti nicht in den «MipirmdmJJ gelebt, mit Ihnen 
identifiziert werden, sondern so- ziehet« tu ihnen hi wie ilii' 
Maxell in eit d«r Meeiuuiik (Hebel. Holle... i *« den wirkliche«: 
sie id< ttlidurte Elemente diu<r Tlionrie. Woldu- dne idistniki 
irolierte. spntHbche HasrUmÖßigkeh de- ^ixklkheu ans 
s|irie|ii. Dns Ist d:t<s eigemlidw Wrldllthis. 

Die verschiedenen l'nukUdfechen und niiht-RUklldischem 
tomim-t rien sind in Iwnijr auf die Erlahm ul:’ m i rk l i c I i koh oben 
vcnwhicdunr mögliche Theorien der li:luuiH< |ikt*it. der reinen 
AuodidUHuigsgOiewniit11 igk eit. .Sie stellen mehrfache MßftUrh- 
koitcii dar, wie »leb alte den Erfahrungen räumlicher Aus¬ 
dehnung ein I* «wt xiwit lligk c <tanyrtem konmnik'iun tüür. T’ns 
sind nur endlich e riirvnkoit. Ktralhde. nur Leg ranzte HHmim 
beobachthnr {rtgeben; wie sie sieb ins 1 uendlU'ln* furtgcwtxi 
und erweitert vcrliultäil L denken lassen, oh ple * H- Hi 
sjeli selbst viiriieLliiuJeii, hi v lei f.i ehe Parallele auseinander 
feilen. die sieh nur auf der fcuiun emillehRU Strecke eni|Mri*i<h 
niidii tiniersehoiden hissen ii»w.. da* ist ujfljdrfei’h «och nicht 
ciitdeinig heetJuiitit. Zwischen diesen ifvet emm Kann die l.r 
kiliniii? iiii'lu direkt idurch piitaohetdon. solidem 

nur mH Zuhilfenahme physikalischer Vonm-wetztüiffcn tu 
SUnxi^R. 4. hW -M«1 W iw- W * IS* lt 
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Itexiig .inf den starren ii. tu), Nur ihs OcsaniT 

svstcin h>'iiL"r. einer Geometrie »ml he*iimrnu*r fdiydkalfecbcr 

Annahme» .. durch Erfahrung Iw«tätigt oder wtöerh-gl 

worden, mm «tauft vn» killen Korrekt.« für «ich allein. 
Welche Geometrie sich al* die «lor Erfahrauga wi ridfüfeikeit er- 
gik. Ufingt ilpuii ab. welche physikalischen YnruvisscrtaungeH 
ntan niadit. Datum sagt di r Ideal isuimi: Eint*» von takten, die 
UeujmeWfl Haler die physikalischem Annahmen. ist wiUkürtidi 
wäldimr; dm- andere 1 ist damit dann I» heutiinmtcr Waise ge 
fonSan. damit das Gante der Erfahrung «MtapriftW. Weiche • 
tdiysäkjiliidie Ammlunwi man macht, hingt aller doch wieder 
aiik cngsic mit den übrigen idiyffikalisdicri Erkenn missen r Er* 
Fahrungen und Theorienj snssnnnm Die .Wahl* der jihy#tka- 
Ifsohim Annahmen und damit der Geometrie; welche darauf 
liin dumh die Erfahrung gefordert Ist, wird somit durch den 
Gesamty.usyunmeiihöug der NnltirerkeniitnJj ksrtimmt. durch 
die Kfhksidn auf seine Einfachheit. Die leiden KorrdaU* 
fT^lwn eich in der Webe, tk* darnach der ganz« Sy-mm- 
aiiBfttnmcnhuiig der Erfüllni«g»Hataadten ein möglichst. ein* 
fiiHier wird. Ein** ompitmdi gültig«* Geometrie läilt «ich nur 
.sl« I hetirie .in kt eilen. Was zwischen den vttiicliirdinSil 
Geometrien < als Theorienj ent schenkt, ist nicht der llcdcln* 
IMlukl. welche f«lr stell die Nnhnhat« H. nmdori» welche 
si< ]« am ht-«iflji in da« Gcsam Ny .'teilt der Erfahr»ngsecketm ttiift 
einfügt. welche diese» am (anfadmeu gestaltet. 

VV hs hiermit flir die Ffatitiierkcunlnb gezcigi wurden ist 

ihr Thooricdiamfcl« r - Imi aber ..aHgwtieitie und pnii* 

xHiudU- Bedeutung. lh-r Raum ist ja nicht die einzige lird* 
MMgsftiRn für die wi*eueluiftJfcfce Erfahrung. ihre 
tische Einheit hau« sich auch mich auf anderen Ordnung*- und 
Bcaiolmngsfimiwn auf fder Zeit. Oer JamadWU'. der .ikk 
stmia ,..). Denn reine Erfahrung i^inneseindtfnke und liini 
erfahrenen Bcaicbungei») gibt noch nick das, was die WUuwn- 
sihaften AN ÖMbnchimigcn und Messungen und Abhängig- 
keiren mifetcMco. üi« muß du«, erut geordnet und jnter- 
lireiiert' - < 8 . OK i») Werden, d. h, ein Erfftlmm^dnitim muß 
auf die anderen m k^lmmtcr Weise bezogen werden Die 
Wb-.whnft braucht daher l'rinvipicu der Ordnung und der 
AufcitiÄndcrfKMtiohung [der .rui.*n»rr*tatki,<j ffir die Fr- 
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Ii't dir lihtteriadm Miimii-ht und du* Recht 
des komischen Kmisusuius gegenüber dem Kniinrisiiniw. Alter 
s«i wenig wie dii' t inlmingsfiinji des Huuiim« küniien midi diese 
Prinzipien ab ursprüngliche Ftiiikrnmim der Syttthtw' oder ui- 
synthetische l rt<-i|p*t priori im kantisidien und tmu kaiitfech en 
Sinne gelten. So wenig wie die iiamnerkenrmita ist aueh dir 
physikalische Erkenntnis nder Irgendeine au di.'» Erkenntnis 
der Erfahrung^ Wirklichkeit jiriif"rmh*ri dmvh iiprhirisfclii’ Nm 
Wendigkeiten, Mindern die fimdmnfüitalrii tsrdnmig:- and He 
aiahungsfcrmmi, welche ilto WbsotiKhafTOn enthüllen. werden 
gcnule litt Zusammenhänge mit den tni|)irkäcn F.isNitiiiuu 
'.'ph mit Rücksicht, »Df ihre licscJiaffenheit knnripiiTt. Sic wer¬ 
den der wisH.Mi-fdia fr liehen Erfahrung flieht eigentlich t- 1 *- 
grunde gelegt., «indem mit ihr iinrgetkaiii. 

Du* würde «in»* wfliterg®lwud*, iuiifivii|r reiche Anal)**' 4 
Ktid Vergleichung der VViHtPftlehft/l" 11 erweise». Mu r nur das 
wäre der Weg, um das Pro Moni der karegaijeit und der .»priori - 
«cbeii* drimiMtr? auf elno in et h *i d i s c h t* Weise stur Liduni; 
iti bringen, Kam hat seine Tttfd der Kategorien und «Tue 
Unmdsaiz.r- in dogimiti:M'hur Konst nilttmn imtfmdi hingostnlh 
und seine Nachfolger leben von diesem traditionellen Kr1n J . 
1 tu die konstitutiven priiiaipieft der wtaseneehnftlicheji Et 

kenntet- alter.Ihiulisvh xu ermitteln. mutt Bum in sachlicher 

Analyse die Ictstte« VoraHswt»»tiigßn der eiturineii M Js«.<n* 
schäften aiifsuijhen und sie auf Grund »mfa-siuulrr Verglei¬ 
chung ln allgemeinster Weise fonimliertn. V\üren Alle M tssi'ti- 
«ihafteti bereits AsiiHuaitsch gutgebaut, d. !i. in ihren not- 
wendigen und hinreichenden .Vtim» " seixungeii klarutsU’UU -u 
tiüUe matt in dem gemeinsamen idwmtwi AaHimt'itssymein die 
konstitutiven Prinzipien der Erkenntnis — das der 

Kategorien und UrUinMltJS« gegeben. Miui sieht alter dnmh 
’Ojrleich, wie umfangreirb itml wie rnrnussettiutgsvell eine 
solche Auftritt nt sieh da r stellt und wie sehr ihre I*eumg durch 
eingehende Äp** üü untursnebungeu vorbereitet werde» muß. 

tih-ifliwold wird man aber da* oine «hon umh dem 
Ui*herig«m ul-- jirin*ipi<41e*v Ergehn ie vurautsagvu konucn: 1% 
>« e I f (tilg der konstitutiven Krkeunmlsprtelilpieo erweis sk-b 
nl* jmdi'.rs begründet. als es der knniiiche und timtkiiMliw’be 
KrhitUotns dniwtüllt. Vielfach fagitiigt. fielt dieser damit, die 

tr 
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I nßullid>r)icl.kdt 4]!rlim.H<!juT KrkcnnH.isgniiidvim’ .iu>zu- 
Kdimi, ihr ! i*i su .feiern 1 - wie man irn Slil mancher 
Xt‘tik;thtisiii<T sagen könnte, W«> er atier :j uf ihr»- tiiltungfart 
iiikI «rtmdla#» ringeln. du liuLit er limnr, daß diese tiiiltig- 
kdt eine a imilu ti), iihtvanilflliari’ und eine dt*r Krfaliniiig 
gcgeniÜMT vnlikminiiHi »el l>stä ndi ^ fundierte ist. 

Uip die Klo li turnt heit von Kaum und XoH, *■> .KL »ziert 
Nntur|) 1 ( 7 . Kap.. § :jj nueh 1*110* un verändert ie-hr Sn l.st u nie 
nls apriorische Itaftimtmheit der Krfnhmt»gwirk I ich k ei t - 
dir dann freilich >im § I» näher als Energie ttandnutd wird! 
i-mligibh au*» den Bedingungen diw .ExiKU*iizri*nki*ii.v er- 
«■hlip(ii erden SubsinnisoUarnktor. Da Hin* hießen Bmirn «ein 
iu dur hkfV *" ""f ^«r« Stelh-i, giU. ist in ihnen allein 

keine Veränderung ,Ks scheint. rtj *l*o i-iwas* bdtltm 

sm nieb htanrii*. ein anderweitiger Zeit und Kaum i n li .1 1 1 
Unsumten *u niiihsi>ii- , 0. JUS), .Ii^endtm noch «Mietwie zn 
Itesiimntendes Etwa* im Kaum * nach Kirnt« Ambuckc 
,]{* ;ihs*‘ wird ko gedarirt werden mfegsen. daß tat wechselnd 
iindere und andere Nellen im Raum rinnlmmt' iS. :S 4 !Ik ,Uml 
«war i»i. wenn Indietwni Wechsel die Einheit des Existierend»'n 
Htre,l K »Witt» mdl, die weitere Voraussetzung m. 

vrlUßlirh. dsii e* fttlfltet immer diese!Iien Element « 1 de», 
len.nn, wrnit allein (a 4 t-rtundieb> Existierende» *d«tn, die 
in der Zeit ihm. Ort, und »war ~u*tig weihsHn, Ifciraa» folgt 
.euren I Ueh: damit i#t gegeben. nicht: folgt I* das groß«. ■;<****: 
«lütt aller In der ZcH und im Kaum gcriri.ri.euOo Woehm?l nur 
> 1 e 11 -• n w e^ h >. I. «Iw» gefiemwiii^ Ugrilndentitg i tu m,• r 
der «eil »« 11 Elemente eine» und rieften Kxis hörenden. 
aiflSÄ ***>' abgOMdion von diesen, St eilen Wechsel, nnv.r- 
ftndvrllrh ' weil notwendig mi einzige Art 1 stimmt) iti 
denken t*V t hlu-nd. .. .*> erjrilu sldi all fit. durch die Ws ehe 
Fordern«* der eindeutigen BostrmmtlinH de> in V^zu- 

aur Zeit nml Kantn die notwendige Vorattewteuiw einer .uT- 

vfntmiertidi rieh «hall.JeuSubstanz de*t: .., t . 1,„ h „ K 

..der ein.- .Heiden*, weinte* midi ,ümm Keinem reinen iV- 
griff notwendig 2« denken »1 als in *d„cm *»n.«,ff^aud 
immer sieh seilet «I». mtg^lnnor m .,1 tutfer- 

«WM. nirl.t noch vermindern* rer. and. 

keiner QtmMtÄtMmlefmig mite fliegender, dagegen i. N Kann, 


i’jri i'i,ijii1lftrm>ü il'-r wi&MuwIiAniifJiPii Mirllioilt'n, 
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beweglicher Kaum hi tl n I t. dum mit diesem rtlloli durchan» 
mir solche tfastirnniuBgiui Inrigelegt sind, welche dem ln Hnillti 
ihm I Zeit Editiertfoilfiu euiolge dos hihultä der Begriffe /,eh, 
I; i< nin und KiUsm und «los erkimritufege-iotillcheii VcrtülU 

nisse.- itii^rT Begriffe iiiitereinnii'h r notwendig .. 

(& 340, 350). 

Also vttllljr unabhängig vou aller konkreten Erfahrung, 
hi .reiner I Vnkgrmdlegutig', aus .tiutiMondontulor Logik* I»'Ir¬ 
ans -wird hier der StttatAUBcbatalrtftr des Erfahrt wrtm mifge- 
stellt. Durch reimte Denken wird er als not woniüpp Vot- 
a U s ? »t % ii ti «r für eine e l n <1 r u L i •: r B e h I i tu m t ft o i t des 
ExHtjereudi’h «also der Erfuhnm^ Wirklichkeit' und damit als 
Bedingung der Möglichkeit der Erfahrung tilterhatrpt a priori 
-ArwIeBcn*. Die Bßdfajgtmgon möglicher Erfahrung und damit 
die QrundiHisiltttnidioiUin der Erfahrung» Wirklichkeit stehou 
ahn jiirh «lieh der iMnikjurtiwrlte« Lein« von vornherein 
ji priori“; fost, und «war nnvcnilrklint ein Für ;iil>-uiid: sie 
lassen sich uinildiüngriy von jeder konkreten Erfahrung durch 
feiiie-i Denken (a priori) fe<=i steilen, Datier sind sie au eh end¬ 
gültig“ utuL absolut: sie kühne» eich Int Verlaufe dt 1 * konkreten 
Erkennen* niemals mehr lindem. Wie .das große 'leset** der 
Su Intimi so bestehen auch der mlkHdUHte Kaum und die a len¬ 
kte Zeit um! dir .KausalitSLi 1 u*w. als ul<wdntt> nprtorfoche 
ite dr* E rfith nt ngtsinflmt 1 1 w r sie Itikleii eine .Eigengowiz 
fieltkeh des Erkennen* 1 . 

Aber wenn man die für die EHabwpg konstitutiv en Er- 
komiiutapriiisipieti wissensehfiriÄstimlytisL'h mul musiMiselwfts* 
gesMiUchttioh unterst irlti. Mp ifsi K» nffenkuiidlg, dtfi -i< « rde t 
absolut endgültig, nncli v itllJtn Min e n selb* 
ständig g «ge«Über der Erfahrung golbm (*'»* 
mich der neu kaut heben Lohre). Wie sieh das für die Be* 
stimmt heit dos empirischen Kaumr* vorhin gezeigt h&t- 
liebe es sich für den 1*11 hstanxchnrakiei* den Ehfahrhnrei* eheu* 

falls neigen. 

Aas dun allgemein«» Bedingungen der Erfahrung tat 
N'Morp deduxiert, du« alle Vorülukrtiig nur »mnUcher mul 
zeitlicher .St eilen Wechsel* eint*' lltivcriihdi'fln’h tatst litptmdwii 
sein kann. Da* gilt aber ausdrücklich nur für eint Furt title*- 
ntng. die'nicht nur in der Zeit, sondern auch im Kairme vor 


ite 


v, t; f i f * 


*irh geht. Die Hitkiuuix stellt uaili ihm gerade «hu? Yer* 
k II ii pf ii n g zwischen der Kummmliumi' und der Zettordmmg 
lior- Und di« Raumordnung betrachtet Natorp ah «dm? all 
ßclliein« Alm■ nliiiiiif'slnriii n|k>» Erfahrlxirrn: denn sie id 
■**, w<$rhe UI >1 rtlxrh:iu}H Rkii'lizcitigkcit ennfigUcht. ,tn der 
ühuUnu'tisiiinnk’n ♦ •nlnmi^ ik*r Zeh witre für einen »okliou 
FiulkT i <» i :i Izt la atu men Innig jt :i r ;i 11 u J <■ r VViändeTiiiLgsre Ilten | 
kein 1‘lmst; <•- umd als«« diu Si in ti 11 &n<• r ii nung. 
die • ►niniuig 4er Koexistenz hinxti treten. also die nttiTiilit'lu’ 
Ordnung 1 "“ |<§» .di |, Jfcum lassen Hielt alter Jtoolis.© b u Er- 
achcinmiitcti /.. H. ItegrifflleUes Denken. Wtlimcia*, Sritimtuo- 
fio«! fihWJwnjrt nicht stU etwa* (JuräutaUohi-* ;m«:u*sen. wir 
iln" viHfiU'li geschieht; denn Mitwt wfti« kein« Gleichzeitigkeit 
dcmclben tnOgUcb. Wenn aber an dt Jan SeelDdie in den Raum 
ciiijri'iinluci. lokalisiert wird, daun witre i?- jcngtrirli wieder 
*ub* tan «lall *u denken: als Ortswechsel derselben 
hlmnentf! Par zeigt. daß die Sul nttauziiü büerunx gar keine 
allgemeine Bedingung der ErFaJtrmig tllwrluuipt hlhiet, 

*. . » ,,r fllr *'mm bestimm tun Erfahmii^reirh in 

lU'tnu'ltl kommt. I ml de i*t auf »‘inen $ol rhi.ni ilitihiilh ein- 
i?Mditütikt, weil sie dun* die Beseiwif foalit>it de» Er* 
f a hrltfl ren naln-xclegT. nielit alter iJureli eilte ajiriurisrh'* 
nierle-rnnx schmiert wird. Ein .unveränderlicher Raum 
inlialt*, der btoö Mmu (»rt wcrltwit, ist ein« Annahme, 
<md «war — wie du» eine eingehend« WisaimädiaRaannlyw zu 
xeigeti hatte — eine Annahme mia AnLiÜ innerer (qualitativen 
Bwtohungen awiwshön ännUdteu •KnMthtHiiimgen, vermdge 
tloreai de in geMteMiUfe» Znsnmrne tih singe unfrei minder tu 
bringen und -d- :ihhiiugig von identischen tkaMiunpwmkrtin 
ifdteu ak Emcheinungen von tfuhst« um») »„ ven*i«l»n dttd. 
Ks ist eine Arowhmo an« fa**tlmmti>n ErftüimtjgjmrTUUUii **m 
heraus, «w Annahme, für die alter ek-n In bezog auf i nd r re 
Erfahmngsv<rl ilil m is->; tder auf alle gar keine VeranJi^tiitK 
heHteht. Drtfi ^ in aller Veränderung- .zuletzt immer dn-wdlwS 

Kkmiuitt dt—.. Eswiemtdcn ^len, dir m, r i„ rf ur Zeit 

ihren tirt wüchse hl« CS, 3 W». - du, ist die «'iinUldi „(»- 

faeh -M- Annahme, eher dnrh «heu nur oi«,? Annahm.. 

ihre ifiiltitrkeii Muß« (raux davon ah. oh de mh in ih r Kr 
lahrung dnrehfifhrfn,. veriHtiertm liim. Darum kam. man die 
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Suhsumx auch nicht als wie iiiibedlögT endgültige und im- 
wandelbare Farm der Ordnung der Erscheinungen anteheu; 
und der Kampf, der* .vH 11 in nt" und Mach gegen sie ycvruäirl 
»v[nl. um *ie zugunsten WüÄttr hiNkriimateus.iiinneiilijiuge »U?r 
sinnlichen Erscheinungen iuisxusc haken oder du hin unuu- 
duttlcn. Im weist, dalä ihre ITitt'nibehrHi’UkeH oder Ihr •Sinn liir 
die WiMMniHtuift keiu*Äw^8 Audi du* Erkenntnis' 

|)rinzt|i der ihilnätiinz kann vtder als ab*ohit gültig, als un- 
uusschaltbure Bedingung des Erle hnmgsau tim ne», noch als un- 
ahhätigig von »kr Erfahrung iuigewheu werden» annderti nur 
-ib cintj An nähme, welche unT (»rund +Ii h t BetH'liitffeöbcit des 
K rfa h n i ugsgogefooa m gen mehr! wi n l, 

Ebensowenig steht die Zeit uligosdion von jeder Vir 
fnhniug iind eiulgiJi+ig ,.+ priori“ i als < irduiMigufonii aller 
empirischen Veränderungen bst. Das aeigi sich gerade durch 
«t i i * lh>lu,tiYiuii?ilie<«rie mit ihrer tiefgehenden Wiiiiilhlllg der 
ZuitauiTa—uiijr mir* klarste. Die fl laichte! I tpkelt. fumin 
mml.il für dt« Zciumlliunp, auch für die Vuriindcriiiigs folge, 
lallt sich mir mit Hilfe einer empirischen DeritimmiUig: 
d.r iJciHpescliwimlipkeiu ttaflnh-rfm, «ifom uwn ihr einen 
fllr die realen Erscheinungen relevanten Sinn hrliegt, und 
basiert dalfi auf der Au nah i im • dom Dritulji) der K u n » i a n '*■ 
der Lichtgeschwindigkeit. Die zeitliche Ordnung wird d^iuit 
von einer Bewegung und damit vom Raum ahhilugig, dar ja 
hu11«j wieder seinertcnleu liestiiunnheil, nach eine A n na hm - 
in ZitMtUbPnliang mit emjrfrfcwtbwi Ya rtiHltnlum m i Äquivalenz 
von triiger und »(vhweret Masse) mu »U-r sich in einer T h fe ö r ht 
a ufl «aui. Audi die Zeit ist die Konst rukt hm einer * frdumig idor 
V rrämlermigun i mit tCBchsklu auf die E r f uh r u n ge veridlh- 
tiiBM,nicht « ine Ordnung, die vini vonihfrein auf Grand .reiner 
Anschaltung' Oder .reiner DetikgruHiUeguitg* fertig fest.-ifht, 
und lu die Aua Erfahrbare hleü «InatöftÜwm ist. Auch die Zeit 
ftfgQrt sich in einer Tkeori o. ab eine Theorie der * )rdttUug&- 
gesetxmilbigkdl für VertiidertHigaä» Ib* ‘ m -' rt ' 1irpr 
Oclmng. 

Was nun für den Baum ausführlich gezeigt, für die Äeti 
und für die SuMbm skUuon worden kr, Au* würde uah 
durch eine umfnsacwlc Analyse und Vergleichung der Wi*«*- 
schäften allgemein für die lumhiiutatnJtju Ordnung»- und 
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*l«r whsciwtrImfilfelieti Erfahrung rnuili 
losten: ilfttt sie weder für ski i allein, muihliäinjig v.u. 
if firniß, ft-t&mbitü, tHiL-h tiiü .d< seltner .^ieherliHt 
iiml i.iulgiilligkpit. iUiU ?htf vi ftta a hr ApfPpug) sind. gnnado 
mit ftaeksirlit mif die 1'Miiljnm^vorliJUuiisüp. um .Latin rlm-n 
@Wl 4 ö^ tweteiitaÜi^t'ii. ZiiHarmHilmuif hi*mi«tQU«| r & h. IW 
siü iJl-h kigioclton Fnriferuiijpii gsnuiU danken zu kürunm. Hir 
die Kuiuttrnktioiih(triiiziiijo» 71. r KeljmtnjÜiiofuitg des Kr 
fiilimiigi^gtgflboiteti, gEitimer: der urlehni^i^plnttieu Erni'lwi- 
nnngen. 1 1 Ijiü sielt tun solche* rationale» Äyviem mir k<m- 
ftnji-riMi jÄflt. imleiti nun diu urbbiei, Enjehcijumgi-j. auf 
— ongetnHtimetiti — uidtferfehte Kualliiit hwtoht und durdi 
>nlclu‘ ergänzt — die*« AnuaJuuc eiuzuiuim'ii ist gntude der 
Sinn ilrs SnlttM»B|,rin*ij*s fiu rwilhiiurher Auffassung] - 
mul nicht, indem iftui .Lu- urfahfe-ti Erscheinungen !i|i,ß zu 
emaillier itl Bi'Ktehunif **m. ilft, br schon dm* Sm-lie .fe* 
inurlttiriM-limi AufUue* eines solch m. System*,* Da* ..mgin- 

sduj Wnlt.und 1 , WoUsyaU-in «Mit die jeweilig« Libltiig dieser 

Anfälle eine-, ratiuialun fy»ieni» de* Erfrifirlmrcn dar. Es 
mr * m einzelnen, solidem auch im tauiieu, tu 
rnmiiiinniit:di-u « Irimdziig.-n. nicht endgültig und miv.Tüml.-r- 
lul' fe*i; es ist priUKiim-11 wandeibir. Ii.nu * oi m< Kon*.- 
tuemu-ii. die Hrümm^. und Ittmäelmngstbni.ef,, die- Erfcünnt.itm 
i.rim-.ijmm. sind ni.-lit durch Urformen dor ÄyuU»*. .miMnvrn 
lldlW oOnr intnllnkturUerj ab üTsj.mngTfe^ notnip^xlielm 
Hiukru-mm Stimmt; sic werden an.-l nicht durch .reine 

DenkendJc-fTin^n* rti ..«ulfenuitft 

Vf>r ullflr Krfnhnmg fertig gegehrn. «mdern K ].- weiden erst 
in und mit -l.tr Erfahrung, in Zimunwümg mir den «u rml- 
minirn Erscheinungen entwickelt mul i>u;rlimfet t , nU 

-tc«k«n Ja gerade . Weg, aMf .|mn sich die logiwhe,. Fui> 

tU-rungirn in ilL-ai gi-gntM>mm enijimBehen Material durch setjum 

tt 7 "‘ " ,(1 !T! . . ntui Wh- .. 

u Im^nihgllrhkriWt, dm Kath-mli-innu^nfigllrhknir. ■« m s 
hTfieh. 1 -t.rci.. r*imm sind «... >lJw ,,rimdpfe|J immer nur Am 
Mhnurn. \ ur u.^m.i^,,. an geiUm in derselbe« Art wir die 

252 **» 'i i;ihik , : ^ ^ «lobt an .hn 

«unfern rückwirkend von rl r Krfahn.ny U v r . 

gründet ah ,.«t vr, im) ipe Va,i^, eU#n J nif , u \ t 


I'n> <>nirjitt'i[ ]i ' il .Jer (f i" >uuw-!m IlllriK'U MnOi*-n|i’ii 

1? n l jo ii.i J i ui*- ru « £ ii«* Etfnhrkireii ult i« »iKür auch 
li i ii rrir Im- p >1 1 Vomm" nt zu nguri dafür «In.-« ist «Iler- 
di&C?* eine andere Kroge, Sur In diesen« Sinnt' bum man sie 
als JirdiilgTmgon der Müglielikeit der ErEahr«ug‘ totfeidtuon 
— und tb> lat i*iti gan* anderer al" der Kants mul der Neu¬ 
kantianer. |)io E rkennTii |äic-u der Erfahrung gellen als 
dir Kuiitsti nun ton einer uiilvuisflllen Tlirorte d<?s Kr* 
ruhrbrna - mir *>• liiUt -ddi Jas funda men tal*; Prublw» der 
t fiel taug ilier .Kategorien* ii ml Erkenirttikgrunibftiau Mn« 
Metaphysik und ohne ikigraatisnita töten» nur - / läßt sieh ihn* 
i ii'lnui^ wirklich tsrkoiiutidstliooretbsch verstehen and über¬ 
haupt begrün den. freilich uiolii als eftu» Jilewlut«. ewige, 
sipiulmt als eine iivdingt«. darum priaxipidl nur 'v.iiir- 
aokeinlielie. 

Don Erkemituisiuiuzipi™ oiuu Aiiaolnte iSelrung all 
niclumi' du für i*i mich die Kantsolsn tnid neu kauf nein* Art Ihrer 
Begründung vollständig urttainiiclmml da» läßt sich prin¬ 
zipiell steigen. 

Niehl Mitten weiht mau überhaupt, daß mil dom Sach 
wo]- dor Aj> rin ri i :S i der BrkennMiiHgriiiiil^ltzo MMb schon 
»luv ti t* I t u ti g begründet »ei. .A priori* bedeutet dier zu 
nächst eiumul: niebi uw* Erfahrung an b^Tflndcm; das 
[sL dor Sjnn, indem .u priori* allein zweifellüä und fiorodi- 
ligt t-‘ Uii* Krkeiminisgnindsiiixi sind damit nur in Ihrer 
1 ‘iizurlM'kftihrkirk"’ii auf dH) Erfahrung eliftrnklerisiiu't» als 
diu lotsten logischen Bedingungen für wisserwflbaftHohe Kr 
kuuutuis: es buzuie.lini'1 also hltiU Ihre relativo floBuhfr 
für das KrkiHiriiniftsystuiii so wie die der AsIojul* einer Pliotv 
ria. Kino absolute I Teilung lat damit wirb nicht gegeben. 

Hei Knut verbindet sich aber mit diesem negativen Rtallt 
di-5t ji priori* utK'Ii der am lens, positive: rins .reiner Vernunft* 
firn wuRetteii Sinti: reiner Aincluiuuii- und Vftrsturodw- 
tiegrilEen) sitnunirnd nml gültig. 1» der rlnUuug »of nnuid 
, reiner Vernunft* liegt daher der .\tigeJjiunki der Kan Indien 
Hi-gnimlmiL der K rk<m 1 1 1 1 ingntmi =ä tue . .Keine Vernunft 1 als 
Krkoniiinlsgrttnd hat alter rum IhjÜBi hiototl Althen Kant 
einen xtteifaiiieii Sinn, eiwu erkiuiiituisUmoroi Neben und 
einen [isyrh »logischen. f>ie Apriorischen t 'fiindbigo» der Kr* 
kenriLiib gellen auf Ürttnd der Atimshatirrngs- und Vprstimdue* 
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foiiiicii. Diese «H'nk'ii nlii dir Formen des '/«usimiioiiliiin^ 

in der «innUrlitüt U «gehen heit und der inumentlealiilem Apiivr- 
*e|üi»n tut Kmhi-it ein» Hcwuhteviitä iihcrhütipt verstundet«, 
nuil du nun müssen sie unheditigi für alle Erfahrung, d, i, rin- 
heitlicfie Syhllkw 'Ivd Kiuidit-h ( •egcliem 1 », gehen. ln dioer 
i lutrukUrriirtlk ali Kii^itiiiiiiiiliitu^ ttml Kiidiciteitcdviigtuurcji 
— dt« KewuÜtwil*. der Erkenntnis — liegt alter Wi Kant 
ein Doppelsinn: der von realen und von ideellen Ue- 
dlngiingcn, von realer mul von Idedkr Einheit. Eine well* 

erscheinen die Aiitsdmi.igw- und Vemtandesfomeu als »r- 

HprflflglteHe Anff&ssungwwefeon und syml.«ii*rfie Funktionen 
fc* erkennende« Hahum. als Erkenntnis vermögen iiu Sinne 
>dner J \nllirr.|H.loglfe. Der Raum wird an prinxiphdter Sudle 
■ Krii. tl. r. \ üOt,. § ■!) e-mgoführt «il* die (nnicite Beschaf¬ 
fenheit [iiu Subjekts], von fihjcktru affigiert jtu werden*, und 
. Ifl'nfo (§ (ij die Zeit. ,W«j| nun die RcxuplivitiU den Subjokl*. 
rtm üegfmsifimhm ulflziext m werden, iii.iwendigCTv.ewc vor 
alluu Anschauungen dieser Objekte vmrtafritt. *> läöi »ich 
verstehe«, wie dir Form aller Erwriioinuumi vor nllen Wlrk- 
liehen WuhniehtnungetK mithin a priori. Ij„ -vgelwn 

sem könne.* I rid gtetelifall* an prinzipieller Stelle mm Re 
friimr. der Deduktion der reinen VVrstamlcshegrine. § 15); 
.Verlund ung «ines Mannigfaltigen aheduiqit kann niimuih 
dnrvli Sinne in um? kommen und kann also uurh nicht in der 

reine» Form der sinn liehe u Ansclmi.. zugleich mit ent- 

halteii >miu denn 4« ist übt Akt«* der SpQntjiimit.lt der Vor 
sMÜimgKkraft; und da man diese, zum UiwersMhfede von der 
Sinnlichkeit, Verstand nennen muß, so ist alle Verbindung 
ein© V t? rstandi^hiLiiij hm g* *. / 

Aul ein« wlehi- p » y r ho Jogi s r he ikim kirn» man 
®*«r die Erkei.intii^.rinxipien nicht tteUcn. dauiil erzih* stell 
Überhaupt kein RclUtngsgrand — das hi lumt* wol,| ¥ ih 
niigend klar. Und doch sprich« auch der NimkaMianismiis 
.. . iBBlwr wiwk ‘ r «» Seh Erkenntnisjiritnripien in 

eiii.-ni ipwi**» /.whdivlrt als von einer .Eigene zlL’hkrii 
<*«• Erkwinont?*. “ von einem .festen f:<*etz dos «ei««** von 

einem «*«Mäi»digtm .Bereich der BonnwV geg. . der 

Maiinigftiltigkoii des Sinnlichen rt f$. 7«. 80). Eh. sulnhou 
ficwiz mühte entweder «die reale .»der eine ideal». Gesetz- 
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niiiUitjkoir sein. Al* r-alc w#w *iu aber soltet < rst /u er 
w trimm und nicht von vornherein gewtli. Wi j P < i man er- nii'lii 
i inl.u'li. dognwt ist'lj Itflmupton will fffts bunt aM’W- 
lUugb der Pall i-t ilalJ e> *'debe luwprttiigliche Eiato itv 
funittion'T des didstM gibt (was »ugtöb'b di«r Yi 'müsset kn n*r 
i jii h . r ^t'is: oder Wentager Punktionen CrloröMt} und Wß ofo 
ln vIh'h den itrdnungS’ und UcKlohuug* formen do Kanuii’. 
ilrr Sn Meint iim*. iKsitehcu, *n kUnutt- o* doch mir diu- Er 
Irtbnk athvr Aiudy*- Ultd Verglmduny? das uiisäeülklien Kr 
kciiumt*, also einer induktiven KesfjäUditmg sein* '/.. H- in 
.lei KHdmig der gtrtuiHÄiiwhen Erkenntnisse timl der Kaum- 
v-oretdluaig iHH.'r]iii»[ii iüüt äeh «lue 
decken ul» eine id enthüll« 1 Bedingllnflt ln dm cUun-üirn 

ft ;i ) i ml i r,* flm mimgon. Uiosu I b^twnlililglutft Iüuiii lUSiit dimu 
dem .f'iriM - nU Krküiuitni»ruuktUm. als itrsprfiiigtielm hijjani- 
'luiiKi, zuaebiudictt. Eine wWuä taluktho Auf Weisung ^ * l 1111 

i. Ix ir doch nicht die absolute Sicherheit vertrtiigun künneiu 
diu der KritimiMnua lieaitspnielrt; 81 würde nur eine IfypittliwH’ 
Mfin kiUiiutiii welche di« 1 Tutaadie, dnÜ stell int Huwiiöisoin 
eine (■iuticKJMnj rilamlieim Anordnung vuü SimißsdJiKm seiirt, 
. rkliirt durf-h eiM gesewmäßig* KimkUon im realen Ü> - 
w I r Ei 111 kzi ifüi nime r i hft nj£ 

. . iiht-r mit d«u ticssBtUMi des erkennenden Uclstit- 

idr* Mo gemeint *iml. dann bedeuten *■e nicht* anderes ab, 
die lliwiithwiohnngnn. wi>- sie in Aale ine» aufgest J d)i wer- 
i]ihu und damit kumtni ihnen überbau pi uih'Ii keilte t..-u , iluic 
Id liiniff Jtn, Ih-nn «ine luimiuelbn« .iHMgowißhtdt - da« M 
früher S. Ti I.t gcacigi worden — kann man für sin nicht tu 
Angpnteh nehmen. 

In Kanl.- Auffassung der Forme« der reim Vemunll 

j. l* Formen der VerüLulicitlUihunpr in einem Ibw'iUi-ein über¬ 
haupt hegt über auch der r. odankc, der dann Imenude» in 
der jiciikaiiTlsehoit Awlügnng in den Vordergrund ipetclit 
worden tsi: dnli diese Ehdtmüdutmen dir uMivv-inli^'n. nn- 
cfiäfUiciirn Bedinjfunijo» für Erketvntn» tlarstcihtn. Krlnli 
rttng ist igeotdimt* 1 Verknüpfung dr^ dnntioh 1 itfgehenriti, 
und weil dk-so ohne die flbthettaformen. wolclu- in den Er¬ 
ft t’imimsprinsdpimi formatiert worden, nicht itnigUrii bi. ifnrnnj 
mBas-cn dtew ituliedfngt Lind notwendig gelten. Ski sind damit 
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uii'lti /ii'.-tjr als fiyitt* Bedluguugmi der llrwußirmiilsgüdiHk ulr. 

i'ViillmiiM lLi Funkthmim im psjmlifdogiiiclreii Sinne, sondern 
nls Iu Bedingungen de- Krkcmii u isiiitta neü gefaßt. Sk* 

bilden die i V.imussoi jungen frir ÖU> licUiiug. für 

ilif IJt'fttüiuluiig ululii die ßiitoiffhuiig - der Erfahruugn- 
crksttntni*. IMtnlt ist tdier wieder nur ihm reUtlVe <tri- 

nt bcuug auf Erfahrung gesichert; wir liahcn wieder dir 
t-r-Tr. die negativa Hedtmimig de« priori' vor UW| Almr 
diu* Jt 1 >H u 1 11 1 t< (ii.-itmitf M auf dk-Mitii W*ge ldctu nt ge- 
wimu'ii. Ikm« mm- derartige Begründung der 

ßrkeinitmspriim|ihm ist pir kein*- andere ah dtc Ur;r Omnd 
imiinhtnpit einer T lut »riet Bit* Erkwiatjdspritmpißn fint- 
diwtn togfeeli das riy»tinu der Erkenntnis; für dli*Mm galten 
sjp A priori, Alter an um] lilr ddi. «uitbliJlngig davon, hiilum 
sir ßlwriwipt keim ahsnlnic Geltung. sondern ihr,- üoluuvr 
begründet Müh erst dadurch, daLt durflH sic. I«d jlir^r Zu- 
irnimNcgunjr, k o u k r u t e Erkmmtjdi» i u t»|ih I i e h tu 
ijt 1 " üllir ! i t'i, J Mn v ln die I a i .-»mddhdikrit von Erkenntnis wird 
cr^r rttckwirkend die liidtaug der Erkenntnis],riuijpm« ver- 
Irftlgt — - wie lud einer Theorie (Iberiurujil. 

Der Omni) für ili» Geltung liegt also dwrin, daß sie 
logiM'Jj nli di 1, konkrvH i>rk('iiiitiiisl}i!dnii^ erfnrderlii'h sind. 

Infolge di*-* YcrlilitiaW*. worden die ..laprinitpUut 

notwendig voh der konkreten Erkenntnis her mitlm^inmii 
wie von einem gegebwitm Iteftowkrcn aus das dm 

jm-asemie Aiigwjjme mlti^Ummt 'm. tfnd du koißi. daß 
«te vom uirniitteliAtT Chsgtjlwnwi, als dem an VontaiiuMidini- 
dom mirU-Minimi wen]«!. Die EkdrenttudBprirreipleii dml die 
«IlgWqei nsten i nrimm der Konzeptionen, die ermöglichen, 
das lieg rimne in einer guseUsniiiöigen, ratkinaten Wem auf- 
ätufrtssej«. tu i in 1mm. He «eilen die Untmlaimfthinötj einer utri- 
vereallen Theorie des (ö-eis-neu dar, ui, nnd iu wieweit sich 
dieses einer snlehon fügt - dm Ul ei«,. Talsaeheufrage, di« 
Emgo Hi rer Yorifltierarig, 1.>»M wirr) *fcl, die rwOtrae Uaiio- 
nalitäi oder sdiJteßUdie imUkmaHült des Ilrkunnunsnjatt'ria^ 
oir,mi» T e,t. Ab die iJnimkiirmlinmu einer ...id,-,, Th.-i-ri-- 

mlhm die ErkehnttdsT.riimpimj in lljndrhl auf di-e, 

Material gewählt, luirrnplert werden, 

Fdr Kinn tmd ilie Neulcntitiiiher Mdki e iii iUlsi-l, 
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tri (“Hl eigentlich »las sinnlich riegyhelie sieh cl>‘ii .•i}*tri<irU< , ln , il 
E5idiei «formen gemäß erweist und diese wmH dafür gelten 
kftnotiu. Es i*t liozftJcfcwmd. dafür, daß fi. tfönigswaLd " 
/S. 81125 die rw^<, warum gmuie die uukliillscin* Kwisirttlr 
seiner Meinung iwh — allein für die Erfahrung gilt, 
(lU«rhiiii]it atjlohDt, weil sin nicht ein« crkeiilrtnlBthooretisrhe. 
4. i. eine italtttttgufmga, -midem .eine Frage hfl oh dem Gründe 
der Tatsache tÜew-r ihdtimjT sd mul ikinit entweder elfte 
psynhotogisrhe Kruge; ,Wln kommt die den Bedingungen det 
euklidischen Aliöffic gemäße empirische Anschauung zn- 
Hfandcf oder ein 1 tu e t h ph y ' i * eh e Frage; .Warum ist 
iriuttTf? enipiritedie Ansduinmig gerade ilufl UtodlllgiHlgWi der 
euklidischen Axiom <) gänA0P* also eine Filr den Krtfizk- 
tnu* unlösbare, tmusjtuiidisim.* Frage! Wie wenig diese* Pm- 
hlcrn 4er l'lK'reinitÜnniniiijr zwischen dem idimthsh fJugebcireii 
mul ilen Einhfiti-dunftcfti vom NeuknulkiUMunJs 

erfaßt und jfwUnli^ wird, awlgt der l.«'«imgsvwnMicb KieM*. 
Die Erkenntnistheorie .suehi, aus dem Begriffe der Erktmutfttf* 
die Itodiiiguugcn .iltzuleitcn. unter denen die krscheinnnjren 
sujjjdd, die niijckte di* Naiurrrkeunetia, gögflbcn werden, nnd 
gelang! auf diesen) Wege zu U rund sitzen der Erfahrung: sie 
lrt'wcbl, daß es lHnge geben muß. die niit den l'<*tnUl<m 
der Erkenntnis notwendig überein minim ein ohcii die ) Ihjekte 
der Erfahrung * *• (K äfH'J. \w dem B< irH fl* der Kr- 
kenntnis .die Bedinginigen alv* Hielten, tlliler denen die Kr. 
.i , lifliniiH|>i > ii ifege h « Ji wertlrm*. bl unmöglich, denn da* 
müßten tlni'li reale Bedingungen soia; aus einem Kcgriflr, 
il. i. durch Deduktion aus einer D e f i n \ 11 ■< tu kann man 
aluT nur ideelle Bedingungen uhleit'-n. Kln Hewi-it». tili 
es diesen SortierungenontsJTOCilieiidc ein jii ri - *■ he 1 ' h j e k <« 
gehen muß. also ilst lujtfcn'li^ Beweis eines Dasein*. trän? 
nur mttgfidl^ WStUI er VtWt Tn l «B r h n ii - 1' ■■ s ) e tii) 11 n U- 
iren inisgehflti kannte. S> sW Ixt dii-er dScwwi*’ nklds 
:o nie res als der ■■nudogisclie (itlUe^iewei^ auf crkeimliiir*- 
tlidoretischvm tlohiolr ! Kam. seiNt ist vnn doon etlichen 
Fehler und ^-lloiwidersprurh frei, dünn hei Ihm sind ja die 
Bediutsmigim «Irr Möglichkeit der Erfahrung zugleich, als 
seelische Elnhoitsf« nkti emen, reale Bedingungen. Da» ist 
dii< lief« Wurzel, wtslinlh sich die psyelmlOgiscJu' Auflrt^nug 
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uiHn Wner rein i‘rkemiluist.tn'<nHi?idii t ii im-' -«-1 eii-jh 

rtystrui uHn< j Stasi Orang ;iiwtdut!uiii Mt. Am , li 

Cnsta-irer <u fff. *7« glaubt »He .pnleuWItat«« Harmonie rwisrheti 
Mathematik und Physik ftL Erfahrung) damit erklären KU 
können, daß jede Irr Sehnt ogy jede > p i«- 

fai-imte iirö&fhitM*-ilmtmntg. «lie dun-li dtt> Experiment «nid 
dir konkrete Mesonijr fexhr«:stellt wird, . . . tiestinuntr Io- 
glncli-in:!!tiiüiniliseiie Knuritnotau in nirti sf lllteOt* * f iS. fcT}- 
L'wi wtlnk »her tinr dann eine Inn reichende ErkUlnnm sein, 
wen» nn^r*" apriorischen Bt*>iramuiigt*mitio! an tlnu kou- 
krniyn f i4qp*hc*EH<iit nicht in einem sachlichen VertiJUtnl«. da* 
sich in der Putfhfuhrluirkolt und innert'» f i «cremst immun!' 
der Bnstimratimgfiti oiTeiilwirt. -*i uln-u nulün-tu .-mulem wenn tlch 
flU*’ Itt.'i jtHlt'r hAltohigmi Wahl der He Stimmung mittel in 
gleicher Weise ergdl«, I>as widerspricht almr der» mnikjutti- 
sHk'ii .Anspruch auf absolute, unwandelbar? Geltung der 
nprinrisahen Erkenn tu isprin*ifitai, Sind de aber iiirhi will 
kflrllvh wiilillcir dann bedarf die nngddndeilc UirehfllhrWr- 
keit solcher liest imnning, du Eignung der apriorische» Be- 
Stimmungen) t Hel für (h» (icspoboiie mlt>r die Oentälülieii de* 
Gtj^AOl ln Iwisuff auf dJo Bätinimtingsmiiiel doch er*! der 
Erklärung. Und dl*N Uta» öur darin gefunden werden. daß 
die Erkenntni^rüwlfiien eine» mil Hiieksictu auf di» Art und 
die \ erhflUfitsetj des Uegobeneri gewählte AuunlimMi *j»d. 
Damit kömnen sh* ober nicht ünlir ein domlnl gtUliffW Wissen 
von der Struktur der Kr in hnwg* wlrh$tthkdt od», d»< um 
vom Im rein n 1 li de n tig und II n w ;i u d e Mul r für all« 
Ewigkeit feststellt. Vir« Annahmen situ] sie viel mehr jirltt- 
Kl|Hcli auf malirlaelu« Weise möglich und auch der A u i) v- 
cuug nusgesefau Darum können -de mit als o n hrse hei Ti¬ 
tle h gelletl, 

I >;m zeigt ja «iie Ür-srkfchte des ötitet'uiz-, d«s KaiMalli» 
tiltatiqpWe*. Aäa wägt ioui die ItelaUvliAteihi-orU' für den 
UiLiim und Zeit begriff, AnW, Wenn del« «Ile fltdati viniTs- 
ihoovie nicht ;d- sÖtilihÜtig erweisen ^dlti«, w> niacht sie es 
dnrdi stur Tilt^n-hfc, dnll Milche tief greifend P Wandlltngfto in 

in-7.uo , r inf die Qrmtitotam der Erkeuntnis . . ..in Frage 

kmrimau können, dnft diese au, ... ein l7i r 

niu-imd fwtsdnhen. Penu din RebiivitütstJiHwii. mtilite simsi 


Nu* liMiihlliifiiiElt <l*t wl*Hfl«hnM5ii'lii-n 
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v *j 4 i vo rn I* i-r wj ti für ungültig erklärt worden kmuien, weil 
■deome Abänderung der iinaiiämlerilrhen firdnuiigsforiu«» der 
Erkenntnis enthält — w.is jjt »ttcli [ringler"' in gewUsmn 
Siunt versucht Iirt. Eine derartige Kritik vermag »fa ah«? 
dundmus nicht m erschüttern, wie TCeieheubacIigut 
gezeigt lim, I Hfl die Neukantianer haben jmrh in ihrer 
K|ei|imgri*hme zur HeUaiviüHBtlienrie eine milche Krhik 
keiinsswegs geltend ns machen gewagt; sic hü Um vielmehr im 
Gilgenteli, um Umim trod Zell als nbeölitte, a priori fcst- 
-1 Hiend e, v i ifi de r Erfaiim i ig u i il h* rtl 1 1 rl ir n* < 1 rtl uti ng#fu nue n 
aufrvchmerhaltcn. eine Igrfromtflkho l‘ tu lihii ngigkc it 
ewisrheii Raum und Zeit als reinen A lisch a mmgsformon und 
Ihrer empirischen fkniHmtniiiig, wie sie die Relativ! lütsilieoric 
nunmehr giln, Udiauptet, «f* Sdltonund Schneider,wo- 
mil aluT dann, gmi?. entgegen dem eigentlichen kflniUclu'ii 
Sinne, di« liest in mit lieft des Erfahr! wsn durch die iMnrinri* 
scheu Ordnung» formen ilhorhaui.pl fliifgegeben Ui: oder man 

hai di« inhaltlich« Besiänimthnt der ..gsfomieji. die 

:i priori faatateheu soll, im wesentlichen prcUgcgvIieii. weil 
ins Allgemeinste KurßckgOHC Indien, wie 1 'assirer. 1 der, da- 
mit dVr Kant bewußt hinou-sgebend. mir die allgemtdiie 
Roiheafonn eines -tHigen Neben*. tofa ba ti j ft wefae Kecheln- 
nuder überhaupt fri. Söj mehr nU di« iiuwamlclUiri* f durch 
.reim- Anschauung 1 gegebene! t lnlnttöjjeforcn »rkhlrt, alt« 
m « t. t i s <■, h ,t liest m mm ug des Jtaione* dagegen aus ihr »u»- 
'i halu t nnd bereits d«r Erfahrung iiUrlitßi, uUo gar nicht 
TTitihr als ewig gültige -synthetische I '[“teile a priori he- 
rmdiifL rVgl. dazu ***.) i ber Kantn und Zeit, d. h. 'he i' |j 
roihlignng der K«du<lvjtälHtli«orio wird nicht die ('herein- 
st in uni mg mit apriorischen Erkeunlnisroitot'ix, sondern nur 
die Erfahrung enfetthflldeB; db die Kowwkpw.BaflÄ der n«ueii 
Raum und ZeteimffassitTqr von der ßeelHiuhtung livsifltlgt wei* 
den taler nicht ins wird allein der Uniud sein, daß sie gilt 
oder nicht, 

Id« ErkffintnUprinnijiion sind keine alisnluiiMi 
Ornrufafmi! wie der KniuiantsroUÄ glaubt. I£# gib* k« 
anderen absoluten Onuiibttae als die der formalen l-ngik. 
Und gewinn* fomiah 1 l'riniipiew wie das der EfDfaoblieii. 
Nur ■lir'c bildeh eine kuite, unwandelbar«, tmanfliebbarc 
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Oritfulllg« dtfr Erkern Hilfe sw .111 ein su-Ijhi wiriÜJeh ,n |iri'>ri\ 
«I i. unbedingt mul .Mir alle Ewigkeit 1 gnlTig irnrl liruihhftagjg 
von der ErftWunp (»!. Alle nndervu ErkenntuLäprißttyien 
slnil. n.twti|f ^notinntu, mir Axut&ltntRh xnr Durdnwii'.imL: In t 
fäiwrf'ümlilligknit im ErfahruitgÄttPieriil, 
l»;t3 alle* ist frt-llii'lt mir eine Yen# 11 iremoiii i.tiii i [r vim 

di r VVissen«jliifcfti«iiittljTw tn k-zttjr u«f das eine tnlor mukro 
KrkontitutspriiH^ uns und ihr Rntöt müßte erat itiireh 

weiter« Wfei usflhafiHmuiljrnim .. -vergieiriiiiiigMi «rwteett 

weiden. 


m. Die Induktion. 

1. !He sestrhleht liehe Entwiekloiis: de* FroMetn* 
der Induktion. 

lii'kiinut lleli hut Mm Arwtötdt^ iTnp. U AknitcmiLn- 
Aut^uUo JOS, 12 ' vom dem Syllogismus. der >ddu Ufo kenn iu 

vom Allgenwi. . imf weniger Allgemutlies d«. die 

.imliatio 1 in dur Initiiivisehwi Übenebwiig de» Mitttfallers 
*1- den kHÖsciiCii W.« vutn Kiimiliwu zum Allgemeinen 
r ( hri 'Tri 1 » mV i»n:v fei ~x Mteif.su i;s3s;i i intern 1 htC de«, 
D.-i^ Beispiel, das er dort gibk ist vinc rferaku<rii*ii'din Ver- 
anpemetaeraiig: der JKichkumllfp Sn<ucnwmn fe der Imwu-, 
«feJWO der Wutfimlentor — tlbcrhuiipt ist in fwUnr Sache riet 
der Siiehvi i rft!ll#ilige. h» i>l ein ('ln>rpi)g von einigen 
ftWonaamn Fülle« *u l inem allgemeinen Sai*. L .j m > , UT ivnU- 
s fündige 1 1« du kt io«. An der Stell«, »■« er uii'*mhr|«-hrr über di« 
fa «r^Trt H'öviü i'Ai.siJ firior. II. ktrnrhkd er m hin- 
vin JH’hliißverfnhmi mir Cfeind alter Einrd- 
liunmuirn ((wr^ hi ^), als ^dHatändige* Imiiilaimi. 
Sr-'m bdannu!? Hfisptel isU Mensrh. Pferd, llmile&ei sind 
litn-lcbhr- sie «ind midi gaUmli», »fe, Und die gnlltnlMmt 
’llert- limg[(?%. Lk<r lujpsrho NWliwri« de* AUgemdnan ans 
dem Eltucelnen Wer fhiraaf, «ha »II« Bimseüjwtitijwii 

1 hier Und * - ir* in-rji die inj SchliißHiife «if*gt---])rfivlipii« 
Hoeiohnn-r - hier die gk-i'ihz'idRou Eigenwliifu* der Uti# 
lublghäi Lind der fJÄ]i««lw|glteii - »tUwoiBen. Ihr rill 
tn-iimim. Safe wird Jiii'r "«wo« nett durd» blou« Z, K ,djni«n 
*»*•»«£ der vrdfeitullg- jui^efOhrt«« KuizQUiMntfeeo jwr 
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eoumsmlooem aimplißGm*. Aber bei Aristoteles spielt die 
Induktion Überhaupt kein* Tleiiei sie taurljl tun samt aus- 
uiiknisYvüiav auf hitii Mribi iiiilM^tiinmi. 

birst Bacon stellt im Novum Diguucm dir Induktion dem 
Syllogismus aU ein eigner, andersartige!? logisches Verfall reu 
in prinzipieller (ii^unüUM^tc Ifang entgegen rin der tlisiribuiin 
itjH'rift: jio- iifmnhr.B!Ui<miHii jwir sjdtoloirisiiuim rejiriimtrj; 
r-r ¥tt>llf sie deshalb mich der rtristokdbcluu liidoHtinn cni- 
n: .La oniin h; <pia d&dralcj hajumtlur tiiuic proretjir 
per ‘■miue-raliuneiii siiuplirmn, puerile nuldaln fdlstri* 

biinjo ifpt’ri.-i t d(“inn lil>, I. Uibi, Dip iiisiir. hh dahin noeb 
nicht ange wendete, ja noch nicht versuchte Art der Imliikrinn 
iiiuU ppiim Anders vergehen als durch oinrti litruB äiiUerlhhim 
Itaker» auf die V..JlsUUidIgkeh der Ktny. idiu^iaiisen; sh? mutt 
eine imMbndWIic Hicbtung und PriUuog vut* ElfttttlimdiHWWi 

ailf da.-?, war Jiri ihnen gnthdltwltt* mvamM, ‘'etP'lzniMlg bl, 
vornehmen — itus Isi Jtaeoos neuer und grofJor bedanke, Und 
auch da* ijrtimUfäijfllkiie dpsseti* wie diese Aussonderung 
di-* Ifesei/usilbin'en 7.11 vidlzielieli i^r« lull 1 r hereils erfaßt: 
ein Veigbdi'hu ngsvorf ähren mit Hilfe der Variation der Di- 
>1 MIM1L West seine Auffassung der Induktion steht ab -I:h 
W esentliehe und da* Daaortidn nljt-r all den Uinsiilatiiriicli- 
kfiieii im Einzeln eti vor «ns. ttagnidlber einer bloßen SuiiMlk 

de« ’lai^rhlTelieii «pH die ..ine Entdeckung l m 

Notwoodlgon worden . indotttouls funnwn tnfvenbrndttm, 

i|uae ex jilhpiihN - (ieunriilBter ttmcludat: ila tit fn* Laut bin 1 
eiini Lvidii'inriuru tumilri ntm iki *** 1 diUiunisfinL'tor.' 

.. Lehre vim der Induktion im dann im Vx Jahr- 

handelt in direkter Anknüpfung an ilm vim I. Herwdttd. " H 
L St Söll * und W. Whftwoll fortpsfQhll worden. 

.Dem umhiriitidwn Hat011 veftSiuJtfin wir die vollständige 
Verkündigung dw grufleft und fnn-litlminsi IhfJwtpcA und ilia 
Entwicklung der hier. 4Ä dw Ge»» der NatutTrfwetwduft 

In einer Itoi In- iiidnkilvor VrrallgetmdncniJlgefl besteht, ati- 
Faugiuid mit auf da- üümtiiüdlivtew featfrosfcllteii Einsd* 

... fnrtgcMbn hi!- tu alltfmeinen UcrsHien oder 

Axiomen, «liir in ihren Au«s#gitu jeden uMofljeoid.. Onul 

von Al Igoren in heb nmfas'C» ., "* <>. I'b, vgl. auch 1 lb, I ID). 
Und ebouwi Iw-ruft sieli am-lt Mitl. gerade wo er beginnt, >mne 

-llc=^> 4 m J Rt.3fl.lJJ. * m *!* 
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Methode der induktitwi uii^tfoaitderaiMnsctm. stuf Baaffn: .Wir 
Tnfleser) einige von den AntcsedotixU-H gvt reimt n i l L rctJToii mul 
tH»ttt0)u<-fi können. w.ifi .njjs ihnen folgt, oder einige vuu il-ti 
K%Mrni«ltiEimqgeii und lieobiiehMri. war* Ihnen voranfähi. 
\V;r lUUswu mit ninem Wort <lio Regel BjUWS üb* 

rutstandt in vtdierer*' »II. S. 70). Audi Whflwdl. bealaiit 
sieh in der ^ otrede niul in der Einleitung' nu^lrürkliHt auf 
I tue Mlus Wirk — Wie Ja auch BCfcOD der Titel ttotmig? und wie 
der iiußen* Auf Km ^eituss Werkes in AfdiOrisniBik mul er- 
Ihtturndcn AusJidirnngeii nach Art Ihtaons iiwr-ugt 

fk‘i Bacon war cs dir* ,Pona' der Naiuroi-u-hotukingt’ii, 
w nicht durch die Induktion ermitieU weiden >oÜU?. [ml 
,1'ortn' liiUiJ 1 M ihm die fl<'|ipc]te Bedeutung von Wesen 
einerseits und i rsn. hi? iuiderawelt» S. Tu . tlonulwl Juni 
ui» ilm- Ziel der Induktion die Erforschung der Kalma Ignatze 
iiusäfreÄjjrm'lieix. f>aa ß. Kandel -rim* gotuulitten Werkes irägi 
die rirtmlirfft: ,Von tkr ersten Stufe der Induktion - die 
Kniilta-kung «Irr niiehsten Ureaclmn und die (feüotze von dem 
niedrigsten tJrad vgn Allgemoinbob und deren Büttili igutig 1 “ 
uS. 14S. lfUJi. I'nd ebenso hat dir Induktion Iheü .Mil) dieser 
EieL ,Fc‘^iiuwj«!||i'ii, welchem dir iir^aHdiHn-ü Kosersitf sind, 
tlic in der Natur walten, dir; Wirkungen jeder ÖR-aeim und 
dir- l’rttvcihßtt aller Wirkungen zu Imstiinnmn — i*, daher da* 
l1;u*j»lge»i*Mfr der Induktion, und inirhzuw<>t$cu, wir dir^i's 
*" trt-rhrluiü hat, ist die Hauptaufgabe der induktiven Logik' ' 

L Book III. riiiifd. ß, g 3 Schluß; l. Bd. [Werke, 3. 33,i. 

Das (IrumifiäuÜcbo von Ximmn* lioluktionsJn.-thode Kt 
im Novum r»n»uoit XL Iß, ao^jrnehtru .Lsi itaque [ndue- 
timur .VMiwoptn» iirtnuim.., rejectio oxvlutivt imlumruw 
sMigtilitrtrui rinne nun mTonimwur in dtqu» in^tiitia, uld 
fut ihveiuijuuir ln aliqua instantia, iilii 
natura data abcei; au* tnvrmiuuiur in aliriim instantia 

***** ,ma »tu« d»u tleomm; nur. . . 

natura data onweal. Tum vem |«.si rejeeüonttm m oxt’litfl* 

,Ivhiris *. . »öandn loco,,, »mttubrt.,. fnritia 

afllmoHiv«, Mlldii et vrn h len* termirmta,- Diura dienen 
1 ' '"I" l1ftr und der negativen hmznMU titid der 

gradwc.1*.,, AiHiifung „ad dir rminwulvi-,, Ijmanau-tu ihr 
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(irunilerixLuikP tet der. durch Venrte teilt ms einer Art vott 
N:ti lirepudtt'iiiiingi ti da* W'i ..i-iiii tfU', luvatiiMe. die kn« 
otenten lltriiuhtinj£*tit f welche ein ursiithliithcs Vitrttilllnw mlrr 
eine Uatiunj »Mimdten, fiesttnstdlen. l’nd awnr .-*»11 *IU* 
Aussmiderim;: iliffitor iimieliimtfelt durcti A IJ sse h l i© ttn n n 
liws Nichttuaanimmignhft ri£t*n urfüjjrua, durch a.-ltiA An liest 
muthodtt Er- >rill feedgui tclb wunlen, wib all« bloß wcöltseJnde 
7.11 füllige 1.1«.-/.tli 111 iir — dann wird da» untren Jlixir r l<to- 

.. j-viLüriH.ii! allein iihrig htolben. I>;ts stellt mm ullnr 

ding* eine Itbdwr© ViU^fai>' nur unter gau^ liestiiutnien B>'* 
dingt ingen dar; wenn iitünlieb die itfihl dtsr mm&WHdilieiipudeu 
Verknüpfungen nicht nur fine endliche, *01 ident uistdi eine 
iMmliriitLkiH ist. —wie C's ikicon in btwufr auf «©»m einfachen 
Xalimm* ja Buch apgomiuwiwu tut ivgk "" Imnwluktlon $ t>), 
t*n> heißt, 09 m\L\ nijte volfatändißi* iWfjunktiwi vm liege,,, ln 
■ j i t alle (iliedcr bi® auf ein« iitüsgttsdihtHwm werden können, 
Niescs bildet dum diu ütwuclutt ktraetnnte Vrrkmiiiftmg. \ ist 
entweder itili a ihIit b t iiler e oder il verknüpf! — tiiit Ix c. <1 
nicht, n\m ruh it. U.iniit liiflt -nm di.Racv 2 Veriahmi aber in «ln 
sylU^tisrhes mwrflihjren wie i^igwart <Mglk, II. llil.. 
i? 113, •!> pumpt hat. 

Dii-rti» lledifigimgfii des Bnemuclten Verfahrens sind 
jedoch im aligc tu einen nicht gupclum. weflt«r diu vollständige 
Uisjunki iim nitrit die VimtMeBharkeil aller Nieder IiLh iiui 1 
i’iru’s. tat freu gestellt, daü nur ein Teil der litsjimk'imis- 
güwter bloß süifätlig« Verkutliifnngöö dnratellt, h< verbürgt 
dii," noi-h ksiü(ie.wugs, ilutV der verbleibrtnd© Kefft eine jresctt 
müßige Verknüpfung hlhlfcL Pihfl'r 111 Llt sieh die ärmdßrmig 
der vnmM«rj und der konsianum tkätahungen auf dem Wen¬ 
der A uss eh t ie üun ej ites SieldzimammeiigehitrigFii im :ill- 
freiiieinon uieiit diiri hrdhreti, liier ssttei! ilarutn die Verben- 
nni^en der lirn ntudim Imluktiiuuuoc tlicn.1i' an. 

Ks ist eigentlirli liersriml, der die hmjukügn *Ivt neuen 
Kassunp der [niliiklinfistnetHode. t v ie üie liet -Mül variiert, 
Iwrtrtis ent wirk eil lut - WB« j:i Wll ,! (Bi lll, Cfbi B, §8) 

unerkennl, ISt nimmt nUeukundi^ den ■ tniudi'edtiiiken Bacons 
auf. I>j- mi der imiuktUm doht i-r. wir wiwM ^nfri, in der 
ErmiUlunir der Ksmifdgeiieae. .Wenn aber mehr als mite 
ijreaclie da stu aetn scheinen afvltfe, so iink-rii wir unt 1 m>- 

sa* 
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uinlioii, ise it e I :i t sji r b su finden ndur. wenn dus- nieiii 
u'HitJik'U h « r \ <> r* n b r i npon duidi du* Ex|M*irin-inJ, M 
dczutn ]<k1o dieser I rwii-hijii. oiiu* mndi der ninii-m. Mil L. vrük- 
rniil jene dennoch hi dnm f riigii i eh on .ill^.jim-iiirii | 'ttnkt tllj-er- 
< j in v i i willen ' 1 I Hl, +i. fcijvii,. r?, J4-J;. ffle .ftllgeimdnnn 
Hegt-] n xiir Leih«]* mul Erleichterung der Anfeaehung der 

liiifi i if'l uni 1 )'M]i‘fip*h einer är-uElnu Menge £iimtitmiifii- 

fresitilher Talaadion' *teilt er djmn «niHiirrdiend den Merk* 
maJfii der K. nsrtliicKidiifiL- tnr fS. US/. [flösse ah- 1 l. .utiver 
midiirUeH« VcrknUpfttc-r. i. .wivoräiiiietlJdis* \il> bl eiben der 
Wirkmii; bei Abwewuhtni .1er üt£adi< 3. A'itrstJlrkwig; odtJT 
YeraiiniUnuig der Wirkung bol r.unehiwuidur udor :I Inietimeiv 
dsrr IntiiiirtiT.il def I Pi*Ciie\ 4. •FriifportionaliiiU der Wirkun g 
Äiir I rrjieln- hoi nllrn Killen direkter niigehlnilerier TllsJg- 
Unt\ 3. .Umkehrung der Wirkung- M einer rmkebnuig der 
l r^u'liu' iS. i4i'il Durmnik pudiUeßu» wir; ,1. daß, wenn in 
lih-eri r ( irujtjji! von ritutachon döe vnrkoumiT. I»ei der iqruruU 
«’iim Uw-lclmei*. Eigenr.ilinlk'likeit oder ein begleitender Um- 
" 1imt| ft ’ Jlh eirtfrepmgMetii H, Eigentümlichkeit 
W™ «• »ein touitf; ± <hn irgendein i m- 

^luuil, worin alle I .it,-ju lmn nhno Ausnahme tlho miiwjTmwiftn, 
di.- frnglidie I ’isiiebi. wirr. wenn nicht. w i iiig»UinH -hie fioitiui- 
wirkuiig einer und rtmwlhan Krache sein L nmt; Ul mir * i « 
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itlirig IrtBlbtmde Uifi enfjägUdit koine VerbrflHinntjr mehr; 
daher ist der Teil der Luft. der tut Ibitnliildung verwandt 
«•int, ilersuibo. der die Verbrennung nmcrhiiti "' *S, 15 h). 
Aino: wenn dk-er Tto mmtli eil der Luft vorhanden ist. 
(hum ls.i Rust »uni dann auch Verbrennung tnügiiek; wenn 
vr ii i r h | verbanden btt * infolge von h*"i •. ÜA1IR flitHi 
keine Verbreitrnuf. Dsnjt tat doch wühl -»?him du- ge 
meint, was UerscM dann in seiner T. Hagel vir! kltirer 
um) whhrfer fnntniUfllt: .Wenn wir zwei entweder von 
der Natur hervoigebmvhie ml er alwtdulMi von un* 
tiervontuh ringend« FÄUi’ atifflniUtti können, «Hebe genau in 
ulUui Stücken mit Aiisnutimu eines tmmgr/n ipHiijeinatUiimeti,, 
in ilifHf'iu et mm nbar von einander versclitetioii situl. so rouil 
«Irs'en KiniluU auf -li<* llerörhringung der Erscheinung. wenn 
es et um solchen hut. merkbar werden. Ist e - in ehl'-m falle 
zupfen und hi einem linderen gSmÜcli ubwefsendt wird 
c):if> Eintreten (der AusliU'llx-'ii des riitlmniufiis ClllJäChoidon, nlt 
jents die I rsirhe dessellNtli ist oder nkhi—' 'S. Iä9*- Ls 
ist dus, was aoflli präziser Mills 2. Kumm atuss|)richlii A\ nm 
eine Inafrnx. in ilor die tu erforsdiundo Erscheinung rin- 
tritt, Mild eine Instanz. ln der sic niirlu Antritt, jurtim l 'm 
'taiid hi» auf einen gemein Jmbeti. indem d0e.*er eine nur In 
der erst mm eintritl. «e fet der ITtilMimd, in dem di - beiden 
In> 1.1 insen von eilm»der abneichrJi, die Wirkling * m 1pt dir 
Ursache oder ein uticrSAlilielier Teil der pTKicbe der Er¬ 
scheinung* " Hl, S. § ü|. Wir sehließtm ferner. ,i>. diQ I r- 
sjmb*)n sehr häutig liloft diirt'h eine Anordnung unserer t*ul 
suchen nach dem Hniilt' der Inmiedilll, welcher einet Im 
swiilcreu Eigcuschufl zu k um ml. nlTetllar wenbuu idiglHeh 

die«, itiehl mitwundijr orfulgcn .. «eil entfrege u wirke n de 

«der ithüinknide Ursachen zu gleicher /.eit tätig -ein können': 
und ,fi. duß .«eiche entgegen wirken de «Irr stldndirntllc Hr- 
siiehen unbemerkt vorhanden «‘in und die Wirkungen der 
gesuchten Ursache verwebten können in FUHeiu «eiche «hno 
dieuH Einwirkung’ m tm^fr Kl:t--n «li-r gfinsiigeii fut.-u. 
gehöre» «iird-n, und 'lud Mtt All sunt lllimtl Oft durch Lm 
ferming oder gchörigu ßerfick»ichi.lguii£ solcher >■ in liegen- 
wirkomter Utvauheu jniigidioben werden kfinnen“ “ ll > ■'?. 1>sS. Ifift). 
Per Inhalt der ö. l ist llOfflt jirXixbser I«> fi. Kinmn MiUis 
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.Jede KrschtMuuu- iU<' nteli In ir^t*ELilt;in>*r H'i'ists vct 
hMhIh.. mi uft »ich niln* riii-ficrt- Hrsdiiduiln^ in einer iiesoti* 
7 rt!11 veittitdei*, m entweder dtio lltssu-te odw tim- 

Wirkung iiitwT fiiwhtiiiinff oder hän^ mit ihr durch irg,nd- 
ein untäohtfobes Vcsriiält^iis. utLütUwien 1111 fl|j, ö, S flj, i»; t . 
9 ‘ Horscht-I^ endlich lauten .Vernickelte Phrtnamone, 
lu ' ) 'RP^hlfsdenc ruswaraenwirtende «tfircgeugesi'ijtte 

"*!7 vB1| fe utKJlfhaii^,. l :n«tdn:n «iwldrh 

virk&am sirul. su difl eme Kimtijniiaigrseme Wirkung daraus 
liervurgcjit. küuiH-u durch eine Köndf-mug <ier Wirkungen 
ul|i r jfkjuiun'ii |. tauchen. $q gut die Nutiir de* Fall« 
vrianiTi, vertu IUe.1»t. des Kni«kHqeitieutti etil weder initT diirrh 
Wnfuiig auf die fc.ifabnuiL* <o uefebj facht wtmiiw. ihh nur 
!!i - i MijL« 11 !!^ 1 ffli’äidwnni als fOsidtium mr firklttruug 
“7 hU '' *' 7i J 01 withiUt, nur wieder 

7 7 ■!' h 4 ‘ Kmm: «toi»« v. irgendeiner 

dr " lfift ilk ll,JI1 miii ' <ll| Hi frühem hiduktioncii 
7" '''«I*«'»* B*w wer AuteK-denticn kennt, und der \UM 
der Mtatft* äk Wirkung der übrigen A****!^ 

IN. h. s ,i), h* ist tHsethlmend, daß \li[| . .. e j„ t ^ M . illr , r 

a^fniirtirlum BeMefe von Induktion, tülmüdh da* der ÜT- 

ri,', j. is ™«— •»- 

Mh vier. «feMUri. fünf Methode« der hninktim, - 

.TIT* ^ 

.. V . l " N,i, ri - d,Q iiml di, der 

I nr>Lltdtv V HlHb.,iW r _ ,i n ,J historisch und schlich wJL 

rti Lrmijfen dto V erfahrne das Bacü*. . TW*]« d- 

t.ven, der negativ.» und der {fradweiw-a lai* tenw mi , j n 
d.-n prtrupitjVBiL Itwtamteu uutwnrfen hat. y« (l j„ 

lu^i-iUHrt: ii», naMauUigt an .gm darob 

ShJSSf! '77 .S*. 

Z„!Ü ...«Mb *r dfc ... 

Atmr milich — «» i„t, ein weftar «ek-fc* . . . 

dvnn Verfahren ltt.com. ku den MofhudPii Jli||* 

J’afeilt der (msitiven uikl .. " acon ' 

«• - . . 
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fnricni):« [l 11, Xt]> uiitor ö*n<®> l'fistimmien ittium- 

dm OwtihWfniokl.': der 0 h « r * i •> i* i1 ni m u u j! von Kr- 
«riitrailGgäi 1» einer bestimmten Hhirichl (.iitriwiiiiar win- 
ft» dnr .tabula ««rirtlae et pra^entia» 1 . der \ *‘f- 
schied «Milurit wnrt verwandter Ersehe» wnpui in 
« heu dieser Iltatefal in »1er .talmin ädwtttia« in prositno' und 
4er Zu- mul Alnmhtn t ilutwtt'iUltivnri^OT) m ««« Hw- 

4elTt unter verediiedeneu BriliNp««*» 1" ,,f ' r P ttwlw,m 

«impartiivae*, Us* meUwdie&o Verfuhren. in ^ 
diesem st. vnrberoketeii Material «In «n»bnb ^oumm wird, 
bi et*, die Verglühung und die AiiMNÄlttSnuif des mein 
filM.mil und untrennbar miiriiiander VerfciiUpflHÜ. |J|,f vvr ' 
^dedonen TaM« sind tikw W Bacon nur llUwler i n«' 
meüindtochen IW»**. h dem .** die «Oxatnea ■ Am** 
f.unkt»: ergtnaend *usumulenBöhlleÄeft. Bi t Ueßwihel und Mm 
Hind die i;moW«ptmkte. welche ä* Verwerte dot Xmmn 
leiten, weil ans klaret mid teiläriet Ikwish’Ii uist, n^ 1 ' 1 1 ■ " S1,|( ; 
hb !iur die Beatmet hude. diearihe« <} adelt t-tpmikw "Je wi 
Itucnn: Ül>erritirtiinmiiii{f. VotriM«d«nh«H TcmramWür fcr* 

«hetnuneWK musÜol« Vaiiur.. Mm sie sind «? m 

tm einem vollkommen «Uwttndigen. all«« ^atöhmiitiJii In 
dukti Qjiav»i rfithttm »UPgefeildet; sie sind nicht mehr hW mw 

HUls Methoden werden victlfarh auch himi'' uo.li d* ili< 
W.'i^si«eiie ForrouBenflir de« Induktion? Verfahrens imira-him. 
Es {st ei.rn w»iilier wenig Bedeutungsvolle» itaraber 
worden, her - mpi rief bebet» Begründung MUlft gegenüber hat 
Ap«U 1 "" eine apridriniiseh« versucht: aber sie In'iulii pnf 1 mi.i 
verfehlten Aufladung der Induktion als .disjunktiver Wr- 
«äMijibluff 1*. 'f* au* riner EtaUsUuug als uhciwitt und «wr 
dieser entsprechenden kopulativen AttfcÜUlnu:: J r l1 '' 

den Mlüdbegritl biklet .rfn diviriv ur *«iiu-n Teili'ii voll 
(rtJlmHg’ jfeWfdntev tJsumotf iS. K>>< ’ L - v> - - 1 >lnsm»ix: l :i1 
^siiiiiensvwiciu bntela aus.»ler Äumfl mid den 1 lmieiem 
Merkur, Venus. Knie. Mars, den A-ni-mleu. Jupiter. 
rramto* Kcf»tun. Crnnmau: Merkur Imwin* slE ‘ l! v ' r |’ '. 
ifeijeu ilurirfu uiu .De Sonne’ Veniir steh 111 * I " H 11 

Birhtung uni die Sknmc Sehlufl(W**t Mh' Flnneitüi *e- 
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« vom Almud Motion uw dt, Summ* ('S. 17) 

*»• AuiTujf.su njr ist uber offauliuMiß- mT nir <|fe .voll mnl'w 
Iik tikhuu mtiglfetl fS, in, 164). Bei ,I« r uuvolJMar.di^n l.i 
duktJoo Itaffi Jüngern „ur miw ,unvn||«4iMHjp Kwwiiii* Har 

fwr Sphäre. der 1ml, ein* CiHH»eu* vor 
IWum hat lUitih oin Schluß v<w . .. t , ih( . is( , ^ 

ff“ auf da»«San** „ur W^hrinlfchkah f S. :£). 

l tor i für drm IndiikwonMridujs tk*i dar- 

“? 11 *«r r^ridl^d^rdJesumOmsMUi' (S. 1U>. Die mv 
V HU " ^ ln,l,ikTN> " ****** almr »ußerdBm noch ^rvi^, 
>.h>«,[r »uxuoeir. di, * priori hc-Jilifcn ,iud (8. 4L 40. *i|, 
für ( OH Mmr W von dm. uuvultatttoJta «rtfebeiwß Tmjm, 

XI IT "T y'" ** *****i*»» Wartung d.M 

m M "i"' ,T l,M0,Sfll,fli * kL * idt ’«•* «ikMtal« voii dar 
uMmdip Induktion. - E* i„. . . . m I.,. 

mir au. «aQ ilk. Induktion dar WsEnwotoii Ile puiffinllfli 

"l'u r!' m 7 ,llUl ! iiUt imm ' dlicr vullMÄuilJgei, wler nnvull- 

^ * uii^m nh.hts gfinmju fjjij. 

Air,h%wnrl rü*. §oy. i MW . ll_i7 i .g^ Jm h 

"* Induktion vol^iindifr uni de« ^vttagbmi.* zimtokzufütni 

•;.■~ ,, 7 n»nik„mi»n l'nnil I.. k . lt „„ rtl A , jhl| , 

k ... aiht .Hol li !t; , t 1 * w * m 11 

«•Ml »Mbl »«* d«r Logik iwhnortmm, i* ' 
imiHimi* K rki>nnt n iss. c,4m' n<, *>, jy*" 

■imn- .lißd-ufW, : • »HWtti» Voran** 

■■«MBF. JIM (RI« fj^brn« IM» I w eiiii I» ^ . , , „ 

gCffftliOdmi Eju*,]fjl!l, Liillc einer ,11,. ’ ■ '* < '* 1 * 1 

«*»■* «..Im. W«i™« *£**7* K, ' k '' 1 **"• 

.i -..ÄVlS“ 'r; 1 !'“"'".”" ■ 

l.iduklinn iM, dfe» a % u ,d« e ir«^; /lt , flf 

Ml*, fortan) de diu OLmi*ti{ zc k,.n<r T „i, M ! flii ’ rtlu,, ‘' 

«otiowen FSIfo mit «yllogidia-hi-r \ , r . i ' w,, * n ,li, ' ^ 

^ hi r N,ri « ‘'»dlgkmt Fo|p> n faittö). 


lUl- I itüUllfpifjji-w f!fr bn'it 1MIh4iiU. 
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1 feil; utnT'-ibt'i- fiuiil HU- nll^'utdmfN AKi»*r, w Meile dir in 

ilukiinn jiüs Linzcifüllen gewinnt. Diese sind. *bcr t ni.K 

] in strengen riiniio bewiesen, Kondom logisch betracht« 
mir llyfJLitiu^ion 1 .S, JMüj'j. Si>* können nicht als imbodijigt 
ridhrig, Minder» mir als möglich erwiesen wiMtleu. .Denn 
zu jedem Schluflsatze 4nd vor f öhiod in t> Prikuiir^tiiii tltnik- 
bnr. aiifc Jonen er Herr ergeht« kmm' iS. 88*11. Der Nttcihwura, 
daß »Min* VuiMiüfmie von der voraflgtitiieiuertfeii liOiklmup u n 
tnftgiiuli ist, liilSt ->irh von der iR-sehrihikieu Vnwitil der Le¬ 
nkt du et on Pjuif tt.ua nie erbringen, li- JiAüi sich mir ille I* it- 
Wahrscheinlichkeit nach weisen, daß uns in dem Kreis 
unserer Erfahrung negativ« ü»iaiuten AiugiuigKti wären lihJäll). 
itHhiktMiiisergtibnii^* lu-llc» ,tl*> lautier mir mll Wahr*du!iiv 
lichkeik 

Als den Wö(j nun. auf dem sich < Unser induktive Hednk- 
li uns verfahre« im dn&fa&U vidMobU Iwaeinlinei rilgwim 
.iiissclilteQlidi Miib vereinigte Methode der l 'htm du st im mutig 
und ! »ifForenx i<. 438 r; alle andere« MviluHielt sind uimdflrig 
lieh. Wta&en&chttHlichft Induktion orfunlm aber auch nndt 
eine gennttRP% ijuaut i tat l v e Üe-dJiiiiiumg ih r Iwluriertiw 

fteriri.g, und in der Vertut riilil>'lgtmg dieser utÄntitätiveii 

Hwtimmimji sicht .Sjgwari den .Ibwidmaiigd in der Logik 
Mül* wie in tlor Bacons" f437 L 

Sigwurf? .Auffassung der Induktion itn Anschluß un 
Jevtu»'“ — ab ein ^Rciluk t hm s verfahren', 'In* vuli Einzel 
fällen aus einen allgtiuidtmu Dlwmtr. .mf.-udil, imt jedenfalls 
dio » 11 getneino liarische Struktur der iuiluktiun wcseiu- 
Uclt geklärt, Alior m trifft nicht denjenigen Punkt, der gerade 
dir die Induktion idutn*ri‘ri*tlsflli kl; dou firwmt der Venilb 
ganfemoTUiig auf einige wenige fälle hin 'gl- h| inten, 
Sie iriffi, oheuao filr die Theorie zu, elmti Ihr jede Aufstellung 
feine*. AJlgauieinuii auf Drum! VOM l’üuxvl Int machen. Eine hin- 
reichende Thirorle der Induktion bedeuten al.^t auch sie 
tHicli nicht. , 

Uegcidiher riigivari hat Koluiami in wificr eiugfihendflti 
Analyse dnr TuidiLkLluu.iliose als feilt von der Deduktion 
WPsewtverrtchiiiiJi'tJM und auf sie nicht jsii rück fahrbares, völlig 
eigenartig!» Verfahrt!» h«£*H'hm , i (3. 2D&). thid UcuiporriilD ist 
man dacu gelahrt wofdötu Bö VtB diu Dedu ktion BltJl auf dem 
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ÖyUogtemni JwBnxa, auch für die Induktion eme spezifischo 
dom curare Sehluftwefee zu midien, die ihren logischen Kran 
WunOt behauptet ■ Logik U, l. Alnrctm M 3. Kap.* Sa, 
\ Aü ^- **• *'*84) eine« spezifischen üidtiktions^ehluB. den 

,N <»rlnmluii|^i , hli]ti'. der die Umkehrung de* .ejenipliibferiHi 
den üiii»um]itioufischlti®pÄ* dunsteife. (Auch Driesch 1 ** 
7- i-l entwickelt die Induktion als .umgekehrte üperjufeii 1 
gegen filier der Deduktion.) Hut dieser die Foult: MI\ SM. SP. 
70 »eil jener ab dossou Umkehrung tauten; S]>. SM. Ml\ Kin 
solcher Schluß wlj alwr immer mehrdeutig -sein, weil irr »h 
,Verbüidungwcidu 6 ‘ nur llberluujpt dne Begebung 
zwischen den im SehlußurtWI verbundenen Begriffen hemdU, 
oliiie die Art dieser Beziehung näher zu bestimme». .Dien® 

1 Iilu-Sfimnithcit AUfziUiebflü und dadurch 7.11 allgemeinen 
>ai*eu von apodiktischer Hebung zu getangen. fet die Haupt- 
?"ft? '*r*M*m MHtlz«c| t - ,S. 24 ). die dem einfachen 
Induktion »Schluß gegenüber du * u *amrti o u gehetzte 5 
(analytische* und synthetische.,) Verfahren int. Aber die 
Ingmdie Fundierung der induzierten uUgemeimm Sätze -e- 
" ,l1 * 1 l " , ll | l . d “ rdl dif; wlnktivo Methude, aondmi durch 
'***«*>*U9m. *mwdm auf der enrten Stufe 
£ liuluktton entfernt lieh der hrbdm Vorgang noch wenig 
™ •J **« 1 Verländungesnhluß. den wir o!h,i ; ,b 

frumlliimi dvr IrNhikfiim kr*atiün lümccir iS, 2h 1 

w..„„ mal. .Im V„r..ii K *„ a m !!< .,> Hnorwii^ ntul .1,,, Er- 

‘m.MÜ’ *" *T in . 1 ™ Form eine. 

.mMuw«* «,.««, fnmi-n «rill. » w6tdc „ i> j U .nli..p. Ui,* 

££ T T . . . *• ' "■M.nuiirdM sowBhnltehi-n 

Mtanäomollhn»« Unrntdl, . AMT ,1a. 1 ., 0 ,„, 

Um kw>d, nmw scu„a. w. m** „„ , tell lw ; 

T* r« **** . .. „„irUrt, _ 

aofora oImrIuuiix etwa» ilanm» loip tel niclll „ ln lM . 

ifln «!r ikliliTO ioT d Ti -».lor,, ,,„r 

:vt^zzz v- r - nta - 

1 ... t . , W|r ,| ls truditltineUc ffefenfej .fei 

für einen ^ubimintioiiAsHittin tu, \i , . . 

;.ä£-S“= 

M,. SN b, sl ,. rM|c| ,; 
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aber iiaiiirlieli muht »os diesen Urnmiij*an, «otidpni nur dnr 
partikuläre i n Meusel» i$( stcrbiidfc Ater auch die he- 

1mii|iU»tu UnlH*ulmnrthult ls-su?ht fiiehl. wann man den Mittel- 
begriff mir. wie i+r in den UrümiMoui gegetwis ist. -tTBid teu- 
bält, fJairn sin kummi bei Wimrlt nur durch niue Aijuivokution 
zusumde, indem rr den iliiudbegriff der \ nrdfftsfttzt’ itn .■'clilutf- 
-,iüse mit i'itinm allgemeineren vertu nach h fiir ein Glied einer 
Gattung die Gattung seltel sutai. 7.. II, NN ist blond. NN ist 
ein Exemplar der Gattung Meuscli; da kann ein k>gwlmr 
Schloß mir lauten:' Ein Exemplar der Gattung Mansch — 
ater piekt: die Gattung Menseli — isi blond. Einr i n d i v i- 
du eile fiigemwhafi ist hier mit einer Summe gallungs- 
mjiliigur Eigenschaften verknüpft: diese Verknüpfung ist. 
göltet über eine individuelle. Erst wenn man die gai» turne 
Kruire aufwirfi, ob diese Verknüpfung eine guttimgsiniiüiin ist 
oder nicht. also ob die individuelle Eigenschaft nickt midi 
eine nat.tung-rriu Üigr ist- orgibi sich eine llnbeßtiitimtlifult 
I.liosa Frage ist ater mit den VordjmäUen norh nicht gelten, 
li^hslfuw iiahegelegt. Oie limdetmng zwischen der at.s indivi¬ 
duell vorliugendiMi Eigen Schaft 'blond. und den iruttutigs- 
niiißigeti Eigenschaften >; Stensebi i*i wohl durch diu Vorder- 
aii.izi» hergesceUt. über i» dem ganx bestimm i ml äiin daß rfirh 
hier in einem Exemplar der Gattung“ eine imlividiudlo Eigen- 
«ehn.fr mit den gattungsmäßigen verhindert. Durilter geht 
rtter die Krage, ob die vorfifigende Eigenschaft Wnß eine 
individuelle oder efjanfalls eine gnlttiiigstuStilge i>i. durchaus 
l,inane, Und Ihre Beiiiirwomntg, die ja der .Induktion*- 
ecliluü 1 noch nicht geten kann, wuü er sie ja erst auf werfen 
jmjU, stallt erst wieder von UflUfitn dwi Problem, a n Tue! c 1 j er m 
Wepe die» unhestimnit aufgvnnmitimit* Ikntlfihiuig *u te- 
sümtui'ii vrilrt' — eten das Problem der ]ndukii»<nl 

Was rImi Wundl als Induktion*- oder Veitiuaung** 
AchhtÜ hin«teilt, führt aGn streng Uigisrli entweder üherhnu|it 
zu gar keinen! :t | |gp m c i n o reu Ergebnis, als- 'ii dtth ^ ‘jnler- 
sützeii vorli(jL r ! und ergihi somit keine* Fntliikiinu; fuh r ""im 
man wirklich um jmrtikulHreu Prämissen einen allgemeinem 
Sa« folgern wolUe. dann ist es kein logäHt mielilialtiiter 
tfddutt, sondern "in h^iseliiKt l r ndhig. E* gibt kninmi spetlfi- 
sclten tnduletionsBcliluß gegönnter dom Syllugwim». 
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({ * rail " eiium wfcEiti!) behauptet »l*?r mu-U Ziehen hi 
(Mniw-r Logik ($ 132). Kr Wlirt «km JudilkUoUwehluÜ 1 ..|s 
t>iüe Art der .m)ticJl«rM<‘ SeUlQs**, dir ulrht mit Hille eines 
MUtelkeffriffw vor fu-.l* gehen,, nntieu dem .Aimlnpttwhtuü- 
noa dem diamdigmatüdien SoWiifi' aa. IndukUntw- 
^•hinÜ ist ein ihirif-lktr fortsdmutoinJer. ohne Mitteliiegtif! 

SofcloB. bei dm> auf Grund rueliwrer PriUnlesea, 

woleht ähnlichen Subjekten s; 5", S''\ «*f. ,b.^lbe l'nt- 

dikat > toterdt., im ScbtaßuHeii einem den .S abenmunl- 

m AUgmuemlwgrirr s* diese» s zhmm* t^utU Um 
w,wL ‘ .iMr Ulgenidnts-rifT ** |dir tt^itmlirh aller 
itbcrhjitijii denkbaren, »kn bekarnttten h n d tmbekanmcii k<m- 
-■iiunl-m fd L mi t ent i minder im prägnanten s>iim ftimlidmtt] 

****** '«*!• *; *• -Natrium. Kalium und Lithium sind 

i'lvktmjMsitiv; Xjrtnutn. Kalium ihm! Lithium sind Alkali' 
metnlle litte Alkalimetalle nutend inmder ihnlteh): alle Alkali 
***** sind eluktmjiwdtiv .«.der dran Allgemetul^riff . Alkali- 
.. als weiten» Merkmal EkkirojM^itivitht i«V 

I ■?>- TT 01 , 

J v [• >«•1 "uiidl .. . ». ImAitt ail.il liier I'D- 

" f™** ,lk "™ »«US an. .«« It.iriQlinil <(„« |„. 
•■•krimiwlihwn. Ml niemals lall ,l.,rj.nl(!.ii . ilH ., s v ||„„i.. 
l»a. »W*ht... M ihm ist .,„,1, n ,. h0<> ., u „ 

«... »„UailMlt'. .Um s.hl»ll« n .i| Ijlaili, „«* 

! .r.^J , ..,, J , 1 i..l 1 ; £» ku.m .1*1,.,..,,, „ ;br Wakr . 

.Cl , .ml,, , l,l,.„ (S . 77;i, .1,. fcf . .. 

. ."janlm" - kutl .1... l.», l,„.„ Seil. „la, 

;l.k ...• •ISbhBtr.rfnl,,™. «„ , ta> , ir . \ 

.n iallam- fmii ... r.,n..h n .ii.,„ ri(I .. 

l.il.Iunu- i..mu! I)m«. iircUt. «mH«, „j r ,| . 

nieht Irändert. Xicln-n . ,,0.h ,||,. IMInnnnpn, lilr 

lins ..tUmiaam .l.r (.»w.UliHf ... 

ts ,l """ «• **“•«■• »""" *» .AnnwÄlii i]«r S,l,]*n,‘ 

KÄ “* AB " w ■—»— ... «in. 

8» I*tart „ick, vloi.r ^ ^ 

1 1»13 uu»M her. «milero geradem fillaek Ihm «-tgt ein Hau 
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4i|)l«] vi«. dl«*«*, das ganz narb An dos Ziolionscbon Beispiels 
gebaut ini: Hohl, Kiwit. HM sind schweror als Wns-cr; f luid, 
Kiseti. Blei sind ;tln Metalle unterm nnnder HlmUoli: alle 
sind schwerer als Wasser - mit Ausnahme von 
Natrium. Kaliinii ii. a.! oder: Löwe, 'Oger, l'anther haben 
cltaieltbare Krallen, sie sind als Raubtiere imlerd minder 
;ihnlii h, .tllt Raubtiere balien mwsitihburo Krallet»! Man kann 
so üMrhanpi nicht schließen. Ls i*t tmhcgifeißtah, wie tnsm 
snldie uiTenbun- Bttttüogktoon Ü1jH:rlamij>T als kusche Pro 

erklär«» kann. Und o.* ist flieht minder nubi -gTuiiluh, wäi 
mnti nieinen kann, die ganze große Arlwll einer Induktion 
lasse sieh logisch auf drei lllieder einet i'eitluöfurtliel redu* 
zieren. Die lögischii Begründung für das IuduktiuDscagelniie 
kann mau rikld durch einen uwuitMbami Übergang von 
(»:mi kill ü reu Verde ritzen auf einen allgemeinen SchUiß*it/ 
gurrinnen - dafür gibt es keim- kipseliö fledrtiertigusig. 
Line »ulrh« spozitisdio An des Kreditießoin- irlht es als 
logische »lieht. Man kann sieh nur wundem, daß Männer 
wie Wundt und Zieh«-» futfefaf lugWin' ünffhSglä&bkcllfilt 
lehren, und dnzn noch ab Fundament der wichtigsten wirtstiii- 
sfiuifilU-hcii Methode. 

üs k<.liimi dinnli die Se.hwSerigkcii zmu Ausdrucke, 
welche die thwirciisciie Fundierung der Induktion bisher ge 
macht hat. Mm» hat sie änencib dmlureli ttberwiiukn wollen, 
daß man eine eigene ih’hlttßwoHe, einen üpeitiflsclii'ij Indnk- 
tiouKsdiliiß dafür konatmlort 1 mm, Sie hat aber afulerFOifo 
auch dazu geführt, da» man die MdgliciiieiL einer 1 ■mürben 
KegrüuduHg der Induktion flliertlülJfrt verneint bat. 

Mm tur.t damit nur die erkeimiiiistleHirHfbrhe Stellung 
Humes wieder eingenommen» Ist du* Ziel der Induktion ih-r 
Nachweis von Kausal gesellen, sei 1ml in heziisi darauf IK 1 
kaimtlh’h Bnme wthlJU erklärt, daß kausale tifeuU rn ii tfll gfeelL 
niemals erwieset» werden könne. l'Htrhiirhe Verknüpfung 
hoißr nichts andern als hestdndlg« (,iMif wendige'! Ver¬ 
knüpfung. Erbt innig lehrt tute aber mir laisäcttHehe Ver 
kuüpfiiug in ln 'tiiniiiien Füllen kennen. .Wir nehmen an, 
daß es »ich ähnlleh wie \m den nugeinrtändan, die in »b-r 
Erfahrung gegolten waren, auch Ifot denjaiigttu verhalten 
lUfissi', WtdthO außerhalb des Bereiches un^r-'t Erfahrung 
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lieg«*; wir find jedoch iilemnl* imntajuk-. *]!••*•* au l>e weisen* 
‘8, 188). Diu \emlIgenieiitemng iila-r die ln--tiitinifi*n In*’ 
ubadrtottm h'Wle hmauA fiir :t 1 I e m figli c h e n Füll läßt sich 
"■ »«ler durch dir Erfahrung noch tut* di r Vernunft rational Im? 
gründen. Sie ist vielmehr „illebi durch die Awoäatlon awl- 
sdiiui lUimm. V,,r>udliiiigeii bedingt' <S, 124>. Miteinander 
wjihrjrciurmtupru' Erscheinungen a^osiieren sich und Wieder¬ 
holung tätigt diflse Verbindung und sie insstimmr uiueni Kr- 
Wartung; wenn eine detsellwu gegeben ist, weil de «iwert* 
Einbildungskraft Die (hduktlim beruht wunii 

lediglich auf einem iwvrUnl^indwn Naturgesetz, nicht auf einer 
logische« UmmUagv. 

Oanz dieselbe Auflassung imt Mach re« der Induktion. 
Irn Pulte der umvnlklMdigen Induktion huf der Schluß von 
einigen auf olle Fälle -gar keim* logische Borechftifttugv Wnhl 
at»*r kennen w ir durah die Mit dtir Assoziation, der tJo- 
wohnheir uns jiAychnltigisch zu der Erwartung gpatinnii> 
finden, daß alle falle siHi sn wj<» die iMNihmditeieü vi'rliultni 
werdeu' 1 iS. m), LtomgviiilB sieht Mach aiirh in den Er- 
gi hni wn der Induktion, den Naturgesetzen. nk-hi Hegeln der 
objektiven Xutitrvn(ginge, «oiMlem Kegeln uit»er«s anhjek- 

tivoii Verbs Heus; ^insdidüikungon, diu vir.. der UTttutg 

der Erfahrung unserer Erwartung voiKt-lin-iben* -Ml.44t, 4011). 
Die Induktion ledtUkl inffdnuib-^scn für Marli gar niiln eiui* 
WethiHh- whtMJisdniftlleheti Nachweises» «müdem vielmehr <l**n 

psychologischen Prozeß. in welchem ... Kinsklm-ii ge- 

Wonnen worden. .Vor allein bi dieser Prcmeß kein Iflgjaobor. 
oltglekh logiwdHi EVmMew ab Zwischenglieder und Hilfsrniit.d 
Hnge^halMt »ln kflunen- (8, 818). Die allgemein*, Gedtwköu. 
die auf diese Webe gefunden werden, mDsaou <rf ,t auf Ihrv 
Halt harket; sin der LrfaEirimjr .durrli lleohtii’htiiug und Ex- 
patoam m'rMi »eri« fS.Htö). .Während die Deduktion 
adiniiwciAe mttthudfeidt vorguhl. findet die Induktion in %riln- 
gm statt, die außer dem Henrich der Meihutio liege«, D-,* 
Ergelini- d* r lauteren muß deshalb tuuduräglirl, durch die 
Duiuk+HMi g£»|ttt?lftfart%i WftWi?«* fS. 

Ami **dihrftüm I« die irrationale Auffassung der liuluk- 
timi von Stiihr" «um Auw] nickegdimdttwoiUen. Di,- („duk- 
Hon ht lilchl IrigMl. "timleni nur |wyotM4ngiiieb «II verstehen. 
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Sit* btAlflrt in citier a*M»iaiivTO EinptBpmg des Gleich zeit! - 
*ren hihI einer daiiurcli dteurujfoiertött Reaktion, die von. der 
Plmnttefevorsteüiiiig ilfr- urreginden Ereignisses öder deren 
Verwirklichung 1 feitet wird* wann der ,an sieh gleichgültige 
Begleiter jV des erregenden Eioignlsaes. B eintrito ff*. -- :! 1 
hii’M' .Efupttigttugeu und aaMÄiiiüven Reaktionen sin«l be- 
«üblich der Vorg a ii ge ti ti ei l ErIah r u nga t ntsu e Ii e n. 
die inner den Begriff der blüh er geltenden WiMiltuH der 
Wirkungen bei (fleicldioil der Ursachun gebracht wrr<i* m 
können:*.. IwaÜgileli der Zukunft. sind sie eine 11 r. ff 
innig. die ohne Unser logisches Zutun entstellt' <&. 

Eine Hoffnung — denn .es ist nirlu elnaunelictti. wie »um Ue 
weisen könne, daß die Zukunft der Vergangenheit fkrö-ton 
müsse* (S. 228), Man .wird daher, ztunwhe» müssen, daß di- 
Besch reiht mg der induzierten Erwartung mir von heute auf 
morgen wnlir ist und j^ierwüi wen len kann. Die iori- 

dauernde Wahrheit dieser Kwhreihung kann nicht bewiesen, 
solidem iiurarM* wurden' i;ö. 220). Und diese Hoffnung «nt 
*ntld ohne unser logische? Zutun in iui«j, Dsiin ®* 

Illusion. daß wir sunt der Erfahrung heran* itiiu-u Sdrtnß auf 
die Zukunft zögen und daß erst di«siT SöhBlß unser 1 irnilH 
twwegt imd unsa» Handlungen bestimmt*. .Damit linnen' 
imaginautriMhi« und moto rieben Reaktion an in Uang ge 
httn’ht werden, diutu genügt «ins Walten der Naimge^ewe. ohni* 
daß wir Von diesen titw*lztMi etwa?* wissen tttfaleit' 
ädS)). iHfr .sogennulte Indiikrifliuttcltluß 1 ist .keim* l'oiik 
ojuTiiioii, sondern ein Reiileftu»g!)vofg«ng J . ,Ke IntnduU sielt 
nielii nui SehlftS 50 , sondern tun Reaktionen,' 

Da* heißt altvi: 1% IwlukUnu nUgeuiiüitor ^üie auf 
i.rund der l^rhrfnkteu Erfahrungen der Veigaugenhült lüßi 
Kielt nicht 1 ogiseit mtflniiien und rc;r‘htit'rtigr , n, Kindern nur 
ab eine UvtilclilJcbe ttunktionsweise auf die Umgebung hin- 
uelimen, K* giä*! keinen rationale« Rficht&grund Für dh- 
»Ugvnteine« SU wo der Erfahnmgsivbsenpchafuui. sondern nur 
einen im willkürlich weh eitnoHlmleu ÜUuU«» t*H sie* l'mt 
dieser tltouhe lasdoutei.. ab mituigeeawläch «Jet* ruinierten. 
„„ In mehr ab irgendein anderer. Uns spricht Stflhr selb*! 
mit aller OffcuihuÜ und Knusoqnamt aus iS, 2-D), Wenn wir 
tut ti rund v.m KrhlmiMg «Iw induzierte lifsminlt&ijrkeii 
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gl.tttb&n. m iM fln* gfriwii dem "leiehmhullMi. upmi wir ans 
einem WuiiHüh, nimmt Inneren HMllirinU herwiis ;m etwa' 
srfmrtrn. Ks ist eine iiii n su? ii ijrkei l, wenn die .Induktion 
durtsb Erfahrung ala die einzig uiftgllchc Woran] de* Oliutlieiis. 
der (Utero 1 ti gütig. der Erwartung hinEjr'-?*'llf wjnj. Arndt 
durch unseren Willen kann Ola uln*. Phcraeupiitii; entstellen. 
.Wenn der imlimerte Uliud«* nur eine spezitische He.tkTkm auf 
diit I 'iiigirttuug ist. m> Mirtlrl die MifgltchkeH einer n|JC£l(l-o;bfU 
Ueakiiim auf Ueldiugr-vurzteUniigvii. :mf Ideale. auf innere 
Le! ho I'-mIi Widrigkeiten imd Ixrimismtt offen, Wenn un> eine 
Vorstellung *k> im (»erntH fwwcjri und zu Handlungen ver- 
airt.ill). alt ui» sic eine sinnfällige Wirklichkeit w&jv, dann 
ist <ir eben Inhalt e-lues Imirtugvnnn UhiibeiiN.“ Cml dieser 
«il-uilH- gilt nicht weniger jiU der durch Erfahrung induzierte. 
.Unweit dir hdden t dnuhen.^rtcti nicht jidca Irlich in nt neu 
Widersprich kommen. sind sie niTcnkir verträglich und Hirt; 
Bareelrtlgung fed uatdi dem (linde der LrfwitrHritrdflflifltkcit 
«irwii*>lilUii(m,‘ Kfi r dU*c .psydudufrisicrendo Auffassung den 
Ittduktimisschiu>«•(■ ■>. 2äy) hat er keine toj^artic Ile rer,h j 
I iffuiijr mehr, sniidom nur eine Idolngiaebe timndiage. Damit 
ist alwr ütidi Jede mnpitiwii« < iPKoro**i*4ctutctiatl als r.itin- 
nale vertudnt. Sie wird in einem irrationalen l'httnomon wie 
der rfkiulx* an ein l'aradies oder an Dilmounn, 

i>o stellt es nl*-» hrnte uni das Pnihletu der Uultiktlon. 
Begründung auf das Loirische Unding elm* npnztQsolion ln- 
ilukMtmmmhlllHiM»« oder NegaHun einet logischen itcgThndung 
<tl«rhau]ii bi da.- leiste Erpeln»'. t'nd doch ist die Induktion 
dl« girihdlf^cnile und .tlJgernotnstc Methode der Erfahrung#^ 
erkennt uis! 

i. Iler allgemeine Clmrakter und das Problem 
der Induktion. 

Wenn es sieb dämm haudeli. lilntr das legindm Wesen 
der Intluküim Uw klare au komme n, m gilt e> /ralehst rfa- 
mul (»viljtiwleib'n. w»Mlureli dieses Verfahren charakterisiert 
wird, wie cs 'Soli grumlsäulidi gesialtei. Da« soll, rmmtrer 
methodischen lümlmuig «onurti. durch den Hiiekgnng auf ferne 
krete Falle von IftdubLimi ermUteU werden, leb wähle dafür 
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jnmürhj?» eine« miigiirioi einfachen Falt: die Jlidubliva Auf 
Stellung des g®sfitrthlgnr Verhiudijiigeii durch 

liay Jjus&ir uml Alexander v, HiuiiboWt. 1 *" 

Pk c|Uimiilat.{VL>n YnrtiiHtttiaa «ior Votumiufi. ln denen 
sich lia^c vDrlnuikn, sind amt-r^t a» der Verbindung von 
WasstewwdT um) Sauerstoff ratihckt worden, *■ :*y laosa*- und 
IhunMdt Italien xuera in 12 Vereoc-ben Ilm VotuiWettt: 
StitiensttdT uml IJOh Vulumtflfte Wasser« tnll durch den olcktri 
whe« Funken enttßtulw und ileh verbleibenden < iasriiHtstand 
pimcüsi'ii, Ks CTgali iich< diiB 100 Iclle Snöflihell itn JJH-iel 
1118*7 Telle Wasserstoff gebuiidcn häiten, Hiese* Ergebnis er¬ 
fuhr aln-r mich «Ine Korrektur. «leim als «o den vorwwtdeum 
Sauerstoff mit SetaihifetalkaU tuitwucltteii, finden «in einen 
RllcksTai>d an Stick^ufT von «’«i* mtf HW Telle. Wird darauf¬ 
hin das obige Ergebnis auf reinen BmnufrlufT utogcrwdürt't, 
-m orgibtstcin doB lHOTeilu Saiioraif'ft 11111811 (abgerundet 2hl>j 
Teile ffwwhWl verbraucht haben. In einer neuen H«ihü 
vAn 12 Vereiteln*» nntxümleieu nie dann citi tTetttenge von 
i>Wi VnhunToilen Wawtereioff mid 20h YoluwihRin SarterainlT, 
War in dar früheren Anordnung di r Haugrstot] gAnzllch ver¬ 
braucht wotilru uinJ nur WiiiKentoir übtiggcblielieih so minie 
in ttfeecr der Wussuratoff gftiWHeh atifgobrauehi und es blieb 
mir Sanewtofl ttbrtßi und «trtir im Sllud ldi'7 Voluimeli«. 
s« daö 8Ö0 Teilt VVassontolf 083 Teile Sattawfoff gehan-i- n 
hatten. Aber niidi dieses Verhlitnlf erfuhr eine Korrektur, 
den» auf Grund von Experiment uml Berechnung Watt deh 
.jurh eine Vemnremigntig de« rorweudefoi Wnsseraialh* 
dnrdi »•OOK Teile Sättketofl fcrtitwUMU Wird darnach di:«- 
Ergebnis der x weiten Versuchsreihe u Tilge rech net. so orltfllt 
m:il , „allein dhs VoritÜtal# 100:30» fnr die Verbindung von 
.‘teuprefoff und Wasserstoff. Auf (Ouxul dieser 2 t Verwiche 
uml d'-r 2 Eifrantungw«rauch<■ engen i<ay Lhioh- und 
lirnnbokti den all gern ei t*«n St-hhttt auf da* V'dum verhält 
„j„ h«*l der Verbindung von Waswmnfl und Snuiwetnff nlier- 
AUifdi dii™** «irttmlu «-heim er* uns ««ohgend «Ur- 
rji>tati tu sein* dali 10h Teile gevecitunfea* rehr na In- 200 Teile 
\Y:igsemiofljgti& m ihrer lUlMigwiif erfiifd ,, ni Ihi, 

Was damit, für die Verbindung von UW-wölf und 
äuteretoff gefunden. war: ein einfach«* Votmnrerhftltfti* für dfe 
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Verbindung von IJn&mi, das stellt« <Jay Lusaac dann auch für 
diu Verbindung wini"rr luilercr Gast) (für diu Verbindung von 
Ammoniak mit Berlin id, Kohlendioxyd und ( 'hlorwas j ir>t<)lT) 
direkt durtli Experimente fe<-t und iirwice «* für v.ahlreicJie 
andere («a## durch Rarp«hnu.ng der Y ol 1 1 m v erhilt tui&m 
i«n= der li.isilMite Isü Verbindungen. bei denen die 1 licht»« 
der anderen Ga*<» oder dt* 1 V« rlnnd u ugage wiuh te der nii'lit 
gasHlrttiigt« StolTii -rhoii bekannt waten. Auf liraml dessen 
hnt t Iny Lwssav es rds lies<,■ f / ausgesprochen. daß »die Vor* 
bindiuigeu von Gasen niiieinander stets nach den aUnnfaihoh- 
situ Verhältnissen [ihrer Volumina- vnt sinh gehen 1 .’S. Ö6). 

Bin andere, komidWerteres. ,-iIh.t dnM klassisches 
Umspiel von solcher Induktion auf Grund rwi Experimenten 
bietet Pasteurs be rühmte Widerlegung «Ler UrMUgting.'*' Um 
du> Problem der Uneipsg xu «Mjudiiddeu, war **» notwendig, 
in einet du wand freien Weise fiomatcllcii. nt. auch die nieder 
».teu bekannt*» Organismen i Infusomn, Bakterien. Pike) 
l«*dijrti'idi uns Kt-inmn entstehen oder auch oJuh 1 srdith* durch 
I r/eugnug, I m die lieh immer wiederholend« Kulstcluiug 
>olelifir OigHjibriten hei all den ttinipgv und K.lulnis Vor¬ 
gänge» aus Keimen ©rkiBren xu können, mußte «uiiaoist 
festgestidh weiden, ob in dom Stein 1). der gew Ähnlich in der 
t.ufl schwebt, soltln? Krimo in eiut'f dafür hin reichen den An- 
mM Vorkommen. Ihm getollt durch Versuche: Luft wurde 
durch ein mit Schie6h«imwoltß guttlHo* JL.hr hiiidtmb- 
gwaitgi, woIku die in der ladt suspendierten rast eil Teilchen 
durch diu Wolle zurückgohidten wurden. Wenn die Wolle 
danu in einen flöBtteh vnnltber und Alkidud aufgelöst wurde, 
« kunnic muh dun Staub allein gewinnen. Unter dein Mikro 
sk>pj> Xiiigl« er eine Mengt» von Körperchen sehr verschiede MOT 
Art, die den Keimen der niedersten Organismen völlig glichen. 
Ikumh Bnndbnnnfr ergibt «ich, daß die Anultt «oh her Keime 
eine fpmllgend große bi, aU-r ^hr mit dem Zustande der 
Atrm is pldl re «c h um tikl, 

l»am* tnufku in einer jeden Zweifel a tusch IIeilenden 
Weise - bis dnhiu hattttn die Versuche ,|:iritlN*r zu wider 
^Mähenden Krgehtris®u geführt - «x|i*riTH«tnud1 lestgostdli 
wenlen. ob in einer nfthdgkrit und Luft, in der die etwa 
vorhandenen K«rfme durch Erhitzen getöioi worden sind und 
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iumi 6 nicht ein dringen knuueu, während gleichwohl all*? Lnbetts- 
Ih 1 'liiigm igmi für de vnrtumdeh sind, ÄtikfOorganijurifii cm 
>tt)hr*i) Offcr nicht, J'.isfen r konnte experimentell «eigen. dnü 
JsnekerhJittigCi Jtafcwft&Qr unter diesen Bedingungen keine 
Spur von < M^uilaioen flufweint. '»mUenr ddi jAhrelnm; iin- 
vejündept. ohne Lüning, erhält; fcheiWi f'riu: i*ln*n*;> Milch, 
wenn sie Über 1 ni! u '* erhitzt worden l»L Und Pasteur kennte 
— was ebenso wichtig ist — uucli die Fälle vnJIstäüdlu auf’ 
klären, in denen du* Versuche dem wtde r*p ree h wüte Kctiiliate 
ergaben, rt. h, in denen trotz Krhitzen von Flüssigkeit und 
Luft lyikroergtitii.sinDii mul Ültfiuig auf traten, Zuekerhiliiiges 
Ili'fmvuj'fter ging aber mir dnri» In (lärmig ttlurr, wenn Lkä 
den Versuchen «um Abschluß gegen die äußere Lttfi eine 
QueeksiUierwtinfie lnsnmzt wurde; und die Milch gerinn mtr 
dann, wenn nie bloß auf 10fL urhitxl worden war, Pasteur 
neigte imn durch EijuTiitienU 1 , daß im cmlcn Fall eine Iit- 
fi-kthni durch Keime eintritt, diu von der < Mwrll'lclte oder na? 
dom Innern de? Queekmlbean oder von den Wänden der Warme 
s Ummer i, du in einer d.ruinierten Flüssigkeit und Ln fl so- 
gleich Organismen miftrelnu, snlwId man ein einzige? Qurvk- 
sitherkügetchen sm einer solchen Wanne kinevnhringU * Irgani' 
mnn jndocli nusbleihen, wenn man das necksä 11 »er vorher 

gekocht liul. Pasteur zeigte fenior expcrlmentclt. ilaß die 
Keime «j»e*it'll der Organismen. die im zweiten Falle idem 
der Milch) ent wanden. gegen Bliw buiomlcnt widiTiU»imt?fahlg 
Bind und erst bei seirkn 12V' absterbou* 

AuT Grund dieser LrgelJiiisse über dir vollkommene 
Sterilität von gänttigafähigmi Flüssigkeiten hei vollttblmHgWii 
Amsel» hiß von Keimen konnte Pnstettt endlich den ezpnri- 
nieitii*lten Nachweis fuhren. daß der AUA der Luft gewonnene 
Staub wirklich Kehrte von Organismen errtlüllt, und zugllicli 
auch d«*u Nachweis, daß durch siit* Sterilisierung die lieben* 
bedlngungen flir die Orgamtmien in den Flüssigkeiten nicht 
vernichtet worden, wie man bis dahin ringe wendet halte. 
mw dum immer vorhanden dlil Wenn er in Mddiu *u*rlli-ieri .‘ 
und lange Zeit unverändert gebliebene Flmdgkrin-ii Asbest- 
pfropfen mit Staub aus dur Luft ein führt«, entstanden regel 
mäßig sidoli* SJikmürj'aiiismini wie sonst un der freien Lufi 
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ilügegtsti iiiü, wenn ilk JTropfon vorher geglüht i»Ler Olmp 
IiaujiT. nicht mit Siam- beladen miwn. 

Durch alle diofce Illingen raisnimmci kt null 

Allgeau<in "mir-rii, drill, wenn irgendwo niederste Lebewesen 
t iiLsidint, sie immer um- Keimen eitta toben. die in der Lun 
nus jioji sind. Dies wird noch dadnrt h i-stittigt, 1L1Ü, solxttd 
zu wenig Kdnic Inder Luit n-ih.unlb« >ind. nudi keine dikr- 
tnjpudäiiMJü tmtatehmi. Pn»i<«ür bnutltcu vier Ballons mit Hure 
wassrr mit dur freien Luft auf «*in«r Terrasse nach einem 
liaftfeeö RegengiiÜ, stn-iis knmr 2 dl. mit Zinnie-rieft. «dm mit 
der ganz ruliigmi Luft in dun KeUiim der Pariser Sternwarte 

in Tterülimng; . . . ersten btfebu zwei, von r]»>u zweiten 

■ : > n wo den leisten nettu völlig tmw&udsrt. i> Hefl lemer 
m Kumizig KnUnns. welche bis zu einem Itrittel mit lU-teivji - r 
ffeFfüh mul im ührigtm luftleer wlirsm, Lnfi vom tludmn Land, 
ln «ubn ooleb» Zwanzig Luft an* einer ßngcriiiihv ven 
ff.ilUu. in " kid-r amlfti: >o|rht* zwanzig' Luit ans «üm>r Hnhö 
vhii äWKi tu cimf ringen; von den «srteu zwanzig blfeben zwölf, 
vrin dtm zweiten fünfzehn mal von den dritten tidlmi alle 
bk nuf «inan umrofdndWL Damir batte er experimentell s- 

zr-igt, daÜ auch Luft. die gar keil.hem Lohe .der [divdfcaj! 

‘dm Veränderung erliüon bei. nuter solchen Vnrlininis^n. 
wdt-lie rar die Verbreliung von Keimen ungünstig «iml. 
stertj hfoiht. 

Es mnb -. alMrr »teilt in jedem mt Induktion Auf 

pcrimrnlc MdUeu. Sk kann nid. auf Rm,f*,dmtngen in dm 
Irei.rN Natur, sozusagen auf Bwilwidifittg^ d«* iu*mr1kl,..|iflr- 

fna«i.«o hin Rlehüiofcn > - di- ,. |, t in dl*Bildung 

At * ItowiHiiiki, iudMit er.le-^ü Eigen»* in den LOflkmf 
schäften tim UölrillclMte Chitin siudterte. Aul Unmrt idimr 
.nndmitUrltHn Kenntnis vieler der>.]buii kmirn^ n Ve T - 

gleidntitg auf das fberehisti mummte hin zunfidt* frstetelkn 
was für di'it i'iiiiieskehen LHfi gatnuigwni.lig p| [: di„ nUärli - 
du- 2nnaaimeiisetzimg aus feinem Ton und 

HwaH . . . *>" d »mUwwim Kalk, dir eigenartig- 

l^.nr riurrl. «-iikrochw. verzweigte KaiUUohßtl, di- |Kin- 
sditeABe lediglich fern str>T, nicht mariner und ItmialiU-r \m 

di.' DngesrWehu.riimt md V o tl der ih^mb, „mib- 

hürig»^ \orl»r<nlung. ln deredkm 1V^ . . di- 
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1 ?.m m^Nim rkidiHi" der imin^d^i hni Salzstepifleh ft-^T. auf 
,; wind und Fremder Beohuchtuiigeii: fkiclio MultleiL 

in der M Es tx- <ri?i &Ll£ 4 tiik AljlluLUiudjfktiit. SidiuttaLbji^nju^ ytm 

dtm PdsnlQd^ni jiuj< StunMÄr und deren Müflomddi^r. 

\hmh die kbi*- riwir-hmri i.Atuilugii» 1 S. ?Jj in der 

1 H^rllürhm^f^ralr der Lätfönm^ u*w, Kwischon »loii U:dl 
btrcken tiud den Sieben hecken und dir« kt :md Aufschlüßen 
frisch :usp ^Lpft^r nitidJIdnu ShpfieHlu'i'keii ließ *ich die 
Ulelötmräjpcjsit ultlemifät 4 & 7!h de* chmeütfdsen UÖ mit 
■W« mou^Ii sehen Stöpprohodcn und die Eztrarehimg ilor Ldß- 
hecken uns chemaliffBU StöpjHstiftficfceii erwcheu und damit di- 
chinesische lüö tiK Alf 14ä Bpi^ aufklAreiu Dienert Zu 
'imtienhunjj >:. wischen Liißlh-deckiiUff und nhlhtBln^m Steppen, 
-'-biit ah Miu^tetn^g?bc*ifin^ifiJr du Für UM Ricftthofen dann 
wueh für die ^reßeu Uiß^hhue in den anderen ErdiniJen rin 
AÄiett noch im efaivbchcw Hochland. in Europa .um Rhein mnl 
m der 1 hinan usw.. itt N'orrl- und in Südamerika/ ^nl^cwie^m. 

Bin™ anderen Tvt tm von Induktion auf trmrnl vuii B<- 
nfanchtuti#* zvlgt endlich derfulguöfk Falk IHum luu gerngl;** 
daß die mUtehniropaiwlum IJiftdniekm .1 x ima und -niirnmn 
uicHir wie man bin dahin Überwiegend giiiubti;. thermischen, 
^iiidi-s ri d> Harnischen Pfprmgsdiul* Audi er jdnfr dabtii vom 
-muhenden Studium dfie@ Kpczielh-ii Kalle* an*. des Lufi- 
ilnn?kiuailüiiim> vom 2Ä. JA ml er hte 3, Frlmmr 187fi M * und 
|iH-uniiiicr> dvh vuiis J2. Ui$ 24. X.ivemW 1**1* und des 
MiiiiuiiiErK vntn l. OfctoW IB8& Auf Qniud der liwb? 
nehmngeu vmi neun HlbenMAfloiicu in den Alpen, zweien 
in Süd Frank reich mul der auf der SdiiJcekojj|re stellte er 1 1 ä ^ - 
Luftdruck- und TmpitiiturVeriidlLrn^ während de* Maximum- 
ilft KbvtdTtlNMr im in einer Hohe von SHiHitu fest utuI konnte 
daran* mich dm molvonikjg^Krhen Verh:iltm*&’ in einer liohc 
von mit hinlänglicher UemiiifrkeU boregbncti, Au* den 

Ta bellen darfih*r ließ duh T.vigen, daß ;i\mh uncfi in dieser J-lMiv 
dti LuftdrnrkmnKimum mit allen vdnen rhafuktertirtfcrhtui 
Kip n>rhnfteri he?tnud* dsm mit der Lure de* Maximum* ;m 
:er Entöborilltdu 1 ÜFm' jmmtr i] kß diese* iLUn ln -i hr 
-roß* 1 Hülien mit der*Hlim fi■ rf-eifif'tJii hmanfreiiehU 1 , hdt jed n■ i 
1 iii ta Ltift di die-vh Jldheh d:tlj#-i ^hr ^varm imd troxtken war - 

TTii! einem WAmuud^rsrhuö von U 9 ül^er dn> gvwdhnlirlH- 
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TtenipL-munirit^t der eirtspreelnmd'-n Zeit in -1 +t Periode vmi 
1Ä»I hi* J *Wi» — im ihgensatz.- 21 t dwr Kälte 11 ml FeiKbtigfcfii! 
der Lufi an der Krthdiorllitehe, Diese wanno Luft kam «her 
uirht von Süden. itaoh der ganzen Wetterlage, hei der teilweise 
stjjrar niinlUeln? Winde herrsch um: :iurh war -telliHl lud eim-Tü 
Fdhn am »ml lfl. nktoher li*8y weder die ahrwdiite Tom- 
jierntur noch die ’fVrttiwiatureteigT-mny so groß. Sie war mich 
keine Wirkung der Sonnemm aliltmp, weil diu tiigUeht* Wärme- 
^iiwnnkiuig gerade auf (len Lliiiicu ‘eUr gering war, im tip gen- 
sntae MT hnlsiluirlliHo*, wo sie sehr groß Wir, Ihr- lodu- und 

feuchte Luft an der Entoherlliicht; iiuhm nur eine rk hiebt von 
,toti bis atNt ui ein, die warme 11 ml tnKskeus dagegen die i'uiizu 
Lnfima^e im zeiitraiim NeMute des HimiueietTtiiixijiitinie bis 
H km llttlie. ln derselben Welse zeigte dann Hirni ms den 
1 ul «dl eii. daß hei dem LnftdrinkimiiimuiQ ;nn I. Oktober 188t) 
die Luft in der Höhe von äflOdm mu I 3 11 kälter war als <li< 
Mit !elti'iii|ier;rtUr dieser Zell miil irni? der frtltlfil’eii, wärmeren 
Jnhreszi ii kälter uU die de- sjiltemi Maximums. 

a- rliiiliit filr «i 11 Maximum und ein Minimum. 
fundeij war, dafür Imi Hann dann dli- ö e 1 ä t i g n ti g durch 
eine Lntnrsiusliung der imsuwiitogS-rlu-n Verhältnisse iTetn- 
jiemtur, 1 uucbtlgkeii.'gnhaU. H«tvtilkiinf Hml \Y indnehnmg . 
die um Soimtilii’k iftlHHIn)- bei dem je ä] Maxiuut und 3J1 11 in■ ■ 
während der Zeit vom Oktober i8*(l )i[s i)e?.em!>r ISihi 1« - 
ukteMoi Won len waren, jpgelMh. Zur Vergleiijiung mir de« 
t: Je ich zeitigen \ erhälttii-—en .in der hnlolH-rlläche wurden die 
kornmf 1 nnd if ■ reiwle 11 BeobiMthttmgim von behl licmngföogeu. 
Zur AnwcbaltiiTig der zufälligen Variationen innerhalb >-\w - 
Tuges verwendete er dabei immer dk T#ga» mittel der 
me <«*11 rologi sein m VVortt* und zur Au^clm Ituug der zu kill igelt 
\ ariaiionen der absoluten W erte iltrt* Abweichungen von 
den & »jährigen Mittel werten der l*eriodu von 1 k5j bis HiSib 
Ihn 27 Maxinut der Winterhalbjahre «nixpraehtn tm * 11 & 
rudmidox auch au der Erdnl-iHiiUhr Maxim« über den Ust- 
aljien. Die Maxim« an der Erdotrerli&dm roh-hmi somit zumeist 
mindestens bis Hkm Höhe hinauf. wmlimliididldi «l»r weil 
darüber hinan*. In den Ä .. tutue r halbjahreii Omen werden 
*lie meteorolugisHien \ <Tbabni-->‘ der höheren LuflHrliii-hleu 
diKidi die auf steigenden Lüftet (fhniingfm Infolge der gtttblgftr- 
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leu Erwärmung ih*r Niederungen gestört und verschleiert. I Ho 
liuluirurkiu In im II auf dom & Hinblick fall«« in den aller- 
meintet) Füllen ini Somme r wie im Winter mH -nlrlien an der 
Kninherttiirhe zusammen. Aus den Tabellen der c:k- 

iM’oEiüdittutgen ergab sieh nun, daß zu den Zeiten der Erd- 
oberEHlcliimm axiai» der Siiniildick seine höchsten Tempera 
turnt hatte, tu den Zeiten der E n lobe rilüch (nmiinuu n i 

ein wtidg (tiefere Tottjporauiren als die mittleren dor entspFG 
Chemien Zeit, llimn sädgtt? fonter auf finmd der Mittelwerte 
hd den Maxim;) und Minim» der drei Winter 1681 bis ISN'.i 
von eit Suitkmfc», die in Mttscbniffnfior Hübe «wischen iliOm 
und ÜlUfini g*)ei??n waren, daß nach der vertikalen Tempem- 
LurveneiUmg in einrr Luftsäule von ß kir» Hübe fHwr Mittel - 
i*i in»]»a auch dii* mittlere Tcmperratttr derselben im mnoreti 
Bereiche der lluimii ,-h-Ls höher war nl» in dem der Minima. 
Endlich erwies Hann aus der Aufstrihmg des Thfrttomtiter-- 
auf dem Sonn blick. aus einem theoretischen Widerajirneli im 
gegenteiligen fall und aus der ÜlmretMStimmang mit Beobach- 
tlmgen l«;i Ha Hon führten zur Zeit von Litftdruckuiaxinia lim) 
-minim», daß die auf dem Sonn l>1 ick henl «eilt eien VerhHhnis*; 
nicht nur tfttrioll für einen UotgesgipfeL sondern tiir die Vor- 
häUtilMo ln der freien Atmosphäre geben« Durch »He difcM 
Kc*isteilungcu wird ersrem erwiesen. daß die euioplü schon 
Lufidruekmaximn einen warnten Kern und die Minima einen 
killten Kem haben und dieser mindesten» Uber ßkm Höhe 
reicht. Zweitens- wird iludurrh widerlegt« daß die Lull 
dnu-hnntxiriia auf relativ kahlerer Luft und die Minima auf 
wärmerer Luft l>nruhen mul die airtizyklönaleu und die lykln- 
nalon Bewegungen der LnfUnassen durch da» größere !*pezi- 
flsebe Qowidrt der kühleren und das* geringere der wärmeren 
Luft entstehen. Denn dieser Tcmperatui>dmt»k.i**r trifft mir 
an der Errl«lK.Tfliii’lie zu und kehrt dich schon in einiger HjEHie 
um. Die europäischen Luftdruckiitaxiiu» und -minima können 
datier Überhaupt uiebt thermischen Ursprung* sein, »undem 
es ist aus allem vielmehr zu *Hdleßeit, daß de durch die auf- 
steigende und die njsdemltikende Bewegung der Uiftmasseu 
entstehen und die Tiunpurotim irliiiltnbse denselben durch die 
Erwärmung und ihitiiit Trocknung der niodersfitfcenden und 
durch die Abkühlung unter Kotuleusatiou Ihres WaswAmptes 
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tJer #ttfete%aniteii UfönMie er* |n>mn^njfen w-enl™ Mit 

diwwAuSawfüflg ^ ., udl nj)fIm . tig PüsdiaflCBderte |, w|l _ 

*7 IX Ihr UnräiüMiiulL^ Wamk-rrj, f*c»T r«du vcrrtiindJldt. l)nni:idi 
■ii'nl die LuEtantoknjixIma nniJ m m fi rm al*t ilviwntweJii-n l r 

»RRtnp, 

1,,<? Induktion Hiwi in den allpemeilMeu (Jmtfea-it da- 

•Jm-i'h i‘h:. raklrnMifrt, dnit *i(j einen :ÜI L -' . in , u Sanltver 

liitli■ =»iit: IjiiuMt von ErluJiruHg testeten. Dot ftllgnmb« 

sadnofiuilt kann in mtter aJl^meincn ijualiuuiv-«» 

llurm.t «der einer ijnantimtiven (Beispiel YtfHtuf^iac!' „< Jrr 

tabulen ÖTOiohuog Bmpiill Itiehtltnrcii und l’a-rmr', 

’*• Unn ,,Jao W»«* «Ja « -‘.-i t mttBigfcdf l^nk hhH, 

wudftiL 

l>ie KrfjJhriJhfj. auf ndvhei die Vu^tellmi- de* aiw 
racinrt. &Mäbv®iWlö&beruht. bestehtin EinaaUmtsa üIi e „ 
wdvhn I^twadcr n|«HaMi|fl ,„|, r durch tteoh«eüi,i V 1 ^- 

^ Krfahni ^ ; L ' ^ '>^ sind ... für die 

ss«t£r v "" *."***« 

A f d f“ Wll«, v„» l, 1 ,| llkl i„„ „»ieht «„ 

SEÄ^ ,! :‘“ ,,i " ..«Ii Mnmmt. .Ii,- »»,. 

»li, T'”"' ,Cl,, ' ,n ' 11 a . . . Mn Ex.. 

«..nt «iwt H>»kWMoluilUiolt,Bwbwbtuos Iwtart «nid« 

"! '• r |,re ' a 1 '""• «"‘ü wl*MHMlutfUirli MminnnvoIlP 

TZZT’*Jr a *,? * "**.SL“ 

Ka nj KCMlfft hat. Lues* intern reut in» r u ör auf den Be- 

*** ldl T m,,J ?“**“ Jli< i,t ™ 4« kurt«**, UW». 

n haf andern aud, Hlufc™ weit da rill,er U«iu. * w 

JS 2SS ST ,M,tfl ^ a| U'ntheiaer äJitse 

-i « fHthau fefcinnt vonaageaeut (im ersten Kall 7. h. die viele» 

är^^rrvT m ^ ***** «»*.». 

^ *2? T d » hv ^»en^Uri^ungmi der Milm,oiwinisn)fii 
■m üriuc, ola« Krag« g,*d<,ji*W, im vielten itiaie. 

Lrküimum^ -udddtttti nnel. deren tWyJ! Sl,/ 
.munpen aü* der Pfcysik. Mathematik iwj, M» 

tTV 1 ?' ?' Vür *!« Jk" l'rindmda, 4ll f," 

»!»» <*. fttk.... Mu 6 1) »I, jn.ndU**,. V» B .«,„ 0 ?«f 
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'Mr die Induktion uu Führt: das der <*ii)3i , M«»niii-'kuit (lei » ,i 
schcliCns öder ilttr <ie^HKiiiaißi^kell vgl. -Lüh 111 |>i«- ;i ] 1^■ 
meinen VnnäisfrotÄMjigeji worden tipttter noch »ti'Ulüchor Immir* 
reten. ZunilctiM -mH alter mich .itif die Eliten Mnmcun 

naher eingngaljgen werden. 

hie Induktion gewinnt üjmm allgemeinen Sjita initiier auf 
der Ba>A- von Titiixudiv.ii. Diese : ragen an und fllr -dch nur 
dfit Charakter iitdividiiellur Einzel fülle, Es -im) .Betonte , 
die Sil irgendwo und irgendwann gemach L worden duiL i las 
zcigT sich Is-stunlcrs schon und dein lieh in der .LiigeriUnleu 

Abluuidltuig Pasteur* <8, M. Am Ö, Aügturt Hehle ich 

mehrere Bniltiu» von V* I KaiualtthaJt wie folgt | lt -r_ Am 

l:i. August Mud in alten Ha Hon* organisiert!: liebildo mr 
Imnden..■ * her zweite Hallen kt in der Nach! vom 15. zum 
](*. August uiNgvfalleh. weil er sich infolge vna M.lrimg mii 
tia> gerullt halte...cheuac, >. !J5—.‘J8i, Ebcirw wji ren 15a 
-vier auch hei Guy Lbbuu: und Huntholik zwdlf individuelle 
fülle, in denen sie um fieumug« von beinahe JIM Tfcthm Sauet- 
sioll und beinah*. {KM) Teilen Wais-seraiolT und ti'ci£2 Teilen 
Stick stofT fnii'lti rein*» Sauerstoff und Wasserstoff t d irr eh 
<f»-ri nicktriwIn; 11 Tunken entzündeten und sieben verschimletie 
Werte des Ifth-ks lande* er hielten. E- sind also einzelne iml! 
viduelle Ereignisse, gun*. wir historisch*, welch* die SeliHili- 
gniiul Jagen fiir die Induktion bilden. 

Kino Induktion envßcbsi da mm immer aus dem oin- 
gehenden Studium einzelner lu^mderer Fülle oder eines ■»]»*- 
/ielU-n liebiou-s. Da» Yntumgescte der Cum 1 iw an dem Yolum- 
verirdlliiis, in welHnmi »ich Sauerst»dl und WitsDersitnlf voj 
binden, entdeckt wnnien und »Ile Feststellung di ose* Vor 
liithnisses wieder fullie auf zwei Yetniic Ls reihen v<m Je iwOU 
Yemnrüen uud. einigen EtgätJXQQg* veiWIClietl. PT« Bildung «Je- 
f-öÜ hat Riehl In den au den Litllan»! schäften dir«' nördliche] 

' hftia »und IWar im 1 «-sonderen des Kerken» von Si-ogan-fit 
nsw. i und an* ihrer Beziehung zu den Si*|i|nm mlnsieu- 
erkaimi. Pasteur hat die Bedingungen »Irr fHerilimcmng an 
Hefe tva* aer, Mil eil mul l-rin erforscht lind 11a rin hat die V*r- 
hültnisse der J.»if tdmektnaxitM und 'minima un dem Mnxtnmm 
im NWeinljer täfelt und dem Minimum un Oktaler littst» ge 
flinden l>i*r sjieziellc Full bildet aber für di» Induktion nicht 
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T.loß genetisch den Vu^Lagäjninfct. , r hiidef rimf, die Jlcweis- 
griimikige. Vom Eimehien hu- wird da- Allgemeine nicht mir 
entdeckt, sondern iw muß auch von dk-t-ui mi- .■ r tv ieso n 
werden. 

IVi- Jndiikt iiniscrgiLnis besteht nun keineswegs n einer 
hlnttea Yern tigern eirwraog iUs e!iipirisH!li fe^wftollWn Sunft- 

'■ orliujles, daÜ dieser m.-Uis! schon du* mdiizicrlf- fieseU rhr 

--teilen W’ün h\ (“indem dieses i-t im Vergleiche zu den Tat 
*■.11 heligrundkigeh etwas Neues, du?; jisls ihnen erst heraus- 
& U<iU, ahgrdeitei wird. Was durch Beobachtung festste] it r ist 

eta»Bczk-Li]UL- zwischen Tutwuduni.. Tatschen «nd jjgnm 

- tw;i> individuelle. Z. ß. St.uuli au- der ladt der [lue d’tTJm 
si< ! l ’;iri- hat hn \n<rnst Iso? in 11 clown sser ScldniJJlcliJilzf' !»-- 
-riimmer Air erzeugt. 1 >5 ( > Ho* ich u hg wirke die Induktion 
:inf ( dimd der ßcotjmdirung ab ge - <-1 ?. m ii Ö ig e miksiflk, 
"*«lit M&idi nur individuelle Erscheinungen 
dieser Art. sondern auf bestimmte iaumi^ n von Emhei- 
nun-eiL. Staub uu? der Luft WWUgl in Nährsiilist-itmen Mikro 
Organismen. 

l>ns induzierte Gerate atdii zu den Tutsaehea, welehe 
seine Grundlage bUdeq, zugleich in dem YerJiXItnJii. dt iß es 
mis einem viel rel rherett individuellen TiiL^dienfcomjdek 
mir einige HnstimmthdUin heiauabebt. Das von riiiiin l 8 fid 
■dudimu Maximum und Miidtnom in engstem Zmummen- 
huug mit der ganten jeweiligen Wetterlage. mit. den meteorn- 
logitiflien Verliiiii niesen Uber dem AtlMiHactwii Okom, mit be¬ 
stimmt cii Zugetndfen mul NtadewchkigBnifiigen tuw, W.i* 
emginsch «tfiegt. sind immer EmMioimnsgskom plpje. Er 
»flhttlmiiigen in viulfaifen Zusammenhang«; mH anderen; wa* 
rliii-aus induziert wird. ist eine 1 iäriiitege 1 ttj&> rtflgemeitie ße 
Ziehung zwischen beetimmiett juniiei«*« »u solchen Emdiei 
muigen. Tu den mjmmgfalUgen Ut^ildiliehon Zusammenhängen 
der Erschein uiigrm werden damit Et um out a rzusinitmm- 

oder elBMlne Znsammenlwmgskom,» n n «0 t e K mifgr- 
«“** Das indutiaw Gerat* M Hno Ab»lr»1,: ■„ l!M . ,h-, 
taMtcMJjBlHm hrsoltrtiumgs^uHiimnienh&ngen. Eist dadurch 
wird eine Cesvucmflfligkeit. eine ideirtiffirmigkeit int Welt 
geschehen konkret erfaßbar. 


] i i h : j- tut . . .. di ■- r w i ^ 1 1 wh n ftl J i Lp ei Ufri I ind p 11. 
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Ual> bei 1 1■ r gdeiehun I * £ 3 -i m t hure *Jo mell meü k m iil |i 1 e x i 
Erfolg eint nrc- huf für die Wj^epi-Hiafi keine lti-deuimig v wml 
man mtr der Wiederkehr &-\iM rlerselhen i iesamtltige \\Whi 
tvdintm kauin E* komm der Wisaiwiischafi lmnmldie Wieder 
kehr Von i I s'iiüt^L'SL bei tdl^' iM^r irhudlam Uuiüiiir len 
« mler den gj riehen I > i I I» din^nngen. .im Wu* de erkennen 
will, sind Zusammenhangs xwhdieii K n m j* *>n imH r n d*-? 
wechselnden ih^amEriiuutinn™. Aber aurh hierbei baudeli e> 
sich nirbt rl.iruiu, düiä unter üuu gltd chm K jn iJ I> idüntt* n 
l munden der gleir.hr 1 ndi v| d ii e 1 1 u IVMerfidg douin. 
-mdern ;ilk'in darum» ■ i^ unter den gleichen ge n e re ! I e n 
I m stk m len der "toi übe ge ti erc H 11 1 Teilrrfnlg «intrin. Was 
die WbrtejiHebüfi Jn ihren Ce^utaoü uufsüehu «Im) Verkiinjduu 
gen äwfrtrlh'Et Momenten oder KnmiiuiieiitMi der Ersriirimiiip* 
und /war VttL iriirfungen *.wi*r h-'ii u r-dl mi 

TdkrsrltHiiMLigern Kwinebeu Erscheinung^ ga i tun gen. und 
zwar Idaii I i nr h r ViTkjUljdnu^en k wischen Etwehomunp; 
gjitnuiigen. ojehi etwa auch ge u «■ r ■ !]e Yerfcu(i]iruugWL 
i J a i t ii n g e n lii^iijiilerer Verknlijifuiig;-weiseii*. ft-- Primip 

dor fdeiehförmigkeit jiritstotoit rieh damit srn dtjm Prinxip «kr 
1 ; use ütiii II ftlgkeix: E-. Ijestehen i d cu Üs riic I tori Edtungeii xwki d i e 1 1 
ErHelieiiiinig-giiMuiigen N»ili-r generellen Municutcu :tu Krwhei- 
ittmgtti}* 

Wenn mim auf femud vun Tatschen rin ttoeute indn- 
sciert, «rin imift als« dii» iliimit gegebene Beziehung zwischen In- 
d 1 v 1 «1 ii it 11 e n Erseheinuup-n zu rimr Beziehung mwc In 
Ervidi^iiiiiHg^Liiiiaigen vrvititer« werden, I.Hein der Induktion 
kh leis) ende VrraJIgemetnerrmg betteln -»mit. genauer be* 
stimmt. darin, ihiü die i ii d i v i d n e i I e n Emdtrimingen, rn 
pleite el dir Itexkhmig immer v^rliegt, dwrefa ErsdiLduiuigp 
Wartungen ei^etAt wenden mdr-eti. iJattiit geht man uhet 
nlTeiili: i r Uber den ^gplwuirn Tntlke-starid htTian-t. Ihiher 
kan ei mitih die Begnlmlnug dafiir mich nicht ilsireh dir? Tai 
Karl Li ui HeUJ^t gvguben stJÜi, km Juan tmiß afe amh^r&woher 
nehmen. 

MaÜ rieh Itei der hitlnklifnt um die Knmrrliiug eine- 
allg«merin«n ^atsceft bandeh, i^t Tiirlit imlNr^Tritien ge 
bUriiGii. Wmnll Udiairptel (t-dfftk- II. tkmd. 2. Kä|I*, a.i. 
;S, Awfl« 2^ % <>n MUL nm h ihm sei die (ndukthm flieht 
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eigtnÜEch ein rfrbluß vi. i i i ■ i'ui.‘iFH':fi ;iuf das Allgemeine 
■I* in mu Eitoöloen auf füiuduf«. ,u wir zmiji hv immer nur 
in «iiuuthieuvmi dun niKi»r*pi&iii{r»ii»ii iUmludum Hi Ihm irmvu 
ilmiitiluni Erfolg iffn.irtni'. iliit^e [kiiaupt img sehehiL luir 

Uürdinga mit i nm-hr getan, weil M tu mebrineb [3, Buch, 
I. K;ijp,. :? i. -j. Kap,, 4; ]j dir ludukihnj klar mul unzweideutig 
: 1 ], -Veratlgr«M-liivfmij; au, der Erfahrung-. .die \ mirfr 
niii‘; heaeidineh durch die man stlgcmeide AnfirLeiten *<nt- 
'h^'ki und i.rwiust .i Eine utunli«ilkirn i dx.j h.igung .4t—i>n. 
*“ ‘ ri ei " i ^ 11 J«LLiu-iriiirr-u iffgeTicn bat, auf einen netu* 

ähnlichen Fall kmiti ab« immer nur rimm . . 

logdit]. Vorgang Im'iIi-un-u, nlitit eine ] ngi a e. I, U-. 

kmifdntifr. Bs k*xtn *feh mir danaal tastet ., d&fi mim - 11 - 

: den Inhelt frühem Erfahrungen unwillkürlich 

dft ™ I10,J, ' U Fall ülH-nTÜp. daß unsere l-nvanuttg Sn letng 
*** , ‘ m ' 11 Fall «HH« diirt'li die Erinnerung an frühere 

ahnöehe Fülle benimmt wird. oime den Zwi^Hmi-nxlankeu 

. . . *%® n< ö 1Dh ^cliverlmll. AW logisch i*t -im- ».he 

vm m*m *u ESnücllall munngtidL Demi 

duh HUI!, in eiirlfiftn FiiHen der Pal! war, ... *>uiim 

htkemmin^rrund rinffir uhpeheu. daß i- nmdi m mm-iu amkrm. 
ähnlichen Fuji -> nein nrnü, w*,„, Ulalrr Wirrernn^verl'iMi 
des Winter, und Frühjahre. lHäfi/iM dem Witiemi^v.rbufe 
-Kr,, ! «-,, JaUr^Hh-h im Jahr,. |8.-. iihullnh wer. 

Invt darin an und fur sh-li noch ltu keine BQrasrhnft. daß 

iiurli im .fahre 1084 ein ebensolcher Sot.. wir im Jahre 

!.!>._ daianüi.bi- M ' i H'ee-ht kann man von einzelnen FMbu 
■Ulf miMi. tietirn Fall mir durch das Üedium rl,<* Ul *e 
ni-,,,. u r-rhließen, Xn r wenn dbe Allgemrinln-ii über dm 

.ms. I , a Füllen besteht, Ul man eim-n KrhnmiTnisgrimd. < 

Bemrliügung für dir Übertragung 0it)W Sachverhaltes von 

'■iriKt’liii'ii .. . Füllen auf einen ,ir„ c „ 

«• ii^Mh nlM. u« da „- fllll , taHlr 

u i, Jilclil dnhd, ... i„ n*.r M | u .. . 

5S5" *r*; . . «»*<*»>>* .. 

ÄfP.*. . .. 

IM. IN) «d. <a anrn >n , (a , an „, re „ ML ^, , 


tJiw Orundiortnij] ds?r irljen ’iklLiünien. ^HJ 

■'ilfln- rarktmdu NoTtvouditkeir IIi itl alter tiur ju jjp-r All-- 
lueinheii. vertnö-e des lupiselieii VerhillinlaM* von All-emnnim 
ttnd b^'kij‘1(T' !ii. SoU -liHi die Übertmgurq' Wm- Sftudjver- 
halten vim eini'.tdnnn Füllten auf ander- iiherlmnjo lo^rsnh rflcht- 

feni^n I[U=m* u, ..-fordert de also dar. Zwiaotimi^Ued Wm- 

Allgemeinen. Die Induktion kann daher niWu ul* Schluß vom 
Kitix-Hmn auf EiaandtiL-s verwandln) werden. nondem nur nD 
■'L.'i \Meitniifj ■>■5VILkTiTin-inivH Kintiflinm ans. 

Induktion iw .Vemlljreijiijltuming a».-, der Kifahrmig 1 , Sie 
l' : daher Wo StMirßen vom tji^.-honeu auf Sicht ge"» Itetuv. 

l, nn i-ilwulse i Wgobermn mir dir <Wi ■.;» m l b ■-it einer 
iv 1 jl -. t-, Deshalb hat Schiit) Mi II ■ im L K:i|i> des -I. Buches, £ J. 

=mtr ljflgik) die rfuguuamito v o i 1 3 i ftutl i ge Induktion au- 
■hem lismlWi der Wgiüdthlu>n Iuduklicw an^^'liliPMi n. Mai» 
ürr in ilir nirht die wahre, willkommene Form tief Induktion 
M-hi n, wir dies ipeil ff. Bi tut, denn vollständige von 

der imwill^ludijjBii Induktion miterachehk’t. int j.i gerade daß 
'wi. jcmvi lie ItKlamteo. auf ■ leiten der Si-hlliti-m’tt beruh\ 
vu 1[* t a, ndi- n’e^Wii >lnd. Hier seht der SrhlnlRiu «her 
d-L-' in den \ "hiermit7en uu mit tri hur «(geh«*»® gir liiWir 
‘liimue*, Fr fiiör i nt« «der eine sfcgehene Stimmte Antjild von 
lünseltaisitdion hfoü ji l s Snrnim-. eventuell in ui nur KollnktiW 
tazni" Inning jtusjiffiitujrL ütfft Indent Beispiel \ j.. -1 ‘ J 7» von 

deii J'l.Mieten, lln Si-hlutysniz UdmlipTet dann einfach »Ins von 
der i'Ifsamtltdi, wm» io den Vordersätzen von pxiftiH Kirnte Inen 
helmufHäi wordßii tsr. Oder es tritt zu dm gca-beium Imdaruoii 
:.o L 'li die msdriLeklidir l’<-*f'U'jUiug hiimi. daß -W eine Ua.it itng 
ors{difl|i|Vi1<i «kirstcHim, daß sii a lle rn%liWum ■ nl.-r tai-äWi- 
livln-ji Arten einer WniTuitg- bilden. Dann ergibt sich ei» ein 
melier -SylliighiHiis. x. li. V Ltri.mii. Kalium. Lithium Tlubidluio. 

' ihm -md tiek i rop. »d'iv, N;i< rium ,, , Cäanrn rtlml alte 
Arten der Gattung Alkaiiirnl.ille, :dle Alkalimetalle Wiel 
eli'klrrtpirtiliv. Anoh da lie^rt keine »di^ilJinhe VerülIftenjuine 
riifiir v-Hir. Hie vallstüiidi^e liidufcÜotL stellt flberhnupt kein 
lnfriaeht» Frttbk'ut. 

\u- iler lnv*iU:e!iiulif'kil -!■ ! -ai'lo u^ninl l.iL'i-i* 

einer^'lH ■ 11 i=i niis der VemllfeJnemenm^ andererreit> ertriln 
■dch ihm l^slifern der Indoktinn. Es knQpfl sich nn den lieJ. 
ttluip^nijnl der Vi-iallLrenieimTUilii,'. Wodurch Wrrd'm wir Iw- 
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rocht igfc. Uber die ehiüdin*» l^kiimitch Rille, die an und für 
sich «ii’lvt tuetir sind ula eine bestimmte Anzahl individueller 
hiatoiiiwh -gengraptiis r her Tu taaehefi* liimnisziigeljMn sen einer 
Behauptung, die sich mich auf andere, nicht erfahrene, nodt 
«nMcnnnir Tatsachen erstreckt, /.ur Behauptung einesu 11fre¬ 
und neu ääacäiverhulieilf Auf wdtaliQ Weis«» »l dire recht- 
leiilijff möglich? 

3, Ille Eindeutigkeit der Titisaclien-fir and lagen. 

Iitilukrtmi stellt einen gesetzmäßigen £usnmni entlang 
fest. Infolgodestsen Ist ihr ihre Mh lmdc grundlegend. woran, 
lieber erkennr wird. Die MilUdicli M<-l linden ziehen dafür 
Ihre Srhlitaigkidi an» einem Brmiip. dpi |>ri Mill mehr aus- 
gt-sprt»d»eji ist, sondern st.illjicbweifrimd vorausgesetzt wird. 
Wefpn die Md linden der 1 I«: t t i i istimuiiing und des rutnwbied* 
®ttd dm l urallelvtirühilurting Kausal Verhältnisse ergeben« m 
gesRliiehi «Ij- ei*rtnüge des ■ tmtulaatzcs: Wenn eino Erscliei* 
ming j nun er dn ist, wenn eine andere -bi ist nud immer fohlt, 
wenn diese andere fehlt, iwler sich ändert, wenn die andere 
steh ändert, dutin Imstelii kmUIihi hehieit ein geldmäßiger 
Zusammenhang. I ta* beruht darauf, daß ein Kmis.nl- oder Bto- 
dingu»gsrcrh?ITöls. gcsetrmilßtger Ziuainm airitanpr , Abhängig- 
keil durch den Charakter der KonfttftnK »«ler Invaria- 
bijiiä l de liniert wird; daß ErechciiiwngWl io ihrem Auf 
treten immer iniieinuiider in einer idcDÜschon Beziehung vor- 
knüpft sind, wenigstens in dem Simm, iinli. wenn oiumal real 
die einen ulitie din undereu vorhanden hind. sieh das durch 
«Ine Störung, IhircJikreuÄung, f'lmiiigening infolge and er er 
iiiirlijjVideKiiiiir <H l ,,f lUicHwttlnlwtrer /usurmiculiiinge erklären 
lä»r und >*o •Um Zu sh tnmenh angst eriehnug wenigst eint in ge. 

dank! i o h e r K o □ b i t ti k l i i* n al.% eilte k<uiM>tntc hirret eilen 
und mtfredirerimlu n killt. Die liesetainjLßigkeit einer Be- 
zieht mg Uilit sich in klarer, nkbtmtrtaphysiscber Weise nur 
niif diese Art definieren — gegen (Uw dun wreolmehalim zu- 
nt tilgen Verknüpfungen m* eine Invariable Wrkuflpfuttg. 

lAaiuu-, wird ms Yf'prtäJirllidi, warum das V«ffi!utm der 
lEiilukUaii seit jeher. von Bacon bi* Ml II, ... Steihndeu der 
U*rviu»tirnmiing und der Differenz gs^ueht worden ml. Den» 
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.mf diese Weise winl bIhhi ge rmlo dns auf gesucht, was dann 
isl, wvtw dn> und ‘ln- andere ist, oder wu* ohiiOtli&m* nie ht j-r, 
Durch \ fijikidmiifr vi rschitsbuifr KJtlb; auf das ('bereite 
'ititimnrnf|i; utiiI anahwrr ;uif du* rnttr^hoidijink’ loa wird er’ 
mittet l. «:u daran gltich bleibt gegenüber dein. was variiert. 
Kb<m>" gelu nfTen kundig die ilrtlmde di <t («müUden WiündC' 
tiiiig dnmuf h intim. «lit- ^-S Vertut linik der Kovariaiinn ah 
♦■iw.-» m erweisen, das bei der Variation Im «ins einen nnver* 
lindert bleibt. Alles das äiml Verfall reu nur KfebiUdlung' vtm 
InvariftbllUiU durch Vt-rglidf Innig bd Variation, l>ua i*i der 
eigen!liehe der Milhihni Methoden. m >iml in ihrer 

Dreiheit die Beatmet hu du ist eigen i lieh rin ge wiilm liehen 
deduktives Vrrfaltren — nur besandare Furmoa dafür. Weil 
NLrdie Induktion du- j-u WraUg« mein “rüde als da« fiivarinlii*' 

■ letiuieri winl. darum sind ihre Methoden nniiirgemiiU milch« 
rler VeiglRidnmg auf Invnriabilitüt, 

Wenn man den Sinn der Tndiiktknnuiicthudeu .so ver 
'teilt, wird e> auch «rkULrlhdi. vrir-m maß die liererhtlgUUg 
mir imiiiktivfiii VemtlgemdnertlDg tu dem t iukreh iler ku- 
g rund eget egten Erfahrungen in tkzidnu^ timen und mir 
diesem wachsen lassen'konnte,, wie z. II. Madi'“' t'3. MOD; 

Die Blldiuei ulncs allgemeinen Fri<-i[> auf diesem Wi»g* 'der 
unvidlütLSinligeii Induktion] int keine Atigenti)ieketaugclegenheft, 
die sieh hn Huxehnm a 11 e i n voHsinbt- Alle Zeitgrnwseii. alle 
3Uinde, j;i ganze lienera? Urnen utttl Volker arbeiten an der 
JlefeRtigniig oder Knrivkt.irr sutcher Induktionen, Eine je 
größere* x<Hl liehe und räumliche Ausdehnung illn Erfahrung ge- 
wjimr, desto schärfer und umfassender winl die Kontrolle der 
Induktionen.' Kb ist nicht etwa di« große Zahl der Kill Ir im 
und filr sieb, wnldie die (JCwißljcJt erhöht, — wi>- -.ieli snliüer 
(SS. iäbfT. i nth’li zeigen wild ■ —. sondern die immer breitere 
Durch jimfung auf Invarialulltäi. innrer den var«chimlen«um 
Hedingniigen ist diene p’i»riifl mu! lieMlllJgt wurden darin 
liegt der eigentliche Urnnd für daa wachsende Vertrauen auf 
di“ ZbvertJkBägkeit mit der Vielzahl der Killle — otH 4« Vftfl 
inltl v e rs e lii ed e ivu rt ig er, nicht gleichartiger Palle. 

Die Induktion kann diu InvarialdtlUH Olmr Hirir Innig 
hur auf (iruhd tduei Aiimlit vun Kid Um fist.'leiten. Wieso 
I.n U> dflit nun auf ft rund derer erkennen, daß eiup Ihiielmug 
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invaritibd i'i'r nirhi einfach vomiidkeii und erwarten - nK 
l»y«holr^Mlie£ Vörl'mH^ii —. soiuknt mit logimdi-erkeMJiinh 
ilwnmlMMr Stk’ljhSHigknit, i»‘)i:iufjten? In- MilUchen MetJin 
den urwehten sich dafür. wemi man frö ninguliender prüft* :i1> 
rotzu reichend. Wenn man .3ie fiidiikfium-tneihodim Milt-, auf 
dl* knmplt'Mifl ErsHitdnuiigun der WirfeliHikrit. die immer »ns 
«‘im;* Menge von SaniJWitidpigrei fenden 1 Vsachan resultieren* 
o|iTi<TmU'rs an wenden wölke. so wurde nun di-- wunder 
lirtmten .Ge*se!zo‘ eiiuiheii* Denn ■ I i-f 1 V^rbittlpfttüLf voll Kt* 
-idLi-iiiungim od«r Meikinaleh in einigan F3Ulon t .in zwei 
-»ler mehreren IriStunrenA wie es (wi MUl (ff. B*. *i, Kap., 
$ ^ u»d u « *ipv..n tUisik, tj 95. ll I Iteifh. sriht »mH 
keine fiewhhr für ihre Knitwtutus. Daran knüpfen «Ich jji die 
erii-Uittfien Ein« endungim ,u freien die Millsclieu Meihodflü 
- diu tü-rigim* Süll «Übet ächtm tum fraßen Teil gesehen 
und 1-fUefcsidrtitfi hm lim 10. Kap. .Je, TttiHies .V„n dot 
Vielzahl der fJrauehrn und der Yojrfteclitung der witfeuigen- 
und im t7. K:iip. ,Vom Zufall und meiner FJlmituHioir). 

[>ir Methoden HUli um stichhaltig %n seiiu FäUc 

Vln * : ll i* a I« f E i ll f ii *■ fi heit der ti^crforsfllmudeuUnmuiml*- 
'*irati$; daß inmiiT dieselben Wirkungen auf dirwdlMii t ; 
machen zurürkgohon* Iteuu nnr dann kann imtn das gemein 
-atiir An («reden» A der Ul der Krsehetnuup a übendiislirnmen 
dun J'Älle Ul*Hl d*'r f liprelö&ijinmwjgfflnethodi! al* diu UreaeJu' 
vnn u «rundum. ik*ns\ könnte in dem Spiel <I» Zufalls dntnal 
die ErMliuinujig a auf die Umnohtt «, das andere Mal auf die 
1 rauht: * • xttttU'kgchun und diu gemeinsam« EmdiHmmg A 
inügtleherweise ßberlianpr keim tTol| t > e|»Ee|«rit vgl HrdHtl 
a. a. •>.* S, iWt. Ebenau ist «s für Mül Hm- 
■Utitim Wirkung einer llmmfin immer voll zur Geltung- kommt 

»ml lucht im Gewirr der Kausal kauen aufguholnu.kr nk 

«immlen wird. Denn nur Oimn kann mau von dem Ausfall 
der Ettdiidnui.g n Leim ..i de- >onstigen Ameredmi* A 

m *" ,)<?r aur ein KniisaluendUtnis schließen 

mkT auch im lalle des Fohlen* der Er^lndniing a bei Vor 
kam Win von A djww A< mclitkauwil dümmeren. Es hOrnui» 
ja uw die Wirkung vrm a durah dm* (kgmtwirkoi« puralv- 
-inrr und die Erscheinung a dadurch nuegdilinheu sein. oder 


Uli- urLiisJf™u*n jIbt nriMKtiiiahn.ltlicLiut 3tat!igd*iL $ 21 * 

iifn-r sk* hOiiiiHt Aitth «lirrvTi nm § nud&ie Ura&diQ licirvor- 
P-'rafrn *ebu r 

I'itn inHikm K s lSi-i^.j>ic*l «hihlr Untf?ii ulk* Krfsilimi i «iit 1 

I':^(vur and «riim V<irgmi-IT uSrhwamn bei den VtuttUhm 
ai.cr die* Sn-riMmerimg fen gftrasga&higwi Elfcndgkeiten 
Itmrlir Indien. >>'h dem, StrMii' iwischf-n NecdJimu und SntilluH- 

™« in der »weiten ffiUFte d** ls. j ;i Jid.irrt* «Int di. Tr.r 

'•u'bJj<'Jik>'ii der LTzengung luinihdtti oa düb durum. cxj>eH- 
tni-niell <>ii organisches Lelwo ix. H. Infusorien 

nflfr Srhiinifii'llijtijini^-j ii, KiisuJUtiicjjhuux n*k Gärung oder 
1 aulid» nur :uts Keimen »Hier von entstehen kiin;i, thireff 
ßrliittea einer gütung* fähigen FlIKdgispif mul der Luft in 
>«iie!n tlLi4>all<ifi lotete man die Keime und tiotideni zeigte 
sieb nach oinäger Süeii Hüning und dchinmidMUili« in der 
!■ Hi^igkeit.. AI*;. kannten Keime die (Jmadie filr «Ue Kin- 
swhttn^ dieser Organismen nieln Miin — *. durfte time muh 
'Ut ])i(Ten i ii/.iiii-rliod« MjilWi'ii. Sian liniio zwei ganz gleich 
KiUJe: eine gflniirgjsf&fgpe Fttessigk«! tiud *auDmcfr- 

littllige Luft, die Me).. in l itiein Funkt iniier*rlii'>fUm in 

dem YurhauOvnseju oder Fohlen von Keimen infnlg.- rnniLgeho 
der ml er vollungener Friiiiiung; rin aber in Iie \ d eu Füllen 
dii- hrmdieinung; Bildung von «tpinkmen, oiuirat. konnten 
Keiim* ihre Umdie niälit «du. Mummt gchM war falsch, dev 
luilk weil die eriiBärte Flusigkeit mul Luft durch dm» Hinein* 
fielen einer unerkannten rrsudm von neuem mit Keimen 
infiziert worden war. Denn in dein QuackSilber. weichest ui 
diese« Verziehen den AhschluB gegen die äiUK'te T.ttft Im migte, 
waren immer orguamhc Karime etitItalien und gerieten von 
da »tu* In den \ ■•nutchahnllMi. wie Pasteur dann oMbwim " i: 
ft<. M. 77. 78). 

Uas zeigt deutlich, vvii* wenig «ei hat die 1‘nrentehbdi*- 
tnwhode oh m u eil ei-> tdflan .Schluß aitf die Grst'tzniUUig- 
k--it einer JtezlchüiigpMatfnt, l*ns Kbiptefofi d-’/nhiH* kann 
ganz mitanglidio i.fntoringen dafür ergehen und den wahren 
Sachverhalt völlig vomlddera. Milt erklärt spjliwl :a. iturlu 
Kap. ln. JS ib iHk* Übereiiisii m m ■ ingsan oUkhIv Hindu bIht die 
['ntontehiedninettHHLe mul die vereinigte MhiIknIp der f’her- 
eittNtiiiiinnng und lifo I ntcriH’hieilfMj bpi olnOr Vitdznhl von 
I tsaehen filr tniawher, AVeu» die Anzahl der verglichenen 
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gering i-*i\ ti,n der -Schluß :iil- der rlii-reiu-stiwtuiinx 
mit ilii* I 'ndieliltrlikrti .keinen wirklichen Wert' i u. a. ■ 

Ki «el'lisi will deshalb . I.'ii störenden Einfluß de* Xnf.il \- durch 
tiio lierückHuliTi^imir einer möglich *t großen XjiIjI von Killten 

■-ljiiiiiileTeii. 1 

In dm in teil k<m)jiUi;(crti-rcn Füllen aln-r, in drum dir 
Wirkungen sirh verttoclifen und die l T rssu*hrn meiriamlr-r- 
gruifeu. versagen dir induktiven Meiliöden Mills nach seiner 
•■ijreiu'n Erklärung ilberh;m|d. DU Deduktion allem i>r int 
uuide, dii'ne,V«rw*icklungeii *u entwirren, tintl iiü* vier Metlur* 
den vermögen wenig mehr aU «'inepmiis Prämissen filr unsere 
Ikxtuktion«». juidflieraetb die Itewahrlmumg <U-rwlheu zu 
liefere' ta. Buch, Kap. lO t S au 

Oie Mithchen litduklUmi 4 [>riuzifücti. neun nie aut komplex 
bedingte ErH-iiejliungeti, wie wir taten rhlicli vnrliegt'Ji. imge- 
wendci werden sollen. sind nicht imshimlc. dir hivarkhiliiäi 
einer Itesdelnmg tu vrrbüigcu, Sie führen mir in KU Um von 
idealer Kinlai-Uln-r 211 einem -di-tgrrm Ergebnis. Ssilrhe sind 
uns al- r nie von sidlvt gi‘gehen. sondern sie müssen erst her- 
gBeteth werden. Es muß die st 5 m ixte und verwirrender Mit¬ 
wirkung anderer Kjmsiiiverlilt iinisse (Beziehungen,!. die nufer 

..ii-sU'.htejiunkt eines l< e s t \ in in 1 m Kuusalverhillim^i's 

.lies ,Zufall' er-eheuH. ansge-ndiultH oder wenigstens aufgedeckt 
werden. Dadurch wird erst die geeigncie i.niiidlage fiir eine 
/ulreffp’ude Vergleichung der Fülle gesel lüften. Die Mi Unheil 
Mel linden verlangen ul>.i erst die Erfüllung hetdimnupr B&- 
dhiguiige», tim MuttiuMipi miwttmUmr rn werden. Wenn nach 
diesen Kegeln die Im arkibilitht einer I Je *3 elniug :m einer he* 
.-ehrankten Aiuuild vüii Fällen zweifelte* erivte-^n werden soll. 
*11 i-i d.ifiir nu-lir ■ rterderlUli ah einfach eine Anzahl i.xwel 
"der inehmre'r beliebiger Fülle. Pie Uilhclim Imin kl um* 
icgohi gewähr leis len dti v r*m UgeTiudn eningfi fithi fra< Ergebnis 
erst unter bestimmten Fmsiftiiilun. unter gewissen Kaui'dim. 
durch welche umu der _\uaäelinltung des XufulW in den zu¬ 
grunde gelegten Fällen, d. i. ihrer Vwgteiohbarkeii. sicher wird. 

wi Da* »t 3 ttitiic.be Verfahren. 

Kur Anschaltung de- Zufall- hm Mill ^-lU-r mitten, wenig* 
-.lens fttrdie niertflnitM.tgsmethode, einen Weg angegeben. 


Die l-Mimlfufnji'u lii-E it in mcI■ .1 f 1 11 ■ l.. ■. MeQuMln 
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Kr- ^lil i|if" uivh\ llloü auf V [ II IjTi Füllü, sLUl'iIrftl 

üMf «■«!* miiplät'ljsr grolh- Zahl von FlUton hmdort worden. In 
>l*ni Mali. nF die vOTgikhenuii Fälle vervielfältig! werden, 
"ird -die eigen! ilmlhlic f jiAioherbei) der Methode vfriBU-W 
und si« fcnjuntt .der Bewföheh immer ui her (8.Buch, IT, 

S i 1 >u- fü]i n nnturgiinäB sui einer W.i hpod idi i lieh kfd r- 
rHdmuti» hin. Gewi l«*i einer wie großen Vervielfältigung der 
verliehenen Fällte man =«d»lJi>fleLi darf,. .daO uin btHduichfeU^ 
üosaiitBiPiitwtreti v<m Ersclmitumgen niehi die Wirkung des 
Zufalls int*. *muh (’■ ni ein tietdil.?,. lirltigl von uinem Tohitivi-ii 
I Imiegen dies«-.'. Zusammen* rvt Ums ntter sein allgeinoin w.-ihr- 
sdifimlJcin« AuftreUMiab (& Buch, jCfcjp. in, $ *■ Kai». 17 .^ . 
f ml um 'len Zufall in jenen Fd U rin en di ruinieren, .in dntiun 
•iii Wirkungen drr itifHUgi-ii Verknüpfung von ITrsittheu mit 
dun Wirkungen einer beatSnifigc« llrsaehe (nrl während in 
eins vf-fsHijiMd/. !, sind', gn-ifj Mill um «Intim at j* T ielisch tu 
Vurflllfpli il Ihirh, K ;i[t. 17, |i di. .Stellen wir so viele vov- 
iteb|odene Ver-mlm uU möglich an. lud denen wir die vor 
iiiitiNdian 1 rs.ubvu A unverändert erhalten, und linden Mir. 
thiUdi'- RflöUltale ,mu i-inen gtiwkMu Punkt fietum sehwiitikf'ii', 
duli .vt'hM-hdedeij.: Vr-rauebs reihen innrer *0 nmniiigfa Rjfg en 
Umstanden als müglidi angnsodlt 1 iLi«elbe mittlere Ergohni- 
liefern, vrinntsir^.-ut, djiß *io zahlreich genug sind. daun Ft 
lUcsft« mittlere -der I>ari‘liHr|mitbetgnhnb - der der Vt- 
niU'he A giifcwninende Anteil,,. . dor Wandel ho re Best hi di- 
Wirkling des Zufalls' fy. Huch, Kap. 17, § Sj. 

Wenn so Hiiiptiispideji des Zufalls, das diu Ver 
gteii'hlinrkeir der zugrunde irt-legten Fülle störU durch die 
gmüe Zahl dieser Fülle auf-roh" dum werden m«||. >n wird {Limit 
die Induktion Mdilielilieh auf dir Basis einer Statistik gratet h. 
Ifer Appell »n dit grolif Zahl bringt es mii sieh und die Ar:, 
wie Miß das EJuniMttfawtvGrfiihrfm liesehreibt, /.eigt es deiti- 
lii'li, daß ee nichia andere- al- ein rtatistlsdiefi Verfahren ist, 
h> i«-< die Vrt wie 11. die Meteorologie in zahlreichen Fullen 
verführt l\is is 1 'etiun aus der ludiiktiuit UaJins in he/ug 
auf die Lnftdruekiunximu stit ejraelhüt. lud <i>'r die Gmr^lngtm 
fiir di. V. rgleieiiufig m i 1 Mur e Werte, nfao statistische 
lieuulfato liiltltii. Voi'h deutlicher «itd .djer dies-- ihdle der 
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Stntist-ils :iü 1 ‘iiiur ;ii»1i‘rvn Induktion ILiuiise der der 
Periode Jur LufldnidisenwEi ukiUif.'.’ 15 

]>-t Lnfidmek wrWi tüu’lt J Wwlinnifrfii -*ü( l!J m 1 J.* h- 
reu tilglieh eine 1 1 < >|>11» ■ IH‘ S drvaiikimg auf, .welche mit ninfjr 
:m kosmische Erholieuiungci] treu mimenden HefreluiiiJJhrkfiT 
Uimrali ;ml der Erde :»n Ti rj 1 1' uim* Art Eid*? und Flut de* 
Lnftmeeri's. l>ii Amplitude dirniT S'i'liwjmkuhg httderl sieh int 

l-;mfe . I; l I j i r Hirm Imt ihm, titif Unind 'Ser Ts- 

mittel dieser Allteliimit’ von 3 VT ither die ganze Erde ver¬ 
teilten Mi um gi'/.Hgi, daß da* Tluuplrmniiuiijn dieser Autfdi- 
Uhlen :tuf l"'id‘-:i JleuiisidiFJi'ru wntiigMen- l>i^ 4~< 1 Breite 
damit dir TI " der ganze« ErdnU-rlblehc, im Juni mlt-r Juli 
rtuMlindet. eiIso nur Zelt der Ätmnfiifi-mo der Erde. und diili 
*wol ITn ii|i!iii:ixiuiit zu den Zeiten det Äiiuiuoktieu, wenn die 
SiUini’ hin \<(u:h'.>r lUdiL dJiltiluden und ein h-- kund El res M:i.\i- 

. in im JiUim 1 ! 1 . ;dnn wir ‘/eil der FhuniHmhti»" der Knie, lhirniis 

l:iör sieh dmili der wichtige £r|i|uÜ ziehen, djü di,, läßliche 
LufhlrLteksrliM.itikuiJir mit der lutmitdlili der ^lUilK-urttlilillllJ" 

■iiiiI dir Enl:it!. Sphäre ziis.iiimn‘ti|tätiL'!. weil hie mir der grllUi* 

ren mul gen iiei>n-n Smiiii'iuuilie pnmlM unn-n, 

Es ist ein HeihpiH gaiist im Sinm- Mills: Es Indien 1 steh 
der tÜiermuhtiiiimMUf^iiieiluhlR [durch die vielfmdieji ütonhitrfi- 
mnjrsjtrie,, mid dir Vorn«—mtmg für diwe, die Befreiung von 
d u Zufälligkeitru dar EioteHiUte, vM durch Fnndrening auf 

Dine lies.. gmGo Zahl von Be(dmdiim^n>u gewomiBu, Es 

sind JT i I I e| Horte v in s\ ündliulieti lammet- -rlji-. dm ehttingiui 

dtirvii mehrere Jahre Wodurch (fitnm&hmswdse auch mir ei n 
.i.dir hindurch un I TT 1 tririi, 

!Tn die SiivnnjtbilirUt einer Be rächt mg zwischen Ersuhcl- 
nuDjjon i Momenten an Erediointtngaii i zu emdl telu, ?.e%| d<-h 
ftfcö elI s . in oster Wie der. die tNttreJTeildtm Eischdittiiigen ln 
einer grofefeo Zahl von Pli Heu zu l.tmlmrlmrn und direkt fesu- 
yiishilin, oh zwisrhfU ihrem 'die mvftriuhlr Beziehung im 
-ndir oder flieht. U-un mich dem lieset.z,. der grollen Zahl 
werden die zufällige» KoiuzhUmzon immer wiwli*r vorm in 

und stell dadurch aiiflieh. :i . Ji, . . . ,1.10,. x ,. n werden siräi 

tmmtMribitr ul- k<-n :.tet In rmistndfii, 1% InvnriuJjillUU wird 
«!l ulim'h iiufniltellmT me derStnlistik nlnulweu sein. Hie V,»r- 
nussetiimgen. w.dehe dieses Verfahr.. -m heitlim-: zwisrVn 
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zufällig und njrhUufiÜlip miur invjiräh'd durch HUttWlMlir 
KiuiMan« arfunkrt. haben ZUsel n \ Kuichunkudi “* lind 
Kliilrtr ”* iia einam I p ri ml \< flfr p1 1 ■ i< k f (niJ \ üigun St r r- nnng i)r- * 
Zufalls kl arge* teilt. 

Al«-i man iiiuli dch Im>| nlEihiu klnnnuulun, wst* iliu 
a mfle Zahl der Fülle eigentlich leistet lind IHmui* kann. Wrh 

Statistik erweist, iäI --im? Kunstui/. rnn&Qbri mir Hl da& 
liGübadiiüio TktsjU'l itifflgebh+t ; darüber liiiiAüfi bleibt >!■■ an mnl 
für sie h dimdiaits* mnueher. ILin 11 o *■'i ?, gMljt darum mimen 
Uber einen ^LiiHilsdiuti Befund jiHilßdftiell fitnini^ — *il> i'twH 
Vf^UgnmeinrfrUUH riosAfilhnn. Üio&N vr-rijm^f du?diii)b mrrh ihn* 
e(gta i u Bort tli I iguis g. 

Eint* Stttittük l?*i uiwa' antlotu* ul* dm- lu-duktimi. 
tan« Statistik vom mg g^wiü uino iuvaritihlu BuälrliuiLg auf- 
rtktacJren» aber immer nur für uine Anzahl hiMfinstdier FUlfo* 

für einen hitsümint^m /ortniiiin, für ein k^tllntlit^ (johiuL 
Eliiii SimhHk hi ja mutii^ »inderu* ah uiim Zii^unnioj Stellung 
von Einioltat^iidien, und durum kfnim-u aurb ihn* Kfgclini>*u 
nii'hi dnnüper himujsmdiexr* ho golmn nur iiiihtIiuI t> der zeit* 
liehen und ru ml leben (■frtizrn du* ftnibuidrl Lini^fuUo^ \Vn> 
fbim- SLhdstlk tnr-difiJilleh zeig!. i*t* daß die Mutuif--ni: >ul der 
Ani|diisid&n tfar tiigltuhun Luhdrmk^Hiwankufig in Stdftey fn 
dun Jahmi 1 Hl 3 1 Uh IbUl, ln Snnl.higu du Minie in dun Jahren 
Till 1 bis IUI Tk in ( + ött!otm üVrgeritJniem in dun -L ihren U^T 
Uh JÜU2 nml IKi | iu> 1.BHK nsiv* « sun ftk-urili&timmt'ml-- JJthr 
lirlm Frriiitte Hufganimu» lud m m —■ mdir «iHii* Wir nehme n 
mrr darüber hinnu> an, duü *irh dlem? Malifdiflcliß tdtrffthfümig 
ki-ii un diesen Urteil in diu Vurgutigenhelt mul in die Zutun ft 
Um^'Vj.1, Ihm gibt uaH ahur diu i*Ujl5<- Statistik au und für 
widi iniefi kein ßuuht , Dnü ln Hmn iliu uiiltlure Jahn^tAinpi^r 
(ur narli duri l^oktuhmngun ^ nn l K;>a ni> IHK* l*V:t‘ v, : ,.r, 
l>naiigi. nöeli niehi. daü ilu^ei AHttd auch dürfttwr (itnnMs uin 
koih^aiin^ muü, 

Kint- ^atiEitWln k Uluiidif^rtnigkuit kann ju amdi M*iQ fttr 
»lun lnNduiulnuu-n Zdtniuiii |^|ton Und rfflht mehr rlnrdbei 
himiu>_ denn diu Vurlniihii^u kdjiiuii «u:fi entweder koiiri 
imiurlieh tulnr aJ^ r ^irunghufl tÜMk In der ZoH raü l$5ö 
liih 187,1 Ndnndun deli diu Uh-r.HuJiur der -M|Nni f;K iliiruls- 
w i-iis in uinuni kuminuiurlirhen KHuk^nug, Wie wenig mim 
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aber fliese Itcgrcuate leibjilüiinigketi hülle veraflgemciiiGm 
dürfen. zeigi (Hc jUirmiiTolgBj^U Zmuümir »kr iüoEsehor bis 
1 ^ 5 . rin Midlt .mdi ItiLiin 11 ' ;tiinlnJi'kJii , ]i iiJ<? hYinlt-Fiing. ,imr 
TViuiM-mturmiTTrS.d«*ausgtolrben i Wind in der HtKdrttcbtnng' 
utipeloiUrt oder nur solche imlimeri sind, fiat Tunpertiiwer- 
gLeichiuigeu mm-rfiaih i»'*L-htilu]tii'K‘r Länderst recken r.u he- 
liUtiwji' wegen «1 irr , Ye riiiidi-rlirhkcil <h-T MittHwerle infolge 
der iiriTT-^cltnhUipn W:irmaseh w<mkubgen'. Audi wenn die 
statwrisidie i iteudiftiniiiffkcii dum größeren Zeitraum. rin 
größer®* Fühl um^iauiii. •-rfiiilt man dudtirHi koim'swop* 
mehr Hit hi siur uidHsr Kränkten Verallgemeinerung. Xjehl 
- imnal eine größere oder geringen? fYalirsdietnlh'likm. auf 
firuml der bisherigen l<Io t v I j fü in 11 gkei t auf uim* künftige 211 
sdillrJJ. 11. (■i'gii.l sirli rr jn aus d«r Hi;ui>ijk -n<|J*s', — sondern 
nur. wenn uüiu ungleich auch der Fortdauer der lü.-hengen 
lo-dingu ngen gtwill ist. unter denen dir zu verallge meinsmde 
Beziehung HiehL Ltan» woran liegt ne, ihiQ mau eine OJoidv 
fömiigkdL von Jahren, wie dir dr- 111 w -^liertlk kgaugf- 
xiiiiu'ht>u ISiVi lind 1875 , nicht hilft e vsral (gemeinem dürfen, 
dnil in all ilagppJii üin ttBtütiüdich Hrgoluiis von fünf odüt 
mich iveiiiger Jahr»», wie die jülirliohr Ivriudc der liigiMn a 
L11 ri dfOfkucirwaIikniig In Shlnvy und in Smitbtgo de Chile n»w„ 
ds eitle weil darüber hi rum srch-l lende ideirhfonTiigkiöt he- 
Imujiien darf- «hier dnli Hann die lian]*■ nifnrverhfllt nisse. die 
allein auf drin >onnl>lickjri|>fet während so und st*, viel er Lnfi- 
dntrkuutusinia und miniiua bc-oJxLcluct wontiui uuren, dazu 

lientiUtm U.. um seine ReuimehtllJIgtro nti dein einen Maxi 

mm.. Minimum vtlii IS 7 !> lie^aUgun und 211m Hang einer 

1 peser/.miiUigkeit zu erb? heu? 

In dein einen l all dein de- I JleiHetierrtlvkgaugi?*. war 
man nhli* veHeb-rt. daß die \Yr!iilkm*s<-, unter denen der 
Rückgang finget men War. dauernd dbtHdbori Mdlben. ]& war 
vielmehr von vornherein, aus anderen Lrkcmdrijs-cii lienui«. 
Littxuiirhmnii. d:Hi der IdetsehiTsi.md von der Niederschlag- 
"leitgv amt dm Wänueverhallnksen abhängt, und dies*' kpiiu 
ten *)lüTiiMigiil sieh ändern ab konstant hie ihm. In dem andern 
Fall hingegen kennt mnii herein die tägliche Luftdruck'Htiv.m- 

kling als eine Krachenmng .. kosmischer Regel- 

uiJUH-tkint, und daher mall diesen trfiarakiitr auch eine jiiitr- 
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liehe FgriQdn dorsHL.n mifwöboTL Im letztem Fall MiAIicli 
ersah tii:i j jn” dirro Vi-rgltdidie mit ziiHli-rfsii tldhen*daihmeiK 
duti die Tf'iiJfieraiMrvefhiiltiii^- di^ ^nntiMkk^ zur ZHl de- 
ersten Luftdniekmaximriuiä mdns Lokal«*** sondern etwas u 11 - 
gemein Mir Höhen Typi-selms wjmii. imil ull* dem Vergltmlllfl 
um gkidireHigeii Fr^ihttUmiliilirti-h, dnü de uiehl bloß für 
Bi+iTpüf^nfuL ^mnlem frtr dk r Imhoron Pflicht* n derfroini t-uf r 
ab sokh u pal ten. I'ml du rau*. daß die iutitreiflheu Huximn 
Mm! Minium ■ h 1 ' Si miibdi ttgijiTeb w:i11riil [(Ln! J lbmi *nm 

ulltf^rnfr* n Teile dir Verliahuh^- .urfwi«— it. ktmiit- 

umn erkennen. daß diese Vr-rhillmN.^ 1 * umdi nicht* hieß fVm- 
puntfis, find jealc-siiiril >n waren, *l« oft man ?ic Eiuter- 

Hh ifcü'. Weil matt nun die Mnxlmu mid Minium als immer &toh 

wsi'drvf|iib nf|i% gaUimgrimilßige Kr^lieinimgeti k--Hn?. dedtrdU 
darf Hin 11 schließen, daß da#* was drh in einer größeren Stahl 
derselben* w4nlnri:b das Zu f ulkige eliminiert wird, überein 
.-i immend steigt. dich immer wieder leigen wird, «lab dubtir 
aihth dimdbeti TimriH-ratiki^ prlilÜUd^e wje siuf drin friuiibtteb 
in den Jahren bis 1 ^'po nUemll im Bemch ritte* 4iira|iüi* 
&i r J)on MnsÜDiiiuH oder Minimums herrschen. Allo diiw Keimt* 
iiiftw nind mH wemlig. mit Jus liinuusgeltcti Uber die zoitlUihe 
und Inkule (legren* tlieit eines si;rti*risrhmt ErgidmbM-* in* 
Allgemeine logisch sm ivelitferügnm. hin* Kenwhfigmjg kiit 
V eniMgemmtieruiig häugi adaran, (tuü man weiß «hUt 
/. eigen kiLiLiin daß die VediiUUdssc. wtdüb für das -tjiiisiisoJi 
orüBtti iedm-E U^iiiiimend sind, ttudi djkrülüfr lihmua EiiirolT- ii. 
d. Il Hl*4 wieder etwa# Invariables sind. Diese Kvimini 
timß Jilsii immer zur Ktausuk noch hUiEUkumnmm sie muß 
ent weder au* amMeu sehem vorhandt-noii y uellen zu Mjimjifcui 
sein «der eigens Iwgrftudo! w erden. 

h:iM \ erhallm - '"i 1 Iiiditkti'tri lind Snirhr.ifc stellt drh 
Mi dar: Wenn dri.- ilesel* der grctßöü Kalll ln der Krfatirongs 
wj rklinhkidt gedien *ö]|. Ist die IVn u biningigküi l der 
Oe.ü^H-hiei hii Eknkenti k vins eiunmler du(n'i Vnrau^eSzuitg. 
tJesJudh kuini man umgekehrt, wenn ein Efjr-i' 

ikiKi eine tb*m tfebouee «Ser gtotton Jüaihi nfdit entupreeheiiflif 
ISitidmpL" <wU>r Kmist^un xeigt. damos aul eiuo Ybli&n glu 
k e 11 nufer d^n Kiemenreis iolülie&tt. AU-r da* ksmti muh 
1 ä . n-|r (dien mir für die intsiiehlirh U*nfaaeliTeteri V**tb3tltni^rv 
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Wenn Tim 11 aber hrharrjnnti will, daß iiinu damit beim- partiell i\ 
solidem eine absoluta KuiitfUnir- vor -ii r li [i;i\ -o muß dazu 
tiML'h dm? tum Vor:tit**m<ing erfüllt H *iii: daß diegfe» Svstmn 
v »'» Elementen da> —Ib.- Mdiu, dal* t* idoh nicht üinlmi. 
wt m *to Imgriffticti« -St’lln *lvp r *räi ul l i Hi k - i i . fcbef tbB ea 
ouoli in der W i r k l i h k . i t di r Kalt ist, muß immer *m 
verbürgt würden. 1 >;h wird i?*, wenn wir wissen. daß des 
System unter kottJrttutten Bedingungen sn-tit. Dieses W^aen 
mufl also snr Moßon Statistik noch liiniu kommen; darin liegt 
i tiKi über dir .Statistik IhiiHii-irdien.h- Atdgiiln* der Induktion. 

Di’tjn wjl* il.it* Induktion ergibt, or ja li»^i^L i !i etwas ganz 
Nt-in'> -rf.geiilllHjr jeder bolEeirigtm Anzahl von Füllen: di» ,\|[ 
futncinlndt. Dumm kum rrufiu diese aus jeuftr logisch öttsht 
■dilciii-n. T>ifi ■larisiiseiu- \ti.-i‘lialrnng du- Zufälligen durch 
die i,T>U<' Zahl ergibt v. ohl eini' kgrciat«. eine temporäre 

inli-f Inkair dldrhl&ntugkeii. Aber da« dgentßdm Problem 
der Induktion; Wie kann man vuu Hiut \tmihl vr.n Kid len 

auf alle wÜ U äl mt läßt midi de . . . le-h offm. Dann 

ln-mvb stellt ** zweifellos sh, «>• «■>,*, Leibriz in der Vor 

ii-ilr* zu dm Ximveaux masris und wieder %wart . i ^ M. 
^ IW. I -. II. h) n. ul wMgnqnurtien Imbun: Auf Kmml der 
bloßen Zahl der Halle, und wilre de iun:lt wi groß, lüUt sich 
tüa ei« iiUffPitieiner *.i* mit Kerbt nufrdeUwi. Man umß 
thixu »..*]. r wifMU, e. muß dav.n, wjr sieh gezeigt hilf. mhl, 
die KoiMinns der Hediitgungeii i rr km. 

b) Dm experimentelle Verfahren. 

in- »tatfefteeba Metiuwieder groß«Zeit]gii*i ah, . . 

V-rnns^uzimgei,, einen Weg, in. . vergewissern 

daß eine Hedmhmig keine »iftlUg», SOudünt eine invariable 
1-t. veil Hi- simli also miageutwhnpt r-rwdsi entgug,-n dun 
Prinzip der UH, !o erteil,kg Zufällig tut. gibt J\», 
lUKb einen amleren Weg, um mm «luv fei&kimg d- „tchl 
znmilig. als konstant n.i«r invmktM *„ -ewührteisten den 
tollen. 

\t,. b die— Verfahr*, nmB s idt letzt« EfH i^ daran! 
nrhtmi, dtttrh Vrr^irlning die Kone tanz m.m iWiehnn- 1 ,,-i 
\ an.it im] ihrer ^glmmmsutmlr f^tiustollc, virl « lJltl>t 
OweUmRßlgk^ m eh«, nur lih 


TJiri" ^tlimlfdinifiL 4tr vvikwPijiM^IILiBlwljirfi M" 1 hrnlplli, S-|3 

rrketmblir, ALwr die SitJierhiüU daü dios-* Koi^innx nidit idim 
bloß gtiflljigr iH| fc Hr i hOj»fi i ii wir Iimr nullt dein AnHL*hm b h 
diw Zufall* \m r'inr-f grofton Zahl. *ötidnm ^hon au? rinigcii 
wf^mgen Füllern* Einigt? J»ii bhirekheitder öaigfäk migatitellcr 
Esper im e si t r ktimieu geuügtuu um eilte Iniittfeitun darauf 
au grttudni- Zwei Itailmi von jf wv-llf Vn -ui-linj n ml *tiri 

EfEiLiiifirag^erattoben warm o*. auf («Tiind denn il&y Lu^n 
und A, iinmlioldf djft Yolumgusm dor ihm.* fiir Sauer- 

'tCülI und \V.i-.Si-f>Potr ifini-m. End ^Ohn hkrii'iir "'" i 1 ?. "Mi 

^■It-^tiifliidi iit iMiiiT Anmerkung t 3 iw-rnerkt. <t ImlHMk- Kn- 
iwiinusm ilttr St^räliftfrrtiing Hnor gUTiitig^fähi^ea FUbsigkHt 
'Uin-ti ErlütKen tnnhr a\< fimfxbrrnai wiederhol! und immer mi r . 
■leirii^lbtui Erfolg will er damit -ein VeratelisftfgMlHiir 
kviiir.^wt-^ aiif dlt^e fünfzig fa che WiiNlürhrihin^ jiLh ~nhdie 
gründen. rudern sin tfimt. ihm mir l \ir Knut mite awm«? 
Expert raif$iiu< das* (dienst für ndcii allein nder in xweifidier 
WiederhnUing die Idldrti kann, Plc -Müihdi- 

-<be n^!>'iiiMimtnmig bihhtl liier +-rsr ein M-knndän- 
Ikm&miltH* um die Au^rliultun- de? Zufall? ?m 

Dufl iiuiii dir Yergkdehiintf aufTitrmriJLhHltüf hin auf lifaU 
■■irilgn Fiülr In^. hränk« j ii *faii„ d.t- l\$gt an der Le-ymdefejj 
i^uuliiikarjcm dieser Fälle: ähr-ar E i itdeu t i g k e i ir Dp Ex¬ 
periment ermöglicht ipss da* Itatahen oder SldtThmeMi einer 
Beziehung unter stehen Untmilnden 75.11 hcmhmhTriu wolcthr: 
ehien Zufall von vornherein auä*eMi<>ßeii* denn «'ir kairnru 
gemw dir Umttlidiie, unter denen uine iteztflhuiig im Ex- 
j>frtrtipntnIfiUt fitiFgietmtiiit isu 

Ist daa nbor boi der mifibtr^haubaren Vielzahl dar l’nv 
-Ul mir tiieht mtmtiglkh? Jede Tatftiehc* und jede Tünchen- 
Iw-ii^hutig liidii in mimn gunm 1 Komplex v«u Umatiud'-n 
iLifhu ist siif mit dor ^uraH'u Widl 

laffo verkuapft. lind venu wir nudi immer mir tdnen kleimui 
An^L-kikjti LiarLiiiH arbeium und ln+ \us?e Li->-u 

kömniu <0 Häiui wir ilo^h ati< j «ieher. ^ d.iriu autli nur 
; 1 Mi- w t lichcti ItmstÄudo t-ttiIhmltPih ?intl wh+r *ib nicdit 

snlflhe \m Veri>OT|retiiCU MoUtoew Was f^hfirt nirht allH zu di?n 
Ctii-tüudi-n. uiitar dettith äth dit Pa-N-ur^dmu Ezpflrijneiak' 

1 THlgm-t Im Ih-ii! tlje tmdimrr> 1 ri(r^rlloii YorttiihiU^ fr a|h*r di+ ^r 
Sntium-rt;^ aW Jahr*^ IH57. ilii* innwtt und Jlulh'pui Er* 


234 


v. K t « 11. 


Pa^nui*, der Verkehr in der Rm inim nsn-J Die 

[ -\f. «iiiiT drm , ii rinn ..t im Esfierimcnblfal] 

[uteüridjrii anfgfltn.'WH irf, fiinzeln ,iiip^'!"‘m. ml ibdiaHi 
wepi.'u Ihrer Enaalil nnd UnlwIonmÜHiii. aHertilnir* auage- 
MflllftflWIh 

Kim IHfTfitWKtenioff der i’tiwtliinle wird nur in der 
Waise tnflgikk, dnii man de in (truppon wmileit mtch ihrer 
Jfi-demmii; für da* 7a tsi.vndrkm unten tli-r Krsriiemuin'vii. in 
.wrr-ijinlU'hi*“ und jimvi'rM'iit liehe", Vnti i L>-in gTüllrnui feilt* 
11 * - r ih ‘ir! <* i 111 n i siä i n J f ■ wissen wir nach uusewr Idshertifeu 

Kenntnis sitlrhrr Erscheinungen, daß «a ln Ueim-m kotirtslrtcü 
Zttiamausithaag mh der betreffende« Erwheltuihg ifiehtm, denn 
rio künntm variieren. rb -rin .*der fehlen., nlin* ituB die Et- 
achrinimg damit koraritort. I >or Luftdruck. die Zirmjierunn- 
pcraLuf kann IkiüU «Ui niedrig -in. es karni SrnnPi^rliHn 
herrschen im Im küh*t liehet* Urb nder DatiieLhrii - da* Knt 
PttkCn irlrr NfchtentetaJum con Mikroorganismen ih rh-n fifü'i- 
1 t:ilhms -_ r i:Jj r damit nicht [Lind tu Hund. Durch ihre Varia hilf- 

rin wmrlmi dlesu- Lind finde ,ü* glrichgülrkre. unwesentliche 

tritn takte ridert. \in-r v«m «irrigen andr-mt ftegirirmnsbiuhn 
wissen wir «ins nicht; und diese müssen mm .kinnindji geprüft 
wi-rdun. "ii ■;!!' u ntiii i he j r II ■' ]■ n b^lritnm^tjlJulr sind mh-t 
nicht. Im- "..1-. du* Expi-ritin-M mi r>nireheiden hat. 

Das Exfiniimenl geht duniiri immer hemm uu* einer 
i'en.iu jurfiiislitnun l'rs^jo^ olln u^r. im j ,|j fl ( ^, n . rimh-migr 

Antwort gib. WäidM* iW fläft VcrliftludMler flasvottradna l^-i 
der VarMtyfang vtni WwwrsUrif mul fiananriolf? Ist «4 rin 
komiaiKr* und einfarhes? Verhindert limreh lu?n,!. Ertiiticimg 
dir 'ülnjng mal di- l-äiisiuhunp vun Mtkrimi\';tni*liM;‘n in r mrr 
gärungidilhipen Di. Fmgfc, ,j„. dw Experiment 

bt antworten *oiL stellt ihm riue bestimmt.- Humlmitg xwischi-u 
bn-iUmmim Dlicderu Inn un-i dir-- hal <-*, prilffri. 

Die i;niu,lfrji-e M nlmr mm -bWi die: «Wo kotuum 
wir auf dir Fragt! nii das Kttpetinmui ritn- (-imJpnti^i- Auwnn 
Hilden? — fiudvutig Ui dem Sinne, daß m:n k,Km-Hcl 
xu ln „'. II hat, uh in drin ExiH'njneiitJilcrgvluii? jnctii ( ?tuu hl-.i; 
xttfillhnc KmiMtf-llaiinn varliv^. ffilesn taut] man dir rnent- 
l-dirll. Iiklit vnti I riijlüiiilrii Hit - Um EnsclifiiAtr^. d. h. In 


fl le Onmtl forme II *for w, Urt luttfoi^ 

vuriubilitJll ihre* SftUHU.liiian^r* anders ahs statistisch F^-r 

«uAtcn? 

TiisU'iir lujti in mehreren Experimenrid füllen gefunden. 

■ l:ili Substanzen. gcntigcwl eiMtiU iiei Aliactilull 

g^gen Staub steril geblichen sind, «lidtiw' duüi >taub aus *K*t 
laift unter geeigneten Bedingungen, d. i. in gärnngsfkliiireo 
>nF’~inji)!tnt Mikr'j'tp/imi^iiicn orzeugl h;tt. K* ist damit ein 
/.u.Hjiimih'iiliiiiij; tu in'lti‘11 l«^liiDBitHi J'j rseln'iiinijgeii inner lio 
stimmten t'mstJUKkMi f< sT^n llr. Man weift: Ihr Hi,mb fcrt riet 
l.nft rnizogen worden beim Durchtritt. durch dlo rh'bfcübaiim- 
wnJle: •*’ [>l derselbe Staub. der iLitlll bei (I»r A ult 0*1 mg ik-r 

Si-liit'UlKimmuilIc Übrig gebliHasw Ist; ■■•* isf dmin stMieflUch 
ili-iseltk! Süink der in die Nülirsubsiaiizen HngeNUift wurden 
jul. miniuf darin »ach "kr (i Wichen Zeit Mikbuirgaiiimneti <‘»i 
finden sind; vorher waren hingegen bestimmt keine du rin 
vorhanden. I Per Zu>Jihmu-nh:uig. der in den ILxpeiiinwftiilfftHen 
zwischen Ltifisnnib und der Etitsfcliiiiig von MlknmrgaHiftmcH 
beeteltK ist dumm ein pniz eindeutiger. weil dir 1 imstande, 
unter denen er Ul dJesen l 1 allen RttulH intkaiml sind* 

ivmi die rnwiande, welche in die .11 Fidlen mit den auf ihren 
Zusammenhang zu |-nHcndeh ErwheUmugvii zugleich vorhan¬ 
den uMtri n- keimen wir teils ab* Mfabigt. variable - deshalb 
kraM'lu'ii sie einzeln gar hiebt angegeben zw worden. -<mdi-rn 

nur ;d> die iriit.g der gewöhnlichen iTnutBnrie inlfgöniülne 

Ti i iii|HTntii!"r |, nt , 'ii iles organi-chm |jt*lu'iw. Ittftiirurk. UpJ 
sebwen*, Fixsterne usw.i: mite kennen sie ;d*T g»mmt nng* 1 - 
yel-en werden als Luftalsndi, ßürilttj»fllllijro Substanz. Kr 
hilzung, Siaulmlrieliluft^.!. Hmm ok die V«rsu, hsliediihrinigiut. 
die Ajii- nIniiriLr mul techufeKhe 1 Ujrclifbhniisg der \«fsttrliL', 
Wie sie -11.m tuld Iliebl sehen nmfllhHfch hu ebriHu n wflfd* 
<r. B. bei hiAur" ft ä£, -■’> # 5 . * l - *&)- ln fkn Kx 

jmrimimtninileii lialien wir alno XufwmrafiiMiign von Erschci- 
Ii(Inge 11 unter genau I*es 1 sinillTtiH I rn*I;ii|th*n g(gi'Wii, Da^isl 
die Talsaebi'Ugruüdltigr. die darum eindeutig b\. •'■eil alle i m- 
Milnde. die nicht ab variabel. als .unwwewlJich' srlem bttkaimt 
sind, «eti genau luipelnm lassen. 

Ilie Krilfung. ob zwischen de» Stil Expi ritilolrtuUall vnr 
lieg-mb u Km ständen. die 111 be/ug auf ibreh gwcU-iuUöigcti. 
.I. i. inv ariaUvii XusaumienUauir probtoniittlsdi sinft ein solcher 
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toflieht nietii, U-rnlir mm wieder aal einer Verölet- 
rhimjr und EHaknaelmi der C^erimetHaJIxHhiiide. Aller ilir 

luaMi'lil oMll mehr wie Iwi ,|, r Krrnltlltin^ eine 

^ TfijytAliI von (‘■llk'ti nignind- sm lltpijii, ^milorti weil es 
-- i miaut iffe Fülle sind. rrfehen schon wenige hin, unter Uiit- 
' rum len hloti £wei. 

T>:i- Ld .1*1 fall. wenn tiif fitebidiilich ihres Zusammen- 
liiiagitth |irol>lcümTf'i;ht‘ti Krechrltnragfn daraufhin L^jirfJfl wer- 
den Kfihiicu. ah ^ir jmrh p'iroiiiit, unnh lim^ r voneinander 
juiftrutwi oder mir mii^iiifliidLr. Man forcmohl dum hniuipir-ll 
tmr 1-iiK‘u ExiierinieiiijiHitll. in d.-nt die Krr.lieimin-eii auf- 
S»*»tieii himl, und liinwi E*i*rtaejH* 1 ftdl, ln dem unter stmM 
Iftirlli.Tp rnmtändi'H mit der einen uiiuh di* müdere Hill 

— oder aber irou de« Fcfefett d»r rin,.,, die andere da mn 

I,aß ^ r|k Bftdinffimj* .linier .. genau denselben Im 

den- erfüll * 1 ii lHüi. trwidwo man j!i alt« irmawndfi rfm» 

l's.lti- gar nicht keil.. so Ji erste! Igu kann — der..in 

kann nicht »Uff flbrigmi Ümaunde wltkttob konstant erhalten 
nml nur dun mmi varäitcnu imIit an ^Holten. weil *jeb ja 
rnmvährcnd «twtft in der Ümgubuog, j,i de» Ihumwle» m- 
malert da.- 1 >t die g^Ue ladsnin^ der ansMllhrr.m 

inrHchi'idnhj' viui .iiiiwttKfirtUebem. weil vuriab*l hejtann- 
11-11 I niKtattden iund uuütml- in der blmi rel Jen i;|eirh- 

M ‘ i|,T Vu **i .. - sj«ircrS.a 3 &f.]y. Well man ,hum pln- 

Iciiijf* ... \m. die „«* , mr in ehimi 

nmk! imk-nscheidcn and stnist vnlktJiitill« ltf*rebiMijimim mul 

... «*&* Uirer Ei„d*m,i-kcit (hrfnige ihrenurokhff.nl 

kanm-i. Dmaaudo) dieser IWiNdhmmjur und l „ 
«toUßf ^i^Udtfe akh-r in, darum kann man H -b«i :u,h 
’^en Fxpminemaimneu *1*. [form»» -»der Nicht 
!■*-sieLea «neu hivamU*» Zu*.. . erweis» 

“JS “tar «l«f äeduikmtg^ pwar* 

>cnn- LaiwtininLK- .In- Alwmuiw eiiuliHderr 

MMmmiganmn .'«Million oiituedur au* Keimen ..der von 

5^? d<tur4r In «Ber m» dt« 

tdudruigvii von Koimnii unit dam Lnh,t A nb| Xnu,™- 

fidM^n Flia^kfii sind ilikmorpuiiamna nicht emt landen 

,li ' ^' ^^von Ki-irii.-n" 
nml Lnrftetaab nuih iblati jodt# l»minl, !M sicheren, nwlmx 


tHc ^rrknitEArtafii iW «'huan-Hbllntfi hi>n MflllirwJni] 
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(durch die Wrint'h-.aii>*riJiiiTii^. ihitdi Kiuimdlbidhms uan.i. 
Dagegen sind Ih?I Zufuhr von Keimen i .Luft staubt Mikrm>rg;uds- 
JU'-Ji üjit*UtuI«n» Keinm «iisi Lufa^.uihi sim[ ili-i uiriKi"«' 

UtmüüHl, -ih*r iuif der hlulätduiiig von MikrimTguiimmeifc 
kmrarnert und daher nh t-Iiitstrhurig^riirsiKhit, 1 1. i. bi kun- 
shUlter Beziehung sEohemL allein lij lJe!t:iehl kommen kann, 
Uftuit die iihrigeu Ihtifclüntlr Kind entweder die gh-iehen 
igdnmg? fähige SulM^ni? lind die Beitin^iiLi^in der ito^inis- 
IiKmejilsülimig: Srumr>r*»fl u-a r J*nderiuaik weitt van ihnen.duß 
rh* v.ihalHd um! daher zufüllmi Ik^tidiinirUElmh' Kind. 

Jtci lirnnWIdT und iJay-lv iUs&av wird ilieufaHs dir 
Id* Uli 1 ü i pIi-> ein hieben. VerijiLl rillte* der Uimvirii rmitifl fl ki 
reinen Waberst*.If mul KauersmiT hm Imniu^-rrutiimi; nie 
wird siuf »Jrrmd der beiden EfgHazungs verdrehe ern-hUn^m. 
Damit \$i EuMclmt feit eine IdeiitiKU ln rh u LM Fällen p* 
geben* haß diese* VerhllhiiH in Allen l'rillen von Viufftin 
fliiftff Kwisi-hon Wasser* toll nnrt mikt^üH i- -r-hi. «'igibl .-irli 
d;mui> ItiBütenv al> diese* VerliZÖtnU mich in den ^4 FftlUii 
U E H 1 1 von den venvemhUMii yjeilen Volumina _i I jItüIj iierüi 

kaum wHl e* von der alisohilpn »ifflßi? der Volumina un¬ 
abhängig m und nur mit der iilb+cu einen BcsHiaHY'utmit vnn 
VVas^nrsr-jff und *uueiM oll fcu*uilunc -jiIiEI i m k daher für Mirhijffi 
Viiiüiuiim gilt. Mir \ u \ u r s a hi J i r ä i dar ihfriehnng wird 
uurh hier daraus erkannt, daß zwischen »Ins im I\\poritUfmbil 
füll frvrhmidtmen l'iti^ULuden sich eine imidoutige Beziehung 
emldieEkm indem infolge der erktmib.inui VariahUlUUiinr 
amb-nui Imstande überhaupt nur <dm l*mhm eluUllitidnUt 

BeedtuilTeiiheiten) sinh ergeben, diu in einer konstanten Be 
Eiefimig cdeA Hufadmn Vo]mumlidUni^>r4i sieben kthuien. 
Mm LjivuriuhiiitiU wird nho dadurch rfkaunl. daß die rx]nTi- 
niontelJon Tjubeatlbid«. ail? oimtotuigp linfdpe lEmr Ikiküiinüiiut 
ihrer Umstünde», uimluutijgt' ^efilußfi*l|jorungen ernnigürhen. 
hadiirrb, daß Hndmiü^e \erhlllnu-^ vorlirgeu, hat mau ui« 
Maierial. dos vihii Zufall nielis mehr verwirrt U? . and liuturrh 
ettt küiLiuMk dti Milk » heu VargleVc1iiinjrumtrt!iüdfiii zu stieb- 
hdUi^eii Ergthui^en führiui* Almr nidn in «li^isu ^petiüllyn 
Verfnlmn aibtii, ?und^m viel ihr*br t\m U iti den Vhimii^iran- 
^«n llin?r AtiwundtLikg Hegr das Wosemliehe der Induktion* 
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Mil der rimtanilgeu Feststentm- einer Tainfu.-Iieuürde- 
iHiiig io iUmi isr d;t* induktive atwt 

. . Ä«hl dornt wni eoqtflrfmentdl fiwRgsstdlt bu 

ib' ist — wie früher ausgeffihri - immer uine IWtehniu.' 
Kvfteohffli fllowliieii iinjiv3dueIk*N Tum ruhen. Uas Heuet-! ah*r 
iv *»n> TtaWdwmg zwischen gwtter&Üeu TUo^kenmaoiettten, 
zwiiwiM-n Er** hciimn^Tiitiingrn. itawiß darf man srlidü a..t 

«rrtnitt lies l«*hjiu|>((m: NarLulem die rriiftUtT.de. 

unter denen dio Beziehung- im ExperiitioiitiU'ull aufgftttfrteü 
iMt.. geuJiu bekannt *inil, muß *i* rmi-lt dom Prinzip der Ufeirfi- 

fOrmixk'iJ de» G«K&4fag$ .* diesen 1 müSMan am ). 

Immer wieder .iiiftretcu, Aber davon im man niohlx, denn 
I - ist nur die fezftihuiip in di.*.* besonderen Form, nwU-hen 
Hilden DpeliBlli h FrscJicimtnpm (Sk mit m* ifet Luft der Rim 
M Jjh und .k r EnMrfmng Sihiimneljiilzc uiul 

rnfttMiHrOn) unter (litten besonderen [lunttämten «kj fü_ 
memn- ilt* Luft durch ^liieUl.auinu-uii,. Wl ,\ je,*,, 

«*® ö«« erfinde rt daher die exi^rinm.ircJI 
-est.-llti Bwißhniip .-ins- nernl i dorung - die v.m 
Ihrer, iel. tmVIite «tff..-n forme len VeriillgtotUHtinrtitg iirnli 
di-m ItlctBeji i‘rin7,i|. der Ü1o[chrfftn%kolt. von der Ausdeb- 
uunjr vou tü intern auf «Ile * gleit! har%efl • ver . 

i-eliiudwn m. Hit-.- <i.talfeieruitjr talcutet eine euren» Auf 

hu Verfall reu der Induktion, 


!>i.- Induktion har rtn den Tatsachen eine ß. 7 ,iehuu^ 
festausteBen. die nicht Muß inner dieser, nw *foH tm Bediranm- 
/en dt* Eimtdralles. iwi*d„ ;i i .Litten spellten fiUediTlt 

-mlern in olöutu fcifltJn.. fftntrsJlva l fm fang 

K% ii,iri " r att,,h ™rf' die «eiviühoit erfunlert daß die 
ÄnfITilnd.- grfrjjm. Wie nur IwUebJjre Kxein|0{iw eines 
relkm »itttirf.es ulnd. dicht ldnjl T«n|H>tÄtt« ‘mler 

Ik r ... - „„ ErptrimHH»!- 

fall :.l> euUhcm tu.rli m-bt kkrpeswfJli. „ r j- t h , h , liUr 

dm bmaii^ht. iMnm orfordor. vt aoHi m„e B e 

gTftMtui^e 


""' «nä|f an» »In« «»i»TlwnitrUa .. 

weu«, v..„,U.M»„dm.n, daif. Ine, ,1d, Kl |«. r i„,.„ ll 


!>ln iinäDdtoniinu iter vrJBHn^tfPidheit .UcthgdL-E!* 
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Ba Meurx i*i^lit'ii. wel' b*7 Au* YurhniKdckotHh von MtgnmsHU- 
re« Körperchen im Staub der Lufi tesi&udlti Es= wärmt im 
Ijundiarhriitt lu jedem liier Luft aus der Itue d'tQm einige 
über dt'iu Utnleii im Sommer nach einer Ifcihe *ehflner 
Tage mehrere *nlrhe KifcrfanriHw*fi zu k ois statt emi. f Mirfi ■“ man 
dsesos Ergebnis dahin vertülgemeuurra, daß jedotzeit oder 
überall i l i- >!■ Menge vim Reimen in der Ln/i vorhanden islY 
\ns den aUgemeiriru Ikdiiigititgeu fut die Verbreitung dr- 
Sfantw* in der Luft lälir «ich du^ Gegenteil erschließen und 
l^üTiMir iint V6 durch Mäporimonu! mutr v b r* k hi c d e n e 11 
BeiliiLgiiitgiui tK^triligF. E- wankt iliosc* Ergebnis unen i 
lieh iLLtl lim« Zustand der \tn o^ihilre, ub n m vm oder Hin‘I l 
K egen -1 r<i""1 Irt, hei ruhigem ndf-r unruhig* m UY-iter. hri l^ig 
oder hei Muchn Iw i gr--ringerar oder hei größerer Entfernung 
vetn Boden 11,,? i’S, 27; iHe ijeiverällsUirujig der tiu Lx|K:rimejii; 
variierenden Ihai^ningim» wodurch ■ \--* uili allgemeine - 
r ie>eir mi*!niiiie kommt, muß also tu Mimn Ausmaß und in 
ihrer Ifereeiuigiuig erst fe-dgtx-iieiJl werden oder in sdum voi 
Juimh ueni Wihsvu l^grilmJei. sein; sniiert tet nie ungerndii 
Fertigt. 

Ikis Exfn-ricneru der Siu^^ierung vnn Hefewa^vr bai 
die Tut -aietic f es i gestellt,- daß flcfewa^er vnn ilrV früher an 
gegebenen Zu^immeLisetimig nach zwei bis drei AKiivili.-n 
langhin K-fli-n hei 10Ü 11 i uuNr ijrgHlhier Luft vjid? Uonule 
bmg unverändert bleibt. Di&ftft Tüt*aelie verbürgt nttÄ aber 
noch keiufe^eg? cüth gßuOTetle Beziehung: Steriibientng 
vnn Hefi wäuiter j e d v r Ztiänuiumiismmig durch Erbitten auf 
UH\ ' m Sn milirliegiaid und vlulteichl vei^üLiidlieh llc.-i 
-11; - - ■ I ü ■ tuend gufiiig'fügige * koicmH&ierkUig auch erscheinen 

mag, wp zeigen doch gerade einige v«n dun t : inersttci.gmi 

ßa#Leur& < daß sie nh-ht gtiätatiez ist. Wenn mm zueker- 
HnltJgo- llekwa^er mit kohleesaur.ui Kalk i I .auf UHF viti*) 
verbeut iiiirl awei bis dm Ubmieu bei MKk J s: Luchen läßt. 

bleibt es nicht >terii. ui Idid- ii d» b darin bnätlmn 

Ar:»ii ■— nhtr nie In; die gi-wninilieluui - wm Infusorien und 
Sr iihiiJiivSplkeii t|r: S. :*4i. Erst wenn muu die .ml' 

1UV erhitz, hleilo de steril: oIm-el— ;itidH dir MiJdu !N lUngk 
das ditmii ru^ainmeii, iliÜ der kühlennaüre Kalk da-t liefe 
das ^nsi schwach «auer Uu uemnd oder schwach 
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alkaUürh inacltt, wir *U« Milch... dadurch die Lflieiinniftg- 

liplikrif filr diese Arttu viui Mfltnmi^ibiiimeu hrrsTeHh, Dir 
Stüril^k-niiii' v-ju J[efeu.^v. r durd» Erhitzen ,mf tfttr tritt 

fWlil imr lilf 'chwm-h ««Iiivr., »Ivr . li nfelu ntr llefewarisei 

jwttr Arr. ul l gi m tiolai Uh* zeigt wollt doutlliA, daß dl« Gcncm- 
Keienmg d« EreetteiMmg^ s wisch tut denen die aiifeefmtrft-m- 
Btziehtmg Ik-hUHiU 01 «*r -li,- indivMnrili- Art tthians. wie sie 
• !,, i «ugnm.le p-byim K*Ucn vorllegcti, ein,* eigene s :uh e 

. . ,] «gciio HturTüiitinxig trf.frdcri, dtm-li lU rausiehiuie 

»nd«rwei%er EifcMurtnte«, «veafcieil neuer Feststellungen. 

das ui tili vi klar hrrvrirrritt. dett liilirt das datier. 

■ Lid Wir die für dir ^rtieroUiimimg erforderlichen Kenntnisse 
sch0 « ttedlwu und »LilMiweigejid vi>ra^v.t z «,i. o|| mnü 
uVr ,-rftt fesigemetH wwj P weit die QenemliHicnmg 
■l*Tr i attuttliUi'h vorliegenden ftcriliigiiugen gehen darf. Was 

Ji l! ' ' ,11 ttes . . OtnatÄödon dey nU in 

dlviduejli- fallen Ifflswn darf und was umn davon at> vrweut- 
iirl. Aiteln fflttUnlaiiteti hmm-iii. di» gelt» au* den Ktaemih-ii 
reibst jauch a us dem h\]H!rimrut und midi aus der Vertrieb 

,,tlUhL ' *** J-> “MdI* Ötor ite tlinielfällt busföbti.’’ in..-|. 

nicht hervor. Darauf >n. , : h lim , h , li( . (Klkaunto Kr|ük 

Machs an der Beweiskraft v uil Newu,,,. Kx^rimmt ml .. 

ntuewnde» Wasseig.im I>-r Vergeh .lehrt ,„,r. .Litt di,. 
Tli-LitiviJrthuug d. - tVn^-r- gegen ,u P ud- keine 

Nerklich. .. Zrutrittigalkriifte weck,, daß du^llan durch 
Kel.utivdrehung wann die Erde und die (Ihrigen Hirmmdv 
kfirjier geweckt werden. Ntenintnl kann ~mgo n wie (h , r 
WräiaL veriaul..Unle, wo«* die «iefdttt immer .. 

nu—!g.-r. *ulH?,i mehrere M ileu dick würden - k Ml ,■ 

£ ft m. 347 , Der Cj^n« lieg, * * r 
de. Sevtm^ h. N Versuches, uh,, ilL dm. fttamngen darawk 
r ( ! 'l M r 7 ' vl ' <ll,n *»•' "Wr und dem iJefdil 

bewirkt kenn- ^tft^ptefwttülniu^« - also ühorlu.«,.! 
''7 *«* ****** und seiner UnJw 

v.rnlem nur die »Uolute RotetiOft, *, wtl ,i pUt Newton 
daotr*. Nur die HehUv.irtrl.tiuir z^ en deill . 

dom tierilü la-mtkl kid.u-ZerarifngalWBrhoteiiiuniti - w„h 
ul^r kam. die Rohn iv.lH.imp iwhnjhtm „ li(i SS 

nimm Körper »ml einer an Masse . .. 


lue Unuiilf'Uliien iJei n iirn?Eiacb*ftilgten 
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es tun. hu schließt Mach. Es »st eint? Frag» der OtuiemlhHürung 
iU<t Bedingungen: i>|j du- {neU-bgültigkeli der Relativ drehung 
xwischen VV.ti-,er und CtifftD < mr in l* l JEiig auf i-im: tiettßwund 
ven gewöhnlicher !>1ikf- oder von jeder beliebig*« IHt-kc gib, 
d. L ob «um dis Verhalt c« de? Wasa«» diesem dünnwandigen 
I iit f ;i B gebeut her v '■ r a11 " e m etil 0 r u dar! za dem Ver¬ 
halten rini*' relativ rt<tk-r>'»dflii Körper« gegenüber meiner U m- 
golm n g über h;i ii jit. 

IH« Bcgmnduug für den generellen l'lianknnr der He- 
iseliimc i[ II. , 1 : lU-iielnuig^fii.lvr ...h-r Bedingungim. kamt 
«uuiciiiiiül einfach -.fiin, wie di nt. w<> mit der lU-nThnimg für 
reinen V.i-M-riEnd iinri Sauerstoff rli-r Ezjpcrinienialhill 
jcrlt-ifh ;iuf eine iiestalt gebracht ist. von der ft» ge will ist. 
da l.i darin a|J* individuellen Besonderheiten dieses Füllte 
«UfligesidiaUei und Iftiiglirh generelle E&rluiffcnheiten gruud 
legem) sind. Es kann aln?r auch schwierig sein, m entscheiden, 
itli gewisse Best i in mt heit et» des hu gründe ge legten Falles, die 
Tür di- induzier Io BozichUiu: wesejilJirh sind, rn den Besonder • 
h eiten därse-t konkrete» Kalles gehören «Hier darUtar hinan- 
genttrelle Bestimm u ng-n dartdelktu Wo sieh die (Jont-raH- 
sienmg nicht aus sehn« Bekanntem ergibt, muß sic darum 
iiiL-idrih'kJieli «artigen teseu werden. Dies gettÖliiehl dadurch, 
■kiB gewisse von den Bestimmungen di*s bvaondenni Polle!* 
■ds bin Li individuell* und fiir dir gefundene Beziehung gleich- 
gültig» durgsian wwden, indem sie steh beliebig ahandem 
lassen, ul i m dh-.se Heiiohtllig aufxtihelHUi: und tl.iLi nach der 
anderen Seile hin geneigt wird, daß die gefnndeiu* Beziehung 
iBeseni Fall mit teilweise andersartigen Köllen gemetnsmi 
und daher eine gaiimigsniäßigv i-*t- 

VViio rasten r r iinit clisi an Ilefawasser iMtjfflSH'Ill lim. 
die Bedingungen der Sieriibiemng • Krim (.Ölung und ■ j l>- 
■wliliiß), — gilt das utir für die HefegJDtmg? oder Utr ßöriing 
inierhmipit. filr alle Slöffe. bei deren Hüning oder Zometa urig 
i.elnwcsc-Ti nuftrctaU? Pasteur hat diese Beziehung zwischen 
KeUmubwcUufl und StnrüllSi noch für wehren* ander« <Bi- 
niugnan«» erivtenrn: dadurch hl min snhnn der negative 
Nachweis erbracht- daß fiir diese Beziehung die s(U*zhdlr <iii- 
ruiiffSLTl nicht VIJI 1 Bedeut nt«;. weil variabel, ist - w«s nach 
tlt’ji VcT-uclii'ij seiner Vorgänger novh uukhtr war 1 «- B, 2-10 1 . 
=titni»(»**E t »hJ.-km Kl. »* tu.« IUi K* 
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KwaüJiis Irr liäni i i^onu-hui minien gal» ihm ferner 
■lii> 1 it'V.'iültriT, die geprüften l.ärtiitlTSaMon niidils ge¬ 
meinsam imben ab iteu (amraktör ( ] Pr Gftiur^ iilirriuuQit 
Is. j». 'Hl. liajuit w$r .Jur posiljvc XuriinrH 
«Litt diu Bezbdittfijr iwbrhuti K, iiiiau^, hltiü und Sterilität mit 
dirtii ßnUiingMinuuuiil der l&rang vorkufij.fi ist. abo 
fiii- ;>llt- Glhnmg eilt. Ifcu* eiiifnrht, euixzalilij^ Vuriiült’ 
Jt ' r Vötiunbiü war Jtmitelist für dj (f Yeri.imlmig von 
WüKaumofl und Suw.rxfil! fcMgttKdk. Uitv Lusem- hm jse 
dnÜ i-h iiji-lit für diese hmU-ir Gftee sjw^iibch ist. suudrin 
fnr üiiMi niffiriumpt xuirim. durch dun - teils experimental. 
lfn. feil* roohnuriKheu — Knekiwib, daß .tu*-!, mehrere Ver¬ 
hindern! v.m Anmumiak. vmi und Sttrkntnff u. a. 

\ hl • lMu " V«-rf»äluifc mifwiHS 0 » t wodwch sich dis speziell« 
^ j|4 " ,r ‘ ^ : N viw^ Vad&bk» und darum nirf it ab li* 
iHiighng .Irr Koüiehnn«' ergfln. Richi Imfen a ] H dir Km- 

slehungshwiinjning des UiU in * liiiu kluge* tät hm. dm hat 
Cf ^ ®«hr ab eine imlivMuello tttsgUrlitc- dittsm einen 
ßflliietM: als die Ki i r*>reli 11 1 des L«S im t i Hg*- 

u.riurh erwiesen dadurch. diiLt er di., gleichen Bedingungen 
'uhfluBlnso Steppengahitae) muh hei ,||. r , « ichiWru and.-roii 
«*** ilaH.,1, Klif-usu „m Ihn,II durch 

“ »Waehwt« Veitfo&htmg irezeirt. daß dfe *&&*#- 
VurhlUthtDSe des Maximums tru Nmi inhor mul •U- 
.Minin.mus un “troW iBSfl nicht individuell.- waren sundom 
a.uh hu, de« metsluu Maxlma und Minium der Jahm INS', bis 
l88y aufeuwoiatri, ™„ llmT. m> dies niria der Fall war v* 
1,1 ,itlr Kompliiienhett dor hetndtemlea Ver 

hliltmsse seinen Grund halte, und | m ^ derimU. ,h tilge 
moino ij!haraki«rbtika dar lour-^h^, Maxtma mul 
Minima UetmcMen dürfen. 

I'ni fei. gnwn-lli-B (Wfct« lutcMMIi« )!.- 

•T* •■;!"« “■'■w**,,«««Bi™. „i„i „„„, 

p™«., J»» .li« u ,d,t IM „ lr ,«,. . . 

i M;.xm„iiih v.jii. N„v..„],. r 1889 ) , h „ Ar| ^ , 

WW», l*,, eW . ^ 

, h .^«Uun^M : „„. h 

/ r"'“" | ■•" , ' ,le " , "'*." . .... 

«mlor« Mjmumi. <>i« «be( d«h wi«*r fine jGmmwsnniBii.1. 



[Jcil finjiMtiimfcsrTL thr w^^cnehnTlKi'hfn MtlibtdftlL, J?4S 

Ejgemm Miaait Hau.n ü IktJi-i nj^tj uiicenNtiandw gomeitw 

^nu haben* tliiii ibs bi es» worauf *-s v,.ir allem anknm-mL denn 
nur dadurch oriiilU dk m^vitivtj Ke-.r/UdIung. dsiU die fe-. 1 
gesellte Erzielung nidn an den s^kdkn » iuirakter des 
FestutelI m ng^falks ■n'lim'k-n \*t, ilire- positive Ergänzung» ni- 
*ivu[ Ift^sdiuDiiii Ca i3t t L ii fi if v u % r uu E rs e 1 in tu ungen i|h Ihr 
i ddLUiigflhereüds nl^egmifct werden. Ündiirrln duEE litfi der 
\ariaiimi der * p e z i fi 11 nn Eigenart der ReEkhiin^giii-der 
^iiglftidi mit der Beziehung in jedem Fall au eh fine bBstimnno 
ft * worol i j ■ Eiffu uarl -ier>el 1 >e u :ih duzEg Oemem&ame* -1t?r 
Falb sfeli ergibt,, ihubmdi wird die Beziehung für die-- gern 1 
rellun Eigeiei neu von Krseheiulltipni fVslgv^dtt und bdtüreh 
►■rhsilf. sie ehir gtru ereile «klinng. Die Alljjeiiieinlkeit einet' in?. 
dmientGii Beziehung l^ruiii alao auf lliror Frssbleliinig für 1« 
^Liuitiik Ersebmmitij» g h 1 1 ll ng r u . il her dir E ml i v i d u ei¬ 
len Erteileinungen fiiiuui>. in thimn sie vorliegn weil do 
damit oban sHkni vim vornherein für aüu Fülle diesnr grd- 
TiuipsmtiUigon Art. «jilt, 

IbÜ riie fertigt ^tollte IknidiUiig iiiriii Hur drunilüre. 
»midum mu i go»ütt-|lo itfC mul bß sie zivisrheti l^-aiinmreu 
Iksrheinimgs^n Hungen bliebt, n rai demnach erwiesen durch 
eh*© omtiüfcrLe rnter^uclnmg dt/rsdheri du rau nun, was an den 
Hi^oüringsgüt^iem dis k hindern! Falle* nui I« variuMI und 
W.I“. darjiii inv irüllN'l in?. Dif Mu-,dlbrhe IWehjkffcnheiii fl« j - 
WVsiitHtiolTs und liierst, iib kr für das trinfaelto Voliimver 
alilmb 1 > 0 i der Vcsrbmdunjj nioht erfonlferiieh. denn es kann 
atidi i|]»- amt&ror öibe Mn. IHo Eigenart* iveldiu En den ver- 
^cliiodenartigeu FrIJi il in dHien 'bis \'nlnnie^rldUtnb * fc s- 
f«frinn niHI ^apriifi wonien mL allein iimUiUnderlirh und un- 
aug&cbatLbnr 1 übriir Ideibt» fst bloß der pisfrinrd^e Ag^reg;iT- 
^nsrainl; daher U-sttdit «b * eLnbLelü VolumverhällJliß ut^i'atL 
wii ilnse gern trolle Eigenart iregrliejt ist, *** glk für iUe 
fSafio aJlgtnif’ia. hiirda die Methorle der VF-vgleirfnmg M 
Varia non werden diß fiotifiingflii von Ersehriniingeti endgUlUg 
fe^geatdlt, ^wbeben ilcrniü eine mif^üfttodune BeEicdnmjr b. J - 
-m Iil hurnh dl* AubielJnng tth flMehiuii: iwiasrhen <U^di 
''iiHUJigeu i'Hlük -i+ a UtT* \ M if v m ei n he i L Ii.i der 
EniLiitlinijr vw nnitruiueij lls 8«i&bting3gliod^ni (liirrli 

\\v Mirtfmdr Avi 1 1-:i-U11riir d^ InvarbHen auf firund eto- 
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.Icmijfcr I iiltu du* lio^Tflhduujr für du- induktive WraH- 
gtjfüfciuertinjj. 

Diese Enuittliuig %«i. fdriuiipfm tiunli V t -rgietuUiiii|: 
vet^chtedeiut rüget' Fälle einer und diT-llien l’rviehuug -n-tisi 
aber wieder »■ iiur.-i voraus: daß die verglichen ou Fülle Kepri’ 
’i'uNiiifttii iler tjrpiftcheu Verschieden hei teil ln den Füllen der 
flntreifenden HinU'liUUtr dud, duü hi- 'len UtukH-i-i iLi-i Vcr 
-«■hjeilrtdiiih- ffddiB demi Fülle aofweiwu. beiit]tielflLfnftß% ci- 
sckfljpfen. denn ?nmt können ja dir verglichenen tolle, wenn 
nie y.n nahe Ixvteinander Hegen. eine fntüdie, mindestens nbttr 
«Ine nt «tgo (JaUuti'r vortüiuiflien. Solltu der Gattung*- 
>'hn rakti-r Ulr all« Glieder einer induktivin Kcm'liting 
i-i^r ;«| fi i h' erwiesen wrtilen, s<. wäre die Induktion ülM*r- 
hAtipf nicht %\\ leisten: denn rw fehlte ilsunt die logiartut 

Ikiel- inr die \ .-r:. > uli.-m ■ ■-■rm, - IV-r iM. luffhteli UUJ ul 

*Ttv leiten. wenn ' - /.um ülh-rgiilBum i 11 • «kr gänzlich daliel 
sich utTj schon ln- kan nie Gaumigen handelt. die für die 
üetröfN'iihj Huzietmug in Ut-mulu kommen, heim daun alte in 
überstellt man tiereit-'* die iiüiirlie-Iie V.r-idiU-denk'-Hl der kmi 
krnteii Fälle. Man kviuji daiuu die hinkte, die t.\\ |iMtb-n sind. 

venu die ver . (et*- Gattung vnrliegeij -n||. und mau erhält 

damit dinen LeHfmkii liir die \wswalil der verschied emt« 
Fälle, auf die rieh eine stichhältigf V erglvH'liUttg xu gründen 
Inst. We«u die Ueül'dm 114; ■/■•* [sehen KeimuM utjg durrii Krim/er 1 
md .''leriütät für die gattn: GaHtiug der tfnriwg.wTsrheimin' 
freu 1 nicht ItlöB dir Hefe misset» erwiesen werden soll, .so sind 
die Arten diEWCr < *a Rillig: alk dirdisehe, .Mik-hsilurt- . H.irii 
idofT- ■ - - Gärung, w-äiliiekatüii und «Limit mich die ver- 
M’hiediriini’iLü'u KiiDtel fülle bestimmt, für welche diese |t>- 
T.ieimiig an jimfi-r ist, wenn ö}e für JWr ganze I üvttung gekett 
soll. Fnd wenn die Beziehung zwischen ImUlillduug und a>>- 

IfufilostT Sttyjt« für die guuze GoUung .küß* \ und nieht Muß 
fflr . .. Liißi r.u frwei-en ist. «t sind uns zahl¬ 

reiche andere Fülle v.,n UiBv*.rkmiimen srlmu bekannt und 
damit die Funkte gngettf-ri. nu denen man diene Bestehung 
tdien falls Intel 1 KU weisen hat. um II her itti Muß individuellen 
i-hariüu"! de-. Ktitdeckungsralto* hi luut sink.mn. IturatiA. 

daß die Gattung dn mlrlic seltim bekannt ist. ergibt sich für 
die Induktion Hilms hinwieder oitiu tattierkenfawertc lüu- 


t)i r r,ri:i :!l<i[irLL"i ■!>r „kiru*nhBlUle]siHI jr*Oi«leti 




mliriUikuiij?. Aus dem l'mfftwg tlor Uotttüigen: Luftdruck- 
Mji^nn und -Minima wsbtht man «dien gr<*ü«u lferefrli von 
l'Ulh-n. in denen Hiuiiis KestateHtuigcn nn europAischen Maxima 
und Minima nicht mtreffea, mal man muß infolge ä&tm «ine. 
xifliiB ti.iMung sui tuiervn; miui «MersdmiiU’t iiniuh:ilji dor 
dl ge in einen UaUungun der M a itmtt und iliniin:^ iwfeelien 
Htkkeu thermisch«« mul d y na m l*ti hott CllA«Ürt«tifc 
>. 7. Al lg. .mtdi spül, S ii4tlt,] Man sich! mir damit «»ich 
whäii, imaith die Induktion pm? a.'f da* 1«rüits vortnaSeÖiB 
Wfefflm, alsi. ittf ein gw*ä* BywKau vm V«mu<wmiTtpini. 

'-U 1 I 2 L-U LIIIÜJ- 

ö. her SchluH folg eruagaebarahter. 

Die XnjfJiWWÄUiiB aller dor fiHhuHK^rf<.nfi*ml^ 'im r 
Induktion: «1er Kimlatitigkeit der zugrunde ^.di^gum 

Tillle, : iu auch m -.•m reileij Charaktere der Begehung»- 
i-linler. geht mif dem g.-willmlirheH Weg der SeUInlifnl' 
^ e r u ii fr vor sich. Ks gibt dofflr keim- »wlaruttige ««'• 

1 kein« s p ex i f i - r h « logisch«- l.n^itimatiwi 

r.nr Vt-rail^mHnemng von län/eltatsurlien uus. .Ite* Imluk- 
liorwverfahren & nttfclÄ »ttdet® «M «ällö Kiuubinatiim v«m 
SHiluÜfolgvrnngcn — lyte rniueHnire Begrün« lung 

und mir als soNdw eit was Eigenartigo*. 

Dur cjqWftBienlöll« wnl obenan der ^.nsn-dm m- 
SM&CBbCftuul Ist, wmtli dnraus «in Qm& itniimiert wird, in 
„Inen l'ol gerti ng> zu Mi rntuen lumK Ikw 

Expertem! gewinnt wdn& Kmiicitf.lgknit nur daraus, ilafl da- 
M Wüntnt« Iheim,lisch gototderrte Bedingung «Mit «Wi 
«a setxt also Deduktion vimu^, VmJ *«■* **" <ä tf k ' flTlt, ‘ ,|1,, ' ,t ' 11 

l'aTlicsiatid TiMlö da« ... e rarhl « a*« 1 « 

«erden, KT« tmi.ll die Konstanz der BÄiiipinp«J ** fiati- 
ntinfan Befand« über ilm tähana end nm h ar*frhJ<)ia*B 
wurden; e> rd. ließt *itft als- Deduktion am 

Kin kurzer IShfcWfcfc Q«? 4» 1Jidnnk-mgum; vtm 

Ph&tetüs l)iiUTsm , iuini;< , ii wird itiefw An de" <*i'HLm^am 

linrn (HMftmofa klar erkenn«» to^n,. SU- dml dwdudb su 
teni-rkfiiMvi-rt. wi-ii ir^t.lc dU- ■i^rnlirhc Keismtig Pa- 
war, im^.nrdhalui Bcwetso ln der 4*f I f 

zeugung tH&ul-rin^iu D*Min bis dahin lngw. «dmn emo Meng« 
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von \ ersuchen. vur, itflvhe die Bedingungvii der Entstellung 
von Mj!uuui^:uiteni-u ver>nehteu. i?clrw»nJi 

luttte. im A&mUQB an diö Versuche von SpuilAiuumi mul 
Ajiport, UirfltB für <lio Fftutnis (von Fteterlihriihi' cwlngonrl 
nasätgawiemu <k& de au ,eiu ft der gw*Ii»tleh«i Uft. «nt- 
1 1.j] t h 1 1n■ - nnd "lilr'h H rinnt* Zftr>t urbares EVioaip* pibuinlen 
ist. riclmtizt' hatte - spt-rirnftiiioH gezeigt- dnU fliese .I"rjnili>’ 
in dflT 1-tilT :nn ?i durch ditinisrlie EmwftjtUng (von kotauin 
[rinrtor K;,IF timi itetUMKitrterter Sdifltefdt*änte) vernichtet 
winl. und $r\w,nler llml Iftwh, iha auch he] Ffluwrou der 

Ltir! ,il!l ’ h .. . unurfcrfcsam wird. Damit tv :ir *, wohl 

»dir ^»hrsehdatäd. tminndii. (h,ü Ursache der Fmiltüa 
OT^vnitchfl Keime sind. öef iim li keineswegs In'-uioüpn, Und 
zweitens war die Abhängigkeit vnn einem .J'rinrip' In der 
I,m?' nur Mn du- hluluis erwie^n, fisr dio iLlktiljultedie (iätutu: 
hftjftgeri hüten -Uv Experimente Schwamm zu « i d ■* T 
epreohendon Ergetmtecy, geführt. ; jumh Erhitze» um 
Hfefwktiii itnd Luft war die ftörttng mwreftnaJ eingetteUa, 
LmmcJmiat .iii«gyliU<$tt. Auch imch Kiliriftnuj d er huft Ülntr 
ih n gekochten Siifatmue» waren w-utd Btai'wtinte und Flcisdi- 
l.rilhf r.i, Wnisser unv,,nimlo.i ftUWl^ Fleisch nlme MWr 

und «Bell hingegeli ..lU)(t verfault Äuümkiu temen 

ln r Atidl die Versuche fa* immer, lind Zwar Für alle Sub- 
Hruiv.-M, kc , I, «* -Sterilität ergehen, wenn mu„ , i( , hl (Jf . r t/tll . rk . 

halte. m Wütad.eii t -rm l(1 tagen v,,v,. 

also sehr »m .. Weh«.. E» k lltn daia r in r^rr 

T*U 11 I- d«waf uiJr tmtWddTOÜgfi* Versuche wmi*te|le tl - »je 
- ;i". !i di.* tmnUWwhe Abutende in Eham, Fr^nussdi reiben 

V “ 1 ’ h;lU< -lehr, welch,, 

m »|]rr.i ihren hitwtehtlleh dor mirwirknndeu 

und der im^-ld.. Fimminde, der Felder.Ihm und 

■k r VunwaMUiitigcu, War dnÄ und deshalb «indeutten FW 

^■rm^'n au* ihnen croihglichvn. der i’,i| bCurw 

,oin„ von d./m Zusa nun entrang der cxperimmtelleri t 2- 
T*" 1 mit anderen 9tichv*rl„ilten ab. >l an sMl( „, h on 

ui.. d, P |.ewei,kMf,t vnn Venraehon davon ,U, i,M 

lh f —' .. . .^ Jub eln: 

^f%t *m<1. An und für sieh sind die ^iwim^iXn Fn ,- 
»«■h^^jnte hlstorisrht* Emteltetsaclun,. (;Mt 
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■ hns-li i)tt- Kc^ntugnii <1 ü- mim. unter ln- 

M LiiiiiHi-r V'inn^.^-tzsiiivirfi. ;Dh Urnen zinken kt.. erhnUvti 

sie ihn* Hedemun^ mit! ik wejskhdt. 

ri^Fr-ur den M \brtfdn#i-i nun hin- 

liiiL hi u L ibr |»ntiilivi> N.üi||W<L dafür* duQ d:i- 
. .1 k ri ti 3 i j i i fc fI « ■ r ] ,i if 1 , 1 1 a a dli rH i I li h i r jr.e 1i u*w k 1 1 im s rk anm 
winL orgiuiiselir Keime sind. und ii. dir Aufklärung «kr wiiler 
Hpfeebdukll Vür?fUidiPflrjrrbii]Aii- In lk/u^ nid ■ i 1 1 ■ nlk^hrdbdir 
Gärung und da& (iertfLlltf! der Mjlrk lind dir Kiiuüdg von 
Hrisrtn Ivii irrsten Nachweis liat Kusf mir ttrll> Jlitrdi direkt 0 
experimentelle FefttetoUui^gbu. rells durch Seldih^i juj& soleh+'ii 
geliefert. walche ■>rjrahvn l daü Inder Luft ^i^nbhrU’ KiiijK-r- 
> firir hi liiüiidifhtMEiliT Z-di: v orhandm sind, um tilirndl, wn 
Lämnjr rintritt. dir Lnt^ohmig von Urjianisinrii zti frklilrcm 
und >. 1 a£i dtr^r Lnt*rbtiung gfiraxie mit drin mYdiWubktrh 
Vuri^uulrit^ijn \<■« ^.'Mjrn Kfirjiercliiu k>^ nriiort-: w>< d. 
n>jimmhrri sind uiiis ilrEii Sumb d*T Luf: ■ d^rt rni^rht iu 
nurh in ^trnlT.'imi'n Flüsdtf kmton* Hi^nbmrn i'imd f'bi- 

rnngi; wn sio ftpJikn (durch «Lir* Kxpcritncm oder von X;u»r 
■nt«), timt om siuti.cn koim* ■ irguniftiuru > und wu sie stdir 
wrnj^r dnd. d*irt rutsMdmii midi mir -Hirn i iipinitimi i n'i. 
Mit einer kwmidiTn* werten Klarheit und Urniuiiglu-it lr j jjt 
Pasiour seilwi du« Üeffige wtnea ÖtidiiukengaJiges dar 
iS, llr dm An^lclilr addier KnsjdiuifiM 1 - - belichte ich 

Oft ab iiintli+aTiaüsch ttreage ImwUmni, d;tÜ alle orK;uibbn mi 
Schilde, weiche hei gvnirluilii'luT Lnh in Wirker- und tiWüiß 
heftigem Wliemt em&atehen, luiohdem l-> vorher gekocht wor 
dm urn- ¥ Ihren Ursprung von den in der Luft öiispeniflortun 
U+tvti Teilrlim jüikdlvn . 1 \'**u dnn leUrlirn. woUl^i 

ti-rkt. nSH'it von Ktdmim! I'a^ur will nicht mdir ni-si^-ii, 
■üU mb&chltch feste loht, Hai} K ei mr dir nTgivnfemenhiidiiii^ 
vorufSüdit liahi JL bt niolil mehr die rriin> T.iL&uehe, ^mdern 
oral rin Scbtufi daroUBL Dieser l^rubt auf d$n beideii WgfUidcö 
rx]ieri£nentoU fe^tgeeleHten Tat^teHeiiL I. Im Staub d*-r Luft 
diid or^rLinisiurte Kür^m hun vnrhamleti« ^didir den Ktdmrn 
i ] +.'r uu> dm Viififü^a 1 v01 Uff pleiidimL Aur 

dem Stäub der Lnfi eid staden hl uterflislötlift JUtetigkdten 
ii Hier Ay tBpch|üB jodrr mklcrm) Uraäche guäati di o fe ei b CT Or- 
L p unbmoi> wie -must an der frrirn Luft fS. bL. Ham uh IJlüt 
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sk*li Ht'fi lio Ü eu. (kB die Organismen entwedfr aitn dun 
wm ii rfilt.'ii Teikheu im Staub der Luft <vun Kalk. Kicket, 

^liirkfnirlil. \Vo|US«('tc)!i‘a umv, i oder ans den o t c a n i- 
^ifrUii Toikhen darin oder :tln»r uu« Ij<> j■ i<-■ l itisjunm-ji f-ni- 
f-Liiinlefj Mud; rLi tutd» unserer allgemeinen Kennlute vuii hiu- 
logindntn V,ng3fjgen aktr :iu* üolch«» amorphen TdüoIii-ti 
mhjsi nie Mfjjni) knien enttitaben. Ui Bl sich weiter sehlttBeit. 
•kB dl« firpmiisiertei) Körperchen wirklich? Keimt- sind, 
Uiiwu 1 iiarakt. r dt>r SeliliiBfnJgbmpg .mrh Parten r 

w]b-*t xuin An ilrm k. indem er da* Krgtd'ute: die Hritw'In-idnug 
dk-r die Lohre von dar Mixeogiiqg auf i kund srinur Experi 
tinsdrtloklieli in ein .Kivittomiciuejtr vertagl. i 1 :l- sk]i 
nn >1 iv’s.c knüpft iS. Bl). 

E» dtul aitm e*|terinn'melk l'atsjjrbeu (wie die, i.lnüi 
icndt ErhlUrn unter Abschluß nie < (Tgaiiisincn cnt-ti.-itulen 
dtid,. Schlösse ans Hukdien ftvic- der, dttü -li- ..rgatiird orten 
K-lrperehen itu Luftstaub Keim* dmh Lind Vtmu^muui^rn 
Uri,. die, daß durch Eririlxc» Keime fetm<* wmlnu. 
•lurcli deren Inriiimidm^Mtetj, U. dadurch. <1*11 m uiiter- 
•’iuander logisch in Jfezichtmg ge*«m werden, der induktive 
Hcwi is eines allgfnif'inrn Sntye-, t«rk der. daß die Ottnrnfrs 
-.rpaniKmeu nur au- Refnin«, nick dimh Ifwngimg nit 
’ttelien) sich nufhatii Dir («eltung eines tiiduktniiifergeh' 
rtiAM'T beruht ahw auf Sehlußfolgöniitgfli-K in wokbe Tatcu-hcie 
l'estst eit unsren als wüstem licl]- idied-r -lugeffigt sind. 

Al(ir aut-h das uljixcJne Experiiütini «elto weis» schtm 
Id». „ -del.ru (kltuugNiiifha« all, Tatsachen, Seldilfi^u ,„,.i 
Vnmtl<MtdXutig<‘ii auf. l>i- ox P ,-n.n<rm*tle Fi^U^llm.» ,kr 
iWnbhf. (kB In der Luft Siaulh rnrhatidflu ist, d.-r nu« nwa- 
uiskrtnn Teilchen b^ietit, geht ja nicht in Harr Anschauung 

tdm-m .uimiiUdJciun lit'^kmwrrdeh. ^„dem ebenfalls in 

«iii«hi aiiauiiniitiLgtsn tsint. dütklUsiviui Prozeß Vur *j p]l j u 
-inem \pparat v<n. Kfihren und SchUUlch« -tnkt an einer 
Srelk Din Jki!i»n..lI,rfjmnR,|, 1 { ,n einer anderen llkfct Wa-.r 
dim-l»; mit der SMl wir»| d- r Ikumwtdl pfropfe,. sehmuuk; 
“*■'» um ii Um i«t Hu OemtHclt von Äther und Vlkdnd -riM 
ltel * ?r ' i< l( ll,f :ll!t »"*kn M?t7J sieh ein Ni^.krwhlaJ’al): 
w t-nii man diesen trocknet und inner ok MikroKk<it> hrinct ^ 
dB ** nm| * vewßldodou gereimt- Ko„.-rej,rn. )>;« rniwchreltH 
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uiigi-fitliT den TiiMie-vliiiiil :iu Wahmeltr.ge» T der dutei zu 

gründe Hegt. DoB 1« dem Apparat Luft dti«dig*Migfti wirxl 
und d;tti dabei deren Staub durch die UaviawfiUo tu rück 
"tthitltui' wird, ilaü der Bodensatz im Ar W-AXWird eben 
dieser Staub der Luft Ist und daß diu Bilder itu Mifcnv^fcup dit 
.MikruMtruk'tir elum dieses Staube* dars teilen - - al*o die 
Identifizierung des ätnvhes immer wieder. das er$«h ließ eit 
wir auf i irtiiii] uiirtirr Kmuunb physikalischer und rhemi 
Hiiltcr VorgÄugi* und der abeiehtliriiim Anordnung der Appn 
t.ite, iVgL .l.tKtt umch H. Kap.) Auch die '-\pori?iieniid]<- 
KeMtutelhujg der Tatsachen beruht also füJuiu auf einem 
logischen IneiiLiujiierjrrmfi'ii von Walunebnunigeii, ädiHUaen 
mul VoraiUMUiilifili. Aber »Heb die Wahrnehmung Meile sich 
noch weiter auf ihn VrmufHiwtenngeU analysieren. 

MH all dem wird es mr IJentlge klar geworden sein, 
il:iU din liniukiüm meid auf einer spezifischen Wei*v 
i| c p V e i .i 1 1 g>t ui i! 1 n >■ r u D g au* einzelnen Fällen. auf 
einer eigenen Ari der HfdtUi'gtvlK^grflödttiig hrndil. sondern auf 
irewnimlivher Schlu Hfölgeniug ata* einzelnen laiMudien und 
:dlgemeitievi Vumu>»etsiingGn. Wegen der Eindeutigkeit dr-r 
>c'hluftgrund lagen für diese r<ögvningoji wird die Hin 
deutigkrtit der Taixwliuu gefordert. 

n, l>|r tn-liuimsjirt der Induktion. 

Wi-nii um)i die Induktion als skiliWBprozesso anFlrtllt. 
tut ning *> w.dd lUtreffeü. daß iLtnn der größere, ja vielleicht 
der grillte Teil unserer Induktion ttn vollständig und -Ltmui 
unzulänglich begründet hT- weil oft nicht all* MUsler für «Ine 
sylkglwiseh goeohlossftiio Ableitung zur Vrrfügnng steten oder 
gVsii hert sind. Wollt« man mm dfstell. Iwlumpiem faß diese 
Induktionen tnitldCtQ dorii lllwii®' fest?, leiten, ttttd die* .m. 
eine sj.eziflsfjie induktive oder intuitiv«. Vemllgetneinernng^- 
weijW! zurück Führen — wozu die irrationalistisete Strbmmtg 
unserer /.fit wohl geneigt wüte % *» wurde nwu durch die 
WIsHenscImftegweehkhte teld flHteJ Betw^rt’ii Mehrt, Eme Ver- 
dlgHieiUienuiK, die sich lüt'lit v-1 Mündig * rweisen Jllüt. khnn 
hie die volle Sicherheit dt« lieUung IwuispTOCteli: de frügi 
immer die Mdglli-Ukidt des Irrüime Io "ich. Hid die zahl mich et, 
Bille späterer Berichtigung -fior Widerlegung bcwtfeCN es. 
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Euw b)u* intuitive \ i'raiigetneirjenmg; — (bis jgf, der jr, S y b u . 
In gl sc ho V-trtgaHyf bei der Indukc itjn. su winl wohl imrnvr 
I 3 1 Ajie li 1 ie 1 t die iiuiiLkin < hinakbt gov,,nt nun 5 ;Ukt ihre 
OeUüug fcäitu als m iwgrilndei weritott. Kim- \< rjl nge- 
miiinermig 11 et# noch so einleuchtend ersehe inen — irtm sic 
nidrt durch einen Ulcfceiiiosen Beweis >ri-süitzt wird, kjinn 
»um skf erkoiujijn.-thmietiM Ji ui* aL- gewffl oraduteJi. 

In nilcü den IPÜUoa-t w " (Öfth edn Gontl nicht in sireu- 
g. r ^iJilnüf'dg'Timg aus Trtisai hem und schon bekannten Ue 
>■ a hinten läßt. wo I« nlso .nicht mir aber da.* •.«•*;». hüm 
Ki-tsttdlte- sondern am'li ut*r iLu* higte ErwrinAcmj hin- 
-Mtsgehl. kauft «H ,mr aU <ihe Annahme .udgestem werden. 
■L' Ml 'Hrung -deli darauf gTQnden rmiü. da* Folgerungen jiu* 
ihrer Zugnindelcgunj; durith nenn ErfniumngsliUÄiit'.lieji IsbÜI- 

tigt wCTÖÄ!, Eine solche Goöehunäfligkeit ..hmu nur ftta 

■ ino wahrst! n-inlkho ily|mtjHne gdtmi, nicht al.s induktiv 
iH'wi.^.n und dumm gewiß. Ei ist M Gölütnraatt 
Wi einer angewandten Theotie, dio ateb aber dunh den Cfa»- 
Tiikt,; -Mi, , deduktiven Systems und dm hl wl len lalyf.ntk- 

■ 11 ■ : ' 'ij-iraktnr ihrer ElWJäntft davor.. Aller- 

dlngB kann auch dem mduzimm Geeetx mitunter ein 

kh-ak r ri,uralt irr zukmomen (wie t. !!. dem VolünigiMfitz 
I' für d-dut reine Ü»e gilu u-un in ihm ein Liehe 
Vbhang%kei**teoin|HtoeD1)a kontfmkiiv Uuli^rt diid. Cfet> 
wald ■” fS. ay, mit Sil rt ugar; .Ein sehr großer Teil der Xalnr- 
iirdMuliniert* alle iptan 1 i tmi v nn d I, 

H *' |!he ™»e zwischen mdilwrrn Horten 

attsfl rücken. Indien mir für den Ideal hJI genaue Qtfame' 
licondet-, bd *bw Düte« (S. Kn,,., die idmüen mmmte 
t«No tl im i'itjierini ran eilen Vorfahren Jien^r^mbcn (vgl, dazu 
»II h 4. KA[K f IV, i>, Um, ion. H* 

damit ein hetnerkc^wimer Ütagigg tw*ch*n Induktion and 

heune. Man kann *.b-h- ... 0^,.^ ;[ |s die Vor- 

' l,,f,,JJ '' ,,Jür Tl,,sjri<! l^'tfad.teil, ]•;, isj Vdigli, i, die*.. Vrt 

■I r Veralfgm.dnentngv Wddtt h, der lüdukttaMthtefi« 
w.ihnludt (.von devo-tH*. 11. sui j h Betrad« geiogea 


®* ,U1 ut,,7r m * 1 ' filil dm Gnwlßhdt der streng 
erwei,kuon Nultthn, (wie ,. B. der I’asieur-, Um- 


hpsrL^li 
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Bi-uniidtnk, Sit- Ijivtt'hi nur tnuerimll) wne» tNwtimraten 
Syrttsns von Eriumnüii^xii; sie i«l ;d*o nur «um hypo- 

tln?ti>i hfc. denn all« Induktion *ut*t schon nlJgemeitu; *Hfa.o 

vqnms- i >hne sdehe k;.sie keine VcraUgetiieitirruugen auf 

lirtmJ von i-iiixeüieii Tsi-atdien logisch rechtfertigen, den» 
•Schiftete vrlonlmi allgemein'- i MjeitiiLtjw!. lis sind nJIgeoiflhtv 
Sfitjc itlw'r ffattnngfm und Oespiate «mf Prinzipien. Hie in ileu 
Induktionen uiiniitttihir vorÄUi^weHttfii und Ifallim 

üt>n füllen wieder ihrerseits auf jdnfftctierrn 1 < <«rtt*on irort Unt- 
i iLitir.'ii. Znleixt fiiliTMi sie .Ulf. * L ij- uUrtligHclieu Begriffe 'z. IJ* 
Staub. gutl;. uHiri‘1 /iiriuk. Iufolgod essen muH dio induktive 
Wissonschafr — guii nnüer^ wir die TJituMfife - - utiveruieidlieh. 

iili <n will twli-i uiclii- Bit einem Teil immer noch mir den 
Begriffe)! uml Krljdtrurigen des AQUigBK-lwnft -irkoinsii: dtwen 
iimprOuglidbe ikiuntigeh mul |*r*niitivi'ii Gesetze bilden für 
sie to&te FuuiktuieuU 1 . 

jVb jrt-i-.'WiiiüOigi* Verknüpfiiugen von B<'schatten heilen 
d. i. Erselieiiiiuigeii, stad. die vorattäptyfctiteii Oiifitungcn und 

Ce-'ixtj .ilw'r #db6t . ..Induktionen nnd ln Ihrw AUgoirwin- 

lieiti oder I leset äiii(\■ it nicht linder? ku itffftiwfn. AIJ- 
gHiii.'iulii-jt der einfachsten Verknüpfungen «Zuordnungen 
von OdÄdit- und T;i$ten»hcinungern ruht auf gewissen 
oUgeihfiflätleii < IniiiddUzen; der Wi.slorkehr gkhc hurtiger Er 
sdirimmgtm und der Knnsiaiivr. der ErsrheiTiiiitgsverhiUiitj^e. 
■1. j. der itleiddömiigkei* de* Gestiiflhflii* ti. a, Ihi- hat Mill 
*Lib‘i -f fuhrt. tiiv* Jetzt rn allgemeinen linuidlagen -als dmrli 
breiteste t>rf:itinmg irgtiiudll -i nWOf lmu. I nd i >: anrli 
zwdföUae, ilali die urspriiiifflMist-n, primitiv sie» Induktionen 
auf dem statisi i ücIi eo Vorfahr* 1 !! Imnilii'B iidK-cn. wdl 
die wenigsten Vioruu»C i tKiiiigen verlangt. \!u'r die Zahl der 
Erfahrungen kann fiir.skli nliein doch nir ein hin reichendes 
Fundament der Allgemein heit «rg-fa-ti. Eint* noch so oft l*»h- 

achteln Wiederkehr von Erscheinung«.. rin«« h« mutig- 

bedehungml Ideiln doeti immer nur eine vielfache *n*«M t ult 
TuiÄtirhei. -.ie verbürgt uns uorh keine iiend«mia%k«ft. 

kann sie -r*t dann, wenn wir t.. eine allgemein« 

1 iti&HBiriiiürgkelt annrhuidt und eine gl - ; e li JO il ß i ff e \ ** r* 
L«Unng des Ziifülligen in einer grellen Zald von I allen, 
-fniüi kihmteti »tus nicht die bisher heoluichteten \ » rhalt- 
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tut Iiirum f h > für jUfo ;iiiidor^u« nwh ■ Eiii^k^ ELitifii 
Client-», r>ic lowio» Grundlage» der induktiv«! AHgetnmii 
lieii koiiut'it a];-i> »teilt türiubrnngen, mindern mir Ah- 
ji n li m i- ii M^iu, 

kaiiu j;i tiartb «k + r ]trinzipi**ll pir 

nicht unfleja «rin. Don» .1k- (i*setxi»;ißi&fcnt trdi'he eine 
Induktion witaeDt. Wirt a i- feidiung nt , ,. | | Bl , 

Hillen gefunden: *ie wird dann ül *-r diuse Intiaus vemllge- 
mriMit, indem tim» crkeniir. ilaJJ sie nicht uiii «kn gptlteUeu 

ewUngmgcn .r gqgobeneji l illh- xiisanimeiilia«^ * und em 

«tvm Allgeihnberes darin duMelJi. Dxaiit fct ffo it he r imnH . r 
t-i S v m* £, das man in den gegebenen Rillen entdeck t. 
liiesfri S'Htf UiOi -*irh mir ifcirm in winer Geltung |-, L 
er« .1 - iL b, iledmlercL, wenn «i ; h wnUxt gäumäa n 
Nitzeit, ul* seine rntsadH-ugrumlJugcn dort, enthaltet* ist und 
*\ i U ,ia,IIJ i " lxjl ,|!ir;iu - »Mi-iwn ttfjlt. Ndche Aiiize buaeu siel, 
»her mir ul- Vuimhnir m-wiimen, denn ubTuteuchcn. trlalimi«“- 
ffegehefl sind der iminklin» nur Ile ziel.. - m ‘ 

* fr|1 *" VeraUgitmerherangllber 

diese h.i.«» kam, aas gcg.-lmium Tiwhe» allein .uns reiner 
kifuiJjm,ig: nuld ligfamb al^leitet. ersddtwujn wniktau Der 
l..ffisrhe Cray für eine AMakm.e UoRwIbc« Ltnu daher 
vmm nicht in aMdiit eiligen sviitlmibdiiru ,, ,,ri»ri 

HC1 “ im Siwi£ ***** *»!■* liHNki.mh.mL* mir in An¬ 
na Ute*» bot«, ..m hinterher durch ei»,, Imitier h,eitern 

. . :>m ' »»«“« nur htMimtii«. «id-rn.he nie , 1 ,. 

: oUlU! '««er (k ltnn^ harakti r kam, 

der ndaküun teils dien ..mnh,e|l Klf „.komme» rdh 

.,her ln die IMUktlotisgrnudjugmi znriM^Unl^n -in 

hir.ilc^l- v^-n mht die Allgi;iiKii ltlEr ji aller tmtiikijons- 

25***" «ll.it« auf liriiwi,.leite» AmmI,inen, die wir Hrm 
krfnt^n^rfbuq^jjru^ l**u ^ ;iuf ^ 

der a ÄteW* M IV^eUnnge» , |-rfuhrtrngm. 

- evvd d, *U„1, dufl an- eine mttonak Kmonrukikm , Ammlmi«. 
der.« f |he„ «rmMIchen. und dk «ml, d.ird, die „.-um, ,| | 

W, direr .. . na, h B«J,t lH-rilrksi c hri^e„ T:it^u h-M 

hi*her .mrner woitle« sind, d, h. denen Wvh l|i(W 

hudier Immer l«g*seli gtmtÄfl. wnmi - ***„ ^ . 

. . . w wiifltoa, Bnimr inii nk- 


Uh liTuii'tlnrwri ttn- »i.'.mirln ittidiU llct totale n. 




tives '.Vissel ist im Unmde dgtmtlidi ein Aniiuhoniusp.Tfiii, 
Nur die einzelnen Tauschen sieh»» al »sohlt fest. All«--" a 11- 
li o in p i u !■ brfahruiig* wissen l » "i*-1 1 1 - genau genommen. mir 
in Annaltinen, die -*idi gegenteilig «üikmi mul t ragen und 
mil den T&tenchen in logischer CI»reittMinunimg *td»»n 
i durch die sic ,1u**i;iligr werden u Well die tinmdlngen. von 
denen sieb >fim AllgvuieltihcU y Weitet* nur Annahmen sind, 
darum kann es sclltH auch keine andere Unitung hoben. 

W:iü t»o*leiltet. aber etßentlirk die (Teilung ab JViiiiabnie*? 
Zunächst eine bedingte (ieltuung. i ul m lieh eine, die ah- 
hängig \nt von der immer erneuten Ite-räiigung durch jode 
neue Tatsche, die fogweh kii ihr in Beziehung siebt- !«•- 
deutet also eine vorlftuflgc- keine endgültige Behaupt ung. 
Hie »loht nidit umiljäHiderticb fest, sondern die Möglichkeit 
■ütter Korrektur llfll stdi |ftiiwi|tMl nicht awssdilieOctw 
Dflll lnülM: eine Annahme ist Ulwteblieh «dgenUldi cUierseir- 
eiiit* |.ip-i ü i -Uv Zn recht leg uug füt die V*iK*i^iohnil 
richtiger für die bekannten Tatsachen, audigncii* eine 
ErWartung filr die Zukunft, für die imbetwnnU'n Falle; 
aber nicht Moü eine {isychnlogiadi uwrgeiiütigte. sondern eine 
Ixgffadetu lirwnrtamg. eint- logisch Inivrhlfef. eine 
km mm (ti e i itt\ gef* ■ rdert c, 

IWre tüiijdriaebo Wj jk li d»koliso rkimiUnh isi logiftChr 
Könntnikt ton der Tjitsai'lioii, jVUgenicinlicil darin hfitßt . daß 
dir bigbehe Knnstrtikti.in der bisher IkTuji fiten, vorliegend uh 
Tatsiichen tiucb für di« neu«», eben noch nicht vorliegenden 
TaLsncheu gelt ml soll. * Ib dies tatsächlich der Fall i^t, dafür 
hat man utii vornherein tinüirlirli kfliiwä lii'wißlicii — solange 
man dw-u die neuen Tatwiehen nicht bmni. Man kann >■* nur 
erwart in, ln logischer K<ttifW|UPnt •"t* der Konstrukt hin 
ilm* bisherigen FiLllo, Djis ist dor Sinn wissenschaftlicher Vor- 
htuvage — und induktiver Allgemeinheit überbau]u. 

Man wirft dieüO« iilgdmi» vielleicht deui Humes (und 
der sich Ihm Hiiselili «Bonden Hedgnuthm Mach*» und Sidhrsi 
Iwilftiklidi nahe Lim len. Induktive 1 ipjtuo sind, auf «las 
Tatdldiliehe daran l«rtrauhtet, Sn wie Ittraie cs sah, nidit**'nb 
relative lilridifbntdgkeUen in den UviU'ltuiigt'ii der fcfttsJtcll- 
lidi tcsTgcsudlten Kr*eheiiimigvn. Sur jinunwdi ul* sie ln 
Ta t sa e heil W-siehen, können sie sichert* Wissen sein. 
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De nute iit ihrer Ai1 cm e i jj h ei 1 künncn sic Aber hu- 
■ iwkm^ewgm m.-hr sein, in Ihrer Ai fr/n^ifh yfr 
luibsen ai« daher eku> antitn* Art der Geltung heben - 
nicin aber gar kfiäAfc, wie Hium gofolgm lut. Induktive Gfl- 
seize sind ttuh der vorliiu enttrirkclien Aufepung nicht 
u n I- f r<‘c h tt g' *• Verallgemeinerungen i!m Tatsächlichen. 
M ' ,ü *ukj*kth'e. nur psyrhokigbA nmtiviifitc Phmitnsi^ 
"ctuhle, sondern Mt, halten ihm volle Helming ;d* notwen- 
d i ge Folg ■■ r n ti "M-r g e I» ti t sc unter bestimmten V u r- 

■Hl s H !■ t 1 tt iure II. Dies- \ nf;HisselünMECii «mmI, ürmeh -k 

nUguuimn und nicht Ta,turtum >ind, froßidi nur Auiuihnto», 
M" r i ' siml iu*prr U D <1 .■ t -■ Arituiluin-u. die durch die Tat- 
* ul "- n 1 "i- il«l Tatfachen in iWinstlramu*«, 

>1. Ii. Lu einem logischen VnrhiUiriis stehen* Diesen Charakter 
-irn-r i.ff:Tiiiriieiru Anmdiuin, den dann auch die Fotgsrwigiin 
,in ^ n - bedeutet doch eine eigene An von Geltung/ 

in dem, Unter C.d.g zu verstehen bt. Unet <lio 

e^enUtehe DIJfcreui d-. hiüh t Ruine - «ml atHinrvwotts 
■tiii'ii gegenüber dun Venrntum einer n i , ¥ „ rfrhuuir 

-b - die N-n^Hittr sind, liehuag. soweit *- nicht auf 

I AtKidmiikouNlAtienutir beruht. kann sieh nur auf die Xoi- 
wendiirkei! der higfcwheti ReiiRhuuirs-esetimiLUijrkidt 

v-rumi-n. Ab Jiitfarim glli; En nd-iilku bwu-M eimlemie ein 
/«smumenbniiK ^bcheti a. imd b ß. Uß tlJu l SufWnt- 
g ff rt > "® bMMit '^-Ichllch in HU,, F*lk, ; . ^ £* 
mrh( W(,SI ^l'dttf Licht feststelle« JiLßr■ 

den, Umtmi hißt. k,um nloh» „t- enn U iu 

allen hillen br«t*h»ii - Wem Überbau,* h, ip 
k.ot besteht; das Ifttti sieh c r s Mi 1 i - ß t . „ MMiliein Vrmy - 
der Ö«««naBgrUeh „ml daraus .In» der ftwunnmihml 
2 «iseVn .i mcl IMU tt ttttfiirh liehen ttlUm ^müg Sb 

f' sH f ')‘ " r ' ih * lr,fn ^ h ' 1 K.m^kthm der Tatfarimn 
*'' ( T ,f ~ * der ttarig* .hdru,^r«„d 

iir d.,>. mehl :.b Tatsache koi,stftie4»r int, somit für 

dn* Alberne [„ . . . si„„ atlf . i|t ,.. ]!i:tl , md| (]ii . ,- r . 

kenul11infinttt!|„i’ii: :,h imentl^jrlid. fllr . . Knn 

Hrnktktti dar Tnl^ehen ^ lltxl uttdl 1 *- ,KI l,r 7 ™' 

~ ,|J *“ 31t -jste von d«H. 

raisadien xu tamam gWühirt, sind. Dßim TU. 
«iche tm cigentJ.cheo erkenntnistlifOrDtbubea S ilm fe, 111|r ^ 
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wa?& minuf rHfwr jrewiU itrt* [ibpld unrii all da*, wiv- :iu hin- 
xeUiem erst uuü Wichum eisdiiitteii wird* 

Alles nllgomMim* Wtfram von ^\ r irkJTcJusm> hat nur die 
1-irLitmg vn«i Ainj.ihiiRii. Di$tör milSliFestst«! hing Wirt 1 
man mir dann ÜbeÄubein. nrpm e* eine intuitiv n Erk+mhi- 
itte dessen r^Lln\ iuwibwoiL eine an einzelne Tatsadien fest 
genfellto Redithung Hu« gcnur« Uh !*i: wenn lüau. e$ mehr 
p-rrsj umtftiMUich erwüteifu mfiflte. wnuler» aw dun Fällen 
zeltet rmjnitteltttT orsclutnen könnte* mit voller Sicherheit 
111Lij OdUtng^ mellt Wofi v^rmutungsweisEi, Fs wärt* da* rinn 
atnlore An von Intuition ."tl> xbt-- int.ujtmi brüten des 
AJlpm^ihf ii. rti« Jd-r^Jon*. Ixü ßussarl. Efeu» dk*o Wi‘uW 
keine Fwtäelhug in Ikwug auf die Wirklidikeik sondern voll* 
/ü bt sieh rein im idratoii Bern ich. Eine Jnduktiwns-fiitwilioii’ 
ntimuKLgvn würde liftigugvii viu EtecÜuuiou von Allgemeinheit 
in drr W i r k l i c h k e i 1 8etll müssen* 1> wäre da* V er 
fuhren* dos wir forfwiilu^mt nheo* wenn wir auf Erupd einiger 
I KlI.hu einen Zusammenhang, eine i U^daanfifiigfcflfi intuitiv 
— uber tltosc* tatsächliche \ erfahren ?.u logischer 
^Hhiug «rtuiIüHV. nie Ist btoB AlM lin vorläufige* uni) imUri 
* tisch usk, mm (tarn als ein logisch voll kieher wtul 

vollgültig }Mignlüdendea* I Hu imuionsltjrti^Bhdu t uif ävim isr In 1 
fl f rftmr m g uitsom 2öt «HB i Icllddii dazu bereit. Alfer »wn 
k^iniE Ixri luvs^ni VtsdahTHi die MifgHchkoil* dnü sh-li aihln 
IO und nfaUÄl ak hllaeh erweist, von vornherein uitih 
nuäsckjjelleii. Intuitionen trü^ien ja UitSllcMlHi uf? ■reim;*. 
1 m-halb w;tr' -L; - ■ *L:: ■/ SO-wRUjeir, die taÄTO W? ^ : ' L ^ 1|H|ä - 
mi fiahr sie auch praktisch geübt wird um! hauristieeh hllCreieh 
moL kaun l^n^rhM.rkoiuitiiiHthvor^^lt immer mir Vermu¬ 
tung sei* dir or^r oietthsti mub, Win gUlti^ /.u 

6io kaiui kc-lhf hiuiijidnHUle setbsanrii^^ i^lm^nitMlIa^ 
lühhuL i>Ainit hat di^ ^rktuutMiiLlieorPthrh« AfialV^ der 
induktimi sugfeiiih gftjsriift, inwiowe« die ^limdie Erkrui^ 
nLi vidi wirklich vflÖig wttoiwil awfluiuou nnd hUli 

oder mwietetn ste eiwa Intuitive, alser rmtiuml tmtegrflfKll«in> 
Eiunu'Ht bl. 

|>ftr L'li:inikM'r bloßor Atimiii(nt> wSi« «nsttf«!) nllgv- 
moinen Wisst-» aWaiioh dann günoroniftn, *oum ■ > iQAoäXh» 
Erki'n 111 »iftprin-iijiitsn jfübe, in d»‘ß» daü vfftöägst^ns Jiri 
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ObfiratOi (>rmnl3jlf!:r der hrkonnlnis Hnalihfiiigig vtm dflr Er- 
fahning gwtehcrt wamn. durch sie nicht zu enichlltlora und 
lurht prar w bostÄtijjijn. und ibiuiil voti vornherein unwuudd- 
Imr für ußo Zeit ICÄtetüudPn, wenn ft »an eine utunitteH*.re 
<tewjßhcÜ. eine Kviüeiti nukünir nach Art der Asionie int 
ultt« Büro, lh#i dann bJUte man ttlljfeiuniiie Otoraätxo von 
almduter Höhung. auf ilto tunn die ersten V<jiallgwu eilten Ilgen 
vuu Ernzelerffiiinu^im und damit alle wciterim gründen 
lemiru-, Ikintii wflrtii'h iifin ,d|o iiidri kt innen priiiKifiicfl —sn 
w*dT ein ipMüfakiHtonnf IteflfOis für sie möglich isr — einer 

ali^iUitr-n Holtung idlhitft. 

Aber ich habcsuiM.il früher (S. |Sl r., angeführt, daß Hin 

l.rki'iuiinwjmmijjinn keine Absolute t^lliing fijp ^jrii in An- 

'f-nn-h nubtqbn kri.. Sie sind nitsiHdidi - .b,x «jgt aiu 

Ut‘M-hiüh(c d.*r WixsuriMdtafien fiinsidiilu'i. Ihrer Gr.JhegrilTo 

und Cnmdsäiro uii*woll@ü»tl — nfolu unwasmleilhttr 'weil 
Jilctii von der Erfahrung nnnbliiingig. Sir werden vielmehr 
gemdi- im Hinblick auf die Erfahrung gowällll, st. gewühlt, 
d .Ü die*B durel. dt- in ratwnaier Weine koiwiniUirW wird. 

1 h.v.-nthdr-rlirh stehen nur die 1 ogi s h . C; ¥iW . m, f, n ^. mn , 
de in der Erfahrung zur Itnrrf^wtng verhelfen sollen, im- 
Erkunnunsprintlpieji stellen »„r die azurnemsten Annalt- 
IM en dar. iini.-r .Wien di,-* möglich wird. 

Jeder Kantianer wird darum da;, von»»»gehend* E w t . 
nie Iwzügliiii der hulukrhm nur mitluth-i, Andern Urnn <w 
lsi ja fnr Kant ein gründet* lieh er «blanke: .Erfahrung gibt 
niumaN ihren IWrni «ahn- oder Strange, aondetn mir « 
uahni.-wrisr ..der koint^niriv.j Alfgeuuiidiflil, iKr .1 r V 5 
Ein). 11.) Strange Allgemeinheit ist nur auf Grund vtm Kr 
kennt ni* möglich. di, gdcM von der Erfahrung abgckltü 
r*.indem wlilvdaonliiigs n priori tfikig fs .. (ik)i Wf>|lu 

,m " • J,,! . .. . . ,le r Erfubnm., .w 

2 TV? .^ . . 

' TiT&Z?' Vcrmrw ähwr »direkten Bratiklgung 
dureh dm Erfahrne gellen, nod *** m flihp 

kflutunls dm für siol. altem, .mabhüttgig von der Erlahmng 

gÜlt% vtap UbrrlMUpt nioht gibt. dam. fehlt eU«, damit ge- 

1 li, ‘ lw im Ks !‘ ttwhfrn *"» für die knt^rfwta Be- 

******* -nrr nml^flStigen ... utid M bleite nur 


ltiu OruildJrti'ihfti der «ivirt&hchrtftHdawli Mi-lMnit 
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ilit .Möglichkeit einer Ijypotbeüiolteii- uiuiahnit: weisen Uehutip- 
ttlUg übrig, 

J>ji* Induktion *tHU, ebene« wie die Theorie, lediglich 
ein Syst um von -khltilifoigening+m dar. Hin wie dort beruht dir 
Fructii-tairkeit dcrsodlrtfii auf der HclibfirörUt'lwü. ej , utl»Wi««hea 
Art der Ansätze für dlo Deduktion, auf der K wnblnat km in 
■Ion Au$gungiptink-tfln, wodurch da,' Neue diene HcaMüintreti 
«ingBfilhri winL [nduktku und Theorie untettMshuWlin »ich 
dabei durch die Stellung. weiche die Ta i sa c he n zur Pfldsfc* 
itrui i'imiehun'ii: als Pruiidtugeii Uni der Induktion, a) 1 * licstutl* 
gitng bei der Theorie, Itriil durch den i den Jett Olutrokior der 
ijrLinikuuuihmeu einer Theorie gegeulhor dem von W i rk- 
H e Jikoä UÄUSMfren* w«tfcbi*n die Ausgangs s&tze. aticili die 
iilläH'iiu'itM’ii, einer Induktion halnui. Die Induktion nljeiii« wie 
die Theori« sind nichlf änderte als Wege und Welsen der 
rntionah-n Konstruktion des taieftcbHuh QtgebonH», Pit? Tat¬ 
sachen bilden die los ton Punkte dafür: sie sind dasjenige, 
wa» allein unverrückbar freut fth t. All*- atl'jf em«l ti e n ür- 
keumtuipse der Wirklichkeit. induktive G«w!m wie Theorien, 
sind Konstruktionen auf dle^-r ihixis, Konst Diktionen von 
flUgBiiuilueii Von) n&toiiunperu aus dU.ÖS Tatsachen sieh 

i'i li ableiten Uuta. Purum köruwii ao nicht ulwolut gclwi, 
^»iu|em nur ttyimÜiotijwU. Ihirauf, diili de 8lSfW*iMe Sat/o 
mii den Tatsachen nach lugbelHir Gi'-*iüzni?ltttgkrü verknüpft 
sind. beruh:. iheo ml-: Gültigkeit. VO» den Sütllill «ÜWW<# 
b£e zu denen hlhsbatet \llgenioiu heit» den Erkenntni* jinusipittiii 
Aber dh Koaitrnktitm deü A ügca aeto g P wird duri’li die Tat¬ 
sachen niehf e i n >1 e ut 1 g lieatiiiiMil; *le i*o |uiiizi|.riiiii. wenn 
auch fakibdi keiursu.-> immer, in virschiedrwr Waise, vor- 
iiiiludst verschiedener Voraiussotzinißen. at.-*o in mehr la dien 
SytÜhMl intifilldi. Pas läl der Grund dafür, dnb allge¬ 
meine Krfahmngiserkemitiiia prinzipiell nicht. endgültig. WB? 
dem ivamfßlhar i-i. 

Aber trotzdem ist diO Konstruktion -b 
- 1 , 1 ,-!, Hieb« völlig willkürlich und rein konventionell. vi» 
IHngli r " es dentdll. denn sie Klüt sich nicht in V^lir S^'r 
Weise, mit titdlobjgen GruntUnimlinu'ii «uierlmtb der Tumeheu 

durch führen. Die ..teW» g&tm irewäbli 

wen]mi, sonst. leisten sie die IlalltunilLsiomiifT dir ruisaidien 

aib«^.i(UL-itaie m m n» s * 
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nklit; diese erweisen sich rtnnti als Ihnen nicht geniäti. ITinl 
weint man die* durch diu üinfülmuig neuer Annahmen lierlwi- 
führen will. >t< wirrt ihn* »udiijnt, durch ilk Fnftlcmi^ der Ein- 
iairhlni». der Konstruktion bwcbtfnkt. Diese* Prinmp ist 
keäneewi^i Irtoll Hii fonmlüs, lechnbehe*. sornh-m elwnlillb 
nijic < irundanuahnw: <Lid allgomatoe Annahmen, wdehf dflh 
niflü dkekL auf Tamel,t>,i bestehen mul >,* vmlixierbir 
'■"d. sondern nur für eine Imetimml« Koustrukijon als Hilf* 
.mnafunen ■>mjri-fiihr, wenten. solang >},, uirid dvnll mehr- 
ftndifl, vfimfiiiedenaragc XttmiehniffebiMe gefordert werde», 
nid« ab jkUgmneüne T a t » a * I, e u - Beiidiimgea. nfofjt all 

Ilyi*othi -«t f -wilder.. ab ^^lankJirhf Fiktion™ -efteu 

k^Diiisn 


IV. Die Methoden der Individual Wissenschaften, 

Mu der rtmmV inti) der Induktion siinl die Methoden 
dir B* *M- r a 1 i * i , r e n d e n Wlawmarimften analy «eh 
ttisaenttluftea, deren Kifeeuntafeztel ,I:l- ui- ,■ m .• t „e 

»uMt-i, Es fnip m-h .. wie «Ich dtUU div MeMmden der 

i n d i v id n» 1 M , r, „4 , „ Wissen ^ZrJS 

**"* Erk««ntnbdd im Individuellen Bugi. uml ob auch Ihr 
7* ,h,r der Methode» auesebibfilbli i„ < i™,nitf«m>ii 

der formale» Logik jjHt, wi*. de «id, früher «ignben Lai 

LambH 4«h «Ihm um räumlich «te* zeitlich i„dm- 
d’Mh^rr;- "hjnkie, *ttM* «der V<ö*8«g Bf . . . t 

VV^^-bdmj sind di, ^fchch l.andiT- 

^. . . ll,,d d,p fcK^nabmd« .Verrmmnü- *.rsrms „ad w , 

*"*■«* :dlv dl * ArU |1 von tttwjhiehtewiB^usoUafl . .„.li 
*?* **** Utenunr-. Kum* . . . 

und hn ;<^d„d,ru ab hUttwteel* <!«<*** .| KU*,, (fco- 

tftaidM, Als ind,y 1 d„: l | l s, 0 rejl rt. hat«. de 

jiruiziimdl die bmdm, Au%ata» vor sich; J. kll . F4< „ 
stdhw* vim EtotetaMtmi Ii. 

.. Handschriften «r.i - « iTSSk 

Menlen die «Jiiennrnmiea, ArnrnnOmM» 

veraindnltet. ila,„bd,nft*„ ^miwdi sf. die Ernht- 

1u, W v«n tdfllit fcmddllmr» hänzeilabad,«, ,i„r 

<imad der «ufttHkur vurtin^ud,,». z. B» d.,r d,rn,hHirn Be- 
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scliilfieilhoit von ltinii?iolsk>>r|wm auf «intitd von Styi'Unm, 
»le*. üeeiclhis des Hinterlandes ans einem Klußg^Mlit©1»e. 
früherer Ws-^r* und Ijnitlvertriluiig' auf finnwl von Hisai* 
lie«. hwiuHwIii'r Vorgänge auf ürnwl von Handschriften. In 
-ehrtfteo mul Heulcntitkni. 

I. Pie Induktive Heaarelblorung. 

Die direkte FiSststelluni; -l'T Tiat-sachen geht immer 
durch Wahrnehmung vor sieh (durch Wahrnehmung veit 
l-aiwkdcvfuMk bwchilclmricnj Fergatmtut. (temfitden, Knochen 
i■ l i■ I Uorfttmu I im-Sr-bi-rl.K-u iwiürhon MIMchotnMcfl u>a.i, 
.If-tm WnbriicijinniiLr gihi tiUtäii tßiJ tüunillfll»n! füt-vrlBheii 
>U‘r Titt <iA0bH4Kkr.i1 viir-r n'n:t «vwffliniloh noch niiniHWdUjifv 
Tatsachenf'^i-stellimg genannt wird. <Li> geht nii-ln durch 
Wahrnehmung Allein vor sich- ttondem 'las fc-dentet sdum 
-int: Ei 11 nrd 11 u «g de* WahrgenouittettMt in einen ttern/i» - 
vurhnndctKut Erken niiUfKosjLiiiinridiniig: erst dadurch wird c- 
'■■111* iv 1 iten st' li n f 11 i < h <? ßeolmcbinng. ibt* gilt ai'lion 
fUr alle 1 IVfujM'rainr cm\i Miwsmigfn; ferner fllr die .1 
.u lnimg- von Pflatuum, Tu i.'iu Gestellt, Vcrsteinerungi-ii I»- 
-tmniiter Arl in einer («ifgtsnd ifstv. Alle B l* sI i 111 mtl ti g 
foniht ia anl Einordnung von ummmlbartm Itatou in efolöl 
hfgrifilirltm ZmwunniHi tauig. Ein -nlchrr -W immer gowl— 
finmiitiegTHre und ünmifcJWi«. Ötimilgcsiehwpunkii- der Ord- 
iiiing ti ml Hedrhiing ;tl- UniivliUHialiiüijDi voraus, Alter ■ J-rr ‘ 
itrf stil jet# nicht weiter uingegaiigeii werden: du- am krn- 
kreten Material der Wissen«-Im ft dum« legen, wil«: eine eigem 
Allted» di« oiner .uiHhodladiwi Knnhthing d.-r timftd- 
(«griffe uKiitegorieJi'i mul 1 fniiidsilUc«. welelio für den Erfüll 
nmgHauflMu — iJei^eit könnt Stutlv Kind» 

Well die vrtJüäenseliafUiche Mestirntmirig einer waltrge- 
iinnimiMioii Tatsach« Kltinnljimii' in den Erkenntuin*tH4ituiivn- 
luutg tatatUH. rlnrtitn Winltt hier sdmn die Frag" der Rich¬ 
tigkeit oder Fnbchleit auf .. w *m hierbei *‘h<m dm 

mHtm,tische Art^tl der lftdlvldHiilit'ts#<!iiNeh»fi-' , n ein* 
lUfsttr AbedUtiti husnmtenj in den Ge«*htchl»w»i»uwbiiftmi 
einen breiten Kaum ei 11 nimmt, soll lach die iripthmhdngtschc 
Annita® rnr jilU*m auf dkm? rirhuii^ 
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Di* AulgoU br hier, tvalintolUHUttgsmüßi* %or- 
liegcmd* Objekte ab Übernste **int. r frühere® Zeit. d. i. Hb 
rezent*. Wirkung!! vergangener Ursachen. Iq*bwooilen* 
mcnschUelier Tätigkeit. be-wimnicn; i, B. *Vuerstcm*j*iitter 
.tb iwHioiithiseiiit Artefakte, l»a|.ynid*Tz«-n ab KeWuningPtt 
in deiuotbchcr Schrift und kfjrfdjaeliwr S]ir,L<ln:t aus duii 
ersti-ii Jalirtuu] dorten u. Uhr. Tti dein b-seiiiler* wifljrtjgx'tu 
nili - iner Huiubchrift oder Inschrift «kr - im-, Druckwerke 
IwMlnbf Hlln erste BwlittUnUBg dünn, .Lu« mthTiirhmuugsgeg. 

KM murr ein b^ifiimtes K.>rrw|,iiif>nft-systuiri von "/.ciilu'ti 
Lin.l Bezeichntem, da* der Schrift (*. ]j, Kelbdiriftb zu «ab 

tmd diuaea Korrektmuswystom :uil ein zweite, ihm 
'L<*r Spruche 1 u. II. asHyrbeli o.|i»r aber helhitbrh t, zu LiezieLieri, 
Darauf beruht die Uber den direkt na h mehrt i huren Turiiosianii 

e.iji Figuren jmf einer Flächei sn ungeheuer weit huiau- 

gehemlo Brdentimg eines Aktien Objektes: *dii Mitteilung,- 
pehalt: dadurch wird es xiir Ubiurischi ra . 1 * ne 11 i>‘. 

iHise beiden KjMrnlntkunssyMümt nllsgan gegeben 

. . Slmidi-iiuitig ergibt stell dann durch s uh-mni*- 

rum unter deren Imkivimtr Schcmiua und Hegeln. Sind die 
KnmjüUhmssyrtcme nicht *t?hm bekannt, muji die Schrift 
•jdcrdle äpwU eist «tJaHTert werden fwtex.H.w if>ii Jabmn 
lj,i dmt «gyptfecbiu, jetzt M den hat hi tischen Dcnkn.fiierui.su 
bl >l ** k « ini ‘ eiswnükho Aofpd» der riescUkhbwbscn schuh 
nu-|, r M,a.|em nlu- ih r Öptikchwds«M«cli*fi4]it iiutl auch keine 

AitfcaN' einer i u d i v t d u a l i * i.. r e ti d e ii Wissenschaft. 

üugubtik hat es mit Kegeln, nüt Cenemllom, nicht mit Tu.livi- 
■ luHli'm m mn. 

wird der *nn von iMiriftzeklmu (*. |i. ... Miau* 

gojj, Hilf «rund der l'atnognij.bio -«fcrder Kjngr^hik erkannt, 
eigener, fas! *äl1*fjlmllger «UtowbstawflbMi4.ii der O.^htrlite 
und der nUMeg*. SU- «rtluütoii die Uh re von dem dueu 
Korrelatkms«yAtem, dm zwischen SdirifLzcielmu und Wo« 
(d * 1 UutsKjUdiraij in seiner jeweilig«.,, tu vor- 

schiedweu Zeiten und tut rotÄddotfeiiMi Orten. Da* ^dere 
Knm-Lükmssy^mi. 4h, hwUlmo LuUzeidlen i Worb lü d ,j el n 
.hnmt i ieiuejnirit. gib der jeweilig* änraciigebramtb. Dann-. 
Wie er einer ZhH, >Tjnem HiWiIn. oder sozial,.,, Kreb. fint-m 
Antor eigen ist, n.nü der Sinn der 4|>nrH(id*n AnadrUck» er- 


L»u> iinimllvniwu ',fer vtH^KWilWum Hdtigdcii, Stil 

kannr werden, Das mitt ekvl tttri i che tdlOLII fuit teilweise ei 110 an¬ 
dere Bedeutung wie du- antik«': Ruifdlcluni heißt uirlu WuUl* 
tat,uunriertt I<otien, *eu im 8. .fuhr hundert nioht mir .oder; son¬ 
dern auch .und'.**' Ik-r 8}»rachgcbtanch bfistoJrt in der Ver- 
knit|ifiiij{L j v<m Wiirr und Bedeutung. «Ile iu einem zeit liehen 
und Örtlichen Bereich dlgeinriu Üblich isd, Ebenw enthiüt 
die l\imngräj>hi<* die SehriftFonncn. die in tiucm Uereirli 
«blich ge nt'Wit sind. Es kommt also liei I M>idcn auf gejfr 
rolle Sach verteilt« an. 

l>ii■•'♦■r rnMlrmlologifU'-he. <'Imrakior der SmmU-uiung al- 
einer Sul*«um|)tiou von Cinedfüllim unter allgemeinen Hegeln 
zeigt sich auch Im einzelnen hei all de« Aufgaben. wo c- aiclt 
um die Herstellung eines Sinnes handelt. um die | »hi hd'»gische 
und zum Teil auch die historische Jnter|> re lat 1<««' einer 
Quelle. 

lieiuui er» stellt tri mit der J>hiIolitpiseh-lti«r«niseIte 11 
Quelle nkr itl k. Ihre erste Aufgabe ist die BOBtimmung 
von Entsiehntigszeit utul -nrt. von Autor und Filiation eines 
historischen, tirchiUdogiseheu, k u tedewchich ll äciui 11 . . . Dreik- 
tnaksi oder einer schriftlichen Quelle, Womit sich zugleich dir 
FiagO ihrer Echtheit oder Fälschung entscheidet. Wie die 
4 i eschir]itsiviisonsi'haft. vergebt, um diese Aufgaben zu litsen. 
hat Item In« nt In seinem bekannten .J.ehrlmdi der hism rischen 
Methode* sysiematlndi und eingehend und — wus Jmsondem 
►wertvoll ist — nn der Hand zahl reich er Bci>jüele <l:i (gestellt, 
denen auch «La* folgende eiiliiointtidli ist (8. u. 4, Anti,. S. 815, 
SM). 

Di® {Tseuiludsidnriselten Dckretalmi. <*i«e Sammlung 
l'ilpfttlkdter DekroiolbTielo von besonderem kirebenrtwht liehen 
Inhalt, die um die Mine des t>. Jahrhuuderis zuerst aufoauchttr 
und von l*ii|»st N’Hcolaui L f8ö8—8t »71 für vollgültig er kitirr 
wurde, seit der Reformation :dn*r iu ihrer Echtheit beetriiten 
wurde, sind nunmehr durch mothoditioho Kritik in dem l>m- 
fnng ihrer Fälschung guiiuu umschrieben und mu'ligr wiesen. 
Die erfi nde dufilr liegen teile: in der Form. Unis im Inhalt von 
«ugeffihr 11«» duwr Dokretolbriefe. Diese, obwohl angeblich 
von Pftpeten Ulis dem I. Iris 8, Jahrhundert gesell rklwiiu 
zeigen doch jdb* denselben Stil, während «loch .im 
jener Ja ft rhu mime die Schreibart der Kurie sehr verschiede«- 
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artig gvWüsKm ist', vi, Vr .'■ii.'li da* uu ninlenveirig erhaltenen, 
tnmvcifelhafi cefaie« Hchroibeii der Imtn tttfendm» J'Upste teigt. 
Es tsi mu Stil, .der von starken gramnatttAcltfUi Borliamnum 
nid« frei iw, während die *i hlt!h Briefe effe gut»-'. mitunter 
-«gar «in elegante« Latein .uifweSspn. Kerner sind «änuUrlie 
LtekrötaJbriete! .fast .miiz um mu aus über Mt verstfuedteieu 
Werken der Kirrben Väter. dt« Kirche Kredite' mul itulrri'! 
Literatur *ua;i uuaetigiwto pj*dt. Werken, dir um, Teil erel im 
f. Jahriimtden etäniaiideit sind'. wahrend (Ho «tobten J’ap»t 
1 »riefe tlWrb(wipft keine derartige Mteatkarbeii zeigen. Vurh 
in den fomtcältftfuMi Wendung«» nt. B. in dar Titulierung der 
Päpste, in der UuUeruiig) welchen i|Il*h»> DukieUtlen rwi »Um 
“(ditett ul*. .Dk , 'e roraiit leu Mintieiitv: beweiset, um dural, 
-dilagembteu die PjlUchung; alter sie erfordern . *. and) sehr 
eitidringaido Kenntnis- und sind daher eist Ut nettester Zeit 
lud, tte wiesen,' Wie in der l’i imi. wi<lfr-fir«*>•}(u die*** 

Dekret.i|e„ uurlt du Inltuli ,L(*n lieber liegk, Tibl^Um 

i als,n'ln-n. >ic i:nt !ia|u.:ii eine Ki rc I ituvesrtusstl 1 tg von einer 
* ‘ryani^nmii. «if nie in den t.ictcsftnidüii -Jahrhunderten und 
tietTOidere im AlwinUmule und, keineswegs bestunden lud 
.Mio die*« Itrii’fi 1 zeigen <;ni|Jii*li, obwohl vergehn»'!, mie ilcn 
vwSdliolniin 1 «u AiiilNvit lulen. dm'h eine ciiiliriilklH'. 
seburf aiwgejjtilgite Timdentt; die LuahhJingigltell der JldwIiOte 
von der weltfidiim Mudu and die nberlHibeit de* Pa|n+i<M. Aus 
ilkm diesen llunnmteu -rgilw *idt die Fälschung und au* 
ilu-r ( U-rcdiwömimu^r mit den VetjüHütissai xwr Zeit und liu 
Ci-Hin ihre i'tstm Anfutuebenh deren Entstehung im tnu- 
rrftnkmhan Kb-ru* tun dir .Mitte de* o, Jahrhundert*, 

Entetobimeewit und te*. Vtriuww „ t|ll nihtion einer 
sebriWlfthea Quelle «ich somit dnoredte ;«,* <]«, 

InliaJt. .ind«rcr*Mi * uns fr mm, len KigtniHcbaften dieser tjnell« 
ermitteln. »SgU'Iic himnde Eigeneefaifum liog(ju i h der Schrift 
il»rrt> Originale* »in der Komi dar SdirifUeichm,, KQnmjigmi 
itsv).». nt ihrer Sprache und ihrem Siii ji„ \V,„t formen. diu 
tekikeheu EitteiiLUndiriLkoite,, in einer iWdlhvUadlt «io 

in den .. Urkunden M » I rban ll, in indlviduelUm 

Wendungen 11 sw. 1 . in der Komi Ihn* inl«läieiit*n An- 
■Inicko«. wie Sie vor allem 1*>i Urkunden in stehende,, Kormeln 
iitnl «inan rmdkioiiellai Aulbau vor|%t Dem, in itsler 
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solchen Hinsicht irflgt rinn jede Ejmrbe, jeder Kreis. jede 
IVriOn lieh keil ihr eigi'iilfltiiiieher. Wenn man wifc** 

keimt und «-ine Merkmal'' an einer bistitffaeliflit (/uclio wiuder- 
Hndrt, wird <tie$e lUdttffib ilmn Ht-rkiillft uacb bestlnum. 
UjiU uns diesem aÜg em (tiöeteti ’/.ft’H-, Lokal-. KöWln- 
liebfceHBd Charakter iiwitiis muß eine Quollt* mich inn r- 
{»rotiert werden. 

Audi die llerknufidii-M unmutig' auf (.»rund des I ü h j 1- 
i e 9 ergibt sieh 7.11 einem grollen Teil aus der l lnif^nHintioiin^ 
Uder ijitni Widerspruch (tAnwUniidiamie') mit u 11 g •«tuei m-"- 
t vh VerJiüimr^mt mit den EinriahuiugerL i*, it, der Kmlirn- 
vartuRmni?). den (puliUacbeu. kulturellen) Zuaöiüdflu einet 
Zeit, eines iSeOn-u?*. dm gst-tnum *♦»«**?<* Huriwurt H»»’* 
Autors. Weil ('ine *|tio4le von dem *nipt bekannt tu» tMwraklhr 
der KuppamerUu Zeit - - ■ üt»wde*iu dagegen mit dein einer 
unteren /dt . * tÜMTHiiMrimnit, wird sie jene* Akgesprochen 
und , eventuell ab ttUrthimtfi dlewr ntges-iuften. 

Die Ihxsi üu mutig der Herkunft «in er IJiiHle Iwruhi alwlö 
■Milehm Fällen auf der StilKUiuipiiun oim-s Eime Kail es unter 
eine atlgcmme Art: m» geht \m ItiD*ip *» vor sielt wie t«?i 
der Bestimmung eine* ImitÄöiisrlwn "der gtyiogtwbim i »bjek***. 
Sk ertön kM daher dann die Kcffliuib gen-re Il e r Verlud, 
üiirr diu ■■imelnmt Iristorbcfnm Tais&oben Httutus die 
Kciittujb dessen, wart für «jum ttßstiuanten ™MWhm und 
Inka!(in Bereich, für eint» bestimmt* s-Jtinl« cnijijii*. Htio be- 

Htimmto IhdMdwkHtn idlgemtdu vlmrok^risüscJi bt. 

ist in dieser Uinshdu heaHchmmd und l-brateM». 
■lad in der Üe*HnHitwwi*s*u*ClmH rriclu «Ä :)lnh 
hidlvidnolle «nt auf Grund der allgemeinen Art 
einer Zelt* einer {schichte. Huer Litteratüf^fttltlflg - , -* durch 
«einen. «ejCtwaatt dam erkennbar wird, lfm *■ K. uns eue r 
flhemnmimmuiig varsililedflftftr «uni Teil anonymer v\erke 
auf die Ideutitsir dt* Vertuse» s. hlielien w dilrlm. »und 
man. wir «sdiiwi Bnrckh in -Hier Kuxy kh»|.äi J«»- mul »«Umtltt- 
lugjfe der philologisch® Wissimsr(tufiept ■ 18P ■ * -I'- « ‘ 

(ruteli Bernheini, a. u. 11. A. 171. 11t) ' ^ * ,lf ^ 

ritter genauen Kennt ni- der betreffenden ... ihrer latem 

uir siet, um dariilier klar was an der iHorpinstnurrume 
«if die 4MM«n* Eigeohcil der guiwm ZeUm^imnumr und 
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»hrt-r Idtoraturknshie' *uföukg«|jt, mul erst dtii 

Ktobl^y-ZürtlifWaiirlMiH* kann ab* individuell gelten. [>n* Ui 
•»iw — ttieht immer toohaCktete« — (lohnt notwendiger Vor- 
Omni mau hüll .namentlich in -]t r LUeratur «ol^ier 
Zeiten. lu denen die Ausdnn sk*w«ise wenig («dividimlhmri bt. 
" ,l ' ’ n * Mittelalter. da *ich die -Literatur in einer fremden. 
*nhitl müßig angelernten Sprache bewegt, leicht iar Merkmale 
i ndirid itel'Ier (Jberrinatimiming-, nur Merkmale 

ir e n o re 11 c r t Vrelnstfnmjiiug dnd 1 '** . jt, 369 1 , 

«elften *mnit die Utwliichiswiesensdinhen sowold 
für die Interpret» tion tde für die Quellenkritik allgemeine 
Erkenntnis«: voran* Das geht auch deutlich juiadwi Kriterien 
hervnr, weicht- Bemheku *'* f& *». H40 lu m>) ßlr die Er* 
kenn hark ei i emtr Eiktdumg ut.il der Herkunft eät,.. r Quölle 
nurnellu Ebenso, wenn Slck«l Ui (S. ITU* w&i »Sowohl für 
Vemtimtnfeä ab für die kritische Beurteilung Idor stttnit»- 
urkunden | ist die Veigteidiung iL>a >*ui 2 cin»n I 'rkunrlentcxics 
mit dein der Formeln und der lijploine gleichen lnhalb von 
frroöer Bcdüitümg. Nur durch sie IlUJt «ich feststen«!. wo» j„ 
dem Wortlaute wewnliclu. H^iimrimtigen und was „ur -tili- 
ersehe I msdm-ifwngn» sind: nur durch sie laßt sich erkennen, 
wns tu den durch künjgilrhc PrSttoj**) geregelten Verhältnis 
X» l^timmicr Zeit die a I Ige tu ,i n e No » gewe.cn und was 
üIht diese huuuh vertagt worden ist. endlich wie stell die 

S T^ **** *' ,?r Zuit UIJ, ‘ der st. 

Kur.l>ddm»g der IWhtsverhillim^. und der Ihnen Ausdruck 

gehen«Jmt Keuhbsfbiinelii fortütitwiekelt bnt\ Diese aHamete«, 
Erkennung Um..*t. *ie aber vfcltodi nicht rerti^ und Inn- 
rt*iehr».t von amhr^v.dmr überaei.umu, «mdmi müssen ^ jm 
Uwfe der interpretierenden tmd .,.,«11«,.kritische,, IW 
suchimg«*.. sdl«t ad In«- ginnen. I*. 

fUS? T *T "*“■*■“* «tt das Einzelne. 

2SS£ ***** 8 ° IMiöm «*“ Teil auch auf generdio 
Uns ist nicht ci.H. Aiifgaln*. di« «, wa Woö iUr(SH 

scluineu iMl^lue. Urkunde,,] ehre. Pidhdogi«* «,* 

*** K J m Wfc», u%vu,einen Zligv.1 
innerhalb der h.stdöecfcm, Mm.uInnigkeit, n.it etwas vi 


Di< i;maitforii>iTP ilor wis*h»c1jji(IIilL*h Mt-tii^kn. 2*>fr 

Kimclmm (irumiiläsalHüll *« Hill (rat. 1 ':o tritt mit beKMUlftWT 
IkiutMikeh hem«, wo es gilt, ileu Stil einet Epoche vm 
eutwirkdiu tu «Uur Mlditfiiiett Kujiat. in der LiUsratttr, üj der 
Musik. lud etwa» ganz Aiuüogtw wie 'tT Stil Ir* der Kirnst 
kommt auch auf anderen ÜcbiGten in Frage, Audi in der 
Wlrist-lmfiÄ-, it» derikauUgeadikhm, überhaupt in der Kultnr- 
gescliiclit« tändelt sich gmfienteib um iltm generellen 
• ihAtaktiir der tatsüchliehen hfetorischifu KustÄndü. Man kann 
■Ile mdividindlo t.lcwehichtn «hwIiiot 3t£hlto i ^ erledig, Bi«* ■ * >) 
in wirtstdiufüte her mul sozialer Hinsicht snbruüwiit man ver¬ 
sucht als-r darüber hinan* auch dln tiesciddrtc dar iudlem- 
«beit, der iteutdchm Kindt UlwriiftM|it iö rau» toll (*- B- 
“*). Kh ist die einseitige Eln*l<?lhtttg -ttif die hfitkätwidldhii 
politfeclie Üesobidito mit ilirtm (rüliLkdltw Führern und Herr* 
scheni und deren individtiolUm Macht* und Uesit/verbillt- 
Tiijsetj, welche die große um! WöfltitBfihr i rtm<*Taliö}eTuinte- 
aufgabe der fJescItielitjjTivissensrliafteii neben der Erfowchtmg 
der individuell eil Tatsachen und Kjuuuilsusii.Tistnenlütngt'i Idier- 
m lassen kann. 

Eg bleibt dabei immer tmHi BUtrafTeml, d:LÜ uindi die 
EurivR'ktutu der mi-ttel all erlichen Stadt oder di«* litt l^difio-- 
w&wu.- oder die EntttdiODg des Pklffikstbetriidns» und die Bil¬ 
dung einer Arbeiterklasse ein eineuiHgor individueller l'nvaeß 
gewesen Tat, daß mnti dmiiit ducli immer nur den Emgnistb- 
liuiif einer l*eatin*jnu'fi Epoche und eines Ifi'tiiiiiDteii iit hiott-* 
in meiner eigentümJicibcn individiielkm tfWtattung t^schrieben 
kaL, Per letzte, oberste tiesidiispnnkt der Gw4 iiichtswisse»* 
-eluifttm bt gewiß itidividimllsiert'iid. Alter das kann den 
generali«ierden rtunakter. d«u die tVxehXßbtowiasenäcbnfteu 
vielfach zeigen. Dicht, anfhebwi. K- »> l Jltl und f ür ajcl* noch 
ideht ■‘utschcidcnd. Auch die Arten der i ifganisnien, siiuge* 
tionr und Saurier und TrUobden . , .. können unter einem 
htthrron. einem gvologisrh-gunfüSL'ben f; ade hwp unkt als ein* 
malige, individuelle i.esinSumgen d< * ' krgatiiäcbfin in vor* 
sekiudoneu Trioden betrachtet werden. Ob «ine WfceeiisebAft 
i> n mit Generellem oder Individuellem *U *»» hat, entscheidet 
der metl.üilolt>ffis* be liwicbtepunki: Wenn eie gemmt* 
Usiert, wenn *b- vom Eloidneti ausgeht luhI daran Uemmn* 
samos. lüberindividiiGlte* zu er kennen *'UehL daun richtet *ie 
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hi'Ii nu! Wenn eit* itais l^mzHue nml sc-im* liutlvi- 

rhii'ljt* kausal e Bedingtheit aiiftuciir. Iresrhiiiilgt «j® «icli mit 
ludiTiiluBHöni- DMwudi kann «* nlehi zweifelhaft «-in, d*ii 
;nich tiin <■iesclnv!rtswisseiwc tuif tc h ib> <i«nw*4l<? tu einen» 
>ck muht reu hrkeimtui-sztrl buhen, mrhesv ludet ihrer letz len 
Einstellung s«lf Individuelles, Da* fuu sehlitrBlieh auoll Kicken 
anerkannt 11 ‘ ff«, ol, 12. 4;ij und ucIhmi früher I lei tu er m 
iS, 251»/ kurz iiuHp'sijirix'litm. 

W.i?» aU'i die * »ein: rali hie rillig in ilsn f IfistiJiicliiüwLsseii 
M-lmfu-n vnu der * »notigen, in den Main nräfiOnü'lmit e« z. Il„ 
uaterwhrfdet, ist,, .hu «* *j C h hier nur um dm- relative, r* 
£ ,imzte - nicht UM eine edtT*uknrilobo Allgemeinheit luintlolt 
Ith üztt» tngaUifHII4.il4.t0gc« der harte. 

i ^»,hen sch immer nur auf eine Wimmtc Zatep«. und 

cm klimmte läumlfrhw ilebku «d«r eine Inwtlinint». intime 
i-in- päpstliche. fefceriid» KmicMIi. nicht auf beliebig? 

1 iille. Sie gehen nur für einen begrenstrn Bereich, nicht mibe 
eiii 1 "l allgemein, i Deshalb will sie auch itickcrl lw (j>. öl. 52' 
ul- ,ii mI ivtduaI i * i e reu d e K.illnkTivheirriflw- von den Kollektiv- 
mul AUgemefobögrUTen ^ pfliiefsdiaiewoilen ffmemsebalten 
iiiiiewcheUienJ Dieser eigenartige Cfemkter Oh dann auch 

:i1li \\w «it^iomlisiDnutjr wiiiuii CIiHImü 

*- *[*fiUtr s r BW), 


ln.,- M r i ii >■ ,i (• .Ile*» geMrallitieKmtai KriumiUda 
"J* * ul *" h ^' ö<W««ii n»«™,.| ia „. w„ ,t» rid, 
.letllll.lior ».nun.« .,{ . 1 .,,, ilt-, 1trktiu.leuMuß. 

“ T’’; Ul "* «**» ko,,*«.*,.- 

. ^.,,1,.,, Werk ■" hm .,„ tdi „ lww , , w K „„. 

|"H> 17 r " ' 7 **" *•*•*'• . .. Dipk...i« 

,»».,,1 ftmw Bttteto „I, »,,,„ M | lln , Wc 
WMd«*6Wl un.l Ariwirflck« ,„l ,. in Witourt.-. P..„ l „.|„,,.,, 

rlS'lh^7 , itar Rekh.kun.l.-i 

»uritefacrtllbn-» -.i.l- «,.. , ii( . ,i„„,,„ n | 1l;lM , di>8M 

“* •»nMrilck »»Arttok, PofiiirtirMeni ,u uut W |,H,ton 

“ J ,"" 11 "'", ' k ‘ mw " 1 ’"' ■" ««trJior ivri.. dl,, |-r 

k,„hU„ .» .ton «Mm Mt«, d«. JtrwrJli^eo l, ik , ot „ n 
ini..|nr..|>ilürl wunl.n s-tn.l- iS. i Wl . A |, , t u - , , 

er üdhet .S, ! 71 t] die Jfoümde .br V,> m i • i ' 

nlln oiMunen km.^.rk.,,,,1,,, ,|„ )lr,„„ UJ ,.., r ,„ u | Kar „. 


LH« Griunifoniwin *l«r wlwfBWoluittUehiJU Msfthodfffu 


3Ü 7 


linder *iml von ihn einzeln untersucht mul mitehiauder ver¬ 
glichen 11 und dadurch in Bezug unf ikrtt riimreliuifte Hier- 

eilir-M in mutig eiuytfh'Ntd khirge-detlt wurden. JätellOU wir dir 
voTlhjfTJUiuliin tUptotQB t'iiM-r iVrimlr tUUÜl Inhalt QÜ1 
/ii ciumn -n. su eriiniusn wir zahlreich« Croppen von mehr mler 
minder gli'lchlaiitundwit Stacken - 1! (ri. IlSiS). !>i«e f'Win 
-timmithg vr^iU einen gleichartigen Inrnuüim Auf! am £m all 
gemein en xu allen Zeiten (luvnkation. tlevtithiiifditrmtfl, 
HuJ, Attttigfe iisw. J mnt dH» Ueiiüuin!- traditioneller Formet» 

«IulH-ri wie >iv rumh in i.'igunuii romiEdttajiiiniiiiurifu lihnt 

liefert £jmt —. die nur i»»cfhalb «ln» 1 ' gewissen kleineren 
Zpirrn uTn «! dieselbe» >ind. aber im Lauf tl#r Zftii liili vwitWu- 
IkiU hier ilii! gamerallatewmdt* Aalgfllnt und die M< tlmdir der 

..g gtu« In der gleichen Weise wie in iU-r Ungtii- 

' i |i . die « ulTt-iikniiiljg mit allgemeinen Kegeln zu ... . 

vorttegK zeigt sieh deutlich utivli darin. dall i«"i SickftL der 
N&chweif der I r kund eitler uie!n gleidtwrtig ndwn dem der 
*piKdrtUdinn Wandlung da Vulgärlateins stoht, der dw* lu- 
n rk m u Ui»gzg* j bmur.hen m.diflii dein diw Sjiruehgeiirfiiieiise. I de 
.Methode der < i 0 httr.il Wernng in der Urkumifnduhr'- besteht 
also in einer Analyse einer Anzahl eiti*‘‘hier hist unedler td>- 
ji>kn- und in einer Verglulehtmg dieser liefumli- mit den an* 
deren htaiorisdimt Enmdia.t«jielicii eini*> IwstlDunw» zeit liehen 

tmid pei>iitiHehew) Bereicht-* und in di r ..g des 

(iemeiiiHumen. I' llurelns ültiTC t fm dro *ö ihnen in der Bildung 
hiii Ontlntigftix'irrifrüri, Ötw 1 zehrt sich "Hum iUißeriii li in der 
Hüilute' liesüiiuUirirr Termini Iiivokmlon. Arengm * Vuroliomtin 
njiw.i, Kin j*tfU8|g iiiethnrlifu.diei' \ ■■ i'friJirnii inHDi ■ ■ daher itniner 

zu .. Öhren, wa* auch lücld selten uvisilfhlUh dei 

l .,n fVgL *. B. IU S. 11. Snf. dH.,» i de V e r;il1 ge.in H- 

r n |, y Hotrher Eflgdbotas* auch auf die rcstliehrn, nicht direkt 
untewtehten Urkunden ergibt sich infclg* dfer EtfÄhnrng 

dar ..Jen aieieh* filgltwN m »tjgnrödfl BflgOTden 

MuUiriulfr- tVgl. S[«tter >. 2TÜ,) 

rmersm lieu wir nuti das methutltaeh« Vi>rf;ihreü ln der 

WlitechaftagMeWeht«, wo m «Kb 11111 AVrliair nie««. 

iim ein individuelle* Sehlcksal iiautloH, 11. an ^ - Wit- 
lii'hs wichtigem Werk ilher ihr IJcdndbemmludt nt KurUwefi 
ileut^hhiud, 1SIH1. il:ts Kn:i|>|‘* Ai+-eitnn (ÜmT die hiUterli-In-It 
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Vedmitni^r- üi NonUfeiitsotaliiitd atiaJüiiU. Wh» achon ilur 
liteJ JJii! HmiuUiurrs^lNift 1 oitm OatUiflg üIk f'hjokr der 
T IjlUtliillLIi 1‘t^ hi kiillHhl 1111 fi'hWiTy*S ;iuf dfill 

^♦-niTülh-H i.'immkter der Ländlichen Verfassung *j. wie* 
'*'■ in üa«* tfcnl Westdeutschland eitihaitUeh Hemdtli? (gef*u< 
Nl'-r ihrem aiidersarti^m gtMitnltöii Vliamkter in <lst-EU)ion 
uiui M in^lt-r im -iilillicheu. südwestlichen mul rheiiugeliun 
i H’UtMelibnd i>, 461 1 und anE deren EtiUtthUutiK j m Zö-^jiurirti- 
hÄ ®e ' r,it aUgttiieiuen Institatäuu der flrundhtfrrwhaft. 

®“ ,iao ruhl,t ** h .. /nr Klaratriltmg von .Outen»' 

kluger (g. AhscLm.ii .Meier. ,Kfttor\ .Brinksitzer . . nim 
fint!u ligsbegriffshiIfaitg. ^k*c aJlgemotmai Ergebnisse grün* 
den sich nun, abgesehen von dnr BifrandeJitttig' früherer Tfnter- 
suelumgen junlwwr. auf die Andy** ttml die Vorrieiriuim? dnr 
iteclitn- find l^iitverhUltnit^ der Bauern. m,d Hittcrgfltw tu 
einKeinen Kreisen von Mcdersa^n j m js, . .,tf rrtt wie 

r ». ;««> füher die Vgttrtiuvder * Whemeliaft 

HJ ututeJwt) Afmvrn, iiW Meier- und Kodiüfe ün fttratimiiim 
Onibenhagon, Aber Gferidtteherrschaft und Dretotrerfaiisanif 

Ämtern. M*r BMchajfoaMt itml Befind teile 
einzelner Rrttfiignuir) Imrt orgeln-n '.Anlagen 1 , ,s 
Die riieri-iiuitlmHiHng der UbtdÜtihcn ... 

..«** '<™ '»«i>™i» An d„„.W J„i r)lc 

«r «w »IHM W,wonliM, 

kn, lu .,taw man ,li, bmvth, Um, d.H -He ««. B e|, 

«ju-iwllrai ... e(nb»],|i„„ n grtOer,,, Urtier 

I nili,*» .mgrtonm „„,1 ,!al, c , „ !s 3ti( , h proi*n 
fflr du»» tandiki wert« dürfen. Die« iledude fnunli- 

" ... ! ™ «w. wenn de, w^b 

rtidihalüt-«in «ilt Mil Pfinrip keine enden) all die der In- 

dubnen. Bude . .um. ahn, mi.-ti Hipteieh. wie wruie im 

dlgemennn lll»,i>r,«l..•nli„.-ra, w . 1 . den Anlurtennin«, 

l,*,»her äuing.« MUnnndien: VMM bMbem Ln,*,„ iDl 
Beweispiinj’. « l eg« »HlUblm^na «nnnriemme Vnnu». 
.eu«gen .npnnde, „ i„ pwAidirt nietl ei,„„ul d» Be- 

” |B "™.. “*"l"*dUcb.„ Krfunlendene de. Eine »dehn 

lUgnmenwInn bilde, denn .... zwingenden He weh, 

wen,, .k, uncb endet,idtten ,„, s . Ei „ e . . 
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kniih — abtr nmli niehl - Wrtiir sein: sie ist utwr nicht 
crwio>ei». 

Deutlich inttt nich dir Methode {fi^iicraJßicrütiih'r Kr 
kcimud* in tlftn t>eiidrichi5'' , iswiisfliaftPti ntieh Iwi knn>t- 
geschlchtlichcn Smuntwstidttingmi flberbäckeii. «ic a* B- 
Wülfllin in seiner KbMchrliuti Knust 1 lfl04) gtffnbou 

lirtt. Die ÄtilwniiillitTjg 1 der Bndireunissttie« gogenUlwr der 
Erthlcnnhssiuicc legt er in seiner AJwlyse einzelner Haoirt- 
werke iter großen « ’itujmfWiiAistt'ti lUoiuwd.ss nsw.i dar. Diese 
steift immer ihren gleichartigen CintwJt tcr in Bttwi? 

auf die üutassun^ und Uesititutng» astf das Schbiiiasitflith'al. 
auf «lie Bildfojm gegenll Ixjr der qua i1 nw'emie tischen Art i ‘;iU 
dien-> Ktgebni* al>er mehr bedeutet als eine hntakrori sie riiiig 
lifnü dieser cinxtdnen Ktiiistwiirke. duU gonefdfl. fisr tlen 
HtÜ der Epoche trUlt.tg erklii rt werden darf, du.' 1 n'-rnlit damui, 
■LiU diese Kunstwerk« nicht beliebig fid hnr ausgewahfc. ><m- 
den» IC»rll9»liitlr für ihre Zeit dutl. Und dfo» ist wieder da¬ 
durch gewiß, daß diese Meister «ml liiere Werke eine führende 
liedc innig in Ihrer Zeit gehüllt haben. daß de >Wi# die Kur- 
;oös Lin tut nt im und Michelangelo*) vielfach imdtgeahmte Vor 
tiildtT gewesen sind und uiii'li -eko» in der scHsenössbc hon 
Wertung, nicht Mell tu Unserer, nh die ll<iht*[Hinktc des 
KimetsdmfTens dieser Zeit tamohtPt wurden sind. 1> wird 
alw «intnui eint* IfattungslH-gTiflshildung vullrtigen durch '"t- 
glmelntng einzelner ftt te i di cn feitnptocentistlüehiff Kmisi 
Werke mit <j«»ttmeÄÖPtfecheu mul untöreimuider) u»d dn- 
dnrcli wirrl du« *u ftomunliffiercride; die Wcrkmulakuntplexo 
dnr .Stileigemmen, gewonnen, ihre getiert’Jle Bedeutung. aD 
Slilojgetwrtca g-tnzer Epochen- nicht WoB der veigllcJjenen 
Kunstwerk«, erhalten diese MnrkmalakomidMn »her dadurch, 
daß Ik-i ihrer Herauf »-Innig, lud der ( *attungsJtegriff»Widuug. 
in Bezug auf die Auswahl der zugrunde gelegten Kinzolfülle 
■iio Bedingungen, welche den givttmigwmJlßlpen «’hiunkter 
e1nr> .ätHer gewährleisten, erfüllt sind: der repr^riittiiv- 
rimrnkter dewMhrn in Bezug auf (JuallUH uml Verbreitung 
oder wie nmu «mal; wa* .Stil- ist. lUtOnleren «•* De« sind 
deiitUeh die HnirptmomonW der WiikthHii die Jruug 
des zu < prnuriiütu'tvtidcu an Ginwllfilleit und die BertfChtiguug 
der OeuenlMtnrng durch die ücw&hr. d»ß d:i* an den Kinrel- 
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füllt-» Hpffiiiegshötome »Mn lodJgiMi kuiividimii im, 
c,e " «ödingunpofi L-;*iUiM^i»Siüj^‘r Qi^mUuniti» ent^rMi». 
l^tti[s<lr «inj li't?.-fc'i'j* Mnehwei* in i|r>m h(T;mj'T , 2 <j^lieu 

lh*b<|iäei WiUfHiii» »irhi jiuwirfkklirL »nd mcUiodisch «r- 
JpriirlH, elwuwjWMjjg w\q j» dem früheren BctsjtM IVitiirit* 1 
die fJfftvühr flfr die ' UmunilM.-niiij' -il« ihm ^ine - 

.. . - Kömtnia der Kunst dieser Zeit* «t*. 

t-tu» uu&imtteAe W^rlnm*. die sielt tot «<*.». einer 
v*>UMHiii 1 ijreit liiflnfcimu «nniUiori. 

timt «unk mm Ml .1« VnhkM fetortetar lim». 

: lh Z n 7, :,K rtim-» ihr: rino ilattune». 

Ufjnr^iirtweuir iim.il », VeiRWrinuv ,i„r.. 

,lfr l illll ‘ pi ““ l«s«toUikll>n Helaele». Wenn ... 
** äJ* ™ ■■"'•■ ... immer Z»M 

r.HI Klllrll Mlljlll. ... <-in„ Klmi abpwIlllMMWfc lir- 

ET“*, , A ?“' ' ** ,,lw w *W ikwhhMi- Mm iri..ß.-,i 

L"i>k»n'«, U •!« full hl. 1 . B. um 

ktuHurarfcn dm yimaro. ,„„i i i,,. lt(l „ ar 

Tl .l^'u »Dar duck «.. 

• id M ». «ud wkmm »k.« '*wM, *«*»«£ 

'■ UB| ,lch *« “ | WBm*emki JleJiraüjl drr fülle 
brs™«l.„ «Mim«. vereinte. und ,|, T ^ 

SÄ Jr. . . *** '•■«■i,iv,*S 5 

»»• «■»«•• .. Krlitliruii*' 

. :.8 der l«i.wiT.-cd,■ Ihmirli in, Ornium jiäSuirtw Im ,„„i 
li.ihcr dl» «•'Uirlit'ii rau» tdf-Jit elhmt . lllf ,* . 1 

1 !kd'V r ? wigv l! W "T "' wa * ja .. 

ittngifeh wrtf». hmt, dann kann utwrn »fr tre»eri>ll rfdmn . 1 . 

hllle. nb» eutitffcel. fmifvMlIt mj, _ ‘ 

ttiUemdnndei es «iuii Lm» eto, vm W)<|fc . **. knh 

H:l„(u„ s ..n . iviit,... . l„,hk,i.„, , lie 

riil’n.rrniiy .1« :.J| <nu,«„ l-SUini «»m, 

"“ l »«™tae AiuiiM v.,„ f ||r„ 
trsi dwOi *Antn Hiwahwola -»im 

. .* *. . . * dar üLnfyg? 
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KAlle mit schon Jwfcumien deck vor hol Um gö tiefe TI er Ar) 
fundiert werde« muH. 

i.Mmit irift zugleich ein wichtiger l ntcrsrhied in den 
ln duküons«tgvlmissen iler ftadiidiiswbRensi’tuifUm iWgen- 
ülicr denen der NsittjrwliweiiJ*r!Jatft£ii hervor; de gehen nicht 
NTula i i f i mx» « des tJtsudntlifttui, -"juUtti ituttmtge» vim Br 
’. c.LalTvuliifii. coiierello Kigeiwrton. dio i truppen hbtomdntr 
filfjekt« giDtkümant *ütid, Und diese Guimiijrcii rtehen *ut 
hinoriucbon WirJdfchkcii oft im Vorhai mb von Typen. d* It. 
«Jiu EigentitnilichkcH. welche «*l& *pWter ) rtmuii^hogrlfi rein 
tttaprügt \j„ U, einür kfliöIifigbcUen KfimgsTirkjiiide). linder 
#jch an Om» historische» ffojokum. woleh» 'wüst, infolge an¬ 
derer i xoUlirhoi und UmvenlellS-) MftliiuiitA, dücli «TUUOI 
tiaunngsberekli migehörea, nicht mismdimsTos m tauwlrörk 
liehe llintvd«! nur Ait^iuUmmu *. B» ri. :m, 1HJ, 107. -(Mt: 

Hst» heißt eigentlich; irinu Haftung Hilf Hrund b*stl.. r 

qnulimiiver Merkmale Heckt *ioh nihh( mit der t intuing auf 

... Uwtlinmlei iäUlelmr, lokaler, l’mvuntnz- . . . Werk 

male. Paß sich WugBgt») ein Typus (die Kim-nuri «fttM Stilen 
einer Epmdiol nicht übereil WdefdRltnui W«*» vorfiiultrt. 
miniem mich mwUfalMl i-iw-ludni. Hits tei ja auch bei der 
n >11 ständig g»'»etrm&liigcii der NatWVorg&rign 

jiidii. lindere, wenn die Auswirkung e < n « j r ijesetmnUßigkell 
durch da* Hinzum-ien uuderer kompliziert w ird. Kt sind auch 
ku den libt» röche« Erscheinungen für ihre Abwoicliuu-.H 
vom Typus bewind we l.'reaehwi vorhanden. 

Ich habe schon darauf htngewicsnn. daß da» tatsiicHIirhe 
Verfahren der Clnneraltfttoniug in den hmuriselion Wlmen- 
schäften den Anfofderungen einer strengen Methode des hd- 
tnug»nadiweises gewöhnlich nicht. entspricht. tV»«Uftinfaj sind 
>i« ijherhnupl nie vollständig erfüll), .sondern nur in den 
ltmii< 11 füllen weutgsten» tsfiilllüir.) Man muß du® tai* 
silc hl ich geübte Verfahren ersi crgHnxen und mlf eine ideal« 

I’ottii bringen, .. ükihaitpi eine logisch schlüssig» 

Beweismethode darstelleu Soll. An dieser URdhodbctjen Man- 
golliaftigkek Hegt es, daß hfotnrisrln- Ergebnis vielfach «tt* 
sidmr und kontrovers »lud: und dem hißt sieb nur dadurch 
ahhelfeii, -laß sie Irdisch zwingend "erden. 
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v* Ib'r IridUfenbencK 

Uie ümcwußlmng- der mrtlifldkeliiHi VomnpaHsantten 
'V'i" l i ,u ’| k ‘ ! 'kritlk (uni 1«(«Tiretütion fiat auf dk tiemjralb 
Hianing Id dait hbtoriscbeß Wjttwisehafien geführt. 
einst jmiuung oder WMnrcjmid, mit einem gimerHim, Zeit ... 
* Iiaroltter bildor aber natürlich nicht <ta* <Ut$«h]ießlieho 
.Mittel der Quellenkritik und -Interfirolntian. Die Besimimtii^ 
■•iimr Enbutebutigsieit durch nimm terminus post und nnk 
i|iJoitu eines Autors (hmih eine unUtteashi- Identülrieriing ttw«r 
«« imüvr * vortdoh: durch SchllM* der Hund von Kmt*- 
Tiitsju'lieu. rtofl wdt (Hi, ftewfiifil zeigen, nie die Heetimmoiut 
des \orftuwM-* der ursprünglichen fojMnswn < erholte» in 

7 nur Handschrift} einer Wt^hrvjiik um ... 

ihm Art vollendet««! W^htunik dt* Mitfclalr-r- 

**' ,lrt ' t>,tt HWbli«.. KkkclMtrd von Aun, 

zinjesv'iLfltibori wurde» ivim 

Zumi wird der kritische Nachweis geführt, <bili zw isdu-u 

2K n'ri^fT rtlT Wdt ^»ik und denjenigen. für 

TvHdie Ufahard ufe Autor ta* sicher, m eehr 

ich 'Hhc tiefgreifende Verschiedenheit besteht in in],.dt 
ilcher und formaler Hinsicht ajlt!flr , 

ttrouetogfo, voTOohiefeno Form derselbe« deutschen Higen- 

nprn.m vwwtodj» Hhud-dtrih). Ö« ist aber mir derXu 
b«prorW N«taw. generell, , Ki^.tündkhknton - 
m direeiu J all rür ctluelnc. individuelle Werke — durch 
- Verziehung. r>et,„ ** klj!1!m! , L|ni||f ^ 

du- 4.fcM. n Merke. .. päpstlidm (ic 

sinmmg. *»««*»*» Rnehimng „ach tnkanra Umrahm. 
11111 ^ 1 h-gimingsjalireu der Herrscher Mnf} „-ich 

Nameudortu Ur ««Moik u. e„ die v^chiedone Form eine. 

MUxuugszvichens oder««. für ein j«l M Wl . rk 

rna allgemein goUen; t, B . die Rn**« B \mwLfai 

ah* allgemeine# UikOntiugtrzeiehwi ■rumeist eine i 

gjim genau i„ dieser I h^h i,j \ ,dH,i th„li«k * ’ , 

h-Il - 11 r» vvt ü " r .i Ej tjhrh nur sefteti 

. rC..n.nil u . .<»D. Die MuH» Konauuienrng. (DU ln t l«>n 

HesejMiwi».eh unueiinnU BueintoWonnn,, v— 

.„en. OMtauun* «.» «ho. 


iHr finitirll&fltn-n itrf ImJ’Hlrhi-n 


Ta 

mi'ilttKlt.irlu'ii Sbditvek ihrer VC!»4-hlet]0n|i*lt noch nicht g*- 

iiilgvHi. iK'mdf! dadiireh kt.re sich j-i jofchi ein methodischer 

Folder eigotieii, daß mnti slfiit einer il u r i* li feil « n <i o 11 Ver- 
xeMedi'ulieii MuH oiüjtoine Ermutig--grl dem: IHfTerenwm fe-o* 
tfdll. 

Mit, «Inn Mnctotvek der geht'rollen ViHveiuedetihoiL 
twkdiun dur ältesten und den anderen RozeoakmoB der Well 
dimriik steht zuglutdi fest. >LiU der v »rfftsser und Schreiber 
♦Iw (diwn niditdorsolbo ^»in kimu wie der der anderen: Ekke¬ 
hard. hi« Art dn* |Ki.dtjveii Nmehwoists- für dnn \Vda .««r 
und Schreit »er der WteBtan iS Pension ist es nun, wns tuin 
hier in erster Link iiitereftdorL DiiVer knüpft sieh uji die 
folgenden Tatsachen. .Wie die nu log rag dir Hnndohril'i lij* 
ni'’ In, Jahrhundert der Bibliothek von Kloster Mirhel-d.org 
niigelirirr bat, Mt iniiiJ jiindi uns inneren i >< rändoji. wegon der von 
ihm benutzte« (Quollen, ihr Verfasser i>in Mr>ru-ii tLit?ses Kloster« 
L'cwr^oii -‘■Ml’ s, Es L'ih! mm t-Eä .-■ Ti-'iLu- imaiifrviu- 

li,ir<-r Zeugnis- dafür. ri-.iv gerade um die /eit, in der die 
Wdtetuunik vrit-Htiiiidi-n ^nin nmU. der i'rinr Fnmfolf vnu 
.Michdsbrrg düna t.'hremik verfaßt Lut- L l*i:r sugeuiiuutr 
Anonymus Medicöfcdä, ein < ’lirouh*t de» 13. Jahrhunderte, der 
su Midi eh, borg in Urgtcdmng ?ihthI, Ih* richtet. daß ein .Ernii- 
tuirn-i aWH?' riiie t 'linuiik srbriH'. .mllri anderen. namentlich 
rrn ni k thron-ti^d ich Werken. 3. in einem VerrenohoiR der 
Iltim Isohri Fien der Klnslcrhildjiitbrk von Mi ein-[-du-re ato der 
o ixten UiUFli- dis 13. iFahrhtmduTtrf ist rin .!Ü«t vninivuniiii* 
genannt ;ik vorn I'rinr Eni toll ikin Kloster g.xiiih'iikt und 
rhmiso ein von diesem verfaßte* ,bfoviartnm du imv-ina*. il. Dur 
Sfcilteliorr Itritm* in Bamberg. der zum Kloster Mkrhotethifg 
tu Iieztaliung stand, «teil »>r »«Ui 11-13 gi.*i'hri6benö* Wurfe drtm 

Bildhdb*4;:sr dif-Mx Kluger-, will.Ir und einen Front off 

ttfinrn Lehrer nennt. tw-ri ehret darin ntteth von dnwit rhrunib. 
inid zwar daß dieser darin den Zeitraum von der Welf 
erfiOjifiuur bis zur (Johurt I in ist i um 1(1 Jahre Ungar al» ttedii 
iuu fük'iäj .-ingugrlM-u hui'". In Im Weii.hrniiik an* 
gtddieb dm Ekkehard vun Aura kt mm taislthlidi dir Gttlmrt 
* hrisli im Jahre B1U13 midi der Welt sHidpfiing mgusetzl! 
Das sind die linutitsäi’lilirhsren UewelftgTSndB. >11« von Breshu 
noch dureii einig« and"re Koitisiduuaou vermehrt verdat, tb- 

ftUtJWflVr. I ttll.^Mi. Bt KM W. 5. Ol IS 
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v. Kraft. 


für, daß der Krim 1 Fnmudf vmi MjrjinUlterg die älteste Kcmi- 
-ij<Hi der Welfrhnmik verfallt Und irvssehrifibeiü n.-n. 

W.i wir tum den nerv ns pmlwadJ kure ÜtxrtiiHckBiL, so 

ist es folgern hin Ein Fmutulf. voll dem gwi-j unjUdrilisdfr» 
fjudleiL. di» Kt* null- ku Kidiriidjerg’ in Hezieiiuiqr -run^i.-n und 
dniii'i lir-..iidt‘r- ^lanbwifnUg -und. uK rHrisiirnmeud di» Ab¬ 
fassung einer t'krnnik l*ritdUim und i'iiies von den frcuUm 
ijudk'ii iiueii noch di» Airfasäimg nuirtiktUctiroU^iduTr iüeiirifwii T 
wird tnü duiu Prior von Jäicbtdsberg Wi-nftHiioi-T. «dl dieser 
io durNdhon Zeit in *-1nt-r dritten selbständigen (jtteilc al- 
SfXtOdflr ■'in<-r dtptlk mul einer ernst kTheorHiediMr Schüft 
taznugi ist. also auf (irund der tfkorsdiMtiBmniug tu dun vor- 
ftiüien iniil den geaebtmkieu Wurkep. Und diene i'lmmik de* 
Prinre Prmitidf wird mit der liimdMirifdirh vorhandenen 
iWltHifi'itik iiientiliniert, weil dies*? Itu »hronohnjiaclur 

tägBiitUml Ich keif, anfwoistt die von jener Ireriditeft wird. Dfcse 
ttlefttifitterungcii grilndea aicäi auf dir- OhereUnaimrouog in 
individtu’ik'ti Kiuimeitthmi ehromdogHdn* Eigentiüulii'hkelt. 

1 'itrfJiiik und musikt heu ret hebe Sehiiftan «i w h>ir!ii und unter* 
dem darauf, dnü es Jintter-i im wahrscheinlich Lst, «ui* iur 
•etben Zoll Mim 1100) in derselben ('tgend fMldiuteht-i 
Porsoueu denselben Namens mtd < ^»ist,1ic!rtiti, Standes ffddrt 
tiiiUffi (lshI Werkt* deredhrn An mit ^rmti d»rftöH*m läoam- 
deritt'it verhüt hätten, von denen das du» iln l± JidiTliuudcri 
mi ödesten s dreimal erwähni wird, iiaun aber ^[iiuiör* rtr- 
sdiwiinöen si'iu miilltc, dar* auden> bis heuu* erlutHütin hin- 
sregi'J» u» erwähnt wäre, fVjjgi mich m „s, :>15 giß.) üjesu 
tdmUflitismiiisrvJi tiertiheu *omU mir der ;i%cmdnen Erftiimmg, 
■laü ela sicher hj* ins etfuteliu? gehender PtuTdliHfcuntw in 
Kuhlichc*. riluio lieber und hidtviduelier Hinauiht *mst nh-hi 
verkomm i. 

Ki* Kl die Art dt- Nm-It weise* von nicht nmiiiitidkir 
f®tetd4h*reö Btu^tateaelra] auf tsruml ^elicuer Hnwit- 
tatsacltun die hMUjrsitclitjcbeic An bist■ irischer Erkenntnis- 
htnvt-isc. Es Kl drnv Verfehlen, das als .indiitenl.rwcis' nu h 

in d* r jwrioJtiWdnm ... ^mndlt^nd ist. 

w wt dio.-IK- Anfgaluf trip in den hiftlorisH-t-n WEs^.-n 
»ftk-iftr^i .inkntnmt; (-'rötstdllinfr von Tat^udn-n i TiltcrM h.ifi 
Vopäatr nte.h Wfrteho nteht dunth direkte Wahnjetaimögidwib- 


!>:>• limuilfornwu .ler w1*woiKH*hIMmi \T(‘ihu<|i-n_ «<:*> 

würdig«/ Zotigen fest stehen. Der Indizien beweis «eht hier 
dem Zeaei!Hl»e«'t'w gegen!) her. in dem diu f(tr den Stntui- 
sprodli mnuitUiUutr »-rhet «Heben Tal sieben f Tat,best a ml, Tdter- 
H'lmf», Schuld h*w„) durch Zt*tigi'ii;ttti«sigru direkt imdesen 
wurden, wihfoud der Indizien Iw* weis als .indirekter ftewois' 
sulclifl Tatsachen erweist, welche otneu Schluß auf die uniuil- 
t^’Hiar erJu Micheii '[Yit-judnsn ftimOgHtihcn ts. S. IHfy, Die 
Bedeutung und Art de* gerichtlichen hiüizicntH 1 weiset- i" - 
Iffhrrclüh nudi fflr die 1 tewshicbtswiaeonseb&ften. Der Indizien- 
ln? ivel« teil tenur seltatftncUgt l<e w eisen de Holl»* Un OerfcUt-- 
v»*rf:iJirwi erhalten, ul» »ach d»*r .\l«5i*hii!Tniig der F<r|i**r im 
IS, .lidirhitndrti dar < Jruiidsirin de» Ha Weltsystems des- ln- 
qutalti'nt»i>nrrcf<su£ft; das erzwungene 1 M-standnis, gefallen war. 
Ab Enal* dafür muQtr nun der Endbtionix*w<i» auggebthlut 
wurden. Man getraute sinh alu»r nicht mgbdcli. dir Bvw ei-drugr 
dni Nichti-r in fr»-i*‘r Bcivf-i-iwilrtltg-uiig hi!.m-|h*M<'H zu L.vseit, 
sondern lu.it eingehende und oft verwickelte Vorschriften 
djirilher. Urtier weichen V«ntu<üi{ttpgil!ii diu* ttveifdlviftt' 
Kacin? nl» ürwteaeti zu gcln-ii hat. > gesetzliche Hewcbulieoriei‘. 
aiifgosudli■ S, 8. ?J), I Htrau» aWliLU-tteud noch ein« aus» 
mhrfirhe Theorie dos IndiziimU-weisc« hei Miiterruaier. u “,| 
Der Imfi/Jen beweis in der rit^rfikhu» wie im tierirlu^- 
verlalircu besteht dann, «hiß van gegeN-neu Einzelt.UsiHis-n 
..Indizien! .in», ein tiieüit-gegidiehuf ■ nnW-kanntcr «*der Nuß 
vertun tut er 1 Sachverhalt fcstgoit'llt wird, Di nee FestsUdhmg 
geschieht durch rkbtntfse. (Audi ’ & 412: .Der künstliche 

Beweis lwruln auf Seid ußf-»IgWUugr-u aus Tat-«dien A> 
Sditibise erfordern «her allgemein. 1 Hier*!«**. I't» von p* 
(telM'iicu Tatsachen aus duen niohtgcgebotiraj Sach'verhalt 
logisch erschließen zu körnte«. muß man ullgvnndtu* Reptlit 
des ZnsutuncnJiaitpH» xwfcadiOU «Um Tatsachen keimen. ver 
tttöp* deren mil den «'inetl, die gewiß sind, auch linden*, 
timte Ta rächen »Hier eitle ln-st immtc iU-zidmng zwischen ihnen 
witpwetxl, nihgcrichen sind. . fließe ullp* meinen < JbewRue 
werden durch die Nattirgcsetee und die Erfahrungen Q(m.*i 
regelmäßig* TuUndmuiniimmi-nhä up* gvp'tali. ‘Vgl. tmdi 
,|l> 8. IN.i Sn steift t, K. lU-rnheitii itt, n, iS. 882) iui*drlirk 
{ich fest; .Die Methode der Quelle iui imlfsu «der Zuniek- 
ftdirtmg i'iner tjiiiille auf amk're) lieruhl . . . wesentlich 


V. Kxutt- 
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auf xwd |i 5* y i‘ h v I •>g i * p U r tt iv r l i h r u n g * il t x e n : 
i. weil« iwt'i '«ler tntdiräie Meiwheu iknseelbe mich *■ niu- 
fache Ereignis. prKwJifujlg« denn einen ganzen Komplex, von 
Kn ;L r !iis>v]i ortetmu, mul >.< fas«-i.>ii »i<- nie alle 

Mnriiimle dc-T-solben in gmix glujrhw Webe auf, gvlien »Im*. 
wenn sie d:is&f*ibe iierichten. nie alle Momente in gong gleichet 
Weist' wieder: J. wenn zwei oder mehrere Misnsiheii selli- 
iiüjnlig deiisdlieii VnrHeFlimgsIiihult xu s|irniddlfihi‘ui Alb¬ 
druck liriJigün, gescliinbi dfe<* nie in gjttix gifridnh FVirm 
labgeHoiten vi hi fomitdlmfint Wem langen . . Man si<ht. 
diese Axiome . . . sind nicht gerade von der Art tmiUietu tli 
sehet Axiome/ Ks tuml «infiich die 1!de- ri n r in .i I <■ ti 
ütnYoMiilidirn, du chm-hirnt liehen Ztisiimnenl lange* der Tal 
iliehen, koim- uuU-dlngten Sirf.weiHiigkeUeii. Infolge de^ven 
muB mim dann immer auch die Möglichkeit elnur nnßsr- 
te v, ü bull r li t> tt Verkettung der Tiimai'hf'ii in Ik-tratet 
».iijIm-ii und diöiu» iivtimöglu-hi .iii-v"hii*-llun. Zu diesem Zweck 
die neu lindtn-rif k»h v t* rgun t e Indizien wenn verschiedene 
ralajii'in'n dienet Iw Folgerung nigclKsin Dabei khniien imtttr 

lieh :lK mcinnrt: verschiedene Hütueneti nur «lchu 

«rel«he TO&ttfcküg rwtthlt a n gig voneinander feddtet i.-h'-n", Jm 
mnli man wich fßr die g«gat»ci%e Stützung der Lnsuirischen 
Resultate im r iosebreh i.txiuwunieiih luig ltcwliu u. Ibtrch eine 

solche C’iln'ielnsüiumtuig der Indizien wird jede andere Vor 
kuhpfimg der 'riLiänidmu m einer iiiipwCriitiliohmi und uns- 
ntdnnjrretwu, da® swuhuiurrh flu Berat. unwuiirartieirdieJi wird. 

Die (H-Ituiigsjin des Frgobiiisse-. citus* IinUxiwi Ix webe-. 
Mögt tkllgi-mt.'in davon ah, ob niuli am de» gegebenen Tab 
«Whe» der gCÜuIgerti> Satibvfirhnlt mit K i n tl u n t i g k e i l 
-rjriiu oder lilrht: uh di* FnlgPrung hm«, : da die**, tuvi 

diese Tatsachni ft-'isidien {i. 11. t*aiimnite ludier.. . fmiere 

Merkmale der | *eirdiämilnrischon DokiWidiMij, rn u ü ein 
iHwtimmu r .SarhverlniH ItCRUunlen lutbon (die Fälschung 
dw-eilwui — öden kann ein bestimmter ÜnchverkUi - 
standen, haben «die FMarhmig in Nonlfmnknddi ihn die Jlittf 
di*s i>. ietuituiiilBneb tu dieseItj buiurtüi Kall sind neben 

dem g^Oigertea Siadtvertnüt iirinnimll euch . . aml.-r. 

«nOfftlrli. aiwr er ist allein d«*r wali^i-hdnliche nach den 
Hegeln der Krbhnmg. ltn enrtun Fall ist ,u< (h.geiireil dt^ 


ttfp i-ruiHttiruu’ii ifer ^i^aea^boJtitoEum MtHiurieJL 


277 


j'refolgorwm .Sachverhalt llbürliniipt umnflgih'lL Im x weiten 
wulil toUghdi, fün*r uin% r :ilir>i Eimlirh, IHe Ergeli* 

niWft vim IndmruhcW' isou kenncii also mit gelten 

— unbalil *ir iKimmdig *itbl. 

Iter hfcioriädic BeJjloB ht nlcliL wie h« iteyer 14,1 i& i €16) 
meint* feinem UVmmi nsidt notwendig |>roU-iiu:iü*rli\ weil .t 
viiii dev Wirkung auf die Erwacht: geht, mildern so wie Hern 
hnhn rJf rSJlftl >: Man kommt hei genflgemlfft Vorteil t .mul 
unter jrceigni^n L r meläiii:t«n za Sc hlüßen. ilii- an Sicherlich den 
iimthyiii^tbchen liieiit mielistelmn\ !%! (HrUfiaeJi l2lk £. 187 h 
Siir ftuitor*! selten wird eine Anieige Indizium! xii einem 
^tchrrvu Schluß hinrHrdient Hingegen -vermag eine wirkliche 
dehrheiT von Angingeu pyssitt ziiuiiiulcsi ntaiiamgur begründ He 
[ Ih-rzou^uug -i ti -fLuitIVru jeden vmi duftigen Zu ejfel uns- 
xifc£ehlU»lh-]i nt ti der direkte Itawofa [dör atmferhfcMhthen Tut- 
-tmhiui . Wenn ^irh olle fdtiEtihicn Anzeigen zu i-Iuimh Kreide 
derart xuaanrnniiftcblleHeu. (I.ili mir ihr Annahme der TzU^aehe 
:iU wahr eine Erklärung ilnfilr 4l>gibL. Imi il- s r Anzi'i^u 
ln-wei* gerade* n eine jwimreiuk Kmf?/ 

I h ■ wähpA\qj\ d i v Krgebr lj s^e v<>n Jm|i^k*nIn■ w<d m• i: 
-dnjr WOliI nur hu! WalirpchejiilichkriL Shrferii ,liüu jmdi*nm lllig 
Hchfceibm iiuii^ipüti bl--ü uMivahwhriiiUdi dtul. Pu^er l'idor- 
rtcWed in der Uehungsun liüiurt mellt mir davon ak, nbdi* k 
fiivb-hHii Tm-eichen irinc rind einige FoLgi-rung" he*fmjmeii 
wtßp flu 1 hTön* Mäglidikrimi offen tomn* mntlm audi 
■ hi Vf m. ob «He Tji^r'ttPTi. von drsitn :m- r mlrr *lii^ Zwisi brn 
gUfvIett mH Hilfe Amm :mf gt^rliloa^n Mrlrfl. gt-sfeburt 

fi^i^idnni mh*r ?rUm aitm Teil bl^Ü wuhr^rbflln 

lifib oder nur angnmmmen* hypotlioileeh *ind. dettit in iLwj 
T etxi-erai Füllen ^Aii dfewr ( Imraki^'r notwwniUg tuidi auf 
■fio Cffdtnu^itnabm dos Ikid m^tibntert i ülser* Ei^ gHittn 
fiaJb j? t# d+m unerlüübrlu’h KonbTn!H|n.Hi wi^rUschAftlii hrr Zu- 
vnrhi^Mgkint die frötlich genug aujier Adlt 

wirnl —p ildfj über dou «•tdriuu^rhantk E^>r deiner 
ilimdiau- !m klaren %n fidtl* Hie Zuverlll?wtgkmt mum Iii^ 
ilinierdx k weM^ hingt iiKiiaijiinM davon ab, inwiefpni die er- 
funleriirhen IiulErk 1 !! auch tattiHclilidi durch die faiRtonach-R 
L herltefi-iiitig mlrr ilurrli Denkmäler gugrfwm .^ind. Wenn 
widelir thivmi fdilniL kann man nldi^ umhin, die lüekcn 


gegebenen Kaltes such durch unsicher!*, hypotheii-Hche 1 Uffler 
:tiiR 2 iimi 1 en wfii) tiuui «ui'l Ul«rlutu[ji nicht weiter klimi. 
Sur muß um» *lel* dann de* hyjmtiuitteeHtm t'-tjntitkter* iler 
gau*«n Srhlnßket-U'aurli voll n,wnlii at-in. 

bis feit klur. daß auch der iti'lisii'iik'weis nicht f Andere» 
fcl al* Induktion als eiu« befunden- Art, von J)<-doktftm - 
wie ja auch die llicorit' und die Induktion mtt ver 
a%d«Wt fj»lcnw> von ^tibluü(nlgt , niii!!t i ii 
»IikI. aber keine spcsi tischen Erkenn thisvuüsrn bl» ist *im- 
iJodtikthui. welche sich nicht Hu innnimih dr- Allgemeiuim 
>"•*'¥1 Uhd nicht mit allgemeinen Schlußsätzen i'lidet. f» Odern 
wtslchc sich waMmtlidi auch auf Aussagen tif>er iühiseltiu- 
*»i'li*:-n und immer zu AiiKyagen [)Wr Kim'clUi^u'JieN 

führt, Diidurrti iH|t flff IndMeoitewcti« «im» eigen© Art. d> h. 
AiiuiniditiLgdont! dt- deduktive» Verfahn-ii» neU'n jenen 
ji ndttfen d«r. 


3. Kritik der Intuition, 

Mit den daigeteglMi Kniimli*». dem tmlUiciilmwnie HUd 

der indtikttv«! ÜcnonJtsi erring lösen die hi« io rischen Wi^i-u- 
-ctiilfU'h alle ihre Aufgaben:" llie i r.o-- große Aufgabe der 

äußeren mul inneren tjmdloiikritik - (il*T -iml Srhlußfol- 
gemugun auf du- Ktdaudimi^l itlm^niTiKni ein- r Quelle - 
lind dir iweite große Atifgalii-der tVwisn iliin^ der lii>lnri*rWn 
Tar-saatan auf rtniml .Irr ijm-thm — tiier iuutdt-h rdrii um 
ÜÄ Afctpftityff 1|1|,J ri *'t»indmig de r dir ah 

umnm-irhrn.lr ..tg, gettfilue Eriutfcunmg. «uhjek- 

tlvr Aufladung, dn*rilig4«lFWftli]rinte Tcndmns, U'u-tifttC Kid- 
Mctlung immer in den Berichten Hegt, und um die mintn»- 
Hi-hiUnns eine» ObjjuktH'Mi. d.» historisch TstwbdiUdum du res 

und das gnsohinhl durrt* gwiiseidgo ... Korrektur 

der tjucHen. Von minimier unnNiilngi^ Berivhh- ui*r dk- 
-riU* Sache, die »uf <lnind der (JuiHtoikritik gteti|iwllr% 
*i«d. werden unter einander und mit angiddbigeu rienkmiUrrni 
und Oherrwtc« auf l'borditttlnmiiiJig oder Widorsiiruch hin 
verglichen und so getfrowitiger Etgäuruug verwendet, Audi 
das ist nicht« andere» nU die Clrcrcinttiiuunuug mehrerer 
Imibdetu also das Vorfahren dos lndiil«dwwf?i*n » oder db- 


Ui,. lifiriulSorixLulj ilvr «laHfÜLSöllJjflliüfieg StdluHti’n, 
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Uieremstiminmig mit t'inwni Etgebni* indukOrw ilwwrali- 

isienitäg, . 

Vielfach TCnii'i nmn frUÜii'h aiujh vmii ,AusikfljeMuI»u' 

ul: 1 EriumutnisWflg der GescWehtS* |J ' IMA, 57>l. 
579, m. 50«), ,,J s. ya f.j,' <§ Ifoäj, » *■ **. Kd. Meynr 
111 ädt): .Ltas- Mitid. weltduv der bieL-urwcln: itahluß V( . ,;r 
wcmlot, ist die Analogie- *i« J iwtemwlK «II« Schlosse uimr 
di,, äuüertsu Kriirre, welche die 'Stillt dt* Ereigiib«** Iwuin- 
iltitii liul'*‘ii i hi? zu «Im roh m«:1iM>faQh»n VotgSliigwi binul». 
vor allem al«rr alle 1'rtdJc auf dwni reizv-.llM. n ö*b«J d« 
i idsehich», dein der inneren Momente oder Oer iüyrlj|$fl.hflii 
Fakturen/ 

IkiM v*'Hv**h*oU H1AI3 il^r. vity sindi »mt «ft, 
psyctoto£i>W. Weg dt» Finden* mit einem Gshiingsgrumü. 

Kiii Schließen wuk Awntojp« ..d* im Mi silrhhUlliget. 

VdthliMt MBf öb SubBümtfofKecWttO fdl ,; rnml einer 
i;a«tmgidH‘irrllTHl>il«Jimg Mu, iUv aber imah nicht v.rliegl, 
sondern cret ad hee yoifcogän werdstt muß. Eine bloße An* 
kgifl. dne tattwofefl XhnUchkeii kwtn Muß nn b*uteti&b& 
JVmik^' abgebutt, ulier kein«' ernstliche ibtmiigsg-niiidl.iir 1 '- 
dim» eine t’heTäwtimmnng awiai'htm < ibjckteu hi mehreren., 
und) woCuintirritimi Merkmal«iigibt nofeb durduua hsh» *tafth r. 
.tafl sin auoti in den andere» MerLumlon 0 b«n^»ünune«t. Sil 
kann nur aur A ii n*h m e flilirrn. daß ÖC ln dieser Hu 
einer gi-iueliiKUiiui tialtuug afigvIiOww: »l*r «^ *» l ‘ T 
weisen i#t ersi eine äftctifl lnftihtirro SgB iw li ni wpgi Kl.u 
i.djjt sich <te an da» von HnrtJ. (3« m hußnttjgnagpnM 
i:i :,|iii.| uns der Physik; J\ls Huygcim von der liekarmum 
AiwbreiLutig dt* Schalles .Lurch WeUenbew^ting der Uft 
„ditoll, auch die Ausbreitung U» Liclib« werde eine Wrlien- 
~« warda* tuUflrlWi nfldi huigi- kein übriger 
logiKlipf Schluß* oondoni eine bWe Annahme iw mich Ikirth 
Kellist. S. Oftl, die « rst veriMcrt werdtoi mußte, 

\]ii h dir drille grolle AufgrU»’ <lor lii.^-ri^tiftn Wi^r n 
sitlmJttm tuuß sich der i«eitlen diir^'h^i'n 'letij'-lmi bedienen: 
iüe d«r ^ v i« t b u g e dor rin?,einen libtiomchvii r l atotutbe» tu 
bntner weiteren Hltih#toiJMmu»ftWbigen. IHo di-H-hivlit^ 
)vi(s»«n»'rhaf(teti hnlM die ftsrtgctUflliMi historfidven laS'Jwhcn 
nii-lil bloß in die Mftiinhe »HÜWllUf W bring««, ^nÜäii ullril 
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in einen imu'reu sJU'lilieheu ZnHniiiiu rtnham ' mit einander. ^io 
Mi' , lifii K » n s . 1 1 ziiNimmerdiünge fcwi selten timuu aiiC: K* 
werden die Wirk, ungern ihn- liiwt«irrsrhen 
iz. lt. der Schlacht bnj i'mmnc-i untersucht und dtORSO <lic 
Ilwlingtingeii i- Li. des. Niuderr.uijreK von "Venedig 
• iii 10, Jtthfhumlenl: ilir liiftti» rischen Tatsachen iviTdrn 
iic u er i sc !i (niTf iiitimler verknüpft, Die UcschicbCi- 
wis-scnsi: haften tudicu aiier auch noch attdersitni;;«* ZxLttm- 
mi-ri hange auf: r,u ■hu Bedingungen Ui'tn«rlsi*li«n £cins und 
t ImebebetL- gehören auch Alnirhicn und itkmuiHUigv Hand- 
Lungen, gehören; Yorstegucgen und liefnhle mul deren Ans 
druck. welche ein hiaumsciu« Ergebnis ii. U. ein K mMtj vnrfc 
JiiiH«ü®hrt<n, llitum tiavJigeftori, heifl* hhUirkicln* Tnr-ai-hen 
in einen M <n i v a t i o ns xiittMiiiuimluuig bringen unil da« 
3li■?Lt- - einen l e 1 r -■ I U gi S e li f-n X.L1 :- ;l niEiir lluiliT v.-ri Zwt:i'kf?|i 
und \1illein htrelellüii. - Zu den AiifgnJiou der Gpuchirht-s 
ivschufteii gehör! al*-r au dt. an- Ins* ■ irischen Ein&fil- 
tatsi-lii'it da- i-Vsimibild einer IVrsiinliilikcit eine* r&sir. 
eiw» llunfin'i wiifeii bauen. Das ist ein Komplex von Erleh- 
iiiascu und vrai «’h&ralaereijrenswliilitJBU. ein — innert ntll» 
fiimrrt Udieie- — !T.a1 tmigsttiällige- Vi'rlidlttiis von |iMychifolit*n 

Kl etil eine h und Funktionen, von denen die einen j,rjlj. 

tleneren, die anderen mehr «Hier ivmiger iiniergeurdniu sind, 
die «rinnt die wewuüivjimn d'n' andentj Muß konsekutive -und. 

i in hivrir'hi-Mdi ang^mltudev Zm-a .n-nltiitig ;M«u, l'n. »inm 

eolrhen ZttKtninniiiUitiig kuttdeli e> sich 'nicht blntt t«*im De 
stmt-lnkl einer hist« riehen Fcluftniidtkaft, sondern auch heim 
Gesamtbild einer Ejmelio -sli-r eines GcbU-l.es, Überall, wo es 
auf die Synthoat vim EälhUdlQgtin wir Einheit einer In- 
I j v Id uni Ith c nti kommt, 

Filr alle diese Anfgahcn einer Wyutbesn WImjii Jj,. 
t[.*i:lit'u WissenH’luLfirh kimie anderen Wissenschaft liehen 
Mi'flifsh-n zur Verfügung aK die dargrlr-gUHi. [t Ay ^{ ir ( f ,., 
lieh in vollem WidersjJtndi -tnr führenden oder wenigstens 

nnulenien Viischanijiig ui.rer Zeit, Zuerst lut sieh Uil-!n v 

in Keiner FiideHnng in die I leistenwissluiscluLTtert |1888> gegen 
dii* ElnheitUchkeji der wiK*onarhnf dictum Me Minden geweiulct. 
dagegen, «lall die an den Xniiirni^eiis<ih«ftoi feetge-feilten 
Methoden rtitch hir diu K«ifit65iviKaenschiifiL*ii gefrftfart w«rd«tit 
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—.da* eiuIBniiigv utHl i-nniiii-M li- G&Etppn der Worte 
Induktion mul Deduktion*. da- ,eii MUS Irtumr wir.Iw in v u r 
iHfJiEMJu -ei. .DU- yatiste üflBehkhte der tleim^wUMiiMilvafteii 
fo Hin OcgenbeWMs gegen den (.IwUinfcui einer untchim An¬ 
passung*, Diene, Wt»eMchaft«tt haben «toe gmi/ andere i bmd< 
.._ amt Struktur id- die Natur" (L llueh* XYtL 81 lS6), 
üraiiulitai darum ihre öigenen U0tlw*dt*n. AH wili-be hat ff 
gelb* : 1 m 'Unn diw psychologische Versieben heieiehnot wä 
diese* kamt nur i nt ua-1 i v vor sldl lAbou. In iHflHer lllrli 
rung folgte ihm «ine immer usuuehuivitdr Mrilnnüig in der 
i rk- imUiL-tlny.reliiii’lieii Aufff-*ung der t^rhidit-sWiiwi'»- 
«h. ft vm*m. in ih'h iiiMütieen j^mpni Hur Minfüiihwi?. 
fl w VerStfiJlWW mul der SjUttlÜM Bftbt tuaii iu'Uk* die spezi- 
llseiieil .Methoden* der DMCblcIitiwU^BWBhnfleil nnd 'hu 
id.er iiinnus der (b;i?ioswkHeiimih»fim! Wmrhrtiipi mul 
mmieiRiieh fliirb tiw HiUoBophie. vertritt HiosWi 

Standpunkt in sllgwiunieUir (Uttt pÄn^WJer Wendung, in- 
.],,„ ttr lüles begrilflhhe Denken »Iä urmililitgiieb l«r tim 
Erkteminis des Heben* erkürt und dafür nur tmuiifoa g' 4 ien 
liliit. 

ihr Eiipti.i rt lief tb-n'liielHMvi-' u-ehadi'U L'eire naher 
iti-n, SaiurwisiteiiiieluvHpn w urteil in der Eigen« n Ihrer ketjetL- 
rtüluk: Am kulturellen .SmugohiUten* (wie man tu* ÜMt» fot- 
imdieri tr< tSt]) und deimi peycbophywflchMi 
womit immer fnamlif SeelfflalObett iu begriffen Ist. Rufe 
tj Offen fit Ami« erfordern eine oigmie (örkfuutnU weise: irr 
<i .iUnn, & b imoberlidKJii, KinFUhlutig. Wö •» 4 #|» um 
i1iuiv»djf>iMKUÄniiinie*ibSrigw, BW OatikifllB. ilherhniipi um 
liHtoräeh« Soetatieitttt Imi'HolL volteeU aleli «in Verstehen 
nur durch ein eigen.- Xiidibildun dnwdbe«, d*a durch &U 
iiMnrüehe Material veranlaß und durch irgmuJöine Art wn 
kUlief ibf.it psvehrdnifiseh ermöglichr wird "' ->‘n. Denn 

ap, liejr, '.Win. Hie /alge eines hi* Untertan t harakti-rc, 

,li r Vramdiunpil«W^IinG hinter einem bim« .rischen Tun tu 
«■Pier verstau, nie holl KmlicK jnWflJnmeiddndH, ist «rk«»i 

tlieorelisch w*dnr Urmuhu lftnii Grund, wider da? reale *h- 
„ Geschehen» noch das ideale de* Inhalt*. soiulem ein 
Miia eigenes Drittes, de« Sbm&i dnft die rein UDaeli 
lb-ben EUmieute durch ihn- individuelle Färbung und 
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rmij' «int* Hielte getsealirfi festzule^emle, .sondern nur lindi 
znruitti'ml« lleziohun;: und Einheit erhalten' t'r*. 3P, Hl«, 
Kin •* liehe- nai'ln-rldifnili^ Vei>it»]ieu gehl nlier intttith 
vor sieh: nml i--* bt nicht blnüe> Erichen. sondern intuitiv« 
Erkennt nls, weit in ihm ab M aeilerleben an«h »rlmn dir 
• Xai'hiul-iluMU-i ilk'xhdnmg auf <l:i? VuigMigMi» Kcgt v'**gi'ii 
IIImt *”i. toi ihren K au I.stuisv tu in i-n b;i n jrt*n (i. 1t. rinn 
I i su’tu'ii des Xtederrgsngc& von V erledig! lassen sinh nirhi alle 
eiuzidiit'ii Glieder in einer ^tseidosstmen KnukjvlWti. aut M einen, 
sundem «'s komtnl a&r eine Ans wähl der ve.seinlidtch an. Weil 
ji!neiimiMlBTlie^(‘!i{li- l'.i:-oe|ien ■ Ü. die Wriegnng«ler i(atuleb 
tvege tnii der Entdeckung des direkten limidid.swfge* nach 
Indien durch die t’on ngiofius) müsscH al* in etiler Kausal 
verbiitdtitig .-«teilend erkannt werden. Du-* erfordert Pbnnni si¬ 
lier Kiitnbiuatinn, da* kai.. intuitiv geschehen. Und wem» 

«las Gesamt hi Id eitler 1 n «I i v i d n a II t ;i t gegeben werden 
soll, sei e* der Indlvidit.dltäi einer I Vrsnidiehki-it «der **}ius 
lijioehn «Hier eines smps, ... verlangt las, eine Vielheit von 
Einiel*Hgvn gkicbaeUig ch tflteriiiittkftö und j Tn Verhältnis 
Ihrer Ikdwrtimg zn>nmihptuiih**cii; mit! du« Ist »tonfaill* itnr 
intuitiv möglich. .I>:*s Heivtollwi des Zusamtn« iihangc* riilm 
auf d;w wraFttisst-iek' A priori ■!. . .Verdtdien** iiirflek. da- 
«u rt|diänuiin ii lud jeder totwlmttig inensrhliehen Ge¬ 
rn) liehen.-. aimisiheti int.* .Ko fet ein intuitiv«* Erfassen des 
■ ionzen . . .«Jnftihhuidvi lutannwatiuii' M ' iS. 77, 7R: üben- 
sn E 8»j. 

h* alh« gewiß richtig — im pHycMogisoheo Sinn. 
Intuitiv wird «kr Ken.ilzu^uimirrihfinu* erfaßt. das daun* 
einer Zeit erw-ftaiit. dur ii KinfiikJunir ehie tudivulviidiliU *er 
rattndwi — da* kl keine Frage, .lH« liube, wich in fremde 
Zeit und Volkstohtut tu votnetisei}' also Einfühlung und 
Phantome. wiril allK«hiei|i als tb- en»t«. Erfordernd eines 

Htetwikim* genannt. Öurrh semdtive* Krfnldim .. Ena-teo 

des Zitsmoimoiiisehüriguu. durch eine An Stilgefühl. durch Auf 
MiUeu von GouiaitmiiikeiL und hlemi.sdiöm innerfndh der 

MuunigJaklgkHt — T - .. . tatsächlich historische Seit- 

•h«-M- zuatondi'. Ales dm* Is^eirlixni aiu-h nur d.<it Msdeh* 
liehen, de» |wjelM>W^u-heri Wejf dos FiudetM und de» Anf- 
twuoltniis einer soleheu Krkennlutw. Kindt.,, : ,|„. r 
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|ilr GiuiuHi’ruwu ili*i »[sJt*fL«lwfÜ!''lK!ti HWkwJ«» 

immer «in«? nau i*yphol.j|Wlw *“*'* * r ~ 

kenn t nhi heutetfeohe. gihi iiberlunipt 

keinen methodu« inveuiendi — keim- Lu Wische lvmi^ '■ 
sondern nur erneu inethodi» ihimmstmtuii. Uoxill bcgruu- 
d..t sich «iw der e «kcnnlnjatluwt«ia«h<* Wert, die rMvmz- 
etror intuitiv gefundenen Synffe4N& iÖÄ «tote 8^**^ 3*®®* 
sic uodi keliieawcgi »b Erkennt u i * fi**M l| a * st 01>i 
Einfall Ri»- "ilclie Intuition umÖ immer <*i>l noch in ihrer 
liflltigkoit or» i e - r u werdön — das ist die gniiwhdMvdii In 
f’«»nicninir der Wbö*ensrhil fl lieh beit. 

Mit jetten I erstell unjs*« *• B. ,w & *2hi 

tiuia nidt daher im f »t'liioi der Erkenntnis p > y e h o I« £ 1 "■ 
rm«r erke n imi i s i Im >* r« l l«*a* *» Mcafttajüblffc » Bler 
dem der tiehuitg - , i , rg) , U , n sie tmPli keine Itiiircicbciido in und 
Uljffe. Der ttttsädllwllfl jje.yi'lmJnßiM-l»t* AiIFIkM» der Erkenntnis 
in ein amlnrer aJ> der erkeantnifMJhooreÜÄijhü. Eine lutiiitimi 
«tebl gswöhtdtoh achon tun An ln tu? rinw Untensutm »** 

leitender He4wike t ... der ende Äbacütuit. tiieTheiu»* 

wähl und FntgeweUun^, trird »ft liestiuimi ihirrh *di«‘ mtnUiM- 
KoiidnlMithm, f ueil ntmi, indem nuvn au» de tu Vielerlei dev 
irwchebwum «in kämmte* HiWin lierau^gwiftt ^hüit mu» 
Ueilie iMlei oirnm Komplex v<m Taisaeli*-» in einem betUsmm 

Um ZuMnmnlMiig n.r Augen luvt .. to «üöwni 

Ainiu«uluiag vodlullg erkennend vwländet-* nv **■ ‘’- l[ 
al) id, S. Ist ln -dleil Wi^üi^rlmften. auch in «l«'n 

exakten Xatiirwit-nrnsidtititi'n. ■"». t'hetaü spii'lt der hinfall, 
d. L die intuitive Kmrcuptiou, eine führende. rieUtui^gflljt-iul' 
itiJie für die Verknüpfung der EinteWaie». Blr die Jsyriih«**. 
IHft-e Intuition kjum «3 ät wisttensebaftlkji nie ‘tiuhr Jtl- 
henrtetische Idee «du. als eine Fragestellung eher deren 
t leltung Inn erst der methiNimi'lie SuoUweis tu iminflii tdeti. 

Parum uniii «liener aiuili in deti fifsuiriselien "i afil ' ü 
Mliartmi für Ihn JnlllHtvw ßywheeW gt*imti)pweiiii-ii. Ihn 
Zi>sjtiiit.11 1 itibg, Iler iumltiv ettthaut Worden U muü W« 
den gmfetwfWN Eimwldüten •■rwiwMiii vwlen. i*to» *mn*\ 
erkennt goicgontlkh an: 7ai IwpSwlIitW Er vuut 
nb> winl mm ein * ’taTftfcwr mir ah induktivBisuUnt s-lia-r 
ehtselnen \uderungtm <*l*r richtiger: aH üu^mnietn 

fitssende Snme für die WeseitÜlelikeiteu «tder Htm««- 


Oper/ Klm* ikltm .•.rdndimi; laßt Avh in ( | *- r 
VVi-bii* jndnii rin 11 grücitT tvinl nicht nur, <LJ die lii^Jirfcrhmi 
I •»••Odilen mit oliivf euilt’lieu ii^ - ftlHtfciiusti Mimen, 

ibü ilir keim* TofciacJiit «Mi: r*ji riebt — i|;t» wörde »‘im* snii'hn 
^ '*rknfl|tfiiiig- erst als möglich erweisen und sie wSri« * Limit 
em ,!i, "‘ l'tfltiotnatischü Hypothese —, sondern <m mlj^n 
* 5cJl "indwitig« fmsrtivc Anzeidiim fflr eint- »dH» VVr- 
knflphmir uufweiimii taKuti. & mOssen Tjatsaclwm nuhmflnäim 
*•***• rtr l*'iut BeefHit'i» eine« sulrinn Zusammen* 

iiaiigM» erklären k<*co und sonst nfchfc D?m m nk-r der In¬ 
dizienbeweis. - kutsen «kdi Milch» imNitiTt» Atmiditm. 

wctd * *«*»*, ^ ««<**■ Zujwmmetihnjig' d*r olnziir .g- 

hdic tot. nick tlm|«m, m. ist die UewIBheH seiner ‘idliiLur 

Nidn gK*itberr> Aber ee I mi «ich ümm 'Wh oft 7 eiCTu , 1 a» 

v : m ra< % t5 ^ Verknüpfung*,, jede andere außer 

t-nier uuwaltrnchemtieli ist, Utuui i H y ytllhfSr w , 1Jtitf . 

^teiis ;d- ttridir tnl«r weuiger) wjUrencheinJiehc HyimtKn^- i*r- 
wiweu. ITjtil >bs int wult) dor blutigst* J'ull, 

Ks kr lehrreich tu ndum T wie eine nafurwi^en- 

um) aw*tr eben ;itlf Ltotoriwsltti« 
«•ebi‘i, di« AufgRl# Hinnr Symhtee au 1i*,m m«ht. n \\,a 
Imt in smt-n »UbotÄhHilwn ans der Tierwelt der Vorzeit' 

r ****■> * ,Et! A * , *fe abe ««fe^iönimwL All* TieiMien der VorwelL 
Hieht nur fa «eitteu Kinzd^inlre,,. «mlen, h, ^ cr 

M ,t * J * rt l^'k'iHhild im Ktduurn seiner l : niwt)t‘ il r- 

«notalUm (Vunrort. S. fll) - ufater d A.ifgnbe, dto 

V***™ >‘«“l «totilMfehe Knufainntitm tarnen 
um mm- fftaffMbhhMllahe. Ah ,dte rinu^,, 

*’ t l ,wlU *.. «^«nstrekUon vnnuaUhhw IaI^. 

lukler Mittend fcrwdebnet er iVttwwt. S. IV V, „in..,-,-,!, 

** ■ ii " H. tn..rki«, K «H 

S n r““r; ^ *'? - V .^ Tierwelt ttltl ihrt , r 

rtuuek um % iNwtmuuum .mdogu« V«rid||l„^„ tt it .d dn> 

S2E. . n de V"^ Cil «f o» der 

STS^l^S*?'. . . ' lrf - aiiiIhut- 

. t S fdhrt Pr, fur cutferuiere geoimrbfefie KiMieheu die n-ikn. 

Wok ^* ctu> t-iurr-mdu.np' :ilf . welche tiJ r . Krtruerfnnn 

UM UM« — US HUIuC tLÄI 
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jmrh Ihre Rewcgiutgsuri und Nidiroitgsiife&e. Ihre gunze 
Lßlüüiaweine mi «.>rschl Jütten mh’Ih I» - .*- i$t ,«Iie M«Mli<wlik der 
fsehl nttfolgerungen . . ^ ■ lir> wir ttektmstnikinrn «nne> 
vorxeh Julien Lebensbild« Führen*. und sie soll im einzelnen 
*nr Nachprüfung .offen tt)Kl dirUtvh dargek’irt' werdam Die 
t»nrclifilli?urig leigt, «|nll iiurh hei der uubtelif'rrocii Rekolb 
-inik.tl»n ider nn? »I«r IVmizeit' da* (ietfamtln)il ails dör 
^i'l)1iitsFo]jf« j rnilrti Diskussion fester Tawaobim liepUndet wird 
ober auch. dutt umiltäiiSkttfv Lücken in einen« solchen > «v 
so tm hi hl nie In durch (UilMdtighftre limiil.uiiieu atisgeffilll wer- 
dun <lllrft'ii. solidem pIipii offen hltdbftit. Hier gilu :il-* ■ dir 
tuinitbin nur die Lcitidce für die Aufeachwig der tiegrilo- 
denden Instanz«» an. 

tkr> Begründ uögs verfahren lilttfht »her in den <!**■ 
«•hidttswisseiiseliafien oft * rzwti nguttentMißpn mangelhaft, 
lückenhaft, weil infolge der U»vollatttudigkek der Quellen 
(lieht alte logisch crforderUclmn Daten vorhanden sind. Dur¬ 
ain» ertUefk dünn »her die Veroddeäfroheil der i&iiddhlcii ttml 
der Auffassung ■ 2. li. iilM'i den Ohar&kler < Visars 1 »der illx'i 
die Kulsielnintr der rnitlelidterlh tirn Swdt). Die fehlenden 
1 «linder werden darin hl«d) ;* ug en«> uj in 0 tu ohne erwiesen 
werden *11 koimcii. und fllr «»Mir Annahmen stellen luiiiirlieli 
mehrfache MflgÄMtkekcO ollen. Aber ;HI«'li die-«' Auiuililuen 
dürfen nicht vidi Lg willkürlich Holhen. *1 indem müssen «Mi 
Iti lobt tat Linie irgend wie, durch Kunseipicitti!» «der durch 
OlHrfeitidimunini' oder IVidensjirwid* im Zusammenhang di 1 ' 
geschieht! leben irutwim, hc*UUigeu '«lei widerlegen lassen. 
Sointi sind es Motte HktüuiMii eine («ctuddchtMif eilinug nu> 
Wahr heil und Diebinujfl Ls ist «In rum ptiailo ein <lohnt 
»isAfiUM’lüLftlieher S«}lkUtUt, «dch«' Ltlckcit des WiasumS nicht 
nt verschleiern. solidem offen eintidtckeiiiiHn, Auf dem I latr- 
schen oder ivVIlkiirlii’lnm .VusfüHrn der Hcw«‘lsl ticken hertiiu 
es auch. «Ltß in den LiatörnÄch«! WlMenoctuiften viel häufiger 
:iU ift den Süf iirwWensdmhrn durch tunieclicb« Suobprflfung 
der Hcwei^riindlugen «mi Aufdeckung ihrer UrwHchhai%- 
kett diw «JOsttitioiiclU 1 Kritik möglich wird, die alltv nishcrigv 
unmtortt* 

Erst eine methodische Ik-irrüiidiuig erbebt eine iut uUive 
Konzeption dboriwupt *11 einer wis-wiiKehaftlii'lieu Erkenntnis. 
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l>ic moderne« Theoretiker der (ö^hicht^wi^iiwluiftmi 
w'qlle« th jgß m «waflk den im'tiuxUiM'htm < iettungMWotrv^« 
durch den Wt.*" «Ic-* i indem* KTSttlstelt, dir Jnliiirwnt galtet als 
i-iiH ii liimeidmndc» > hdnmpi^rtmcl tetmditen* Jede andere 
irfrltuit^lH^rnin.lmijr sdioim Urnen gvmde durch die Etgnrum 
de« (Jea«]iii‘ttfsöito»»»tnfeiwegt« rdkigesidilpwen, denn da- 
\ di-■» (vnn 3Üp|^g|äui und frem¬ 

den Sedeidebtjfii frrlgt wgifich das Kriterium --lner 
Hicht] K keil in Sidi. Wenn der iftatotfker ninett -+m|UH,rn 
Ximmamthang, diw IndMdiitdiUU kn Naeherlolvm rektm* 
***** wird .15.- (»mrthr der OhjoktivtUU dt*™ in üm 
mich hüll enden Akt selhsj tniipejfoiM'ii. indem m-Ji tfiighdeh ein 
nmnnt(idh:ire> Ucfiild llfit BdiuUfrfeeh' oder -in .ttofQhl ih r 
HsyeiMilqjpBdjeu Wnlirauh^hiictiMt 1 "" iS. fä) eumtulli, W:i* 
T ,lvi HOhigkeü vertitlmrt. i*i .-in. imytho- 

lugitiHte (Jimlität der Verste11 Mips weine heiter. .THClip Art 
der peyehoIiigiMheii Notwpmiigkdl Vktfnwt dir VomHhm 
*'"■ mh denen «ir gftüchhdhlieite l^nnliehkeiten rttkom 
slruieret. (der vielmehr, drei eher. dann rek^^miert. 
m-.ii, dm, Bild ihrer wclisriiMi ZtHtlmle Kewr ^nta-Mi 

'^T‘ ^ ei,,ul P flrwnrhpli W '** : W). 1%** rnnmmontu 
kmertum der nichtig*,;.! tvini ausdrilrkliel. V invt U^nn- 
lircj.e« Begründung «»««qwngestdlt, I> ;1S ijhrr- 

/ci.^ende Gefühl der Utenswidurheii . . .. frfo wir ve «ach 
gegenüber dem Gedicht oder dem iv.rtriu tohm\ verdankt m> 

vvm.h^ «k hei dk-en «dkm ft theon^-hru 

&*«*&** .1«^ nogtm verkünden „ in. hi , .. t1i( . 

*uirh jene, tmfilM* Wldoti: «Mn, können ,i.* nirhi 

Meil* immer «h, ,. . **«*,* eigenartige*' 

üolilhh. {& h, M etwas gum tmdm ik ein «noaiuüoN 
brkenneu, , „ em „mmives, AVi r «cbließen \mntolh 

der MMitehm BUdnr vm Art .. Umd , lm „imn «Minium 

Men.cn, c m,f An und Grad de« Anderen - aber nicht im 
Syun^m^ der Uli All^n-in^tf*. uu^M m in 

em.-r Syn.hwh der Phftlllwfe, die d«n ^ehlechthin ludivi- 

di,eilen ^«Oter d,*n dm fcuimudm, .„f die 

/-tthllligkeit dl- hu,ü «ieei-hrketHlpN an IL| W rtT„p. n MaHil „ nl 

** “.. -Die VVniiriiett ^ 

kcnutim Ufk dcL t.iemundtmi H «f W ii, ^ ^ 
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diHiio härteren, AVenn Ihr* alulu fühlt, ihr w?nl*t-V «Irlit er- 
jmgftfu* * , . Irrcukinale Minimal sind in de niiiMifhOrlidi v*r- 
wobav ua ük MO, H] I u rn)* 

Darauf l&rahL e*, dir* li^ehbht^Jirni bring »ü uft 
JE^UUS iiaJir ;U| die K UH* E Imnuig^r&tfki wird; i. B, \“h 
Kp Meyer !ta äui): .Die miim Einlu-it der ittynhbdieu 
VoigüHgn In ein™ Menschen mler einer Mni^dir-rignjpf«i i 
liiüt sieh vollend- nur durch ItiUliLNiu künsitb risch erfassen. 
.lU i uicmils i^eis^ebiLttllid! erkennen 1 (uwcb S* 2ü7 P 3 üBl 
I-Iht-iiHo hd Uuuprerht <r\ 51 u, 31-, b^unlers auch in der 
modernen KniMt^eflaJuchto 1ÜE P 

AWr damit wird der Buden der Wf sscitBcha h 111 Zweifel 
Hifi vi-rla^MiL SciliThe rein iriuiitive Kindeliu i, \m^n\ wohl 
trk+nisrnjT^e -um. ;iIn-r .•- mu\ keine w - r ’> .1 f i- 

MrNnr Erk.Trosse mehr, denn 7 .uni Wesen der Wissen 

schafi goh&ri die NdudfcToelienhjyketi Ihrer Ergabina^. Das 
nniHit ja gerade d*-n ^ii^mHindLdieU Werl ■>■ s Kult nidmm*- 
siieiLM AVi^-rusidwift' .uth. d:iü de ihm 1 Behauptungen Urgr U n- 
d F 1 1 und Turin, einfach hi stellt, und dalli sie o* 1 in einem 
riyaicm E'U.iwir keil- Düs grenzt. iLSe Wissenschaft in dem 
Bi- n-ii*|* der ErkcnnniE (ll^rlxnuiii ah denn niej,t nl\*> Kr 
kiiininb bl Wi^HüiHCshall. Kin nicht geringes, hehiet vim 
Erkenntnis ' t i-taJ nrlicu, nTifteriiath der Wissenschaft: cs situ! 
die Kiu-uhten. die wohl vra h r ftiud. aber die [wie £* B; die 
^erirJitlieÜI u ’ViiUu^iiin^h^tHirlliuigyii 1 keinen scejuati 
5idnm Zu^umn mi hing unter ei minder hi Men -hier uvii- die 
Einsichten des praktischen I-f'Hpim, nof dir Ä, B. Wtllkr Kn ien. 
Eids so vielfach hitrwcrisi) ohne weitere 0<^n^i«?grün4iinp 
dmUehen. J;i dloüm ifwötch ™& EriuuiiHiü&. die ihrer 
\rt midi doch tiiiihl wi^ii^luftlirch Dt — ohne deshalb nicht 
Krki-nninb sein zu kennen —- grhftnm alle dir kulturhistorisch 
so wirksamen und oft wertvollen Elaaiehtvin die ^ieh f«r- 
■UiiUniderH u IVnünlkhkfdten (u der Weh nud im Leben 
erweiib^^n halN‘u und ilie dann eftihcli filngi^Udh uml aus- 
ge>prT>ehr n werden wie 2. B. In^i S|ien^ler *nler Keyserling 
oder Hnibeiwuu Es m ein fagputr^ diamkie riatlMihe? Ueblel 
eii n Erkeuntiii-, Äollle t* Wb^enseliaift «ein. sn wäre e- ^;üik 
ummÜlrigiieh uzni ükaii^elliaft, Aber -- will gar njrhi von 
dieser An -ein, «dim den Axssfwtnh auf deEi KrUennniifi- 
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Charakter aufmgeU’n. Sii n r k|ilrt Kothenmi in der Widmung 
meiner .Kritik der Zeir ;m ß. Ilmijiutunii ini*(riit*klirh: . . 
die n>e rrrft ungski isst de* [Malektisrheii Beweises, die ich 
nicht adit«. Leit ghuhe. liuü jeder kLiro liedunk« den !§Umi|ie] 
der Wahrheit «lnr tlf* Irrtum» auf der Stirn i tilgt*. Dahin 
utüfk«'ii nun auch di« lh*>chiidii>wiswen!*rh:iJteii gezählt vor- 
den* ircnn sie sich wirklnli unf htolie imuitii») aufhuuou 
wollten* Wenn sie aber Wisserjuchaft sein ■Milieu* mi ist ein« 
wietjirtdläclie Begründung für de ttnefhißUdi. 

Wnuil nlx-r unrii inne Begründung. wenn nuin rat-sä'hlk'h 
<I-t> Ergehn!* schon wr +idi iiat* wenn psyeholnpi’seü die In 
itiition ot in «lies immer da* Primäre mul Führende Ut.t iA 
|J-l - nicht bl ulk’ fnnmdisfiselte hnlanterieV I ui tiefer« tlrund 
liegt dorm, daß die geschichtliche Krbetmtafe mir Mntlj 
Kines gnuinnen kann, nav jenem Bereich uulk'rwisseriijelliifi 
lieber Erken mi* immer ali$r«1it und nur di« \Vi*u-ij*r]ijiIt aus- 
mckmd: die ••lgi-kifce Si, li-rl, f ii ihrer litdiiing, denn - 
nmitdierlei Intuition wahre und fnlsrhe — m«1 IniUmuhre, 
und die letzteren und viel biüillircr :iis die ersten* I>er eine 
Behaut die vorli(#i*ml«n EkiMtzOvi- m d losem, der mtdarfi 
*ii jenem Bild einer hiaintinflhen Persönlichkeit mwntinneii; 
wie MdI ihi entschieden werden. wdrhes intuitive Bild das 
richtige i*(? N*nr in der Wissenschaft gil« .es ein un/w.-j- 
deutigra Kriterium der Wnhrksh: ^.^Untitii^er /mNiinmen- 

Ibuii: «iiter S ehtn uH m iy mit anderen fotgUbm dm ln Der 

Begründung wird dieter Zütnumnptihnng khr tralfrt-wiesen. 
Ui durch werden wir der Wahrheit dieser UHun^tuti^ gewiß. 
<>hnt> fjrttuiigtfuMoiim«'. als rein Intuitive Einsicht, steht de 
flfr etflh nBefa und mtfi Alle Gewahr ihrer <üih mW in sich 
m’Mml Es te\ «in «nbjelUiveN, persönliches fupdanwtit. nicht 
«in uupeTBfmlicbes. objektives, ivio der formale logische llel- 
tungsBnsBminenJiaiig. I’ud dumm ist die Wahrheit sotehfir 
Intuitionen immer proldouut*b<dL. Sie kümmn wahr ^dn, aber 
auch Caltwh sein: <!»k lut ihnen nid« anunwjum und einen 
andern Weg, um* dessen xu versjeheni* huheii wir tiiclil n»«. 
IP*» fahr Begründm*. Darin liegt j«i der Mutigei ; ,ikr 
-olehen Werke wie -Irr von Spengler u. *, ifjui huf mit Ihren 
gmfiiügtgen Syntlu’xn ule ein sief i( . r .>- Ergnimig \, lt aSitb, 
.Mindern immer «w#* l'roHlt'iimlisehe*. itts erst «ine wis^eu- 
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«dillftiielir Nneliprüfang auf sdnen Wahrheit* wert crforderi, 
K* sind EinfKIln. wie sie auch in der wiaseutwhaMiehfn Arbeit 
mu Anfang ateben; aber cret eiiu« itwnltodische Begrün du np T 
wie sie die Wissenschaft gibi» vermag ttns Üirm l-harakter als 
Erkenntnis tu vor bli rgen. Wie oft betrachtet man diu 
erste Intuition als tliit einrig mögliche fcynttnfso «ml ftliersicht, 
•laß » dabei auch n»«h amten 1 MögHcJikriten gibt, .weit die 
eiWe. Itichliiug gehende Tntuilinn. die lins auf öillO gewisse 
Kiiilunatimi liirigvlunkt hat, unseren Osielnskrejs h-rclu li 1 - 
schränkt hält. -- .laß wir nur dl« Moment* sehen, die tmeii 
der einen H ii-ht nntr hin liegen' iS. 5 T 0 I, 

nie*« KmiBRi|iienx des I tH.iLiiio■ ii•*in 111*. daß sich auf dem 
Intuitiven Weg subjektiv vi' r* e liicdou •- Sytuln-sf'ii 
ergehen können. kalten aüser auvli die tnuderiten Tlionrrtiker 
der ItaschiehtsvriwtcnsiiluiftON nicht Uhoredum können und si> 
Li.i, ln :£j sie tu (lei Weise in ihre Theorie anfgenommen. daß 
darin olno oh jcktivu ilehrdeutigkidt «rfcenninismUBig zut 
ifettnug kommt. daß in den verschiedenen siittj«kÜvcri Am 
fasyunpen des tnstoriedicn Uetidietums erst dessen komplexer 
Charakter erfaßt wird. ,Es wiLte ein falscher Kuli o nul l sin tL*. 
.luzitindtitii'iL. daß diese iH ifönle'ldMililigtölt ITugh'iohlieinm 
HI Inseitigen wftrelt. . . Hie Folie der llm-i'lih-hlshilch-r i*r 
pentde du», was sein soll. in ihrer foesamiheit erst nilhent 
wir uns di; nt in sireiigem Sinn unorfilflbaron Tteidiiuiu des 
i fesch ehr n- tin ?ii:!d ,T -H, Sü), Das <rt« aber eiitwwlur vor 
aus. daß die verschied etwn Intuitiven i-esiihiahlaMldor mit ein 
ander verträglich sind und steh nicht 'widersprechen — und 
•Latin sind es eben doch nur Teile eines (Janien, Elemente 
für cliii' neue, höhere Synthese; oder die SUUe schließen 
logisch Himmler au* — und gaüoh doch jeder wahr sein. daun 
lilnft es auf die J>hr>' von einer mehrfachen Wahrheit hinaus: 
dann gellt siel, die ibiwidihdiiswissotisehafi damit nwßerhiulb 
der I.*igik in*. Irraikiiial©. 

Ideee AuBtnrnindersoUiiug mit dem itiltiitinnimmt* durch 
den Nachweis daß die formafr Begründung für die wissen- 
unttaft-Tlnho Erkenntnis unerläßlich lau hat eine weitere Be¬ 
deutung als M i iß für die IiUlj irischen Wissenschaften. Dutui 
die iiituUioniot)Hi>iu! ^trffmttng ist eine allgemein*: auch in 
den anderen Wtesenaehaften macht sie sieh gehend. Für die 
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ErkttnntiiifttfiBnrie hüi *i<di das jn selWn im 1. Tdl göteigt. 
Auch in der gengm pinselten LitmkirJnüMl« will J 5 , HMiW die 
Syuthose der eimelnen ge iigraphis ehen 1'iiamkn‘rattgt tuiier 
Liifidswliaft tum Uftnu» eines Jiiitidstdifcfts bilde v gftrudteh 
der JifliMtleriiK!li«i IttUiftlou tW DieMers 1 überweisen, .Zer 
glicdoning und Hk^BhbUdilöf allein fiihmi nicht itmi ZteUb 
de bereiten nur gesichte iä 4Maieri.nl auf und f*> htuLnif "hier 
imlijreH [Lind, eia waturildien tf« bände daraus au erachten. 
Hier springt die Knust otn" "* ( 3 . IW), denn e# handelt sieh 
lud der UtitdcrkmidHeben Synthf-'C in letzter Linie um d&* 
.Kiufiitdeti in die Seda eine?; L^ndo' [S. iUf.J. Seil»-* in fl«T 
.Mathematik .^litllt ilroiwrer lt! dem bisherigen Pomutlisinu-s. 
■i. i, i -r rorntaldogiarh^n KnU'k'kliiiijr ven .Relation^* rieu 1 

.. den m:i 1 ii»-n..i r 5^i ti--ti (inmdoleänetLtmi .tmabhHngL' 

von der iJedeutnrig. die man den Relationen oder den Entl tüten 
zuurkeumui will'. «inen inuvitionTmi^ gegenüber: Ide Mm bä¬ 
umt,jk la*niln in letzter Link au! ,Ur Iuitdtionuir, diu sU’li .‘ms 
der mdividiHien '/'dtaiweliftilling in dt-in ältUm der Var- 
,'lndenmgäTt*ihe ijvrrh Alt>imlitinn-?n cigdim, I lailnnth kommt 
man au dun zwei (irandsohffpfuutreii der d,-itliemntik: der 
«■ridlii lieri und d**r uni-mlHdiuii Ordinulzaid und di u IMutn. 
nen. ib-r tofjtsöh« FiirtanlinAU iM nur fein« llflchträgiicht) nh- 
eir:ilvti' Formulierung wn Hept’lu nuf lirund dh -r konkreten 
Of-lnUdtiouem 

Ik ist klar, daö dU* fragt-, dg fein« evukto wfejsoJtaijli.dt 
liebe Geltung*!»egründung an dm U^it-Him Formaihmtia ge¬ 
bunden ist oder ob ihm gegenüber dir- Intuition eine stdls- 
stilndigfc, btnralebende ildtunfrsgniiulluge bildet, von der 
jrrkWleii WluhtigkuH und Tragweite Nl. Wate das Ioteiere der 
Fall, so srtUnduu der Wissenludmft guits nanu Wage offen und 
diese Weg« wurden sogar über da.s Uubiot eines prinzipiellen 
BiUlomilisniUÄ» in das der lagistito Formal Um in? das wissen- 
scltiift.1 lallt Erkennen «fowchlitifliL hmaiufQhreu lunl auch ein 
liebtet von ir ru l inna igr Struktur «tkcnnltar machen — 
weil oben Intuition. ElntlUifaog nicht an logische Struktur 
gebunden ist. 

Abtor dar Intultinnfeüitis mutt immer au der uuUbftruiuil- 
liehen Schwierigkeit wliehwm. filr mm* lumiiiiiehuireu fiin- 
Meiiten Kind* utl gknit »1 sie bunt, hei nintr kom 
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jdexeu Seielilnge gehen die lutuir hrnm leicht mj^lftRudor, 
Nur die eiiitirheu, liiiiiirr gleichem, Jominleir ilrhitioneu logh 
scher Art werden mh eindeutiger tffrherhrit mmirl? erfaß! . 
baruni kann eine Intuition erkennt! lisLlieoretiseh nur tüuri- 
ntl-^L Ijl" Iilet 1 soliij die Immer « k rsi noch eine» fnniud^kighLheJi 
XarhwH* Um:r ^eUitng r-rfordcH. Üieftti unbedingte Beweis 
fonknmg htf darum kein Id öfter pedantischer Eurmalienin.s 
der da» schon vorhandene Ergebnis ftüdi mit einem ijorauk 
vuil StfrlU^GH luträickt, £oitil'>m diu dlwige MSgUchkdt uiihir 
Kontrolle und EnLsdiüidting Für widerstreit ende InmiiMHicui, 

Urmde m Ikrttgaiif da* Uehiot der höheren raut hduhsten 
Aufgaben der lieachlülit^wbseuftdialtei] rtijgi es büsU damit 
deutlich, duü du- Methoden, welche die Wi^enavIiufLdehrc 
dafür munkin macht. kidm^wegH auy einer einfachen Be- 
schrei laing des tateilcUichfln Verfahrens gewonnen sind, denn 
mehr wie ^onat m auf diesem llebiei ilfc Arbeit darauf ein- 
gos^oHl* tkü das Resultat mul dio Arginueniatmo dafür im 
UruBm und tlanzeii ein leuchte»; immer bewegt vk sieh in 
(itHiftuheiiSprüngen und flieht in ^rhludkeiTcn und läflt sich 
dabei bloß vom de f ühl für das Richtige führen. Warnt die 
WH^iwelmftiddiitt hmfür nun -.iroiig fugtftchu MeiveismethcHlen 
um wick td t h ii iih « Ui n :d Igti-rii el um BetU ng 11 ngen iji? r Wh*** n - 
schuft und < icUtingtitH^induiig heraus, so bfliefehnet sie dn- 
unr nur dlns iniuluMli^ditt Idüü), dfr*suii Erfüllung allein chon 
den Ikdlnguügeii wbtetinaduiftlichor QuiiliiLkaiiim gemdil *u 
wunlen ermöglicht — nml dessen Erfüll Eiurkuh darum über 
du* 8chirk.sal als W i s s e n > e Ii a f t eNtschcidet. 

Alier die Möj^idikeit einer logisch gesciiiossciien [k- 
ivebflthnmg begegnet für die ^JiiehtswNMnsAliuften einer 
juin£t|iielleii Anzweiflung mtd daran- envttc_h*t koiüDflUeitieF- 
weifte eine volt ständige Xagutiun objektiver h3 ft (»rischer Er¬ 
kenntnis ÖberhMipk &?bou Ciutyfo Mi 1\k 257, 2SS) Iml als 
gmnd^italidic Böhwinr%keE aller Jil«tori*csli*rii Wirätmchuft 
geltend guumdrt t *kü\ die liivticiriadit* Flierliefernng nicht nur 
mangelhaft J»t* sondern geradezu verfulacliujid wirkt (und 
dflÖ auch die Art unserer Beoliaehnmg und AulTEi^iiiig <lei 
hbtorischeiL Vuigange nicht imgeme^seii hu ak ahnt suk 
lesislvi- gegtuildier einer siiriuitaneuh OmiIn jlln^ster Zeit halum 
Tlk Lewing i4A und W. Hans |IJi an a)leu Hnuptiinfgelien dir 
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GewsUir I itswisäenachaft dimmun gewicht, «laß -Iw sieh auf 
wisÄcnttclmfiRcli« Woke dicht volteUindig liewilUigen b *#<?«. 
■ i»n eine -ihjekthv di-sdilöhtecrkettiiitb umnöglkh Ui. Aw 
sulciier ;?ko[>sis» vermag imiiirlid» auch eiii» Bentftmg auj 
Intuition statt methodischer Begründung nteht lioramau- 
fillmui, Oi nu durch sie läßt sieh SubjekäfiUt und Xbhr- 
d0U*igk*n f <’rwi reelli nie In fllftrwiödtm. Würde ei die SlJtngcl 
Iniftijrkeii der hbioriwbm Cfljeriirferuug prinitipierU mt* 
sdütetten. einen logisch sftehh&Wgen Nachweis wenigden* 
wvtUrsn'iiüiulU'ht'r Ily| k«i.U esen Überhaupt herzuätclk-n, weil *U 
7 H die Quellet! nie in hin reichen »kr Verständigkeit xuf Vflt 
HiKi.Mii; stehen, dann niU Oeachltht* »heu ul- W1« s e u- 
sali» N gar nicht RtOgliek Sie warn dann nur mie immer 
jiTtibkraatbiihe ErkcmnüJiH, ebenso gut aher auch eine (lieh- 
twriwdn? lirgüniung der niietUeleruagsfraguiänte. lind die 
radikalen Kritiker unser er Tage luden sie ja auch luiwils 
llir Wissenschaft. Dichtung und PHwophie in föuum er¬ 
klärt ,,u 'S. 43) oder sogar filr hielte .Traunid bl dring der 
Menschheit* ,w (S. 10). 

Eigentlich kann a-twr die Wb-iHiwdiafÜiohkrjH der fi *' 
arhichtschmbunjr nur für da* Aulgabmgvbbtf. der S v n i he tu? 
(im augogebmmi Lhnfangi in Fragt gemellt werden, denn 
il.iü llir QiteUeiikritik und die Ettmtte]nii|r Jer libtori willen 
luaa-ehntsarb'ii .111- den ^ludleh auf wracoscliaf tUrtic, llh*Lht> 
dbche Weise zu lebten ist t wird nicht (Tgl, •** S. 18 ) mul 
kann Md| <(# kaum In Zweifel gezoELn werden, Sur für 
iLih sH-clbdie Verbellen und die Verknüpfung der historischen 
Kinaellailsarheu wird ja cn* die Intuition in ^uspnirh ge- 
nornnun Mrachlcht*ch re ihn ng würde dann ein sehr tuihöuxi- 
gotiü. iielitiile diifttiHten; sie würde «ich ans zwei gani ver- 
-udtkHk'in n IV-'iaudtaileii tuaattuötuisetzen: ab ijuelUmkritik 
und Tniiodienfest.-rtullmig bl sie Witecrimhiift: eifern wie 
7.11 sj rniiiehh,iiijf>synt h l’sh> und vcivli'ltiiud«! DmUNfcg hi, Wtfti 
«in hingegen — Diciiiumr Oder do6h eine ew% problematische 
Khum mkiion. 

Vb t die .Möglichkeit oder l'ntiiujrliriikril logisch st rin- 
peuteu KrsdilUdte-uu hbr ->rimilmr Tatsachen und /msruntneft 
hJitigo ,ius der gepsbt'nrn übcrticfamnif wird nicht durch priiv 
ze|itelle Erwitgiiiigiui cm sch beten, mmdeni nur nu den k»mkrv- 


Ulr r;rmi'lt-irm" 1 i J»! ndH^TiorLflllllnhnn Mi:lhtnk'li, 
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Ion Fällen hlstoritndicr Forschung. Solch« krUmli *u analy- 
sicreji und dadurch positiven Narhwii# dafür»« erbringet. 
Ist bereits Will er. zwar nicht juiaführiich. nlM*r wenigstens 
skizzierend versucht worden* Auch di« Frage, ob die bisto- 
rhülu* OlmrlUtfiMHilg, die Quellen, g»n* allgemein «o mm* 
reiclifllid lind fatsch ist und «Mt *<> UWdäqUrttc Auswahl, d:iü 
de |irtny.ijiiu11 nnbrauchlKir wird, mm sich nur empirisch eiti- 
.scheiden, durch rmereuchuiigeti. wie überikffOTung unter 
verschiedeinen Bedingungen tnstonde kommt und wuvtm sie 
abhiuiiri und welche Wahrscheinlichkeiten in den l**)ttii«rßtl 
Füllen für die Qualität. der vor liegen den Cherludeninfr antU- 
nehtucn l*t. Sulch« Hijk-rstichuiigiMi würden wohl ergeben, iii»ß 
in einem gewissen Umfang, wenn auch natürlich nicht utdie* 
schränkt. die Bedingungen gegeben sind» wetahe die For¬ 
derungen geeahlclnewiseenscbnftlicher -Methodik erfUHlmr 
11 melieri: daß gegenüber jener ge#< .hicfabswlasenscl wftlicheri 
SkcpsU doch nur die Verteilung von Gewißheit und 
Wahrscheinlichkeit und viSiliger Ungewißheit tu Bcölfg auf 
die !iL<nrisrlifii Ergebnisse in Frage kommen kann, aber 
niclit etne vo]Mündige Negation aller t ;ewi filiert und begrün 
detttn WahrscheinHolikt?U* rirundzüge de# hlstjorisehen i3b» 
sehe heit-* wurden wohl mit Sicherheit el«r t\ n I irtcheinl i ch kfli t 
fest zinst eilen sein, wir die (silieren Linien und 1 tetails. beson¬ 
der# tdnsjnhtUcb d<W p^ychologisohan Verstehen»- fluch der 
Kan>alstttßutnmetiliflng¥- voradiwiiumcii in liolfhimg*U«M>r TMi- 
beatimmbarkeit- Kn tu dich wird sich di< ■ Verteilung je nach 
dem Reichtum der Quallen für verschiedene Xd tun und Gc- 
liicte Stthr ier*chi«dflil gestalten. 

Was im Vnraiiügeliei»len in Bezug auf die individual 
wisseiisduifi liehen Mcthodrat sfiexWI an de« Gu«hidil»wift«n- 
schiiftcn ausgcfülirt wurden io. da? gilt ebenso auch für die 
anderen uidividiinliderendiiii Wfaäflüftoliaftuii: für die poo- 

gropUiftche litnderkunde und die ..Io Astronomie. 

Auch in der Länderkunde ?j»ieU di*' f önierallfliirriUig als «ktui- 
dälre- Erkenntulsiiel eine nicht geringe Rolle. Es bildet t'bie 
häufig« und wt-sentllflir Aufgab«, lokale Urgül Mäßigkeiten au 
Indiatiorm, vor allein in der Ktimuridngie. z. 11. das Wind 
svsitni Mitteleuropa*- mittlere .lahrcs- oder Moguls- i nmjtnra- 
tunrn und -Niedmachlagsmflugen usw.. aber auch in nmrplio- 
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V, Kraft. 


logischer Itiiinii'lii. t. 1) die TngtiUer. die K;ire und Gmie 
der Alpen. Natürlich .sind o,* auch hier räumlich mul eigent¬ 
lich mich zeitlich tagroimp. iitigt’imüßätfkeUem. 

Uf*r [uillzietitawe» jtpioU alliMÜüg* in der liuugni|iliic 
nur eine geringe Rolle, weit j;i hier in dea meisten Füllen 
direkte Bcnteichtllng möglich wird. Aber in der Astronomie', 
vor ullom in der Astrophysik, bilde! er du» grimdlugende Ver¬ 
fahren, Wenn man aus dem Fpcktnun der ...auf diu dort 

vorhandenen cliemiwhen Elemente ^hlieÜT. wenn «us Jen 
Be londuung* v erki lt u bsen des Mondes des Fehlen einer Atjrm- 
sphilrn oder ober tlüs Vorhand unfein einer sehr dünnen Alme* 
sphÄre zu erwti^-ni groidrt wml, wenn ela Fi-tu, infolge ln- 
»rlnimter Ltd.lwedmelererlieinung'en iils Dtappototem erkannt 
wird, so Ixtroht «Ine auf ganz dereclboit Mtilkhle <hv Indizien 
1k'wci:**s wie in der («eseliiehtdwis^iiscliJtfi. 

Pn* nttttli für die AitfgaU- der >ynthi-o in der liindur- 

k.. ajttLhodfet'h d:t.H»ell* -in Wir in der tMisdiiebtswiasen. 

srh-ffi. im schon frtllwrr ausgefilhn worden. Audi hier i*t sh' 
nur auf dom Weg der ttagegoboueu Methoden zu hken, glüht 
Intuitiv. 

ist -mimt gesichert., daß der methodische '‘barakter. 
der an den < loechichtewfe«m?.r|)3£tt'i l ausführlich iim'lLgewiismi 
wondüD IM, für dun ganzen Hemel i der hidividnalhitrendeii 

Wi.hehnlhtu gilt. I'rnl duinii hui* W\, all. grundsätzlichen 

Arten wi^fimeliaftlirlier Erkenntnis in Ihaujr juif ihn .Mcihu 
den der ErkountnisHi-grikuliuig analysiert. Der ImUzäenh.iwoi* 
wt die speftifbehe Methode, welche mit den imiividimlisicrenritm 
WisannftduEteti zu den Methoden der Theorie um) der Intink- 
rwt» Jünziikorami. Alrer auch >t bleibt vnÜ3tfii«% im Rühmen 
I QgfarbC r Fe hl u ßöJW ni ttot»n 
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Irtria ü. Raun. ftnrnfliUgti Osr Fbjr*ld£*H>gtitpble. Ifrll. - Dkru elf* Kdtffc 
IjöI A Hfittiii r : >i n ctiPiqAiH.il .>^ r tV-tMlmiif,, 1 B|O r LO*ufr*ftk , EnUidir., *4. 
H. -315 f.l A. Fk-. irre- Hi* £i rund] a gen dar LjiudaEliütokimiliL US, 102$, 
* U'ßL, ftlßf - A- Süffln* CVrunitxllgn et phyniielaiiu KrdklUicfco”. II1&. S_Ä4af. 
K, Hiirkhtiim- l>m VteiboLU' .1 SükiiAg^s», I0fl*, l. Ka|i h II* TH. 

11 V|fL F KnHqTjß* Frahlumu d IVi^.r-aduift i, 2 $. Hl. A, S^tj- 

tli«. Dl» BiflHaiig d. bdinHiMinäh tu d. FJtlt. | 4, a. li .Hindun 

d, iihiRlkAl.^kmiim, Ui'»d.tack :u KZIuLyshetr^ &|.) - H. -HebUci. AÜ£, Kr- 
Ij Mi^tiiUtuli rftl lÖäS. T. 

" V*L Fi. lindern. Chf-f < 1 . H'ir|Lngjiniu« d ebujj tta'luk- 

llvnu TltPPömi, lfilä. ?i ft, 4 I Jnhct. f. rhfl&HnjpJiit □_ iiMncinH'itoL Funcbiug. 

Y 3 5 . mi*f 1 

:i i>. Hilljcirf Kipih« Hh.-^tU ndu 11 Haiti I. Jfittfitluiig. lä£$ 

AhhtitidEgir a, ri «salb .Seminar ■!- Hamburg UnLvurizläl, L j 

M UjfilfiliiSHv Ut« li- HlriHirllkilt. m4 (Art» ninibo 

rN*Ufirt T 4ci) 

* M. I^Kßli. Hm lit ^fiLTA DLffofmilalp. 1 !*ü4.m AutlAUtri *J 1.' 

*' IL Whftalv- DflrWwt -I Winn^uchnn. fboin. W^Utir. !£Kl€ 

** Dtfrt* WHUlliflbo AUS Wfsriloi^äp^ .litff tfe**rifr hnil» wi.y ickuu 
Culii»^ du* ^CrJiülui UTid D^nnngqhur K#Wtow, im Adpi # Wüia o/ iti da* 

Varmdn fflf Aua^»l»a >«^ N»*kni 1 fa bfi Em. K|ibiw niiunlli 

«iUlkiintmlJ^ 1711, 4avH: Um- Wftlire Vinnudafl ^|,i in uicicr dripjiöJBfcit 
^tnlliudä n -r ¥ aualviti. il uml ■yutke^k M \■-■ Sr-i-.üflcrknd imd dk ntafadtwu 
ii■ nHL^n (1er KrÜfiu Ldlffl iJa >\uh cirwli^ti AnbiromjiillLstt KrKliaimto^ETi 
dnials AUbI^«- ib S^ h liii-rus ii ;1 >h Har;ci ilttrdi Sinüuila d=r K!eUlÜI||iub 
>iw übrigon dm/ 

•- 1 >;. Mjmh Hin Frinsipjitn d. Mpiik. I'JISJ, 

11 {> . V^iallk Zitr KlfeMlftkilkn mu Hj fi--vat«iu«n > .Jjtkrhj.il 
I*h0uiup|th. cJüsi^SljtlL, 4 4, UnlTonlSAt Wim, 1'm a. )m, ^ ^7 f.) 

M ^ MÜB F üilH,r 4. I9Ä3. KauMudjülj £8 

4 07 — ttD.I 

M Tti, ITawrtPf. Fhitntqjiht* i3, fiAiüfwbn»iijiekafL 1^1. 
m f* D^buiu- Äi WAflÜinftt 4. Mechanik, uban r ¥. Fr^uh, 10i& 


Im- UrüiuU«WU Kelliurieii 




** ü, Dinfter* Physik iu iljiwlhum, IWI* 

,H IL Plüfler» Uw UrunflU^ü <1. Fhjeifc- % And- !Uü4. 

u " f, KLuie Auw uduiif’ fl LiirtFPfnutäiii' n. | ttt*ngr*lpwJfc I> Ikag aiif'Gpu* 

matrio. Itttftf 1M7* 

*| i\ Kütoni* Dt^lötbbhinafttinUi^« A.uftk|wlViufliiMiluiftdit. 11110. 

« Wann Pücii fl, Uutmuitfie. JuaninK f. rein* ti. an 

M.llmöMililt. (47. m«. 4 )H7 dun i-luiltw ireomotmehfm JJo- 
jrriffnn 4*4 Punkto». «für OüWhIbti, duf Kli«ne. iiic! Bffgrifle 4 Bf .NtBlln'. 4e« 
«3« .Sfllmtn«, 4«r , Strecke 1 «I« g*r*4*ll W#f*B, if«r (FUtlo' alt 
ebauor Subito. 4er Bihn' un.\ 4» ,Fu|d«a‘ .b nB^gtiMlw Si^kr 

»lul Platt« iu ilAni Sinh 0«n>!fiKli<Jr (ff.mtriffihisr lUjiriffb (ffgentilimilulU, 

»0 Ml da* IMij^kelul i ui rusr »Mnf 4irfb nur i>iln liloßn' t b e r Uta £<UI |J 
dar guuraiiUMcher» *»i di« WlrWfcMiult, kultiu AM»lUw* ™“ «»■ 

«* M. ^cblätk. KHUkcIi« uj« .nupiTÜirwbu »eului« 4«r PJijri». tOSO. 
.KiEtmmlbiL Ji- Ä W,iU 

>* K. Ob«» tl 1/Uta*eki«d u. d. Iloiiehüoffon A. InpuabM* 

u. A. urbouuln istlu.ni r*l. Ktoniunlo 18 4. kflL t'r*btoui d. <l”"metrio. ltBÖ - 
.Itcriehl aliur 4. 9- iufeniil, Ktiuifri'ö (. pJnJiHöpbto. 4. SST 1 . 

** FV, Bftwii» C<Tfirjit* «i tl**. 1M> VÜjc 

- X. lluriuiliu]. l’rilurdnuTT di**«*" -m th- «tmli «I MUirai |4ii3u- 
»t|%. tut. riifir li St tut tum 4 . S*isi}«>fwiMidmiu ÜWra. v H«uHcL 183 « 
■1 I, st. Milt. StllL'iu. «f tudukti»« and fUÖ»«i(ialt»e 18*0- 

— Sv «tum 4. iWluktlcuu u. Iu4iüilt*en l .:•*&. Cl)«w t, TIi. Gompm. ,ilw. 
M'efb, t~ «. 3. IW. ■ 

* “ W. Wh uwell. Orpufion rtuiuvaimn. iHütt II l’art «* l ,lr 

y{ tlju itifliK^v«? pclatiew 

y ‘ Ft. HäCftn* Nnwin Olffumn. <1*! HjrTlli 1 nw L r«. I 

Sfc E, Fr r Apnh Pin Th**rifl dof IrttUlkU. 1&M- 

ICI Wi ST, Uv*> IT. The pfuiwii!** t*r HcituwOft*-. 

in |t FrflUfcnnkir ^Ertüwi« dwSjWüßijin.üi U-0. IdfliieUuli. • öjiti 

illJijiUrtp ¥4 / iflk«r ini •akEitm jülir. Jiiliilium ) 1^7. 

h M ii lELAL Trpntiiö i iji fafciiupn niiinfe. 11t, fl- Tr*kUi il 

mnniCLI. SniMf. Üliö«. v KlFllgWl, flbpritrii. t. U|.^ SäW« 

E SUnh. Erkenn in ii h. littmtn IW*. 

A ^ESitiT. Lnferbwch d. L^ifik in 

1 ^( 10 . 111. Erwartens«^aflultihrtielchpik, l,n|ik J- SaUii^e^ mu* fl« 
EHkhtun^.) 

Alfliieflw Eambnlfli n. J. F. On^y I^ufrTüe Pa* Velm»sw*i 
YnrbtailiLDiEtfu.- iiiüiwaliE« Klwii^uf .1 nEaktiiit Wi^an^kafiEiu Nr., i- | 
|ilT ['ail^tlt Pia ifli flnf Alnu'^lfllt vaikaJpßPn 

Evilfuiiff fl^r tabffi vun fl« Ifrmtunff* I®* 1 « 

Ell4ailiar. Nf 

■« t ’I. I bkn^H IE:?. I. 1 AMrbn r 2G E*fk 

t** J (Unu IUi LitftiiinpkiuAÄiEimm N’utimlur UfüS ifl 
EuJUpfl jiuJmJ!. ll*nnfiJ kulEff^u ljl.'«r tL HllUiiipIfflP'lllH** tm nen, 

slJsnWhj. iL k AJttcL d. WSiftflnidi. ill Whiii, ÖT.) 

lM Zniitälif. f T Sl. i6»6. 
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111 ft. r, »silituiiT. Hä* Wm*u h, ÜU VorÄUA«Uuiig*it Jm Induktion 
100*. - EuiL-mattu. t«,) 

* J| Sc* boL Sijfwaif. LnjÜi £ wi-m^ror ^uiiüfföud liö-t IlsieM. 

Dur*luLlun; il K r ilfili «I. ibdxkt Mäikuria. tßf>3. {Zoiiäd&r, \. Pbit&juiplib\ 
m. 12IJ 

J, r. Hm» TJiitoninflKn»if 0 it Gbox d iA|fL Üi tili ai laß d t Bjimrafäinrj. 
H*Ef3. i Jhrtikiclir-4, k Altai d. WDsonrtk io Wre«, Bd, &&.> Woltem Ihilur- 
»litliiiitgttu HW ä, itgL OvdlUlW d UHfttRidffn. ItifllfL (Ebd Kd, IHM EH» 
jUtrl* Pöiio'fo I. lislbliKipm huttdruckjuskwßiikiiiigetN Ufte. iS -|l ■!. aLispL 
iL WWjuEkii^Wlmii AflAth'PUL EL t Di IST.* 

1,1 ]■’. Zi1h«I. I>/il ApnröEuStin^Äi’Tflbii'm. 3 L 1 1-i_ 

14 * II IfiiMhuialiaeh. pur Ru*rifr d, Wjüuttbalillkilikfclt jmit aiiA Ll i n u i a- 
ii!<titiii Wndliutg 4. Wirkt! chlrüi. loifl, {/uitidir. f, pTaitaMglM«* iö-hj 

111 E K«jlu Da« S*U TOIU Alug']ti l vE l dm /.ufftlll ii. d. Katub tgtfl nsap h 
IU£i AtUifiilc! - L'hfTtrpilÄÜ’r Kmndc-Aa AhQninLn- jf», B p Unu. ZI, Nr. 

IJP J- i. tliHJh Ui*- ri!rii|iBfntUTVk^üiltaiu»ii dar JUt*rr 
S.-A. iftSi 

irB YfL liasu nillJJ« d»a -<wdiH i hlbaomiipoli u □ AfbiHUtt Vv-u fEifWl 
■ ut"h A. Hmuuo T>«< ß # ¥ttom ij^r WlFictiiHtbafttiH. ülfcr?. j PfpiuÜv Jalir 
hüfiber, r»J 

st * E. IStirwIjtinsi- l^lbrfBL-h il hi*t-jy- Mmhüdo u. 4 AufL 3 '>iJ3. 
lTU f, Ihi v iiih^^ Dili HnUtohtiTi^ ■■! Kwirtäutm. Sqii^ lcIc koctrlo^ 
l^V'K 1 Hinlör. fl5, > "ft¥, Amu 

lls Tk Stcköl Atlu fwjTuimi ul kuj>ur*l^fimi K^udninruwi di^gUt et 

«üarfÄUL ifeffl“. f. UfldiüWiibrflL 

111 ö. t. Dia ttittvUhiiFLf lL tlüQUft}mjt SLfuJt^ciUdbsle, irt-ty, 

- R. $g3ud Diu EiihvhuTtg- ■! deni*cbaii StkdtuwijKrtiy. riüü; 

■' /.um pJji'liniLuiiJlflH 1 in nur OlLtchi,dil 0 y?j, nu>.:h A. D/ü*flr. Zur 
■ioi*r1iirliTifp‘f’{k. lull, lililur Jiihrb.it Gum^-Ou,, ;i* ) 

111 (I UEdlBft. IlL<> PrüüUliiiii >• «i io?4 

sS “ Vtrr 4knJH AHiib «liiua +ü ^wo |i^ttrlg*n y.nr Difibiujuirk. a I - 
*- W [Of h ): ittt* ^ficumliij^lnru^ u-H i|w . „ dpi. icb 

♦löce^liuii Imins iiitid »ich lo iiJhm pra^.bhdiaü 5J9rknyalt?ii iIuicbuH* R imab 
null iind al^ ^aim »an «lar limciHl dm r«<c.ni-a m>ü btrm Ed ila Pljwtjitih. 1 
« % <^ r ln, IS-) 

l|,t A$oii1«rv linindrafl 4er (pfiKfiicktiwiEEemdkalk L„ AJit Ur- 
kßtol»EL}flbfE>- 

111 * & m«kjLup4u ’nnn-jf rsjrdia PHft»<urkimd«i (rrniiij- 

h'-aadnu ArbdlJP Zu«ü pl|i* I Ikten üikunduu^ wti *ki il , XU u, dar 1 Hüfte 
Hu> XJlt Jiluh 1893. MElhriiimjfUEi d It *ülut> f ^ ftl Gi-.diSRbMfgndrupr^ 
m. + S.56S1I 4* V, pibt tu iulnnr u. ! u l l j. l i i Hrlirm .ArddTnL 

/oirjflkr^ TI*» ninUrb^h HEq Zdil d*r ibs ■iBieiaUw'u itft|ii*|||idMiii 
iirlfUrtlurkTmdrtp oul miit» SiM^* tu, irb bab» m wä du» ü*Ws T*iUtu«r 
pln^h.ii^iW Uuiumiibttt^, i»i on. »m» igid lfl fe ÖI1JI H 
q.il- r-Pffrn b'-ottpi*. 1 iu» Tamrm ix X r DjJ 

Atati,t : ü. w*wlt Oi lii.iteKEmiJd.er S*lur hu »u H B ,i,du und Jii«i^,liun 
Hubfi U?k füilirt dii, AnrhStf. und BRiljciiiiW fü^nd« (anj n rj , buitkdu: , / 


1>i* Crjrnmlf , '?ISii!ti dlf w ij ins Üih ül 11 Ifh^n SI11 lu>]ÜIL 
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nnreli Y*n*lelinlu», ObsaanälLUp flle. vulKtbolfl» «f »ich *ltM 

Hilf iinfjiwdlihliii 1£Ö aisillfrtU Oflm. 

■j« H-BcMslrt«. öunborpfr t-Indian, ]SDi> [Saue- Arttin- d. Cto.aII«hilft 
f. iUtarn dflutfchü Cluschidilikundn, äl.j 

" f W, Gl ui ■(■Müll. D** r.inrr SfmfvüffabTün. 5, Aull, IH’^4. 

*“ G. Um ei in ater. Pi» Leb™ iai druttehun Stuf- 

tiratetk«, I pru. 

hj |- n«th i'i« i’l»lliwi"iihl# ilflr G«eihicljla «1* Soüistafl*, ISÖ7, 


‘4a. Slh J1 p.j 'J 3| A+ 

m 41 Kölji^ VorlflSlUijcm über 3'1 1 —|(tf. Auch B. 

Eril mÄ rt, 1, Kfktmüiii: il Yratdiete (gU*>B*n X jmufl AkwL -L Wiw^h, 


IMS, H S 135Ö g 

'p £ Ut H AuaJi»eifiKtil»Ü Aucb W. Wondi- Lojpk. f, E-.Aliwbn., Kji|k« 
k A. IL c. 3 , A«lt , S, ^ 7 f H EB* FYtttMlunu d, I^ydlüt^iö- 

5 j 20 V Aud , s. 107 = - 1 3 t, Hill- *. JuduJa ■:, ludukl. Lntfik. 


I. Bt>db 1 .V K«p., M. 

VV JJUllirty. Iijann UkMfliMki^diirdbcinad IL Hlfüwlwnda hvclfd- 
k h -m (J^U-Ue* 'I. b j-ruuö Aknn! j 1 Wiwüllic li. Itttl.: 

IHK. Diu drunill«twi X GwchiflhuwiMenwOiiift. 1WJ&. - 

Zvr Tlinnlit dn* Vurtlefjon« ti r, £dtt*imuuaftdiaftl. twbdn_*iiv WM» 
iFiraluhrirt I- Vulkdi ■*. Tu, dmrj«bT»rhi 

11, 1 4 1■llrodüdit# u. Lilirn, 2 L Aull 
lir tj. ftrmttu, i. i *«cli k tpt*pbiln * -1 phU I uil 
•aa K 'J'rnftludi ihr II itlErrinimyi u. *uLtu> PröMnm^ IP^Ü- 


HclprEfkiiife l!l 

im ^nicnnL t>k Pmbkffirt d. at#L‘hkÜtii|ib^'-"LiM* s 

>*■ GorriEikL^ ln ..Lein Zffttoutaf jmf Sciifo»»#r. &*+ »L Ußssh BtTtt- 


litibii *- a. ö; tL 

Ff. MilHerd'rmeiifAli ImrtineifihniitJi tWik 
li7 Fd Mrvtr IS np^fa i chf # du* ALl i-rlaani■■. L L p . IWI, €5 US — JH1- 
11 M ii lii p S ur L:i' 11 n M «tb - ■> 

H, Urt™li, ZiirLüiir* roji dw ludsiktsniu (S]l*. tkr-d. O^ldBlbdr^nf 
AUrkd. d WlvMfURrb Jp l , UB Mit K! saifj.. 

«** W- MitwaU t+fmiiLHH 4et ^AtpiphUötüpbU^ fHÜetior >i 

N a! tif h ;i h«h «11 pn 1 bnl E. I. 'j 

t** AVimti O Kbrlkb .Wi# ine ^ndn^br* aB Wii^HUnrhafl 
^ rnd;. »lp di* AWkpten dr-r ik# c Mfebl»wWn*pbiift *\t» 

fvf j'üholHj5fi«jlm , f dlü .i*dofc>in giaiip hu" nmd **- a- »xu Bdi t !„ w aind 

Uh- iildii F-ifcftmrtnlifiiiffibmlAü» .. dor Iti^cori- 

«dlitt Inhalt cuid d*«rg#kmBÜ !lpl«iihllIfifrrMLllhlP|.UIlbfcil P XdEnmiCninid.L 
Jli f: h*u»w üa On^rAphio. iffäu. 

»I" L E BrrtWMf. ]nttillluni«m und FirpmuLtUm 1^14- MJuEInün of \h+ 

A ctLsri i: _ MnIhtlUllt ÖoddT 1 . -*J») 

v»» 'p[ i . Carlyk. Oh bmt«Tv. (Critki] 4. iiiiPrd3iiiE*»m EJ 

Wi-fbi, SUniio.K 1 edUSnu-f 

t*» VV Hin - ]Ki* Bflrh tni! *kupi» Klßd L T ntmiadlUtiU Ubcf 

ft PrnbWrailib d. <lpiditdi^w3-j«*aebiit 1 


V KrnJi 
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m TIp. fSaaefekhi* al# Siiangitlmu^ Hfl# SitoWflri 1 . 1BSI 

Llt \\ Jäma*. Pr^einatiwiiiij, ILWr#. ■> .Wllfhältitn. IW}, TfeiW-.jih.- 
tlfktotrfcL J. 

tw BL Sdbljck, Üibi »>j iatnJiiTe fcjLaujiiuLi? ly|a, i Vkf t^ljÄferu^ljrlil 
f. J’hjUptcnjilitü, ST. 

n KfrtcbH!kbicli f Fjwi dornig auf IT lullen Kriiik ati Her Jfc?Sn- 

thrhäUtbticHnCL 1^1. (lliviikal. Kiiuctr , 2S. > 

LU E ^.-3Lion. Uin urk e>utl! niKlIp^vreC lptcJiw ttvkutttng Hör KutaimiäU 
ihurrltu IQIhV 'Ppg-. H^ft Nr lb H KiuiUtndjep,} 

1,M J- fcbtiaiikr, D« Kssttin-Zi?ilpnHil pkep l*ut NpäI u. Ebiklnitt IML 

irB II. Kaktutihflck !>e-' _^!f^iLwHrtjifn^.tiiinl H*t HdftlitifllEk4ÜHLl4#4< <>1 
IB^t. <L.^. X.J 

3pT L 11 IE. M. LfttüHtiT. Fyfmfln dör Kkinitorli4mjiLhLH. ,\ILl «iunu 

Vflfwurl . ■■!! M |^j 4, au»*']) ÄNHtcusnjimEy jii^rädruilf Hurdi 

Ü. Ti,«** *n «kr ZasiAcdirtfl .Hdtvcdflr.-- l^afr. > Jlfrf | >=ö AiMtoüLiuarauc 

V “PI i .i---!:( -MC.‘i lnni- dOtJ Km mi «"iJfUH pbir PhfltllJit'* n\. Mflilln^mjp 
«1 rf feltirttTitibim tt\nili«M «ih^n bui W ■* H&mhrHHi Fbpr d. AuFgulrtq ita# 
f: ^n:fe idfctift 1 1 Tfi Li i! r * Mitf 1. 


Ytt* Ontmlformtrti dpt wtftiPontFmNllc1*ftn IMhodtii. 
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Inhalt, 

I, |>1o >f etkml I- der W El i «*n *eUaf I*Lf Urr .- - 

1, llor iIrtfiTurtMw i 4*f ^BÜWÜIÜ&U Krlmiiuliiii- 

th^-iaH» msifc dl« K-t*uiidi£kfcät minar nitiil i ü ilitehflii Ü* 
f riiniimi|+ , * - * ■ - - ****-» - * *^ # 

3- KrlioujiiiiUilittti e ic und WfiiiiiiiiiiliiiiiiHa ■ > * * ■ - * 

8. £;iiijchQ [ntfuktiim » * ^ .. 

EL Ui* TIseijnB - * - ■ - ► > - ■ 1 * 

L Di« Wr^aflJMUlJlJ'uib^FKiOtipriäjtf ElgrrUitl tlar iliLböHUllt . . - 

t. Dur Oittnlttar J« i:.r^ual*e»ili** <\fir MaüfltUÄtik 

* mm Atfqfctfrn M.-slLf I ■ lUf Wallatsniilü; nnA di* MoBr 
FnlfBfiuiff^vUuit^ Örra# Mi*** .... , 

hm 4#dttkti ! rB Cluuikiüf lind <ler Krik-eJ-I«ataaBifi 11 üchi 1 Hl in 
diH j 1 JirtrialiL „ ■ - . - - « - - * 

4, [sic Unnbhiufitrkalt tim 3ijitIn inRthk irnn «ior Erffthranj: flad 
Qtrs Erkannim-. tiwth' - di* cifc>fciuiiJi7 d«r Aal tun* 

*S EffAhmng ■!■ CIüitnn£*£T«hilA^ 

bl FE»heii t iiarhfUJirinr ah fivl|nti^rHs4U|;t - ^ - 

■(■■ i Ihn Ati-'TTJH nt« ilaliflHUlnim vd*T ah »lU.-tl^fn Silin 

Ui Dl* wi^iiiaitaEUlkw^riiiheiw Eijfouwt dar Mechanik < 

j jjiii Ifurhudk aL* Lnduiitm« imd Jih dfHtufcÜY^ WlfMMfllufl 

■j Ui»FimfrnumtnJiAi™ düf M^Uüuik- kciNfl Erfahr 

KI, Um- id^JilP ChiWlkswr 4« tfogiMiiiiindB« dür *ht;1ioiiV , 

1 Din Marli uni k .1- liysiffiliL'iE^b-diiiinktiTai Sr*imn 

Ui. t;** idMlHbj|ifl^wlhcb-ii--dnkliTM .v*Hrin in «hiIhii-üii WE-nn- 

idiftflan i 4 « i * * ^ p ’ » * * * - » ’ " ■ 

L in Prüfte * * • - * - - ■* * ' ~ * 11 * - 1 

3* ln rW - * 

\i Au^-Im" m duE üömiä i ü uud Soih-kgio 

IV. Ui* WiwEtihclianjiforffi dar Tbeodn . - 

V. ThooHi und Erfahriingfl*trklioök«iii . h - ■ ■ * * * 

I, Diu Anwmi'lmitf dar MrttLiPHmtifc . , . . ■ « T 

*) Um GruviiLftffin dar Aisw«udlmiA*ii dar ArUiim*iik 
ll} (iqatnlllit - * , r r T - - » • J 1 L ' * 

2 tlMpct* *1* \VhkHi&h«if*flrkouutiih * -*•■■*►*« 

m Dh V«iaci*rfilu^«Ü «liier TWri* . , * . ■ 

b. Tfcumnv iiikd ErWmwp * . 

fi< MuhTfadiHuLt und Rinfn-cialtaii Aur Tbooridn 
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l)iv Handschrift Sr.&3f)G der FutiV Bibliothtk iu Ronoteiith 
nopd enthält nebst auHemi auch *wei Abhandlungen, diu inliult 
lick in mmm beachtenswerten ZmmixnmhbngQ sieben und auf 
die (.f&äohichto Her arabisch* n Philologie Her Ablmaidejumt ein 
oigmiArtign* hiebt würfen. Sie. haben denn aueli windfcrludt die 
Aiifniurkmmkdt imropAtlcheF Ualekrtei erwacht, m» vor «Hem 
Hip Htfiherc» der *ic in seinem Keiseberidit au» dem Orient 
im Ausseitre r der phiLhis^ Klasse 1800, Nr* XXIV, S lOf. unter 
Nr. 8 und 0 ? und Beschere, Her sie in seiner AbUftltdlimg r Übcr 
arMbificht Majmakripie Her LihHi-Mo^ebrr liebst einigen Acid&nrci 
* , Codices)' $< 134 und 125 erwähnt. Es gfltd die Abhandlung 
des Ibu ?H Jstrrdb über die Dichter Nameiis 'Ami und diu des 
U] TnrAlw! mit dem Titel r nl 3t ufc::t|ait üIi - Abschriften von beiden 
brockte lTftffner im Jahre 1$B8 da eh Wien und tlbergid» de 
nur ab dueti Beweis seiner freundlichen Orsinnung / i Ver- 
ufFuirtllclmogazweckoo. Jodncb befaßte ich midi nni ihren» 
Inli.üJlp tjr*t ^i-kiireiiitidb Her Aiiflarbciluiig uiemua “A'ül Werkes 
wolwi idi< dann nMerdtng* n\n run" ihre Wichtigkeit geführt 
wurde Ursprung link Imu« ich die Abtuchh die Mukäunih in 
der Einleitung zEmu \\ 4 fcVW'«rke ei fraud rucken und die Verurteil! 
bdiung des ' Amr-Buch« auf einem spält&ren Zeitpunkt zu vei 
schiebatn Dwh «nlukkiß ich midi Hi- MukAinrih in 

einer Wanderen Aufgabe tu verbllVuillidu-H, und erfuhr du ruh 
Ilernt 1>r Rmi, Hör inxnruahfm Hais Amr Buch einer tfingdien 
Heren llnteräiidiiirijr unterwarfen hatte, genaueres über de&^eri 
lulmjL Daraus artthen wir, d»fi di* beiden Werke, die miiiillig 
in Her H.ony[fintim>pb'r 13 - ^uHunimcii erkalten minien aind, in 
bitÄttg aaf ihre Sduilndmifi;., insofern beide hc-ondem sinrk 
unter dum Einfluß des Ta Iah Stehen« und in \mm- mf ihre 
Ifterar^rsi-tuclilliGk« Ifcifotilung jiuJim vor« midi sind- Audi sleJlen 
ule durch Hie Anlfjlmin : /rtlrtrddier bis jetel titibi-kaiml geblie¬ 
bener Gftdiehte lind Verse ebte so itarke Bereicherung unserer 
Kenntnis der nlturabisoben Dichtung dar, dnb es aweckmlOtg 
t-rüchim, ftie iteuietriMmi s.u brhotidda WulcLur Ar( eüö Be 


Lt ript ar 
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aiuliungffil iLwsaclk-ii ile» lioulöft Werken »lud, i*i ;U(.i tlwi Au* 
fUlmiugan Pr. Bräu-. ,Übtrr di* idtis EtöliJlong dar .u-Alimdmn 
Dichterund <1u~ ‘Amt-Büch des Um ul Jnm'rij^ die hinter meiner 
Erörterung fiter dis MukAtnrsb folgen. ersichtlich und tm bedarf 
dfinneh keiner nfllmteu IS.^rlltuIuug, warum di- Arbeit de* Herrn 
Pr. Brau, bei voller Selh.Htniiriigki.tii der Anmilmmmg auf Heiden 
iSeiteitj hier in w inniger Verbindung mit der iimiriignri erscheint 
Ei erftbrigt somit mir noch. riiüJ ich meinem lieben Ffeimdb 
l'rof. iLilfimr in tniisbriick pieitmu Dank f'iir 4m ÖbcrlAsvin- 
der Abschrift, dl misaprnelm. 

DIg Mukätarali von at-Tayalisl 

Per \ erfasüer diese■> Wr-fkee, mit veilnm SAnjeti .f./tbr 
itm Miiluutiir.wi Ihn Jit'inr .1 i'ayjiliai, ist m-iim? Wissens in 
keinem Hr er* rundum oder hiogni|iliiaehßii Handbuch- u wiibiit 
und auch p-ipc'sjittete Erwähnungen im übrigen Sdirilumn 
»lud nickt Mt mninor Kenntnis gnlnugl. Die ijftor vurkominutltlc 

Siebt* nt-TfiViVlthl gijbt murii Sain'iintK JtiiAb aJ-Arnuib und ..h 

ßuyi’tj!» Lut)!) ii l.qbül, auf jü-JLw narück, wosio Sam'ititl 
mh bmnsrktr J-U-ll «rtmins deutlich 

iiervorgebt, duß us-SamViul ihm Sann ti ’Hrifnah mit den. 
KhidungMtlb-kv in Verbind, mp 1,rächt-. Ein T<iWr 

mfleher wßrdc ater wohl die Kiste «i-Tutlufaü Ich 

vermut*to deshalb, daß die Ktibe TiivnJmi die ZugfthÜrigkflit 
KU, einer llnideiscfiBtt uezoi einte. de.vu tenu/eieln n die grollen 
Turbnnr ft'Mr UägtMto wHrem ha nteh aber Snauck-Bur 
-m„je belehrte. daÜ eine «olclm religiöse B rüder schuft tucül br 
Unnn -ei. 1 kiinii!.. nmn ctw!i UA din Augehörigkeit pu ein—su 
der im 5. und 4. Juli?hundert [un&U'ulm fi bestehenden wlifiu- 
«**%•* pfoMfato denken, der «d, dün£ di» TaiktsAim 
seine. Mitglieder kenntlich gitnmolt L|Lfr &: i freilich lit -,. mi,di 
die Mflgliühkfiil v„r, dftÜ die Tutlw.iütmielnlHUtli! In 

w ' cl » e,e ' itWr der Titel der Abhandlung whrit.t vmllajclil mit 
dem Ausdruck ^ 8n f t! i„ e Erörterung h einer schür, 

gmuiigcii QeseUwimii stmmiitmW. An# dem Werte selbst 
können wir nur wenige Andeutungen liier die IVraUnlidiktil 
d es VorW rs fimrimmn Aus der Etfralmintg von Werken 
' Vft i—JUUl Jil>Ä j VA . A r ^ 
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wie dk JIufa'Mnlivvnt (Nr 31 tj, die Judündtwiiie von rtä-Sukkari 
llliJ TäMaIj Ni- Ml Liuci die nicht uülier hczekhncteii iu'&rfr- 
S>. 4:>\. MrtiAÜb- Nr-4L 1 - und Dlb'&nBfteher (Nr 4B: ergibt 
eich Jas Bild einer nicht unhctrEicjiilkheii Ikh^mihdi, welche 
durch db Nennung vwj Ijewrljiriiiii&iiiirrn wi« nlÄsuaJii Abu 
1 LTbaid eiI i.. IIm nl ‘ AV ähJ, Ihn. I } urufitAyftI j t M j ii AI lh\ k kAr< I \m 
Sahlmli, pil-MubiimiiL Mul/nmiiutd sbu Ituiutt und Abu "l'nmr 
il-ATiitamz noch votsttrkt wird. Von dein Lotetfesmußicii dieser 
Uewaahramitniier, dem im Jatin* I J i4fp veretevbaxum berlibnmn 
KiimiiitiA äe* TVkli lltmek; T. S. tili), scheint *_*r tiadi Hemer- 
kungtiti auf 8. 2; 4 ii 31 umniHidbEii Xsudirkhten UbemojOcnen 
?h buben Lik Enrflhming von Wiisit S r 3'J auf Be¬ 

ziehungen an dieser Sflndt schließen lasät-ti 

Irr- VI wird von mimfn sonsf nicht naher bczcichnsten 
Abu Ji. Wir MLlj-niinnul ihu J i"ur ihn l.lärin d W Idii geA&gt r *r 
«ii uls GtüAtn TV lab bekannt und iin Jahre B2T venttairlien. Dift 
genau mit ihm Namen de* Tay dim überm uaii mm v ei de Nln.irn_ r n- 
i-fitie die.4o« Mnutuüä kOnnlr auf dun 4 jedutikun fuhren, dilti or 
d«»iui Vater 5<d und im /lj *.ui .IL--« kJ jlTUu dir ■ r N:» I 
fkhtm; k fielt wir mit allütu VorlräLaiUe uimdimrn, daß sib 
Tavulini in \Y;i«ir geboren sei und nbar di« 1 MJtle doa 4. J dn 
hundert* hinan* ^obAu Ln bis. 

Der vitllfl File! ünsen i Abhandlung lautot: Kit 4b uh 
M -ikiifAi iih ili. 411 dtniTsirb *■!*• Hin 1 !, -kr Fülle 

in der ’VVoohaih'iede^ wHl *>wJ- jLj Wj MUL. <su 

wie pi.- in ib'E Vm heim rkung heißt. in der Vorrede 
he i r, flr Imin an die Xafn ei und Ülu miimeti bertdmUci 
Die Itter flifl Erörterung Ivkdekbeufinnuir gekttHjdt, die wesitger 
liekannt seien* und inügUulnd viel iqr [ ntäfielioidung dieser 
dii rninuruMi gont.ium kiigeirAfen. Datui l.utgiont süfert Hon 
nigfMitlu hit Test mb der Nennung df-n 'A’äh JLmudu und drr 
Anfzfilihin- von -^d-riiiii simlri'^n jV^i bi n irmh^n I ^ivhturii. 
Hier wie nnrh im dnn a^Uterc-Ti Füllen tut er diß fterftlintlhciteti 
mit dyr Bamörküng ab ( ak Aukn zu bfedUtttU nnit Ihre Fo«sici m 
. qiilnddi, um nlltcr tUrnuW *Anmg*k&b Bel weniger JSeh;iimleti 
dngeged bringt er Aiiekdiilvit und iMMln-W ii- verkflhriiAnsüflig 
rnicrlmF Zn Id vor. Auffallend bt daß tiiiiuuler einzelne Im- 
kantuofe Dmliter tlea hu treffenden Namens gar nicht erwähnt 
wie er r A, Ii, bei nl "A 4 äü den ’A^ Hntudiin und i!*m "A fc Sft NtthMl 
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gnni£ verschweigt- Seine Belesenheit in Gedichten adboint nach 
den vielen Proben, dir rr davon bringt. eine mdu groÜt ge- 
wei^t-n r.u ,-riu liegen finden wir auffallend uft rlit? Bemerkung: 
,V"on diesem habe ich Namen crml Genealogie nicht in Erfahrung 
bringen können* u. dg!. Einmal äugt er von Nfibigäh £nfl>ÄnL 
cp kein 1)1 wAn von ihm erIndien Auffallend ist noch dar 
ausführliche ftahaiidlnug des DniHmta ihn 'Aqti Nr 5$“), dir 
in keinem VerhSdmkse so dem tuvuirui stellt «ler notieren min 
tWt*ti£ ebenso bedeutenden Dichtern gewidmet kt. Gegen Ende 
ik*y Buches erlahmt diu Arboitafreudigkeit de* Verfassers und 
er bü giihgt sich mit hlftßoJi Kantens Litten, taia er -old iedlndi sieh 
auf die Ermüdung attsredet, die eine -weiter« Aofftfilihiiig de ns 
Leaer bereiten würde. 

Aus dom (hw gewinnt mm den Eindruck, daß wir r* 
hier mit der Arbeit eine* vvohlhtdemsiien, durch viele Übung sind 
reichen Verkehr wühlrnrhcrritaiai», ober doch mehr dikuimrkeh 
als fachlich angeregten Philotogen m tun haben, dem die 
dgentlk-be Ait.-sdauer zur Durchfillifimg großzügiger Arbeit 
AchtieOIich dorli fehlt- Immerhin kl du* Werk bftdeufrum da¬ 
durch, daß «■* »ins eine verludtnkmüdie große Meura bisher 
unbekanntes Stuflta übermittelt und uns auch einen belchretideu 
Einblick eil die Arbeitsweise und die AtLseliMituig solcher ^Ilt 
luufer Aua den klonischen Zeilen der 'irihjisuhcn Philologie 
gcwHhn. 

Die Konatautinopler Ha* ist im John' 614 von einen» gewisse n 
'Ali ihn ul-Wjürir Jthr ihn id-Fadl mit dem Ffttuiliummmen Tim 
sbFuWit geaebriuben. Einige gelegentlich« Houdgloimezi und 
YcrU^uiugin hcurtUM-n t daß dWr die Arbeit, mit Veratllnditk 
und Ge^r-hick tinienuiiiujton hot Üb die vielen vorkonimeftdoM 
Lücken, T+ xcv*irBohkhunrai) mul ächroibftiadißgkeitan dem Dm 
al Farns ndir dem Yfirfertiger der neuen AWhrifs, da aus di m 
Jnhr* 11117 II. itiLinuu, zur Laut fn Http, kann ich oichs sagen, 
tn mumrbtiu Fällen nind I 1 -hier deutlich dadurch en Minuten, 
daß nim frtiliaru Abschrift Zrilenemlen an dun Kond udi . uin 
hiegend in Uns Gebiet der nbattti oder m\u-rm Kovhh*r*<dtru 
g^t*t bette F dw spätere nl-i in V^rkt-mamg dieser *S adUnge 
diri betreib-n de« \\ nrier in der unrichtige;! Zeile getreulich und 
ÜtibakfitoBMH uni ahtfehrieh. Ihr Schüft seng && letzten Ab 
udiraTwra ist im aUgerarineti i'edifc ßfiabtig und bereitete der 


I>li* 3tii!ij|arah voll iiI-Taj lüint» 
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Hw*teliung il-“. Teste* altert«! Schuif^gkeitm, duoli i«l dtuwen 
Übersichtlichkeit wenigau-n* du reit die Absiffzutt£ der Vvr*>- 
it! eicht«rt. Die .Setzung der UmerädißidiiDgspiinktie und dir 
SL-lbsrtkiuibt-uek’hxiujLg Lai neben stellen wni.se uuft re milder Pfllht 
»ft *ciir iwiebJüHsig utiil uiijfleh'b, mitunter blftilwn sie gutim- 
Zeilen hindurch vollstflndig uns. 


Die alte Einteilung der arabischen Dichter 
und das ‘Amr-Buch des Ihn aMarrAh, 

Tee 

ii. u. jifäin. 

Htger Siijjjnieliäifer, befeuert durch ein Bit grüßen Uo Deren 
Hrfatgon miichtig cmpi>rg«wfti»Inuin*‘i« Vulksbcwußtsfiiij gefüttert 
durch die Gunst der d;ta Ainburtum geiliasentlidi betonenden 
Duiavysdi-iiherrscbür. hotte »eil bin ginn nineu ungeheuren Schulz 
vun arabischen * I «dichten nEiiutnnamigetragen, ■ k lehrt o Ile- 
friobsomkeii, beannders kräftig eLrurctMiul mit Hegten der Abba- 
siilcntuirraoliiifl in den durch die isbiuiisdum Krubemngcn ge 
.i 1 !lu tlf- 1 li i-ii Samnidljjunkte 11 , genJlLiT und wache rliulfen durch 
immer neuen Zu nimm vulkafnntnleu lernbcgierigcti Foradior- 
gnistea, ging min daran, die gswalltge SltiffniRBM jvui Krtiuwmg 
Woruchflixes, der Wort und .SatabiidangfmBrhliltm&se atnvi» 
des rfi' dniibi iidmn Uobaftes misssuheuicn, Als ifimpierfimlemis 
gedeih lieh er A rlfflii muDlc sieb aber auch alsbald du? Itedilrliii» 
gehnnd nuiebe», in die Fülle des Überlieferten Grdnutig uml 
Übersicht an bringen. Verschiedene V\ i-pe nach dirser Kicbtung 
wurden boMuUrUleii. l)ic folgenden AuslUhrungeii s llnn, ohne 
Anspruch auf VolbtSudi^kiä und ulme etwa, eint nreishllpfendi' 
Dunittrjhiiig de» ninadilügigcti ScbriftttUda bieten *u ft «Hon, 
diese Weg® lediglich an Beispielen atil zeigen und dem in» Auh- 
I-Ugr mitpc teilten ‘Ainr Jliidie «änen Flntz in der BeiJie jener 
Sic-htmiguvcreuehc auwei neu. 

Üevur wir auf die njiiller au besprechende n ilußoron und 
saeMlcben Schwierigkeiten der 1 Hditenantencbeidung eingchen. 
Imbun wir zuiiiiclisl nimm Standpunkt herveij der Jtotetttr abend 
lüiulUoben, iwiMteitlielien Auf&uüauiiL einer letzten hnde» ent 
suheitlHitdtn Einschillzusig von Dtehtenvorkea am airiilen tmf- 
ipricht: di«- Wertnrteilafillluiip noch Schönheit und Kraft, 


H 


tt 'liivur. 


t 'rsjfiinglät’liküii lim) ungezwungener Bildhaftigkeit des sprach 
liehen Ausdruckes im Xus mnrnc ekle ogu mit einer ?erliMll!ii< 
müßigen Bedeutsamkeit des gedanklichen GehllEm>. Aitditae 
au Kelch er Ihtriuh longa weise fehlen keineswegs ich hm uelie 
du nur au verweisen aut die vnn Brocket um, in („r, $tud. 
Köldeke-Festscbrifl 100 lf. mt* dem Muzhir gcs&nimrltnu Aut- 
führ ungern des Mul.mmunid lim Salhim at Juinnbi, *owi« auf die 
husfllbrüelien Darlegungen des Ihn <|utaibnh in t ;^ifnlt inner 
Vorrede an einem Buch £»W J>iehtorklassen (tibcrs, von Ntildekc. 
Poesie der alten Araber 0 . ti lf. 1 , Wir bvffjjinsn du, IidsudiIi'h 
ha\ Letztgenanntem, einer Heiko von mit zahlreichen Beispielen 
belegten Werturteilen nlmr Gedichte, Vem, tritisdna Ausdrücke 
und Wendungen, Es finden sieh stellenweise tredende ßciuer 
kurzen, die auch unserer Zustimmung gewiß sind, wie *. |). 
bei Ihn Qtitnihnk dus llW dun tuilhiaiu urbcitcuden und den 
natürlich bugahlcn Dichter Gesagt* NiJldeke a w U, S, 3t u. 32j. 
In» giimmn genommen ist jedoch eine derartig« hra« Aneinander 
reihnng von Urteilen tliier eiimalne 11 us dwii Zusammenhänge 
"dwrtt Aiisdrfl'.'ke, Wend liegen. Vergleich« u. dgl, weil davon 
entfernt eine nuf ItfUbar« Grundsiilze gegründete, dnrdige- 
Inldete Lehn* vom ktUutWi* h Schönen därunbillen; eine Ein 
"dtüfefuag von DiobtarparsÖnlichkeiieö oder auch nur ein.“ 
einzigen Gedicht«** 11 b geschlossene», kflnmluriiclujo Gniwen 
suebmj wir überhaupt bei der, aruhwdmn Beurteilen, vergeblich, 
Und für die Art und Weise, wie von ihnen an cinat-Inno aus 
dem lebendigen Gottttn gerissen mi Bruch st licken, Tetwrarri umJ 
Abdrücken lbbtmd oder nSrgelnd Kritik geübt wird, fehlt 
unsen-m «praahlk-Un und kUn«th-ris*-hu„ Empfinde,, meist 
jeder HaCatnb- IW« kommt überdies, d„Ü tu den auf uns 
gcknmiimnen uiiudilflgigen Werk«,, der beiden ubgmmimn-, 
Philologen das nicht gehaUon wird, wes di« Vorred«, Wirr 
allgemeinen Erortenmgen versprechen, Das von de tieeie 
tiermusgegotwoe Kitab «i-fcV du, [Im Qutoibnh «dicint ‘ nach 
NVUueke i.«,«,0.3,1 f.’ tlberhaopt cm „„der,* Werk als 
das in der Vorrede bezeichnet,- au seit,: «ad h, der Einteilung 
der Dichter auch , Klassen- bei ol-Ju.n^ i„ dem v„ n IM\ 
hermmsegobenen Buch,- ist wenig oder nicht* von „jner 
ttebung mu l. Werturteilen *„ merken. Wie es in dieser Hin 
siebt mit den ander«,, von Btwkdmunu ». q. 


hi* Miikilürtl* »im» li'TujIltil 

SohrilWh Ither Dichtrrkiasmui■ «fehl. wiesen wir nicht, tln st« 
uns nicht erhalten sind. Über da* atiüii bei BrtlckchcuuiJi a. n. (J. 
.■ «mtm ir Büchlein K, Ftt^Ülat «feSu'iira'. das unter dom Xanleii 
<loi AüRw i gpht, itbwohl i'S nur mti 2futi?.bup|j des Abu l.hitim 
n* SijislAtii ist, Gelegentlich erlinllo Auskünfte neiiins LollStifa 
ontlislicni) (hg. von Uli. Turrej S4DMG LX\ 4?" fl , wär* 
SU bemerken, daß «s nllonlinsr? mit eiiit'iii ftngTifl' arbeitet, der 
in jji'wlFiWriii SitUie «in Werturteil eiiiucblidlt, insofern nrimlich 
iüs Wort Kohl. auf Dichter «ngewctulet. etwa dassidlm bwpgan 
vfilJ. hius wir nU .Klassiker* im Und I stufige u Sinn« ImMÜclmen. 
Streng umgrenzt findet Bich aber der Ke^riif nirgends und such 
in tli«Ber »‘igoim nach ihm benannten Schrift nicht, und die Ke* 
(t'ilnng mit dem EbwiUtameii ndor desaun Aberkemiune mutet 
uns so willkürlich ff io nur möglich an. 

Die Au imlime einer Werteinschiilzung wird sflhninhar mich 
rnihngidegt in ßnehtitelti wie i jutJi '— ä[j:s 

jmit dos MndA’int i Fihr. i »r> und j^ 1 -*A ^ 

vriu ulAmhii (Fiht n? hh»U und Durch- 

mirunp sind uns unbekannt Doch ist os so put wie sicher, 
daß dalwi neue. Ton den trüber gokounwicbnoten wesentlich 
abweichende Gesichtspunkte und Maftstabe nicht wirksam 
waren> Bokih» hJJtten ittljcll weite rfOichetttltiU. ui der ijiJitcreii 
Literalur spur* und nachweisbaren Einfluß ül*W mUsrntU. 

f.;i„ wonsgaUuis im rjinue der filteren Philologe» wio Abu 
'Amr b. ah'Ain i vgl. noUUilmr, Ahhh. I lüüf.i und af-Asmai 
giltiges» Wortoft,"! Ug iedoeb gewiß in d«*«t Hoben Bähung 
der Dichter. Hing diesn auch ücßerlirli ui.* von widkiü gegeben 
crsdii-ine». Bei der gewiß horeohiigten WcrtschiUKung de« 
Ärtliüchon Attertupo* besonder* Ja Beats# uul «prueWichc Kein 
heit und rrBjuilngUoh keil, standen natürlich die Jiddlikm VÖWn: 
itn nie reihten sich die noch in dir voriclutuifii-lu* /<f‘t hinein- 
mchonduft Mulmdraiunn. au diese dio Ulütuiryün, uiletxt, am*li 
drin Werte iinuh, die Jlti^Khlini- Dlefie hciliiltic kommt stutn 
Ausdruck K. in dein Titel V.“"* 

einer Öchnft von FJuniinnd h. Mjfrl 1* ihr, l*-j f ah' stiehl Mt 

* *St* u, « niivli *U ueuB'iii M li. UsOlh **' 1 -r-'" 3 

, US U , Füll'. ui), Um* ’ll b. tmhjf* «I Tfislni '*'**-i^ 

Fikr »rC Ai*e rat- '* nmi 

niiudiii »ui|»rv. i-iwfo ilt* ti ntsn ,»1 ,» - r. .t « - ■ ■■> 1: V’'^ 1 




Ifl 


ii. 


iiu-i« (kloriaiüJ 0 rd»uUB*l, durch l'aat aß* Diehtersanunelwei&u 
und AtttUblMgien m ,d eie bildet and, die haupieitalilinb* Ein 
leilnngagr imdInge des von uns behandelten AmrBuehfv 

Eine WartfelaBadideruair der Dichte« und ihrer Werte 
kam aber wi.iil überhaupt erst tu /werter Linie in Betracht 
gegwihbrtr din>r \u%hIn-, die zugunsten einer wi^euoetuii't- 
iieliei] Erfonsditnip des tlberiieferton Stoffen viel dringender 
^öteinen mußte: ulinlid, dnr Kotwnndigkmt, Ordnung in des 
w,rrs:d von I lichte,imtuci. au bringen und jedem Kiiiad.ien 
Äe,ü tputig* Eigentum einigermaßen sii-bemusteUiui. 

urepHInglk-haton Kähmen fn r &uu* ami f afmias all- 
ambiteber BeduhieiÜteda* bUdetou wohl »eher di, &wmav& 
bi(i.d.i und Sttmtniagruppen, E'nr die«, Annahme Ist der Hin 
wt,ft daß die StMunceverfnssung für den «*bi«to-i, 

,1ns »mdg* Bindend» war, dnÜ der Eitieelne nur ,U 
C ,W, 1 ”' in f ^tainmverbauilc-a Heilung und Ansehen hatte und 
“ ÖetttigTmg iu, Hüten und Büw„ auf seinen Stamm 

und de**«, Auseben «.rlteUirk,., So galten, wie die Km. 

und 1 iuInaeslatun des vilumlnm, Omniumitglk-des, auch seine 
Lieder and < i^lioge gWhasm als Eigcmrttm du» gm lBea V*r- 
Imndi,«. bildeten da«.» Ehrentitel und Woßnßten desson 
pobttHcbetL Oeltaugtimräch. Über Stemmdfcrft™ fmi Geldaümr 

1*°*^ Z Ü" 0hrÄW of the «»t»c tri lies* 
ßA ^'V"; e ’ ,,ß ,fcähl ' ' frtl,.inten, um bekannten, 

W in dm Unay.vitdonzmt iatttekreiclmde» tmehgewW and 

iU 'f T t‘ L T*'1 l dimer Art. 

-meb du d- Sakkar, an. dun Arbeiten dos Um &* **t. 

A hi Anir WU* « o, sicher ».er anhteig solcher 

M-mrndWano g^Mt-mJl haben soll lv, , ]lH g ilfl lahmen dimer 

AueMtrimgen die ja «me vulLumdige Beibringung des 

srh sig. pco »Hbbogrepb.mlM » .Materials nicht te*wwk<in graUi*., 

Ml fiezü-r m,t die StWMitdlwAi» auf tioldsilmn. Aufsatz Im*«- 

^7 *J ,r *‘ ’ P “; h5 iTt ^ ri «* >m Zusammenhang, mit d, „i 
lu« berührten IW auf di« Karte der Mnküturnli unter Kr 
m«rr «me SaiainJung van .Liedern der Juden- tu ver W «i*m 

Di-i.^T T? <W ^ die tetter einem bestimmten 
bdaeruumnn verrmtg» smd, ^ E ü>xeM, wftu(jf durften dam 

«msagton zufolge n(n wtaadlf« Bwulitammgen gogenüber de 
MammdlwAaen «mW «ü„, *ud» *M viXcht «1* 


|liv Hulü|B»fc voll 
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jui» 01W au» Abeiiteuurbcrivlifen, diu I*eh«n und l’atoil 

rimui ritterlichen Di 'bler? zum Mittelpunkt* hatten, Immerhin 
& „H ,bmU nicht in Alirc tl.- geteilt werden, daß nweba Eiwd- 
dhvtine nach ihrer Rnwtehmigswii «*r weit zurück reich,!., 
durften, wie dies wohl in bfflng «ul di« Ultrfrn Hu nl]-n|äi 
nlh sicher aitzum-lumn bi. Dies* dürften dann Wohl Muster 
iiml Anregung geboten Imbun, die größtiftiB QitsiJen oimelhi 4 
berühmter Dichter her»tt*uuM«-n und iti eigenen Sammlungen 


zu vereinigen. 

Kiii .tuU'ln^ Vurfthrnn- Eitmnin- und Kina/ddSwriO* anlzti- 
stclU-ti, hatte nun an mul fttr «ich wohl gvägnt win kflmren, 
dia Dichter und ihre Werke geordnet der NV’liWt m ither 
liolVm, Alter inmiuigfnohe Hindernisse stellten rieh JbB ent 
ijegen und waren Uraaeh« der grüßten Verwirrung. Zuo*td»tt 
ging Minder Sninttndeifcr dArauf «tW, mBgUdlist viel Stoff 
»wmMPP«tit«™ « hti willkürlich unter fiiiteiu Hut *u v«r* 
einigen. Vorschub wurde dabei gdebtet durch da* Jhrtrttiat 
der bedoiniaebcu ÜbedJBteror, möglichst vitd wertvolles tim 
ihrem Stamme und (tun ihn Vertreten dm Stamiüesdiebtern zuati- 
Hchmizon. So wurden *. B. uulwdenklioli Verte glomben Baues 
«hm* Bückffloht auf ihre Herkunft zuaamuumguuiengi und 
fanden «ich dntiti in vui-setiiedenen DlwtWO unter ^schiedunuti 
Kamen Die faul aiunnddinßlieh aul dem tj «dälchtnis beruhende 
Clwrlicfcrungaivf-be trug dabei wuaentlich au* t t tdUiAha tclitigtoii 
Vermengung von Gedichtteihui bet* Besonders waren es Item- 
Wärter «der Ortsnamen, die sich sowohl hei dem einen wi« 
hei dom andern Dichter vorfemten und zur VsWwUwj Anluö 
gnbe«. Die Verwirrung voll m tuueh«! kuiti dazu der Unmtund, 
daß üicii bei den voracliiiuk-mm Stemmen silent halben Dichter 
tluasdbfU) Eigen- oder Üb er» amen» fanden ’Amr, ltnru uhini*. 
Xnhigah, ‘A’iä u. «■ mA. Auch mochte « selbst ihr mit den 
Vcrhaltnicscn Vertrante nicht immer leicht gewcinia auin. dir 
StutnuitmHielt riohtig »iiisiiuhderatdinltelt. KinAnah gab 
lad den Mudar wi« bni den vamanischen Stemmen, unter den 
Ta mim konnte der große XiydStfiiutU oder der kleine unter 
dun <7nrai5 ob Melökttn Ichcftdi- Clan verstanden sein. Damit 
fittul nur die Imu|itsurli1i«hsten l'remdten verzeichnet, «,-lrln- 
zur Verwirrung des t^liGHtcfuriiiigabertftttdvs lioitrtig«l. Iv- iot 
daher wohl verwunderlich, wenn sich bald Unsicherheit und 


EM 


H (Vitv*r. 


ächwaakou in dw Zuu-iJoUg vuti Ut-dtdium und Eirusdvfifu-n 
l " pidjilmftamnp, Zweifel an dt-r EcbhiHI, mich Im 

lliitl'lif-k auf die von ihm adbsl zugesiuhdmtjt Praktik'-ii uitin- 
Halöf il;Abnwiv gtlömä uiiiclirou. J>er En l,t|j,ils frage verdenk um 
iliruii Urapnmg BHoher wir mtwa iwüät U* 

***■ ¥<Ml "» SilifcU ff SM«), Fihr. >r: £giig* ^isivon 

Itm aUj jfültf t >lpj. Uhr. in. die nieh mit wirklirlidii od«| 

angohlidion Plagiate» ilei Mi «Ist er VeeeJUlftigteti. 

Dir dnreli die auluucbaadfm Zweifel luigeregtep Freien 
UnliriiM üu ItUnii, bildete die Aufgabe ife r philttbgjseliflu 
SrelittiiigäHrlwilon. 

In dir Oherliflferten Godinhtnimten rein Muff lieh einige 
Ordnung und Ülwr*k-lü * u Jirkjjgen. ,braut wirkten zunächst 
hin Smiulungun von Inhalt l ick Verwandtem uml Zuinmuinn 
gehörigem. Unter diesem Mi^iht spuckt eu-wucii* einn raielif 
l.itrj-atur; und die »hon -heu 2ok.mi,xmeWt. EigeiulindiHik-U 
dt» Hüdtdnentums bringt m notwendig mit «iu-li, dal! ln dl den 
eimffiklllffipea Suhnffeti di*- lUdwthtrMttne un f dir Sternums- 
Verhältnis -mit weaantliche Holle spielt. Vor ,dfei„ kontnu-n 
da in Bi irnrht die Sammlungen von Anekdoten au* der Gr¬ 
ad lidite der vor£ehi,-di.miü StUmme, die K:i Urei dien XawAdir- 
hud« ,, deren oin-a Oder tiM-lm-re «oh von fest *11 ei, I*MWü« ß n 
anfUhro* dmiit die Schriften über iliu AyyÄte .d- ni" l. ( 

di.- Bchtnrhttagi-, wie r„ 8 die des Abft 'tTlutldnk; _> [j- 
< Kil-tr. «I. diu de* Ulli Rjjün aldHdbr 

iPT -r ? ^ Vf *?} |; ihr - ">> *p‘ä ^ wu* 

," r ■." " “■ m 111 . .£ gehören di« Hftdier 

i» M-r ltflha«lWW d. r Arabar in, alUmmbtmm wie de* Knlnf 

tiÄnf ■rr J ' ^ *4=f u -‘ ^ *4» '.rtbr. a.j.' d« 

Ab, 1 Iw,Ml ^ydj (Fllir. c# tf dt-i ihn Ma n w 

b-iJl l'.h, -.1. i* drtH Arahrrtum hiimuerdchcuil du« Tina 

slunl ;T^ 5 r **.*. 

>UU Z- m ;. f ?' mi> J,ud ‘ «* fcr creitot Mungo 

f.nr Bowp.rfe ImrausiühdMm: Ahft Uhaidah a*- t. - . 

■ i m, S-I. _JU w'j • Fllir. Mir dienen jrefwniW atoiimi 

'^rdmga aed, «olmfeee, die von ,br ohronique s^ndih-L 
r mr.-h,,r Stämme .« hrrirhte« «keine«, wie Wlb,m AtMI 
I hatibh V, ^ «US iFilir tu, *, A[hl „ llK|li|1 

Wnbeenwl ^ -*iä die VWlIgeiwi,,,,. 


tH* Mub.iHirjtli ri>n 11‘TitMU, 


is 


1 b u«g un Tit A du* Jetafgvmiimfmi W* «rki<> *• Imini oui äuVibitwdie 
Teiulrnft hiirauvraMtfR, 

OcBoWohtliehe Nachrichten llbor Dichter >m be^ondenui 
der Bifolitital Jjü* des Ibci rtbi IViUir t £301 

fin i Fihr it*>. 

SAtcalungcn nach dem Inhalt stellen ferner dar; die vnu 
Die li 1 erwart&tr#?itüTip Mn imfanit.»ovon A hii 1 (Jbjiidah(Fihr.ar , 
Hfilid ihn TÜtq iFihr. « : von Abu-MJushn Jtn-Nft«8&tuifi r 

* jJ V^. - ■ * 1 JJIaäW ^v*J — - 1 

i Filrr- ntS; hierher gehört wnM auch: ^ 

I, <L*y^Ll von al-MridjMiii, ein Huch Libc^r DlHii^r, J-c 

ds SohitoltiHiAh'i- \m\ ilürl-i Wettstrchigfculitm wirken. In 
diu^dbr liiuppts siuliilrmi midi di« Nsijciid de- Furn/dwq und 
Jnrir von Ahii 'übitiihdi« hg von Barum und dir- der nl Ahud 
tnui Jnrir, hg- von P. Süllumi. 

Spott * und Si'hiniliiL'edickt« sind unter dom Titel w ! -ä 
i-*-rein%t li, 11 . v hu Ahn IJ.aiin JI SijlHtrtiil i Fibr- a*>, Ihn UnrudtiV 
vnh < Fihr. irj, T'i'hih Kihr mV sd-JnM (Filii 1 , ht\ ."il-Mufsiija 
b Fibr, \-l. Ein Buchj dos Span und Lobesgedicht« vereinigt, 
bs wold tilMijIi&mrl* l_jV 3 Fihr, c*F 

Tn len k 1 :i" hi i und ^l 1 i'H m- r] i i: dt 1 r li ul üu ti i 1 u u 1 d ^ fl b I * c I fc vi i 
Inhalt eine Q*. der Wiener Nation albibL Mist. \Wf t betit-dt 

nus dem Jnhn? 3tW 11 Inltnhlioh in die»e Gruppe pt-htimd 
(Mich die Ülwfine von Dicht oniincii wio itl-UftimF unit Uimiq n » 
J'j i,t m• Grnpphtttmg nmdi dem Inhalui Stellen auch dar 
SiiumilnrageiT jines im* hei Sr n lenken, wus mio ht folgen «Ir n 
Ti toi n von Schriften de MAcin'inl lusdniflto kotnim-i» 

Fllir* t*r)j ^ JJU-S ^ 

J*.j ^ ^ ^ ^ ^ V'W - 

])a7>u kon]in€ii ZnaaTniLmnflle3|usigeii dichterischer Auf- 
aplitdin mich Motiven und lie^Tistünden V‘-rsehied<rtüWer Art. 
Sie auch nur hnlbwogA eraÄBpfond yuiÄpitihren, hi elfe den 
Kaluüjta dieser Aü^ffthrttögen utigehUrlieh ortvniteni und mtiütv 
fttrwf Si nderboImndltjnp fofbflhiltfln trerden, Nur Ndtiam- 
keil wegen, um ssu zeigen, auf welch merkwUriHgi?' Sfoppltmngiv 
^rlttiihr man da vtiflpL führ'’ Ich an Ualiiali al^ilasri; ^ il|j 

(Rhr ?*) aad ubSladÄnai: ^ 

*Uvfl| ^ (OT* i^S dÄWüBWW ^ 
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t! Gtiynr, 


J'Jjl JojJ' das Iiupli desselben 

Autor* nlwr Siegmfilii-htiiTig: ^ L*i ji* ^ wUf 

i Kibr ist seinem Inlmltf mi(‘]i irolil leichterklüflioli, vrqiigtt]' 
klm erscheinen dir den beiden folgenden SohriftuT, dessnTbfrn 
VerfrisSen* jcoprtuiijo liegenden Gedltlikeil: ^ '■ J'j ^ _ lj.S 
und ■ Ui -!>*,— ">i . iU> • t'itir. »>|i. 

Kincn .Schritt nhlin zur Scliculimg der Dichter selbst 
um jene S.'lirifiL'u. in welchen diese nach Sinml und ''oaeUtudmt'i- 
Ueher Stellung, nach Oliarnkter und Betätigung* weise gruppiert 
sind: dutnil >fiU sinh natürlich niush eine sinnliche Wichtung 1 
rlt'in Inhalt tuirh von selbst. 

Nach Sund tmd gcädWlmi'tlidmr Celtimp sind die Dichter 
zusammen geteilt im Kithb ul-muhck des Um al JIii'm« ,+ 296). 
von dem f.luyl llnlibdi J 321 bi'wupt, de ff es von Dichtern 
ftamtlidicr Rnigü» handle, Dasselbe dürfen wir auch nnuchmen 
von dem gleichnamigen Itiidie des früheren nt Ahfai jtl-MujMi'i 
i+ 22J , <las Fihr ar erwähnt wird Ferner das Kiläb nkFurmti. 
d.-r ttttcrlicäieui Dichter, von Ahtt Ijnllfah Fihr. m E Hierhin 
geh Uran auch: von ai Wnjarl itÜ&Ui 

I Flügel gr. Sch. 328; und i vielleicht;) das .--•>■« ^jUs ton ul 
Miuhimi iFihr. nr). Einer anderen Ifang« nfc der gescdlsehnfi 
liihcu * hdimtiL- celiüron an die Dichter, di* in folgenden Werken 
gruppiert «iud; JUJl wlö vor» Abu Tbnidah (Fihr, sh, w us 
ci-:wu 'U>t Tüll Ahu l tnruj «1-I*faMnl (Fihr. ho < und 
ebenda von demselben Verfass«! O'^üi-U, 0 >J 1* \ ( j| 9 

rMireilimg des Fihr verbessert „uch Flügels Anm. 
S. r>i Ä» Ul., 2 Nach ihrer Betatignugatreme aimi wohl 
Imujitsiieh üch Dichter cu somme« gestellt in Schriften, betitelt; 

vU, deren es mehrere gibt, von Abu 'Dhitidnh 
iFihr. ii= II. IC. und RitttecitlfoMk'h in asStlkkurls ~ ~i<k >-. i 
Fiht . va). I lieber gnlißri auch das ßueb des MmlVinl Ltrs 
'r- o J ** &*> t * aa *d ft r Friedens«!®« und I]ittul(d«uvher‘ 
Fihr Hr). Fnklnr ist der Inhalt des U^ll ^US vom «rlWu 
Verfasser, sowie von dessen J,u* Fihr. ,.,j; sollte 

llM Uxu rp von die Sehwttrforraetn ge1,i auehm. 

oder handelt w awli um eine Versebreihini« -- n .i__ 


'•rschrtshiiHj: huk 

f * ^ *«'" w« Wähler o,l«r Dldiledan«. di« 

****** 041 , hMw. .|l» ,t„r IWdl Hrr W, 

*\ n kni irrniÜJ rh titi LI j urFinirp 


l«invTir(^ wu\ 


IH* M uLj: 1,! r 1 1 1 ■ li , 1 1- T H VJIH h E . 
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LmbmkUvgn*? Einen b^Miuitafeer Stand, den dei Hercuü- 
^Lgciinenidüii 1 scheint im Auer m haben da* v-jIä d^ 

Abö (Fihr* isaJ und da« ^.US t-Axs ^ rs ^ fci 

lbruldiu f J MausiU pt UBB) (Fihr, itih Eäfi« ei^nae Klasse Limer- 
halb dieser I .ii^rjuu i bihhn di* M u ;l t m tuar ur. ilmm fmios. 
dfit rmi :l> ^jjistlkui, fhddmhrr in stdmrh Ablili m J'hil 
uffbutlicht hui und wo ;i urii die weih-re mTssdiblgige Literatur 
be&p rocken wird. Eine Zusammenstellung tim Lout^n beflcmderrr 
n-1 s-jnliclier Eigenart ftcheinL midi da* -aAl 
Tun &HI tilwitni rn sein ' Kibr. a-V 

Es soll wicht hduitipiet werden, dnb XilKttflnictisieütirtgnii 
von Gedieh Um und I .lichtem imcrli derlei i^emhtBpyiikteji* wie 
nii- im VmmmitolHmdcw .gebe mix#i>chnot sind, vi>u Yornliflfiu mii 
Absicht ,i'df iStnnkicfiUtiig ubgctfweirkt hiLitru liimierhiii di «'nt eii 
sie dii7.ti durch ZiiHuisirEjernu dnnwir tmi < ihisdinrUgcrm ! ’ic Kinn 
[iilAtoren mögen dabei vidfrich nur den Zweck im Auge gehabt 
haben, Uritarhaltuji^toff »U bieteu. Dem Wesen nach gehören 
derlei Werke zu tu Begriff der AitaleflesammllHigrii, 

[{dudüicth verschiedene -S tc-lT^ uodWrn die grufVb ^tinine! 
w«rke w'ie dir Ifcnitoah des Abu IWnuim, die ihren Namen 
n putiftri vorn ersten und grüßten llauptatiidk hat, und dir 
tjarijiliwih d** Btihturl Andere Hatn^ab genannte Werke komti 
der Fihr u :i voll Ihn F-trin (a») ( Abu DintA* im*. Abii-b Abhnih 
(Aik Abfi I b !ugain Maiiatomad 'in): Ami i kämmt die Hr^Hyjidu 
vgl, Hrorkidimtim I 2ä>7* Sr. 10; in dieselbe Ibulte wird auch 
gehören den Muhammad b. Ijalrih jJS (Tthr. mv)* 

Die eigentlichen Anthologien, wie dir AkiwäV^ dü« 
MiirmidnliyvAt. die .futnhrsnu n*nr Jil-'nrnbj die Mnhtarnt dt* 
HibntulhiEi find lettischer Natur: suchen danach eigen 

persönlicher odoi allgemeiner A macht B^te und Beliehtcatfl ru 
lnetcn. Wenn dabei die Jrnnhnrah *. H + äußerlich mich Klagen 
Einteilung, also ach ein har warb W ertrmhjtirg vergeht. fui hehihtl 
wiH nidirre« Zusehen. daß es dabei lediglich auf eine sphtera- 
milGign Spidern i — m^m Kl aasen mit jn aiebea Vorlmiern 
— hinan hI auft r nnd die Titel der KliwÄtfü: MunlkujÄU ^lujuin 
Inifati MnuMKjivyät ? + Msi«luIi!anbäE b Mim±1h UnAswwttb^L. Mul 
h ntori i tiur ih/.u tljj fliiuL tlc-u Klaaseis einen Namen sen geben, 
weim auch «fiita utigfiOthrr Iteiboafiilg® niclit äu Ter^ 

kmiiinn r»t s 


U. rierer. 


iß 


I l-ilrcn Hie Weber Wqirn-lipncu Vetfnbttm, tnii oder uJilfli" 
Abrieb r. Kit einet Setidcrtnig d«ä StnLfc . du'; ihrige heis«.-trm<en p 
im ut«u * 11 " niuLit itiia gleicht' zur Losung ,],.j Vflnrirning, Hit* 
tu bezug imi die Die hier Hamen hermnhte. liier |ndf ihm 
■‘ im niot horliBciiE: f uof ipemMdugiacfm Studien gegrilrujete Namcin- 
giuhtnnf'. Vc-raunbc und Efäiudlntsttiiigei) uuoli dieser Kitdituu!; 
tuni«ui rieb nMa tttoi l and gelßgenilirh in «Htm pbtidogtaton 
Werken, Dieblerk etumi«Uten«n u. d|rl, .1« mnn kann fögftdi 
itßhaupi'iiij, fln!', nbgeMltfin von ^oriiiiaxegene und theologischer 
Literatur, alles nimm hi sehr jiLiltikffisduj Solirilltutn, ilkt Adnb 
w^rke, die IwtlkaKsdlieji und geographischen WörtertiaaluH 
ihren AuagmgsjtiiTila müim« und ibr*o iin^rmigiicheu Antrieb 
tfflipßiiprft von den Kedurfniswü der hiehtersdiflidiitig. Fasson 
nil <iiö \A rauche der fliti^Km liitlnl,,.. H um Auge, gluu-lmel 
vrclivHiea \\ erk. diu» KiuU« ui ImiJ -tli i a. !{.. u^wiimen 

im von -l.-in ..A.monge vu-n N.-rijte« «len liindnmk, 

>■- 1 1 anilJ j- -i"1i um Exzerpte, geatiTnnuli zn ilniu Zweck. tun sieh 
I I nl.f f Koehexsschßft r,n geben, wie der umr and der atidniV 
lii-i«u i rir.L'i 1 diestm und j«otm Gegeiisiand gesprochen |, n br, mol 
liri iJieser If.’i. jt'iiliril di, I>k!tl-r /.tl imteräcbi.'idvn. Und er- 
i,m,!l1 t’" 111 »Ipb d« Ta laiche, daß gerade imlVi.ll.-ii«J, WOrtnr 
t inatmtnotr, dir in Ver-fcti wrae1iitil ^i n T Dichter zugleich 

verkamen, vielfach Anlaß zu Vorn..l Vetmerigtitig.ni 

-«■».■Ihhj linbeti. SO kann mnn dob wvMfüen, daß das 

||»Aiiubi-Li di'rglvicliHt Vent« AUflriiHuiflcrxnhulteii, den -ratm 
Sn- iMÜ *u weit.jqfretfeT.dtii lexikaliNdn-i. mul gee-rapbwtslk-it 
Siudinn gesehen Labe. Gerade l*b gfcidduulende ytogr* 
jibifldlirii Muiu.in % U gal, di,, richtige Bestimmung der M«u- 

kmw und JSm»lJtt«wg«hffri^ttfft der sie g,bruuebün(I«l vur- 
Kdm-detH-h Dicht « 1 ritten Fingerzeig zur Fgstuteßong der ,irt- 
lirl.t'r« Lug*. Au .di in Werken uiechrinmid gnu* allgemeiner 
geBMlegiaalier Wnr. win im titi^ de. Ihn Dnndd, ist aui> 
«)«m Art und Weise, *in ur die Stuntrneaüogelitoigkflit g«jradti 
d.. r Uwbti>r h.ir!u*wWiLigi. «, .■rkentien, daß sie ümnrUr.islii-1. 
an» dem Z«<*k Hör hiehtmcln-idüitg ermiah^n aind 

Kn ftd.lt aber raft Hiebt ... tma &kmm$nm edw 

' v,J “ J f ilfllla ,! " m S; ‘ ni, ' 1J * UUJ| ' W-rkr:» * ua .rnbaj 2. ir 

' V6ld ';' «.{«mell dieÜiebnT «,u Zirtwk dar 

sm*n m i» 


IJiitnliJah t.ift dl'Tijiltsl. 


IT 

Auge faßlen. Drt kl liiw Srhrifl :i ■ dar AlM'i'uu iliifuloguii, 
Mm Hiätfro o! Rulid (f20ti) Uber Dicht«*, dir nach einem in 
ihre» TttMD vorkoiiimeriilnn Ausdrimk benannt wurden: «-jUS 

_ . Ll*j J'j ,.u* Füll-* tvJi KlinlkdieM Inhalts 

kl U*i Jlf ^ «—Ais V(m 1 l-’ilit. i-t) mul 

iw cj* ¥rttl MtltaiiiBlail 1 >. ]jftfctfe ff - 4 ä) 

it’ilrr. i > 11 , Die DietjtumftTnan bfllmndolu noch folgende Werke; 

b.».v..U M ^ .i ^ ‘-j'JS und *— b ,j*». 

*^,1, laude vou nl-MaiLVmi iFilir, i** . iaaltJgwminU 1 * 
bringt ungeachtet seine- iilJpntir-itien Titel* Gelier iiUeli Dudurr- 
tiatneti. Sodann im «ti Rennen von Mubriiimmd k I.lubiih das 
Üueli ilbei diu Kimjmj der Dichter i Flüge! f»r. Seil, <»Hj: von 
I& std mir It m\ Bin Jik'it -w-ii *UJi Filir. >*-), 
vi)tr AIhi "Amr n?, /hhid (f K-Iftl 

(Mir. vi’jj ein gloiitbliwiürvntcB von nl-M nuirrin (fltlD’i (Frnjjül 
sr, Süll. HSk von Ihn nl* Munuihün. ein ■ wUüi *_A X 

b cjy t F’ilir, I 0 .)< vcitn gemumUm ul Mutnrri* 

fttmb ein nlphiilietiselK* Vermnuhiiia der Diidiiernamfiii 
■ \ i Ftiigel gr. riols, |7S . l-liidlicli kt r,u nennen i‘itH''rdirift 
vi.mi a]-A'Htdl «t ^l ■ wideJifl Imlitwlt kt: k_üj*»d* 

und illmr die gleich und ungleich üeniumtvit 1 lichter Imndell 
Mir dem Ic-i «genannte, Hudie eng verwandt ui ml die heidtui 
Schritten. die Iller jnitpeiciU sind dl'-von (ieyof hrraiugeg ebene 
MnkiU*raIi lind ihm vmi mir im Amt»Hg gegtthoim Anir llueli 
den. Ihn d .IsrräV- JItdiMid idt L-mtorss uifiLrnm Urupjmii von 
Die fitem je gleich«! Nntntu^ boffeOt »i«th totslcnm. wb der 
Titel liesogt. Intr mit chnjimigcn OtchtOiii, weklm dm Isjsi 
‘A mr , ■ - (illirntj Utilde rieh rillen dinnon demnach demselhnn 
/mvk '% gleieWnniaimin Dlohtor viMu-iumwIur unior«jli«ädon, 

ein rrartmd, dor r* gi-wiß ..lufurtigi, dun ‘AiurBorli im 

>jUsnmnienl»ing tuit der Mnkiiarnli /n ve relFnn t lieh eil, nW m> 
uiolir, ali genuin di« *Aiut**Uentinmoii dnrtsribat mit nur wonige» 
Vnrtnhm unter ill« am fvlduß lliiidiiig Antgoxlifdion gtttormi* 

t>r, r Verfasser de* * Vdirdlnehe* kl Abit 'AImWÜIi AljlnniT 

Um iDA’ftd ihn nUariih, Kr gAflrta snra nelißngnislig«« Km», 
dnr «tdl um d(i IWäoiv des alihrtsidkclitfii i*finitf'n, IlißMintlOil 
tim* h maligen Kint.^efi all feil ‘AbdaHAU ihn alMnW »chartc, 
war imrlj Ihn nl-AUr VIII -ttf ui um der vi.,r ymslehrr der 
I >iiväfH' und mul' auf seinen 4 JöilBOr aueli nulttisehen KitiiluH 

ShtniititNf «|iT süvl akni, K 9IH M 4 m. - 


It il #fnt. 


1B 


jltrübl !uth'‘u. wiij.iif|A|mtA atsiit eifrigfti' l > !irlo:gtinger (TtweiHHl 
soin, da itiur!. *idlmr \iti 3*0 Itahf 3SHI IT Ile» 

erfolgLias Erhebung zum fhalifou ihn zum Vestir ernniintt*. lü- 
teilte utieh da* Sebiiiktai aeine« Herrn uimiiltoIWr naoU de*“ n 
um dftdjaliui oder einem der ftilganden Ts^e «rfoJgum .Biiin; 

««ul Tfut, iml«ui dnr V(?Err de* tmehfolcendi-n CWlfen Miiijtnrlir. 

AbM tfaann b. al-Furnl, Um prmursbti lir«li Filir. i«a, vgl. 
! )ML Ni ■l> lk - '1*.' Bi. ]. js. üf>. Anm. K, s tfrÜ, |;i, Au nt, 3 um! 
Laib atu unten ang. 1),). I‘,r mul' i>in vh*Wititr gebildeter Mium 
gnee 1b> rbiifl Fihr n all. logt von ihm: *jl*t 0 i J 
r WVx!l ^ ^ £iVy ■. /jLU J4»i 

Oj njL I 


rj-*-* '> '~j AiiH 1 ^vOj ■ i 

t\ji. An Schiifteu, dir or verfiiÜbj, käLU dui FIhr 

ftiJgfttidß auf: 1.^1 Ji\ *. ^ ^ -j 

-• .A-Uj! LjJ LS.5 l'r. 

4. 
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sjIä 6. t j* iju.vi 


0 u* -d wlUf Jli. 

I?W llHt! ‘' hl diner Ktniii' rifturmtito, nmwir 'Amrbn.L 
ist 111} deIlitt!bl!II Adrettaulfth irir das eitU|>u iimtm { r gerichtet, 
der lull will cm veilen Niumui Abu, A bin ml .Inlun U, A!i 1- 
dahyA 1) ubi Mansür *1 Mmmjjmi hieß. jijn«M»W Ablumfl! 
ftiii CiiliisiIinL' de* Mtiktati hiilüli, tboolcgiHftkflr SdmftsU'lk’r 
mit'uu:iliit»dii<r Kühlung ■ ■•■wie nimh Historiker- war und *U 
bu 31HI lebte • uW ilm ausfiilirlieli Nhill JV ^.| ff/, 

|):i^ litteh hotte, wa- Oft ln der Vorrede heißt, mm Anlaß 

'™* dbflfts lbn id Muimjjiin an d<m Vei-iaa^r, uh or 

IDlfllhw nnmi ir* Amr kaiiun d« ilb droiOig, di« ol Ashiu'! 
ntid ll-ilnf ehÄbaUir mifziifttbW wüStiffl, und dir BfHft,’' Uirn 
»eimi Kumitliii davon mileuidlen. Ilm sf.^rräb wflEUabrJ Hoiimm 
Amui-hon. indem or. nsol, Ena ht*n F durselh«, Anekdote von 
Abu Dmmlata. -li- oadi Itt d,-r \Wtht de* Iljmaihali [>^id 

iW4ft d. a A S, 1 *, l»hl F datjagt, daß er JjJU »h dnr ... 

Hi< oiiKr.Inrn SUTnnm der Kelim mmh dunübiugelieit, an IHcbteni 
fiameuB Amr. n. kw- solnlion, dm rjgj und die ivejiii; aoBt?iirief>Dii 
1 o - . 1 * von der dAhiUyyali m lh horab 


1 Vji. j^ni Lutum und Wnri,,, ,| M i., jj.ilfi'i 

' H«. K, M. «Irt Uuf ili dMllb.t J, ^ 






I*i>- von .ii-T»vill>i 


LÜ 

aqf »[ AsWi s Znik mehr als üw»ifatini!cirt «uummajiguhj'Aeht 
hnhc. die er Ar.m Ffngwtelltir nun mit Kftchriclitan Ulier Alt 
mtiÄuiijaii Dkliterj titintefllogio und Bfdegver^u iflittdieii v«Ib. 
Ans SMnü ilutr Vonudt' bemerkt er noch. dnß or urtt^r diesen 
Drehten“! nicld vnviihrtt habe dun Amr aUfirud U* 

^ V W=1 JU# >\% von dem Wichtel werde, nr f 

\\mr I?« iEuumnurth n) Jiinih ml OIUÄT Aoi Jinncm veii 

Kmhh ^ pf»«Mn r die sieh mtm Iflliiru Wehrt 

liJUtan, Datier r ist dio Hisnlnh vom iMd-bijjah des .Jak res 

Sü5 p iiku du Jtilir vor ihm Tode dt-rf V^niww Der Titel 
de* Buehnt: ^ ^ ^ ^ *®"“V 

.- . * f T * 1 ^ j > T: * £>? er? 

^ .i :_..^ ■ ^ frtelil -w-lmn um Begum «juftE uhilriitinrtai Ab 
üdiojtred, der der Vbrredu des Ilm *d Jarrftk noch voran£*bt 
und niTunhar nicht von diesem horrlibn, da tmoh dem Titel 
die fhmi-.Tkuug Folgt: aJLJI ^ li J ^ ^ 

git? tfunmit wohl v*ti uiimtn irfiherei« Absmhrvihi-s *W Wi:R — 
die hier gobrJiuohta Atisd rucke wrke iai «rnigemmOen unge- 
^Ülmlicb ftogclttif n- n. <h Emt Im Ifrachrciljuug der Ihw. 

den S&nuucdbaihh-t di»- .r NulU verndjesitJidi d^-r MukäkiruL 
xugttwm&un, Da in dieser ein Jsvffir ilm al-Kural als Abschntl- 
imhnicr getumm int. Huscher aber &. n O. Imtonr, drdl db- 
Koiuiimtjno fi kr iT i die gl »lehn Schrift ftufwetee. so dflriie wohl 
der Vr-ndniiNO" und vorjotriu A Iwh mW de* Keust:inliiio|i1ur 
Soipö^andei* Hin 4-Knräi Mdu 

lian und Anlage des Buch ca lassen *dcb also schon ftits 
den Wullen Jur Vorrede urkuiinfSH und erscheine denn m ich 

in den weeenflklitiii Zügen Jbljjpjrielüig dgrnkgenihrt* Ikupt 
cinieilungfi^ninil iat der äteidichr^ inludich der in die vier 
(iruppflii der JfthÜiyjHT], der Muljndrcimiiii| der IsBnn v vmi lind 
ih r MiilnliUisti, die deutlich voneinander gnlrtnml tintL tmir-i^ 
Indh dii-jor grnßcm IIiiup1;grn|ipc>u sind diu Hidhiur nach ^iftusnrsoti 
gereiht isach Amu Sclunmi Mudnr-lbthi h]s-J.iuuvii p 

Aus Oriimlen. dir spilter erörtert werden, bube ich dm au J 
vor/icbteL djis 'Aiiir-Burdi in estenan xn veruffönfbebert, und 
brfngv itunmvhr du Uuiko der im lluclif oui%tir.ahliof} Dich (er 
nach al|duslMtisdicr Ordnung Aw auf folgoodiin B*- 

ncnrun^uTu Bei jedem tK^btostinmen stellt diu gfiineilugi^cbc 




R. 


SO 

I Ec*plie so wie im I.- riest, ebenso dii< li<■Iir<'brxn.’i■ lim Vuvsc* Xur 
b«.'i >uk-hi>u DbtUtura, Jü r<- j i DIwjüiu yertJflffcntlidll nind, auwii* 
h*i V-niäiL, die vullniitiiilkim Qagtdatl tit Anthologien wln Mnfad- 
diUiyvm. Asmn ijrj-At, .Taniimrah n, dpi verweise ich 

auf die hatrelYandoti Werke und bring*, in den Koten nur diu 
wiohtigäfen bi tmünrtuu T«sl »invojelnmdini ^Lesarten, 

Mii- links FOiii hiebt, rnwneu stehenden Xtihlim hur, nt* n 
die Stelle, diu ■ I or Kntui; in (lei der isji Original niifge- 

'iildtcn eiimimmt, wobei ich bemerke; 

die JAliiliyvtm muhen von 1—I|f>, 
die Mntiadmiiniri von ISO—tdt, 
ilif, falAnnyyiiii von I — lHü* 
die M ul_ui.il kl n vurt 
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\Wtni <Dr Wifn^r ik'B "Aturfmrli«! tu Heiner Vorrede 
verspricht: _** *2 f l** r —Jp ^ ^ er* J 5 - il ; 

_** Jjj L * >-=-** “ |] ^ z “*"* 1 

iuäü Jt* s,*i. »jC?ü er* *» k«ni«ii W Je d«r Abs- 

iillmiug diesem Versprechen nur in rmvailkoinnniier VV 
mntli S'irlit mir. daß *r Iwl einigen Dichtem k«B» Vater 
ml'iiiirs und sich mit der Bemerkung *1 Ö$Wf JJ 1»«- 
S'nilj:t, such in Angabe der gcueulofriaetira Keilie üfter recht 
sparsam ist : lud einem großen IVil der nufgeerthlten Diobtrr 
fohlen mich die versprechen«! ,Hlwlirieliteii* ttber ihre Peraonom 
Wo er über aolehe* und m Hindi in ui Wckt ausfnhrlich wir. bei 
‘Awr b. hI’Am beibringt, hundeh e* sieh fast durchweg» trat 
Perwbtm und Aiickdulo», Uber die midi m der übrigen bfr 
kannten Literatur, wie in deii Aß&nl. bei Taliarl, ITiiSÄm usw, 
iiiisiVihrlicii berichtet wird, teil glaubt** ilnlier itl dei Nielil- 
verüffenttudiiitip des er bildenden Teile? keinen Verlust er* 
hlioken su dürfet und den wisse «Behuf tJh’lien Bebingert in 
Atiffti!irillig der bdumleitcn Dichter und ihrer "Verse Wwie 
iti der mich folgende» [tnrBtellung der Atild^i: Muk Stllimnon 
Uenllun getan Jtu Imbun, I iastt kommt, daß der I Inreuslliitig 
,V rt PrftMteTttüt ruicb der flUoran« flüchtigen A beehr! ft. die 
vielfach der fljfckrltiadtori Punkte entbehrt und in du» -Sclsrifl- 
Hügen malst recht mtdeiitlidi und nleSirdoütig ist fao atml Eud* c „ 

. und j meist nicht iiitTorschi'idbar), «» wieltm Stallun tust uu 
UberwindUelil} Sebwierigkeimn mltgegen Steht* fl, während der 
Letmiig der Verne daoh Keim und Moirttm m Hilft» kommen. 
Wie* schwierig nber gerade *U«h diese und welch mißlich Ding 
ns ist. einzelne mia dem Zireimmenhimg geri»«ne < iodiehtHlieke 
jiiu.Ii äiuer aiuKtgiin. noch diuti so midniitlkkun Kaml-ohrilt 

cii misrlUfrtdii, weiß jeder SachkannoR 

Von fifwUhramÄtirtfrn «uwiL der Vnrfttsscr um hanfigstcfB» 
im mehr als dreißig Steilen ihm AW Bokr Almmil b. Ziilwi' 
I. Biitl li- aki Hailiuunbr (Wr TViüh Vrlt| p fns^l I ^ ^ 

<1^ Madii'inl und des SamtAjl «w«’ de» < len ««logen Mus ub 
b, 'Abdullah U 7 ,-Zubuirl gnwreon und L'"b geworben ist. kr muß 
mit ibn al-Jnrrtt in imrstliilidien ßwielitragutt gnätatnlmi hoben, 

hin ns niiimnl heißt: » J'i i**' j 1, *j*~* sT***' 

.Jjju. V Ihn Iihf Ihiimmtih bornft itoli fto An- 

frolnersdts mfliai itli &QÜ 1 DI bil, d^ji ll*a ->l 


1 i, linyiy 


TO 


Jnrriii.i nu IllnJ' Siel kn au mittelbar ule ( tarnhi-spninn nennt. 
N;u;h diesen Heiden wird nun Ijflo.^ton prensnni Abu 7,an\ 'IJtmtr 
b. Sjibbhili { f ili’2 It Mlißel (ir. Scb. 041: Ta'lnb. um 

yowisser A^iimd 1». Muljnrmnm] b. Ittfird lind Ihn Quiathah #d- 
Dlniiwnrl )Fhl«rnl Ur. Heb, 1*7', In den Isnnd Iwgppnet um 
hiiufieaten der Name des Abu ’l bmdah, und neben Astnli'l und 
llafuf d-Aunmr äiueli Ahn Mm lim ns SijiRtnnh YjoJe aiuieje 
Ouwdbwiuttftßw jf! jin «in oder mohr Stellen unttilfel- 

buf giiimiint. Ir.* -und tiifH.-ti Abü 'Asel h Jiidrwrim Vorrede, 
142)» M«lj*ittciod b, iSu'd «4’SAml (Vorrede), Ai*l.hmri b. IIu 
bmnniAtl :il Umawi rjj, A\uiind b. Mubniinuad k Itü^r i!-Mnr| iil] 
ij ld” t l.'i' Abu Jafnr Abinnd b.‘lUiAirf (12), Muhninrtinil 
b, YstbyA al-Marwwl 31, ‘»7. 142, 157), Abu Abdullnl. Mn 
bninmiul b. Abdul Mb b Yn'qnb .‘dir, 142). Ihn Mihrnwiuh 1 1(0, 
,M u'urrij t ItyJI) (fifij, Abfi ‘AbdalJMi Muhammad b. 'AK b 
(Jntinffdj ftb‘Abb .^1 75'), Uulmmtnari b. 'Am»; 73t, Mubmnmnd 
b, »I llnitniu b. k& rST», 13», [42 r 102), Ali k Abi-J 'AstLar 
)'t 14;: Mubamitutd b. SaiWUi \Wi> U,J. liten, r.lunmiüd b 
I»b*q ftt-Mrtösdi 12ti, 120), ‘Als b. JiMIusain *ij ,j> .124. 
ia *b Abft Ahmad Muljjimim,.] b. M4 m b. U*tnmM ßl Vwidi 
r/^j^j) , ■ U7 Mob*mm*d b, Almuid (ISO, i&ji,. Abö llmui .b 

IsiiiüÜ b/AbdaUftil 131., 132). 'Abdul(Ab 1,. Mbmad I, SuivüJn], 
,dn Mnob. der ßrnii thii m rj% Abfi Uakr Abi,»ad b, UU<\ 
nl llnldiili rttTnnftltl 1 113H), Abu ).‘Abhüs Mo^aonitritf b. Zahl 
ut M liburmd T 3*1 200 Abnuul b, 'Amjnür 1/>A; Ahn Mu 
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“ ,u ujin-niaiD der 1 1 HUpurrmiiLm 

■kr MuHrumA,,. UU, mtyy „ n ll|ld Mj^dalfin die 

pbrfiter^au^r SM^of^HOrigkrit ^rdbi, tm d .war, 

jetleouinl bcptimml mt Kbmnnb yiur&, ,|fiber-pord* 

usiok joweile dorab (Wliria f^htm Summe! 
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mitworrunc für di«. Richtigkeit der Zuenhvung der «Hainen 
Stüinin.- *u Mud»r. Stahl'uh- nnd T«H»ii><Mm»*i tniiß iuli dum 
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Ans dieser I berslcht geht hi-rvnr, daß *icfe der Verfasser 
fi» "rußen gflnxcu Jiri ad inen vnrpjxeii'imetdi Plan mit deiuliaher 
I ronti gehalten hat Manchmal ist nu beuhuelucu, wie ■/., ft. in 

I truppe ! V. unter Munrifta, daß der VdtimMr. tischdam w 
scboTi xu anderen Siiiiurnmi Itl.er gegangen nur* Vertreter «ine* 
Iriif« i hi lifln l'i' 11 rimit ij ti Stammes nm-li geholt hat Auch l>enotiiil 
• r <)i< *uilten [lichter bald nach griüi.-i i eii Stimm* 
verbänden, bald mich fra&x Uotargtiordiie toll Sippi'ii und (’ltuiu 
Immerhin macht du Werfe den Eindruck, duß sein Vertaner. 
*tu <rf^cuant?! «ii dem der Mti k-iinmh, mit artorkennoiiav> - ericr 
PLtn m ii tilg keil und Uenuuigkeit goarhciCRt hat. Sein methodisches 
Vorgehen Terrfit gute fachlich.: Schulung, ttml ur führt Miinr 
Arbeit, ahne im Eifer nitoltenltusBit» gevttiweiilinft am Ende 
Demgegenüber fitllt ein gelegen llichc Vertagen, wie der Um- 
»mild, daß -r lud einigeh Dichtem keine Vers« angibi. minder 
*rUet in die WagsethnJe. Autfalfaud aber ist i», daß er, dem 
nm;h der greifen Zahl der aögnftUirten OwftlirHRdltmeT doch 
reichliche Qmdkm uiul ein« große Belesenheit K q ffabute ge- 

*' ,ia ™ n hnUm ™«*i «IW ziemliche Am.M von "Aim- heu«,inten 
Dichtern, da runter einige Snr nicht so m .Mittende uml uu 
7V r ; Btv ’ "»Woifbiehiiet [aßt. Ich bring- m Schluß in 
alphabetischer bdWolgc dm- feiet». Kachle»«, die sich Ml 
noch um ding* Namen rcromhroD liwiaer. dürft«! 
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I)n* 'Aiiirbudi ist entstände» in einer Zeit, da dor Vor- 
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Beachtenswert ist dabei aber d.-r Lobe AdfMbw*ng p»i*tljf*u 
Leb«»«, dar die damalige Zeit kennzeichn eie, und von dem 
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Wotjakische» syrjämselie und perraiakUche 
Gesänge. 

Von KufciTl Lat'h. 


Dvr vnrli,>*r»d, Band hriruxt «b n«*» tEoil d;f *«- 
acfeliefieod«! PtibÜkuti™ -Irr in den 

«r-fanpi.lUgeru wahrend der Sommer 1!)1Ü nml *-‘l< 1,11 

Au(trage Hrc hiiluMi Akuk-iiur der Wl^iiM-hilten *»f»- 
nnwwmim Mag» nMä*d*r da t '™ t ' 

«Ittr 'Wtitjakuu, Syrjüncu und Perm»!»«, ' “ lk ; r ' 

■iic Umerbütb de* Ki.hs der finnisch-*k-r 
nmWtabebeo Gtwpp* d« \W.uuoUmk». W h^r « i-t 
innm-luJU der urmliwhrn (die WniiHij. d-u, I ffrter. Wd*a- 
vBlkisr. die i«n*i«l» und die fmni«** ... -«ft-e-d«» 

V.dk.-rtnmiln- .. Adlung ü-r 

KimifldiO ftruiM»-, l’ild'-ii. der du: r _ 

Svr):i..ind W-nji.km «ntfd'dmi. Alk- dfe» **£* n 

■ liitrliwt-g* m*m*t de» von Qa*Hh* aom 2 

grifTr- der Wolga V&lkt *««ii«»Jpi&Blrn Stamme» d, 

Mordwinen. IVhemnU^ und ***S"f£ 

,-kr . W Wi*V-ml «nh.« i» den 

.-»r t „.,dHln-n Mm*: .liv SVVjnk-i, . »Iilrrnd,-* \.lk 

nntflt ibnifu (?u *- 'orign J«hrhfl»dmN «ffsW 

SSU.OtN» Seiden umf»*w»dj, im l,ou verneinen i J " . 

VMÜÜll ntwli rtwaft f#!f >w '' u 1 " ‘ ; 

o>W IWink.« {»**&* «•«» 

Perm and Wjalkm dm Syrjlmm (uai^fti-r ««•' » 

-MUL Hh dH IVIH-Imr». de,,, \K--e und, ^ 

1t ii- H*h der Dwina* 1 VnrniiNrmftftid ' * - 

„jeder *n *»» Dm5 
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In «- U n r t Lieh. 


Einlliissc der rfegängc diesir VülkiWfruiipc zu, au fe in 
Ntulur) ati gltdrli Itter b-nu-rkt, daß gen- wir ethnographisch 
Ausläufer und A n »t<i t nhltrögen «'iuerautK der Wolga-, linderer 
teito der lurkmariätlicu Völker in da* Gebiet dinge? pennt 
*'hi>u Vülker*fj*uii[H? luruitwimdiui und «•• ■Umdissüüui; “> 
"ind in* r., B. von de» Wolga Völkern die am linken WidgmiftT 
zwischen der Kama und ürenburg sitzenden Tseheigrubst-u. 
die am reell te» Will na u fei zwischen O.k.i und Wolga bi- mich 
A_«trudlni< hinab wuhlieitdim Mord«,in<-n und v>>r ulletu die in 
den dinivernenietvfr, Kaan», Perm, Himhirsk. Sumon SorutoM 
und Dreidmrg umäßigen, bereits gtrnz turkmurtci) T*ehu 
waschen eiutTheit-, von den turktatit riechen Volker» die in den 
(iuut• meinem* Kji.-iih, Orciihnrg, fttiriuii n, Sta tv topol wohnen¬ 
den Ku^aittutnreu aiulen-rsi-itr , 1 die nickt bloß gitogrririki^ch dh 
nächsten .Naddmni der Volker der [>ci mischen Ciruj>t‘ r -‘ sind, 
Homleni iu maneben liegen den mit ihnen durdieinunder g> 
mischt utthen- und bau-i mm der lelie». -o daß die Völker dr-i 
I- nm-du n <4 m jijn nicht Idnü mii \ngvhurigt>n der ihnen 
n h’hst vbtWkh dten (der uralisHieii I iftippo ungehörigen) Wulgn- 
viilker, üOtidern iiud mii nldieti der tu rk tu tu rischen Familie 
■*-" 1 ullrin Kft.«aniiitiircn. Miwlierru n. ,|gl , it> fortwährender 

Hi-riilmiug stehu.»1 durrh diese kulturell natürlich oheie-u 

liecliillnßt werden, wie andere rwita mich (de ein Seher Ile tu 
viui ihrem Kulturgut au jem nhgriicu mögen. Mau muh flieh 
U' ■ geographischen und <‘Mimd'igi»<'h<‘n Verhüt misse itttfci 
Uewüff11; hülfen, tun dir- He/ii‘huntreu und gegeii-tiiigcn Be* 
einllussuoge», die in der Musik aller dieser eben gi-tinnnt<’ii 
v ölkpr euuipc trenn, fMafcelum und würdigen au känm-ii. 

Auf die wewmtlioheti allgemeine Bö»hiwthtimgen t <ii« 
“wh au* der Unttsrsüebnttg der (ieaSugo hUe>t dieser Viilker. 
ihrer Vortragsweise, ihrer fiesangijronmereD u. dg], ergeben, 
«wie auf Hie Iwl der Aufnahme und Kiedenwlirift der lie 
«üuau «iu mir bttfcanhtetou (Intniltnu*, Vor*ieht*mQÖregrU.. 
krit)*rh«u Bedenken und Sicherungen nvtr. hier noch einmal 
naher rmruaiheu. ist wähl überflüssig; ich Ituta *lnm in 
mejruim .Vorläufigen Bericht »her die . . , ii, -jiiige niwiMjnr 
Kriegsgefangener Hmt> (Wich Hilft. Alfred Holder) atis- 
f ührlieh »her all« dim- dlgoimdiiim Punkte gesprochen und 

1 1. Ck 1%. Z'Jt 
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rualu-licr Kriert* fnTl ^* Bflf 

ton -id. .1.11« Mkl l.wd.ri.uk.u. 
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.rinvben Volker tut, b*w. ml »Ure 

wilinM I VtM;!uk t n..nu t i> u. d|l> 1T i 
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son-xtwH' w FlrttPtt ljn«t 

,.hH. h »Uf^numme» und die Snmwl^ 1 l»«W.n u* 

mi Wien« nr.u,^ H mn,.AHm ,|„ r 

n'm r .rnif’rzett tni^e-.(jr«K lioiiui ■ , Dr gj-, 

M« l'lioiH*»n.t.i-Arcliiv«. JJ* ... ', j,, , 

Mum atimxfo"* »*«*<?> l, ;* , "’v 

,l,. r rtalM- 

mriuiu.iioii flwinH* *P ,!I ilini'd« lll,,,r . . Vi.llf.'d 

..fltor. BmüdiagrWiro ...J 

«„„,1c ,r„: .1—. P'*""" . «« ««- 

liier vermdchnettm ikAni«- U-i den hier nÄrt«» 

«H-Uien. nickt m.t ^ AltfllS( h.ne.. vnr 

(lr,ingei.. v«.i^nc« 'vörmi-rk der Sinn** der ent 
uiiioiumrn wurden, dur * • ,.r 4 jj <( «IncelM 
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in-luugt, uut tln* in muh)<uu erwiilimi-u .V-rlänfip n fit- 
riüin- aii>f>i«‘|iriK*lif>tirn Qtrtqd^ttt, midi ifemrt» k:h I» i d, , 
Anftutlune der UesuiiijK- vorirLlipf. icnrü hni ; hier ei uilr «iw4 ( 
mauert. dnii diu Gefundenen k-ini wiederholten Ynrimp 
,n ‘ ,J ■'* Keilet di» tonnli-». rLyiliiiiirclmi,, .mdu 

dbchttn ii. dgL DH„i.U Jftp «rrtten F**amg «Itdi gan* uon 

^ trai wiid(irK)iiH5ii. Büujfcm duDjede Wiei1i«|u>E<itiir m<i f- m 
firiißen oder «eritujm- Wn der etrtcn Kimum* 

iim «irii Ijnirlit«; nurli Attabwuagen früUer pMwuge&jjr \ 

Zll "“ tee “ e,,pr dp*- Ämlea rtnit. ,U0 „ft -i» ind 

d, r -Ii«- (JeBWitf hei metonwtiifer W^lL-rlitihi,^ in rhytlipii 

. ’ r ‘ ,0 " aier ‘ J tt s,^„ r oucji j lt umJmiisdior Hin 

Mdn Mm&Uw-Jir IHvrfflCBWB und Hdiwnuinnpui 

Srlh-HrfÄntl.rh w-tli dt«* i-or nflujji midi von Ht r Tmi- 
,=i " und deMftlWSltn»» bnefate eia und Si„n, 

Im öfterem Vorteaar bKId w h^crer. bttW in tideter TimW 

T Uwmajte, tnohnank ven mir «nfgetordiutit, 

ia ver^dt teilt nun l'idtp «rttnaan-n. h-h huK- ,h\wr >di 
m dura vorliegend™ Bande tn«hrmi wMier Ton 
, jvariniitd, l,,, ~ »"‘«u-it Auf^uietimiijie'tin j^lireeiu uiu die 
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u * i uflii, Tt«-isii-k ,] agrätirakoje, < inuverm tuet)t TTj»tk a i 
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fhniiluT vorteilt, ( W!i i H „ m . r V ' ^ '"M"'* Ab 

»"int-r dt® Reihoofol^e der 


Tohottifen der heim wate» ÖHode gewählte« Tonresih** Itoil«'- 
|,alten w,rd. wobei jedoch je nadi der girren oder #tn>‘ 
«ereil Zahl der Silben ein To« 'kr im ernte* Ülirrl gewählten 
midrxlüvoiien Formel (Liimieü inchrwab wlederliolt «der um 
«eit ehrt »lim mehrerer T.me ei« t 'wrMev länger «u^hiilUitii'r 
goartrt werdet) l«iö *<*»»te Bei«»*!* dies* Typ..« liH 
dm Kümmern J5-1*. »*, »7-40 mt'l «8. t)le Uw« 
dit-vr Lilammniffliedor kmm *nna vermiede, wir: "*»■* 
sie .m. in dm. Kin.leflte.ler« Nr. 4 und f>oder in H.-n *n« 

\ T t *, 2:«. 31. ad, 44—58. 77 Otlßr m de« ebenfaUt rhyih- 
misch etm« «re.- oder dreiteilig gegliederten itonu** 
Nr, M wild 44 i—&»> oft g»"ü to»* " 1>h -■ ' lwlL ‘ r ■* llkt T 
ImmM und dmut etew* ****** (P+« «M«* 
konomi. kann die LitanHoofortoel »ndi viel fiteren I mfam 
Mm «vgl. 4.7. 10. l-2-Ul wohei «ifl stielt Wt.-Ier 10 
Ntrettg «yminolriwh giUtiiute, takÜHch geordm* huntidnuilive 

gliedern knun. ddbf l* k«»« mm& «*£** 
iktlmiiiip erreichen, duß nie imf den ersten .. . n iri , " 
rhyihnii^'li wie nndodUch adbeiiihar 
amorphe lj nippt hont titirdMtiuüMlw gewürfelter hau' dar- 
stellt, linter&ucht tttltt flher ihm gnuwü besang gef* * ** 

uu-rkl nmii r 1 >. ei ix. wie diese»* ... 

oft Nute für Note »"(et nur durch finwrurtilln'ln- ^ .p m- 

nermmco. t‘m«puli.ngim mit 11 .'^V'^Vrm 

lort, wiederholt wird. » daß ndx d» J™* 

Inngkeii und Willkür ab strtögfl* i h-eiaumUigkvU «nfkl ir 
ivgl Nr ft, 0, 21. Sö. 34. ->7. 41-45. dl, 71 okw.. wo der 
tWebtlichkmt halber jede muwfaic LiUrmp‘nfofmt‘Wurr 
Tttktutriclwi^grenzt ist -md die .ioaelmm emtodor ^ 
i n in die mu len Litaueicoglieder mw ’/mw ■ 1 ' 

«hüclte, .... gesellt Mh *** **£ ^ 

BfKC i.t ,l,*r «n* U>. Ii.iiii,l,.nn . 

«hui. UBU«WMd,i*lw« 

.IM, tuktUtibcm. «wi»lUA.ig« «W"""' ' 3 J*L,,7'j 
j,- «»,. l'u» « Biwni OIW >'.... »1*1'™ ’ rrl “ "1"^“? 

iiit'lwlwh. im unhcimumi^’l * 1im > _ . 

.en. Her «oWeitUivb In di» tarit«wi.NiJi,sd.«l ^ 
rhythmischer HinaieU durch iihcrans b«ofigt‘ ued auDer^ h 


Ho i> ■ f i Ln c h 
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'IMM-hou einer SJtb. 4, t „ 

S ; ! ; T"**™* Tdtte- in *. «rMte rl.» 

-i^T-r »r ^ ^ * 1,dl *** Amidm« fe, 

«l f t'l ^ " ■ U, * ür a,|d * hl - r en^L*,,* -ircii- 

r« / —>r*r ,L,lf,r ^>i-uuii- h .«, iiiiB,i,. t 

äh i^ Tat / 11 r Unwmm die roi- 

' ' k ««eb durch m, f,.,j <„r ,t -„r 

rrc ,u " n r v 7 . . *■“*■ ««*• «JSL 

. *.. i ***'*•■ ■»**. * 

Nt. in. 35, il; j, J . ;, •» v«i, 

•w„,i,.r. aj: ■"■*„„.1 -..' '"' :* ■'■' '■' ”*< 1 ”■ 

,. t 11 h - — d i. xiih] (jaust iij, «:,■ ji, i 

'i'if-lr rliüseä für ,|i,. tH( ,j llr „. , ,, tf 1 " n ,HJ 

ttimlm Tvnimi I " r h, ' < | |i 11 Mil M*.Jehara Uteri- 

*■*.-..-.".’x r 

*•*»« '">'. 1 , . . . S%an« f , ^ 

■ 'i-' i, . .. sfeB iJ j ’ V i'r " ,1Jl ,, ‘ , " i 

,,url * *"* «rfeix- Tam,,*« Vür „ ü ? ^ ^ 

90 Wter iü \t SA - , vor, *j «, .& in *j r &!l ff0 fJ5 

. . 2 z tic * ***»... 

h^itoniwib-iwiiUtüqiadion UV, • ^7“ iH " 

j- .. ÄÄ 3*£tts** 

|«<ltx«| (lirv j fi ,l r|1 l liT T . ! M - Al ™ '■>« 

«W« inajäiilM.fa'ST“ 1- * «* 

Vulkitr. -Xi >)i<r Kn n»»i \. ' ^nge* der tatarmchcii 

*-SU«S MTä* 

l.Mifi, ,v,rf. .,. J,. * u x v , nfj.n ^ ,llw,l, ‘‘ l 

VWlntinrfijfkfrii halber . -rw=.|,.* lt '^'n* ** 

^.ihc.«u ^öft_. c Ulltj *m toöll! _ ; J* 1 Ul, ;' ii ,he ... 

W-tSU «Nfcltehnqiib ,] vr ^ 

u'rli^.1,1 Uutilüb i^.xt, üuB man 7 ' ! tS Ä ‘^ t01 * *■"' ' 
Mthjunion mupm^n itiüclii^i ' ,,l * 0<?iR * 1 *1* t*^w (du 

"T rö “^ 

DU» I ra^, e;(th |1Us ifct P 

fukrteii Tatwehen Win« V üu «11*. e ‘ 1 . 

l,M "tätingti j ai riUJJ (|ie . 


l i (•'■if 15 i, mui'dtv Kt i 


n 


Wt, „n.i W,. ifml die* lnH<ica«iui.iiil< * gftiwentgegenKr^ttttiti 

t*rinij-'ntv[n'n, dar (bd tt 

LiiaiiBLL-atypU-H einerseits, 6er streng sytunm^bpli, uiuäb ■ lr r 
gegliederte tuklitt&lif. <Jun t.sehuw'i&c-WJieii HH' 1 
f.iUin-K.'heii M-n{<uni-u in iireHU'ktoj'iücher tl.jn&iv'iit *nt" \ ■ r- 
wcohmtn ÄÜÄ& Typu* MdetcraeHä, miunmnlmmt Wau. 

Lrnui siek gftrfttfe IniU, di.U ,m> der mit« LlUn*.tWW fo 

den Gksiklffiiri Her Kyrjiiüfln nutJ Mordwinen duttlUUut .. 

in direkt ideale r YuliWnmmlimt ^io (/um Teil weiU^len-} 
iiitclJ in ÄUHB döt Uiwl uui'L m du, 

.«ll-Tillr- i ilini.^clj^fi üiititefienfeittj d* 

Völkern, die düwb *cgi dar tinm-eli ^nsH,u, Volltedisülie 
imgiMrvü. wiiWwl anderer*;^ der nUeiijf £ WM*ti irrige 
(vier-., hty .u-lMciktip-* Frriedui bildend*) «dtenUboiUBcJi- 

1 ■ iitaiutiinriii' Tvt'u.1 für die EwÜk «k r ... Um 

ritttrat ber. BAfiditiroü u**v, aJ*> <™w** der 

tuiJitttUriadwii Välkcrfjunilk w^tori««r Stämme, mul 
,i,i , 1 ,-r Kn«« nwh xwnr «tt den dm.i-Wi itpirta W 
m kw. ui duii WuL-';. -ik'im gehörige», tfwr durdtit» <«**- 
ki-i, rtflt, Trfhnw^dn ii Ist. -.n knnti mmtr "-» 

nur sdieint. ülicr die Antwort, die auf die «keil *“ 5 ^™”° 
Prn^L* Kn gelten ist. wohl nirbt im üwnfd J +tn 11 •>' Jul'Ui 
im Xibiuuäentreto "'b nLnr den Hinoehthonen Tyjifle ih-* ke 
«ui,«, der finni-vh «ffti^n Volker. b dun IW 

cik«i-iiu,. 

du, der m rk mm r i^lien Völker (Maut.. kor Wi». Alle Swt 

firn in unsren NotwiIwiUigett vertelehneüm ^L, r n *">- 

ittkiwlie» <w»ä«v 'tdleti formen dnr. die durHi v> r- 
mumm t>eid« Htmj.i W$ önntdtJTWÄ u.t.tiiinlu, ■*,nd 
trohei toh C9 MgMA dt r streng bktfeehe». *wei<flwilrigen 
Jünd, Hinter rlrdiimrv^olU -iii h> “< » mu% ob nun uu n» 
Kmlltoe iler tnrU-tafi ‘Inm /bei dl. Linken n 

■ItrnktB lint oder ob diese Zweifrtiedngkwl tneBt 
■ In r ule nii für ulte Km.brlwfcr ÜbrlMinpi elmmLun«. 
die«, mrtwitMnngÄgbübioktlwU bdmirtw Mwkro»l. *k 
mnr Kr die frühen .k-U*.t Tii.twi.‘l.l«n^tnfr»0 

dutrakterutindie primitiv rhytlnmH l,, Bipolimw ' 
... wuuii ... iw fluwlrürkca rkri r uu 

«ttfH— sein tuott) 




1i >i lj n f ' Lieh* 


lid) in Ettlrht'ii (i runden. wo ArtKohBngtf di-r fttmi-rli 
^iicn und Iiirktnl uriwchcu \ ijJki'T ^iij^ lieiKiChhjirt udrr (f^T 
IJttt eh^inII!IikTg!■ SUif*chI iit-hnv und nrttirhr wnhtirn Mihi 
wr- iiiFiil^rli — i-ij. \turh in «nMjpr kultureller Brxiühimg 
-iijip Burükriirtg mit) AiiHtituach ^hirtlnti mich in mu*ik*4i 
^dipf Hintüdu Wutu-bi)don, j« T unter l.*mifti£qdrn mochte 
-hu 4»t rinnt Cirnif^ aiigiliSri|fe- Volk gxnz dm Typn» der 
tii-siiugr ih r andc-ruu t \imnobniüii Ein gliiiizmde!* Hej 
^pwl few* ktKtemi Füllt - ^ind dir hwhv ih-r T^-! M ml, 
wddn-^ Vuli T mIiwuIj] «Irr AlMfuitiiiiunj: lind ILü*m* Stall *n 
drii Wiilguvidktrii, rtU 7.11 r HimitfJh-ngiWtusi I uni In lfm 


H'lir'u) ({rii ppr:, getiürig, ‘Inrii infdlfr« de» EJiiiWrerf ikr e.s 
ningehemtaii ititiirite In 1 1 l I" niULiriiJi^ ■.■ ■ iiinl ^iir Lurki^ierl 

wi.rth-ji iwl. <lu0 .jx ödt liichl bloß ul- Rpraelm «-in«-* lürkireh-n 
ijiiuri-dit-n > Oiitlrkt- bedient. wundern dnü niidl seine Oe* 
durrW* den rhythmisch -treu* ZweiglkNlntmu und 
^iTiult.'ikr ■i'-ji. tmml imiJi i mi i?niii-J r h in r nt.ii*nt j-n»Imn Tyinm 
jviirorj, wh er iitt 1 =. niinUiitsrirehe (ItHe-aumüiriHctK*. mhH 
iireliH, Im'i-hkirirehe n. d,*;!.' Mu«ik rhurakreri»U«’li LmI. hie 
iti den K«tenlx*i1i®0o veneiehneUMi wetjukiadieit (lewinge 
nnu uns rji tilni'icbc ('Ix-rp»it^nfp j rruea mi* Hem ninr-ti 

iu den m i deren [>’]''■’! uiipefiiiigcit von dem reinsten, imver- 
fahdileden und idealen nrhyihmirehen (oder besrer getagt 
anikf I I. r r 11 rn■ n■:i ry e . 11 ^ bis «um ganz klaren, ntTOig rvfttl 
«Uwlryp». intininil{puivth■ |«r11tui«iti*r htm H«i|nratnnm -Irr 
i*fcuw»riii«bun Üi-üiir,. ..«iHi »He Zwiw-inmhUifcn 


f>.WM*Juta dienen bei ihn Polen: Litemuentyjtiu mit fortwäh¬ 
rendem W,dini! der ratterten, Litiim*itnuy ( ,ii. mir itrmig 
takUHclier, iweiuliwlritrur ArcHitekinnik. ehcn^lnKer Lite* 
mi emyim» lf . iiMlu!mhi. 1 nre|,.,^ntütoiii S! <-| M ?i.i Tmi^nU-m, 
H'lilieQlii'li mi... liUrrlormur uuu-r AlUcfctiltti# n„ ,Um 

Litaneien typllf. 

Ww ir * den wmjirkirehen Oesünipu, 

" ,n ^’-«<der- - ImrakicriHttreb^ ehsprign verleiht, dun int .tu 
jlberwiegcmlu VofWncfan, der «nhmaitaeiMbeu 1'entiitijiiik 
utiter den in den NnlenlwilaipQii vermielinHeu S\ neaaiunit 
nuf Hielti vremiger *\* nfl luntl «w,ir \ r ;v. 5 —t, n, i j. 
an, zu. aa, m, «i—tu, 6 «, 117 . tu. 7 ä— 7 fi. tu im.i hi 

bn vollen l’mfiiug einer Ukt an > mhr «ne!» mehr in Aimpnieh 


(jmlnyn mmiir l.f.'t KI 


IS 

nehmend. St, l.d, KM ü- -l»,3l,Sa.:lE—I13. 58. W ™d TI 

iniT riiiigi 1 j » , t'iii(n L n fin der adliejnimn nfch-fk.'iiiiitoiiiBchiwi 
Kkulii zwei* drei, vier ti rundum, -S kumlc, Ter r. II. dgl, — 
U-jitt 9 ]irucWiiil] lll diesem Tonsyateiiy ^udten: weitere UM..- 
nämlich Nr. 2i>. SO, ai, y:i, ÖO. <ü*, «8. TT und T^) 
«Otto in .i nle'it! i tniM s,i li - [N'iitaimi i Fartu». 11«™**« 

mit solchen. dio diene® System uäW *j** Qtuirif und 

S,-|iiii)u oder uiiie vnu diesen beiden I in!*tnfen nii fweiü'ii, 
n„d nur ti unter den *1 in den Noteuheila«en vefaeichneten 
ÜcHÜMgun sind nusgfciji rochen ti i ■’ ll t «iihemituiiiseU-lHuaat.e 
nittdi- Bai de« £BnÜ4cht «idicmitniiijMdi-|wjiUtniji!ichBn *it 
-linken kann innii wieder *wei tiru]>)>ei) unterscheiden t *d*'hc, 
dr-reu «’inuulne Tahtgrupjieti und Phm-eu uii und für sirt) 

eil« ilc- Hinblick «nt di* v*rM|i*e«a»«‘lu'.ler mie|rfül| 5 ciid. n 

betrachtet — rein fthiieiiutdjiisi'li-jn'iiinteKts.i lit i M hnli«- 
duktil- zeigen, dndtirdi ul«-r, du8 sic gcgenüfier den vr.ro i» 

sehenden oder imHifuLecmhrh Pntliii '-ine Mwlulatifl.In 

direkte TErunsjMisjition) fr< L ’fl L o]itilit‘li uvit die 1 ntctt|tiiirir- if* 1 

Ifgentlitdi itueb auf die I nterdoinimmte, oufwem'ii, 8aim v«m 

dimer neuen, durch die Modulation uder Trans|nwiti«ft «*- 
wrmiwneii Uns«s all« tfeiuliiflin der auf diew-r erriclileUn 
nnhetelllteiwjh-|H!iUtitont!*elicri Sfealw I.ringen, mi ditß ilen ** 

Tun stufen thtrui (jcgunilb&r den vorMg^giragoaeii oder im’h- 
folgetulen Pu riien in duhm uultemii uu i ftcJi*pon t aten l ache Skutu 
nicht hineinpaaeemh' Hüne teigen u| er OaNuif Lwystteul *- ü. 
uiil fj »h üruwdtoti und licwrgt sieji eine Sirwke Urne (»«» 
reiti in den lutervulU-n der imf ff nls limndttte errichteten 
imherrdtonisch-in-ntalotiitelteu Skai* : hI*j Ijeispiebwelai auf 
ik-it Tonen .t. h, d * dann aber iiiotlu]'n , n er ivif du- 1 »tcr- 
, t „ n ri. d und bringt nun Tünft der auf dieser errichteten «n 

1 1 L- 11 liltmiiwh-jhsii Skala: alm z, B /?"■ -*■ M t «i« 1 

mlehe, bei denen von vtinmhiTcin jede Hiuiuluing *ur «tihemi 
tun 1 schon Pentatonik ituüer llelraebt kommt, insofern*' dss 
tnmih KriKiülläsaiieiL^y-.fenj der Melodie durch woge «nf 
tlnlbtonschritten Imsterl Beispiele der unten «J* 

gomiwdit nfthcmi»i«ui-''li jü-ntutonK'Wu Hodinge wären die 

N, m. so» :n. n, r*n, W, 'i:>. «S, ft »n«l ih r 

teUtenn N : J. v 11. 24, 44 mid 30 flor H«mWNP b* 
der ersterwihntou Gruppe roprüsunii&ron wieder die Nr. äft, 


u 


H >< h i t i L n r ir. 


fi'h TT iiiirl 7$ den «?)h!-h besprüh eiu h n Tpvu- der MmlülHiuu» 
eui t\h l iitcrquarte. uogi^ n Xr 33 r :JiX :'n. ::::5 f*o nuil uh 

mIlsl.- p-nnr Bükbi! TfuUi&lH^Uiirn HaLhtoiirHmrir minns in !n 
-+ns^ aif4i-ihe lio!rt|wiie hlTü itlfniwhiti 

Iter falten erwähnte Typus der Mndulm im] oder TrHt^puHitiou 
nMi iise l iilmpiarte ist tuliiiuirr;i p]\ li m»‘derriu von U^un- 

nk uctÄ^cmm r!i-r 2 *li-irhi_*Tvrij* M^lmlati<m 

iik die Unti^jiiurtcoder I nteTdmmame, jiurlt bri den is^tii'sr 
jpii^Jwhwi sowie bei dm kH^tntuttm^bri.. tiiincdieriselitai 
und iiluliriim tutarisdj.n ßt+siitf^eu ■ iUip ^-nrriit, -u ilnJJ wir 
Uinr uhiie Kiiifliiü <h - tutim-dii'ti Truny-^'us:- 

siut den vmljnltäptduji VoBtagtsang- erkermeii haben. I ml 
ilufint ^etu nun imeh im Vollstes! Mmklütie i . iilu rwidhi^ciuh 
\ nflurreh.i Ti dt- JiuljpmilouiMsb -|h h^iimii - Lii-n I ■ hi ■! -'i- 
im ?o]k«ge«jiiig wiii midi die ZiigdiiKriglteii 

der wutjjikiscJien Sänger xn <k-u |*>l irischen Hearkcu der 
ru^iwhm St nui-:verii'ii liiing* Wa* jtmjiJrk-! du- i-rnirfi- M..< 
nir;ul -lukfUmpt, *u ergvlii-tt dir vorhin nuitJülirt'ii Ziffern 
Für die nmm-riadhi- Stärk« tler Vertreter dir emmAnen Tun 
^UTOtffUlipTO» in Prnrentv mOgerwrfcnM. folgende* oharjik 
uriNrihdff Bild; Kein Aidnmiiioiin'-i'k-iNuitatuni&'lit-* Hering*' 
WH!' ,. Mtmißii'f 40 Ü"„ von *alHji*n. die nur ginnt wenige 
IniiKtuieti — *wet, drei, vier in An^i-MiHi nehmen, mul 
*1*1 ** u !« von wirken, dir alle Taneehritto linnriudl, eim-r 

Oktave oder mehr enthaltmi). 1S’3% gi-mi-Hit ... 

Hütmoniwiie Oi wnipf; tllnl 7'k n ir kt udieumniim h ju-ir 
talouurhi 1 , Auf ttksw Proaentverhültmt-'-e wirfr mm die eben 
• nriihntr Zugehörigkeit der Sänger *,u Tn ittillUscbeu Bo- 
wirken. Iw. tiöttVOmOflieutJ? ein tiedil riinrtktiiritflfrhi-» 
Ln-Iit. Demi diujenigeu Jünger, welelu diu incUtcn an~ 
'i'hlu-Hüi'li »Hier t»»i nur uiiUnmttintwh-i^util- 

tonidchen <M-,i,ug, < rndileu f-i ioii < ■ nun reih unltenutunjwli 
j^mntoniaelie, ooion m gemweht ndLk«mit<irtiwh*jttiHl*t" 
nU'lii l. <il«h Vncilij S#»öjmifiv, ^uifitllin ,S«ifoj« v Akmiul^a 
I Vit mini- «uv und Ksd I um (lul’fliniitt, Minniiiif?n rtii^ den tinn- 
WflflWW* Kftsnh, Ufn mul iVrin, afee jvin-n GmiOOtttetW 

ut denen vur allem Tat«reu (KaaaülätaW!«. ... 

jj müisirig sind, «unejft-n dltfjwtii^eii Säitftr, dir lu-im- ofW 
W ,, miP'f(‘ii* keim* remt-n, -oiidem mir getni-iehr iinht‘tnimiiihi‘}i- 


i} I a Ab i'« TIiin IH li» KJ*11 S?*™* f 


Ul 


jHMiUi^ni^rJn- *InüiiJif^ jituJuziu'rliaii i Jujror Knli'-ntn. harn 
lüukonnv und Jtflra Hi*itflor) dem Gouvörttemwit Wjatfc* 
im^dinrem. Man sucht also deutlich» wi>' die N.iriilnir+diu H 
von oder die Vermischung ■ k-T lViibilhIIiwi^ mit den lutsten 
nucb *ebr deutHäi «nf die Mtwtk dcc Wotjsken BiöfluB ifo* 
u»>ofenm «Ins tnmric- roiiAystmn, dm uidu*uuN>ui*clie hm 
mtoaifc, dann auch in *W Cr^iiaiuj fflf*#; 

wuchert, während m dmi t.ie#ri-iutoii, wo nicht eine drnm m- 
Mi ivc Bi, i,i.l!n -nnt' n* *l^f Iaiam* «mltlmi. »u«-h in den 
Wi tjukischcn tit 1 ?. sin firm dn-.r EinHnli. d ; mI.hj .du* niilicmi 
tfintadi-iiuntJiloiiisollt System, zu ruck tritt und durch . .d i 
TMimlitÄln» *(irii< kiirdrimf?l wird (Nr. bll EC'ifft. wir her. 
erwhliut, stark.' Anrnih. mut! un .in. Tyfut. der Imlmn .mssi 
H'iu’u Ctasing»)* Ob der Clmrttk- 

L, r der wrtaakiwlmn U^iinge -Irr PrtocL'thcma wotjakinrJn) 
Xyjiim i*j 111 ii-r erst du roll dm EiuiluB der fiitiiriechcji Qi 
■'Änjpe hervorfiemfen, getraue ich midi inudi dm mir vorlleffen- 
ilrn Proben 11 klm ku viiT^hridni; die lamtirhr eher, doli die 
iil.riflr'H tiui«i-.«di•ni'ri*i«lii;ii Völker, w T ie 7. K Ky-rjumu.-Miird 
wttirn, tlifW., Ibis imlioiui* 0 Miwb*J«MU.i«ul«rfio _®#wajrtf™. m 
ilirtsü (fos.ünftert nicht liorrwlieiid icigeu, howiüi sie uiidii 
wir .ln-, u n. Ihm >i>ii] TselmiwttH'hrn mtd mini h:il «ncl. den 

T«AhcMBiiM«ii der Fudl i«t — nato* den KinüiiB (kr tatari¬ 
schen Stimme geraten diid, macht es mir oket wulirurlitrin 
tkh. daS wir bei den Wurjt.ken, wir allen Antii**-ugrixtlien 
VulkcCU überbau jil. nicht im ein mntmin*?lielir*» »itluehilntnr» 
V ‘irhumluinfiu de* iinkflWUomsch-t>OTitetoui^h<?n 
zu denken haken dürften, 

Was diq Architektonik der hier notirr. Oe-üutfr iw- 

bidaimt. ist übrifreftH noch eines *11 hewerk«» t wn* hoi '*»»•* 
der .-im Luidir, der ninbu- weui«sr ^iurkos rhythmw Ik- Kto|» 

rtniUni k^vtat und du&tt dm KhytUmui» und du Taktemtm- 
luiuj, uiuBfc liu^ikstaidM* tneltr mtur wnnifof -t^n«. «tu |l>n 
utul rklitin hrintwu wird, «rnrmu bo hat rmi« imtiirltidi «udi 
bei dian-ri hier NiiHr^eliUn Völkern mvt tdüt-m WMfhio 
dime» (ilrndo von MuMkidmül «ud Sttok« d., MrMh 

KmijJifldeUJt tu rechnen: fr* '*1 ^ ß ^ ,lütl Vfll * K “ ll,JIIt 
(riil'uniiin Nr 72 -Tt» vergetrapenTH. (i<r-dmfmu dcuiiteli m 

iHMbacfrten, rUtB er in .1. u l.totem Nr. 18 o«d 7:. stollei^ci«: 


Hubift L*ek 


w 

<len nciiLigtift Hh.vthmUi* nlTt-tiliir nirhi finf!+ b ii konnte > W;w 
iiif a Zki mehr is kritmrrung hfitte uml ilrm^Mijiil) wuls 

frixl dr? Vortrages dieser Urning* bin und her |>rHm*rtc), uinl 
so kum jener uuHicher rwUdtwi den vem-hicd tum teil Tnkt- 
urk'H schwankende Rliylhmn« /.u.-t linde, wk er in lieft k'trcf- 
fonden Nuiiuiiuni der Notcnl»dingen widiriiiTtsger rts« ft-si- 
geholten iiud gt'wiß nur der maugelii alten Eriiuii-ruui; uibr 
diuu iiiLuiifi*]tiüfutu rhythmische» (»-fühle de-. Sangen* smueii- 
H'brcilH!» isd. iDie tu den ¥»« ihm vwpi'irnp-npd (li^ungvn 
'-nrkommcndf'n Zeichen am Anfänge eine* l-iedes oder Takt 
gliede» bedeuten ein tHiftKuinfo. oder |wrtiitiiüi(iMrtjgi , > 1 
>< , üiu(lizt:mli>j oder gluek -iTidi** Ziehen der Stimmt-, mit <|i j m 
dit'^ r Singer eitt*u,^Uen pflegte.) Ähnlich verhak «e »ich 
niiHi mit der Khythmederimß' mehrerer von Aknunjviu D/m« 
drissov i N r f*l>— 711 sowie von Vtunili j Semjotiav (Nr J — UV) 
rorgetregeneu Lieder, lud denen ich mich okcitfoll* du« Ein* 
ilnirkH nirlil er wehren ittiiinte, iluß der Sünder »ich de» 
Rhythmo» nicht mehr gonx sicher bewußt sei » d e r — wio 
mim litt uns im [ lit'iiU’ijurgoii zti sagen pll egt ,*ohw i nt me 1 
< In uhuieliüju FÄlle« wurde mir t»eli vom hrtrplfcndtm Sänger 
direkt rügest an den, doß er, weil er du« Nied schon -uiL .1 uh reu 
nicht mehr gesunge» habe, sich die^A < M k-r jene» rtmlmii* 
schon, melodischen usw. Dulmh uivJit tuebr giriitu -'rinnere, 
vuiid.-ru fl* nur von ungefähr repnWiutit-re.) K< kommt daxu 
tmch Hü weiterer LWund: Wie mir versch irden o Singet- 
mif meine frage — du mir die zuhlW Muk- wiederholte Wr- 
wcndimjf einer und d«r*dbo« Melodie m den veratthimlmatcn 
Texten mtfSftl — hin vi Wh erteil, Iwaleht hei diesen VÖttfcm 
-ln- Öupflugctjheit, daß nicht - wie bei uns - eu Hm-m Lc* 
»ti in tuten Text eine Kirnt tajtiuuutc. nur r.n ihm gehörige 
und auf diu lassende Melodie gesungen wird, «andern jtik 
Sinter I je nieh reinem Interim «der min de reu ('*» 

durhin». - «wo gcwi»»c Anwdil von Texten und MeMicn 
itn fkHöditni, Wer «dm- uU<> R viel« — vgl. Vumlij Sem- 
jooov, Nr. I— *5! oder mehrere — vgl. Akmudysu Jfem- 

dutsov. Nr. f*n—7J =, der und«» wenige eitler gur nur eine 
vioKig* — vgl. Saifnlli« Saifejov, Nr. 4ß~58, Kn 1 Tum 
1 ,J '! - Sr *5?— 7fij >h-gor Kuhtiiu, Nr, 77 — Tu, (van |>j,i- 

konov und dofim M.ximuv Nr. 80), und r.n dieser Hnrn oder 


tie»&»£a fuüiiEheT KTj>*-pff(ff4ng<inar. 
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/u einer vött ihm tu Erinnerung’ befindlichen Melodien 

*irigt er rlttn« dit* Torfe, 13 i■ ■ 1*1 weiß, So knuu unm iluliiri in 
tlc’ii viiijii'üi’iiikn Noten hoi lagen bdohm'UUfn, wie ein und der- 
M-lln Sänger i hn- pn» iteihc vergeh lodentitor Torf* itnf stets 
diesttlbf AlrSinlit' «iitgt tvgJ, KulTnui tlul mnäin, Nr, it!—it>« 
Suiffillin Smhj-v. Nr. 4«—flfl. -U-gor Kuh-ntu, Nr 77 ,iml 
78, ähnlich auch Iwi fh'ii übrigen Sängern mehrmals vor- 
iwhii'ilnui- Turf..- uuf iI'ihäÜjc Melodie!). ebenen wie ime an- 
rtererm!« auch, eine und di«-*-LU- Melodie mit vcr«bi<*ioneai 
Torf oder derselbe Test mit verwliHHiimeii Mfbxlk'U von w 
srb lodene u. Saugern gesungen entgegen tritt; aber »»bl 1 '*** 
eimmi uml dunadlttll Hänger hiiiin *» ans begegne, daß er, 
.Mich WßilB ihm ein größere* Ki-ijOTtofcv mr Verfügung -niuhr, 
una (hescHif: McUwIio heute mit diesem, morgen mit j«tom 
Texte vorsinfft, «btmBtr wie er jmdererwdt-' denselixto lest 
heute RU dieser, morgen ru jener Melodie singt. Moll bei 
einem flehen watlkürli«ht>H Vertan «brn der Melndien uml 
Texte daun natürlich »irlil jeder Hulii'hiKL \ eifH an jeder 
l>elieiligen Melodie |müt und der Sauger durin. wenn er /u 

-dmft-n begönnen Hat, oft «rtweAwr di.- Ri Iben de* Torfe* 

(durch Verschlucken "ilmehu'r den «liyil.l* KtörowlM Mil- 

Um. SSuwaaimmaieliOD und Vr rwtilrifei» mehrerer Laut* «tof 
Iluohrtalion) oder den Rhythmus (durch Verlängern. V.r- 
kiintcH der otnwlneu <1 linder, Hlpmufi&en unter, um die über 


-dixmigcn Terfworte ont*<T»lbringB»u Hinwegln^n gunzer 
taktiatUor und mdodischar Partien. wenn ihm keine jVsi- 
worui zur Aufteilung auf dir Melodie mehr äbriggeblichen 
.'ind u dgl. (lieh?) i'ergewiiltigan muß, brmiobt nicht näher 
& tilge führt atu werden, ln der lut konnte ich uiiaiiliiigc M.ih 
iM olmoliUn. wie der Sbuger, weil ihm diu> Metrum den h'rfc- 
und der Khyihurua der Melodie nicht öhercinstimmen will»eti. 
in ti in fhythmi^brs Clkd wahllu* mehrere ilbcrarfiösaign 
Silhi-ii auf einen hutiabig oft wiederholt«» Ton RU^atmneti 
tifrojifte «der »m g ekohrt. weit ihm *u Wenig TfStworto iilirijr 

gohtfobtn waren, eimu-Im- ilun jwfi«nd «licimm*? Töne ho- 
Ut-hig verlängerte. mehrere Tune ru ' ituim Molkinn über 
einer findigen Silbe KH'-anUöon«*g, hijüieUoroi Über lii-bnhr 
hutt 11 nihieb, nur um auf die« Wtdiw den Zwieajiall zwMieii 
Rhythmu» und Metrum niMtfugbwn nsw. l>uil unter «»1- 

6ut«h[llHtr 4. [*h|! ■■hlpi* Ä' t»ü 


li r. h> - r c Li.ftb. 
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eben Umiiadai da? au* der Nmatioti «olcbirr ti> ünpx* «irh 
rncebonde Bild der mmtik ul Kuben Architektonik demdben 
kein *u euvurliiÜHclif-i uml ->n äi. r*'- "du kuiiu, wir di«- i"i 
‘udclicii i■« dttifp-n «irr Kuli -<■ n wird, lud deren Viirtnijc: v«>m 
Sänger zugleich mjl dem Text»' muh dir n ihm gi huriirr, tl h 
original erfundene Melodie reproduxu ri wird, leuchtet miLiir- 
lieh Von »■■UmI eile 

Hingen? wäre tninl irrig. wollt* «um nt^d* , ri , r<t'il- 
daritus den -Schliii» ziehen. dedi iuu s i k h [ i-x-h - :ir d i ilch t« >n i ;-c he 

Konstruktimii-Ji. du uns uniyuiLu , |riti« , li mul tiiireueluliißm 
"r-w|if>iti«*n. «lediullj auch ?rh<m vt m Singer nun Mangel an 
rhythmischem tirfiihl verfehl» worden sein müßten. Gerade 
die t*ch ii witsch jsdiau »icsnugc mit :>■ und T-ailiHgen V ,, ■. 
u dgl.) uiul doch dabei rtxi-’iitf ^ytiinii'iriuHi linflt der Zwei 
wilil (34*2, 4 -j| tuüttiiuiuiiit j!1 1 ‘ii Takten beweisen am 
atlerbe.-<(MKt| daß Tektglieder, die im» gunx wituWUicf oder 
wahllos xiuuuiLmeiu'cwürf«; ll Vorkommen,, dock vulikmimn u 
korrekt und >i reuig gi--.. t/mäßi^ mhjmt «ein Lümini. Schon 
die nkriiateu Wiederholungen (in der zweiten, in >ler dritten 
Litaneienforme! t zeigen ntimKch, dnt> genau du: gleicheit, 
setminhor regetkiseu Gebilde rhythmi^h wir twtwl in genau 
der itl-ichon Folge ggn* unverändert wipderkeltrctj, «> daß. 
was beim cr*tim Anblick hutiWc Willkür «einen, sieh nun 
«Ih strenge enthüllt- Otwätugn wir du in 

Nr. 4'l—h> Oilcr i!l bluten uueh unter den wutjuk i. scheu tlr ■ 
dtojtm recht '■liaralcterirftiwhe Br-Upiele für diesen fypu-: 
nt« um ii bi er nn hkintlii^i! dis tiirktnuruflini. htw, Twrhuwti- 
«wihiMlwn Konstruktion?»ypus xii denken hm «der ob «ebon 
an und für sieb in deu wotjikbiebö» Gaitigeti die«*« 
urbythiuixeli«« Mvr ln- ^ r gesagt 1 j»ljThyihrabuhc) Gliode 
riuitf, dir /,u Gebilden führt, weldm den Mmpmirn der Krim 
tiimren in architektimischer Hinsicht rum Verwechseln iilm 
Heb sind. nU ainucbtlioiifln l^rodukt der IliiuiMih-uirriJKilirii 
Volker «utunpnwkvn wiu nun«, kann uh auf (3rund de- hier 
vorKcftcruku Mairriuls Hiebt fnt>ehft.l.-n. JedenbilU Uehi 
da> eine fr»t, dnü die Gesiiiifri- der übrilfuii fitUii«*iru^ri-«eJttMt 
Stämme, vor «Kern der Wulumvdker, überuimitimauwd uU 
wiMtans üi«-rwie«t-u.jfu Typit* den de» litimemtiprimipx umf 
wriM*ti: wo, wie l*S den lidtwrtfuiiwBT, mul Tsdhttw«wli«it. 


(.eaHtit'V MlalldlW 




«.j.H. AnnäJjWtntf «» da* talariscbu MaH*mpriti*i|i oder *,.r 

rin« rolligo im 'WämaÜiä* «i* «femwJb ea 

fi siwiirtdleu int, Hirni es immer Volker, htw. .Siüiimi«. diernt- 
w«il«r in unmittelbarer g«»ßrnpllfeciu>r Knett» h rwrlii*f t luintf- 

« ■finr Stimuli«. l1i(''*ll OlllT VOM iblU-’fl WJiffeboll oder 

um IIiin -h diirehöiji»wlergenu-ngt t <r>| l f ' r Individuell, diu <" 
tntafi.'tdtvn (landen «der in tntariseSicr Umgebung kkui 
und .jfjjcr durrli deren Sangwei*« Wtimhiüi worden *ind. 
t ?w. si'lln: gnnx u ngf-nomarnft boben, FlrngeH, muU tuuu "ilcb 
Ijcriicfcsiditigiiu. daß cntwudduuK*m ^hiebtli« b rwi^Lm .fein 
LfyufUtiimiirluaii’ und dem lä^empr meist der Krimtaturew 
kein« HtTfiifitr, <'li 4 fffl«*Dgeii‘‘ Gretuu- '"MU-hi, yüiiiler» daß 
li i.Kt«rcH alle w<wtltHicn Merkmale de- r* 11 «r« i ^ uufneir-i 
und nur des^tn erweiterte. breitere und vnjjffrbÜiTi«. 

»ugUtMgsn mehr euagevadwefli Furan repräuwitltrt; wnu« 
dn Litancienprinetp dadurch ehanikieristvrt i* f - d«U eint 
kürwri «der Hiiveere BflÜW einiger mife*n»iktfoln«mhm 
'Ipnittuftn immer wieder uurililtgomal« wtericrhfllt wird, wo- 
|„ i j*. And» der ft «Heren mlcr geringeren, als« iflxspM'luuteiguu 
«dr. fohlenden Anzahl (kr Silk:« und Worte jo oiu und der 
•».Ute Ton nudiriniil? wiedcrlmli «»de? wtngekebn 1 in» T 
geringeren An*«!tl d«r TexlaiN*® iu dom nudi*tcn Glied«) 
rm-liren: Ton« der Litaneieuinmid über eiimr TfeMKÜhe au 
einem Melkma jmwnuneugea.*««i» wt-rde«. *.« ti-Ul un* warn 
da^'lk* Prinzip midi tu den krimt muri'■oben ilaii«n«u «ul 
gtgm, tuir dull liier di« cimseim?« Litsmeiomflißilor (Mann 
ujut) gewöhnlich umfaiiproidior mul «uagwAtlmtfr «nd »1» 
dir fiu*»«tk aipadiep Litaneieufurinolli und durtb äuh 
H' limiu'kuiitr der «umdutu Töne mittelst I Irummmtn«. Mults- 
uton. Koloratureu, Finritureu » W aufcrtid. .-inr ^'>li«x. 
\bwnt\mim 8 «rreidrt wird, ab die, in ftn fluni«* u***<*«■■ 
Litanei«nformein iß. »• -ki. Gesänge« der Mordwinen. 
Svrjüht-n. Wut jähen usw.) der Fall ist Alter <■■ntwii-l.huut- 
geadilebtlieb haben wir in beiden camHUn.wn Füllte ein und 
ilussclb«- Primqp vor ut» r *« daß dUttW* iiiöhi <’■» «w*»' 
lirkisT l'nU-rwrkivd vorher, wir due stuf 4 t-n vrntm Huch tigert 

Blick bin der füll /« <"*»• ... 

licffetiük-r der grSöcreu JLimiurfalnifkoit «kr I n» « 

wie wir eilt «toben an den w*>ljnki«bou OefiHngeu f^uu- 
Suauptor. 4. rUl.-MH B » M * M i * 


Hdltril 1, * £ fl. 


SO 


Odltgotüif il hatten* a-igeti die syrjitniiefcmi mm! ,,.-r 
mipfcwchan Lieder ein- uitr< reichlich grüBere Einheitlich 
keil und Einförmigkeit; .>* im immer nur ein und ■). r-, Ihr 
lyiui#, der -Lituitßiehjininips., der un? hier in ermüdon- 
.ii-r rh yrJsrj;[M-b(*r wie müloilisrlior M.<>untnuio cutgcgeutrin : 
rhythmierfier* weil rluK UruaÜ ehern» f artT immer Li- de- 
1 ■ 1 ’ **■ «tu« U'I r gelegentlich (um häufigsten wohl nur 

«ijuii,. urmiii der Säuger heim V urtrug . in Wort oder mehren 
verg. ->-n hat and der 'Üeatt so nicht mi^oielu, den Takt \>M 
iiusmiftilloui durch kürreri* cd, r längen- Glieder i 1 .,. *■„ \ r 
die drei ] t '[ÄtinjjT.-füi,rt.-u gewöhnlich dtimi, wenn drr 
Säuger heim \nrttage Umch«tunkt' mehrerer Verse, die ei 
tmlit mehr gaar, und genau in Eritmeruug hui. Uieiimudi'r 
ehweiUU uiiiarbroehen wird; in tiietmli^hcT. u<*il die ein 
vtlrn-1. Li nun innl'ortiN-lti mit ihr. r rtumntypoB Ktih.- einig« r 
Am oTmttdende Gleichfiimigkcii wigwi* Wh 
U-i den w.rtj»kwdwn. ifldietemiaMcm j„„rdwii,i^|,. m , 
UdmnvAüibn und turlrtaijiri^hm, Gängen v .,rd dim 
gleichmäßige rhythmisch« Gltedemng dadurch , H.-ido, ri. 
d,dl durch aogehgngte oder diiffwdhotfeau* rein mir fttr den 
G. mngsviirtiig bestimmte tiHjbaa, wie , >. ,/« „ dgl ..tW 
durch LfingergnalmUuji einer Sill„*. b™ Kerlcgnng eine* 
längeren Tunen tu *wei anfzwei unbetonte »llheu *utfeilende 
kuneere ■*. II mm- Viertels in awe.i Achtel| mJer durch Weg. 
In.-mg kleiner fife tleii Hum nicht wichtig« und fih* ,!■ n 
musikalischen. Rhythmu» BtiSnsukr Silbe« diu t?b«roä...: 
UMing xwt.wltcu dem Meinen de« Textes und .htm tlhythmn« 
■hr MfU:„ liurgestaUt wird. So . rgjbt m »j, h denn dann 
/tt u.liel, häufig, dah die Textwortc, die der Sänger rm'h dum 
\ ertrug tmhnfx Aufnahme dm fexte* m diu Feder dlliGurte, 
üi.-h) «Httx mit »hm wahrend du» Gesanges* iarw«ulH.'n ul-, t- 

. . ***** *** bt Genug« nicht ihre 

Stelle Bofinidtm. Weil wo tfh iiherw-hli-fdge Silben .. „ino 

k«lisdnm ilbythttuis gestört hnlteti, nntlere WiwJ* hatte er 
im Gc^u«.-. im den Rhythmus *„ wehren; ämh t ihn* 
****** -" il * «H*«hän gtr Silbou uMnt, .*iit«.lne Vnkuh' 
t«ng «tuttchaIren i.«w. R^ondua Iv/niGuu'th! lind int^r^ut 
tv»n» jihoneiiaehen SuudMt mi „> i„ nlJßh| fi(lU fd.midj.r 
w .o r . f ro. weiter» vor allem euch j üm Gettng ,, , .„.k- 
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cc-tp rochen, während cn beim ffcwöhnlichru Sprechen tinlh 
koitMiiuiikti^rli j!' j uftifitf^proeheii wurde) Ituim Otwdirgn; 
Ijjmtip einen i i^i'neti Ton ■ rhülu-n. m däB Wut- ciiisUhlj? 
giutjurnrheinr Sill« 1 miT z. IV ; int (it»niigi! nv-i- ■ 11»Sir werden 
tn hu. Auch 2ti*iinuneneivhuinp}ii von Silben. Verwtbjottim- 
gen u, rlgl. linden «it-mUrh häufig -tult. *«> dtiQ dann ewei 
Sflhen heim Singen in eim> uinicifp- rtlr'iunrtli-i|ff«i^ii w. i l. n 
oder ein dreist IbigW'i Wtiri durch V^i’tiliK'ltrii lüiizehu t 
-;ll" iitr- , uii''Hticr Lunte xwekdhig -miun n wird 11 dgl In 
dtfii -idriu-n Füllen Im Iw ich dli> in dt-n Noteubokphdeii du 
ilnrHi erricht lieh gotiuutht. -Inli idi «Int nicht gtnttUf'em'ti 
Silken den Knutn im N men Syriern Iwr licU, bei Zuwiumtin- 
zitdniuu-'M xwuii : Silben m ei ui i 11 n 1 r heidi? Sil lull nur die 
i-inr jjciin'iii.’tjiim- i ui-Lieh lieh tiiitütlgijtii' Kou- -utöe, hei rwri- 
rilhig gwBthriebenen t nbcr t in folge fc td*eii erwähnU'ii in ■ 
brauchte der lii(|uidao und Snlhviiltalrt, wie ; n_ dgl i drei* 

rillrig gvsnltgi-iuiii über k. U. <Jcm j den mit ihm gctnuy^min 
Ton sollte Msw. Wi. linier einer Reihe voll Tmu-ii Sillivii </v- 
si]]i(ft*H wurden, dir entweder in der Niederschrift de- lexti 1 - 1 
fehlten oder über ptiilulugitiCh lliuh* mehr gunttll m bestim¬ 
men wuren, mittete kli unter ijft< Nuu'UHVuU-m tu diu I'- xt- 
h pulte Punkte. 'Ihm im Vt«ri<ehendcn AiiKgefiihrti irilt ilbri- 
gtuis ebenso mich von der Nntienmjf der wotjakii«Jnm ■*e- 
4jjgnA ]>te den ei uü'I nen I. im turn vorgefteisten lhuwrinnigni, 
wie jMKdcbonlied 1 . .UuTwlninlUid*, JWh*citdifd\ .Weilt- 
lindibireiKt'ii 1 . .Lied heim Schunkeln'. »LuhI luritn I'4itn , tl ,i ti 
der Pferde* u*w„ sind Erklftfrav?<m, die die Siiltger fl hei 
mir ilnrrit I tuluiatHcIiu, häufig tftuis uniittffiehirderi und nin 
eigenem Antrirhj tugrdiun licBen, wie -in es überhaupt lieb- 
inuni.. .\mIüium: und dclogBnhmte^ bei wekgiea die emttdoew 
Lieder gvmgun worden, genau anxugeben, m kudireihten 
i[tnr : illenlimi ■ tiumrikC ich es euch nie. wenn der Sänget 
-tdliNt spontan keine deratitgau Aniiieritiutg'in gab» da nach 

zu trtiittjt. um in ethuolotfiwlier Ühwidit iilwr Deileiiiuntr, 

Sudlun«- und Zwitefc der cinttelncn tie^üngc S T iihert%* m er* 
fuhren. 

j» Aw Mntnrtil der in t\m NolunhcfUfpJti versw-it-liuHt u 
<vrjiiuiw.'lit‘U und ppmiiftkieclimt ^ u •‘iitlifo verdnuke ä'*]i J l‘ in 
Vorirngt folgemh i (jofisimeoon, w. zw, die- -yrjütttf licn 
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Nr l—il ■ Simjnn r&ako\ (Etebimhlrr. 42 Julne oll. uu* 
DjlliDTiit) Krei* Ufrtj-SywwljKk, Bezirk WoroWwWjilwje, G 
vctriipimmt Wologibl gebürt lg mul <hi->idb*i wnlmhufM- Nr 22 
Vn^ilij Akmjouov Bauer :!ö ,fnli:■ ult. uiit- Wirtöiimki, Kreis 
E-tj-{4vK*ljhfe. Btteirk WiitiVujftkHiiji* < iweu motten t Wutugdu 1 . 
Nr. LM— 2i>- Pavel Vn-iliji”, i<‘ Brtnurt (Bauer, 89 Ji|b)t alt, 
‘im- nkviid. Kreis .iHronsk, Bezirk Kokvitzkoje, liottveiaic- 
ttmul Wulugthi). Nr. 2Ü—5»; Bitolmj Sintjuacmi Mieluijtnv 
Bauer. 52 -Ei Im- oh. uu.* Vsievs, Kmin E*ij-Sy“oljj«k, Bezirk 
Vi^rm. liniivirnirmpiil Wnloffda], endlich Nr. ü4—114 Ivan 
Ainlrr:ji;vic Jelkm 'Utiuw. 2!» J.ilir« alt. au«- ifuika. Km*' 
lUtj-SysoJjsk. Bezirk Su-kg, I ü.nvr nu uiem Wulegda I. -«■ 
wir 1 die <-reuige Nr. (i'i—TI: dem llefan- 

L r rjii'u tvnn Tiahnnoui’' Anfuhiv * Barirr. Mi Jahre all, aw~ 
hiMiiitTitvis. Hm- CiTiIyni. Bezirk (ijimy, t i-mvi-rin numl 

Permi. Du Iir iJvn ..eil Saturrr iXr I - -23) warn. 

im l.oger Syriit/eru, die übrigen 'Nr. u:s—«7' im hni'er Qirt 
internterl, woselbst teil uueh 1 1ji■ Aufnahmen ihrer (rirsiingt 
vor na lim. 

Viitet den vtm ihnen ktwiuigoitHi Untern N gleich du* 
i'Mtr, m lioHt der BrndiT dt - - -Säuger« die-ein erzählt, wie er 
liebte mul heiratete. in formt!rigcwlmhtl iohtu* mul nrdiitek 
tonischer Hinsicht von besonderem Fniere*«'. imtAferm*, wie 
du.- h»rell#il(i Notenbatttusl fSirnjon i ktkov, Nr. II zogt, 
hier dttrrJi fortwährende Wiederholung je de» zweiten Teile» 
einet* liJinieH der «F»te Teil des nKekst folgenden gewonnen 
'viril; wir IiuInui liier iihri ein idiiiliidu-* Kinimnikliivttn- 
prinxi^ vor «w«, wie «■■- uu« in dtm mnltiyi^heu Uediehtt» 
nU itrmui-i'bfüui de* Aufbau ei -kr Strupften imigvgen tritt 
Rinn verhaltIiiHiniifllR «rolle RoILft-apttrit tu den m den Noten- 

I-obigen vermeid.ton «yrjäni sehen Besängen du- Moment 

ih r Improvisation, iiiwfen» der Sänger wirkliche ErMwnsw- 
Ulli -einem t-igeium br-r Jieiihoeit l’n vut AlllegHli lteii erzüllh 
und die Reihen folgt! der Worr* und Sillicu dem Khylhmu- 
einpr von ihm beliebig gewühlten ‘V-illcsweiae mtfuiüt. So i*| 
i II- «Jm». von Bi mit rij Simjtuxm? M idiajlov geanngeoe 
.Krieg-lii-d’ Af 4-t i eine “»lehn Jcn^rovjunitoti L or er/nhtl 
darin in naher Wo«? -eitu- t-igennn Erlthuiaae im Weltkrieg, 
«eiim Einberufung tun Auiferunh -{e-H-lhen, den Traiivpotr 


Geaiujp. iiuiwehtT Kriogigehn|''euM- 


'Jii 


vut ,h rt Kricsn^]i*upiBtK, das Letwu in de» SchÜt^'iigte!*» 
K-inn cndl iclic «Mimjjmmaliiue täd ir&t mit *]' 

,j,i.t die Leide» der f ’ , " [ 111 "j"‘J' dl 'Ü 

W, j„: Mh.l «old uucii -liniert Lieder. -*> *■■ I'- Sr "* 44, 4l 
und 4*1, M drin ltüiniivi-atit>ne». ■ » denen 'Im «frFimp'hr 

wto«m l'. i-roJJieii HorwJ» l ' uf1 

ud-r •.iilm süchtig »n ein früher^ l.«4-n mi I» rn den. 

m der Hidmui, «irödtdiüiH I» R»‘ 

„du sind t| U H> Improvisation™ dealii.ll. v<m '*™».Wem n- 
turessi-V «'eil sie du- mWlultectte iJnnkm und Ku.|ih.ulen 
.Mi— r Völker Wte die Art und W< i , . wie d. n v»u diumi 

,rtund.»e t , U..d iij«#W «*K UttWlWucU«! 

Wiw noim^a. auf ins lid*mdi^l* Ulmiri«™. Hr. d. r 
Aufnuiunn «tor in dru .Nrtonlieiliie.. ^ÄnMen O^P* 

hat»- ir-ii mlicit. da.- Kntetehen srlrher lm|ir»yi-ul»'»eu 

gc.uiui iii heul.lue», vor aÜ»im waren «fl Sun jo n l.-kakw und 

lUmirrii MwbajJov, I«* *ntti Impruviaatinnen teil 
jidioiiftrist-be' und jaU.» Uondc* Walte» der tuiUfi- 

ktd i -flirii VolkiuHsk tmajuBgen *n doT Afbett an* necb*t« 
Naht, beohm-hleu konui». Wenn die* beiden Itefunsemn an¬ 
tra»». um mir v@mtalns«ö, «rliateii de «<& flU«™* 1 
Minuten Zeit» um den Text des G&tuijgBt de» -»’j w » *»' 

»mrnlttü, tielleiidii »teilt mdie gvn* fiffl»*« in Erinnerung 

biiit». w daß Sie Keim Singen m^lklierwoi^ stock™ war- 
dvu, rat grÜlfcrt'ii StehrrhiHt, um Um j» rMUg 1J11 'I 0»i* r ‘ 
Pdfl*r wrauttwmm *u Papier bringpm r.u luiimeii. Aul meine 
Erlaubnis lun 'teilten *- «ich uteeite m eine t entere, kn 
»der *m» ein™ Winkel der Baracke und schriebe», h***K 
mH verlorenem Wicke sinnend ut«d mmhdmikLdl vur «wh hin 
Ihm Li*re starrend und atu Bleistift knm-ud. von An *» Zeit 
nniBV Wtme oder Sat*' mif die vor ihnen liegend, u I up«r 
Hättet- Nach ungefähr 1*0 hin ft» Minuten meldete,, j <"'L 

dann «» Si..«vMi .. *‘i <h. !** ™“" fj ' 11 ' h ; 

} )i, ritii’f «i.ge» *ie »»■ ^ auf /, UH t "* tl, r, ‘ " *«? ,l . wck 

irgemleinnr i.duneiei.meU-die »Krn.inc™. wobei ««. vir ^Imn 

vorhin brwiUint, nidii miid. wurden, uewi^i tonfuranfln m 
di u vnwüäiledeiwten Texten immer wi«lw au hnugfu» «* l «■ 
■ UJÜ di(Ä ibse |.i.Miui.-uieludien wäre», »i «SK» f*ü ; 
«.»deren MctodUf« wußten, dmien säo dmi Text nni»mKti k«'*'«' 




\t ii hurt ! . 1 c h. 


r-M HfliS . - Mrlt <lul*i mn 1 m|ii'i>vj.-iiti<jricri tuuid'dtc, um,! 
- j cj| mir ilcntllch ilmlüiob, ,Lill tn itui <31■ r i/l^icliiiiiiLtitri'j; 

Hiy-üimiselum Verteilung 4«r einulnrii 'iVstwurie unter r|ii> 
'in^ litrn l'ünt 1 der f,iumciicnfrrnnel nl't nicht mehr ptjhon 
■' 1 '1 11 ' ,|r "i -'illH'H nliiT.-f JiiHüii! .J.lcr m wenig du umren. W 

lniJ ijcri'Sijtiuct -tiHrtcir mul mn'Ji ■ er-cliiei!' Mlliüfinn liui^nHii 
«nlr-t ktU/<n„i Hlu- iimi H#*rnni1.i.'r.*h rumpelnd nd «p& 

wii-.- mehrere SilLn orlf-r Wnrie »uf einem KitUj . imrhyth 
ni .h dr.T- v. inlerliolii'n Tdn i■Xr«»|ifi.r utU-r mimekilm .-im- 

^lilhe tint t iüLiii T|ui (fJin/ im^ynmiHriM-h jung mj.-dtiHt. -lull 

>li- rlnkit- l'UT^lii'li i. ^-(liierter n. dgl, h ineinhinebte 
u-w. Dali l» i der I ajüflcjfimp dt» Textes mi Qer ^rjäni^ lu i, 
üngirml worum oder Ulel. ii tm. btreljüdutrn -M. lidim mich nis- 
siwch-a VtilkaLieder hcrluilt«» miiEttc», m nach 4cm n 

" " Jk1 Wei**it viTWumli'iiicii, immer.!IrWi „t, ä c Mi nkniiiii- 
“ in". \p>!k-ilic-pl, .In- urii j m nn^raehtn Bbore r- i 

lioliebtJieit und Verbmiuu^ erfttat buben mull, denn seine 
Melodifl mir ftieiu mir (dl *ttfübticLüeüd^imieol« 

Volk-wi-iM') Ihm dm KiiiiksfnuniilJcern iso *. |i. in de,,, 
r in- - \ tiicr u m, vgl, ,VnrlüiiH^r fh-rtuhl über dir , 

’", . , unrr. Wifi» HU?, p Ä . M. 
\r.^i. Mtuhrn Mudl liHiilW in Au, *yrju imd.cn Uwianm 
N> i*t I« Nr, iO mm* unTuriindert lutengctrcu herüber* 
Kcimmmcr,, mir J*Ä ihm eis syrjittlaeltfcr Tost tuMegt i*r. 
in Nr. $>. 4A und <j(i isi wfitijjpiniii, Au , «mild- und Anfang 
iu<rtiv » 4to beiikm mm Tnku-. tliae. CM. «mtldini nmi 
*ml iimIi «$l ^rjmtiMther Weise linmunuortitf unnmfltl- 

lidr im Kühlwicderkdi. Dir Melodie cir^ «iidcrm 
rmwMo» VdblMtt elo-tö v Ifeg . . ^ Xi ,\ j„ 

liüJu üuiilu: 
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fu> tc vUti mm flte-to Btetf tu» mrto. 
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L>1 Ui .Nt. 17 vcrwyinli'1 : Midi hur wird nt will s-yrjiiiii'-cli'-i 


Wt'än- .In- Anfiiiigsttioiiv: 
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litmutMionrtif tortwlihmid wiiik-rimU. «Wi.«> «'«■' in Nr. 

«Ins CInunluHtriv einen Hinteren fitwii^hho VolVdicüw; l h>r- 
,<||h- Sänfli r I Pavel V <i«il i jcvi«’ Ikiy.miov) kommt dann v;■ 11 
die -ein Motiv lieht mehr dt-im auch seine nu 

■lomi weiteren th-sange Nr. S4. tv) -ind ittehw anta» uh 

«ft bii zur l'uk- iir.Tlidik-Mt verstumiiu-Ur- Itniiiini-y-i.^h 

dfeft» äifcüh Orundmotiv», du «u- äfofeeu «indi in tktt Q* 
üflgen timlemr 'fefengeni’r, *. II. de* hau Aiidrcjevif .Idkin 
Nr, 35 fi7 sowie :ui (in er.^wrem durch Adil^lilutulii'nii.'- 
noteti nuil Meliwunn etwas veriWkil entffe#'ttiirili- 1 >h uh'h' 
jiirli in Omt Nr- 1Ä, "«d H Bwn«ii*a»«n. *» 

■ • jjM du in Nr. 17 verwendete. ^ i > - -m «nd.« ,llif u, 'k 
kannte ruasisebe Volkslieder. vorhanden K-in tniigv-ti. ^Uru ivt 
idi niifli nicht mit Itestinittttheh Buwmpr'ö’hcn; jedenfalls 
ttyMnt. mir tfo-Mtiite im-loUiHciio Ductus des Grund- 
m-nivs auch die«* «i^üiife «J» «an« umyrjänhvU «ml auf- 
fiilMnl iui den rfca nnm^on Volkaliodc* aukliiiffrinl.. Mit 
..iHii'ii Ali lehn itligtüi an rn*tpiriclio Volkslieder behalfen *»h 
namentlich di« heilten vorhin p-mmnteu GnfitJiitetütn «i» 1 
mtiüur. wmm ihnim die «jrfjiniacbt» Origiimlffleiod tu mnw 
UtNtfh mich «rÜMCTikkeö TexI e* «ns dem UwJfclimisM! «■ 
sc h w timte ti war . difuin erklärt cs sieh, wieso l iniere diis<f 
mich rmodsrben Motiven gesunnem« Texte « 1 «* kyrjimwuhe! I 
Kj ndwKmW ü. dgl keaoidtnai werden konnten; der Toxi m 
Um n wirklich via ayrjUntert«» Kimtertied, die muidltdbwhe 
Melodie dftttetpn diw in «yfjiiiiMcfaer Wflto Utamiminrtiit 
wiederholte Motiv eines rtwwwhea Votkalteite*. ' brigviw 
ihirf intiii nicht vorgeateti, dttd von der «.yrjimishi'-Ji Bevöl¬ 
kerung Midi e-U-««ntlich von Besuch«! rui»i«rher Sctrlie. vi.> 
Mustern 11. . .Midi nu»i<«ku Volk h««I ndien KBfptap» «»«1 
m ihre entlegenen Ifcitiuitidürfrr gnhWlit werden. V» dann 
dm Kinder diese Lieder bdruft «nd k-i ihren digwte« 
nU Motive verwenden. 1 ’m ShrignoN da. Kttjiitel dw-m-t \vr* 
iüuitehim Anleihen in ru^lian Kultur*! item «nt *w*m 
drastischen, frei lieh ins Komwdte [1inill.ersH1U.ff ernten «m 
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HpirJü iib/uxdiliullüu. sei endlich uueii darauf verwiege». duU 
da* in Nr J<> ilfi 'j‘rjü!iisi’hi'U verzeüihiieU 1 , von 

Süujuii l’ailuiv vur^iTüfen^ au mnot ^yrjüiiiwlieii OrijrnisiI- 
meWIk* getimgcni; Lied die syrjKni&ehc rbrrwtjning eint 1 " 
E’uKihkitiädion (ii diclih?» i.-t, ilpwcn Anfatj^.HWortc, wie ich 
von d«n Dnliuvtadioa, drei den bt-altm PfHerNlMiiger Familien 
augehririgen, herhgelühlrN'n n Stu.hmten Aufntork 

Sam ifenwht wurde. Unten: .rasnik’: 

Siiti *» rf* 5 etkttj v tumnirö glmhoj 

V^kerminniiyj m» v«|tf urd imUdoj. 

IW<* Frmgr, wie der kleine »>yr]imi«etie Selineidemueittcr 
Siiujwi rüakov duUkiUii, iIWu Text untef -' im' «jrijimi 
Hu'ii Volkiltctler i-inau'<’!Hiiugg. In. feiiirr. «ich dahin uuf, dall 
die Gefangenen nach jedem Tage, im dem sie mir Lieder rk 
bracht hatten, dnrcti Tri uk gehlen <iid.cn in iittturalihuft u.dgt. 
von mir Udnh.nl m wurden pflegten. Du nun Kijuj«»n [U«kov 
wie HUi'lt I>imiirij Mirhajluv. nachdem sie da* Ke|>ertO)<v 
der ihnen in l\ rmiivnmg guhlcl'icuiai erbten ■ivrjiiuij<rlit , ii 
ViilkdicdiT cr-¥c]ii>|if( halten. = tLo ftttü den Trinkgeldern ihnen 
riiÜiiÜt-uiiu Auf!*».' rtt u g ihrer mageren {}fLuigrnrnki*>( 
sdiiiterdtcQp irntlititun, verfielen de uuf den ILihinke«, 
db—rii Quell wieder durch künstlirjie Kahrikatinu sytjüni 
«-her (Valbiyer 1 , durch ImprovisnthHj eigener Gedichte uni 
l ut. rlrgntig unter -yrjdUi-s-],.. l.jimif ii'iifurmelti. ne« rum 

Fließen Rit bringen. AU .. auch der Rom s>i n rr eigcnci. 

dichter i-M-U-h Phuutn^ie zu versiegen twgiinn, hubalf «ich der 
findige Siinjon (Tenkuv damit. daB er ihm bekannt*' tlhbiwbr 
Vulki-tiwtertixte imW — w ie im Falle de». i*usdikiu«’hi?ii tie- 
diekir* — auch maischt? Kuiutdühimigrm, die er irgendwie 
und wurm einmal kennen gelernt hatte, ins Syrjunitidic 
llberactate mid, unter *yrjitui-di« Linuse«*formtdn iiulrrhgV 
i«t- .uigehlichi' «yrjimWb. Volk-dicder mir tiufsutiachen m 
»ncJitv Ab »eh ihm imf die*- Schliche gekommen t*nr. brach 
ich die Aufnahmen mit ihm uh; von den verschiedenen. in 
dieser letalen seiner vcwit)gcmleö Erinnerung und >»- 

iMiiiiniiii'ii h ii 1 *chitti lt mit ihm ULI ij^'imtiuniuH'ii Cit'üiiRt'H 

glaubte ich immerhin, die [uutr vorhin erwähnte» l'bci 
-ctauiigun, br.w l'iurr Legungen in di.? Norcubei lagen mit auf 




Zi 


mdimtMi *« wiieu. du ait? mit in psydiaVigi*cBW «'i'- imioU roin 
mü*jk(li«&-funuMler r koinjioi-iitionstiitdinisrher Fliiisiilii n+Jlt 
duiruktctfoiicbi 1 lliLwUotfotum ffir iiie Art »nc! WuIh? «k* 
musfesliw’licn .Sehnen- di. „ r Vülfcer uml erneu tiefen Kin- 
tdiek in ihr musikalisches ) lenken und EfßudOtt *u Idolen 
-‘dieiutJö. 

Ztiin Schlüsse LTtibdf't mir aur "neli die niiffeiidöno 
Ftiicht, iiUi‘11 Jenen Öiilwhrleu. deren M itarbeii da» Zu * 
ütnndirkiinuneii des Toriiegtiudcn Bunde.* itu verdicken i*U 
iuiAneii Dunk mm Ausdruck tu bringen Au erster Stelle 
Kind hier die hoideu Herren Professor Dr, BirtaUord Mttnkui^i 
und llr. U«j.h«u*l Fuchs m nennen, «In* >» *r»n*licli «flbrtlnwr 
uiitl m■ imlit?ifliitor \\ eise, rein nur ans wi^'wiiwhiift' 
Hcheni tutcrc** hemu*. dk TruMMkfiittioa nmt IVrvUun« 
dur wi)ij;,ki,d.riL. law, sjrtjauJwstaiü XivcdKrttim taugten* 
Wolters Sr. Durchfaiich! Fürst ». ■>. I iiiVMsitaMprnfejwijr l (r 
Xikului Tntbctikoj, iii-r die große ÖBto und Lißbuna Würdig¬ 
keit halte, die in der versieh enden Abhandlung erwähnten 
ruwixchen Vom m Inutsikribieri-ii und -ümtliche Id ihr vor* 
kätauieiidun riiatdwtUen panwndiBWUiinii iuiwiflktlitsh i'iuiieii* 
Ijcher Stell r<dhweiw* Tiotligzwiidlw. Fnrao» dir ladden 
Kollegen Priväuloiviiitfn I 't. B*d»rt BUndiateiaer und t* 

Alois Hfljek. Hie das irrnS.. in Mflln und Zoiliit.fmuid 

liruL'liti ii. mir bei Ban gönn neu Feststellung der richtig« i» 
Selinfibwoiw dur Samen «lei* Mwjsirtef« und Krem, denen «in- 
ZuaiandigidWTte d.-r Sauger .kr ein»duen Linder mme 
l.ürein beliUflwh tu -ein. Wie Name». dor «in»diit«n Ikrfcr 
j'litHt ttiidufj« als in phonetischer Angdlnn it. i. nitft ilirim 
Klm.fre hei ihrer Anajfttd» duidi du» Munil dos sein.- .Vatin- 
nalbri nuf^etidutt (fefaftgenitti, Viod*r»«ffrf*n. ■** tiCl 
i|.felsw«iM mit iUror Sehr-iWniM* auf den Karten m J.rin 
gen. war ingt-sieL» dra TallnfHtnndw, daU die du*** ikrfer 
iuf ,\ m 1„ Europa augängltelmu Karton BuOi»«d» (tnt mein 
vonwlahntt sind und tudrin midi in KuiUmul Hidiist mn-h 
gütiger Aiirikuuft- Sr. Dnroltlauol« Kßrtten Vmfovor* Ur 

TrulH't^koj_oft itniii wsnebiedeno Kntnött trugen. ^ In 

ftiJdü, B. ein lind ilrmdlK- Ort, ilt-r mgleiah vim Wotjukelt, 
Syrjüüirn und IVliuwuwdten te*wubnt ist, dm Hnier gar vier 
VLT^ölüi di’iu Xaman jiaben kann einen itti V ‘>tjtpiachnti| 
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einen irn Ryrjiiiii^hrn.« wieder einen HiidiTtüi im TMuiw;i- 
Mi i sehen und wieder fine« gmfir. andere« in der nfiivifttlwj 
riiKsijtJiPXL j(ndi lisch 4i iJiriituntru1 1 \an Bern unurig. < -■•■11 > -I 

Hilf den offiziellen ru>'j-i |itni GtEfn-rAlniül^kmileis nur mit 
-einr-m idrizirlUu rti^isrhein* nicht idier mit dem her der tut 
j R k is-ehea* Hyrj: i n i schim, tsch 11 Wttfitfi i sehen Be vülkeru i ^ ge 
briirttfliliehen und vnt. Uir-^r hei Angabe ilm^ Nationale^ ver 
wendeten Kuiiu'ti au fimku ini — piiz ju^e#eli!iin^n; ich 
mußte du her. um uilcii Aihsitriicfn n imt streng wirsem« 1 Im fl 
liehe, kurrekiLeBchrcühwi smi- der j u^si^'licnnrt-iuLimTj Cm -tiügi' 

m hist™, mcuii' Zirfludii snt-u nHmietc durch Vermittlung 
der Ak zlcIi'eei i-fr der Wi— *-nMmthTi in Wirii hei der rus?i«c|ieti 
Akademie der Wi.^iuiMuifteii m Lerdugftd um die utntUchr 
Fofttudhiug i3i r «dli/ir] h u Ti.i*ftiM k tu .n SritMhweLae dieser 
On-rmimti aiiHnthi'u zu welcher Bitte iliisn huHi in 

ü^tgi^lniiLikininf-tidFitcf Webn? durch die .nhademmlii 1 Konv 
uii^KHi mm Studium der i'thnlMmn ZuäitMimmiäütxHiij* der 
Boviklkeriuuf Ituttliuiij*' willfahrt wurde. Mi gt*U%ttv mir 
dwlier. der mmiiiitcu u i -n-chu rrli- heu Kür^ rMmfi un 
riif mt SielU- für ihr fmind liehe* Kt it gegen ktrni men min neu 
verbind! ichbrein 1 hink &um Aufdruck zu bringen.) Wenn 
ich *eliliußljeh nndnen IMuw KmIWuu und getreuen Mih 
urlw-iter Iri der |ihuiüf;riipldMiiUi Aufnahme der 0«$?ngv 
seinerzeit in den Lügem* Assistenten Hin PhüimgrumimiMi iv 
der Akademie der Wimiiäduifu-n in Wien* Herrn Dr. Leu 
ILijek. nciuie, der die Miihe um! du- 0|ifltr hei Zfcif fitelil 
whi-utL\ mir W\ der ge um Eint turtronnmj*rhcn Fettahdlitnt 
der Zeiütiaßes 1 1ft in dm Ntifcnbcilfigcn vcmueliEieJeii (h 

mug* tabhiitak m «sin, *o glaube ich ulle Herren gi uunnt 
211 bullen, denen ieli für ihre fmtmllirhe Mitarbeit und l utcr- 
ntutr.ii ug beim Ab^dihisw diiynriä^gcndßn Riuiifca zu 
1 ktnk vrrbuiwlth hin. S'„- «lh- bitte ich daher. ihnen für ihre 
liuboiihwiirdiuc. von editenrcin wij^m^ähivltliclvknllogiali?ui 
Geiste getragen* wftaiW Mil tu-Wallung und (f'ilurlMutcr- 
Mittü meinen warnen 1-n uml hmliriuteit Dank zum Alb¬ 
druck bringen zu dürfen. 



ttEntahflr Kriffip'finpPissf. 




Wo t,j a kisrhe GeaÄiijje. 
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Abschied der HbUnaO- 
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UintmmipCJK itlfiäkkr« aiifimhr, rw^ fcir-Wrx, 


5. (KEüdtTlkdJ. 

MM * . i«i 


faxt/ij»!!. 


Ä 7 T # *■' * 

frTT"* 
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* #■** g #■**'! 




il 

f- 11 _ w ^ ■¥. 

/rfrfoj-iwfr>rtfcKn jiLt mfrrtf piAiJ 

> ~ ii. ; * F " 1 

kttt j/uirtrnrur or) 

■ —■> ■*>■ —— n 

irWfJ £,.<?_ 


JijjVi-f.fi jr:-( M;«tnry pUttif hjttiii . ^a-p^-n. 


hli^iih ..pm-J ■ ■» [.*/. • •(• iw.ni'J.^j 9 l. J«ij.. — - _ - ^ . 
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tfäbulh. im- mt: $vd petii vrf rrfrrt» pnp*mf itta, 





-—H. 1 .1 1 











•ji B j ii ^<-1 




t/* 1 * 

1 # 


-^r * T * m 

* v * 


me Eetli. med-i* j£qis u tßtitfm i irt&rf c- 



(“fafiArti, fr fUf-f. 



Awifcs-;*' fr itikikütf** ,jt*Tfilhiia v&mhj (uh I t -l^f mv-ni^ L 

^M.MLjjWg ^ ^ j~p^J] j. J jJ.JlJ j |_! % jj | JJ J 1 

ftfm — fiw i ittHtitidw ikj gcfTTjaxin dhijtfjdvi tgaup 



pi<Ui**l pe flf-/ ■*% üpi*ux 


/?wArt Stnjqm sto, (a^Atti- &-rijiix n-o-frtntt ifn knfimßixfa 



«p™ * fS^Ärjpt t€^ptan:c- 



rf * --v— 

^ rf ’ ^ frtmp., fjfrT jtu/Iu 5i^ tylttfi te^r-eptümr. 



mißit->i->i t&ßiilrt* .’r+wptnmf jüw&tf taf riten pui^uL/ante 



iS^rM-k *h <SSrtf<r.f r AtJjftxJ.- ^,/m. 











































































öS 



l itte - ln - fite da htMri- ktju pi - l tn r(* ' 



*' kik - Im» f* -rllxtxi* " W^'n IM <“ 



ril jfli l« riliif* *** 



Jtii rpmirAr ttjt» Äi-nw^i' ni,iüj (£t!icH'- * > vldjtiitm, 

M i M.M. J-Ufi 



' Euim^t-kr xtnp Sgntfr * nap^tm inanlK 



kiht i a.-11-tulHÜii munr nfmoi Bit (tin* r. siftli-if. <m«m. if flnimii 

ft 






* yiiSt mfZH. itmTTif, tr ffjüv' «? fiflf irlfMIlf Äf HWif wrjia : i«jtü 

I& 



fbiii wie-«- fötA'ft# rtsriJl' i* i mi • »™- 



g/ffir fafe /luinm nm-iw» feodf farim-f *f 
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■ij'Ey'frAf j Jb*'JÖ!T tfiJi _J<r- 2 f rifr-iJt 





ÜITÜTJIJW PO - tr£ 


m - nf &«fj'f'i.tf j. ^AijiylfirK rf-fÄWtffi' 



,^1 j p ■*- r 

pidr.'-ts m' r i tj wtfcfzi 



& - W *P^ 

i kjrimrjT mnkaiii rhtniku* I m Jgffpjhj fr irtU^j.jJrt ^;' 



17, (Urundmütiv: Etn niföbaiM.^ Vfllkülitrd,} 
fi ü tt. J- 13Ü 


|Tf fiwfpJf i <«r p/xjjVf. «füdhiffJ^ r£tffr j pfilt m/ltfi, 


«.fSrjm*r rryght 1\}:jut /rjtfgf 


Ptmufiti. fiumf Di tfj'jr /i q /adSftk trt^ J f uifc Iröta * £ 


imtf. £%nlgt? Äv tokfr £nfjrwl&mßxjhi kam 


{pjfFgp. rrtli Itu&imi, ,i äjmtüt g»,^ 


2 nr *ri ditt* -i* ihn* JSIfT 


rfü' icnri | fritiv*/ # 11 ^ ^ tfittfoasfinj* 



























































































fr?vfumiteiiHf KTimjstftAU^U^ 





ilra[ijn>- jdeO(BUÜ j vjJ #* *3* ii“ 1 “ P“^-' Äri i 





-iirittiJ 



S.YH-/U 



rofc&rjtjäH / rfJnBWtriM- ««** AJiß w 



' j Jcfifi" ifejrfrf f f.wcfntfiu i cuiäßj?' i 



i r: nctfö^uii n< kfk k£irrjfl i hrjvrj kitxt rrfti&ll 



* i fimwpr UfjtMv. /«*>*■ ^ äW* ouiwmr 

2lt >t,)Lrf,ian 



Spjrmjigfabth&ii. tiu iJSJaaif. ^.ttoine 



mri#I ; Ujaali wrtßiu näß fxitf/iü. <fapw&m- frflSHam, 










































































































Laidt 


fr* 





Wjr/jjt IUP «rfKr ^y* 


- Ai'W t'üjs'fS rW/Ü/nTTf rfn 


nt du •tf&Aiti/ti 


23 Vaslij Akgonov, 


SeHaiuxmj&mtt* tMtixti? mihtnw kthiL^f? nufft itvjnr 


FV-d %^evü BazenfA*. 

^ ^tn-Jc^em syi^ntectomT«*}. 

D 3 L JL n - I JA J 


PCtit itit'&üifc mitte-auJlpit. 


ktaanH d, kJ - Pi{fa k^ntrffcZ * t J ^TjA. 

tM " bti W*fcrf»&nga itirrfc fe, Stomr 


w-W^ ^ ^ ™/-J* I* , fÄr 




iwj»(. 


*", toi rHUiltim, .f-t /Kijol ~ kutal tflßf,,^ 


jetkaüa^? .... mi&mrir tfhnUmfr Strmäi txuwj 












































































































































rui*j*eliur Kr^ififfg^nrenor, 


6T 



»t ' r F J . 

Santii - [Krj d** bnm JUfttl 



tim j>j 4 iiJWi&j/iri. ife Aii r<j- prm nürt%mci 



jyi ur jf/u nrftkmti il <* ***&’ mbri «t=aÜ r 



kvrjrr «flftri b^kjk<klkt*xi-&*k*b°& 



Jvimiae - fcf !/cr«Ü; yi-nj«- 


Äf (fruT^i ^ 



pun^jin griftifcotfr ifj ipi iW-iaA 



i ■ «ihq, Am (w'ri- nuli dki widnwAfd icfenifj' 1 



t'tatuj i^irfi# Mf rj^in i wn ^ •*$" ÖÜBfc 



(wmmcn ör^tirtr ndlßwttffU Auf fcop- toftf «rfifsc^iy 


ffii/jiq* ^[fc-ih i / Ar- ÜljpB ff/rf/nt®« J " 



Hm r DliJ•J^grjT?iOttfIMJ büfrUflTT J7r Sftrp *ilKiiraflfzrt F"fr|fHTTfiÄltttal| l ÄI* kJ? 


IX 


ihr fclir.r; IL Ncrifii t<TÄ ichiUM *&!*- Virurntc, 4 « ili:r t-n WWdprtpi 

•irr (Ln yr^Pm Rk*M i**tl*rt *®1 itLEUMjUrh. Lnbmfcrtcn Tmföt» imrtl 
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Diinitrij SimjoncnrkS Michajhv, 

^yrjartlwriwr liit unter ukrainisciitr Wi 


tfk^edim'JodJe). 


Äörjf.faigk. titi! nubha# w m/W pr t .dn. 


h-Jinl'i ti-t 


esiiw Mtoda, AjWifl Jjfwrf dti rvwb ajtfr irfSfe 


I*fhaßa prtata. 


rttirv - ^ t?irfIndian 


mttlatt - ir vif&piituft. 


pcvtdn 


/Ifnüi ffßw fWfeüf (Zn Zfw-/vj/j pr tafe suMr 


fffirpei. ft«Äri tfo 


. *> - -■" r . **uij v.j r 

fflÄ fttJiimrjrf mroji/i, Atmrä 


.--. Ä-JjVj /^Vf, W,X-^ 

27 t j[StiI4fl£@EK- nBd BuntiiraftodK 
_fl h£M_tf»tSQ 


füB * i kailrtZl 


A/wwi Atfc» to/ft™*/ »X^i55w3 


ftfffcllH'/, mxf»i niljnsktd 


doim tim Jur>fMq« ß^Ü 


jwH&rrf 




















































































































































































IJafiiug'B ... jm»t Jific£*iTBf«ner.rtnr 





to 171 *jni f&sfc«tei 


<\kftift rilfuf vetkmq. 

2j. ffQn^rti^MCh-iinüttt^lv- ijuarite^ %Vilküliedi 5 


ksrvu 




otdft m* titun 



/mimei tfo * kpl * pr Mm jti r r vrf pnndam 


hl riumtst ktift rnfjan* 


tuv^diri fM 


11 fMiiii^nHwj M Htchadh^ 




>yi/jan>J dri jw*m —(ÄÄffcr du 


will* rf'* fojiwxt“ jetlirt 















































































































































§nt»*n Lju-Ii^ 
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3£{ 

ü.u*rt:-o 



V j?!^ truW CitCTB^j 


ä jjirt i'f'/^r'jjirL^jf.v^ ^Adi/rir* ■-. 



tfiiw tabtl? OT/frjn* , j+ foinrt\ rtm Jurnuft* it'rtm maAfmb^UMüf 

^CMahlvlnlJcdL 
5L .VLm* H\" 



Ji kjitife* prr fetfafe, Am fein» AiAifr* 



jLML jü: IBP 


i 


?=sw 




f^Sü yrarjiniiiJ > 7 . p<jthkr^ {tftf-mnmii 


juAa^i» iKqjüuf - onkiJ k?jf i 




7n/k// 4^nc£f4iV 




liSgH l 


L * ■ TT 


Jirjn* b(|fl( r< Ifrmej, dWt Hlrti jWptjtW'J, rAvrjr ma/Tizn föjlrarwi 


3 S. (RiutakUsiO- 

A >1 '<. »*tS> 


%f¥inf H utrti kfj/iitl luftfrilrme}. 


nr^fjwf nj(fr»id<rd WfjfrmW, 



fei^^f/1 fctfi ’ jitrfr/rntJ-l- bcLjtiftnq, 

=K= E 1— 



3*** jfui’fHw- üHltmei, hie ri omr^ 








































































































Geringe Jtnar. 


IU 


3ti. {Lied aKcr Uul*V 



Wima-fotin b?in if &tw J*&er ttopja, fl™ **Uat 



kuf&k teat-iota, -'«'rtnaj - 


Jr/izid dtirmti 



v Oiia Lilfei, teni pe ta&i, AB-vTrttUT*' mfiÄsiiff. 


IT, tKimtorllfll* 



i Mit ««!) prte. jwdüW* poi f ;>rfp- Atfuitafl-// rfüjr rriLt 



*’ ” vim-tiia iivkihn nÜ noj iertak kttlnf» 



mi/üi Art* 

SL<.MKdch«llfa4). 


SP», hkn miini lih ktjut mnQ&a. 


ft M, 34- 

,if« 

IS 
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_ jljIi* 





-j -rrr 



*•■' ObbAMkr, *|ß& rv*ö?xc^-ri»dr-^Hi «Hi- öifl ■ i* enji*? 



_r-|p «71- *&& i' ixtklü? -ityvt-potnt» p>*U.- 



Ajpiu ift^u pmüü^ *pi ^ itft&j&at — Ä^pii ^ J™**# 



«WrtftiL- Ä^ni poßiirlß? -bitiM mtnnn.- 



f *p*f Rjist ku&iknv**—kttti mni* -^tovMrfka jurwnrt.- 

filtmpM# 4 ffrg *M XL t 04 D|Itlph h 


















































































Kühprt Lieh. 


Ü 2 



^- m —iW 

xnjattj de itlljnari« kok- kotUmtd fwA p€U, 


^ £sifi-±r jLlr votpitF £reni jrtird a/jc «firif, «jfc'cif r 5 



JjsJtajJni-pf *fcuj fazj*e-pf kdotrlis ArrJaZis UrtimJi^ 



Wii-if -/*■ ÄciimlBs? ffÖL Aomi kuiulis, bid tzmf/h* kjtkollt' 
Fb.A r PL*E 2 tää 



v ^ rr> . ^ 

Jfnir^ j’.'f/im hrd^inf ftid &&ars* böitalim ÖkfJjtisQ dti\ vükjtulL 



r . r ... , t f Tfc 

iforNi kozm rf{hah. d^rti kozit\ kik koiin: kturwi ein fcita/fcg. 


, "p f*T *p 

fatmo^ac r_# jutfafö» Jti'irjjJbasr oq norU- ko*H§ fa *k 


® r d~ m ^ *“ 5“ * 

mriiiai p* j^nd oc AftP, fr/d Jjutä* fHuifi jia- -t/d umr/ta -£riuru 


■l|. (Bcirsdi£ 3 iIiedJ 
M.Ü. d-t2fl 



Jittfid?) litnr.i, tdrmri y ptmidfr) wji# rrtkmr{! 



^j -pidan Eüflt icärf/m ^jtq ji/r fftr pe 



tfiit*dim, faiaq - jjtät rrrtffHj/iJTT. /^ih AüTKijfrjn^i 

































































Krf«f 9 fivlkPi«-nvr 


m 



* ‘ ,\fi e da manri^ mene f:¥« - eiiin 



üJW o<Mi&, tuw C«/ upi». TTSfttt-pe bodtinni intdeie. 



fatfim no^ ,*■ nfuiitt. (Kdgfirif wi * 0 #»ni^rteutäÄ 



,„,, pukan W tajiirt. rii^Xc( ^ »J«". 


13. LKri^kwlj 

SLM M.C& 



I ^ /fw mta* JM medinu jona t*d mit/ fvrdim, 



hüvrui* prUt mi-pr ml porti* Irf&tP, '' inm 



ku jia& iun pt gatu\U. »üjMtx m&kdism jmiubxlrpu» «rtfei 



kjk uitte p* ndmatim du tmÄint Pda* *&*'*• *»* am» fit muntn. 



, T gI ft T ff .. pe au mJim, gtii» kartdjii petlim, kik oriuti p gitäijtiln. 



j*ft£/fik» p jhx& medio l ptu pt 



hfnzdaxt jm k<*$im. snvnditim iififlJ f rff* P %$!• 



mmt kBÜwi {&*' anw % p tuä&li. w» % P ^ e« 1 ^- 


















































































































Kr>b*r! Lifi 




li, (Graiutnurtfv dmm ufcTaitiiarhfi] iMkaitaJ t-ntkhtük 



r**7v knji. nt*: tm&i. rnke* wldii mr rarix. ttt-' fn* t*rrf p 4 >^ 



ii a<»k mr z eumtlit piüt&tßm jXtifip m&i* da pjsjLs. 


** iw j.'.fd r ■•?!?* JT'Bm, '."IW ti*/»* atfifitfi, m* jv um! will r*JU2. 



ri/ui nujj mt'frmrd fcftsi knus? mimt/. 


* ufMi rirjii^icrj I.M>ir#i. rfipi tfrr’5^1 tviatf liJi« frw 
iS. 

>LU *-I 2 U 



JTfii icrtif kf.& kiiiii retlix, f£rrtifiiE£fci 



JürJßv poüs jqiLau* fciäflfc hifüi nmrjxi lufnti^ 





Jhcj-prto <fu taraftx. ÄfS mri/pi totale) wrixkem »tdi*. 






f 1 / «i 

iprftfo ruurji, jwMfr. pftfyin «qjfe. frrri psiif^ j5j^EW- 

X. V|, ^ =120 



flfcß rWteeffcmd, fur/jo* »i^Kn fiirin- 



kariUrr^i lutrdw Kttlarlkn*- /, rog^riKH^j n-jitfrrjMN', 



^ :f uriii htr-fw todtiime^ um rtdioflim r 












































































<Imin|m Krf«»rrf«l£»inn. 


6 ö 



' r rrd iqlin kpfi nii<u" pnäktfa jüia. rtya nljn 



mi r-fi-unt apyaOsaL I mi" ihiuiiw *£« 


(^uAarttm. yort-pr S' ***«i 



,? MW*** <urÄ.a*JjjpÜf*! ppW*wj» .•»irrV 1 .r r -fi'?rf*i wjiV 

4R* 





* r.■~ Wt % / wfnj. »uw f&rf »I/>. jni v> f« • fite 



^-^ iT. AhT^./ pi t-fnh r^iemci. £r rijin 



lutf mjj Vitt«/, wiknw, n^( i* tlK 



fum JUtfbfcBiti. rafn» rttrmej! 



*' myi miji püfem.' Äi« («frfr- « ^~ 



* W«^sfi. & tophai* t«&i> ' kJHusni ^ 4 ^**!# 



rW*?. O^ÖW, iwÄ* rS^r pfiyj ./» nmm feft* «fti *lwp !**<*■ ifa 

3c 



mi 


(ifj^iiR (Vf!«$r f m*j?i jd »jnu* jBa r/J/jJi kui te: xk’*- mj j u»ui >' 4 d? 



ß-rift tfo Bp*tfi2$ wrnpn-pr r«f Aapim fS-W äi/’ 
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TM. 









''tyVf rrd riZj'n 

kau^flf. 


Afor nftia ijituiris knße. 



ffumrin fcujtr, foqlc irllx, milalt r+U^ fcÄ'nft? ile 7 




m 




f= 


nifrr /(TijdL fcrurf re/nß«? - nr, -U/nrrj Pnxr 



mmus <lVi pftfj*, jW ^ £*jf füar nnm\ uitfr^Vi-m pdifc 



C^JÄI rffl pjlim riM, jtjj £*)*/* dmttK kujsm 



* mi r*d facdÄtStefad ti$foixiiu.. mijmL Ipsid tr.Ü mcunfti n£ rjfu«- i *-£r 



pr^mi/m jtw sur q/ä* £mxt£fr i bdltdüt. bjd lön* tfomitoth* 


n m m. 

#.uo 




^ 4 * —■ 




gj ^ g 


tuß' edH ndhtm- Timi türiiyu mt vqjL 



~1 j \ m rr/rK^^ 


•wrr 


*iyn difyn *Uw ^jrwr-p rwiJ. % rij nj 



*/ F! w ~ » » *■ — " v *•— ♦ c 

rrA J* retf mn/ffl tftmfiiA bld&tutvi xmtsb tite. urni jrnjtvf 



jupfnurj, wpftrr rtfM ffci/tife nur iu-fc/ r 





































































f jnyüLKbti 


*7 



fiitßd xfindt cd£ nir&i flpifl J* 1 * 1 * Jntu^ 



ku~ hl An, /jffid toZut, <&&'<’ änma wi& 



\, 1 tim, da kotttiim du hiiaiim um* ndMtilim. 



ivdS tilns pr rctitdliai. ßfikid dükix pr idle- 



-pr urd plüsim «fKfc. püvllm (ln farAitiat. 


ml ■ f* 



#- —r — r —--- t—-- ♦ 

ini tnri»*' täikirUm, ttredn* - pr w*l mtit*. 


mi rof ffutU i lakthn, umaiariM !* jnnw. an mi puhdiai 



du jupinK ufttt 

Ivan Andrejevfc Jdkin. 
5 ^, Odilen-mul BurecJitnlletö 
it yt.m. lio 


pt& cTiie jttr.itn* tu» tcllim. 



Icon rifenifi. hm g*Mi, bm pr^ kuPfattenS. Jfv ntf jwiump 



nJkmr,, wf&» dotpi gufoiigwu, imwttinn 

ä£ 


nu.iiniatyW Öfltsin-tKp-ri-äjrf «J* iftuiiojk 



*}* • ** 


grünkii, |wi£ me/w 'jjfrnfr mttJ» Nu£cE>jif "«fr 
























































































































IfobOfE J ■» JU' I“., 
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brlffc £w f.‘ rtMlti? vifP^ , ,fctüür-KH|*‘ 




m m 


ptt'm Pijtv- iifl- ! tfitünv ffom,- ^ »xfiftllijn: imy* V^f- 



(J ' w *#V w »*■ ' * K # G _ _ 

tu obn. niftitdUm; BKfs 'ftnrfi* ir(m, 

r jt^ ('il.!rdi-hsn!ieilj, 

uo piL.vn svacM 



Wj r /-IiJ j,r ft/il (/ujfjjtfr, mi a fiu wn 



^ f f ” ’ ^ *’« * 

^aiUM£j; int^-Mj5/4?/ + u *uj FOgUs/i*'- 



*lndt - PS faktzi nv tvUifhi, rüapttrn hostuionpL 



d»m hJia, kjk knün himafc di künjka- 



..kumtitä* S t rxj iu.&ydt, kiiaibi 

SX (ELiutfrllfdl. 



efaJSiMi, mthitiu*. ftttri tßn t„fhi 



«uAia trUi nitfm httTvwt jlf pukiin mrdla p,t, n» yfft, pi-pu 






















































































(j<j«Angv ruMl iwhtif 





5A, (Klndfrlkd). 

A Jrl.M 0 - t3 l 


iuiuii!;). niri^invr, mufow^K m'tlf* mu/iü nfmfßiVf. 


ptiink - *f, iw* pi/üki *« 6 » -Ar ^ >/ *"T 




Kt fjK!/f. 


a| % nmintj mamr t mam£ |iu^ m r~nr da toi fcrjrawi/fi ^ 


rafcn - pa&Ji^jt/ziiddk 


60. {ElndurUf d- Gnmriinfrtfv dnem uknmfctiben \hlkslteid entl*hrrt). 
>L« -1*0 



tofcg, Icjf'fSr 



mfifo üm> iWLtn? -n?kja ffrzn/fj, jfalt/a flrfttr weym A^d/um? 



-^.~Wrt5Jf «oft tal da «.i« 


—fkifliMft, pE^^F^fas wh^enwf--^ po/?w^ ^J 111 P 
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Kc>b*r! Lueb- 



JiiWt MoftXcnuL hii* kpu * «wra kaxrjwr^ rrn* krni? 



4 


F& U jnvrnui- jd§M t£U* %_i rj/ -il. t.ajrm*U— 




jjhi* kgm? —xina p^rfd^nuL-^ 


Gl. (BimdaHilLed), 


Hifi# feptt? —JT>i jOLTflTJiTI,— 



SÄ, {Kinder !Je<R 



**"*- *««£1 «äWsfJt mÜ-if j*uin pcsaüfl? 



<*i »i i,it- .jfiüfnid i a j ^ ^ 



-*#fttptn kiitnivettt\- hü hirvatj mntpan, hni f lhuh tampan* 

63 (BursdwnliinlL 
M.H *■ tSO 



*""*» Au ff» ? ufi»jfün, «uAu . Uabakox ppim 



&4 kurid rin* juim, jumrtc jww&th* %‘ün. rif&ö-tforir 
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iy mnnim da [Ktkbm mc^hr^f h.-ntim- ti/Sfat riJitn nidi 



du i fKifruffitr o^r jttkgh I-fwp; j ^ cm <in / ^ 

cie. 


; it iYxiui da rof-ytütom ins* komm txjj pul -im um* f/riin, 

et, ^InJtfritecDv 
M. M - 


fafartt Itmrt* ktf* kiitii kvji*. pi t lu 



mir 


mittin fh tWimiix. krfkjt* k *^ 



*' trip imtjKt kur tili*, kur f*mt ktAuli^ lir i*> 

RS. 



*' mcrlu-tta, Ai|i«,WiFt, bnfflKf pi *t' —ttilirfbi, jutmtAitki 



kai jrfjrtfer I\ilr POd.— TpirtflÄtoi, /u/niiUw, toijf« rvti /i’üfil. 



-Auf rtt,/Wn-^ lurjiip, foxfalj id\iiß- BW*»«*«, tajnätu. 



* fc#|\ —lawftn, jifnt-ftlf toi#£i, «üifl?- 



* mdtittiiit, Inpuxkii. Stt Ml{f — Jui/rai, firi7l-Jor iv/is. 


* kftii i & rtjlfVr- Äinfuaw, üiptUff. pfijnfi* 
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Penniakisrhe Gesii ruje. 

Kun TichonoviC: Anfalov. 

CWle^nUedl 

» M - r Oft 



rpr, Fti-r, AfJTffi/ rrrcnjm Gnrjirr, m«mW/ - 



f£V ? CTif. JtfltJTlf (j/jkS/i mtUEVin ntfpflffV 

67. (Wlßfiüwö* 

ft M.MfiW 






1 


Ijkk* Ä) ^ kl’ltsV :/|(i -l'jju fjLli\ 



*' kitm- r> JiodF— d£ndg ;■ l 1 1« fern^ rrn 1 fuj c/r* «if't*. 



IcifSc r , fciiüif— *pj pcm -vnjr'r'.- Urt& rimiun?— iäpJ p( 3 y oauiitt" 



»ftf ifrr Mi»?- luVn wflSTi«, t»»>'* — Jg^ ffi.iV 



—fjfo» jfii^'/ji ^ V^ w fÜw fuji»' 3 -gfju i^jt fayis. -* 



*#Bfc UW /«•?— IMiOvf.- jfcäfrät- jlg/iSi fldflr j,,/*?- 



f&wi Kan*«.- 4 yf( 5 tr toi* fas?- tn.pitßt* «>*, h,dli rii Wirf«*. 
68 . (Kirhlerlieil) 

M IL^.lUt rfi. A PI -» 3 tÖ 7 



M«* «fff- fu *yfm /uifeK fcryVmrixii. 



*9W Hfl* «Afs, (tilfc-ifcr «ft'&tnwiW tafta. mfe 



_ ***d ¥ ■ 

!^ir -/iVfr puMjxiihkt wn/A. j-iaiu.- {fimtiÜMj [vjxK^üpr gtur f* - 








































































Wotjakiache Volkslieder. 

Von H r. Bernhard Manköf^i, 

Die hier füljenfcn Liedcrtoitt habe ick — mit Ausn^liiEt 
der drei leisten Nummern — von dem Munde jener wotjaki- 
sehen Kriegsgefangenen tiufgeleichru t, tuii denen ielh im Auf¬ 
träge der Ungarischen Akademie der W issenschäften in den 
Jahren I91&—1D1T im KnogsgöfangeBeulagei Kenj-örmezö und 
später in Budapest sprachliche und folkloristische Forschungen 
nnsieilte. Ich hatte meine Studien mit diesen Leute» bereit* 
beendigt, sia sie behufs musikalischer Untersuchungen Kur 
Verfügung de» Herrn FrtVfttdoMütcn [)r. Hubert Lach ge¬ 
stellt wurden, und da ich das von ihium gesungene Lieder* 
material fast vollständig atdgescliriehen batte, war Mir mich 
die gewünschte Mitarbeit, nämlich die phonetische Feststellung 
sowie die Übersetzung der aufgeaom menen Melodien texte, keine 
schwere Aufgalrt, Zur Orientierung dienten mir xwei unvoll¬ 
kommene Aufzeichnungen dos gesungenen Texte!-, von denen 
die eine von Dr. Lach stammte, der, ohne den Sinn der ein¬ 
zelnen Wörter m vewtalwn, diese doch gewöhnlich gut von 
einander zu n nt erst* beiden und ungefähr auch lautlich zu be¬ 
stimmen wuÜtß; die änderet von dein sehriftkundigen V» uljakeu 
Vasilij Semjonov, der hiezu die hoi den Wntjaken übliche 
russisch*«otjakischo Orthographie benutzte, Die Schreibweise 
dieser ursprünglichen Notierungen mögen hier die Frühen iler 
Nummern I — A ä.iistci!«i; 

.n In der Trans»krtplion h } ln der Trimsakriptiu» 

|>r. Lachs: Sftwjoaovs: 

t. 

tlfdjfi ifjiii lohtiioi Msu» Tuah ^cv .toClacoc uiiKureo yvou 

tülii Hfi mtimofftf kin ojdcMr CO.tHfHO MUSUntL* ItltHb OKTDa 

•ljuibin mtmtMtt mitte kn tont julich tnyaaiuiü mixe Kyjrurt, 

•rtifr Wie»* kill vdt/O*. Mli.te^EUiL JU1C3 KWU, WTfcl. 
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H oli v 11 Lieh 


2 . 

i -pntait.n *i<'dk* poto* .tuanrup oa-ia^eirL aüTüjüLC nft* 
hurfmfW) tö&otdt flu'l puSltito* TCG 6jjt fltiJt cU3£ZJAe öy- 
btiriwdeü at"’i vvrato*fn&) *ul :i;:utü:* fijp u«,\y^fiü cepaaoa 

rnnt IlUfmtjttSftt Uxhtf (nttnin ttpOTOS TJTaEI'VH,* 

uiisU. TQflßtt JpÜfti 

a. 

Umo prt fjudiüni j|q /<Hj y*it\* kt yJVil ll}' ft^ll^rilUO .I\ riLIfiC 
nuit* ptifotjäik&m budpi)j* meliei u fijTfljc 

W-irm dyo .itfrio nj rti nrie j^fn Au&i emOc^Eo uli Beim 

mmb noi*)i J_/üi^oj pjif ua iu ^aAuuowL ^ar^t^iL 

Mit Hilft! dieses DüppcUchltl^els konnte teil hsichi den 
^nMjiri'dii:ridf;iLT^\t in muinei veil deiiüdben Kriegle fangenen 
aufgereichni :Eea wütjakUchtm Lrädemmmlung au Binden, und 
dsu hier beigefüglen {ilosseu machten auch den Sinn des Liedes 
vollständig klar. Ah weich nn gen ^wiädicn dem gesungenen und 
Früher diktierten Texte kamen selten tot: Hie und da wurde 
ein wotjakiBube® Wort mit einem tatarischen umge tauscht fein 
Beweis dessen, dall man diese Lieder nicht selten mich tatarisch 
®hlgtj f uuinclminl eine Phrase wiedeüiuU, oft Jauclizewüricr» iric 
<3'* ti“ dgl, uder unnötige Konjunktionen, wie *jtnü tr P ^. P 
eingeschaltet, Durch Setnjniinv gelang es mir auch, jene Lieder 
a&u enträtseln, welche Rr. Lach im Kriegsgefangene ul ager zu 
Eger (in Böhmen) ^un dem Wotjakco SnifuIJin Saifajev auf 
zeichnete hier Nr. 44i—AH} p denn I7lvt*-ijttrt und T*fn~ffurt w die 
Heimatsdürlür dieser zwei Burschen sind einander ganz nahe 
liegende Ortschaften, und in beiden Doriern werden sw io 
Hemjüuüv behaupteti dieselben I Jeder gesmgoa. Sur betreffs 
der Lieder Nr. 77 — 79 (dem Handschrift ich erst nach der 
Ab reine der Wuljakeq nrUajtün Lahe), war ich auf mich selber 
nngenitttftu; jedoch fluch ron diesen ist Kr. 77 aus Varianten 
hAiunt Nr, 7 h i s i offenbar ein Spottliej], dessen lokale An- 
spiüluugen unklar sind. Audi Nr 79 enthält einige Wörter, die 
ich nicht enträtseln kann. 

hl seinem *YmVtoAgm Berichte über die Aufnahme der 
OefiMflgc ruHsischer Kriegsgefangener im August bis Oktober 
M*ii» (S i tztmgsberichte der Wieoer Akademie, IM 189 ) unter 


üeuämg« ru K»i>chfl? 


■ .1 


scheidet Pr. Lnrh in dmi wntjakiuitlieii CWMiägei« i«'ci g»» 
verschiedene Typen. deren einer den reinen f ur;iltorlll mürben, 
jmtui'litiftiuii Gesang der ftittii& nli-ugrisehen Silinune* erhallen hat, 
dtr andere aber .deutlich und unverkennbar alle typischen Merk- 
male der turktalarisclniii Musik 11 steigt i. Sc par.it ab d, S. 13). Auch 
im Versbau des wnijakischcu Volksliedes lassen siel. «wei. von 
einander scharf abgesonderte Typen w ab nie! i men. von denen 
der eine (hier Am beuten durch Nr, 77 vertreten! dein gtmdlm- 
lieben Typus des sjrjätui sehen Volkslied.••- gleicht; der andere 
hingegen ( welcher immer aus vier Zeilen besteht, in jeder Zeile 
O -(- g qder 'i + l Takte hat und meiste es mit Heimen gebildet 
wird bei den Tataren, T.'Ckiiwnsehen. Baschkiren und anderen 
türkischen Stämmen verbreitet ist und offenbar hiebet Btunml, 
was auch daraus erhellt, daß dieser Versbau im n^tjakisidiou 
Sprachgebiete nur dort üblich ist, wo Wotjakpn und Tataren 
einander nahe wohnen iwie s, B. in den Kreisen Mamady5, L fn, 
Buguhna und Osa . Üana allgenieäii ist dieser Versbau auch 
bei den Tbc bemmissen, ist nb*r auch in imguischun Volks¬ 
lieder n ,rft zu finden, worin wir nach meiner Ansicht auch ■ , ine 
i'pur jenes kankasisch-bulgarischen ethnischen Einflusses er 
blicken kiiunen, welcher sieb bosnöders in den tdUni Ülrkuvhou 
Lehnwörtern des L'iignriscbon ktindgihv Auffallend ist nur in 
den Ergebnissen Dr, Lachs, daß. wie er fcsistellt, die uralte, 
primitive finnisch-ugrische Melodie tu wetjaki schon Liedern oft 
mit dem tatarischen Versbau verbunden erscheint. Dies warn 
vielleicht ein Zeichen dessen, daß der eigentliche Inhalt, diu 
innere Struktur des Gesänge«. «L i. die Melodie standhafter ist und 
fester Im Volksgclatc bittet als die äußere Form, der Versbau 

I. Lieder aus dem Kadin schen fiimternement. 

n) Gesungen vtm dein Wotjaktra Vasilij Sentj'onnr au.- 
dem Dorfe Plnn-gurt (Qarrapito lOnm, Kroi* Mn ui adv», tie- 
mrk Stifo-Jiuniiaskaja. 

1 , 

JifJr dui lotxUoz, mömegez iiios: Der weiße Schwan fliegt, seine 

Fi au ui federn fallen herunter: 
t0 f tw üä t&tözt! Wer samtnoli seine FUum- 

Fedflrtji'! 


U I. Im; 1 1 1» * ■“ 1< 


~,G 

dotfän uiuftm/t- mukä kulom, Wenn wir Eni Lande eine* 

Fremden jrUrrbiin h 

Mttwk+m litte kiii okiotV Wer sammelt unsere Ge hei ne?? 


S. 

Is- tu * rr- tiu j n thtiU fi i't\l-kU pot^' r 

hur pabn& xexddti pxtiaUötj 

hur prdwi vrmfoz-w* 
hrtiktoz. 

fiiijttftwmt tfrlaet kkek?* 


Wenn m-eu Suilua her ein Wind 
entsteht, 

Wendet er deinen rechten iEoek^ 
*choQ nach außen: 

Dein rechter FuG * der Riemen 
am Hastschah deines rechten 
Fußes) lOst sich Aüf and dein 
Her r. Indu auf, 

Wenn du deiner Verwandten 
gedenkest 


3 r 


Unto jtu hwtijtm'U*} lfig*ahkfl r 

mtfir. ppfifitikorti ti a fpu fl■ 1 

u$lam rjjnw r<ifi-drrjti t 

mal? 

4 

fSakinjtnlttu cefaj^Wf 

t*tnk*kifk&jat vfut'ffrrjn; 

u*ljwtUtiH rth«rjwr- r 

tff ritl? takfti vmbdrfju; 

ntrjmitün kvrknjofr z xiitdrr lüti 

prrt'ä ttfui rmi ih ryti. 


Wenn ich Stocke vural Apfel* 
kaum Im len kann. 

Warum soll ich mich auf erneut 
vom Woidänbamn Htütsen?! 

Da ich Ülr mich Kameraden 
linke, 

Warum suü ich [um milde (ia 
henj an Fremden Helion Vf 


J >er Gäricn (ihre) Srhdnhnit isi, 
Wnm] sich Mohnblumen in 
ihnen ho linden: 

Der Mädchen lUmd ScluhiUcil 
tot. 

Wenn sie dag tnkfa^Klppetien 
aiilialicu; 

l frne Hans des Väterchens pltegl 

lustig au sein, 

Wann derGrntJv»tor sich (dort j 
befindet 


flying» ruHheliftf Kn^vr«n|fnvr. 

ft: 


■ i 


i'rum r-u j'iw ttlfti tli'f , 
miAii» Itfriif int /i , fc(ii 1 Ji'i'; 
miTiiiii eifrige:? 

WWji «jifrtfi/« JsttttofU»! tifii« 
hk:, 

fpni'l o$R* 

htl iitrittk Lnarts «* *j«v 

luifrinez DOtt/jff ntuij&a wfuj, 
KTfltf H.5 


Auf der ^iraße bellt jn doch 

der llumt. 

I’nsi.-r SehTrauer scheint hu 
Kommen: 

Dir Hosen unseres Sh-htvagflis 

*ißd von i-i-Hi-ttrfi.'U*‘m . 

[Deshalb] die firoDtnerei un¬ 
serer älteren Schwester. 


ln der .Mitli! dettie« I-Vldeä 

I stebt] eine dtis.imi! Kichn. 
Ihre BÖUtef fallen nicht [frühen 
herunter, als in der Hüte 
des Winter'-: 

Mutter und Vnier, die ihm er- 
zogen lialiüii. 

Sejilafi n | vor Serge J uidü [fr (1 
!n-r] ein, als um Mitternacht, 


/liefe- , rffeA-Wanffc ora$<tti>it 
farfitlLn o Iniiijt'it frtvtr**, 
•lUhtti nu borkit* vttMilmv 

pwal n<‘ ‘jnMi-mtt 

(h ##v£-»i« Innifll jiwltt» Jf.riLt: 

<?ijt pul «tiflWifrn Uittttl lif.' 


I{eggen-, (ioggonemte wurden 
wir ernten 

Ui* dein ItorWwlmnG herunter* 

fällt, 

Wir mochten im Mause des 
Väterchens leben. 

UL wir linder jugendliches 
Lehen verbracht haben. 


Ml der Sic i re deines IW"es i?t 
ein Fullpffid: 

Mr.ehtr «Inch [darar] ihn L'nU 
nicht jJiisgleitetH 


iluu(i ,i ’i • ßfl W* 1 tU ^ **t * dk 


|{ö h p> r | Urh 


T« 

pifim? Ifrii ralM hufKm; 
fik Fitki'{'kiYHtflM tu* lfmil-kti* 

Büffeltet pfcü kttiU pütllil 
kitaf(l-irt* 1 ijV ■ r V- tt ftnih- re; 

ümkrti krtm w*ntthit f 
kUkijtf *\“ /NIM r*ti 


Von ttHscri? r Kindheit nn sind 
\\ i r zimuimoti ftufgf-wadisen: 
M^bron wir doeli nie- v mi dn« 
Hinittj' getrau*! werden! 


Wo brtHei die Schwalbe ilirn 
Jungem snsV 

\inlim J hiihbalk^lid^^nlJiPinr- 
sdti-s zwisrbrn dem Itiikit-h. 
Wo hör ei ri' 1 ' [unser] Müium-Hksu 
geburou ? 

In die Wiege legend ütil der 

[Winken j Slangs-. 


1" 


Af<i |jfcl rt -Ti : Cj I i ■’/ fj r ra ^ I ■ U r P \j r4 + 

p/h* bW*t Avpjm itr «/«; 

(/rj nnji no ttprw fttMfmr 

■ r> / V-*-* tri»** ttl* ■ * 


An 4er S«hwotb deine* IW' 
lifit sidi dein Sdirtee an* 
gehäuft, 

N i i.t lange «Inucrl '*■* bi* ÜT 
mi Eb wird; 

Vmvr takfa-KfippcWiu das 
wir aut unffcr Haupi legtan» 
Eicbl lange dauert bis wir 
Miiildien bleibend [pm l agen]. 

— Jndkhrj! 


Iftr*R+[mr no tmd*m nrtr: b#Vc 

/iliJh*<0 - swfijiMn jju ^ imiij«; 
imi/hmi rriAvr-pifl p fn'r f/ibf 
*it . An »f ■ j t'« i o f'k*** i <*p pö^ j l* , 


n. 

Die unser Kopfhaar liumtige- 
wji<?|i&ea T ist vklkidit^uli'iu] 
dk Zhi gük&mmen, 

Es vtin dtti Orte, wo fcs *tdi an- 
gemixt Imc, wegzukäiitFiioii i 
Vielleicht isi [schon] unsere 
Zeit gekümmert, 

\ im 4rni üatnfe dos Yüiordiuir» 
toneglnguMB. 


linElngd fUtahrljgf Kfie^scf-Ut^nm'r. 

12 . 


Vwl rijitloz-itfi |J r altaflif. 

,füiilifiijnl ‘i;• >!■ -‘ 

ds^hiiktH ff.wr: 

,„;r>jw loik/tmfant* -lim rVn fO- 
f^4 r 

«nTtjfivm ii.> «Tdif/i'* «ei 


I ^ in Wosswflicüt, t-i, »hirtttet, 
I>oi m 0 an s s eh wiuim r a ofwfirt>: 
Wenn dleGniu fliegt, wird dn$ 
W.ififer nihi-;: 

[ i^elinUy, dilti wir fwrl^ehi'ii. 

freuet euch nicht! 

Nuidi aclilfHiterö nls Wir Idi'i- 
Viini uerch [hiurj- 


t rftutifi,t i ui> TirflKJ. hixii«. 

Awfriu wo [ 

Ul*.n.-ifnrt-M urfjr,* tn»lwei 
tu’ijn * t 

t'it /,1 i|.p A‘iirr«rt-t|rt U f t'iwV 


l'lifi iw Ktttuliiu +iikije 2 

Jwim, ifurii ivH’itkn — «i 
S' J i- 

im /hm ■ jh t krriitm htmtijimi“ 
gmilSn w, kuhfjitt ixttfkiftiii — 

ititftii! 

.Vrptt-ttr» tiifnl'j tvi 'hi //"]". 

roi/huittiiiilii’ittf bifi korii; 

nn iirtm uo Ivifitttiln 
ktmaltd. 


D)f StiaJSit von rlen-vf«rl in 

rsiutj tiruitö öl ralJp. 

<it‘;uit riiici SSuiilnnscLijiir tun 
bindend, verladen wir *ie! 
tHi> MiUlelwn von n. rt-gnH 

äitiil scLtiuo Müdclion, 

?*i.it KomiJt**ichiiii v,;, ichend, 

Viwlamiiit wir asoI 

14. 

[kw Schaum doi Weißan K.imti 
de* 6l4u^FJnes 
Schlägl sich Volt t’für alt l*fvi 
— Juchhei! 

[hii voh '.ms gesungenen Töno 
SiflilngOti KtrJi ■ n idt.-ii ..iJlnii i 
ihn Dorf entlang — .JuehlwiJ 


[>isr Lod&räliefflJ mit Miifeisou 

aus Mcsring 

Muht lii-riiu^clt tn-i jedem 
Schritt: 

Ich mit moincu Verwandten 
haben 1‘iftwjder sdt lange 
nicht grathtiü, 


ft 4 b« r i Lnc (u 


m 

WOuti Itit ttiffa itnQ.i itai kortl. 

t V« ttt 1 1 i yftrti ** hrii rfitkri 

tfi vfc fu*fJtfh'i+ mnr ut* 

ihm?! 

mifrmrz-nn mrrJiV tmußhi /fJVfj 
*uv*hm f * mar me- 

dnml! 

Jfrr.n+-.'--IN flitltit: ijtvrt mtiY-Uil, 
kukijwi st** tifaz r*ti-'Hnrful: 
rtttu kit n** i*i? w>c. *rr\kahi<ti . 
tttt kfi im krrhimt, f tMn foult' 

i 

,1 "l-r jf-JX!l lUnMfä trink' /.'J W* (o, 

rÄjr/ ii“ [ft; 
sf.tr u ft kaiUiü no n r ft r j tt~t: 
AWsr-Ä/M^ htr rrr Jü. 

f '.-W rai-rr/ud 

- - i jitif 2 nttM Ijr *-ddSu&k*h \r 


II < d LJ r V< ‘ nranilt ß n in n c h r? n 

midi zn emem Fremden 
•. '•*. u! km midi ul# Vi-rivuiiLl^jn 
ihirliE RElärkamtftö}. 

S*er Kur^Hni. iW mil clitn 
^diwtsron Fuder die Simiip 
uiitbng rurtlberfSliri, 

Kiiüi i!' i!^:l --in Ftulur St-iilr 
[tjder] vtwn ivjts | iwien- r? 1 

Pi&mi* *ra>£*n hnbon, Mutier 
und Viktor, 

^iüil Wi- '-["vn ITnisr-n [iriler] 
otwn wn* [midflresj?! 

I >t'ip Rahn krfcltt inmitten den 
lies Darf eg, 

l im- XnditigJiH singt iiiniiiini 
ihin E'ä Ck-d l riludtes; 

Wenn ilor 11 dm lirJlhf. waeln 
iiir mif t 

Wenn iur «ingtm, ivemiH ihr 

p 

KU» willipftiMi Ring i'lUf^t melit 
ffTotS kh süiii, 

\V‘mni du ihn auf dmuius Finger 
legst, wjrd or uii-lit si’l^nrü; 

Dw Kind des guten Väter* 
ü1iüh¥ — 

■\\ uliin er auch Fehl, ivird es 
(lieht ijesuldlini. 

Auf deiner Wiese 

..1 dfiiiie DotterfcitraKt, 

llii'ü Küpfe shul lmteinnmlri' 
in Kiioiea gebundan; 


Kl 


tintrig* mifUthm- Kri8p>c*f»^' , ‘inf 

Björne ii-ji'tl«, ui.ktf+ltimm, L'iiscre I Ütapu-r ac1< - a ™ h 

upfur liegend gebeugt. 

ifaf'IrM* tfenltiStitkafa. Unser Koidlmar ist mit j.-man- 

iloiü in Knoten gühuiiiW 


1*1 

WtdSikä-iw pH toraw\ 

ki»<uii-'[tritt /HHi*C lut MWit't 
fiU'ljtitin ktirium Ütft) tfli } 

Hlittihil ,j,»n Whn.i tu. I‘j! r> 1 r 1 - 

* 

Kfttulif fHfiki'ltH 
imiit’Uiu fmki'tut puraaiVi! 
arjintU iekpdsä tpdtpul-kü, 
ntulf nu ludittml 

Lrz-ptirti Wifa&m liu:*ut kit, 
tttiinz kttik<;"t-»o 
«Utiiii "ijüll^n» /rtr*«/, 

Atih tiak<4a-H‘> relktaL, 


Ich ging in de» Wahl, Uni« 
hauen. 

Mvtn nbgehimiinc* Holz ist pe¬ 
il«! j] sehr bekannt; 

Vnr tn&lin-N Kindheit an «md-' 
• dt MeibU?f iifi Singe», 
pnll idi nur uoglttekltah'gevw- 
den, is! [jedem}ealu- bekannt. 


Wenn ick die Tirdt« des KäM 
Klus*** geknüllt lüttlc. 

Wozu h litte ii’h midi in die 
I nlne gesetzt?! 

Wenn ich die Sökwcre der 
Jahre gi-kantU hätte, 

\\’»m hatte icli meinen KiSrper 
vraeforon lassi'»?! 

±J, 

F,in sdnvrn zgraaft* l’ferd, Cömi 
ich [<#] hätte, 

Midi nn seine Mahnt 1 hallend, 
würde Ich reiten Igubeai; 

1 >t>f e Mutige Siilni de* \ nfers, 
rretin ich t«l wa **T 
Würde ich, dnriiof vertrauen<1, 

Ijcraiugeln ?!!, 1 


■ Mi eintifar 


Sobsi wätj) ut Tom MlUlxnimiiH intfreli- 



II ■< Iren Lu cli 


»'J 


Kfrtkfit knfüm nr-kriSIrtt 
&«titn rtHtif. rtj, 
füitl katfim, ui, - loriii/i 
hkit rt/ s miKrt/ 

34. 

■Stjrif fjivJi/i/jij «ifii/iiff* nu r ui ifl. 

iimröf 

yoiMm nWuiii-jjo, üJirj'rjvV/ 

.1. a I ■ 2 n J. Mi pnA omiY ■« r- U k imtif k , 
fti'd-lliUM frktrmnt, hitftiii. 

f' }>nrü «t Iititi-no, c<j, /nno 
1‘eteM dry mtCttm nt, tfrr luifwtr !} 
ti r,tnitkrtif 

krr* ti i Irr mifattt ttu der. ki.hu, ;* 


[Mm- SeliLir^-, die ;l?i ditjitr 
Lirtiihiit 

I [<-i, ist shj uU'li! mit 

ll"i, oh-t (i.'li. bivr, den Hit 
••rvrurljeit, 

Hi-i, isi «>j kein rtH'nJtüdnrV 


K t ük Oliva rill z#i' 1 1 wanfPr 1 1 r:tu■ 
r bn i Jträol. nt-Ji (iioin tu.fl? 
I.--S etwa > j in ivftiütsr {früh- 
lii’licr Ürief, mein 'inU? 
Was für Briefe es siild t u'elfJ 
ich uk-ht, 

IK vor sie .in:«1;ommt u - ur mir 
liegrtti (oline dnß sin vor meine 
KtlUfl kittümoiid fnltpnL 

3ü. 

Kill srfiivarjs-ji-aui's; Pferd, bei, 
dorthin sti 

Wn halten wir doch eine guio 
WiW?! 

-M1 1 Ou cli t Ve f iv tun! t e i l , Ii i ■ ü 11 ra el t 
üu (Uliroii, 

Wo LiAbeo w trtl uc b £nte Worte W 


y.untiUn itfbtrj mr tt[ } kswttf 
in-: »* pi rUiilm-n , fut-s, 
iutHiirWin Hifi t»o, oj. \ tili: 
pijnt o« ht&jtin tiv Luft,: it,h‘ 


Kim au^cirulflo Wncbükem«■, 
li -i, erlischt (rät? (oiwn]?! 

Ktn sinpeinler Btfisebo, int ttreüi 
Sw [t-tufi]?! 

Wl.iui tlur Tod. hei, ran 0ntl 
nicht kommt, 

■'■torlien die ll.irsciioti durch 

N<jt [üM ;t]y: 


i. .rig» VüUlvIiW 


k; 


Ätnri k* tnm* t^s■ j * 1 1 A ir?11 

fctfut Jtiyii: Jur/>r4<i-irö rt**td kUz 

Rijf*** d rt " ivktün'ih'i'ju 
htfki j 1 * H w i f- ■ «tf l(*mtt'kü 

I 

.1/ifriW-HN Wj/ 

w/tffffA Irl/ <^V; 

111 (v ■ J NI l» ktti m ku n&jw* - f 

ftfrldfAA 1 »iirÄs tj^ (fir< 

nj 

yVAf-jf rA-= AvY [*«, 

/> k nfri t'i trFh 1 11p jw JJ t. M -' 
tfti m§ihn Inga fiffe- p t» tltr-fr* 
/pp.tir, 

ui . . *p>A> f iptytlfi! 

(,' Öt fri n f fr M JV1in- tJ u r rV Ä «1 w J, 

tui |tt Jhwu 

fClj'l/j-V/Ji 41^ ■ 

yiruNp'M/ tfrfitas ftfi tti'Afr. 


ßirt die l\aui; i ein friert* 1i is d h ■ 
Kama nufumt. 

Mochte ich dfr* Ufer Her Kn um 
hesfäigond erreichen: 

Xiü Zell, «Ami die idüincl 
HcliWflrcii JiülVO inntreieii, 

,\h ic-Jsti■ ich ein Kind in der 
Wiege sein, 

Uns&r Pferd kc emrufwi [Pfai d] 

mil HUUäc [nn ilöir >tmieh 
Ohac dal! man [ihm] jdeifi, 
trinkt n> mrht; 

I) eitle hi eher gekommenen 
Qifito — 

Ohne an timgeu, trink* u sie ih* 
Hier nicht. 


Wroin eure Pfonic gu* riiwl, 

Leget lauf sis»j seidene Zügel! 

\W<nü euer durch Vcrkhanp 
[ n i jgd iß riger ] V er Wjmdf e r 

gut sein wird. 

S*£<?i | machen lärttt UiUlk 

[dafür]! 

t r 

\uF FTdf sind ileim* 

drei unigohünitou Zänais, 

Deine Skililt» fliegt [auf sie ) 

herab sehr früh ititfrgf'fis. 

Weiio doin Kind, das du er- 
Kfj-t’ii \wl, gesund ist. 

Vergeht dein l>«l>en «ehr an* 

güHeiim. 


Rolhofi i. o c h. 


*4 


31. 

l-fifk-nitir rrtirr r ui yii*.tfor — 
«iffiii! 

:#wMf Utuaa ja-rfvtur, — t t { 

4 v ff j»Ht httfok* fl . /« ftfattil r 

Jmrlgji; 


ijoHfti U'i* m tj htttifi — 


Ennr Hof itri mit sdiituwu 
- r Ui... ii liiL- Ni [b'«|i-i-bt] - 
JueHetJ 

Hinge werfend wir 

dort — Juchhei! 

T)bjr uit; k'uii citiAüiji-r [\ehifi- 
dcmle] Zwischen raunt [zieht 
iicii] in die Ferne, unsere 
Seelen faberj -im! «itjnniloi 

üüLö: 

\\ ir e eilen. •■tiinntlür firj.iV 
icmli iid, [eben — Juchhei! 


jtviiÜHi • ii n mHz < nrrt >t , 

iifrfjuinift hu pQtH twf jwfl; 
itiind UfjiurfJ Ukim-lh ljil 
iiitimrlr iitf poni ifrrjimuit. 

/V.’( Uli Ul t fit* fUtfltt, 

ifle-T rrräuuifi-tm krrStttosf 
vaLvft/I fitiL.it Im ftiiUil fiij’ft 

rit(& rrfHutAa krriaht- 

Hiiji t fiit ijurttiii iubfHr iiA' 


n± 

1 Zur Zeit, nla ich fins piii gc- 
vücbeiif* tira.H mUl iti- 

Setzte iub meinen fJm auf 
einen Wetdenlmim; 

Zur Zeit, nls die fdeine] 

■eli wer eil Jahre kamen, 

Setzte iuli tüetti Vertrauen 
(tnciiie Gedanken, wörtlich: 
, Köpfet) in Oim. 

H3. 

Der kleine Vogel, Loi, Jcr 

Vdi^el - 

Will,rund -sein Ast sich bb- 
" h)gt er; 

! ( ie jungen H urschen. die sieb 
fl ui« l’lerii actztou. 

WJUurond *i«b ihr l%rd bt- 
srngtiti -de, 

I *<‘ti hohen Berg kann 
flicht besteigen. 


man 


lU^iükfr Kru-■^tirV.jJL'C'Ui i. 


W5 


/rr^Jfl LöU i/nr rArur fg£ ta; 

<f/ (j/Witaimu 1 (mfrf-frV ft&V. 
rfritf jTill d* jf*ur »i J<* 


I tfi 3 j 11,111 [ Lim d* teil ] ne®t tegen 
kann nrnn [Auf iktn] kein 
Kii-Mitirnrlti'ii 1 

Wonn h'h =■ ii i ih Ii. ttCÜift \ i*r- 
uandtei^ denke, 

Kmin ieli die in. den Mund 
gesellt Qrfie Suppe nisdu 
lii nmitorfdil licken. 


Ö;r fuhtihw Lrfaltitn — 

*n*H f 

Jtd/kfoz ra-e^Jirm khjjüm* — 

■ 1 j t 

atm- 

JjJJjfr lt- kr f All Av/jUsJU ' 1 
iil-gajit 

ililrä-ni/i httdÜHt uinjpi.■ - 


l'lttißlHi »b»jili II - 

riiyrtjV 

t'uiiW» /.'l'ä' il'wil'V — ■ U ijlli 1, 

fl i,ß,i,li.tj.;kr,^ t^r 

InkUktan k*t« tofantV — iJ I 

mW 


i.’ns schnell fiirsumranlinJ, -iu- 
r'Oü wir — iTuchtioi! 

iii'fallt'» dir vielleicht unsere 
Melodien ? — pluckku! 

Warum gfcfnll&D dir Eriolit im¬ 
kern Wörte? — juchhei! 

Sjnd ilnch urn^ro KUrpcr 

f ii me n au fp ■ w«l Jft ?s i — 
Juchhei! 

■ 

Oeotwinii?. ticfliwüihc i*< dir 

L-rilm> % wie W [gejiflauiti ] 

— Juchhei J 

Sb .«ie grliti i-t, wie kl i Wien 
wir sie essen? 1 — Juchhei! 

vVali i !ielt, <iör Zwickel gleich, 
grfln (aart) ist unser Ktirpor; 

Voüi'ttiiiridtjr getrennt. wie 
kennen wir lohen?! — 
Juchhei 1 


37, 

Tif<nt inikhul* iur-ihi rj« — hiu?r < brU'll [iKigt} ;itu I ^er 
u/-,;ri|7 Hte <Ü|p| — .lucSilini! 

^Ulti lad$m i’«i halft» — Hings um ihn [etalion] grfme 
iti-tftiif WohätiftbSumo — Juchhei! 

* tt’itll 1)41 Kidlllltnf^UK t-»u MUl'tn rtmim *u( ‘i«ft JUliWw» *ftnn J' un<l 
«nf l.uliM, «.Ifp« »mc k«a tick 4« J*B« »*wn »"*«*«*■ 


m 


II ü Um i t Z.AC ii. 


Vfri hu f jn. k(ij\ L p z ii* v ht n \V ah j 1 l r K h * gl(.■ 11 *1 1 1 1 o s rj u r i 1 11 o 11 

ymmt* Wei dfl 11 1 m um t ^rU u ss a 1 1 ■ 

hi iiiuttr Körper, 

inÜFtit+kei n'ttnar iiutfdimnü — JMöchto doch (Ion hur (unser) 
ui ifmf tjlUet. geluju — Jueklitül 

»ft. 


/ -PifM .r) hguitt hi — 
tUäfj krmUkü — 

lüfwr A'iiiFl hrtlit i*i> k!tl s 
riij. Aiwn, furiiko — 


ll-utc itlwnd i't ilfis 'i-itiin 
Wetter sehr knlt — Juchhei! 
l >ll> mir her, PrCuml, Jemen 
I't'lü, ich friere — Juchhei! 
Ihn i■ ■ itriii'-1irn drehi «etui'ii 
Schweif um les tnjri ■, 
her, J'Ywiud, dehn 1 HiunL 
idi r 0 h' [ins ! iaiifl] hinein 
— JfK'hheÜ 


i'tiflti, rfrfyfttxä WlV-M - n\ 

SH* 

Imrteiü ttibwja jimtla — tq- 
'J a ll 

kutihn iiromnl > f»r fci-rm fear, 
Ilvifiit t ftri# — 


V'tii den Pferden, die du nl~ 
die hi>t-.m erkannt hrw! — 
Jutdihei! 

Lege seidene ZlJgcl [nul afe] 
— Juch heil 

Wenn dein rrmu kotier Freund 
gut ist, 

Sendet [etnaiLiiorJ Briefe ■’ loLoi. 
Briefe sendend} — Juchhei 1 


40, 

7 ii n ;hi fiii-fitifir.- (ui iekrj — 
aisaU 

fai» It KuiJtnilr: Itti üultiri - 

>|rrtjt‘ -püUi-ttei Ivi irWii — uj- 

s°V 

JLnrÄus'i iffiuw: tat kuftli — 

»hm’ 


Das Mähen des Ueue!> Ist sein 
schwur — Juchhei! 

Da* Schlagen rb-r Sense ist sehr 
uni erhaltend — Juchhei! 

Das Brennen (Kerben i des 
Brimutwciiiit j■! sehr sd<wm 
— Juchhei! 

Bau Trinken desselben mit 
fiewig ist sehr leicht - 
Juchhei! 


Qotftar” in=*üf!n)f 


lln>, «a kapk» *>&;<^^rbu . 

tirrrfl istWfi.- 

jrro A'j jk» hi f/ fcjiffiil'f. 

'UHffcfi^V tetttir m. 


KT 


EJil- TW i1<^ 

ui** i tlvm l J f«^|,r. :iuü UirUn 

1i. i \z . , , . 

Müiür Ri'iljHiitaclir blieb. ivith* 
rmil H’li spii*liti, Kurüet: 
DftU die rintsdi'- stiiriitrUilii'lt, 
darum «eilte ich nicht' 

'Ab. r| audi iKiiiii MüUttrctau 
hiiuh lutiimud fturUck. 


42 

’/'iyA A'llIII'lfW-»#; 

ÄwJbi; 

r =-;ijWf *if/ foiArf: 

ur/ kttikii An tüinlvftl; 

i,rJUi-flr> Mtf/lfl <‘>t l>> K-'k'l. 


Auf ilifr AV*riLl*.-ii K:nua Ii4aiia). 

hei, KiM .in ^diifT; 

Sieh m den limtci Wim ilc* 
Schiffes reizend, InUit «'in 
Miulf hon: 

W. ir> ■ i nicht ihn tun, da ff ein 

Mädchen 3«ht; 

Auch eiti Jüngling gebt h.rt, 
d. -r nach ii«h»rtür isl ftts 
clrui MHilehvit. 


43. 

,tzee* j#iviM(V» «fl tiuijfZ tilhit. 

lim» wi'ifatti ititiof «w tftimtrn* ii 

. 

ft i/i(f/ ijnt(t‘ rt fl.« t«‘ ul}*: ct'u f, 

.wfjliljAvMI Mit '* n>> HllßjtZ. 


Dur $ned dciutfi ssilhernou 
l'lnsi-i. - ist von O'dd: 

ht vielleicht viel Muser jugend¬ 
liches Loben?! 

Vmi dum jugendlichen Loben, 
uei i'# auch (fst* für «iiiws 
immer, 

Vorhin viel mit Kummer 

I tifudidooLchd). 


41 


jbAs. 


Die Myhne des «sUe arBgrJweti 
rfvrdvs, bol ifel lat»*. 


Kök. ert 


ss 

nrnidh'hi ipijn iil kii; Auch der Tsg Sommer 

tftgeS ist hngi 

i Kwifl-tii« iJtfiif, Wenn idh mch qiededego, 

kann icli tiiclit mtiBddaioi^ 
-,mr van mr Si-4ii mir vidlekht manche 

daitef! [Übel] iravor (in Aussicht)?! 


Ij i nw tplfr mcdf■ jty) fak I r.m ■ d* rj* t 

Umij*?utti i&tgw wä mtdnmf! 

MtUhUfi-uv huM&n detjn 
i$rd*niü jvgVfrwo rmi fnadam?} 


Wohn die > du im?. Sc im ec wulfei 1 
iii<nii3it T 

Gibt <iS vielleicht einen Ort 
welcher nicht lioselm^i l 
wird?/ 

WtTin der Kaiser ;fljne Sollte-u 
wirbt, 

tUfcl fes vielleicht Jün^lihgc. 
du- nicht wollten?! 


ili fjoaimgoN von dem ’ljülson Sjufutlhi j^ifejm 
tarn dfüll Dürfe T*U :nrl .JtojixilM HNn , Kreis Mfiiuurlv«, 
Hozirk Stäre «J e ini iTsskfljn, 


Cß tf 11» • *U ''/. > *j f tff* *1 tf r.-i ij- 

ortföz tfbtitrrm*; 
wUkwil» vfcmr kitdrrinm*kf'L 

a , ' *4 7 

tut ii'k/l vrttos jfliwvrui*. 

Tun •uiikum, >(/, -nittlt,* 

■ frtnjrtiikom, nj i firii viJm.’ 


Hei, «narr J.obon Torpdjt, 
wenn wir [diinmiur linefoj 
Kt' 1 1 roi liütt, 

i iwur Lclicii vergeht nueli. 
wcim wir nicht [grhroih&]: 

VN oii 11 wir ciijor Jen Jintlomi 
achten, 

Verzollt unter L<jIh j m m:hr mi- 
geurtliiu, 


IJoi, wir ■>a^in tt.-rnk ftir euer 
Gftül iiiaiil! 

Hifi, irtr verbeugen «ns vor 
lÄHft eurem Fuß! 


tiLüsiielir't 


HÜ 


kqdoiw inmi'lti irr turytoa 
imki ititd frktoz pm\i(ni? 


Gleich fimir liarihd- 

eilend iiMit Kumfomit 
Mtlg«* deto CfOck dir entgfsgeit- 

koTfimmi! 


48, 


.l/fj uh 1' iiuuilcr. Inj fdö'i 

ifZ-jUirii sitliiiH ttbtyvZ) ni-tju\! 
tUTtinrzd, MtStad hitttfHtthwi 

Sin <«ir« «rktw . ufjplj.' 


Flau mfed pr Itisiw n. - 

soUcl. Juobitei! 

Am Kuck«« das MhwnrsgTftüPn 
Pferdes, JüoHmi! 

Wir mik'liii'M ilir Bild [iltuitv 
■jrnjiliiflr(*n ittiil unt* 

nehmen, 

|’m es fdiauoDit vor Anteil 
*ii linken, Audikell 


Ktk yiknl pijct Inri-Ht tu rüttln. 

«p 

firrnf f«4 kr * n * n I • wkit «iJbV«; 

k'fit kitHiktttmtii xifih trttik 

hSiftlmtl rf(|« (lUuk-ÜH. 

* 

■< uitt-pii hotlijik **h im» iltrjo 
um Ir jtrkftiikfnft Imf-ytulf' 

muff ifirflHtftm itiiffontif! 


H»i, Kwt>i i un""' Ikifudioii 
mH heu Hcn! 

Hoi, mit Miilie sieb bin onti 
Ihm 1 dreketwät 

Ohne, tlaÜ *it> ihr TTerdoiil 
jemiMnirn nn*rki’ti Ibiiön, 

Kinetin gnbm dö weinend 

herum. 


|‘)n idi einen Sttwk vom Apfel- 
ItMUMl billlfl, 

Warum sötl iub mich auf 
eluüit vom Weidenl*um 

HllltüPIl? 1 

Da idi, hei. Für mich Ivamirrn- 
dcu Imin?. 

Warum <, 4I teil zu Kmwidän 
liehen? 1 


HIP 


Koli »fl L t c U 


51. 

Pttküntr. nullit», ijj, iftijuMx ' 
i'iiitritittt mqrdißn tturjotl f ( n\t 
(ttiu-UJfiH kmitskiü ■ trldilimf! 
rnriUikftvi (furtlii knt irnTW/ 


üei, w ir airtttflu un« auf diu 
tasten Pferde! 

Ild. wir gingen liimmloj' in 
dkr fVHtPliiiiibUuI 
Wut tai jflih- iVHtiffi*LmU ge¬ 
sehen?! 

Wer ist [jeJ snil gntrünlni 
de* Kaurius, wti i-r enwgfitl 
wordwH?! 


tltfflH tiHitwe, iij, U'tntf l'i, 

iviMw ktntsMU tjt i'rmlmr. ui! 

küUm •htlt^miJ litt. 

*«t« potiw, uj. kabav ivrr. 
•uhif\ ui! 

Swfin xn/üiV: <5ii!f/bM-A'i7 t 

kmM&lto j*i> litijfk /Milium; 
fttgnuuot'ilnrü (rktUm btri) 

r»fl'(J0r tuiji'k IhirtifHlK 

51. 

rtj, ttM njrt/oi. ™ vijutoS' 
ru-kitlu liituiSUtf Qjaltrz; 

ilzariiiiglUu mrl Irt, fij', nn -rr.it n 
pifitttitn Hfl kt t 


ffri, wenn wir uotaficninndcr 
Foidstrdfon liiiiiuii! 
ili-i. itn wllrdon w ir Imisamui-u 
^Ihginid nrkurn! 

M enu unser fletreirlo 

gedeihen würde, 
lld. (In würden wir, uns free* 
«■’iui, einen Sdiutar tirnVfitfln' 

M Kfin wir Winter und 1 (rannt- 
wdtt Irin kein 

Morden wir wie ttoqättikt:iK!; 
Nach dom wir m (lnu Ver¬ 
wandten “oLunmiotj üiml, 
Worik-n wir wie ÜemuseLtu, 


Hei, da* Wasser Jtielii. das 
M'ftsaer jliellt, 

Mas M assur entlaus* tfohwinintl 
die Maus; 

ilfcii die l,u«l dar linus iei 
fliif ilnm Wasser. 

Der linradieti Lust ft* au den 
Milde Len. 


liHinil" nupi.4.:üai Krief'fäfiitisfliinf 

65. 


7’imfti kim-UUn luojtz atUn; 
H»n mtttwn fninti ijiuriinui ! 1 

ifÜMt'l'lliH foiiiljtT 'i'ol, 
HttljNiikttw nrtfä fftifnrrrmf. 


Der Sand drinr* Tan Ta* Flusses 
ist von (iuhU 

Ni rißili'idii viel unser jugend¬ 
liche* Ll’llftV?; 

Ulks jttgÜllllltollU hcttatt, Söi ■‘"ä 
Büch uns Immer für eines. 

Mit Kummer uiadiiieilkeinl ■ 
vergäll unser l.ehtrn, 


TXv 

f!(, ii{t> b‘tjv i>ti, *’i‘( 

Itiii) h'ktos l< mijtd iiediuiz'kü 
hajo'lt*i hlits, <»' »w Ml, 
iuliUt 1 gwiffmlttn imjutaz. 

Tnktr busijft; hot*rt*4»i, 
ptikiSni er ittjiwm iaffaSk«; 
i-iwiii H pvtfif nwm 
tittijrfi tutmii inffitik» 

fVmnärW' fv»hvt etiilut, 

i), n-kafajmtfi bttf#»?: 

iWr vi’i‘hu, 

\lfgiftrflr4« ritft komi*. 


U«i. itle schwant* Sch walke, 
die sditrftrnn fielt walbe, 
Siehe, *ie kommt, wenn der 
Schnee vorseh «rimdoji 
Die ScliH-üllii' wird geke luini'ii 
*<;in; [alM rj wir worden nicht 
[hier] sein 

Inmitten d« früWiehoii Stirn* 
mors. 

frh milcht« »las BrarhfitW 
umgehen, 

| \hf-rj es tut mir Und um rar ine 
Itettpferdfi (Sitajifenjo /; 

Ii'li mUehtn dem Soli lochten 
eji liegen t röten i 

[Aber] .* tut mir leid um 
meine Scbmetterling Swle. 

6 ». ' 

Kurt* Sir fl Bo war fgehtlrig} 
giatfr 

Tu.re Fi I üsci i u |ui an anriehen; 

Auch eüro Madciiinv witron 
[gohttrisr] solid n, 

Ittn sic umarmend fcn kllewn. 


ttolinirt Liili 


'JJ 


II. Lieder aus iloiit t fii%rlir]i U imi verneinen t. 

ui. Goaung® vim dem noch Im Ifi'ideotimi Ickmlcn Wut 
jAkon A, kmndvfca ]>* 3 oA\i*tov jma ik'tn [ierfv Vif K;ilnii jar 
[luuo-luijiikfOnfJEifl i, Krei« üir*k, liusirlc Tntv*h 


Al knitfi iutfm-tiQ mar krl htoti 
ujf I utj&siz fifan' >nijr< ihtiU*'.' 

kttukni 'Im >'(tkt i-}n . Kijurtz 
Jiaifatf 

«wir Ai>»ujo*rJ.U gainmtz! 


Kiiör ^Jtidiliui? 1 ' gesagt, tvai 
lllr «in Wr.rt kr dass? 
D&aGespnüikdte i dioSiickcrei'j 
:i» ihrer Brust, was iTjr «iu 
Haidebt kt das? 

Iliru 11 Ulte kt sdilnnk. ihr 

SteiU breit; 

Wessen (eines wir.' IienaiuHonJ 
Ue1iebu< kt -ne? 


m 


IhJirr m, dak>s >W, r, tti : ne 
l-rlt-ti-i/rU’l tuifum-ttt) tfrJs rulju*i 

ä&fM-jtf) ii-nli l rtrt*£k> hi 
Mrit'ijrnä WA*m* tHidtJ trtjmf 

IT 

h’mliitufw tabos r f «[. nb JtUin, 
fjiUjtt*«; HrIm 

dnt nf<V pnUm öhuft-bi k< Ütl. 


Nei, flink und hurtig mittm — 

Wn laben wir nur (iottu «uiu 
ITerdeV! 

I.tiüri^ nmi Indiern! miteinander 
Zu sprechen — 

Iraibfl# nir nur gute 

Werte?! 

1. 

°> (} Oltuto fliegen, bei, das 
Wasser entlang, 

Ifire Fodpni f;dh<n herunter 
das Ölet 

^ "nn ■In. in den fremde 
Gegend fortge gangen, allein 
geiitieben hiut, 

Ing [dieser Zeit] vergeht 
lang wie ein Jahr, 


ul. nnwU: n, hüin. 


i.i-miliga nuwimljur KdttütprfkSBf'tiM. 


US 


Gtirrtii Mtifnz-nu ittujU {tufciai 

Hilft luviu dtoWMliiii fiijot+zi 

ngzfif’W> wßr tw fottirf iS>.T. 

ifW iitqjffwtüH-la Wi'Srpw». 

ifoufHt irt&i ruf inh’. tm: 

, hstfr-fiä-uu iHfittil. inr.lt! 1 — 
Jitiit; 

JmjtiMfjtfH •{*t wlid-ktt, 

nu — ivfi. 

I 

Alifom an oiafjut t/i. ff ■ 
UftH itij 

ktnuz»tjo#<~-nn ntiulrtn t>n- 

inifÄrnff 

ti(iiilrS int iisUt 1)11 

ntunjiinrz krrdiuttt tfiiillf . 

I 

Mi nn-\» «jV. tr.(, fji « 

nti-tm l't f*d>\ ui, üih nettfi: 

i'iM luikufktdiit «in kiitiikil, 

mm tlatniM ,/nh'i-nu, '»f. ij*“ r^fü. 


Vup duni Üorg« riiegün fort mul 
r.ciju'ii sich «if einen Weiden- 
bautn 

Di« Jungen lies weißen. Kalken' 
habiehtos: 

Kim’r den ttndnnt ehren {*& 

Die Kinder der guiöil Väter. 

i 

Mein Vater hat mir ein l’lord 
gtgeheit! 

.Wnhin du gehen willst — sagte 
er — goli!’ 

.Wenn du deine Verwandten 
liehst, 

Sn umantn' sie — sagte er — 
uud bringe sie her!* 

h 

l’neeru Vater nnreti sehr ge¬ 
schickt; 

Sin haben Km« tote «agB- 

«eh ui nett und getikht; 

Wir ninti ne«h gestehicktor nb- 
die Väter, 

Mil Gesang 1 die Uraimwoiiin 
m trinken. 

>. 

üet, wir sind iilflbt auf (eiiü 
Weise hwi'umgcgangeu. 

üoi, wir *ind mehr auf diese 
Weise herum gegangen, 

Wir hidioi) nltlit gestohlen, wir 
find nicht gefangen genant* 
man werden. 

I lei. jemanden hu muhe ml find 
wir nickt heru nt gegangen. 


4 . tkiwne *i «* m * *’ , > | 


u b « r 1 [iflcif 


w 


Aft-frpffl fciwÄ im fit- ktfifoh'it: 
düMiit *jnu m ( rijTrf-tki <fur 

Iff* hl -ftn inWthilft t kn-jggvrttr 
kiknjo&lfhi /ihm läki&z. 

Odifük mtt krrdhitfl, 

khmikitt* -ttiptk Wt **ivä Ina?! 

mfitj tik k rf |. tiir mt Av ivj htm in , ft 

kkmkif irric : 

tu *ur-hufi Jb ii i*öä 

j*dlä£; 

Jbrf ktthk rnU-nu ktm* Jntlftf. 

* t£e Ul* kulti* itii*' iici Mit. 
kft*l(ftm ht * U h^ihutf »uft kühl; 
«t£Wom 

*Tt4 tntjnuft: tatttWur iur# kuift . 


CMS. 

W i r sin d mh r wa.it fnr t^f-o^rs ngt* », 
Zn iiur Quelle de^ riesig lud 
i[b'Ümnk L n Hussen; 

Wann ihr mich nicht w-nirmt 
seid ihr [d^ffb] traurig 
In dem MonMc des Kiiekuefc- 
geifetigiä, 

Ringel d^diitiirreiiiffl^iiSJiJ!lodit\ 
Damit der Gnlt wi rt I u et ig 
werde f 

Nachdem ihi «uro einzige Mi> 
liuiir geampgen lyiiiei. 

Wirt) der Gastwirt telbsi i-q*Ij 
zn bewirten wissen. 

Er iviii! Bier Iieman!?riii£cu, 
wird |ltblzarhi>] tfenrdiiäün 
UüfAtlshrJtigpi; 

Eine dedlduttt wie wir IVcm 

Esicli JessQU, 


Aid jeuc Wm&* muU man, nnl 
du^sis Wiiiife tifcttU rnan, 

Nachdem man rfeh betrunken 
hm, rnnO man wiüilur singim; 

Na eh dem m&q *An wellig g<>- 
trunken imd «hJi betrunken 
hal t 

Muß mau den guten Verwandten 
wieder erkpuimn. 


m 

t #f%Htaroswt»«m <ü>£iiL*jBj Ao4f «Arnit («wellt* mein 

Hubeheut 

„iin bpti*. s<» ttjfdf? |W«K nidit* ««i»u uLclil! 


TumautMir K [ ri pfrn «f. 


LK> 


tariif mrktojffl hi'rttK'fik* kr 
ftiz-uk; 

ftp** t* mp f ijfij tajt*:, 
f.ttib. i- uo harlQZ- w£ 

/o jptt££fli *Vi/c*r r 

tjVi'ri'iF* rul *fdt*r.; 

jrdotypttekix nd-kU hrruH, 
mi-knrt*nihm kif* Jijifor/ 

1 t 

[7 J vijtitoz* rri wj’nfe 
itf ign/os:; 

O p Ph7- ><ü> /r ktfitu Mivjf^ iVrt 
Avi Jpi'Ai^ f-i/i*/«. 


<iolift fc ddn M iltttirdom Luuimt 
dodi zurück, kommt dodi 
Zurück; 

Bringt dir oiuä kiienic TaftdiA 
voll Milch (ihn 1 Mttlirrknifrt), 

SieliD, cs kommt dodi zurUd: 

Dein VMmrdion, es bringt dir 
E ir J i I tu ruchen fldsd t. 1 

V 

hie Fichte spielt. die Pickte 
spielt [indem sjt sich im 
Winde bewegt], 

Aul der Spitz® Jm tiorgUH spteH 
bin Pferd) 

Wenn wir anshleibnn vorn 
Spiele, 

Wir wird gleich uns ISO wie 
wir) spielen? 

DlUt WftKSiT llif'ül, $M W*®rt 

jüeiit, 

Uitigs des Wassers sch nimmt 
üim* Gaim. 

J Ich Giften, die Kicker eo- 
kummeiv 

lJtßg? ihrer Zuiigv IlieUr Scher¬ 
be L 


Hl. Lieder au* dem PermVeken Uou'cnwitient. 

liiämigeu vou dein heidnischen Wntjakttn K a 11 ^11 ö#’ 
htnsin iiue dem hoch* l rüdn Bwcsmi 1 pW'■ krots ^"‘i. 
tti'zirk (Jnndyr- 

7 ä. 

Aiiptju, uttlbyä yi kn tuitoil, Wann mein Vitterehoti, mein 

Muttereken nicht wäre, 

Hfl* r„t rnr mifkWt Irr ttW«.// Wt> Wlr<> fflr CHS dtems 

t*chflü? 


(a ■ h!h i [ m i rr , n \ i\ ifi k J r htu 

ftSko, 

HiKfaut tjff/lnl vtit ,f nffonti. 

u ö . . 14. p 


/ U\f Aff (füm/jl 

iMiinV/r Snfp'ifnt ittiufitffct tiaü 

dlrfb.'* 

- J'm nihiä, dtm .itrtfdff, 
lixliffiiV «J'itf/tV.n kttjjftgtfj It,\i 


,t/( fot&ki&faltn I tifj tu: kiuhikü; 
■ if/jurn-no gjjjaJ änr-dltJi; 

ml fitmtiatu-rtt* tu* titt UiftU'lH t 

kiCittn u > fti r jtnil t'ISff Mr t 


i-’ür dit'Hu-s Lebest sage idj 
l nus tu J mall :ui seid Dank, 

DaB ich nicht au E'Votadeu. 
tk-Lcäi muU. 

3 , 

f Es$eui wir schnell, trinken 
wir scdmdb 

TJis die von liott Tgrlidii'tirti 
t^Heklldioti HuBtänät* vor- 
London sind t‘ 

, H ir niim tms nicht, vrir sfmuni 
wu nidit, 

Wdtar wdltnt uir nicht gtltn 
olt «Her Zu Storni [tfi er buht'?, 
den uns Clou vorgexei ebnet/ 


^ ir irdjen -sn|ir ttvii brl: 
Hur trudle • i'iii'UEJicriii] 

ti■•dient!cn Flusses: 

W ei noi 11 n so rot ivegen nicht 

sehr, 

l'-ui f EiirUckyrhiirhcnt'it K in der 
iniigtm gtsjuud «eint 


fti>; tio twffai tlitiiUn Jtlfffi?, 

- ufiiiui tHwptruui,.: mal kir.,: , 

lelfiu-ktl fcliiu muljnttt, 
fiinl’tti Atf vai üjfOn a muijrmnf 


\ oa itom ichwÄribrauneti 
Ht-rdc bidirt .seine Hurtig¬ 
keit aurheL 

\ uh dam uiigiü de liehen Bur' 
sehen 1 Kekfutcjl > lildhl nein 
VnrmUgoft «urüeltl 

sein Vermögen schon 
xtirUckUeilti. 

Mnpe doch nidit attrßckbldkih 
das Land die Erde), «n 
PJr hcrtiüigcgntigGi]! 


ftnäng* runnwrW Kri»>^wf*Pirni>Mf, 


INT 


Tfi 

(tfudiurwii jitdki/ ttnua, 

(■ft* f<y Im /Mit mir. tuS it'kU; 

<■(>> Fiifly.il ftoimn: ifFi.il Fjniit . 1 

ub*i*dufüi jwtontz tni *rktt. 


Uic ^Uu\iu [Jos iKirti-s] Uradi 
ist mm. breite SlrftfJe. 

^ie m durchstreifen, wenn 
wir zusammen sdireiten* 
ist sehr schwer; 

Sie zti durdiüirdfmi, wenn 
ifir Ktwutmtuon twlif eiten, ist 
nicht schwer: 

[Aber] fin* dem Hmjso des Var 
ters fumugohen ist sobwer 


IV. lArdcr uus dem tiuuvernvuLCAt Wjmkii. 

*1 Oesuugeu ^'«n dem Woljakou J0-501 Knien in mi* 
Jagfiaur.ttkojt\ Kreis (.ilftxnv t Bezirk JiigNäunshejc 

77 . 


r *i agajü* 

kfij n!" 0 ! r/' r f s jffl (/■ (I / 

rftifrt mrti 1 xHii'itH* 

&}d jtthvrril hu-itta-fil 
hhd {rthvt 11 f ktnll Mriift? 
fcjd ap n jl* ÜQ fid n f 
wyy/ aptyfii mttr wirtiz? 

&jd püfafoitiz-af 

. I| di vtpuä da fmhdiryvn! 
(utlpii jlpn rjan^tr iuf*f!} 


Hei, Vetter, Vetter? 
llasi du deine Hraelhwiin- 
schlinge aufgestolU-' 1 
Woa ist in deine IWdhulin 
fefrBjiige Ijimdn geraten? 
täl deine schwarze Arnual 
kiueiiigd raten ? 

\Ve*u hn t du deine- ffdiWärA« 
Atgscl gegeben ' J 
linst du sic dom sehwormsp 
IlUbnichon gehoben V 1 
Was hm Jestiiidi^ör^s M illitn- 
eben 

Hat sio ihr sv\i t«. a rzes Scham- 
p*UmJ gegeben? 


„ . g *. t *•.*■+•♦* 

Am Wipfel des Wddtfnhjuune« 
ist mu Bär. 


1 Utläliäliö Ant^blunf ml d<ju iVttu*- 





ft» ti* rt Ln tti 


US 


ItithlJi.yitC,n Lu, inm 
kttn'ik in*'! tUkrf, 

}MHW hu tli ti (7 filfäm. 

Zw M‘n, eljUkri (tj. 

ffr’im {nyiifi, fijthiut fmdtlslM 
hrmttta! , . . 

Öuxihi, j ! ti l kjSHQ (tftiUini (tai, 

phiaf bltttfäiiu. 


Svin<! Eule; im Sjireuhoft* 

Nagt, (sagend i. dal' 

sju oiu I1 u1j.ii [wltrejfVj 
Kin alter Mann hnl ein Mild- 
Hum geheiratet, 

Fino Ziege sftöLtl üie [mit den 
llüi'wru] und will sin Ktiim V . 
Idi Id« niedrig, auf 
Full stad [dudi] gr<dk* Stiefel. 
M’underbar? . -. 

Mn« sagt, er imt ««< adui 
K>j]it'b-ii viite Kran gekauft. 
Hir jungen Barvditm Italien 
{aber die Sjidin} idrcitell 


t H. 

' iil. Anmnrknng i« d*« Ni.r. nlieibgen i 


h) Übungen von den Wi.iji.ken hau tiUkoaov und 
J-I.m -Maxinut’, n«, Mtikah*n, Kreis Sarniml, ftftxirk Sit,- 

'i liak<ije. 

SO, 

[.L,-k,it)n j,)li ja alflf, J((J; 

ifinii-m xutft \T) 


:.Oi :n n dihtjj\Q jttrul.wa [i 7 r ij. 

f« Ujtxtv wj-nu t ,m 

ftal-mt 

kUi[ bl rix •« lumiütä}! 

... -htiat imif.ii, foikit, 

htbtr, 

ptnijui f/t, ta liuln | (ü s 

jiioiiA *i» i-A*-,, ... kalt: fo, 

j'tf * j‘> uifht tui, 

gfufi-HO hum | fj. 


teil i.aln' meinen King vi'rlur.uj, 
OnLiel.!.. . . . 

1 in diöyu King weine idi Tug 

«ml Mittiltt. 

W <di in ist rutsch wund eit Jener 
indti King? 

Kr war nun,, [. .], Kreil, ginn, 

vdiDn. 

1 Dorfnotnr, ihn »tlnse-ii.? ich 

weiter, 

l'-r #» mein Vertrauter (?}, er 

ist, «Hieint es, gcatnrhcn. 



UiuHnga ruii»bgll<* Kriwi:«jwfniis«iH». 
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Nachtrag. 

Zar Itoüßictumng der Eprachbiutfl in den hier vcr- 
llffen dichte« wotja bi neben Liedern gebrauchte ich die hei den 
Forschern der lißtibit'h• magv»rischen %frch«il ilblicbo Sebreih- 
iveise. Demnach bedeutet S den dem * «U-|i rechen den hinteren 
Vitknl (rus*. u , i den dem < antoprccbenderi an* tn I n rischen 
Dialekten »vohlie-kaimton ■ hintereu Vokal, ff offene^ e. * offene» ©. 
r geschlossen«* # de« OfoifnigttMt **>*chtm * and < i. •< sre- 
schlussene» « ^ien Übergangs laut zwischen B und U% ö paintali- 
siertns » (da« f hergaugslaut »wiselien « und ff i: ? . jf ilalb- 
vukahi Von den Konsonanten ist ff der palatale NWtlnal, 
;■ ( = cerebrales i (=t&r< I — '■ - 

* . c <*), i (= s(=«^’ dnil Pnbtatisiorinigml 

ik-r hei reffenden KoBSOiHUileii. ln der ITbontelauflg tind di» in 
«L-lige Klammern [ ] gestallten Wörter des besseren Vor- 
-.tSndniBKvü ballier töngesriftalteto 4 Ergäiiuitigwi. die in runden 
Klammern • i befindliehen wörtlich© Clieraobtumg©« »der Er¬ 
klärungen des Tttritauedmckcs. 


* 


i 



Syrjaujsch© Texte* 

Tt^nakriliirri umt Ghenctat von Ör* Knpbmd Fiirbs . 1 
A. 8 inijou r^okuv 

I* 


.Swrfh&Qlfef, n/rra^ i, 
tum tifruwfi tmt* t jajU jf t 

„-i.n.r 

/iF^r r jlA'f* <v|f( rtxi'J, 

iapir hkb v?(h m?L 
unrtwjiikrti ttil* »«ff, 

«fii f*irr»‘jhii> orri. 

ifrtiiTt in’mi juf''mr'i r 

/-•# ■?!.ÜiVj HP# (7 

I 'U&rfpii -fif p tfÄJ iV f 

«oj *ui: m nihVi* 

ktttSjm uutfT(itli r 

uljtt*, uiI*in rundiith 
fcwmjn*, km-ittju* lytihUi r 

dwfj* itffiyM 

huiu «i. a i tuJjuUi 
i wrytci'it* wtit dlir 
Vif Zit Hi tut* i'Ttwjsl* 

r*fc* « K iU. 

ijerJV Afrlf, 
^errl* *ur ! 


Meine Snrou?, ui rin Loben* 
Mein jtmg*a Lohen, um hü 
J jtgti&dllÜlt. 

Mein Vorleben iler JuptndaeH. 
AFs iH-h [iionh] im I lijrrle fttpty 
Hk vorkütirti^ 

Ab ich [tiocii] Um Durfb fnp*r 
Hl vflikel irto, 

AU ich 1 noch] mit Kftgtnejft 
seldtaf. 

Ab Ul» U^cmji^nf^ihletiMi all, 
AU ic k f ü ii r e j s f l ra n n t woj n! r n n k, 
AU ich teuren Hoaijdcudicii nfJ! 

* s «!t ich ervifhlen, o<M' nicht* 
Wie ich eitiiit lebte? 

Don W«],J i iuhiiL- glii£ b , !l P 
Dii? liärkni krümm tr i^-h. 
Zweige Zweige sekniit idi ub, 

La ubbcseii luinrf idt* L:iuhbi^H!n r 
Lmi ah- aii{ den Schlitten, 

Ihm Knlhi-n *pjuinh» ich cin + 
Ihnl Hllirfe aita midi MWbni. 
Ich vprkauftü die Beinm 
h lir iield, fllr UroodterL 
Ans Bdm»knn knn» irh fiftcli 
HaueCp 

[I s i«IJ dna Leid hinter [= mit] 
mir! 


1 V * L ^ liötuflrkuFJc * TP1 ^-| r iBiü. 


tm i-udier 


du 


it. 

Jvfi/jVi fjt'fjt r nU Ijtifnitf r, 

I «u <'/«*/ mii 

„Ktl'tär r*j(lfMf|, wrd.«/W*r<, 
l«i‘ i'olilfttH.’“ 

- »<Me ftr rrikr Mj VlllMiil, 

ffat ühumirt ktdnitfifi. 

nt, A'“f« k-.j/J j(/i j*I 
i i/iiim ki\iiu »Uijti, 

dünn kaiin, klk kaiin 

iin hnttinfi da kitnika.“ 

Jutimfiu-kt it,j l[ad 

i kituffW* wj fiti'ifd. 

le-frii i tsikr «nrntib irn/ttM 
<tJ«i fenia 

< /„limttfütd knie ja* 

• Mijauh rtii ItunUnir 
Ulf ffülJtg IfitlJ 

-L 

jMu-ir iv J/r f (“'</«»* • 

•tn ^r/.V jc/iueie 

f Mi «W jopi«i ( «Tnfiiiton» 
t jdlnt «!ll i 

du Jr.fc/«"*, 

r/rt jijffnH*, t\iatu 


l?«n den Ciicii-n hemm geht du 
Mihleheu spnziemT, 

I ’nd ein schüiier Hitrsch« kommt 
V/m ihr], 

-Äeiii -icÜiiner IIiiwm'IU’, »teilt 
Jüngling’, 

L>tl kommst jn selten I -1 
—■ „ 1 1 - h iv Ikrde Ja kommen» 
Doch ich habe Hiebt*, um Jtoli 
ZU beschenken. 
teh werde zu dir kommen 
Und bring» ein, teures t lesoluud». 
Teure ti^sc henke, awmi H *r 
seJicnkfi: 

Iimea BnunrffioUEGUjf und N-m 
biDg-" 

r«U' llmiiiiiFullKQUjr leg" 
tob nicht im, 

I " n*l den Nanking zieh" irli 
ule hl ah. 

Wenn du mir UrHehteet 
Kin purpurrntm Iki ml für 

in ei ti eu Znpt. 

Tjad kleine .Sehn he für meine 
FtUfe, 

I ml Uriliatiteile Kiitgo fl!t iiitin« 
Finger. 

Witt« ich für ewig dein'" 


Wen verheiraten wir? 

I.io ch den liulhyiniu» *> rhj rer 
heiraten wir. 

Wir tuMwftmhdn ja sehr 
rnd »tilgen ja «dir? 

f’nd wir tanzen [undj rmivett, 

IT ml singen [und] sinken. 

Mein lleuidolivn iht kurz 


Licli. 


Uri 


du kliinkmi* i pfäkltL 

SÄ« kotkln 
du hju dir kmkln. 

fiina* f* r.i rfc*j nutz - diu* I u , 

-/w/vTij fl* judif ! 

& 

-1i fw; ^ Wh , f« Bi/ 1 

A> cAYrrlir 

■U Wj# ja /:# j i£i*tru t 

<*{ fu hi, tu* 


Und unäii Cjflf|a| br*U, 

X*ro1i eine FaJfe ta in dir Mine 
des LuiIjh 

Und der Xuj>L Imi xtir Tailb'- 
Juiii OJjlä Branntwein nti den 
U|>|ien, 

Tanzen wir, langen wir 
leipth / UilreüselR\ BärftpÄete^ 

Auh i-i-h J u.r r äcrlllai ItSctni ug 

[— Uetudjtm], fchlaf T srhhn! 
Mein Kindehrri hgIiIsüt ein 

vreoigf 

Ach *c]d»f f M-hlaf, inesii Sulimi'1 
(«rllug Hclihift rin wenig. 
Ach ^eliJjifschlaf, schlaf nuhlm. 
schlaf! 


Mtnnml n ■1 tlipirüfo (f 
mij r-llt jjjrfir fydrJjJf 

j mrftfoJf hrtffilif 

^ Al Piin^J iUp 

da tr/ijjifi * ^rrrd vvfrjVujj 

ru&tyt. 

«=■* *{fc jjn'Ht *d? 

A'h-^ I ii_ 1iJ b 

tt'i rtlr fjcitfjti jmKim. 
mrtlimri mnwr diu Im 
rjihiiki hm iju&ijtu. 


Meine lei Wir hü äJuitrri 

Wdfltti lirtrif du mich ^ch.. 

Und mich isitni Sotflmeti W- 

Ftinann? 

leb wMnt Tiiclit kiiihi tfili für 
gegangen, 

Doch die Irizie {BdheüL an mir. 
U Ir fra^rn dan filieren Bruder 
* "t infüti mein noalüfltv 
V\ ean er inidj auch ine hl an.* 
liixt, 

l-HL- düi \V- v gibt «f i Snjil 
UH niäTTir-i füibKeJieii Mutter 
Uehe ich die latfcicn Tuge * pa¬ 
rieren. 


Mittu tUa r[(*u f 

um' fla J3/cf rS /S j? H 
■ 4 1 


^ Wlißsu'hlÄrrl^tn, 

Auf «infm «drineu !(«<],slm^ 

Auf einem Süliut»-n Uoddani 


a**ih£V irlirtixlmr Kri«S*ps<«■■b’f'“ «*. 


lftl 


uiiffa iäfi titlnlr. 

mitin :nu 

utiifa uiu uw * 

nntän somit?t iiiifiit nitjn* 

Ui fjttHr.nl. 

,„t eilt &»>»“ o durit* 11 s, 
ihn i'/.'ul i> nfeatt ui, 
flb.l fr/lJ, i ’iW'M', 

HjetUtil l ln , IfIth ul 

t W, l„frf£ll I (JH I iWlii-ttn, 

liutlli ,i",„ m.vit iilutil 
i ifr.if,’ r hi f%iit*tlrtH 
1 ri/hl «PJ-Jli fUtfitfr. 

i ia-tfih'n tjrhtf t wn A‘U;. 

ji ment Affi-’in Ptif“ 

Jll/’t} tt-kitf t"** 

n mrllim fatyvtftiiul, 

ftltfr dr,m< plrtiill 

Lftd i 

AfiUa flfu 

niifitt tiht 


Steht tun »clisnur Jllntflimr. 

Um de» schüren Jitnjiünt' 
hemm. 

Hut den ^cliuueii Jflngtittp 

herum, 

Drehen sich scliünfl Midclten 

Deo sflhöiien .inutflirig — die 

«lUiDnen Müdebcn, 

Zwischen »uh uehmon nie ihn. 
Den schönen Jöngling 1m- 
EK'lienkuu sic, 

Sit lu-iL'iieiik.jn Um. und kSwen 

ihn, 

.Sie kltitsen und h^itijp-n i ver¬ 
herrlichen) ihn, 

Sii’ verherrlichen ihn und 

ilro). *ieU tun ihn 

W. 

kh scIhf Wfts«er Und Upmi 
Ilinünel. 

Du* Vätern IIuu.i hälfe ich 
Linjrsi vrrin*.Htm! 
l T nd ririg*Um irtt r* mit 11-)"' 
he wuchsen 

Uiitlsufdom [ ffltili nitJit ein t Im 
t'net den l'liUf Slimuiü selwvltl 
im Walde 

Dooh mir hum Iler» 

Wurde «n «ehr «hw*r i = 
haiign), 

Wie luinn ich (loch sturtlck- 

kelren, 

Ina Haus meines Vniers inldil! 

U. 

t Jogeiut. 

Auf einem aebüiien KutlntiiiU, 
Auf einem wdiSneii Hodelund 


fti'Uurl Lufll, 


lul 


i ui tön tßidm* r 

. * «• 3 - • 

/ MW fS4f Hfl 

r ftl/ 

* Mpffirt H|i jwfli/r 
I im/fri J|>?1 r* dirdr. 

n}f*\ kfsdll m tu ptifik*\r 
datt. v - 

— *£mfi mejwi*, *ilt *W i 


udiCifirr FUdi». 

I Tiiii «in ^ItUniütSliMldiKit M|iiimit 
I rnl uiiiädiuimsMmldiün spinnl 
11ml tunSdliOfiüs Miklidmi l spim lL 
UimI ein «diOner Biimch* »diaiil 

ttScfaüne^ Müileliou, fiir wvn 
äjiiimst du wqM? & 

— „Wtir mdn [ßrftuiigam jwiu 

wird], fttr den tfpinti 1 irh ja-“ 

|li R 


Uv*i de» enden Vogels 

/VW* A>W ufrjfffi turnt utk orrL 


pukat i* i ri fjluj #i>iv. 

^ ( ÖJ* JJirjf* n' 

ff rtj jf irr/i 1 « ^r«ri|}» jstJ^ik 
w ii fflruj’ti tr 
Miunam, luhinm**” 

— »nr ' 

j’pmY jgral« \ fliUt* ' 

■^jfclfVÜi äftudtf* fir jfliW 

pp föHr# tfr-iWJr/ w 


Hinir.r Etsonjjjinör] aitet ein 

Jütjgw Adler, 

Sitast titnl frißf blutige* I'Weu'Ii 
Er selbst sdirHtt durdi iIjif 
Kenster* 

I>urL rkbor aidit Mgin Üpführte 
mAcIu dit mein iWidirtP-, 
Heben wir. iLirgen wir weg!- 
— Uoub wulhin Jtieguu wjr? 
J*t doeli der lierg litii-lit- 
.. VY dhtu dir Somir niidir ^rlnnjfi 
l mi [amdkj dn Tit" nkitmfsb 


ijnihu, fu]d£id 

*jniU UiUn ffii. 
utr»£ »mw fjpfnri#, 

.Jij' fp-./ AfAl* 44 h*\? 

titr r?tl euti nd r\hti } 
jfttp.nl t Ji'fir nrffi, 

irtiwbiri jf-rfA £? ffpjWii/ui 
i iiiJjicfjfnj eprJ *•■ lü/iii 
t tt N'f/jii* iv Ir J//■ii G. 


iVwirig-, iiin nioht groÜörtV) 
Kuniiupr. 

IBüp i r*t k*4ne F'reud^, 

JU'itie Mutter hm midi 
1 udruif>t F 

Id? wußtet jii 11iL.iit Udrutuii] 
b'h fuhr mit tTrrdun. 

Zur Tuelitur dr* Frie^lerK fnltr 

id*, 

IjnUesdur LflHCä nichi aicrktcu 
I uthlieKiutUlwifü iiirbt nüßi^it 
r ,uc ^ ^^iMdiliÄm erfnhrtm m r 


mitvuly viitUltimi* 

■&■ V 

„FÜtnt-lf ft fu'jV* 
kifrlrtt-Zv tr ItthitHnf'* 
— „nte fubita nll* 

nlti htft i 


i(j i fferujtnl» ttV-^kfMe/i.- 

tij{i*t& jftdUt*\r, 

Jilpifi *■ pi jLl }-*-hfl tu L 

flifjr tijrwtv *tn (*t*ka Kn‘{ r r 
ul* rt! 

v W 

.fcMVf rijon ti'O-ütr fil. 

•ft* blfttju* b «S&itaw 

tltr (M^ 7 ^^n« h ‘, 

| J üJhr^JC ry «m ft- e-rj# J« wf 

Jri f'k I l/rfH ftjj/'IW 

«ft« fl o s ^i ruft Wfti> ft . 

lu/f'&t ri n l?i|ß dftr-i r^ftfirtT 
tUpifl-hhuirnhtun, 

i Jfcr 

i/tl «frf'Uir'Äfl JtHMHrJltt*. 

Wrtjfg ^ fo-#*b|ö|* 

t 

^Ep- *Vrl-ilft 

*ftl kufta'krjv jtlitntiK 

i kik byjti ftr u 


K TIQ%* ffüfaiw G* Hfl*. * 1111 

Knulldt'n t?fü tmsiiiirr Mutier, 
^Hä£t tlftpk mein Soli fi t 
Weil liebst -J li doi'li*^ 

— Jdi liehe riti filättlubea, 

Es ist nicht liifli L p ^ ist 
ferm, jiiiü der weifen Fremde 
i über Land mul WassorberF. 

Die IW£P Rind hfrtili 
Und hcwh sind die Uqts* 

Die Toi<*h* Hirtel Ei «ft 

Tief ahit! — sü;F ich - li»*’ 

Tnk'lw- 

[ü iji fMüsi Teivrh*?!i kbeü Iltn p |iie+ 

Leben Höchte. 

Und Netze werfen wir nu? 
Fiiii IIi:djte briafinw^ irlioröiif 
Ih-dita Bethen wir 
l'ntl [leebt« fisehru wir 
I' 11• 1 auf die schönt Wira« 
ziehen wir >k- heraus 
Auf dir ßehüriK Wieae bringtii 

wir sh- herauf 

Und juh dblireilr StraUo leiden 
wir ai« 

L i li I wsr efiM'U dir Piseh«? 
t nt! wir essen di^ Fiaehtr. 
Wir können ab nicht alb? auf 
ea^eü (qtfgtl. nirgelrttahfli zu 

ä. 

Di-- Maas führt den Flull hinab. 

i.kui Fluß hinauf 
ln ein «tu KhJiü Mi* dem Brust 
Wifi ihr Kbter 

Und mit ein r m dajipcLeiimiF 
iir-en liudur. 


It i- U 4i p i La d b. 
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a pldhi i fHTJ? 

</ii ins? ipjAjHfu 

tfft /rfi rn illtii* 

Jn kiftjmukr kf*ckWan>< 

fln t'*eriw-h kljUUtnt, 
iti* f&fftut'fßijtitir* rrtdittiUiK 

K«t io/tski fMJ-u 

rttiV iNrhj -rijli Iinihf«. 

A. 3 Jcr i fMi'irtJÜCn 

>-*■ 

hihihi r«r 

^jLl/u-i^ + .'iu«>^j r miFJMiH f*ir- 

A>U? 

- 1 *i 5 tU IW» .-.m r-A i-ji/ Uif j* ift* 5 riJ. 

"j'aii ii«rwc ii rir/rff]/, 


An ili'ii tiefen S4d]im rudtftaii 
wir 

Und an Andren Stellen sei mm* 
irh 

Und Uber du* stillr Wamh?v 
tmhrn wir 

Und in dm Bucht lenken 
wir «b* 

Und FsHdiK fauigmi wir 

Und nUhrtiff Ale Kinder [dö- 

n»t]. 


\ )ie hin^e Narbt hindurch kann 
idi nidiL siülibifnt. 

Mein ünnxi!* (!hlek inl vi*t 
M-hwumlen, 

Idt hure und soll«: 

Mein f.Miiditirr pcjii von mir 

weg- 

Wnfatt, ü dicht er, £oh*t du 

■weg von mir? 

Wir inUsarni utis iruimeiii 
Ibinii wirst du midi ja uiidn 
m dir adim. 


Ifi. 


d/ 1 fo mjiw, tfiviMi#', h t Uijinl 

fit *■?}*p fflttkP#;, fp ri .j TM’ fiijiti; 

Um k'fri Mty tfJs fPüjtcjfnU? 

ft-It/*l/rV /w r Ipin Arn/ifl 
i MftMrt Ai ifii Jtiivi ilirhtttiü * 


Mutter, warum hast du midi 

geboren? 

I Imit du midi, Mutter, deshalb 
geboren: 

Urntiii ich hinter Eiaen [ein 

tfeBjmm] hiIh£? 

Ud scIimnL so; IuJi mul] hteF 

«terbeti 

I nd irmn wird midi irgend wir 
itigmtfidi w ir tö »idi triITII 
hftgraljeiL 


G*si'i»ü* numJiiihM .. 
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10 , 

i w< w«w öwö-tife 

mMi wir < mn-tim- 
ktff&r. kii* ffJCjflNt mu-Vflfl 

k&fli Ifl»/ f *W I 1 '() i*' *lti* i 

*ijr munt* f rlhitU 

hi Jjt bitna* m*'tu lu*hi}Hi# 

»1 V 

* \hiti* i m Iro-an* */"* ik* * 

£- 

n fu^ i tiiik rrxitii nmaamr 

-■* i 

I Vf-ür, 

.vr-. U kih\tYfri 
k\uth*U rar I - 
pldj&tti me r,y rtdrfii 
rtifj i rltf ftir jmuj^kn n t£fr d* 
i mitknit* 

HitiftkiiM i *iii; 

prntajf Jpiv^i i* 

\lr 

J^-7 ett nrthtb i rfc}ti r 
trtiim* ktk i&i* e*tlr 
t rük minut. rtik minnt har 

iF*h'k' 

dir«* «iivf «dffv" ™ ^ 

jjf AW#* inr C# f iJdiU 

«ifnirf wn f r udditft i'pii JiiifJftf find 
i tü jrtr■//r_p/i. 

afll«* r^iJWiijt flit 

*r rfiii* rorn/rf/Wr 


Ich hn!u niHnen Ring t<t- 

lorftit, 

leb hnli« luieb indnen Qdiebton 
VKrhiren 

Wahin tet nidn Gdrrittar p- 
raten. 

ttor ..... toieli üntobidlV 
Er ui furi gegangen und Wu 
midi vwlüsnrii 
Wie Ii3ii er mir mit Worten 
^etimddidd 

VeHjiFEfWiHi liai er midi vmA bufc 
mir du kleine* Kim) gdfnwm 
Mein Wille: wagen rlrrs Kiml^ 
gehen wir \m Wasser« 

Lrl» =<tUnu' uudt \ü& Wa&rnr. 
Hi> oft iuh nnlmlitudilf: 

Oku ikdon fuml idb mehl, 
v orauf isli siürkfr fiduutfe 

l' i ul |ui ttirrU Ml d liC r ri 1 1 L HI-1 1 1 Li £. 

Zu ln ul ijiriidi ick 

Li-be ft F öjÜ, Oeliohtor* M*r ft uiil' 

J>n* hl »ui- Wiuser sieht und 

Hu-ül nicht. 

t>#a Falinsoa^ fiUirt äw*i Sinn- 
den 

Und eine Hinme. eine Minuii- 
dreht e§ ufuL 

Fuhr ich Ung« mifdom Was^r? 
Irli Rih niemanden. 

Fiul Hilf einmal Kftli ich mdm* 
jilte Gulinbie 

Mud Hell thi** FnbnUJtip Hallen. 
Ich -ollwi liidt ilmt ui*di 
dort 

llinl eilte Äti ilir t 




K ü h * M L * « li. 


pnHil[F]i i/hf <1f| 
i tun iiiSitH •ittiui Jk 

f ftf/l* fW.frr* i (Öl loltYlltttWi 
t Mu|tAn/i pbjj-jfiA'ffJfrr-J für frirAfff# 

ri»%" 

jrn reltftit* jtttfUt kitfi* 

tritti\nl, 

uu\ kfil i kriiUtifl'&i 

* tWftrfmr** ftsfi 
*J* /•'*' ( iÖI fi p | rrJf t n 

h tfllil pUrtkui 
tfttzntulfi rrili knuijfi*hi ¥ 

i. jni' j|t tjn* *ar HM 
nt itinr tttrtmf* 

■J 

UMT t f; Ir/ü jttfT uj r- ?i tjn ~Jt t)U \ n 5 

in 

Fflfli! mt. jwiif plftfi 

t'rtfi dir W/Vm 
I runii\ /'ffi rlmgfdJ IÖM 

rnmnU 

i Jhtjuji i *ifii ul/lii 
frSJL +;W(* 

s «JMvri^/fftllL in/f+JJM ö/r-fft rf/r, 


UcamU^l halte i(*h, beendigt ttio 
weite Hülse 

Und ich sehe nmn« eigen u 

Heimat. 

I ml th-r Krtlhlin*: knmmt uttd 
wir ruhen ntia, 

1'n.il mir mit meiner FretmtÜD 
wird et «Bgeoehra. 

Kanin hegrinn efi tu ihlmmern. 

Faßte icrtinHuh um] nahm mich 
xtiaaramen 

Und verlor die Uedaid 

lJ*r iturtjufigc vruehs in <lei 
Kültu auf. 

ln der Külte. 

5 EU jioTumer gbs t<-h in die 

Kunde (rundum), 

I hielt i :rj Winuir Ltd den \br-ud 
gefwlUdiufteii 

Zu tili r viele M midien, 

Zu mir lürfcti? iub sie. 

Viele Öugvii m sich ludimi 
**t*geti im grftuifiii. 


i di ging rluroli dits innere de« 
1 irirtBiiüi, 

hdi ging im Behünon |_(iiu ionj. 

1 nd idr Miuhu-, wohin mein 
liirfieWr xh «weit gegangen, 

1 ml (thoi' dem beiii'rai hinnen 
Sftüiui s-wei l'jiiiliüji 

1 ml nie rlijui-ii beruh mit unwr 

nett 

l ml fiiie -r'isjir nuf mein 

Hers 


i riikiK mrj'n»*»- U<„ ?)!, pnhii. 


lii-ndiic« mwln iier Kn«sw«frwt*nar. 


i tlrutf >l< Jitli. 

„fcfjn-ig t* cittUS ttU'iinn 
pantui§!k tfrtäat 

«uuiliM Mtifumi 
jutMlui^k AtMtU?’* 

■M 

t'iihih 

i-i/i mini i> iin-hmtti ytihiltia 3 
;/tiU tiAv» f m 4eiikaU*k**t 

l tUlln.uiifnJlrit. 

P(il* k»H*U. 

ifrkit tfli /HiWrfrV; i‘<‘. 

t atr-ük« kh-tit ittrrftü • vw/rultn. 

t 1(1/11:1^ i 

i "Maß: h\ r, J.H: k>v*}» 

■' ftenftf Auf 11 iv/JfAh’ 

■ uiflVn *t>rrj fuu Htiiiiti. 

jnij‘1*. l/OVtr . Wm*? 

Sl. 

.Vlfjflu, hvbj< M, 

J<j jjfj./yjji- ig fUUhiwg WirA'fd, 

jj.ffftiwi -i'' Av lilfct ui'' ■* 

n/ii-jri jfn. 

wi/y.j«, «Uju*, bc^ryan, 

r/r| jJirfjW if «II 

potibhi it ui rrtlWwi 1 
,fü Aifiul* ifiir« 


hä* 

Und nuditi' nvieh «dir «*ui*>-it 
Jhudi und ik<w liehen Frepüi 
,/Wo hi nt du, motnrt Freude, 
Mein Hirt Serbin#? 

Spiel mir aut dtml H««. 

Moiti Hin Sergimi !* 1 


Si*ii I ufe 11, apii/aerel» , 
litt UArten dnrf niewmwl epit* 
girien. 


4K .p -! ■ h 1 ■ * ■ 

lijui Wasser ie; mwgtriMmLimit, 
Kirütni' kuuu u in n si?l 1 w i in 11 ien, 
Und Sii'plwti beginn *« weinen 
und zn un“<dn. 

Kr suli sie und ein snln'n >nn- 
niider, 

I tid sie nah in 1 - tiumdtu 1 beJUlufig 

3!*™ ifthri- nleliL. 

Mi eilig das I ‘fei- entlang 
l r j:J nulilufr dfut gfJiöne Gras- 
fVtiwiblp, SntiivUne. “.■lien wir 
tnudi llaUMi! 

Mädel»*«. Mädchen, Sohnutter 
tinge, 

Kommen wir und singen wir 
z min nimmt. 

Kummen wir, singen wir! 

Ji'li epielß nndi tmr 
Mii.lchen, Mädchen. > r 

litige, 

Kämmet, gohuu wir, 

Kamuml, gehen wir, 

Du# Dorf /wyW (IftMurus» 
entlang geben wir. 


S,ün flr .h« i T UI -Ufl- S1 WJ IM » AHl- 
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pojvt knitiit v*d\Ät*tm 
du ftJiii üitnjvrt} d\ Älliklttm 
dn fti/ii £üuj\i*jWi Vihßiim 
(jri ^ f*!ü if i 5 Jfll l pt$m rw . 


Dü* Dud fhjjflf lUllllIlg ^ithrii 
wir 

I r nd trügen dtiD l l hiltj>j^[Snhü; 
SlltlUHi 

Item Philipp [Äalm] Simon 
«Ingen wir 

Item VitriiissnT wir 4 ^ 

Lud. 


AilIiümlt xu rfiiujuu lUuküVi Liedum.*! 


/Vftijf\ pw tmti 

Plr p . ?ri h I WrjWl rrr^N^I 

i Mrd/StijfV tmi dnajjo? i hur 
laitjti- 

thtakr ivlif trf {»ufr* Wlrii! «i tulttti* 
ktiw ttigftni 
t Ul*Nf uxktdiix, 

^ 3 f, A*j±i |W/||, 

i i/JI jJ 1 j/sri^ifrj jTtfwwpf f i/fiiAv 
i rnjit* 

i takln , i **j> 

i 111 • rijipfitJ# fi iitruAtiit! 

| - w 

**ifc mijmi u.r />pywV 

y jif'ri-rfljn* fuJjDff Jlltfnil 

/ p] Ijtthtr lufn t^Lult* 

j rjÄfl/ül. 

ifiT - J** mr iititn + H tufikq fl/xf 

i m j l«r r[f r[/f Jbvtfdui ^£üJ 

* /iftrJ£ 4 ur p|/f « (iiikfu-, ! 


Tdolw «riihlj lebti wühl, 

Mein Huuuutshiiid! 

Und tebm wüEiL gute Kreundr 
und gutu Fuimljfi! 

Vi^ltiiii-Ikt iriffr ttriöitfntrjuJif: i'in** 
Kugel Kuitor einem Bu-twli 
Und wirft miidi nmihuv 
ÄaU, mein i 1 ult f 
lter nllbünßhCTTÜge dutt Ifthrt 
midb vh'llemlii strrflcfc 
Tjfiii nn kujutui jene Storni* 
Und 11 11 wi-rdm vor mir ^“iii, 
Dü irixfl et unser Bers uiuhl 

ni]hb:iltfiii 

Und imm>re Tritt non werden 
ftiefle i! 

! T ncl tiji werde idi meine Kinder 

umarmen und küssen. 

W »i4jLe ie]i ■euüli mit 

»eiM Kit Angeii? 

Und wir wt'fiJotl Ton nultem 
Irtan 

•SjU (rat mit ^IllutlicM 


*] l>,, M» f«l f r, t ,i 0 ü wuf4»ln .ütht .n K 

My*»Omm*n 4. .,r .a r,,„i Ä wmt*w. 

» t ?* >T, , B ^ flhl wn » <U * ^rifinbri.^ ,» 

ÜisikLl n\vh\ Hl k^nirn^ii. 


QäitHilK* ifwbtctw 


11t 


mtfa-ir h bf^umn^i mmr o» 
Mit? 

«ff führt, ilttk jrU -k* * 

vit'iko tHrtln Jitlaim* kfn'tujn* 
f im*' nMutha rttii» 

; *u tr ittifxw* 

M\lh fl nff*rmtnr&. 

üfitvtttt rali» 
j-V 1 <jf lr<! ft ItiiYfti, 
i dnttj h.nt'tr Um? 

Jftt Hii&tt tit *ri*ikU!' M 

mV fn #■“ HtiJd i/^WW 7 

ftf ittiW f>U f nhit ? 
tat Mit. fhik jru t*' frA>J/ 


wsfiuu Hebs! 
du mich nielil'/ 

] .ii'bsi du mich nicht, sw < f<itl 
mit dir lebe wuldll 
Urti der Kirrho ntunduci \Vn ;< n 
1 - ml trin« fwbfiim HofJiwHl tum. 
T'nd feite fiiiste 
W »roll scliUti t'inii'hiBÜvkl 
1 1 iul w» wird £*if»Ut. 
lJit> Kfftsou J»nniuf‘-u- 

iJit- Ur;itit kam 
Im weißen K li*ul. 

(lud a ul i-i tiii l 111 *ap 1 < ■ jufciiiid: 
Wie I.. 1 M 1 . h i*i dnr BrUiiti^*»« 1 
Acli, warum machnd «lu uiiidj 

nufjhioklii'liV 

W.uiiiu Hi'tai du rnirli iiitriilV 

Li er tat du midi nicht. Mn- 

Wold! 


|l, Vmllii Aksjonnv 


Siildtitu* mir,, in nur üffirni ' 

m i ht J 1 tkidiüitf t 

- ■ * tiiü i niitta i. 

tntimfitku rrttiimj**, 
ti irilfrl FliPlff 
m\T*i mitir vntgrfml 

& 


Warum Unt null midi *»m 
Miliutr goinmiHitJii ? 

Warum Lnt man midi ver¬ 
stoße»? 

Mfiint' Sotuii-, mein 1-diru. 
Meine'lieb« Mutter! 

W arum Imst du midi. 

Warum luti man mich gelehrt 
in die Krt-iurir r.u gdimi? 


<*. Pnvel ftudlijflvii B«*ouov, 


2 ;v 


»fd-jr el« (t , <hi rtär t.ÜJ 

i wn rdtd'-. 

tlfHJItr, llllllUi , Witfitttt J *i' t 

in fit* t»! folirhin! 

■ p/ ■ 


1 ill KilelifUgartHl ein 

Mädchen (,2b 

ltnrtliin kommt «sin ftursdu* 
Mdn Hundt, mein Du tvK 
mein .lilngling [Ö), 

Selten kommst du ja ! 

K* 


U2 


iE I. I. B rF L a JJ k 


rüd-jw Mir vtäks mtlrlo iZ\ 
imitranii kniimwl. 

pif*irr*kv m* wtla 

*ht dtmu l ! ! l&£fy Vfij«. 

dfmn koiin t kfk fo*£in 

d*t \2) kvntafM iffl HtwjfaK 

fo* 0 JC m-/ tw/t | 2 ) 

kifttiku Oif jmff *ir 

ffifitfll** düff t'rrhit^n [" 2 \ 

I*üM wwh '=1 r^jT/-I 

rtfitfvjjj i 2 ) 

krtttf iJitftT gfdfjf fftUn, 

krmj rjp# ijPi rt* mi t^rrft^n | V. 

jttt/i'rJjjf rtlt r^'^fp p, (i 
frinfeftin. 

■S^ifdi Ar*r*^ td§mri } 
fOttt [S) pnii fcXj/TjjfiflUf i (2j 
A'IJ trr ^rm *Ti<ft#cifii£i 

«ftl i'orjfVr *nhri Ch r<tli 

t iU fUdJbcrj ijmlfk txrfti 

du itimUr-kt ‘prrttii , 


Idi wttrdo p.*nir kommet* (2) 
linll küisn ilidi mit ttivAitb \»'- 
echimltün* 

Womi ich nach Petersburg 

lnJircp 

Itrinjjfcr ir>|i ein re*mt> IV 
*dnmk liiif (!}]. 

Ein tcurtra Ije&diftnk. jtwd Uo 
^h*nki% 

Uol* 1 * BfUimwolWu^ in ul Nciis- 

km£. 

— 1 Mri i'ü t f" Ba li n l ivi h KI y_i - ei jL r L rvi £ 
Mi iitHii iZl 

Ihn Nanking /.Mir- ich tii-dit sn 
W in du tuidi KwJblit, ho liehst 
du mich 

K.iütr mir einen pilikuru liih- 
Kinmi £»]iliHtei3 liln^ Hiws 

ItEng (S)* 

Eöl Kr«sc werden wir herum 

Ln Km*»- wftpdwn wir [um dm 
Altar] IiflrunigtJtBn (2J f 
Nreiml wnsrden wir inmimlnr 
küüüOlL 

m-nten wir dmndcr 

kÜttütt* 

Ditt 1 iitoiluittiiiig imlerhrcclinn. 


Uoiiif Sonnt* mestn Leben, 
Wrih Verloben der Jngendfceit* 
t *n ich du* \lrcr von W .hihrcn 
wq riete 

I ml mntm Ile lisch über 

verkaufte 

I n d diir Z wdndrtl - i.i cigc 

kaufte 

\ ml mul »chrip;: 


fJh^an*H riüt*JMrtior H 
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pnnpjtij)u gn^fijUjm, ipfc 3 111 DWfc jHiApj# 

ziiarK-, 

«Im Ügti'&au *ojv»»j. Ali ich Fischpastoren um Kot- 

Augen aO F 

u'ulaiakM Mil Antutuaia «feferfl 


Timhii tilli kirli* -■ ■ 

i ree /ijri wfj« fiiina. 

HM*»» torti uc Am-, 

tiitb- nfM. tlthü ft Its ftoh, 

t 

ftifiifftUt] te, ttiidtt, f|^- 

hu ■ 'r k'ix’iki utijtni utf» 
jitih- m, 

* frrmnitm Ir myl ihn 
fii> i wii/i, misi ,tnum ult ttrif- 
ihiiiu 

i i nn r'isHtJt; iud 


LJi-i wuntlerbiirv Mond trieb 
mif dem Woasor, 

Und »ehr sanft int in dtV X»«h( 
di** Kuli«. 

Xiclila brauche ich. 

Sin; dich will k'li sclieii- 

Nur »eiten 

Und dielt F Sehüne, linbeti. 

— Aber du, unser kurais Zu- 
«ummeosain, 

Und du eilst an einer «nfterun. 

Doch t:«Ji mir. damit ich mudi 
allein qtmfe 

['ml ibimit idl) niluiii krank 

werde; flh »nt» denn? 


Uimitry SimjuiH'vic Miehujluv 
2 <h 


Kbtj 0 , kozy. m\i 

wie i '<*tl lern 1 ^rurfii. 
jivxlt nr K’“i fiihUK 
rMit ult klKkut, I, 
juf(4t jtt, rr<l Inntii. 
l\i ejlm uikaltt 

in Ult» f ir-iutil- 

tutfil üfirt ui kttf.it 
i,< y Utütitt prtuln. 


\U-m FinUte, duMur Ficht»-, 
warum atehit «In? 

Ich ÜtaJIis dieti ju. 

leb *Si£c dich ja in Heb eite. 

Fuhr« dk*lt utii. r mein I ' -tj '• i 

Hehn» mit dir dm Oftu. 

In dicke (grobe) glnWude 
Kohlen werfe ich «lieh, 

II NI l’ihnnkuelii'ii bucke ieb. 
ln dtlnne ifeine 1 Kuhle wert 
ich dich, 

UM Gebäeke haufa ich. 


Ml 


U o b * * C [.aHi, 


JNrlPHUUJ-l #/« UlttJHtfuej 

vifika ji duh- 
mwkt t't-i i irf ilzadln t* 

nttja jwWe, 

rtfxkfm ftrutiik-* Ji* i#i s 
Xv-/ü£p-{* tft#Y?T 4 r 

£ tü rfiuN* 

prei*ik>*‘Jzr* M*-N 
f** jff/W/i’ 

r ii /wm* 

trj^i liilli ij r-n« Aijlf, 

' sfSi^fr toAvi, 

i-tt* hnfttuiti MQMa w 
hty^ jt* h,tji K* irf 


Tnm vftmri, Utm 

fOM joii;m 

t**m i i ^Wfo/rir*^ 

/1 i r- < f £/ P r H LfjjVjW« l „ 

til/jh«AW p U fiijrrju«L 
diuui rititi 

fnxkid irftw jnrr*mt‘i 
Uw tji+z ifüsiihmji «#q f 

ÄVfil MH"H"n , nil JIJ frlrflJlfitiq 


31 an<ireI ich, -ih Ma11< : reit!». 
Wwm dö nach rnosr Sehe 
adnum- 

Dji sttiLt niciü JßrdwL 
Weins du rurHi dnr ujdtnrtüt 
Si-iif srhnust, 

ÜiL sicht dne stsirLwiiiv^lt|:c 

[Flübto]. 

hh Kirche hui ömo Ttir* *u§ 
HoirigfeüehOTi 

Ein üdiloß uns einer Bemmnl. 

\\' I' i m r] U duS(;«1114,4 ■{ jiehljdJ 

_ -ibln-ifJt. 

1 *Ifiiöt sich die 11 üui^tsliehe]k 
Tfovu, 

I'-ijl Geist Lielwir itiis piMmrii! 
il.slbriiidil Htehi <1.jri 

Wil einem Köpf aii 9 oiisflr 
Hntfarkugel^ 

Mn Annen qu-u iim-keimri Xwii- 
WhAtUökm], 

M ! r i fUfün an* Hjiunmi. 

Mir eini]m Hodfimimek u*i^ ivp<! 
kern Reitjg; 

^ IU ]l3| u L' fiiNun ltnilduwn 

i&hnliök 

Mi-ih JtIii^cb Leben, uieim Ju 
^endtaftt* 

Mi'in \ erlebim der J11 ”<*i trf ze i i , 
Mein Verlelitü! der -I u^crtnMn r. 
-'d’ h4i in dng Don titfmr-Mtk 

hmunffgiti^ 

Mrt ^-iupüiju MnclrjiEbii sjm 
Äi«m, 

1 euren llrunntwerTi imnk t 
$kikn Uranniwuiu ir*nk f 
MiH > mH J^nafriuden fr«öi* 
. * ' ■ < < «nfwild»». 


UpibncpT muiMbnr 

as, 


11 ij 


St. nntitiiffi 'Jo'tti, 

■' l'llitt* iwlttuwit 

Iffltl I/IIZ •tazal^mjiUej, 

litxkhl iutjv» iitllemßi, 

Ujtoln utfp* rc^fjupf^ 
illftiflffulf * 1 rftttetitei 


SinbL', .in p'liLclitinlirK Leheli, 

Ata ich düs üi>rf ftd'tti entlang 

yinpr 

Mich uiitJujfflniltVrtiuliTn Fronte, 
SiUio Spoisoo ui!, 

Ntu?h Jaist ging. 

Allerlei bridita. 


. 1/(1 kirim fiitv 

tiitl 4 OdM ' L fjV ifäjk 
fcilfi j >fl1* kitii ?"<•■ 

ifi-tm firtfim 

n'i irom tuk kt i k‘i. 


[ ] k.ir i’]n;r xi l (fab d*ri *i n o 
folgend wieder: 

1dl i'i ILi v ilCL Kidm and angull.' 

V rii-Lii li-Mii g Mcehi* und' ide 
njnli'n- t'iaclii- Id. lirjidtlo -it- 
nni'li liftü» und briet sie] 


thujiii fflwdlej j" fW 
ifn mnmm nix hu- t, 

(■uf 7 jo >'[,;< turfim» 
btfi uif.mifji o&ntaf. 

■pfm-!* fu rt-l ‘nitnma knü. 

wirt Wifi dn HifrtfJiW;. 

Jtl(£e fi* tiara nii red jmiultim 

**»$? 

ihtt ,nu !** red mtjnni* f <'•>! 

Vfßii 

nhtri* kirft mytfw. 1 


äl 

iivjim du jurim 
— jiniiiu du fwttUtHlt — 


Mi ll>’ rioimt' 
l ud itn!in Iiebuü, 

Vnv^niii-n iüi fnir f 
Wrtlos&ew irti Mmii Leh&n. 
Mein ganie* L*l>tfP kt r etf 
traüguö. 

Mutier, MlHIf-rultmi, 

Wiis werden ^ir clotdi witider 
tabon ? 

[Tu J Ifibiut wurjn fttr «tili pscliiin! 
[rtutttr gmniifr-» i*t Wr- 

gamgen! 


Wir hibiin gfcgrs*en «Efltl 
trunken 

— .Stjlitintrn Dtinfe! — 




Uff 

W*d3 irr Itttfe 
*ji4 irr jafli'iü 
jtidH -■ * 


Ayiiu dtf jui'tm 

kwrid vs tifutr, 
ttwkid jttju ii iU* m 
fntiihi' jo fmtiu - ihr, 
fojim do jtti'im / 


fhoai'i hon* § oUn)ci m 
t'i ji iU, Jtuiüj Kttlanmi, 
firrpwwt}* koihnu ; + 
Jvfaff Jtijfumi!], 
k*tritt rinn jirivinfj« 
dnuo mw )ua t*>tkmr\? 


j* kihrki ro blink, 
k** koni rW -U7rJr, 

Irnfia-waAttti vofoh, 
jurjjitft\ 

rvmöfeU tt ,mV ji.r 
jft| Wp% /jk£*c # 

*!/£ rufti\ 


Don beulen Weiten vom liefet 
l>ys ImsUj Kipiii dein 
Ihm Kern ilw Korn**« 

Inr>*on F««tek'n vum Kern 
fi) b- Seiumt-J uua dem hosieu 
Wtdwitijiolil]' 

Wir halien grgt^stuii uiirl ge- 
Irnnken 

ShJJea Drumbitir* 

SUrki^p IlntGtitivüjl?, 

Sill* l ll!HL-EiblljFj>r 

Mi -iiien Drnik, 

Wir Imbai äie^itaäün uml g*>- 
Lrtmk&al 


M- fns Mmr, mrin 

*U ’ ieli ihrcsti rufWifc jjinir* 

itdi . * 

I'e u i"f: Smmaeln nü, 

Starken RrimiKtwein tnink, 

kille IltUftt vu tV’i fltitffJ! 


H» a 

hist irnihl. Wnsaur Hütet 
hi i l Si ■ 31111 icn min rn ek n tj r N i u fl« 

treibt 

hiim hlsterTulvn 
Km Euhii-Jiflni* kmebttU, 
Kommt und Mu 
«h;h, 

' urljirt^t KlniMi, mixt atoli, 
(ilitttet #Ti»J>. (V i 


M. 


■ *. uifiinr vtilva, 

Ä,, ‘ ltl Ubu|.(. nJÜirnnd*; vulva \ J . \ 


«i‘ fltt/ll /,‘rI 


rTiBHincflivr KnireB-pifaiiirnnÄr- 


1 1T 


i tji* m itttii* j(t p<j < 
tvuj /.>. -fJ:ci/JiNvp. 

irzü hurii rvtlrtwi,. 

itftfMi i in*i juvt »iic£, 

JtfM m&Hrttt tojVtrrHcj. 

A'r ffzirl tvi itijnktnrfo 

* l jj u kr* tliiil uJd£ih *Jrtitf 
fiiiJ ^ori*, 

Wi/jh< ut/jfutfcrf 

A Ä Jff 

UtAi/ihi koitihwiri 
tftilit juntd# ZtttiBKl l'/i 

pr^N 11 / mWli/efNi-f 


Ä'lfti iftfe 

lojifu |iW 

w^iiiVUri^ Art« 

i tßjyn nu/j/u, 

^glifi feifii ffftlA**, 
Jeff 

rffrt feu*ttk<t } 


Ditt iiiii'h vor ilim Khein W 
EpEiLlnvf* 

!)*m Ü 03 idiwiit«m iinrfnmulöt« 
W *-oii d&i iSrciCultorn twtrflbl 
inadi!, 

U;i ich Vnti ilett lernten. tlntt 
Sinon. woggin® 

Teuren Hrimjuwiün tr&nk. 
Eiern rrtiire vtitva .■rief:. 


hm LüIUmI Winlei IkiIh 1 hfh 

nhffrwin(m% 

Vier Kühe fmbo iefi erlisten 
J> i- frillilidu 1 FrülUitjp h-i g* 
IcVimmn. 

Mit gehoben Mädchen 
sdirte tels. 

In, der ßimdo \vftj iirLi in 
AWriid^vHelliHrJuifinn. 

In muhe ich. 

Mit (uigvlinitprlem Knjife sjirur 
§öIl 

VW SrhWlilea Imbo Mi er 

Irthren. 


Auf tlttfl Pili tiftlim) |ltilfmljflflJ 
mit eiiiun tbiul 
Mit Uiid^ni. mit TudiBdiiiiiidiL 
Mit «iittünUinUTipif vmtZiviriJ 
lang*, 

Mit inner Lief t mi Stfnhlsiii i esi. 
Mit IwJiHitrteu) peni& IJodmi- 
«aok, 

Mil 1.eiler. 

Mit Hosen uns s, hw.nm-mTin'L 

Mil weifen Hanilon, 

Mit gestreifte» iHUtfaln, 


^ K M |l #T I |j 13 E h. 

hart* kopl JW a Mir ürlrfun ploich Lfltil*b*Äftu 1 

rrii fa&ffWn nmsfttt, Mit Hfr flftfüiS uh fln f^hidij m& 

Jüan KciiivliLMVi 

Al. 


paftxkü pfli P' t* 

t(o?n prfli 

roti kuml'W mfitlUi 

e*L*i vi£*i küMittn 

rvU pjn/ wtii r/,: htinift 

inißu Ür&L 

ffimn kokt i miir-^ 

J'J-ftfi JuiJta 

/fut*V Wjr< A F irt»V tfttlin J 
i/hf 

flNjfj^C rujiMp 1 

— rjjd idmm tfi/jV. 

W«( / r 

*Mpjfp-/rrirriir<r jrukfi 

k*yi itftQW-JW «mW 

— mril ppn #rt/f rfUii 

f, ‘ '“vd** pfCufchul* tä 4 itr^ 


Au* Ltriadci-i Yulvmi rtut- 
ftlehi ein Pitx. 

[di ging an dm Ufflr des Kn- 

teL adi GiuRTi nja£i*dn?ii llttr 

ftdutri 

Mit dnom gnstraiffiyip »c&livit- 
tfin G Artel* 

Mit ciuom Uoi+k r SvIi kitiwk um* 
ru^iiwhnRi TuüIi; 

Sein Antlitz sdiun hluiiil 
haarig 

l>emnrrimj mUMiiLitrt^L KtlPnii 
IVairhiilkpn. mi *riii<ni Faifim 
8dtmre$cliii]|i% 


Schtmiterrmg, «VliintiKwtihif* 
Itlirt du ßi'ffieavnV 

— In inohiffp Onkel* Ktillaf 
war ifii 

\\ ha luu-i da gcfcradiiV 
Mit Buitfir iiirlogtt'rf ^jiTJitcn- 

\wtot hmdito iiiJi. 

Wohin hast rtu us whpY 
A ui Am fV i i a 1 1 p j m \ c] ur 
" HiHitMUtk r ; habe ieh 0 » ">»• 
lug«. 

^ * l*t <l(iH &lil(rt|bj'ett i])!!' 
Wandlimij? 

— IW Milt»nr/t Hotirl Imt 
< l » s*'trtimen, 



<iiwüiiifffj ru**iUn r K i a -■«'fufcgffHer- 


A*M| #rt/ 

.— iibdtmu 

M. 

A g «f 

- h£/eü üOlVimi. 

* 

Arrri /pijV,/ 

— mit Ä*r«if*prik 

%IM IN»«/ 

— i’tfJtd'TiigfJhi jfwrpH*«* 


t Yj fjKlMj i/cc fli/jfMüi 

Jtci A i ■ 11 1 N ? f 5 / ** f* * 

ÄW*r-Ir pr#M 

fii 

ii*- üvnflr/^/ 

talmin?- 4 * i-frfJr/#'. 

W«f A«V*r p AoÄ r^’| 

AoJbifi# tf*( fcftrnsißli 

«■/rJfc A-mii Aifivifr** 

/iJrf f wjtffiw: JtJi-Aci/V» _ 


A'rfnr rWtiut /pirflffi«*- 

fj] «7 fi üiiitfti Itfrffrrfftrtt 

f_ 's- 

*/*#£ rUjtitlt 
ll, aajjtl jt'J/fjjl 


! I'.t 

Wn ist der pcliwawa II und V 

— In cinnm .Spalt (Icä Zunni? 

ist w ftiiHikvn geWiehett- 

Wn ist ikv Xftllti? 

— f.Js* Feuer Im! ihn vor 
lii'iumt. 

W«> at das Finw'r? 

— ths WiWflrr Imt cs v*r- 

It&chl. 

Wo isi dm* Wassert 

— Dir Itegtinltogeii hat es 
auBgetniuknn. 


Mitdi-Eji'iu JliidrhiMi 
/.wksolmit euren Klil-t u windi 

i*H SShtril nülte. 

Wer kommt mm? 

Kin nuKioptip i S|iem hot.. 

Warum kommt or¥ 
rin zu picken kommt er. 

\Uf* < 1 11(0 1ml aufgifpivkl, 
Antgepiekt und tiubamtiinige 
recht. 

Wer laut ca xuaaiiitnongcroeSst^ 

Kin iSvrjÜlU' Iml es 2 uatiiui[u.’if 

gemdtl, 

Alles Hi'liloohtf hui er au»- 

gerupft. 


hi dw Stadl waren 11 ir ui 11 
kaufen. 

Allerlei Waren Imhcn irir 
i;ck nu ft 

FUr die ScLwostniLi und di«.* 
Brüder. 

■JVur*’ (u-4fllii'«kp kaufte ich. 


Ulk *rl Lac k 


m 

tiaun kf*ziti' t*ik k$£iu ; 
ktmitfx du kitnikfi. 

— kumuffak J/r 

i-iV^fV/ifdP rij um*- ly 

htfii} ktth, Ztfidt 

jirlr.JLiiu ffty fM? *M A'pji; 

iibl tur** fttiiiim 
tibi wntfAü ictim. 


Juiftil irr^rj. nlftH I L | 
juiimVt rfffotiüg/ 

l'oj-^llit'f^j litt* kiitim 

1/0 rtr iptttiknat phlm 

tiUjitfi**' j*n 

rp ir* ■ iu pm' ii<£ UH r* 1 r , 

Iwm jinni Jtü/ 7 i r/rw>/ 
CiMr A'wirfu WtUm#i 

i /m 1 tü t.tin rp . I> Mij jlr rj ir p . 1 


J/mftq-pv </<| PPPPifjpi*j‘ t 

niifpi^Ml uirfif flpulflfifjif 

«iw tirftUitl 

um i ff*-; ji* iW oFfi. 
ntitu/^p I Wt/Wf*. 

kujtitt r<y ftr «fiiJwYf 

pm#«. tfle^C f*rf ffrWi JWi\ 

wt fUi i+UjHr±* mf*U** 


Tetiru Wri * M L 

trahoitko: 

Koies Hn nmwolfocup und Nun- 

ki"P- 

— l>as ro 1 <- KminiwoU/<-ug 

atdie ifli nicht an, 

I>ph Nanking tröge ich nicht. 
Wi’io Ihr wullol. dem gebet es. 
leb brauche e» nicht. 

AUl* d Ute halten wir ge¬ 
nommen, 

Alle» SoWedlte hdmii wir 
wuggegehen. 

41 . 

Mp in iit-Ui.T Tag. mein Leben, 
Pa ich in final-ne n .Vidiim 

ein®* 

A br-n ilgrsolbt h nftcii 3 uclil Mt 

Wir auf, 

Mit tltniftiilen i teigen ginge» 

wir liiiuiin, 

He Miiik’Mi IteluiiigKTi wir. 
Freude «i'lulirfm wir. 

Mein Yi-rfirbeti der Jugvmfafrtt, 
U« ich fiifer entlang ging. 
Tourt ^11 ßigkdteil alt 


Meine Müller, mein Mnliin'lan. 
Warum lnt*f eilt itliuli gehören t 
' ^‘1 Kiil*p hale* ich gelitten. 
Viel hnht* (ob gehungert. 

Mmi Imt inio). Äum Militär g*- 
»o uimen, 

P»"' .iflhn* lml«> irli gi'ilieiii. 
loh hin jn nach IfauHtr ge¬ 
kommen. 

Hdu- -fliitm MüiluUen geruhen 


i i vmh ci tr@ C M r -i I M'hhT Kxi" ! £V\ IM C. 
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rDj-ynfbm fuw krtjim* 
fMMi* SwJ jwi'rV 


1 %i|ri.£| ^>r ijh 

jnwff -v?/ ntiri Zu n/ÜNl, 

trnti pirfifti 

m*-j« fr 1 */ f/torfM Ifl/JfrVwi* 

rfti Z*l foirn*-j*r Ili^'r.'N 
inj'jja* firn jir fjrr/f-MJi 
irti/rlllr* 
pijviAuJ rJ/iitf 
AfA trFfti jn* wf 


*/<t fjin.fi Nii #rrk 

#JI N uiiU . 

tumhtut* y* ml forini. 
ijtti'-i knrrjh* n-tlim, 

lih I.VÄrili Fji ifitftiif mi 4 
ju.^t ifit* * UtUß M. f‘.-m 
FT? i )*r trtl Orfitfll M'fVi?*. 

p r fuAfufr- 
Aj"ttL£rfrfJJte j/f fald/fl»’ 

klfjin* tgtU j" i)i*i‘ 
iitfur kitiinftl pTmr, 

an** ta*J /'* rtJtfiiti* 

tf UH tfljf f*t Pl*J 


IV™ jtffj/, fHi 1 roÄ/. 


In di& AbräJsfi-HullhKlinfi fringHi 
wir* 

Süßus iHlmtlm'r lirilran wir 
g:etTuntcu f 

iWiv Smntfäu wir 

jcegBWWU 

■ 

in eU.il Krieg znpnn wir, 

Sftbr wuintou wir, 

Viel Tnttueti t!—-n. 

Wir gingen V..II unufiHi} 
I feint weg, 

Kinnen in dJn iVüWirlif Simli 

!>mi Tage Inrur *|mÄU'rU’ Mt, 
Mnrt eu’liirkt.’ uns weg 
Am eiuotn ttanpIfMiißV. 

Zw-i Volte Tut;.- tiilireiL 

wir 

i ml taftfi ftgen den Zug 

Mit il(Hf Kisonhati« fnhi. wir, 

Sn. i Miok-iu i Jiiutfii wir. 

I liircit die; inlltiitdm Sunlt 
gingen wir, 

Zwei Wfluln.n »parierteil wir. 
Tu die Stellung Knüt'ii wir. 
Wir knitini dorthin, 

KU koiimn ii dir Kugeln 
Wir groben [SollütsteliJprÄbnti. 
BegMHMJn zu schküen, 

Urei Mourtlß eclioJT feil. 

Man llng iuidt in Krkg*- 
gwfftngnniM'hwft. 

Viel Leid hnX.t* iidi erfüll reu, 
Viel Hunger lutlien wir gelitten. 

W. 

Juli ging in den Wuld, ich 
verirrt. 1 IttkUt. 


It u b » r i li 1 0 31 


m 

mv fr ft *, 

i nr jin nui pgti 

Nif rwurfrli ^rrn* tlutfr*; 

p*£i* nxkh du plifiK 

i fw p*' red ro ilzv MttitK 
tum irrtsr urfi&ifi. 

*ur m Md t'viii rrnrrs, 
/TMHlV-r ,Vlj 7 
fftF /^ P r^/ ir'ft'vi htru* 
ftt'ftfUH**' du VH-nfi- 

iiiifl Jrt'irthi fmftL 
'Ujti drAgn rihiM 
utm ff rnr h&iiuli* 


if -r Mt iw - A i ijj/ i>Hf f ; At 

^ r «i jf/ü fitffSiäi't*, 

‘ jwfif 

xid&i* Hülfe 

huj-fn murf*ft huwfttr 

kara/U du kurtili* 

*wTr mm'jta kukntiä r 

rjtuta* iiii rr* 

r ukt** 

jwnjh 4$Ji- P* 

Jtifui fwoftf? 
juirf/#y 

. 1 /i/ vhrnwi, oZ^uti?/, 

/■»*h jrtfi iifi^f '£e«y h •# ] H 

rid\ rjfmi iWWkw'i'# 


Ich sali mi i*n Bslroit iiai WaM* 
tel «ruidiraic vor d«m Ütimi. 
Idl Eml intiijitt FliiiSr: 
iWr Biir *r*ehr*1( uml Hilf 
fbrL 

h’h ging wifittr, 

SjiIl vink wilde Tiere 
Idi pHg im Wnli|t\ 

Brachte vift Jagdbeute. 

Ji L gjtig: mi illt» Bi«jclt Inumd-r 

rthl vi«rk 3 isifin . int* Jagd 

heule* 

Ii'h bekam vi d lirlcL 
Für tliurtiis (Im [ il 
Kmifi* irb fk| Wnrifp 


Kl«ifc O&dm] riiuiMiL ging lE^mt 
*U fwii^eh r 

Sprang über dm lierg, 

^rinr TTih.1p.ii, *pnUm--li - ii■ 1, 
EWmSC iiLUmmmi lihtt'f) winde 
vftnehattct. 

Kieler Martha iJuinUTle au* 
»nuiMuaiLy 

SuUnirto nk Ati»tuuim-ii. 

ZwfTg Mentha pick fr -im 1 m\i 
Lr-tc sie m dna« Sack, 

Trug 1 Hin iiELL-li tTaiiflff. 

aut in iliui Keller 
I-kv Hund iV'UJ 
W\* ul flßf IfimilV 
l\r hi in den W/dd 


^ '^r lüdn I ii nan Lüliuii, 

Abidi mki tuiulu^xindfreudpti 
bcfltudigin, 

AJ^ it*(i rikit die Winp sfiiiir, 


iriKhjuiwfr ruHuwUiitr KrUgwg#!WTi^iifir. 


i?:s 


nti/Ati Ittrinw krirthttinj* 

■ rttW.fff *■ ri t ffrf/rfri 
mrtjmtUfi rrrtfftwu'i, 
mt/i f&*'ükttt jrtr AjjiWk j\ 

i-N-f j« 

r/Nir H f-jrrr i*W ' 

ä, 

AW p-i^ipf Abff 

puSkim jitru. 
ffljtt khfe toflj* 

\tn rvFjtitu itlr/rtfAW 

i tu* fljtfj'ijjji i^rr 

ii *tn p /■ j j *tywijkt 
Mt?i fhikarlm 
gurte p *i 5P4y*Hi 
t/a DfttHiell jfliriii 
-jjjp ut^.jpie NlieA.' 

„*/« ntjutf" 

rttr jtr rflfrj." 

Vrjit f/ff irtfjfc” 


IV jyi /ia|Yf f ÄstJ vfthjJ' 

ifn« .fa-W r«j 7 

•m/ ß tj> foiftim tu: 

HJHI t'wikitf far ifvfn 
*pfii 

rinn jmmu'i, 
hur zttknxK/i 
t*r i nj pr tm * * <■ ' thm* i 


llmi nuihir. 

l.Hs £tfdiG*n> lleti ftusatimien- 

ln Ui^tE^iubcr 1 tHiiillldle* 
tHm Ivillseh *it [r*6arn gttU 
Vifst 9aIki Ui h l> iruiik \ß i tat I- ?iU \ 
Vw] tlutos bekam! 

V(d Italtnr iiÜt'St wie! 

Atii dem Fitlda ütaht eine 

Birko 

Stil buötfbigtir Kioocr. 

Unlet diu^r Ibi'k*’ 

Sjtiellch wir mit den Müihrlnm 
riul wir Jknn^tnt im den Wnld 
Urcron y.u ämirmdii. 

Vn hrhd 
äiiiumidleTi wir. 

Wir bniHittni *i +l isrndi H'iiiib» 
\nd i^ibeti ftcti der Mutter - 
Wcitu.« Mutter spnurb: 

„Woher Imu*i tiii *u- giilautdit ^ 

leb ö^ tri i> ‘ 

-Au« dam Withli Ijiih* idi 
Ate giduraetiL* 


hi iluü TrYuld triug icli r Sehwnr .*- 

b« 4 n un Kti dumiivnln 

Vid Üchwdr*b«pu»n trnnlnu 

ich. 

Wir ilümtm «in, hin Aii 
Pn/tel^H [zu miu’hi'U], 

Alu idi viel atlßaAir-f'AJitetrü hü, 
Aü( ilii 1 Inst iw Wie« gintr, 
Sü (hm Braoiitvrdn muih. 

* J Ul ri ImbiäBü fl 13 , 

Am Iffrr ifing, 


\2i 


K ii Ip Uz fl h 


w** tnn hr ult irffimt'i, 
iom pti ii kötTfilrüiiü 
film kaitrtit*‘\ w 


iWJjV ta)jt 

h Mi ii r /o£\ 

Aor -r'ü^lr/«, ft«r JCS/;*-/x’ r 

Aoifi* 

f Ajfjfefrftr do riiUiil. 

rtafrf j|£y#\ 

7#* MiMrti frtf fs iAr miis. 

fi -r iiii Ät'jrpiwi futhttw 

ptiuiif ri■ fip• i-• tUu rUtii 
tu:. kf*z ii hi*. 

«jf * tt:utut}tH 

ßrl'tfl, i'fwfttl* 

m*uU}»’pr Crtl titjia* rs-for 

;o r i t'7n 

r rJ ri/S m 

jnfnk* 

c* tjj*$ fc&2 ü/ma 

A'wfJ* 

jüirirJ** 
tifjYt* 

kukikm Üvljiift' 
w*4 *li d&fd*' 

UnUli fa wirf 

rW«S&ri Y|r, 

ftflfv m I rrfv- 


1,%n Höhe»™ Tug verlort*. 

1 »w Jugwmfcdt vurUrmaJite, 
Auf den Berg me«;, 
l^wuivll (tipli, ftllerifdl irm 

Hrtrpwgl 

4», 

Wir traurig* will grttMvnlll 
Uw Tug kpitmil. Kr kämmt 
mtiliti 

Als iol ltRTU> uIb fort* &unji 
Sfrin* AlntKO iijlKul uv 
I uJ wie und Mit-fett, 

lltkhrr didk wrbau, 
l J rr Huppe ht m&fli rntJjitiii+ik 
l>ie M Lnn!f erfuhr t#s um! alle* 
i«t VMrl&mi. 

I ml wir wahlnn mutm- Fruti 
an m 

Ita der fiiiBiemi Kueh* nei Hofe 
I'ntftr der lun^m FivbU?, 
Warum t Dir? 

l*U'\w auf* rOiir.r ilreti! 

Mir bi mir diit drei Pfordt? 
ITinzü^olion loiiL 


AMf dbsom Fiddii 
■StL'fiJ eine Floht*! 

Fnlor dii-M-r Fidife 

I-mgi rin llnmr* 

I Ict f fuisur liegt. 

^»üu Pferd liegt, 

>vSn l'j.ivl „Mit, 

Fiilöm schillert uns. 
AVa&aer will pb, 

Ilir, ilir p 
PfcflfclkBö, 

W i>s«t *u Aueht-ib, 


<Jt^hnL'a muItrtiHF Kriim n ij» r ij ir. 


m 


kazak mrdiä 

tdr ilü mtuit 
hur 

JnjjJJIJ- da vettit* 
kftr Htja g&H*** »mi'i*, 
**m xhl-Vtf j *eth. 


Olim th* vltün uh i# f 

mi <ierrt* bi/t'jji 

mi mi imijotitbtU iiikmm 
mijatdl i^iti veli uitmtjti. 

i fc ü(fit rUffü Fgfi 
fftifan J-» twr, 
n txix iiiii'atL m i i:W/WA'j 

Alrf i- f 1 ^ i/ü i'iVf/f/fV 


Mni'ltle sich ihir Ivüäiikv auf. 

Wtfft riU er 

Mii scitmtn Pferd#, 

Seintim LTuti-ii Fitifde. 

Kr ritt und ritt. 

Alm er mtoJi LUiiml' kat«. 
Wurden viele Trilnen geweint 
(eigtL kaumn viele Tränen)* 


Wir wriprm unter dem FuÜ- 
bodetn 

Wir kamen hinauf atirü Vor¬ 
schlag 1 linier dem Ofcn< 
Wir bürtipftgn mit den Sdiwe* 
den_ 

Wir batten rin*? schttiu Fahne 
Voran Vrar Pöter, 
linier mächtiger Zm\ 

Er **ilWt küimntttidimio und 
marsi-hmrle. 

Alle Ssichn 11 rrdlfilt-- er. 


7'jyY rrf/i n d^atu. 
niift duHtfu me mjL 
rfl jtt deiaja H Uls 

»tac iiwljiw&fte mdh 

{?ly r*r gaiimm etf utfrliil. 

rui-jjr t?ed »nmliH firmi/ra 
uijiri'd Hf*. 

7*Bji 

«f*-l jUi i, 

fiktkid tojari kdtmei. 
mm Äm'tu* mr urhi, 

HfMffiLftltr- d pM-ftlvI El iPS, W. 1 Äl'tt 


Icrti ging Auf <lm Keine, *u 
arbeiten. 

Mi erwarb 1 nigiL krachta) 
viel G4d. 

Mit diätem HpUk 
Ernährte ich die gibxs Fa 
miliü. 

[Wed#] Munter, acck Leid 

habe leb erfahren. 

Immer reichte ne mir 
Für nlterlci BnnmUvoiiic, 

Vir! Beuren [flutl ■ trank ich, 
SüJic Speien iiü ich. 

Viel Hruf kaufte ich* 


M. 

Jugitt imth 
ed;J w|fwi, 

futku § 

jutfuk jum f 
hti kokn 
ißiid toska 
tßtf« tiu*nu 
rilffi An^i« rjrfhftj. 

tsin/jui 

wimi nJ'filfim, 


V*d£ rifun ^Jd vrtletUtm 

itukffi I*f kiir. 

ftotju $*d puMim wt'i'ii 
pukfiim Ja ionUtim. 
urf 

mvtda+p* rnJ #Fj^iiir 
mp rerf gort* i /oAvpjpi, 

fj* pt«7«, 

rtri iW ptffcnn e/u jWi'^ 
««ip «fl** j ii i fl AfFf T 

rxurl ^ujpe Uftrf 


faia» ff*m jtöffi-J/riiPf, 
|WlliÄ vd/rfAfi, 
rtflfft ffortII yip/öjVrf)irj F 
«runuW Irl *■ ita>^tf/cT?T# f, 


Hdlr Satins 

Einem «Uhar&chnatizi^en Jngil» 

Ltuiid 

Mil lielsiLKTtRn FHikrii 
Einem Kopf wie fine vulvti, 
Hit fangen Füßen, 

Mit irroßem Bart, 

Mit kkmen Augen f 
tjingwn wir nnck 
Und wir znnkmi 
Und wir «irittan* 

Wir Ulton Tiel UitM, 


Auf dit? Witiui Lfin^en wir. 
Ein Wülfer Dmt i$t fühlbar. 
Wir aetsm an» dorthin. 

Wir >üßeii inid -~|?rudttui+ 

Wir mrhttinil&ntlati anamninfln, 
Id SoJiüber häuften wir es. 
Wir kamen midi Hau««, 

Der Sttjnuwai kodii. 

Wir ii na und tmrikei, 

Viel heiße» Wnwor [= IW) 

tranken wir, 

Viel FVcudö liJjLtteu lei^Ll 

pöigiilj wir. 

Andrej* vif .fettin 

Mein junges Leben, tun ine 
jiiüge Freude, 

Mein VerUibüh der Jugendzeit, 
Ali fab in der Krümle foiöte. 

ßi'i dar Kirehu wandelte, 

}U) hu Kloiier um ob Irnrmii- 
addug. 


0* l'Vftft 

50. 

7Wr# JPfliif ijairj* 


i.iti*ün;ii- ftwhcjiif KritgPgtfengmw. 


!*7 


rnmuiakfd hifoMfi 

tlsi Airt fieri utfn wyih'm mV 

mr Hnmnjti gtiminl 
fmt'r rum*' f/-rfrvW*. 

mwnt* mid&i f **dp. 

tm /V »tief: n üJ 

Pt Tiiiiwu 

priVwi viftM i fafftüi». 

irtirli i tiMfr «tifit 

p^ißrlWuiU* 

NM*»/ ijf*U, 

percoi hrnkfu 

h'ttitifi'&i-k' hnfti*ni f 

prtr.itt iTti'Jf# i prtim 

*hi k*k rtwmzr iiußjalim. 

uiMn k tda !* jjrtaJf im t 

riiin - Jfc/f Ati i'ft* ptrim, 

htrld BÄwg jim*n r 

4 a jnmol prfttikw hißm. 

famar mn uim t 

fWMan tMstoM* k&rfim. 

a/Hm **H n fl# r r rW 

* fMi *iit ti ™ w 


Mit ritthüßf 

ITöil lioianpoiv müt 
IltIi zti liairnhm. 

Mein Ynh -r VRirhttiritnt midi 

(= laßt mich litisrciU'Ti i r 
Meine llnttof ÄL-h impft ns ich, 
[ich nollj *mn MilitÄr, 

Mein Muter wgt: m Mim nimm* 

lim nicht-*** 

[i'idi die Mutter wipt: ..Mn. 

■wird ihn nehmen.“ 

Auf dsiii Anworheplfttjf £iujf*n 

wir 

Auf dir idiM- Seite ftluiuton 
wir: 

Kltiöflr ul.- kh ist niemand 
Aul die andere Seite tohauteti 
wir; 

Mn peter uU idi iM nkinmiul 
Hsi d»r i»rrtnn Auswahl nahmen 
iritfll. saften! die midi! 

Idi kmii «i uiir: haben 

midi tr+uHimmen! 

V mn A nv-^rlMplatai finden 

wir wep 

Und t.wi\ I lappen Aprsimte 

ioh ein. 

Dm Dorf dfiü entlang fulmm 
wir, 

Jn der Sditrnke von xä£ia 
kdirten wir dn F 
Uittorei ä S & ra im r wH n iranken 
wir 

[Jod ftidfeit flenipkuelwäu nlkm 

wir. 

Atlf den Markt gilijft'it wir* 
Suchten «men Hatz, am hu* 
j£U ifctzen. 

Iah wlhrt war zwar ™ F 

Att» ii* 


VJH 


K If I) H I I Lifl U. 


t 


/efif <' £vmf4ti T 

j^johfA-h; i fcitjiw. 
fup*r-*\klax kr § munim- 
mt tuti hm* Awiisw. 

r cij pukan+inq» ji} iim T 

iWnttnM* t'&mlja# pukthu. 

► 

■»J fV*t i*f/S* i j'ft'ih. 

mit in kutMit f/ct'ikr. 

Uimti+n\ hii hftAfixtti, 

rf/WAi f*f| for/'ifim. 

jfuif jfrtli })( nf« , 

Wl* Ptf/fr/r 

rt>juflcj p MKj/fitß 

Jug ff 

— „rriJ ^ m* r^fi rftf, 

rtin^iHgn kotmmy 

pif'iniJt.h JJ. 

Avrii* rflfjä. 

Affld Jfrftti* ÄJt fcfiÜM: 
fc M UH UfV *I«J k i/Ujitu ( - 

*15 Pf£ i-iWi 
AiliirAifi ipy puiiliLL* 


Ii»oeb tuHti Linibolum wm p rdtüli 
Wir Buchten ihui Weg nach 

pojtUf 

H»ch /nyui iuliron wir, 

Nrtrh t*np4r*M»k gmgeu wir, 
Eim* AhmiägeaHI&ifbsft tmtrhtrn! 
wir. 

Zur AbeydpeaellffcW: gangen 
wir 3 1 inuiti] 

Ua* Spin] legten urh tu den 

Dunsi. 

Das sebtljic Hütddiero »pinnt, 
Äditfue Hed* spinnt es* 

Ihm iljiJuh mirii, iriivii null 111 
mich, 

Upm trennten wir uns. 


Im Harten geht du Mädchen 

Kin sditHier Buisclt« kmtmu 
xu ähr. 

-StHn Bur^bfi, iöiur+ Burnrins 
tiitfiii .fruigling, 
iMl kotntn&t jn selten!" 

“ ^loh wilrtl n j w gem tf koit 1 1 in n, 
i Jouli n?h llnln- dlrii um divli 
/u beägJumki'ti. 

Wniin iHt wtch Petersburg 

rtraflj 

Bringt 10h Hu lutm« (ie^diPiik 

mfi* 

I '-'tirv i rr:ti k }||y ik<‘ r /rWrri t !t> 

flHirsuke: 

R«** BftUTPWolItffltlg timi HlUi 
kinffi* 

^f)a» ruh- |lriiimwoitjH*ug imgr 
idl iiirlil, 

l Hmj Knnkihjv-Htiluuch nicht rl li, * 


CjggüiLL'u rtii* Lieber Kri<'tf* 1 r«f*iiffuin<r, 

57. 


12!t 


jKkuruta, m^hdirni. 
fieri i lj*v fefto 
suAU %iv m(iu 

kttnutu ritt pitkii*. 

mrdta jyr.tr p 1#* 

fti-jiN pjtrfdhj 

*ftim zutjitli* 

/.:/ k&k t * *'Acif jaii& 


AbttJim, VkuÜim, 

Flucher Topf mit lorL 
Qu&ppe mit /.winidllrirreni 
Sc Li WAUE, 

SitfctJ? swh Hilf ein Sditjltflr 

joub. 

\nl dto ander* Üfw reicht!* 
die Wnsser, 

Ein* Espfl riÖ äi ft nieder. 

Auf *u^ aoIImA alttrst* dir E*pi-% 
Ihr jrnriac»-^ fi «rippe swrbnudi, 
Miiiidc und Fiiütr hmohrn 


lSpj J j j 1 1 , Uium ri r tn <I rili jk- i . 

w% ni-npuj, , ifintiS#*. 

jTiffro/t Av, m* W/fff, 
iwfo* A _ r # fc«v. 

r«| lutWrt, timthx, 

k\ti M*t, (fUjoIrt 

*tiw 4 Wo Jfrf'Jfi*], 
mr^/eci f ■"■■*-' f 


50. 

ÖWÄfftl, nimmt j tuIvü t 
Sit* reiät, gfttilf . * . 

.. nin «itetj Ukdudt 

Wftuir Nie SM'il nicdei Ictrt. 

rerlnngt sio rioi^rh. 

Nuti ich l^ aohUfc kittnrm? 
nie, 

W.* r* nur hcclile 

ich do, 

Siephnu mit dem Hornglind« 
Bruder Mltrnj«i& 


/ Vp)'i *ij dar in 1* f r *11 <(n f-V 

Irv^-Arr 

p>i r fpppi^ jwrfffl fHiiitt* 

ttojrüdtth* *}r k*jf£*;vi 
fc<*ß<I f'tt'ik rrJtti* 
rnka p tfüd dtmia /1 


An d»'f Scliwiilti- ■ I ehl ein 

JcmiUiil gerill hin. 

< >1-, M LIlliM MutlUF, L LI ! i 
den Prix 

l ud kiuifc taftilkoni. 

In der Kiiruhti sätfö Mi&ii&ni?:, 
Die KlMt«rti vqli I glbu/t 

Dir KrMhert-vuivii M'Immtit rl 


ä* - 


m 


lluhati I.Af.h. 


Dult, hJip, kU't'ir t’tilint 

- K-Jll r UH g 1 ) pirtfi. 

“iljiu wt!in! 

— Uilühi. 

rtja nmh rr di. 

Diruittt kvfin, ruf 


- m. 


kift'it fmktinf 
— ttftfaa * 1 fiukii. 


r.iitti Uij da aitu. 

— *V-d iit/tYri * riu»l;;#i-t, 

kvttilA tihrl.mn 

/'('(jiviii kr Hl! 

— fiirti SotYtnH ‘1 
ftii* kriiif 

— i'iffVi kuvrni'i. 

Ml* ki ui l 

— i «M'l* jnv- mti 
tj-ij rfik t * lirni f 

— §4* kajgma. 

iki, kvutf 

— «Ir( * flrrvdt-tnn 


iVL 

•^di nie l (iirJ i ng, Sehntet terl i n g, 

wo hist cIm gewesmi? 

—■ IJuim Ende der Wtmil- 

lutiilt war ich. 

VVrtriilii bim «tu hiQ”eg^ngi>n J 
— Um tirot mit Sahne, 

I in Üiittorbral war IcL iturt. 
Mir liimt «iu übrig s«*lat«u-n 

'»fler «teilt Y 

- ii’h hu tu ‘ ffilr «lieh flbrijt] 
gdimeen. 

"'ohm h»et du ^alegi? 

— Auf SbiMbrett dnr 
Wandbank bube j<*Ji ea £<*■ 
Ifpn. 

It'li liatjf luuiiigtistdi««, ilinli 

nicht dort. 

- I'. r mihirarxu Ifum] hat 

es ir« fressen. 

tu hinein Spüll des» Zuiiui -v 

ist t-j* «Im:keil cdlltchcft. 

Wo tat der ZaoäV 

- ltn Pi'iier isi er verbrannt. 
Wo ihi duh FVuer? 

[ta WiuniRf im ea ver- 

hwdliilj, 

W n isf iJajf Wasserst 

i'er große OcIlB hat es 
getrunkeu 

Wh ist der 5rrf1f.it- (Ich*? 

Auf tiir- Il'ifir ist er M 
klettert. 

Wo ist die ffjJhey 
_ Uie Mnu» hm ^ ÜTn(r(1 
iröfftm. 


’l S. nin-ii [i I 3 v 


Om .ti i ü n rttiaJ rbJw K r it pcii er - 

' rrrJ *- ■' ■ 1 

Jfcg«Ü? Wo bl die Mnti#V 

— plrnn>ii — - Ins Lvcll i((t nio liiliuiti- 


m, 

Mein junge# mein« 

,ll|L't‘!li!]l! 7 l, 

Wo bl sie wtter -«blWirnV 
iw m nr jn jrnr niftiit. 

Wir still. F,I 0 ist Bltt i'etKlimofcoil. 
Wif d.Hs Ww*nr virll^-n. 
Wn- ein rnnpesillfiflltN Huiwi- 
«tu m m wtggwsliwomuian. 
Mein Bäuni^iet!, uinin Laben. 
Alles T*t redfosfwn, 

Dae gftnaE' Leben int »erlonrtr* 

itegnupflii. 


/W «JeW-J, tiitX 

klt'fa tmta kttfr mal 
•thn-jif t ivr/i uw, 
ji-tuvi 15 1 4 /fwr>, 
IW»in£ t{ rilt<y'tvmn> 

Ultiütoz tiltatrtni», 

■itHuIi-btinri, ‘linttri 
«turix it tdf kfifomlt, 

ttur ?ntr »lerni* 


Sttttdi lftiW i »p»*ri. 

— jfe-rii- sjtjt da jttji* fhl. 
tjt*£fün**l <«f h‘t* h&rll m 

— üarujMu* toml p/tif. 

hU{ JtirrtWl ^jrgj)«ju* 
hhi bFnifil mtmpnn! 


Satka hrfa gvfftihm, 
Mmhi-httrtkiu ptvim 
du | kurht r! netü* jmm, 


Mnitiö Sonne, Axliium&iEi. 

Wnei ]\wn du ^ekmdit — 
j^bru-keii? 

— S«|-3 Von M-ilk-' UJkI 
CÜoießhBujipD- 

Du büfti miuli ja mehl za 
Owil 

— Jl-Ii “tag einen Snnti'siü 
zu bitten. 

Jeder Ilmv «iu«-n Sarrtfjnx 
. 1 1! d n 111 Fr* uo n - 

ai linier rim-ii SiittitHii! 


litt* liaif itiifcfl esiitlaiu: In«- c- 
ivamlcrUüO) wir. 

Im der Schenko vom «0*^1 
kehrten «Jr bIü, 

1 jid ljiiit-rHi Krauiitu'idh tru*s- 
ken wir, 


U -■ l- « r t |, Ätfh, 


lf£# 

jwniof iojim. 

uiffithtlm'iu £* mtmitft 
•fn jHtk** Mi. nuiln*- AWijjj 

<iyjlxn f.-ilvu a* tit 

jii Jrj/* rnjV i AwAön 

f/i-r ! jtiklj.rifl: kr . j'pfV »f|J! 
^ mi-puhtn i«>r AtrWiiN. 

™ N -_JI f| fcfffl -EfUEtf j|> f | | fj| 


A- . 1 '- /ri|*ii Aliy/v 
pk-plr 

Wi i r- t’ßpri I hU tifit'iiÜtU r 

kofkjh fwtii, 
kulr*t» kihi* 

*rlji ttittrpti knvtti;* 


tähf pttrrl kvlmliw, 
tU jwi $edh 


Mut ui kt tttpuk! 

ri*+ 

— riTtfriftai, 

kn J jMitiftn* tilfr r mtt, — 

mutniküi htpuika, 
kfhjn rtif i*nUi i. 

l | Hwr iülplt ian itAUkk»kri|i( 


Stiften fktm^ktndnn nßeu \rh 
Zur Kirdifi .gingen wir 
Und pachte» einen Vhtz* um 
lins zti AfttaGfi. 

|p!i falbst war Rw,ir nnh e 
Ihteli mfin Liduihm ist ivieh. 
Wir »neiden ihn Wng nnctfi 

jnkt tx, 

Njieh juAftif begilhnn wir uii* 
LFtirl imehfceii eine Ah&nct^ranil 
seimig 

Ziii 1 Ab«ml-j;iif>fl[UcLrift l: - Ls i 
wir hinein 
Dal ') 


TV/ifi i« Simon 

ding ÜAf&i 4rj 

Eine E*pe Hfl or nieder* 

Ober den lhtninh±Lmi|if Apui%' 
**r. 

Seine Bode bnr^r. 

Seine OiüUt- I — sein lfiui?J 

floß, 

Mp Marth» »hurir sie stu 
nainmen« 

ArVin iVml pjrkto sie auf. 

Volle Suttigmig ivurde arten;: L 


lltttiürehtin, Hettl 
Uer Uivuda im mir wall* 

— Kindlvirif Kleine, 

hmnnl «m den Ufbn, 
I*® dicii moder» — 
SltiUerehen, TTer/dsun, 

Ein Kind wurde pAmms 

tu* KiLiifi v^, y ffr igs 


OrK* np} rtnflj¥&lu r Krie^rfrsin^pmrtr. 


i:jh 


— kurt'ü, ücnt ior A-Jirtsf, 

k#U* htlint - 

matiifikftf lüjjw&ka. 

£*M, 

— <h*n T fi, üvm-tor tterti, 
tätj/ti telttnf — 

uufhi&kit, IttpHßikiit 
m sali rtA kftji* 

— türm, iirm-tor ktrU, 

kirnt i itf ämYif/f 
■ 

wirtfcfl f jTitu?/;«, 

fW 1 


i! uit* Tngw liebln * «rigtl 
Niohtituürm ■. 

W*w tarn du [iliiHi] hinge- 

äfelHju? — 

Mdttaivhciip H*r»clien T 
Denfi Oaiitliabn Imbo ich 
[miett] )iiiigegelii?!i. 

— Htm!, T^ctlSnbiu« 

WeMmJb hmt du difch hin 

gfcgdMh? — 

Ifütcorulieu, I [urgciiFtl, 
Vi-mjjrjidi -T dmdk huiuWi 
ItüKri. 

- Hirn, Trtgediotdn, 

Wh wind tht 3 (Ml Uub<d? — 
Milm-reheti, IL^rbm, 

Er hat tnidi jrt betrogen! 


K. Ivnii 1 'Ti^hrtnAvii 1 AninUv 


tie' h T r-*: t kagn! 
trifft Eft! (kt$h £4 tmtfla. 
m&mitll iZtfttgu. 

TO 1 H* 

ujtxli p&ptak<t, 

itnjTJiC faifjti 

41 

. h t rf**\ kl/i'ti# f ititni 

— cijpf rini# fajjnJL 

IWF #fl| «ft« 


$efi!af vln, srhhd rin. Kind! 
Mir süße Mubdir. 

l>ur Mutln L-illa fdciurra* 

Esikmu*' i — nit?hl*i. 

Srhlfif, Kirid]Hn r stdiW! 

Uww Vater rniutii Jiulzblack 

-•■> I ‘ r • 4 T I KllLlL 


Sdivncttpdiiig, wo liim iln gc 

Wl-Jitfll? 

— Rnttedirat tbseiv* 

\\\> int mIsu Akh ättmtlirnrf 

— Auf dn* Knd* d#* Wuwt- 
hrMtlw hnhi ick m fftdegL 

Ich Sw he imdi^idien mir! i-s 
täl liiehl [ilul'li 


U U U mit L Ji t- ]| 


1^4 

kU7i* . , B 

— Mit pvn 

kl fl St imittisl 

— fad r#rrr jimüjjiV 

k\ (tu fad f’fr foi'i t 

— hi f t | M'iVfJ r 
niiH fcim». — 
fcltYfa hiß rnsj 

— t :äk& jüji* 

kMYu fikn foimf 

— tji'r'tf r! h knjfa, 

kl ff4* tft iii i&ixt 

— Hüfkjr Mli. 
ktttfa wirk Iw*! 

— frlJimV, 

■« 

rn-/>l f 3-A- POtV, 
/i#i ec iifri/i'jf. 


Wuliin ist . . gofcojwaan? 

— Ein <udiw*r#er II uml hat 
«s gfd'reaseft. 

Wuliiu ist or gegangen*/ 

— In den dunklen Wald ShI 

j ; r "("'fanijRti. 

Wohin ist^nr diinld* Walt) 
geraten? 

— Im V »Uff i&t er verbrannt, 

Im Wasser bt er v*t luüdn-ni — 

Wohrn ist (las Wns*er gurAtenV 

— Der Ina os getrun¬ 

ken. 

Wohin in1 dßr Oühs geraten? 

— Aut den Iler" int er g« 
stieben. 

Wnltin ist der Burg geraten - J 

— ln die Fidle geinlen. 
Wohin ist dir- Fidle geratim? 

— Von der Axr wurde si<* 

*.i>rselü»g<m 

Wohin ist di« Axt oralen? 

— Bi** ist ins Wnmcr gekommen 

Ihn* Selmf hm ptifarjtf. 


tiH. 


Xr!c<i‘cki< pttnk, 
v 4 r*tn rtfio pida/i«. 

kujim niit-fcrm kiit, 

l;ntU ifült »W*. 

tfnttiktt mfditM, 

UH»'l <w Iwi/w. 

tHoAi* ft IM* itdit, 

Hide 

piNrjtH vritfU*. 


Kikeriki IT ahn. 

Auf de tu Ter sali »1*. 

Drei IhuitjmliidH; (Ioeilt er, 

Die Beliiihe hat nr ganz Tür- 
luren, 

liUun Miluxe Fml er gefuidfeii. 
Ein jimpea Weib !if>i er ge 
kauft. 

Bin gutes Weib traf sieh, 

Kiddsuftpo köchle de, 

Utm Hund ntllirte dp. 


- Hu, fifl.Ii.ti iilfonl.tti ,«m £fril<«n. Vgl, ntm<> r? ItW/fäl. .Ihn «Sn. 
Iiul fihM JliMio] HMieufkoriDii — IV» h! lim 


« 


luiiLtcVt»! 


13Ö 


ptliii* durnii* 


Hw Hund wurde toll (hiß dem 
CMsiliehmi, dieser wurde 
tull], 


tt pap pnp<uMa*r zursi*. 


lind der fieistludm rtieß *<mhu 
Frau. 


Nachtrag. 

Frujriuctit. 


ntfim 

Wirft tifl i jiirftftir 

pttruxjati H. 

I moir i-!/>■!*/( mi'f'f/in . . - . 


Cifciin Geliebter labte, 

\ui ilcm Meere «ttisuorio er 

Mit Siegeln. 

Uml vom Meere Imr meitl . . 


Bemerkung des Üb ersetze rs, 

|»j« teil (lii* Ti‘*ic ibidi« --ILai uiifg®«*H!ltnei habo. iomSem 
die*« juif Uruml der mir aur Voi'füjrnny gc*lttlH«ii Absolirifte» 
der einzelnen Syrjunfii trjujeäkri liieren. mulllt*. illliltr ich iiim Ii 
nii*hi bereehligtj Formen . diu - wtum auch nun einem anderen 
piAlf-kl - belegt RÜHl «der deren Existenz infutpe veFWbiir 
(k*tu*v Mnmnntr i ln^uiidrp. dumh lilinli^es Vorkommen'' walu 
wlicinlidli neiden, zu Andorn. *>n wärmt dalUrlkli uu mttbnrrtJTi 
Stellen U udwnliaittm. phonctfechQ Folge* idri.nkirit.-n nicht »tt 
vcrmcitU-u. Ähnliche Folgcö* idrijnkritGti kommen aber bekannt 

lirl, ntidi MEMcklich in der Sj>r*i«hc nikWftiMmi vor, «ZI« 
viel mir Lcutnn nun anderen Muiiflartgebinictt verkehren mlnr 
rat» diesen Blöder. Ättechen tlbenißbrnfln. 

Formen und Ausdrücke, deren Sinn mir nicht gnnst klar 
wnr, flhersetxte ich entweder Rieht oder bexeidmbte ihn* wühl 
«cheiuüdm Übersetzung; mit .«iuern Ftagmmiclmn 





|K 4 Üi 




* % 





■ l 


I 


4 




•*A bock thai is w a M<xk" 
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1>U'MC Utlp u* lö l,ooit 
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